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"^ YOBWORT. 

In dem zwischen dieser und der zweiten Auflage der folgen- 
den Bücher des Livius liegenden Zeiträume ist die Kritik der- 
selben wesentlich gefördert worden. Die Ansicht I. Fr. Gronovs, 
dass beinahe alle Handschriften der dritten Decade unmittelbar 
oder mittelbar aus dem Puteanus geflossen, folglich fast alle Ver- 
besserungen und Ergänzungen des ursprüngUchen Textes spä- 
teren Ursprungs seien , hatte in neuerer Zeit an Aischefski, be- 
sonders, nachdem er selbst den Puteanus untersucht und mit 
Sorgfalt verglichen hatte, einen Vertreter gefunden und war noch 
entschiedener und ohne Beschränkung von Nie. Madvig behauptet 
worden, s. die Vorrede zu vol. II p. 1 der zw^eiten Auflage seiner 
Ausgabe des Livius 1872: in Livii libris avicesimo primo ad 
tricesimum iudicium de scripturae veritate ab uno codice Pu- 
teaneo — pendere, sie est a me post alios etiam firm ins et 
constantius disputatum, nihil tU addi nunc opus esse videatur. 
Nur einige bescheidene Zweifel waren gegen diese Annahme aus- 
gesprochen worden , wie in meiner Anzeige der Alschefskischen 
Ausgabe des Livius, Zeitschrift für die Alterthumswissenschaft 
1847 p. 1003 und Vorrede zu der Textesausgabe p. LXXIII, von 
Hertz in der, Vorrede zu seiner Ausgabe des Livius vol. II p. VI 
und Perthes in den Quaest. Livv. p. 2 f. Jetzt ist durch die gründ- 
liche und umsichtige Untersuchung Heerwagens , durch die in 
einem Umfange und mit einer Schärfe wie nie vorher von Th. 
Mommsen durchgeführte Vergleichung und Classificirung der 
Handschriften der dritten Decade, durch die Entdeckungen Stu- 
demunds und Halms unwiderleglich dargethan und wird auch 
von Madvig"^) anerkannt, dass neben dem Puteanus noch eine 

*) Emendatt. Livv. ed. 2 p. 241 : captus codicü Puteanei splendore, 
quum non satis attendissem, quas in posterioribus libris scripturas a 
Rhenano e codice Spirerui depromptas ipse cum ceterit tenerem a 
Puieano deßectentes, per totam decadem — solum dominari cod. Put. 
— disputavi; nur in Bezug auf die beiden grösseren Lucken 26, 41 u. 
27, 3 ist M. durch mich irre geleitet worden: de lacunarum duarum 
maiorum supplementis temere ff^eissenbomio atsensus. Ich hatte es 
nicht gewagt Aischefskis Beispiel zu folgen, welcher in seiner Ausgabe 

{). lY p. 194 schreibt: callidus ille Ilalus, qui hanc lacunam ex Po- 
ybii fragmentis satis seile explevil, vgl. Madvig Emm. Livv. ed. 1 p. 203 : 
apparet — supplementum hoc ab homine Italo priore parle seculi XF 
fragmentis libri IX et X Polybii non inscite compositum etc., son- 
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IV VORWORT. 

zweite, mehr an Alter als an Güte demselben nachstehende Quelle 
des Textes wenigstens für die zweite Hälfte der Decade vorhanden 
gewesen sei und dass dieser die Turiner Handschrift, wie die we- 
nigen Ueberreste derselben zeigen, und die von Beatus Rhenanus 
benutzte Speyerer angehörten, von den späteren aber, welche bis 
jetzt näher bekannt sind, der Palat. 3 (bei Mommsen 63), der 
Oxon. D bei Hearne (25), der Recanatianus bei Drak. (34) und 
der Harleianus Dkr's (32j aus derselben stammen oder durch 
sie beeinflusst sind. Obgleich daher der Puteanus immer noch 
als die sicherste Grundlage des Textes betrachtet werden muss, 
so bin ich doch häufiger als früher und mit mehr Zuversicht an 
den in demselben verdorbenen oder lückenhaften Stellen, wenn 
jene Handschriften einen besseren und vollständigeren, nach 
Sprache und Zusammenhang passenden Text boten, ihnen ge- 
folgt oder habe die Lesart der Frohen. 2, wo es wahrscheinlich 
war, dass Rhenanus sie stillschweigend aus der Speyerer Hand- 
schrift eingeführt, oder beibehalten hatte, wenn sie schon in 
früheren Ausgaben sich fand, aufgenommen. Doch verhehle ich 
mir nicht, dass nach den jetzt vorhandenen Hülfsmitteln, bei der 
ungeachtet Rhenanus' anzuerkennender Sorgfalt unzulänglichen 
Kenntniss der Speyerer Handschrift, bei der ünvoUständigkeit 
und Ungenauigkeit der CoUationen der jüngeren Codices es nicht 
möglich ist, den Text nach der zweiten Handschrift vollständig 
und sicher zu verbessern, und dass noch an manchen Stellen jetzt 
als nicht genug beglaubigt zurückgewiesene Lesarten werden be- 
stätigt, an anderen neue gefunden werden. Gern hätte ich da- 
her die neue Bearbeitung verschoben und die Resultate der Ver- 
gleichung der jüngeren Handschriften, welche Herr Dr. Luchs 
angestellt hat, erwartet, wenn nicht die Verlagshandlung schon 
seit geraumer Zeit diesen Band vermisst und die Ausfüllung der 
Lücke dringend gewünscht hätte. 

Auch den Commentar habe ich nach Kräften mit Benutzung 
der neueren Hülfsmittel , soweit sie mir zugänglich waren , zu 
verbessern mich bemüht , und kann nur wünschen, dass es der 
Ausgabe auch in dieser Gestalt an Freunden und billigen Be- 
urtheilern nicht fehlen möge. 



dem in der Textausgabe, die allein Madvig 1 860 vorgelegen haben kann, 
nur erinnert: quae inlerposita sunt — num a Livio scripta st'nt, 
dubilari polest. Diese Bemerkung also scheint M. bewogen zu haben, 
mir beizustimmen. 

Eise nach, den 6. April 187S. 

W. Weissenborn. 



TITI LIVI 

AB URBE CONDITA 

LIBER XXVII. 

Hic Status rerum in Hispania erat; in Italia consul Marcel- 1 
lus Salapia per proditionem recepta Marmoreas et Meles de Sam- 
nitibus vi cepit. ad tria millia militum ibi Hannibalis, quae prae- 2 
sidii causa relicta erant, oppressa. praeda — et aliquantum eins 
fuit — militi concessa. tritici quoque ducenta quadraginta millia 
modium et centum decem millia hordei inventa. ceterum nequa- 3 
quam inde tantum gaudium fuit, quanta clades intra paucos dies 
accepta est haud procul Herdonea urbe. castra ibi Cn. Fulvius 4 
proconsul habebat spe recipiendae Herdoneae, quae post Cannen- 
sem cladem ab Romanis defecerat, nee loco satis tuto posita nee 



Cap. 1 — 2. Kriegsereignisse in 
Italien; Frontin. Strateg. 2, 5, 21; 
2, 2, 6; Plut. Marc. 24; Appian. 
Hann. 48. 

l — 2. consul ist im Gegensatze 
zu proconsul § 4 vorangestellt, vgl. 
35, 1, 4. — Salapia, 26, 38. — re- 
cepta, 23, 44, 3 : spem per prodi- 
tionem recipiendae Nolae; 28, 17, 
1, vgl. 32, 13, 13: Acharras per 
dedilionem receperunt. Der Gegen- 
satz ist vi cepit y vgl. 26, 32, 2: 
urbem recipi non capi, — Marmor, 
et Mel, beide Städte, nach dem Fol- 
genden Magazine Hannibals, sind' 
nicht weiter bekannt; Plutarch sagt 
nur: ras 2avvvrvycas noXsis fieya- 
Xas oLfpearcüaas eX(6v, — de Samn., 
wie 10, 39, 2; 40, 29, l; diese hal- 
ten noch an der Verbindung mit 
Hannibal fest, 23, 41, 13. — quae, 
s. 24, 16, 6. — praeda, mit Aus- 
schluss der nachher erwähnten Vor- 
räthe, wie auch durch quoque 
angedeutet ist. — et führt oft Pa- 
renthesen ein, die zur Erklärung und 
Erweiterung dienen, s. 28, 2, 4; 
29. 23, 4. 

3. millia hord., wenn nur Tau- 

Tit. Liv. Vr. 3. Aufl. 



sende erwähnt werden, vgl. 22, 49, 
15, fugt L. gewöhnlich an der zwei- 
ten Stelle millia und die Copulaliv- 
partikel nicht hinzu, die letztere 
auch nicht immer, wenn millia wie- 
derholt ist, vgl. c. 19, 2 unten § 13. 
— tantum - quanta, die Wirkung 
des einen Factum wird mit dem an- 
deren Factum selbst verglichen: 
die Freude (in Folge der Einnahme) 
war nicht so gross als die Nieder- 
lage, nämlich in Rucksicht auf die 
Trauer, die sie veranlasste ; in ähn- 
licher Weise werden verschiedene 
Verhältnisse von Gegenständen statt 
dieser selbst verglichen, s. 1, 35, 7; 
Caes. B. G. 2, 11,6. — procul ff., 
während L. bei dem Ablat. der 
Städtenamen ab gewöhnlich hinzu- 
setzt, hat er es bei procul bald hin- 
zugefugt, bald weggelassen, s. c. 
16, 14; 35, 1,11; 38, 13, 5 u. a., die 
Städtenamen also wie andere No- 
mina, s. 7, 37, 6, behandelt. — ffer- 
donea, gewöhnlich fferdoniaf). Or- 
dona, in Apulien. 

4 — 5. Fulvius Centumalus; der 
früher geschlagene hiess Flaccus, 
s. 25,3; 21. — nee - firmata ist 

1 
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5 praesidiis firmata. neglegentiam iDsitam ingenio ducis augebat 
spes ea, quod labare iis adversus Poenum fidem senserat, post- 
quam Salapia amissa excessisse iis locis in Brutlios Hannibalem 

6 auditum est. ea omnia ab Herdonea per occultos nuntios delata 
Hannibali simul curam sociae retinendae urbis et spem fecere 
incautum hostem adgrediendi. exercitu expediio, ita ut famam 
prope praeveniret, magnis itineribus ad Herdoneam contendit et, 

7 quo plus terroris bosti obiceret, acie instructa accessit. par auda- 
cia Romanus, consilio et viribus impar, copiis raptim eductis con- 

8 flixit. quinta legio et sinistra aia acriter pugnam inierunt. cete- 
rum Hannibal signo equitibus dato, ut, cum pedestres acies 
occupassent praesenti certamine oculos animosque, circumvecti 

9 pars castra bostium pars terga trepidantium invaderent, ipse in 
Fuivi simiiitudinem nominis, quia Cn. Fulvium praetorem biennio 



durch den Zwischensatz weil von 
castra getrennt, aber dem folg. 
Satze, der die in gpe rec. Herd. 
nur angedeutete Ursache der Nach- 
lässigkeit weiter ausführt, näher ge- 
rückt. — insilam, davon ist früher 
nichts erwähnt; wahrscheinlich denkt 
L. an das 25, 21 Erzählte. — iU, 
die Bewohner. 

t>. ab Herd,, von H. aus, von der 
Partei H's unter den Bewohnern, s. 
§ 1 4. — fecere, bewirkten, dass — , 
konnte sowol spem als curam zum 
Object haben. — exercitu etc., das 
Asyndeton deutet den schnellen Ent- 
schluss an. — ita ut ist wie sonst 
id quod eingeschoben; durch den 
Satz wird nicht sowol exerc, exped. 
als magnis itinerih. erklärt. — acie 
instr,: dagegen Front. 1. 1.: prima 
luce, cum densiores nebulae prae- 
starent obscuritatem, paucos equi- 
tes munitioiium nostrarum vigili- 
bus ostendit: quo Fulvius repenle 
moüit exercitum. Hannibal per 
aversam partem castra occupavit; 
ebenso Appian. 

7 — 8. quinta und § tl sexta, 
diese Nummern haben die Legionen 
nur in dem laufenden Jahre, vgl. 
26, 5, 11; 29.24, 13. Fulvius hat 
das Heer in zwei Treffen aufge- 
stellt: im Yordertreffen die 5. Le- 
gion mit der ala sinistra, als Re- 



serve die 6. Legion, s. § 11, und 
die ala dextra ; eine Heeresstellung, 
die sich neben der gewöhnlichen, 
in die drei acies, der hastati, priii- 
cipes, triarii des ganzen Heeres, s. 
8, 8; 30, 33, in dieser Zeit mehr- 
fach erwähnt findet, s. c. 2, 6; 12,. 
14; 14,3; 42, 2; 29,2,9; ib. 36,8.— 
ala, 8. c. 2, 7 ; 25, 2 1, 6. — sign. datOy 
er hatte die Ordre gegeben. — pe- 
deslre — animos, die kämpfenden 
Fusstruppen — in Anspruch ge- 
nommen hätten, beschäftigten; ge- 
wöhnlich ist bei dieser Bedeutung 
von occupare eine Thätigkeit oder 
Sache Subject, vgl. c. 3, 8; 22,48, 
4; in anderer Bedeutung wird oc- 
cupare mehrfach wie an u. St. con- 
struiert, s. 7, 3U, 17; Gaes. B. G. 
1, 11, 4. praesentiy bereits statt- 
findend. — trepidantium ist un- 
sicher, da die Hss. oppidantium 
haben. H. Sauppe vermuthet neco- 
pinantium, vgl. die ähnliche Schil- 
derung 26, 46, 4: in quod iiUenti 
omnium non animi solum fuere 
sed etiam oculi auresque pugnan- 
tium spectantiumque et adhortan- 
tium pugnantis ; jüngere Hss. haben 
pugnantium. 

9. in Fuloi etc., auf die Namens- 
ähnlichkeit des Fulv. (mit dem früher 
geschlagenen, quia Fulv., weil er 
einen Fulvius usw ) schmähend, sie 



a. Ch. 210. 



ÜBER XXVII. CAP. 1. 



ante in isdem devicerat locis, increpans, similem eventum pug- 
nae fore adfirmabat. neque ea spes vana fuit : nam cum commi- 10 
nus acie et peditum certaroine multi cecidissent Romanorum, 
starent tarnen ordines signaque, eqnestris tumuUus a tergo simul 11 
a castris clamor hostilis auditus sextam ante legionem, quae in 
secundSi acie posita prior ab Numidis turbata est, quintam deinde 
atque eos, qui ad prima Signa erant, avertit. pars in fugam 12 
efTusi, pars in medio caesi, ubi et ipse Cn. Fulvius cum undecim 
tribunis militum cecidit. Romanorum sociorumque quot caesa 13 
in eo praelio millia sint, quis pro certo adfirmet, cum tredecim 
millia alibi, alibi haud plus quam Septem inveniam? castris prae- 
daque victor potitur. Herdoneam quia et defecturam fuisse ad 14 



mit Verachtung erwähnend, d. h. 
den F. wegen seiner Namensahn- 
lichkeit, weshalb Fulvi mit Nach- 
druck Toransteht , herabsetzend. 
Einfacher ist ], 51, 1: in regem 
Romanum increpans; 39, 51, 12: 
exseeralus in, 

10—12. comminus, attributiv zu 
acie : im Nahekampf, erklärt durch 
das Folg. et ped, ceri., s. 3, 1,3; 
nachdem die Leichtbewaffneten das 
Gefecht eröffnet, sich aber bereits 
znräckgezogen haben. — starent, 
Stand hielten, fest standen, 's, 30, 8, 
8, v^l. 26, 2, 13. — ordines sign, die 
Manipel und ihre Fahnen ; die letz- 
teren stehen im Gefechte hinter den 
Kämpfenden, und gerathen erst in 
Unordnung, wenn die Manipel selbst 
zu wanken anfangen, s. c. 14, 7 ; 29, 
2, 13; 30, 33, 1. ib. 34, 10. — eque- 
stris, dagegen c. 42, 2 equester. — 
simnl ist nicht gleich e/, sondern 
hebt die Gleichzeitigkeit hervor, s. 
39, 33, %\ querente graviter Q. 
Caecilio simul Lacedaemoniis de- 
plorantibtu, — ante, wie sonst erst 
bei Späteren, statt primum, dem 
folg. deinde entsprechend ; es würde, 
da prior folgte an u. St. nicht ver- 
misst werden; aberL. hat sich sehr 
viele ähnliche pleonastische Aus- 
drücke gestattet, s. c. 12, 1; 44, 5, 
12;21,20, 8;25,3, tOu.a. — a/9«0 
eo«, q. etc., und überhaupt die usw., 
die ala sinistra und die velites. — 



ad prima s,, sind sonst die Hastaten, 
s. 29, 2, 10; 37, 39, 8: hastatorum 
prima signa, deinde principum 
erant; an u. St. ist es die gesammte 
Trnppenmasse, die das erste Treffen 
bildet. — avertit, absolut. — un- 
dec, es wäre also nur einer übrig 
geblieben. 

13. millia findet sich nicht allein 
in den besten Hss., sondern auch 
auf Inschriften geschrieben, obgleich 
von alten Grammatikern diese Schrei- 
bung nicht gebilligt wird. — pro 
certo, s. 10, 9, 12. — alibi ^ vgl. 
26, 49. t. — Die hier geschilderte 
Schlacht hat, wie L. selbst andeutet, 
s. § 7 ; 9, mit der 25, 20 f. beschrie- 
benen grosse Aehnlichkeit; der Ort 
des Kampfes, die Veranlassung s. 
§ 6 nuntios u. 25, 20, 6 ; der Name 
der Feldherrn, ihre Nachlässigkeit 
und Unfähigkeit, s. §5; 25, 20,6; 
§ 7 u. 25, 21, 8; der Ausgang des- 
selben und die Bestrafung der Heere, 
c. 8, 13 und 26, 1, 9 sind gleich; 
ferner wird dem Fulvius Flaccus 
als Praetor 25, 21, 6 die erste 
Legion gegeben, was sonst nicht 
vorkommt, auch die Verurtheilung 
desselben 26^3 ist wenigstens un- 
gewöhnlich, s. Mommsen Staatsrecht 
2, 304, 5. Doch hält L. beide Tref- 
fen für verschieden, während Appian 
nur eine Niederlage eines Fulvius. 
kennt. 

14—15. defeetur, f., wenn er 

1* 
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Romanos compcrit, nee mansuram in fide, si inde abscessisset, 
muUitudine omni Metapontum ac Thurios traducta incendil; oc- 
cidit principes, qui cum Fulvio conloquia occulta habuisse com- 

15 perti sunt. Romani, qui ex tanta clade evaserant, diversis itine- 
ribus semermes ad Marcellum consulem in Samnium perfugerunt. 

2 Marcellus nihil admodum tanta clade territus litteias Romam 

ad senatum de duce et exercitu ad Herdoneam amisso scribit; 

2 ceterum eundem se, qui post Cannensem pugnam ferocem victo- 
ria Haunibalem contudisset, ire adversus cum, brevem illi laeti- 

3 tiam, qua exultet, facturum. et Romae quidem cum luctus ingens 

4 ex praeterito, tum timor in futurum erat, consul ex Samnio in 
Lucanos transgressus ad Numistrouem in conspectu Hannibalis 

5 loco piano, cum Poenus coUem teneret, posuit castra. addidit et 
aliam lidentis speciem, quod prior in aciem eduxit, nee detracta- 
vit Hannibal, ut signa portis efTerri vidit: ita tarnen aciem in- 
struxerunt, ut Poenus dextrum cornu in collem erigeret, Romani 

6 sinistrum ad oppidum adplicarent. ab hora tertia cum ad noctem 



nicht gekommen wäre. — qui — sunt^ 
vgl! 30, 39, 7; dagegen 42, 38, 2: 
quem favere - compertum est. — 
diversh it. etc.. dagegen Appian 

1. I.: Ol XoiTtoi S k's Tl XÜLflOL TtQO 

rov crqaroni8ov ava&o^ovrse avro 
T6 Sidacoaav — ical rov ^Avvißav 
^HCüXvaav Xaßeiv ro ar^aroTisSov. 
2. 1 — 3 nihil admod., nicht in 
hohem Grade, nicht sonderlich. — 
ceterum^ geht auf amisso: wenn 
auch dieses Heer verloren sei, so 
werde er usw. — feroeem enthält 
zugleich eine Einräumung, ist nicht 
blosses Attribut, daher die Verbin- 
dung mit dem nom. proprium nicht 
außallend, s. 1,46,6. — ire (jetzt, 
sogleich) — factur., vgl. c. 6, 5. 
— brevem etc., nachdrückliches 
Asyndeton, vgl. auch 25, 4t, 1: 
Marcellus, qui Hannibalem sub- 
nixit?n Victoria Cannensi ab Nola 
reppulisset, 26, 51, 13. — et — qui- 
dem ohne folgendes sed wie 2, 2, 
9; 41, 19, 3: zu Rom freilich ent- 
stand --- aber der Consul. Plut. 1. 1,: 
xal ravra /uiv 6 yiißios ^rjffiv i.va- 
yvioad'evra ra yqaafiara firj t^s 
XvTtrjs a^eXeZv, aXXa rcß ^oßtp 
TtQOü&e'ivai, rc5v ^Po)fiaio)V /uel^ov 
rjyovfievcov lov ysyovoroe ro Ttiv 



Svvevofievov., offq? <PovXßtov x^sir- 
rcjv r^v Ma^xeXXos, scheint den von 
L. nur angedeuteten Gedanken wei- 
ter ausgeführt zu haben, so dass 
nicht timor maior nach demselben 
zu lesen, sondern ingens auch auf 
timor zu beziehen ist, vgl. 9, 9, 13 
aut victoriam certam aut pacem ; 
ib. 9, 37, 10 u. a. — ex praet. — 
in fuL, vgl. 30, 17, 1: et in prae- 
sens laetitia et in futurum spe; 
10, 45, 12; ex aequo. 

4—5. ad Numistron., ebenso 
Plutarch,, Plin. 3,11,98: mediter- 
ranei — Lticanorum — Volcentani 
(s. c. 15, 1), quibus Numestrani 
iunguntur ; da Hannibal, s. § 11, 
nach Venusia zieht, ist die Stadt wol 
an der Grenze Apuliens in Lucanien 
zu suchen, nicht nach Anderen im 
Lande der Bruttier, südlich von 
Oonsentia. — fidentis, seiner Zu- 
versicht, s. zu 26, 27, 16. — tamen, 
ungeachtet dieser Zuversicht suchen 
doch beide Feldherrn Stützpunkte, 
verlassen sich nicht allein auf ihre 
Heere. Das römische ist wie c. 1 
aufgestellt; die Leichtbewaffneten 
eröffneten das Gefecht. 

6. ab hora t. - noctem, ebenso 
Plutarch 1.1. ano S^ae rQirrjs avfi- 
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pugnam extendissent, fessaeque pugnando primae acies essent — 
ab Romanis prima legio et dextra ala, ab Hannibale Hispani mi- 
lites et funditor Baliaris; elephanti quoque commisso iam certa- 
mine in proelium acti — ; ubi diu pugna neulro inclinata stetit, 
primae legioni tertia, dextrae alae sinistra subiit, et apud hostis 7 
integri a lessis pugnam accepere. novum atque atrox proelium 8 
ex iam segni repente exarsit recentibus animis corporibusque; 
sed nox incerta victoria diremit pugnantis. postero die Romani 9 



Tieaopres ijStj cxorovs fioXis SiS" 
Xvd'Tjffav; doch können die letzten 
Worte auch § 8: nox — diremit 
p. entsprechen, während es bei L. 
auffallend ist, dass die erste Schlacht- 
reihe 9 — 10 Stunden, von 9 — 7 od. 
8 Uhr, im Sommer, s. c. 4, 1, im 
Treffen gewesen, dieses bis zur 
Nacht gedauert, ein zweites dann 
noch begonnen haben und durch die 
Nacht unterbrochen sein soll. Wenn 
dsther ad noeiem nchii^y nicht etwa 
in ad nonam oder ad oetavam zu 
ändern ist, so kann es nur bedeu* 
ten : bis gegen die Nacht, so dass 
da ein neues Treffen beginnt, wider 
Erwarten noch sehr heftig wird, aber 
wegen des Hercinbrechens derNacht, 
nicht, wie das erste, in Folre der 
Gleichheit der Kräfte auf beiden 
Seiten, unentschieden bleibt. — ab 
Romanis (von Seiten d. R.) prima 

- acti können nicht Nachsatz zu cum 

- e«^en^sein, da sonst für die primae 
acies keine Truppen übrig blieben, 
indem alle römischen und punischen 
im Folg. aufgezählt werden. Wenn 
man nicht mit Heusinger jene Worte 
und die folg. bis stetit oder nach 
Crevier nur diu - stetit vor ab hora 
tertia stellen will, so können sie 
nur als Apposition zu primae acies 
und nachträgliche Angabe der Trup- 
pen, aus denen diese bestanden 
haben, betrachtet werden, vgl. 28, 
7, 3; 22, 10,2. — ehph, quoque, 
diese werden besonders erwähnt, 
weil sie nicht eigentlich Bestand- 
theile der acies sind, acti ist als 
Attribut, oder eleph. — acti (sunty 
oder in Bezug auf essent viell. erant) 
als besonderer Satz zu nehmen. — 



diu -stetit, s. 29, 2,15; 8,38,10. 
Die Worte wiederholen zum Theil 
das § 6: a6 hora - essent Gesagte, 
aber mit dem neuen Momente: neu- 
tro inclinata. Dieses würde durch 
die hdsch. Lesart, acti diu etc. ver- 
dunkelt und im Folg. primae etc. 
die Annahme eines harten Asynde- 
ton nöthig werden, wenn nicht eine 
vermittelnde Partikel eingeschoben 
wird. Verbindungen wie cum - post- 
quam, ubi u. §. finden sich mehr- 
fach, s. zu 7, 23, 6 ; 25, 1 5, 15 : cum 

— accepissent, ubi — viderunt ; 22, 
29, 10; 32, 21, 10; über ubi bei 
länger dauernden Handlungen s. 
§9; 1, 57, 3: ubi id parum prO' 
cessit; 2, 6, 7 : ubi-procul- deinde 

— cognomt; 9, 3, 8; 28, 14, l. Mad- 
vig vermuthet: acti, diu - stetit. ut 
primae etc. : allein, dann würde im 
Hauptsatze: diu - stetit fast nur 
das vorher im Nebensatze Gesagte 
wiederholt werden; zum Gedanken 
vgl. c. 14, 5 f. 

7 — 8. dextra a. «., die Beibehal- 
tung der Namen dextra, sinistrOy 
obgleich die alae nicht auf den Flü- 
geln, sondern hinter einander ste- 
hen, zeigt, dass dieselben nicht al- 
lein durch die Stellung der alae in 
der Schlacht bedingt sind. — subiit^ 
rückte an deren Stelle, 28, 13, 8. 

— novum etc., das Asyndeton soll, 
wie auch repente zeigt, das Uner- 
wartete andeuten, sonst könnte man 
novum tum oder inde vermuthen; 
vgl. c. l, 6. — incerta v., bei, so 
dass — blieb. Ebenso Plutarch ; da- 
gegen Frontin. 2, 2, 6: Ha?mibal 
apud Numistronem contra Mar- 
cellnm pugnaturus cavas et prae^ 
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ab sole orto in multum diei stetere in acie; ubi nemo bostium 
adversus prqdiit, spolia per otium legere, et congestos in unuiu 

10 locum cremavere suos. nocte iasequeati Hanaibal sileotio movit 
castra et in Apuliam abiit. Marcellus, ubi lux fugam bostium ape- 
ruit, Saudis cum praesidio modico Numistrone relictis praeposi- 
toque iis L. Furio Purpurione tribuno militum vestigiis institit 

11 sequi, ad Venusiam adeptus eum est. ibi per dies aliquot, cum 
ab statiooibus procursaretur, mixta equitum peditumque tumuU 
tuosa magis proelia quam magna, et ferme omnia Romanis se- 

12 cunda fuerunt. inde per Apuliam ducti exercitus sine ullo me- 
morando certamine, cum Hannibal nocte signa moveret, locum 
insidiis quaerens, Marcellus nisi certa luce et explorato ante non 
sequeretur. 

3 Capuae interim Flaccus dum bonis principum vendendis, 

agro, qui publicatus fuerat, locando — locavit autem omnem fru- 



ruptas vias obiecil a lalere ; ipsa- 
que loci natura pro munimento 
usus clarissimum ducem vieit, 

9 — 10. in mult, diei, vgl. 21, 33, 
7 : in inmensum altiludinis; 22, 52, 
1 : ad multum diei» — adversus, 
Ad verbium : entgegenrückte ; 37, 13, 
8. — otium, ohne die Sache zu be- 
eilen, da sie keine Störung furchten, 
8. 21, 28, 4. — lux aper,, 26, 17, 
14; 3, 15, 8: lux deinde aperuii 
bellum ducemque belli. — vestig. 
i. s., eilte ihm auf dem Fusse zu 
folgen, 8. 25, 19, 7. 

11 — 12. ad Fenus., der Grund 
der Züge Hannibals aus dem Süden 
nach Herdonea, von da in den Süden 
zurück und wieder nach Norden, s. 
<;. 1, 14; 2, 4, wird aus Ls' Darstel- 
lung nicht klar. — ab stat., von 
den Posten vor dem Lager, auf 
denen in der Regel, besonders in 
der Nähe des Feindes, grössere 
Truppenabtheilungen standen. — 
mixta, vgl. 28,33,14: misceri ex 
genere utroque proelium angustiae 
non patiebaniur ; 38, 13, 3: pedi- 
tes mixtarum gentium. — magna, 
bedeutende, vgl. 7, 29, 1 : maiora 
bella, wie 7, 11,8 proelia parva; 
3, 61, 12 u. a. — quam bis c. 3, 7 
quia id ist in der ältesten Hds. aus- 
gefallen. 



3, Anordnungen in Gapua und 
für Tarent. 

1. Flaccus, 26, 28, 6. — bonis 
vend., es sind die 26,34,3—6; 11 
für Staatsgut erklärten Mobilien ei- 
niger Giassen der campanischen 
Bürger. — agro etc., da nach 26, 
16, 8, vgl. 28, 46, .8 nicht allein 
der Grundbesitz der campanischen 
Gemeinde, sondern auch der Pri- 
vaten zu röm. Staatsland geworden 
war, so kann qui publ, fuer. nur 
die Beschaffenheit des ganzen ager 
Campanus, wofür auch das folg. 
omnem spricht, nicht eine Beschrän- 
kung: soweit — geworden war, 
bezeichnen — locando, agrum lo- 
care bezeichnet den £rtrag vom 
Acker, hier von Staatsland, ver- 
pachten ; genauer : agrum fruendum 
locare, s. § 2; c. 11, 8; .32, 7, 3, 
die Nutzniessung des Ertrags, den 
der ager publicus dem Staate ab- 
wirft, die Abgaben, welche die den- 
selben Benutzenden an den Staat 
zu entrichten haben, die vectigalia 
um einen bestimmten Preis, (gewöhn- 
lich an publicani) verpachten, ur- 
sprünglich: verkaufen, s. Fest. p. 37 6: 
fructus publicorum locorum ve- 
nibant. Dieses geschah in der 
Regel durch die Gensoren, sehr sel- 
ten, wie hier, durch den Feldherrn, 
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mento — tempus terit, ne deesset raateria in Campanos saeviendi, 
novum in occulto gliscens per indicium protractum est facinus. 
milites aedificiis emotos, simui ut cum agro tecta urbis fruenda 2 
locarentur, simul metuens, ne suum quoque exercitum sicut Han- 
nibalis nimia urbis amoenitas emoUiret, in portis murisque sibi- 
met ipsos tecta militanter coegerat aedificare. erant autem ple- S 
raque ex cratibus aut tabulis facta, alia harundine texta, stra- 
mento intecta omnia, velut de industria alimentis ignis. haec4 



tler das Land erobert hat, s. c. It; 
Mommsen Str. 2, 421; 429; 43t. 
Ebenso findet sich der Ausdruck 
frumtmto locare vielleicht nur an 
uns. Stelle: die Nutzniessung des 
Ackers fär ein bestimmtes Quan- 
tum Getreide verpachten; da ge- 
wöhnlich eine Geldsumme für die- 
selbe gezahlt wurde. Dass auch 
später der ager Gampanus für Ge- 
treide verpachtet war, deutet Gicero 
ie%. agr. 2, 29, 8t; 30, 83: hoe 
vectigali etiam belli difßcultates 
sustentantur an ; ebenso, dass der- 
selbe wahrscheinlich in kleinen Par- 
zellen an einzelne ärmere Plebejer 
verpachtet wurde 1. 1. 2, 31, 84: 
-iotus ager Campanuf colihtr et 
possidetur a plebe, dann : Uli mi- 
seri naii in Ulis agris el educah\ 
glebis sfibigendis exercitati^ vgl. 
L. 26, 1 6, 7 : ut esset {Capua) ali- 
qua arqtorum sedes: 42, 19, 1. 
Ob übrigens die Worte locavit om- 
nem frumenio bezeichnen sollen, 
dass schon Fulvius diese Einrichtung 
getroffen habe, ist zu bezweifeln, da 
er ein so schwieri(;es und umfang- 
reiches Geschäft wol kaum in einem 
Jahr hätte vollenden können, und 
erst c. 11, 8 die Gensoren durch 
einen Volksbeschluss ermächtigt 
werden, den ager Campanus zu 
verpachten. Die Verpachtung des 
Fulvius könnte daher nur eine vor- 
läufige auf kurze Zeit oder nur eine 
partielle gewesen sein, die der Gen- 
soren sich auf längere Zeit erstreckt 
haben oder in weiterem Umfange 
4iusgefübrt worden sein. Die Ver- 
pachtung für Naturalien aber hatte 



wol Anfangs ihren Grund darin, 
dass die Abgaben von dem Ertrag 
des Landes nicht sogleich so geord- 
net werden konnten, dass publicani 
sie hätten in Pacht nehmen können, 
besonders da das Land um Gapua 
damals bebaut sein musste, s. 25, 
TA ; 26, 4. — Campan., nach dem 
Folg. die Bewohner von Gapua, 
vgl. 28, 46, 5. — ne deess., die 
Absicht statt des Erfolgs wie im 
Deutschen, s. 5, 5, 6. 

2 — 3. simul ui — sim, met. vgl. 
c. 40, 1; 3, 33, 5; 42, 48, 10, zu 
44, 8, 1. meiuens ist nicht ohne 
Härte auf Fulvius bezogen, feeta 
auch diese sind röm. Staatsgut ge« 
worden, 26, 16, 8. — fruenda loa,, 
s. § 1 ; sie werden für Geld zur 
Benutzung, zum Bewohnen über- 
lassen, vermiethet, Gic. leg. agr 2, 
32, 88 : ut aratore* — urbis domi^ 
ciliis utereniur: idcireo illa aedi" 
•fifna non esse de/eta, — sicut H., 
23, 18; indess hat das Heer schon 
ein Jahr in der Stadt gelegen, ohne 
dass eine solche Befürchtung ent- 
standen wäre ; auch war die Stadt 
in ihrer damaligen Lage wol nicht 
so gefahrlich als früher. — in port. 
m.. Vgl. 45, 27, 5: au, in der Nähe 
usw. Die Gräben müssten also schon 
ausgefüllt gewesen sein. — mili- 
tar,, wie es Soldaten zukommt; 
indess wird gerade die im Folg. 
beschriebene Bauart als eine unrö- 
mische und nnzweckmässige be- 
zeichnet, s. 30, 3, 8 f.; 35, 27. 3; 
der römische Soldat hatte im Som- 
mer Zelte {sub peliibus), im Win- 
ter Baracken, s. 23, 48, 2. — velut^ 
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noctis una hora omnia incendere centum sepluaginta Campaui 

5 priücipibus fratribus ßiossiis coDiuraverant. indicio cius rci ex 
familia Biossiorum facto, portis repente iussu procoDSulis clausis, 
cum ad arma signo dato milites concurrissent, compreheDsi ora- 
nes qui in noxa erant, et quaestione acriter habita damoati neca- 

6 tique; iodicibus libertas et aeris dena millia data. Nucerinos et 
Acerranos, querentes, ubi habitarent, non esse, Acerris ex parte 

7 incensis, Nuceria deleta, Romam Fulvius ad senatum misit. Acer- 
ranis permissum, ut aedificarent, quae incensa erant; Nucerini 
Ateilam, quia id maluerant, Atelianis Calatiam migrare iussis 
traducti. 

8 Inter multas magnasque res, quae nunc secundae nunc ad- 
versae occupabant cogitationes hominum, ne Tarentinae quidem 



de i,, gleichsam absichtlich (ge- 
wählt); ist hart mit a/tm. verbun- 
den, Tgl. 22, 4, 2. 

4 — 5. incendere - com'., wie Sali. 
G. 52, 24 u. a., dagegen L. 4, 45, 
1 : ul incenderent — coniurarimt, 

— centum, die Anwesenheit so vie- 
ler Gampaner wie hier und § 1 vor- 
ausgesetzt wird, ebenso die Atella- 
ner § 7 nach dem 26, 16,6; ib. 34, 
7 Berichteten lässt sich viell. daraus 
erklären, dass die an d. letzten St. 
bestimmte Frist noch nicht abge- 
laufen ist, s. 28, 46, 6. Dagegen 
ist es unklar, wie die Blossier s. 
23, 3, 8 noch in dem Besitze ihres 
Vermögens (denn das wird bei fa- 
milia, Sclaven^ vorausgesetzt) sein 
können, wenn man nicht annimmt, 
dass durch den Güterverkauf § 1 
der Beschluss 26, 34, 3 noch nicht 
vollständig ausgeführt ist, vgl. auch 
Cic. 1.1. §90: poitt Q, Fulvium Q. 
Fabium consules, quibus conxuli- 
bus Capua - capto est, nihil est 
in ea uröe contra känc *rem 
publicam - exoogitatum. — 
acriter mit Anwendung der Tortur. 

— damnaii, wie 26, 15 u. 16. — 
libertas, s, 26, 27, 9 ; auch das an 
dieser Stelle Erzählte hat mit dem 
an u. St. berichteten Factum manche 
Aehnlichkeit. 

6 — 7. Nucerinos, sie haben sich 
nach der Eroberung ihrer Stadt, 23, 
15, in die caropanischen Städte zer- 



streut, ebenso die Acerraner, 23, 17, 
die jedoch nach 23, 19, 4 wieder in 
Aeerrae sind; auch sieht man den 
Grund der Klage und der Erlaubniss 
aedificarent etc. nicht, da sie als 
Verbündete Roms ihre Städte hätten 
wieder aufbauen können; anders ist 
das 23, 31, 11 berührte Verhältniss. 

— maluerant, sie hatten erklärt, 
dass sie vorzögen. — Nucer, AtelL, 
Atella kam durch die Uebersiedlung 
der treu gebliebenen Nuceriner in 
ein anderes Verhältniss zu Rom als 
26, 34 bestimmt war. Etwas an- 
ders berichtet App. c. 49: ^Avvi- 
ßae —^AreXXalove fiercpxi^ev ie Oov- 
q£ovs. — xai ^PcJfiaXoi rove ix 
Novxe^ias ixneffovrai kv l/äreXkjj 
fterepxt^ov, eben so Zonar. 9, 6 
a. E. Auch Nuceria wurde wieder 
aufgebaut, s. Gic. Balb. 11, 28. — 
traducti, wahrscheinlich erhielten 
sie auch den ager Atella nus zum 
Besitz. 

8 — 9. multas m,, 2, 19, 6. — 7iune 

— nunc, c: 39, 4; zu 23, 15, 7. — 
secundae in Spanien; adversae c. 1, 
beide Adjective sind in den Neben- 
satz gezogen, um sie näher mit oc- 
cupabant zu verbinden, und um 
nicht die Attribute zu häufen, vgl. 
9, 17, 2; 35, 1, 1: welche - be- 
schäftigten, da sie - waren. — oc- 
cup,, s. c. 1, 8; 4, 57, 1: haec 
contentio — occupaverat cogitatiO' 
nes hominum u. a. — ne — quidem. 
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arcis excidit memoria. M. Ogulnius et P. Aquilius io Etruriam 9 
legati ad frumentum coemendum, quod Tarentum porlaretur, 
profecti, et mille milites de exercitu urbano, par numerus socio- 
rum eodem in praesidium cum frumento missi. 

lam aestas iu exitu erat, comitiorumque consularium in- 4 
stabat tempus. sed litterae Marcelli, negautis e re publica esse 
vestigium abscedi ab Hannibale , cui cedenti certamenque ab- 
nuenti gravis ipse instaret, curam iniecerant, ne aut consülem 2 
Marcellum tum maxime res agentem a bello avocarent, aut in 
annum consules deessent Optimum visum est, quamquam extra 3 
Italiam esset, Valerium potius consulem ex Sicilia revocari. ad 4 
eum litterae iussu senatus ab L. Manlio praetore urbis missae 
cum litteris consulis M. Marcelli , ut ex iis nosceret, quae causa 
patribus eum potius quam coUegam revocandi ex provincia esset. 



auch, doch nichl. — Etruria, s. 28, 
45, 15; 17, vgl. 4, 13, 2. — /eg-a^t, 
unter öffentlicher Autorität, publica 
cura 4, 13, 2. sociorum, da der 
exercitus uröanus, wie der gewöhn- 
lich gebrauchte Ausdruck legiones 
urbanae zeigt, aus römisdien Bur- 
gern bestand, so kann Romanorum 
sociorumqntfy wie gewöhnlich st. des 
hds. Romanorumve gelesen wird^ 
nicht richtig sein. — in praesid. sa 
uL esset praes,, nicht local, s. 28, 28, 
2 : Regium — in praesidium misita 
legio; 29, 19, 9; 31, 16, 7; ib. 31, 6, 
ebenso ad praesid,, 21, 60, 5. 
4. Verhandlungen in Rom^ 
l — 2. aeslas in e,,' auch wenn 
damals die Iden des März wegen 
der Unsicherheit des Kalenders viel 
früher fielen, s. 21, 53,6, als nach 
dem geordneten, so mfissten doch, 
da L. von aestas spricht, die Wah- 
len ungewöhnlich zeilig vorgenom- 
men worden sein, s. 24, 7 ; 43 u. a. 
Indess stimmt die Angabe nicht zu 
26, 40, 1 : Laevinus consul iam 
magna parle anni eircumacta in 
Siciliam cum venisset, vgl. 26, 4, 
da nun Laevinus noch Vieles aus- 
fuhrt und anordnet, so mnsste der 
Sommer längst vorüber sein, als er 
das Schreiben des Prätors § 4 er- 
hielt. Dass aber L. nicht etwa iam 
anmis, vgl. 39,23^ 1, schrieb^ zeigt 



§ 11. — comit. temp., s. 24, 7, 11 ; 
Mommseii Str. 1, 564. — Marcelli^ 
an den man sich zuerst gewandt 
hatte. — cui ced. etc., den er mit 
überlegener Kraft bedränge und also 
entschiedene Vortheile erwarten 
dürfe. — gravis, wir: mit Nach- 
druck, vgl. 42, 59, 4. — vestigium, 
einen Fusstritt, Fusslänge, vgl. Cic. 
Dei. 15,42: pedem discessisse ne- 
gai, viell. auch mit Andeutung der 
Zeit wie Cic. Pis. 9, 21 : eodem et 
loci vestigio et temporis; die Con- 
struction ist wie 21, 54, 8: quid- 
quid — adpropinquabant. — res 
agent,, s. 1, 47, 8: agendae rei 
tempus Visum est; wie r. gerere 
von der Kriegsführung. — in ann,, 
für das nächste, s. 23, 24, 5. 

3 — 4. Optimum vis, — potius r 
es schien das Beste, man beschloss 
lieber — als, d. h. den Valerius, nicht 
den Marcellus zu rufen, 35, 6, 6, 
ähnlich wenn potius nach malle, 
praeoptare u. a. eintritt; Plut. 1. 1.: 
ädo^e T^ ß&i'X^ fiaXlov ix ^txeXias 
TOP ixB^ov anayeiv vnarov tq MolQ" 
xeXXov *AvvlßcL <TvvrjQtrifi€POv x*- 
rsXv, — quam coli., der unter an- 
deren Verhältnissen hätte berufen 
werden müssen. Der Vorgang zeigt, 
welche Schwierigkeiten die Unge- 
wissheit, welcher der Gonsuln die 
Wahl zu leiten habe, herbeiführen 
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5 Eo fere tempore legati ab rege Syphace Roman) veueruiit, 
quae is prospera proelia rex cum Carthaginieosibus fecisset me- 

6 morantes. regem nee inimiciorem uUi populo quam Carthagi- 
Diensi nee amiciorem quam Romano esse adfirmabant; misisse 
eum antea iegatos in Hispaniam ad Cn. et P. Cornelios impera- 
tores Romanos ; nunc ab ipso veiut tonte pelere Romanam ami- 

7 citiam voluisse. senatus non legatis modo benigne respondit, sed 
et ipse Iegatos cum donis ad regem misit, L. Genucium P. Poe- 

8 telium P. Popiiiium. dona tulere togam et tunicam purpuream, 

9 sellam eburneam, pateram ex quinque pondo auri factam. pro- 
tinus et alios Africae regulos iussi adire. iis quoque quae daren- 

10 tur, portata, togae praetextae et terna pondo paterae aureae. et 



konnte, weshalb später die 35, 20, 
2 erwähnte Einrichtung getroffen 
wurde. 

5 — 7. ab r. S., attributiv, s. 9, 
20, l ; 28, 9, 1 u. o. — memoran- 
ieSf mit der iMeldung, od. u. mel- 
deten, s. 28, 23, 6, vgl. 21, 6, 2; 
die erwähnten Thaten des Königs 
sind, da § 6 die Scipionen erwähnt 
werden, woi die 24, 48, 12 ff, be- 
richteten ; obgleich die Gesandtschaft 
dann ziemlich spät nach Rom ge- 
kommen wäre. — regem nach t'ex 
und rege c. 32, 4. — nee — nee 

— adfirm,, weil eine Behauptung 
aufgestellt, nicht abgewiesen wer- 
den soll (negare nee — nee) s. 
6, 37, 2; 3, 12, 3 adfirmabant 
nee - necy vgl. 21, 9, 3; 23, 23, 
1 ; 37, 19, 1. — Imperator,, dieses 
ist P. Scipio als Proconsul, s. 22, 
22, 1; doch wird auch Gn. Scipio 
hier wie 25, 32, 1 ; 26, 2, 5 wol 
weniger genau, da er nach 21,40, 
3; ib. 32, 3 nur Legat und Stell- 
vertreter seines Bruders war, von 
L. imperator genannt, vgl. Momms. 
Str. 2, 633. — in Hispaniam, zwar 
fehlt im Fat. in, und Küstenländer 
stehen bisweilen ohne Präposit. im 
Accusat, s. 10, 37, 1; 30, 24, 1; 
Gic. de imp. Pomp. 12, 34; aber 
L. sagt sonst immer in Hispaniam, 

— Rom. amicit., 25, 34, 2: quem 
darum Romana fecit amicitia ; 35, 
12, 9; dass ein förmliches Bünd- 
niss sei geschlossen worden, wird 



nicht erwähnt und 28, 17 fg. nicht 
vorausgesetzt. — et ipse, auch von 
seiner Seite, bezieht sich nur auf 
iegatos misit, — P, Popiii. ist 
schwerlich der 40, 43 erwähnte; 
auch die beiden anderen sind nicht 
weiter bekannt. 

8 — 9. purpur, gehört auch zu 
togam, s. § 10 ; in Rom selbst wurde, 
ausser von Magistraten beim Trium- 
phe und bei anderen festlichen Auf- 
zügen, erst von Gäsar eine purpurne 
Toga getragen, s. Gic. Phil. 2, 34, 
85; Becker Gallus 3, S. 213. — seila 
ebur. ist eine sella curulis, die schon 
früh von Elfenbein war, vgl. 5, 41, 
2, und mehrfach als Geschenk au 
Könige geschickt wird, s. 30, 15; 
31, 11; 42, 14. — pi'Otinus, von da 
aus sogleich, 21, 9, 4 u. a., oder wie 
28, 13, 4. — regulos, unter den Nu- 
midern, Libyern, Mauren gab es viele 
kleine Volksstämme, s. Appian. Lib. 
33, deren Häuptlinge gewonnen wer- 
den sollen, vgl. 28,17,4; 29,4,4; 
21, 29, 6. — porlala, s. c.37, 12, 
von den Gesandten, wie vor- und 
nachher tulere, während quae da- 
rentur dem Subst. «fona entspricht. 
— terna pondo, je drei rfund; 
pondo wie ^ S ex pondo, als ia- 
declinabile, nur wenn das Gewicht 
ein Pfund oder ein Bruchtheil des 
Pfundes ist, steht pondo »^ an, zum 
Gewicht, gewöhnlich, vgl. Gell. 4, 
8,7, in Verbindung mit libra, s. 3, 
29, 3; 4, 20, 4; 26, 47, 7 u.a. An 
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Alexaadream ad Ptolomaeum et Cleopatram reges M. Atilius M'. 
Acilius legati, ad commemoraDdam renovandamque amicitiam 
missi, doaa tulere, regi togam et tunicam purpuream cum sella 
«buraea, reginae pallam pictam cum amiculo purpureo. 

Multa ea aestate, qua haec facta sunt, ex propinquis urbibus 11 
agrisque nuntiata sunt prodjgia: Tusculi agnum cum ubere lac- 
tenti natum, lovis aedis culmen fulmine ictum ac prope omni 
tecto nudatum ; isdem ferme diebus Aaagniae terram ante portam 12 
ictam diem ac noctem sine ulio ignis alimento arsisse, et aves ad 
Compitum Anagninum in luco Dianae nidos in arboribus reli- 
quisse; Tarracinae in man haud procul portu angues magnitu- 13 
dinis mirae lascivientium piscium modo exultasse; Tarquiniis 14 
porcum cum ore humano genitum, et in agro Capenate ad iucum 
Feroniae quattuor signa sanguine multo diem ac noctem sudasse. 



u. St. steht das Gewicht vor dem 
gewogenen Gegenstande wie 36, 35, 
12, sonst als Apposition desselben, 
ygl. 43, 6, 6: coronain auream 
quinquaginta pondo; 28, 45, 12; 
44, 14, 2. 

10. Plolom,, 8. 24, 26, 1; es ist 
der bereits 23, 10 erwähnte Ptole- 
maeus IV. Philopa tor. — Cleopa- 
tram, hier wahrscheinlich als all- 
gemeiner Name der ägypt. Köni- 
ginnen, nach Münzen und Polyb. 5, 
83; 15,25 hiess sieArsinoe. reges, 
1, 39, 2; vgl. Tac. Ann. 2, 3: U- 
beris eius - soeiatU more extemo 
{im Oriente) in matrimonium reg- 
numque, — AtiL, 26, 33, 6. AciL, 
s. c. 25, 2. — eommemorand,, ins 
<yedächlniss zurückrufen, vgl. Tac. 
Ann. 2, 58 : miserat amicitiam ac 
/bedus memoraturos; ib. 4, 46. Das 
Bündniss war mit Ptolemaeus IL 
Philadelphus geschlossen worden, 
s. Periocha XIV. Uebrigens gibt 
Polyb. 9, 44 als Grund der Ge- 
sandtschaft an: oi 'Ptofuiioi n^eO" 
ßevräß äSaneareiXav n^os IlroXa- 
fiaiop, ßovXofiavoi airc^ X^^V/V^V' 
vat Sta TO /leyakijv etvai na^* 
avrols anaviv etc., vgl. c. 3, 9. — 
dona, wie § 8; 5, 28, 5; 31, U, 
1 1 u.a. ; dagegen 30, 17, 13 munera, 
— pallam ist hier wol ein Gewand 
zum Anziehen, eine faltenreiche 



obere Tuoica ; amiculum ein lieber- 
wurf, Mantel; Paulus Diac. p. 28: 
amiculum genus est vestimenti, a 
eircumieetu dictum; Becker Gal- 
lus 3, 186. 

11 — 13. lactenii, hier, voll Milch, 
wie sonst: lactans; gewöhnlich 
heisst es saugend; 22, 1, 15 hostiae 
lactentes. — lov. aed,, auch in Tus- 
culum; Macrob. 1, 12, 17: apud 
quos (Tuscutanos) nunc quoque vo- 
catur deus Maius, qui est luppiter, 
— omni tecto, auf culmen, nicht 
wie man erwartet auf äedis bezogen, 
ist wol das an den Giebel sich an- 
schliessende Dach, vgl. 40, 2, 3. — 
terram— arsisse, viell. war durch 
Einschlagen des Blitzes ein Erd- 
brand entstanden, Plin. 2, 107, 240: 
reperitur apud auclores subiectis 
Ariciae arvis, si carbo deciderit, 
ordere terram, etc. Comp. Anag., 
der Ort lag in der Nähe von Anagnia^ 
wo sich die via Lavicana und La- 
tina vereinigen, j. Osteria della Fon- 
tana, Preller Mytholog. 278. 

14 — 15. cum ore, vgl. § 11; c. 
11, 5: cum elephanti capite pue- 
rum: 30, 2, 11: eculeus — cum 
quinque pedibus; 32, 9, 3 u. a. — 
Iucum, 26, 11, 8 f., eben so zu 
Anxur; Verg. Aen. 7, 800: et viridi 
gaudens Feronia luco, — \^igna 
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15 haec prodigia hostiis maioribus procurata decreto pontificum ; et 
supplicatio diem unum Romae ad omnia pulvinaria, altorum in 
Capenati agro ad Peroniae lucum indicta. 

5 M. Valerius consul litteris excitus provincia exerciluque 

mandato Cincio praetori, M. Valerio Messalla praefecto classis 
cum parte navium in Africain praedatum simul speculalumque, 

2 quae populus Carthaginiensis ageret pararetque, misso, ipse de- 
cem navibus Romam profectus cum prospere pervenisset, sena- 

3 tum exteraplo habuit. ibi de suis rebus gestis commemoravit: cum 
annos prope lx in Sicilia terra marique maguis saepe cladibus 
bellatum esset, se eam provinciam confecisse; neminem Carlha- 

4 giniensem in Sicilia esse; neminem Siculum, qui fugali metu inde 
afuerint, non esse; dmnis in urbes, in agros siios reductos arare; 



etc. 22, 1, 12. — hosl. 7nai,, mit 
Rindern oder erwachsenen Thieren, 
nicht lacienles, Gic. Legig. 2, 12, 
29. — decret pont., nach den Pon- 
tißcalbüchern , in denen die Süh- 
nuugsmittel der prodigia enthalten 
waren. Doch wird das decretum 
der pontifices seltener erwähnt; 
gewöhnlich ordnet der Senat die 
Supplicationen an, viell. oft nach 
einem Gutachten der Priester oder der 
decemviri sacris faciendis (biswei- 
len der hamspicesy 24, 10, 12: 32, 1, 
14), wenn dieses auch nicht berich- 
tet ist. — ad omnia pulv., s. c. 
11; 30, 21 u.a., d. h. zu den Tem- 
peln aller der Götter, die ein pul- 
vinar haben, s. 24, 10, 12: sup- 
plicatio Omnibus deis , quorum 
pulvinaria Romae essent, indicta 
est; 22, 10, 9; 42, 30, 8; circa 
omnia fama in quibus lectisteV'; 
nium maiorem partem anni esse 
solet. — diem unum — alterum isl 
wol mit supplic. zu verbinden, wie 
Caes. ß. G. 2, 35, 4: supplicatio 
dies quindecim decreta est, vgl. L. 
39, 22, 4 addita unum diem sup- 
plicatio est; gewöhnlich sagt L. in- 
dicta^ decreta est in unum diem^ 
in biduum etc., per tridiium 40, 
28, 9; verschieden von u. St. ist 
38, 36, 4: supplicatio triduum - 
imperata fuit; 41, 28, 1. — Eb- 
ronia ist hier wol nicht die Göttin 



der Freigelassenen, 22, 1, 18, son- 
dern als luno Peronia die National- 
gottheit der umwohnenden Völker, 
8. 1, 30, 5; 26,11,8, vgl. Mrq. 4, 
54; 56; Preller 377. 

5—^ Magislratswahlen in Rom; 
Pläne der Punier; Plut. Marc. 24. 

1—2. Cincio, 6, 26, 28. — praef. 
cl.f 8. 26, 48, 7. — pop, Carth.j der 
Staat überhaupt, s. 1,24, 5: populi 
Romani, praedatum s. sp,, s. 28, 
39, 13. — profectus dient, wie oft, 
nur zur Veranschaulichung, s. c. 42, 
10; 24, 41, 9; 22, 30, 1. — per- 
venisset, s. 22, 18, 2; doch kann 
an u. St. leicht Romam wiederholt 
werden. — de — commemor., vgl. 
33, 3, 12: mulla saepe memorata 
de maiorum virtutibu^. 

3 — 5. prope *., seit 264 a. Ch. — 
in SiciL bedeutet in Bezug auf ma- 
rique nur : bei, um S. — provinc. 
conf., der regelmassige Ausdruck 
für die Vollendung des einem Feld- 
herrn gegebenen Auftrags, die Be- 
endigung eines Krieges, die Unter- 
werfung eines Volkes, s. 26,21,2; 
41, 1^, 3. — nemin. esse, s. 28, 
38,3; 41, 16, 9. — nemin. — non 
esse n. in Sicilia: alle waren wie- 
der auf der Insel : s. jedoch c. 35, 
4. Madvig will non esse vor qui 
fugati stellen. — urbes agr., die 
Bewohner der Städte und die Bauern 
in Dörfern und Weilern; obgleich 
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desertam recoli terram tandem , frugiferam ipsis cultoribus po- b 
puloque Romano pace ac hello fidissimum annonae subsidiuni. 
exim Muttine et si quorum alioruro merita ei ga populum Roma- 6 
num erant io senatum introductis, honores omnibus ad exsol- 
vendam fidem consulis habiti. Muttines etiam civis Romanus 7 
tactus logatione ab tribuno plebis ex auctoritate patrum ad ple- 
bem lata. 

Dum haec Bomae geruntur, M. Valerius quinquaginta navi- 8 
bus cum ante Jucem ad Africam accessisset, inproviso in agrum 
Uticensem escensionem fecit ; j^umque late depopulatus muUis 9 
mort^libus cum alia omnis generis praeda captis ad naves redit 
et ad Siciliam tramisit, tertio decumo die , quam profectus inde 



in die Gommuoalverbätide der Städte 
auch die agri geboren, und die Be- 
sitzer derselben wol meist in den 
Städten wohnten, s. 26, 21, 17. Wie 
Laevinus die Verhältnisse geordnet 
habe, ist weder hier noch 26, 40 
angegeben ; doch ist es wahrschein- 
lich, dass er die früheren Bestim- 
mungen der lex Hieronica herge- 
stellt und dem Verhältniss der 
einzelnen Staaten zu Rom angepasst 
habe. — arare, trieben Ackerbau, 
s. c. 8, 18; Cic. Verr. 3, 5, 11, an- 
ders L. 4H, 6, 3. — tandem ist wol 
mit recoli zu verbinden, da die Be- 
banung des Landes so lange unter- 
brochen gewesen, die Fruchtbarkeit 
eine Eigenschaft desselben ist. 

6 — 7. fidiss., auf das man sich 
verlassen könne; 26,40, 16. — exim, 
die Form findet sich auch bei Verg. 
und oft bei Tacitus. — introductis 
- Omnibus y um jenes als besonderes 
Moment zu bezeichnen und omnibus 
2u heben, s. 1, 28, 10. — honores 
umfasst aucli die von Laevinus ge- 
machten Versprechungen, verspro- 
chenen Belohnungen. — fid. con- 
sulis, nach der Speyerer Hds., s. 8, 
19, 1; 2, 27, 1, der Put. hat fidem 
a consule, vgl. Cic. Fam. 15,4, 13: 
hoc nescio quid gralulationis et 
honoris a senatti, indem die zu 
denkende Thätigkeit nur durch das 
präpositionale Verhältniss angedeu- 
tet, s. 1,21, 3; 28,15, 4; 32,23,9, 



etwa dalam zu denken, ein Miss- 
vers tändiss aber so wenig zu fürch- 
ten wäre als 3, 60, 8; ib. 13, 10 ; 
8, 12, Mw.di. — Muttines j 26,40. 
civis, wie 26, 21, 11, wo jedoch 
das Piebiscit übergangen ist, so wie 
das, übrigens nicht nothwendige 
Senatsconsult; zur Sache s. Ascon. 
in Pison. § 52: Varro quoque in 
libro Hl de vita p. R,, quo loco re- 
fert, quam gratus fuerit erga bene 
meritos, dicit, Muttini - civitatem 
Romanam datam et pecuniam ex 
aerario; Lange 2, 636. 

8—10. escens., s. 8, 17, 9; 27, 29, 
7; 28,8,8; 37, 17,3: escensionem 
ad lassum fecerunt, — ad Sicil.^ 
wäre nach S. zu , da die Landung 
noch besonders erwähnt ist; doch 
scheint die Speyerer Hds. das ge- 
wöhnliche in Sic. gehabtizu haben; 
ebenso hatte sie viell. das im Put. 
ausgefallene e7*at, welches der Deut- 
lichkeit wegen hier nicht wol fehlen 
kann, wie 22, 20, 6 u. a , obgleich 
L. nicht selten auch in Nebensätzen, 
z. B. nach dem pron. relat., c. 12, 
2, nach donec 6, 31, 4; 9,46, 14; 
10, 1,5; bisweilen nach postquam, 
10, 29, 8, vgl. 21, 15, 3: octavo 
mense quam; Sali. I. 79, 4; nach 
cum 29, 20, 1 u. a., selbst im Haupt- 
und Nebensatze, s. 10, 1,3; ib. 17, 
9: miles praeda potitus, quam - 
coaclus, inde ductus, s. zu 28, 16, 
14, die Gopula nicht zusetzt. — 
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10 erat, Lilybaeum revectus. ex captivis quaestione habita haec com- 
perta consulique Laevino omnia ordine perscripta, ut sciret, quo 

11 in statu Africae res essent: quinque millia Numidarum cum Masi- 
nissa Galae filio, acerrimo iuvene , Carthagine esse , et alios per 
totam Africam milites mercede conduci, qui in Hispaniam ad 

12 Hasdrubalem traicerentur, ut is quam maximo exercitu primo 
quoque tempore in Italiam transgressus lungeret se Hannibali r 

13 in eo positam victoriam credere Carthaginienses; classem prae- 
terea ingentem apparari ad Siciliam repetendam, eamque se cre- 

14 dere brevi traiecturam. haec recitata a consule ita movere sena- 
tum, ut non expectanda comitia consuli censerent, sed dictatorem 
comitiorum habendorum causa dici , et extemplo in provinciam 

15 redeundum. illa disceptatio tenebat, quod consul in Sicilia se 
M. Vaierium Messallam, qui tum classi praeesset, dictatorem dic- 
turum esse aiebat, patres extra Romanum agrum — eum autem 

16 in Italia terminari — negabant dictatorem dici posse. M. Lucre- 
tius tribunus plebis cum de ea re consuleret, ita decrevit senatus,. 



quaesL hab.j s. c. 3, 5. — ordine, 
24, 24, 6. 

11 — 13. cum Mas.y unter M.i zur 
Sache s. 24,49,4; 25,34,1. mere, 
con., bei anderen, Garthago nicht 
unterworfenen, sondern nur yer- 
bündeten oder freien Völkern, nicht 
allein Numidern, die nur einen Theil 
des nördlichen Africa, von dem je- 
doch besonders die Rede ist, da tota 
nicht urgiert werden darf, bewoh- 
nen, sondern auch Mauren, vgl. 29, 
4, 2. — Hisp. etc., nicht unmittel- 
bar zu Hannibal, sondern durch Gal- 
lien, nm^nach dem Kriegsplan der 
Punier Rom von zwei Seiten anzu- 
greifen , der jedoch seit 23, 27, 9, 
vgl. 25, 32, 2 nicht erwähnt Ist. — in 
eo etc., auf der Vereinigung beider 
Feldherrn, welche die Besiegung 
der entgegenstehenden Heere vor^- 
aussetzt. — repel., wieder zu ge- 
winnen. Der Verlust der Insel und 
Neucarthagos scheinen die grösseren 
Anstrengungen veranlasst zu haben. 

14—15. expectand. — dici - red.^ 
der Wechsel der Gonstruct. nach 
censere findet sich zwar mehrfach, 
s. zu 2, 5, 1 ; 3,40, 14: 26, 32, 2; doch 
ist die Zwischensteilung von dici 
zwischen die Gerundiva ungewöhn- 



lich; index Speyerer Hds. warvielL 
deshalb dictatore — dicto extemplo 
geändert. Da die Gomitien erst vor- 
her angesagt werden mussten^ hätte 
darüber längere Zeit vergehen kön- 
nen. — illa darüber, geht auf das 
Folg., wie § 10 haec, — teneb,y 
hielt an, s. 25, 15. 16, und so die 
Ausführung der Sache auf, s. c. 11^9. 
— in Sicil. gehört zu dicturum. — 
agrum Rom., im engeren Sinne da» 
ursprüngliche romische Gebiet, das 
Weichbild der Stadt; im weiteren 
alles Land innerhalb der Grenzen 
Italiens, s. Mommsen B. G. 1,547, 
welches Eigenthum des röm. Vol- 
kes war, vgl. 7, 21, 9; 27, 29, 5; 
Becker 1, 85. — in Ital, term,^. 
es werde innerhalb Italiens be- 
grenzt, über die Grenzen Italiens 
hinaus gebe es keinen ager Roma- 
nus, nicht: alles Land innerhalb 
Italiens sei agerBomanus, Momms. 
Str. 2, 144. Lange 2, 119. Der ager 
Bomanus stand bis in die Kaiserzeit 
den Provinzen gegenüber und hatte 
besondere Bechte; wahrscheinlich 
konnte nur auf ihm die Inaugura- 
tion vorgenommen werden, Momms. 
1, 101, 1. 

16. contuler., die Volkstribunen 
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ut consul, priusquam ab urbe discederet, populum rogaret, quem 
diclatorem^dici placeret, eumque, quem populus iussisset, dice- 
ret dictatorem; si consul noluisset, praetor populum rogaret; si 
ne is quidem vellet, tum tribuni ad plebem ferrent. cum consul 17 
se populum rogaturum negasset, quod suae potestatis esset, prae- 
toremque vetuisset rogare, tribuni plebis rogarunt, plebesque sci- 
vit, ut Q. Fulvius, qui tum ad Capuam erat, dictator diceretur. 
sed quo die id plebis concilium futurum erat, consul clam nocte 18 
in Siciliam abiit; destitutique patres littei*as ad M. Claudium mit- 
tendas censuerunt, ut desertae ab conlega rei publicae subveni- 
ret diceretque, quem populus iussisset, dictatorem. ita a M. Clau- 19 
dio consule Q. Fulvius dictator dictus, et ex eodem plebi scito 
[et] ab Q. Fulvio dictatore P. Licinius Crassus pontifex maximus 
magister equitum dictus. 

Dictator postquam Romam venit, C. Sempronium Blaesum 6^ 
legatum, quem ad Capuam habuerat, in Etruriam provinciam ad 
exercitum misit in locum C. Calpurni praetoris, quem, ut Capuae 
exercituique suo praeesset, litteris excivit. ipse comitia in quem 1 
diem primum potuit edixit; quae certamine inter tribunos dicta- 



haben schon seit längerer Zeit das 
Recht erlangt der Senat zu berufen 
und die Berathungen zu leiten, s. 
22, 61, 7. — ui com. etc., die For- 
derung widerstritt sowol der lex 
de dictalore creando als dem Her- 
kommen, Valerius war also berech- 
tigt sie zurückzuweisen; 22,8 war 
der Fall ein anderer, der Consul ab- 
wesend. — quem — placer., das 
Volk soll nicht selbst den Dictator 
wählen, sondern nur, wie es früher 
oft vom Senate geschehen ist, den 
bezeichnen, welcher von dem Con- 
sul ernannt werden soll, also we- 
nigstens die Form des Gesetzes ge- 
wahrt werden, wie es wahrscheinlich 
schon 22, 8, 6 geschehen war. — 
popul, rog, — ad pleb. ferr.^ da 
populus und plebs sich hier schroff 
entgegengestellt werden, ist wol 
der Sinn, dass der Consul oder 
Prätor die Centuriat-, die Tribunen 
die Tributcomitien befragen sollen, 
daher auch populus iussisset, aber 
§17 plebes scivit, — praetor p, 
r., dieser wird also für ebenso com- 
petent erklärt die Wahl zu leiten 



wie der Consul, der aber durch seine 
Einsprache jenen hindert der Auf- 
forderung nachzukommen, während 
22, 8 diese nicht hatte erhoben wer- 
den können. Sonst beruft der Prä- 
tor solche Comitien nicht, wenn ein 
Consul anwesend ist, vgl. 25, 7, 5 ; 
Mommsen 2, 139. — tribuni, einer 
derselben, s. Lange 2, 499. 

17 — 19. suae pot,, nach dem 22, 
8, 5; ib. 31, 9 ausgesprochenen 
Grundsatze. — vetuisset, gegen den 
gleichgestellten oder niederen Col- 
legen, s. 7, 1, 6. — litter as etc. 
es geschieht durch die Vermitte- 
Inng des Stadtprators, c. 4, 4. — 
ex eod., ähnlich schon 22, 8, 6, 
während sonst der Consul nach ei-' 
genem Ermessen wählt. — Wo Mar- 
cellus den Dictator ernannt hat, ist 
nicht bemerkt; nach Rom ist er nicht 
gekommen, s. c. 4, 1 ; 22, 57, 1 ; 9. 

6. 1 —3. C. Sempr.f den Ankläger 
seines Bruders, 26, 2, 7. — Cal- 
purni, 26, 23, 3; er ist jetzt pro- 
praetor, 26, 28, 6 vgl. ib. c 33, 4. 
quem d. prim,, 24, 7, 1 ! ; der erste, 
an dem Comitien gehalten werden 
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3 toremque iniecto perfici dou potuerunt. Galeria iunioriim, quae 
Sorte praerogativa erat, Q. Fulvium et Q. Fabium consules dixe- 
rant, eodemque iure vocatae inclinassent , ni se tribuui plebis 

4 C. et L. Arrenii interposuissent , qui neque magistratum conti- 
Duari saus civile esse aiebant, et multo foedioris exempli euni 

5 ipsum creari , qui comitia haberet, itaque si suum nomen dicta- 
tor acciperet , se comitiis intercessuros ; si aliorum praeterquam 

6 ipsius ratio haberetur, comitiis se moram non facere. dictator 
causam comitiorum auctoritate senatus, plebis scito, exemplis 

7 tutabatur. namque Cd. Servilio consule, cum C Flamiuius alter 
consul ad Trasumennum cecidisset, ex auctoritate patrum ad ple- 
bem latum , plebemque scivisse, ut, quoad beUum in Italia esset, 
ex iis, qui consules fuissent, quos et quotiens vellet, reficiendi 



können. — potuerunt^ st. des hds. 
potuerant, — GaL tun. 24, 7, 12. 
— dixerant^ der Plural gehl anf 
die in derCenturie stimmenden iu- 
niores, s. 26, 12, 8; 5, 18, 1. — 
iure voc. sind im Gegensatze zu der 
sorle gewählten und zuerst aufge- 
rufenen praerogativa die übrigen 
centuriae, die nach den fünf Glas- 
sen, also in einer rechtlich bestimm- 
ten Ordnung, berufen wurden. Dass 
alle gemeint sind, zeigt 26, 22, 13, 
wo der cenl. praerogativa entgegen 
stehen omnes centuriae^ vgl. ib. 
§ 3 : consensus populi; verschieden 
sind die primo vocatae 10, 15, 7, 
vgl. Lange 2, 489. — Arrenii^ s. 
c. 27, 8; doch ist an u. St. der Name 
nicht sicher; Hertz liest ArriL — 
interpos.j sich einmischen und den 
Fortgang der Abstimmung hemmen ; 
die eigentliche Intercession wird im 
Folg. erst angekündigt. 

4—5. continuari, 24, 9, 1, bezieht 
sich darauf, dass er Dictator, s. 7, 
25, 2, nicht dass er Proconsul ist, 
da er als solcher nicht magistratus 
war. — civile^ wie es die Stellung 
des Bürgers den übrigen Gleichbe- 
rechtigten gegenüber erfordert, 6, 
40, 15. — aiebant, s. c. 4, 6. — 
eum ipsum, s. 24, 9, 3. — creari 
sich wählen lasse; der Vorsitzende 
Magistrat vollzieht die renuntiatio, 
durch welche die Wahlhandlung 



erst vollendet, die Wahl gültig wird ; 
vgl. 9, 34, 1: qui decemvir — se 
ipse creavit: 3, 35, 10. — nomen 
accip. und ratio haber., für sich, 
(Andere) Stimmen annähme, sich 
in Folge derselben renuntiiren wolle, 
Mommsen Str. 1, 453; 473.— co- 
mitiis i?iterc., das Weiterstimmen 
oder die Renuntiation des Gewähl- 
ten hindern. Die Intercession erfolgt 
(hier gegen eine Beschlussfassung 
in comitia centuriata, wie 4, 50; 6, 
35 u.a.), nachdem bereits die Ab- 
stimmungbegonnen hatte, Momms. 

1, 272. — moram n. /*., die Wahl 
nicht aufhalten, s. 8, 35, S; 4,53, 
6 ; facere nach intercessur. wie c. 

2, 2; 29, 3, 2 f. Die Intercession 
ist gegen den Dictator gerichtet und 
dieser lässt sich zu einem Vergleich 
herbei, was sonst nicht leicht vor- 
gekommen ist, vgl. 6, 38, 13 ; Momms. 
2, 158; Lange 1, 757. 

6 — 8. causam com,, das, um was 
es sich in den Gomit. handelte, das 
Verfahren in denselben. — aucior. 
s. und pleb, sc. sind die im Folg. 
erwähnten; beides hat L. im 22. 
Buche übergangen. Durch die Er- 
örterung der Frage verwandeln sich 
dieGomitien wieder in einecontio; 
über ähnliche Unterbrechungen s. 
26, 22; 24, 8. — quos et quof,^ es 
wurde dadurch das 7, 42 gegebene 
Gesetz, vgl. 10, 13 suspendiert und 
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coDSuIes populo ius esset, exemplumque in eam rem se habere S 
vetus L. Postumi Megelli, qui interrex iis comitiis, quae ipse ha- 
buisset, coDSul cum C. lunio Bubulco creatus esset; recens 
Q. Fabi, qui sibi continuari consulatum, nisi id bono publico 
fieret, profecto numquam sisset. iis orationibus cum diu certa- 9 
tum esset, postremo ita inter dictatorem ac tribunos convenit, ut 
«0, quod censuisset senatus, staref ur. patribus id tempus rei pu- 10 
blicae visum est , ut per veteres et expertos beilique peritos im- 
peratores res publica gereretur; itaque meram fieri comitiis non 
placere. concedentibus tribunis comitia habita ; declarati consu- 11 
les Q. Fabius Maximus v Q. Fulvius Flaccus iv. praetores inde 12 
creati L. Veturius Philo T. Quinctius Crispinus C. Hostilius Tu- 
bulus C. Aurunculeius. magistratibus in annum creatis Q. Ful- 
vius dictatura se abdicavit. 

Extremo aestatis huius classis Punica navium xxxx cum 13 
praefecto Hamilcare in Sardiniam traiecta Olbiensem primo, dein, 
postquam ibi P. Maulius Volso praetor cum exercitu apparuit, U 
circumaeta inde ad alterum insulae latus, Caralitanum agrum va- 
stavit, et cum praeda omnis generis in Africam redit. 

Sacerdotes Romani eo anno mortui aliquot sufTectique: 15 
C. Servilius pontifex facturs in locum T. Otacili Crassi; Ti. Sem- 



indirect auch die Wahl des Vor- 
sitzenden gestattet. — in eam r., 
für dieses Verfahren, vgl. 2, 5, 9, 
in anderer Bedeutung; doch ist 
diese Verbindung ebenso selten als 
die des Geniüvs mit exemplum, 
neben dem häufiger die Apposi- 
tion steht, s. 22, 44, 6; 8, 35, 10. 
Uebrigens hat die Speyerer Hds. 
exempla, wie vor unum — alterum^ 
s. 32, 28, 9. vetm vom J. 291 a. Gh., 
wahrscheinlich im 1 I.Buche erwähnt. 
— rccew*., 24, 9, 3; 10. — bonopubl,^ 
28, 41, 2. — fieret, überhaupt unter 
den gegebenen Verhältnissen. 

9 — 12. staretur, dabei stehen 
bleiben, sich beruhigen wolle; 28, 
45, 2. — expertos, überhaupt: er- 
fahren; dieser Grundsatz des Senates 
erklärt die jetzt so häufige Wieder- 
wahl derselben Männer und die ge- 
wöhnliche Verlängerung des Impe- 
rium. — res p. ger., besonders aer 
Krieg, s. c. 40,2; 2, 64, 5; 28,9, 
4; über das imperf. conj. 21,36, 4. 

Tit. Liv. VI. 3. Aufl. 



— concedent,, sonst in auetoritate 
senatus esse: nachgaben. — decla- 
rati ass renuntiati, s. 1, 18, 10. — 
F—ir, 24, 9; 25, 3. — ^etur., 
ob er derselbe sei, der § 19 Aedil 
ist, lässt sich nicht sicher erkennen, 
da § 19 der Vorname in der älte- 
sten Hds. fehlt; doch erwähnt es 
L. gewöhnlich, wenn ein Aedil in 
seinem Amte zum Prätor gewählt 
wird; s. 28, 10, 3; ib. 38,11; 24, 
9^4; ib. 43, 6; Mommsen 1,507,2. 

13 — 14. extremo, schon c. 4, 1. 
traiecta, s. 29, 36, 1 : classem — 
traiceret; 30, 24, 1 1 ; häufiger heisst 
es classis traiecit, — Olbiens., an 
der Nordost- Caralit, an der Süd- 
küste; beide Städte sind von den 
Phöniciern gegründet. 

15 — 16. sacerdotes etc., man 
sollte das Folg. sogleich nach § 12 
erwarten. — eo a. mortui, ist unge- 
nau auch auf Otacilius bezogen, 26, 
23, 8. — suffectiq,, 25, 2, 2. — 
ServiL, s. 39, 46, 2. — factus st. 

2 
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pronius Ti. F. Longus augur factus in locum T. Otacili Crassi;. 

16 decemvir item sacris facieadis in iocum Ti. Semproni C. F. Longi 
Ti. Semproüius Ti. F. Longus sufiTectus. M. Marcius rex sacro- 
rum mortuus est et M.AemiliusPapus maximus curio; neque in 
eorum locum sacerdotes eo anno sufiTecti. 

17 Et censores hie annus babuit, L. Veturium Philonem et 
P. Licinium Crassum, maximum pontificem. Crassus Liciniu» 
nee eonsul nee praetor ante fuerat quam censor est factus ; ex 

18 aedilitate gradum ad censuram fecit. sed hi censores neque se- 
natum legerunt neque quicquam publicae rei egerunt: mors di- 



cooptalm, 10, 9, 2. — Ti, Semp. 
— Crassi diese Worte sind wahr- 
scheinlich nicht richtig, denn nicht 
allein der Ausdruck ist schleppend 
und unpassend, sondern auch die 
Angaben stimmen nicht zu dem, 
was sonst berichtet wird. Otacilius 
nämlich erscheint hier als Pontifex 
und Augur, während sonst nmr sein 
Pontificat bekannt ist, s. 26, 23, 
und andererseits wird Ti. Sempro- 
nius Ti. f. hier Aueur und decemvir 
sac. fac, während er 41, 21, 8 nur 
Decemvir ist, wo, wenn er die bei- 
den Priesterthumer bekleidet hätte, 
es sicher bemerkt worden wäre. 
Doch scheint es bedenklich die 
Worte wie es in alten Ausgaben, 
von Becker u. A. geschehen ist, 
zu tilgen, da sie sich nicht allein 
im Putean., sondern auch in Hss. 
finden, die sonst der Speyerer fol- 
gen; eher ist vielleicht anzunehmen, 
dass der Name Otacilius, der nicht 
ganz fest steht, an der zweiten Stelle 
verdorben und der Zuname des Sjem- 
pronius 41, 21, 8 schon vor L. nicht 
richtig angegeben war, vgl.Momms. 
Forsch. 1, 83 f.; Bardt die Prie- 
ster der vier grossen Gollegien 19, 
denn dass L. selbst dem Ti. Sem- 
pronius zwei Priesterthumer zu- 
schreibe, wie dieses auch sonst Tor- 
kommt, s. 29, 38, 7; 40, 42, 11 
scheint durch item angedeutet zu 
werden. — Ti, Sempr, C, /*., der 
Gonsul im J. 536 ; in den Hss. steht 
unrichtig Ti, f., im Folg. dagegen 
C.f, st Ti. f, — Marcius wäre neben 



dem 2, 33 erwähnten der einzige 
patricische Marcier, s. 1, 20, 5. — 
rex sacr.y er wird seit 9, 43 hier 
zum ersten Male erwähnt, ebenso- 
der curio maximus seit 3, 7, 6; s. 
Lange 1, 277. — neque etc., vgL 
c. 8 u. 36; 26, 23, 8. 

17. Fetur., s. 22, 33. — Licin, 
Cr., wenn er nicht früher die Cen- 
sur niedergelegt hat, ist er Censor 
und magister eq. zugleich gewesen, 
s. c. 5, 19; 23,24,3. Die Verbin- 
dung von priesterlichen und Staats- 
ämtern findet sich jetzt schon nicht 
selten, s. Lange 1, 374. — maxim, 
pont., ungewöhnliche Wortstellung 
wie § 16 maximus curio , s. c. 8, 1,. 
37, 51, 1; Crassus Lic, hier um 
abzuwechseln, s. 9, 15, 11; 28, 28,. 
13; 21, 11, l u. a. — nee cons., 
sonst werden gewöhnlich nur Gon- 
sulare zu Gensoren gewählt; Gras- 
SU8 hat auch die Würde des Ober» 
priesters früher als gewöhnlich 
erlangt, s. 25, 5, und durch das An- 
sehen, welches diese verlieh, viel- 
leicht auch die Gensur, s. 30, 1, 4 ; 
Becker 2, 2, 18; 194. — ex aedil.^ 
wahrscheinlich im J. 543, s. 25, 5, 
3, Tgl. Plin. 21, 3, 6 : Crassus dives 
primus argento auroque folia imi- 
taius ludis suis Coronas dedit, — 
gradum, Schritt, Sprung gethan. 

18—19. neque s, /., die lectio se- 
natus wird dadurch als etwas von 
dea übrigen Geschäften der Gensur 
Getrenntes bezeichnet, s. 29, 37, 1, 
weshalb es auch im Folg. neque q, 
publicae rei, s. 4,5,6, heisst: den 



a. Ch. 210. 209. 



LIBER XXVn. GAP. 6. 7. 



19 



remit L. Veturi ; inde et Licinius censura se abdicavit. aediles 19 
curules L. Veturius et P. Licinius Varus ludos Romanos diem 
UDum instaurarunt. aediles plebei Q. Catius et L. Porcius Lici- 
nus ex mi^taticio argento signa aenea ad Cereris dedere, et ludos 
pro temporis eius copia magnifici apparatus fecerunt. 

Exitu anni huins C. Laelius, die quarto et tricensimo quam 7 
a Tarracone profectus erat, Romam venit; isque cum agmine 
captivorum ingressus urbem magnum concursum hominum fecit. 
postero die in senatum introductus captam Carthaginem , caput 2 
Hispaniae, uno die, receptasque aliquot urbes, quae defecissent, 
novasque in societatem adscitas exposuit. ex captivis comperta 3 
bis fere congruentia, quae in litteris fuerant M. Valeri Messallae. 
maxime movit patres Hasdrubalis transitus in Italiam, vix Han- 
nibali atque eius armis subsistentem. productus et in contionem 4 
Laelius eadem edisseruit. senatus ob res feliciter a P. Scipione 
gestas supplicationem in unum diem decrevit; C. Laelium primo 



ganzen Staat betreffende Geschäfte, 
vgl. c. 34, 6. — direm.y absolut, 
D. die Gensur; zur Sache s. 24, 
43, 4. — abdicav^ weil man, da 
die Gensoren nnverantwortlich wa- 
ren, um so mehr auf die Gollegia- 
litat derselben sah, s. 5,31; 9,34. 

— f'etur, § 12; f^arus, c. 21. — 
ins lauf., s. zu 23, 30, 16. — Porc.f 
s. 26, 6. — muUah'c, - ad Cer., 
vgl. 10, 23, 13. ad-deder., s. c. 
36, 9; 1, 4, 7: a(/ stabula datos, 

— pro lemp., vgl. 28, 21, 10; 39, 
22, 2 : prope huius saeculi copia, 

— magnif, app.: von grosser Aus- 
staltung, Pracht, 1, 9, 7: quanto 
tum potuit apparatu; Gic. Off. 2, 
16, 55. ludorum - apparatu. Die 
Sp. Hds. hatte nicht minder passend 
magnifice apparatos, vgl. 39, 22, 
1; 31,4,5: Ittdi magnifice appa- 
rateque facti; 44, 9, 5. 

7. Vertheilung der Provinzen und 
Heere. 

1—2. Exitu^ später als c. 6, 13. 

— anni huius wie 23, 23, 8 u. a. 
C. Lael. fehlt in der ältesten Hds. 

— a Tarrac, nach 26,51,2 wird 
er von Garthago Nova abgeschickt ; 
schwerlich ist anzunehmen, dass er 
bei Tarraco gelandet sei und sich 
mehrere Monate daselbst aufgehal- 



ten habe, sondern dass L. hier einer 
andern Nachricht folge. — agmine 
c, nach 26, 51, 2 sind es nur 15 Se- 
natoren. — inirod., von den Gon- 
suln. — Caput, wegen der Bedeu- 
tung, welche die Stadt für die Punier 
gehabt hatte, Pol. 2, 13; 10,8.— 
receptasque etc., eine Andeutung, 
dass im Laufe des Sommers nach 
der Einnahme Garthagos noch Man- 
ches geschehen sei , was 26, 50 ff. 
nicht berichtet ist. 

3 — 4. captivis y die als Senatoren 
über die Rüstungen c. 5, 11 und 
überhaupt über die Pläne der Punier 
Auskunft geben konnten. — movit 
wie c. 5, 14; das Folg. wie 23,29, 
17, wenn auch Hannibal jetzt nicht 
mehr so furchtbar ist wie damals. 
— subsistj Widerstand leisten, den 
Kampf bestehen, da jedoch L. 1, 4, 
9; 9, 31,^6 den Accusat. mit sub- 
sistere verbindet, so wird obsistent, 
verm., vgl. Gic. Fam. 11, 10, 5. — 
producta der regelmässige Ausdruck 
von dem Vorführen von Gesandten 
in die contio, damit sie dem Volke 
Mittheilungen machen, s. c. 10, 6 ; 
51, 5 ; 41, 7, 5. — ead. ed., 44, 41, 
4: edisseri oportet; 34,52,3, vgl. 
22, 54, 8. — primo q, /., wahr- 
scheinlich wurde Scipio der Auftrag 
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quoque tempore cum quibus venerat navibus redire in Ilispaniam 

5 iussit. Carthaginis expugnationem in hunc annum contuli mul- 
tis auctoribus , haud nescius quosdam esse, qui anno insequenti 

6 captam tradiderint, quod mihi minus simile veri visum est annum 
integrum Scipionem nihil gerundo in Hispania consuropsisse. 

7 Q. Fabio Masimo v Q. Fulvio Flacco iv consulibus idibus 
Martiis, quo die magistratum inierunt, Italia ambobus provincia 
decreta, regionibus tarnen partitum imperium : Fabius ad Taren- 

8 tum, Fulvius in Lucanis ac Bruttiis rem gereret; M. Claudio pro- 
rogatum in annum imperium; praetores sortiti provincias, C. Ho- 
stilius Tubulus urbanam, L. Veturius Philo peregrinam cum 
Gallia , T. Quinclius Crispinus Capuam, C. Aurunculeius Sardi- 

9 niam. exercitus ita per provincias divisi : Fulvio duae legiones, 
quas in Sicilia M. Valerius Laevinus haberet, Q. Fabio, quibus in 

10 Etruria C. Calpurnius praefuisset; urbanus exercitus ut in Etru- 



ertheilt, Alles aufzubieten um Has- 
drubal von Italien abzuhalten. — cum 
q. stimmt nicht zu 26,51^2^ wenn 
anders hier die Lesart richtig ist. 

5 — 6. quosdam, unter diesen auch 
Polyb. 10, 7; Zon. 9, 8. — quod 
lässt sich am einfachsten causal 
auffassen und auf den Hauptsatz 
Carth, — in hunc ann. etc. bezie- 
hen; andere betrachten es als Re- 
lativ, der Beziehung wie in quod^ 
cum, ubi, si in Bezug worauf, wo- 
bei, vgl. Cic. Caec. 25, 70; PhU. 10, 
4, 9; Hör. Ep. 1, 7, 94; die Sp. 
Hds. hat sed st. quod. — annum 
int,, L. nimmt als gewiss an, dass 
Scipio im J. 211 nach Spanien ge- 
kommen sei, während ihn Polyb. 
10,6 erst 209 dahin gelangen, also 
nicht ein Jahr unthätig sein lässt; 
auch hat L. nicht beachtet, dass 
nach seiner Annahme Scipio das 
ganze Jahr 208 nichts unternimmt, 
28, l, 2; ib. 16, 14. 

7 — 8. quo die etc., das Folg. ist 
in der regelmässig am ersten Tage 
des Amtsjahres gehaltenen Senats- 
sitzung beschlossen zu denken, 24, 
10, 1. — regionibus, nach Gegen- 
den, s. c. 35, 10; 1,43,13: regio- 
nibus — divisa; 40, 51, 9: regio- 
natim, — vartit. imper,, nicht als 
ob jeder emen Theil des imperium 



erhalten hätte, sondern es wird je- 
dem der Bereich zugewiesen, in dem 
er das voUe imp. auszuüben hat, 
8. § 17 vgl. 22, 27, 8. - Taren- 
tum, nach dem Fall Gapuas der 
wichtigste .Wafienplatz Hannibals, 
soll ihm entrissen werden ; Fulvius 
und Marcellus sollen ihn abhalten 
der Stadt zu Hülfe zu kommen. — 
gereret von dem Begriffe in de- 
creta abhängig,ähnlich §10. — Clau- 
dio, s. c. 21, 3. — sortiti gehört 
zu den einzelnen Prätoren in der 
Bedeutung : sie erloosten, erhielten 
durch das Loos. — cum Gallia, der 
Peregrinenprätor wird so dem Se- 
nate zur Verfügung gestellt, wie es 
oft in dieser Zeit geschehen ist, s. 
c. 22, 3; Mommsen 2, 202. Die 
städtischen Geschäfte des praet. pe- 
regr. übernimmt dann der Stadt- 
prätor, s. 28, 10, 12. 

9 — 10. in SiciL, die im J. 544, 
s. 26, 28, 4, dahin geführten Le- 
gionen. — divisi, dieses enthält den 
Begriff des Zutheilens, Gebens, so- 
dass der Dativ davon abhängen 
konnte, vgl. c. 19, 7; 22, 3; 28, 
10, 10; es ist daher zweifelhaft ob 
nach praefuisset, das weder im Put. 
noch im Sp. sich findende decretae 
zuzusetzen sei; im P. fehlt prae- 
fuisset urbanus. — urb, exerc, 26, 
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riam succederet; C. Calpurnius eidem praeesset provinciae; Ca- 
puam exercitumque, quem Quintus Fulvius habuisset, T. Quinc- 
tius obtineret ; C. Hostilius ab C. Laetorio propraetore provinciam 11 
exercitumque, qui tum Arimini erat, acciperet. M. Marcello, 
quibus c'onsul rem gesserat, legiones decretae. M. Valerio cum 12 
L. Cincio — iis quoque enim prorogatum in Sicilia imperium — 
Caunensis exercitns datus, eumque supplere ex militibus, qui ex 
legiouibus Cn. Fulvi superessent, iussi. conquisitos eos consules 13 
in Siciliam miserunt; additaque eadem militiae ignominia , sub 
qua Cannenses militabant quique ex praetoris Cn. Fulvi exercitu 
ob similis iram fugae missi eo ab senatu fuerant. C. Aurunculeio 14 
eaedem in Sardinia legiones , quibus P. Manlius Volso eam pro- 
vinciam obtinuerat, decretae. P. Sulpicio eadem legione eadem- 15 
que classe Macedoniam obtinere iusso prorogatum in annum im- 
perium. XXX quinqueremes ex Sicilia Tarentum ad Q. Fabium 
consulem mitti iussae; cetera classe praedatum in Africam aut 16 
ipsum M. Valerium Lavinum traicere aut mittere seu L. Cincium 
seu M. Valerium Messallam. nee de Hispania quicquam muta- 17 



28, 13. -— w^ in Elr., mit der Be- 
stimmung, dass. eidem, wie früher, 
c. 6, 1. Capuam ib. § 6 f., die Stadt 
wird noch immer besetzt, theils 
wegen ihrer Wichtigkeit, theils weil, 
wie c. 3 zeigt, die Verbältnisse da- 
selbst noch nicht geordnet, die Be- 
schlüsse des Senates 26, 34 noch 
nicht ausgeführt waren. 

11—14. C. Hostilius haben alle 
Handschriften; der Stadtprätor er- 
hält jedoch nur selten, s. 23, 32, 18, 
ein Gommando. An u. St. ist übri- 
gens das des Hostilius sehr zwei- 
felhaft, und wol ein Irrthum Ls* 
oder der Abschreiber anzunehmen, 
da nach §8, vgl. c. 10, 12; 22,5 
Yeturius Gallien als Provinz hat, 
Hostilius erst im folg. Jahre nach 
Etrurien geht, c. 22, 4. — Arimini, 
s. 28, 38, 13; 30, 1,8; es sind die 
zwei 26, 28, 4 nach Gallien ge- 
schickten Legionen ; wann Lätorius, 
s. 26, 23, das Gommando übernom- 
men hat, ist nicht berichtet. — 
Marcello - leg. decr,, s. c. 12, 14 ; 
14, 3; 26, 28, 4. — quoque bezieht 
sich nur auf prorogatum, n. in Si- 
cilien ; über quoque enim, s. c. 22, 



9 ; 2, 18, 4. — Cannens, — leg,, diese 
bilden von jetzt an bis zum J. 203, 
s. 30, 2, 1, die röro. Besatzung der 
Insel, vgl. c. 8, 15. — Fulvi, c. 1. 
additaq., 24, 18, 9. — eadem m. 
ign,, die Worte scheinen in Sp. ge- 
standen zu haben; zur Sache vgl. 
23, 25, 8; 25, 6, 17; 26, 1, 10.— 
sub qua, wie unter einer Last, sub 
dicione u. ä. — fugae, 26, 1, ob- 
jectiver Genitiv, s. c. 28, 6. — Manl. 
26, 28, 11. 

15 — 17. ead. leg. stimmt nicht 
zu 26, 28, 9, auch wird c. 22, 10 
nur die Flotte, nicht eine Legion 
erwähnt. — Macedon., weil mit 
diesem Reiche Krieg geführt wird; 
sonst heisst die Provinz Graecia, 
26, 1; 28; 25,3; 36,1,2, vgL24, 
10; c.*22, 10: Macedonia Graecia- 
que. — iussae auf die Sache st. auf 
die thätige Person bezogen, s. 28, 
39, 19; 8, 11, 15; zu ipsum M. 
f^al. ist daraus iussum zu nehmen, 
vgl. 2, 1, 5: coepta esset; spätere 
Hss., viell. auch die Spey., haben cc" 
tera classe placere praedatum - seu 
M. Fal. Messallam vellet, der Put. 
ist lückenhaft. — praedatum, nicht 
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tum, nisi quod non in anuum Scipioni Silanoque, 8ed douec re- 
vocati ab senatu forent, prorogatum imperium est. ita provinciae 
exercitumque in eum annum partita imperia. 

8 Inter maiorum rerum curas comitia maximi curionis, cum 

in locum Jif . Aemili sacerdos crearetur, vetus excitaverunt certa- 

2 men patriciis negantibus C. Mamili Atelli, qui unus ex plebe pe- 
tebat, habendam rationem esse, quia nemo ante eum nisi ex pa- 

8 tribus id sacerdotium habuisset. tribuni appellati ad senatum rem 
reiecerunt; senatus populi potestatem fecit: ita primus ex plebe 

4 creatus maximus curio C. Mamilius Atellus. et flaminem Dialem 



oft hängt ein Snpinum von zwei 
Verben ab. — ScipionU der Senat 
yerlängert ihm das imperinni , ob- 
gleich er es nach der Wahl des 
Volkes, und, wie die jetzige Pro- 
rogation zeigt, nur auf ein Jahr 
erhalten hatte, vgl. c. 22,7; 30,1, 
10; Zon. 9, 10. Süanoq,, 26, 19, 
10, Mommsen 2, 64t , 2 ; 96. — exer- 
citum, 8. 21, 59, 2 passum. — exerc. 
— imperia, weil es sich um das 
imperium miliiare über die in den 
Ländern stehenden Heere bandelt. 

S. 1 — 11. Priesterwahlen, Val. 
Max. 6, 9, 3. 

1 — 2. maior rer,, wie c. 3, 8; 
vgl. 9, 30, 10; 34, 1, 1. — comiYia 
m, c, da § 3 ein Plebiscit und so- 
gleich die Einsprache der Patricier 
erwähnt wird, sind wol eigentliche 
Tributcomitien gemeint, nicht wie 
bei der Wahl des Oberpriesters, s. 
25, 5, 2, eine Versammlung der 
Hälfte der Tribus, denn die Gurio- 
nen hatten nicht allein geistliche 
Functionen, sondern waren auch 
weltliche Beamte. — max, curion,^ 
8. c. 6, 17; 33, 27, 4. — jiemil., 
c. 6, 16. — sacerd, crear. ist wol 
weniger genau ausgedruckt, da der 
Obercurio wahrscheinlich aus der 
Zahl der bereits gewählten Gurionen 
berufen wurde, wie der Oberpriester 
aus der Zahl der pontifices. — ve- 
tus - certy der alte Streit zwischen 
Patriciern und Plebejern, über die 
Befähigung der letzteren zu solchen 
Priesterstellen, 10, 7 f. : dieser wurde 
jetzt bei der Wahl des eurio ma- 



xi?nus wieder angeregt. — patriciis^ 
s. zu 6,42,12; auch negantib. ist 
wol dasselbe, wie an d. ang. St.: 
patricii se auotores futuros nega- 
baut; der Patriciersenat versagt, 
wie in wenigen anderen Fällen, s. 
Mommsen Forsch. 1, 158; 241 ; Str. 
2, 25 flf. der Wahl seine Bestätigung ; 
doch wird dort nicht durch die Tri- 
bunen, sondern durch einen Dictator 
der Streit beigelegt s. 6, 42, 11 ; 14. 
AleUi, dagegen bat 41, 21, 8 die 
Hds. L, Atfellius Aemilitu, so dass 
sich über den Namen nichts be- 
stimmen lässt. 

2—3. peteb,^ dieses hätte nicht 
geschehen JLönuen, wenn er schon 
vorher bezeichnet gewesen wäre, 
bei ihm wie c. 8, 4 eine nominatio 
statt gehabt hätte, — ex patrib.^ 
wie ex plebe, ist dasselbe wie vor- 
her patricii, — appelL, sie sollen 
bewirken, dass die Bewerbung des 
Atellus als rechtmässig anerkannt 
wird. — rem ist ausgefallen, vgl. 
5, 36, 10; 2, 27, 5: tenalus rem 
ad populum reiecii, — populi p, 
fecit, 43, 15, 5 : praetores consulis 
arbitrium fecerunt; ib. 22,6; fa- 
cere ist wie esse construiert. — ita, 
kurz : das Volk entscheidet sich für 
die Rechtmässigkeit der Wahl des 
Atellus und so usw., vgl. 10, 9, 1. 
— ex plebe, da ein Plebejer Ober- 
curio wird, müssen die Plebejer 
schon lange in den Gurien gewesen 
sein, s. Mommsen Forsch. 1, 141. 

4 — 5. et knüpft, ohne Beziehung 
auf invitum, den ganzen Gedanken 
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invitum inaugurari coegit P. Liciaius pontifex maximus C. Vale- 
rium Fiaccum; decemvirum &acris faciundis creatus in locum 
^. Muci Scaevolae demortui C. Laetorius. causam inaugurari 5 
<^oacti flamiDis libens reticuisfiem, ni ex mala fama in bonam ver- 
tisset. ob adulescentiam Deglegeutem luxuriosamque C. Flaccus 
flamen captus a P. Licinio poatifice maximo erat, L. Fiacco t'ratri 
germano cognatisque aliis ob eadem vitia iDvisus. is, ut animum 6 
eius cura sacrorum et caerimoniarum cepit, ita repente exuit 
aiitiquos mores, ut uemo tota iuventute haberetur prior nee pro- 
batior primoribus patrum , suis pariter alienisque esset, huius 7 
famae consensu elatus ad iustam fiduciam sui rem intermissam 
per multos annos ob indignitatem flaminum priorum repetivit, in 



an; invitum schärft nur den schon 
in coegit liegenden Begriff. -^ in^ 
augurari, sich weihen zu lassen. 
Der Oberpriester holt in comitia 
calata unter dem Beistande eines 
Augurs über den Gewählten Aii8|^- 
xieu ein, um zu erfahren, ob er den 
Göttern genehm sd, Tgl. 1, 18, 
ß ff. ; Mommsen 2, 32. — coegit, 
wie 40, 42, 8; Mommsen 1, 475. 
creatus »s cotfptatus. Ftaec.^ s. 3 1 , 
-50, 7. — Soaev,, 24,44; 25,3.— 
Laetor, c. 7, 11. — decemvirum ist 
genit. plur.: als einer der Zeha- 
männer; dieselbe Form hat L. 3, 
40, 12; 9, 34,1; 23,30, 14; Fron- 
tin de aquaed. 6: Curius intra 
quintum diem qtuim erat duum- 
virum creatus deoessitf Tac. Ann. 
6, 12; Gell. 13, 12, 6 u.a.; ebenso 
auf Inschriften; gewöhnlich braucht 
L. die aus jener entstandene Form: 
dßcemvir, duumvir usw. — inau- 
gurari c, die passive Form von 
coegit cum inaugurari ^ s. 7, 11, 
4; wie c. 7, 15 iussae, vgl. 22, 
60, 3, prohiiendos. Das Particip. 
vertritt, wie sehr oft bei L. s. § 14 ; 
€. 9, 1, ein Abstractum: des Zwan- 
ges zur usw., warum Zwang ange- 
wendet werden musste. — libene, 
weil ihm der Zwang zur Uebernahme 
eines so heiligen Priesteramtes un- 
würdig erscheint. — fama ist No- 
minat., vgl. c. 9, 1; nach mala 
«twas inne zu halten ; statt ni fama 
sx mala etc.; vgl. 29, 14, 12; es 



wird ni eo mala verm. — captus, 
der regelmassige Ausdruck, wie f^e- 
stalem capere, eigentlich manu ca- 
pere, da der flamen durch IMancipa- 
tion dem Gotte zu eigen gemacht 
wird. Dass dem eapere oder legere, 
prodere, Gic. Mil. 10, 27, das nomi- 
nare vorausffieng, zeigt Tac. Ann. 4, 
16 ; dann folgte die inauguratio, — 
Flacj viell. der 33, 42 erwihnte. 
6—7. cura saor, et oaer,, heilige 
Verrichtungen überhaupt und Opfer; 
der Dienst des flamen dialis beson- 
ders war sehr beschränicend und be- 
durfte grosser Aufmerksamkeit, 5, 
52,13; Marq. 4, 271. — antiquos 
nur: die früheren, insofern sie jetzt 
abgelegt sind. — tota iuv,: unter; 
totits ist wie in localen Verhältnis- 
sen gebraucht, 37, 29, 9; 39, 30, 
12, vgl. 29, 14, 8. — <f/t« ist nicht 
auf coHsulariöus zu beziehen, son- 
dern substantivisch: die Seinigen 
in Bezug auf § 8, und asyndetisch. 
— prior, s. 3, 19, 3, vgl. prior 
potiorque, — huius etc., ist nicht 
in diesem Jahre, aber, wegen re- 
pente, auch nicht so lange nachher 
geschehen. — rem interm,, vgl. 7, 
3, 8. — utin sen. i., nicht : einmal, 
sondern um seinen Sitz in demsel- 
selben einzunehmen; ist als Erklä- 
rung von rem intermiss. abhängig 
von repeävit: er wollte sich wie- 
der in den Besitz eines früher dem 
Priesterthum gehörenden Rechtes 
setzen, mti9usurpasse, s. 1, 17, 9. 
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8 senatum ut introiret. ingressum eum curiam cum L. Liciniu^ 
praetor iude eduxisset, tribunos plebis appellavit. ilamen vetustum 
ius sacerdotii repetebat: datum id cum toga praetexta et sella 

9 curuli et flaminio esse, praetor non exoletis vetustate anualium 
exemplis stare ius, sed recentissimae cuiusque consuetudinis usu 
volebat: nee patrum nee avorum memoria Dialem quemquam id 

10 ius usurpasse. tribuni rem inertia flaminum obliteratam ipsis, 
non sacerdotio damno fuisse cum aequom censuissent, ne ipso 
quidem contra tendente praetore magno adsensu patrum plebis- 
que flaminem in senatum introdpxerunt, omnibus ita existimanti- 
bus , magis sanctitate vitae quam sacerdotii iure eam rem flami- 
nem obtinuisse. 

11 Consules priusquam in provincias irent, duas urbanas le- 
giones, in supplementum quantum opus erat ceteris exercitibus^ 

12 militum scripserunt. urbanum veterem exercitum Fulvius con- 
sul C. Fulvio Flacco legato — frater hie consulis erat — in Etru- 



8. L. Licin., ein Prator dieses 
Namens wird in jenem Jahre nicht 
erwähnt; aber im folg., s. e. 21, 5, 
ist P. Licinius Grassus praetor pe- 
regrinus, P. Licinias Yarus praetor 
urbanus, der dann in Abwesenheit 
der Gonsuln Senat gehalten, und den 
ilamen aus dem Senate gewiesen 
hätte. — trib. pl. a., s. § 3: das 
Folg. wird von den Tribunen wol 
auf dem Forum verhandelt^ s. § 10 
introduxerunt, — datum etc. : er 
behauptete nämlich usw.; nach der 
allgemeinen Ansicht § 10 wäre das 
Recht nicht begründet gewesen; 
Mommsen 1, 374; 2, 17. — taga 
etc., 1, 20, 2. — et flam., auch dem 
flam.; nicht allein die weltlichen 
Magistrate, welche die beiden Aus- 
zeichnungen hätten, seien durch 
dieselben (wie man behauptet zu 
haben scheint) zum Eintritt in den 
Senat berechtigt, sondern auch der 
flamen, n. der, um den es sich han- 
delt, vgl. Paul. Diac. p. 93 ßarmi- 
nius camillus, qui — ßamini Dia li 
— praeministrabat. Andere tilgen 
et oder lesen ei. 

9—10. exoletis v. a, e., auf Fäl- 
len , die nur in den Annalen ver- 
zeichnet, durch die Länge der Zeit 
•in Vergessenheit gerathen, ohne Be- 



deutung wären, 37, 1, 9: res aut 
nova aut vetustate exemplorum 
memoriae tarn exoletae^ vgl. 21, 
52, 7 : ut illa vetustate obsolevis- 
sentj' 22, 27, 3: quod nulla me- 
moria habeat annalium. — stare, 
hier: beruhe, stutze sich; anders 
c. 6, 9. — recent, c. c. usu, auf 
der Befolgung (usus) der jedesmal 
zuletzt, neuerlich in Uebung ge- 
kommenen Gewohnheit. Der Grund- 
satz selbst scheint nach dem be- 
kannten: quod postremum populus 
iussit ratum esty 9, 33, 9, gebildet ; 
sonst wird gerade die longa^ irive- 
terata vetustas, probata consue- 
tudo als Quelle des Rechts betrachtet. 
— nee — usurp, enthält den Unter- 
satz ; der Schlusssatz ist leicht zu er- 
§änzen ; usurp., 34, 1 8,2. rem - cens,, 
ie Entscheidung der Tribunen mit 
ihren Motiven. — tendente, 28, 45, 
13. — introdux,, bewirkten, dass 
er Zutritt, Sitz im Senate erhielt. 
89 11 — 19. Rüstungen in Rom 
und Siciiien. 

11 — 13. militum scheint besser 
zu quantum = tantum militum, 
quantum, als zu in supplementum 
genommen zu werden, vgl. 28, 37, 
4 ; 40, 18, 6. — veter,, im Jahr vor- 
her ausgehoben. — frater etc., 26> 
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riam dedit ducendum , et legiones quae in Etruria erant Romam 
deducendas. et Fabius coasul reiiquias exercitus Fulviani con- 15 
quisitas — fuere autem ad mmmmcccxxxxiv — Q. Maximum filium 
ducere in Siciiiam ad M. Valerium proconsulem iussit, atque ab 
eo duas legiones et xxx quinqueremes accipere. nihil eae ductae 14 
ex insuia legiones minuerunt nee viribus nee specie eins provin- 
ciae praesidium. nam cum praeter egregie suppletas duas veteres 15 
legiones transfugarum etiam Numidarum equitum peditumque 
magnam vim haberet, Siculos quoque, qui in exercitu Epicydis 
aut Poenorum fuerant, belli peritos viros, milites scripsit. ea 16 
externa auxilia cum singulis Romanis legionibus adiunxisset, 
duorum speciem exercituum servavit: altero L. Cincium partem 17 
insulae, regnum qua Hieronis fuerat, tueri iussit ; altero ipse ce- 
teram insulam tuebatur, divisam quondam Romani Punicique im- 
perii finibus, classe quoque navium lxx partita, ut omni ambitu 
litorum praesidia orae maritumae essent. ipse cum Muttinis equi- 1^ 
tatu provinciam peragrabat, ut viseret agros cultaque ab incullis 
notaret et perinde dominos laudaret castigaretque. ita tantum 



33, 5. — dedit ist zu urban, exer^ 
cit. in etwas anderer Bedeutung als 
zu legiones — deduc, zu nehmen; 
die letzteren sollen Fabius übergeben 
werden, s. c. 7, 9; während die auf 
Fabius Befehl aus Sicilien geholten 
umgekehrt Fulvius erhält. — duas 
leg.^ c. 7, 9. 

15 — 17. veteres, es sind die can- 
nensischen, die so eben durch 4300 
Mann verstärkt sind. — peditum, 
diese sind 26, 40 nicht erwähnt. — 
haberet n. Laevinus. — Siculos s. 
24, 35, 7; 26^ 27, 1. — externa^ 
s. 24, 49, 8; 22, 37, 7. — duor, 
sp. ex.y zweier Toliständiger Heere 
von je zwei Legionen mit den dazu 
gehörigen Hölfstruppen der Bundes- 
genossen. — regnum q., s. c. II, 
7; 12, 17; 32, 26, 7; 42, 1, 11; 
44, 8, 3 u. a. qua wie weit. — di- 
visam — finibus könnte sich nur 
auf ceieram insulam beziehen; da 
aber dadurch schon der Theil der 
Insel, welchen Laevinus behält, ge- 
nügend bezeichnet ist, sich auch 
keine Zeit nachweisen lässt, wo Rö- 
mer und Punier sich in diesen Theil 
Siciliens getheilt gehabt hätten 



{quondam verbietet an die Zeit nach 
dem Abfall mehrerer Städte in dem 
jetzigen Kriege zu denken, s. 24, 
38 f.; 25, 27); auch 24,44,4; 25, 
3, 6 ein solcher Zusatz sich nicht 
findet; so sind die Worte als ein 
Glossem zu betrachten oder verdor- 
ben ; schwerlich lässt sich mit Dü- 
ker quondam regii Punicique lesen, 
da dieses nur sehr hart auf die 
ganze Insel bezogen werden könnte, 
nicht auf ceteram, — septuag., Si- 
cilien hat vorher, s. 26, l ; 28, 100 
Schiffe gehabt, die übriggebliebenen 
70, s. § 13, c. 7, 15, werden jetzt 
getheilt. — litorum - orae, tauto- 
logisch: im ganzen Umfange des 
Ufers, so weit das Meer die Insel 
bespüle, der äusserste Saum des 
Landes; vgl. 38, 18, 12: alterius 
orae litora, 7, 25,4. — praesidia^ 
an besonders bedrohten Punkten. 

18 — 19. Muttin., c. 5, 6. — culta 
umfasst ausser den Feldern auch 
Weinberge, Obstpflanzungen usw. 
notar., unterschied u. sich bemerkte. 
perinde, darnach, so wie- war usw., 
ohne ac oder ac si s. c. 17, 14; 8, 
17, 10; 3, 44, 3 perinde uxor in* 
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19 ea cura frumenti provenit, ut et Romain mitteret, et Catinam con- 
yeheret, unde exercitui, qui ad Tarentura aestiva acturus esset, 
posset praeberi. 

9 Ceterum transportati milites in Siciiiam — et erant maior 

pars Latini nominis sociorumque — prope magni motus causa 
fuere : adeo ex parvis saepe magnarum momenta rerum pendent. 

2 fremitus enim inter Latinos sociosque in conciliis ortus, decimum 
annum diiectibus stipendiis se exhaustos esse; quotannis ferme 

3 clade magna pugnare; alios in acie occidi, alios morbo absumi; 
magis perire sibi civem, qui ab Romano miies lectus sit, quam 
qui ab Poeno captus : quippe ab hoste gratis remitti in patriam, 
ab Romanis extra Itaiiam in exiiium verius quam in militiam ab- 

4 legari. octavum iam ibi annum senescare Cannensem militem, 
moriturum ante, quam Italia hostis, quippe nunc cum maxime 

5 florens viribus , excedat. si veteres milites non redeant in pa- 



stituta fuerat. — dominos soll wol 
nicht das strenge Eigenthumsrecht 
bezeichnen, welches später nur acht 
civitates {liberae und foederatae) 
an ihren Ländereien hatten, wäh- 
rend die der übrigen agerpublicus 
pop. Rom. geworden, aber zum Be* 
sitz {possessio, usus fruclus) an 
die Gemeinden zurückgegeben wa- 
ren, 8. Cic. Verr. 3, 6, 14; 5, 21, 53, 
sondern nur die, welche die Aecker 
gerade inne hatten, während das 
€. 5, 4 gebrauchte arare vorzüglich 
die Bearbeitung bezeichnet, ohne 
Rücksicht darauf, ob die aratores 
Besitzer oder Pächter sind, oasti- 
garetquCf 3, 55, 13. — iia gibt den 
Erfolg, fast gleich itaque, ea cura 
das Mittel an. — provenit, schon 
im ersten Jahre. — Romam, zur 
Unterhaltung der Bewohner der 
Stadt, s. zu c. 4, 10; 23, 41, 7. 

9— 10) 10. Ungehorsam einiger 
€olonieen. 

1 . transport m,, wie c. 8, 5, ob- 
gleich hier ein Missverständniss 
nahe lag: der Umstand dass. — et 
erant, und in der That waren. Die 
Oonsuln haben also auch bei den 
«oc» Nachsuchungen halten lassen, 
«. c. 7, 13. — Latin, n, soc, ge- 
wöhnlich in umgekehrter Ordnung, 
«. 22, 50, 7. Die Worte lassen nicht 



zweifeln, dass im Folg. von latini- 
schen, nicht von Bürgercolonieen 
die Rede ist, wie auch 29, 15, 2 
ausdrücklich gesagt ist. — ex parv, 
n. momentis, s. c. 45, 3; 32,17,9: 
bellum — quod ex momentis par- 
varum rerum penderet; 3, 27, 7 ; 
Tac. Ann. 4, 32: levia , ex quis 
magnarum saepe rerum motus 
oriuntur. 

2—4. in conciL, nicht in politisch 
gestatteten Versammlungen mehre- 
rer Gemeinden, die den Latinern un- 
tersagt waren, s. 8, 14, 10, sondern 
in heimlichen Zusammenkünften von 
Abgeordneten derselben, s. §7; 8, 
3,2.— delect, sHp., 21,28,2; die 
beiden wichtigsten Leistungen der 
Latiner. — stipendiis ss pecunia 
§ 7 u. 13, nicht FeWzüge. — magis: 
in höherem Grade, Mafse, anders 
wäre plus zu nehmen; davor ist 
sed zu denken. — civem collectiv, 
Bürger der Golonieen, nicht römi- 
sche. — ab hoste, 22, 58, 2. — 
octav. seit 216 a. Gh., s. 23, 25. 
Erst hier wird angedeutet, dass un- 
ter den Gannensern auch socii ge- 
wesen seien, die dann, wie die § 1 
erwähnten, der Senat bestraft hätte, 
obgleich es L. nicht berichtet hat, 
8. 25,6. nunc c. m,, jetzt gerade 
29, 17, 7. — florens, 8, 5, 3 florentis- 
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triam, novi legantur, brevi neminem superfuturum. itaque, quod 
propediem res ipsa negatura sit, priusquam ad ultimam solitu- 
dinem atque egestatem perveniant, negandum populo Romano 
esse, si consentientis in hoc socios videant Romani, profecto de 6 
pace cmn Carthagiuiensibus iungenda cogitaturos; aliter num* 
quam vivo Hannibale sine hello Italiam fore. haec acta in con- 7 
ciliis. XXX tum coloniae populi Romani erant; ex iis duodecim, 
cum omnium legationes Romae essent, negaverunt consulihus 
esse, unde miiites pecuniamque darent. eac fuere Ardea Nepete 
Sutrium Alha Carseoli Cora Suessa Cercei Setia Cales Narnia 
Interamna. nova re consules icti cum absterrere eos a tam de- 8 
testahili consiiio vellent, castigando increpandoque plus quam 
leniter agendo profecturos rati, eos ausos esse consulihus dicere 
aiehant, quod consules in senatu ut pronuntiarent in animum 9 
inducere non possent. non enim detrectationem eam munerum 
militiae sed apertam defectionem a populo Romano esse, redi- 10 
rent itaque propere in colonias , et tamquam integra re , locuti 



simum Latium armis virtsquej 
zur Sache 26, 37. 

5—6. novi, immer neue. — le- 
gantur, § 13, von der Aushebung, 
daher legio, 37, 51,7. — res ipsa, 
die Lage, Verhältnisse, d. h. wegen 
derselben ; das entgegensiehende 
Subject ist nur in perveniant an- 
gedeutet, weil der Nachdruck auf 
priusquam etc. liegt. — solitud. in 
Bezug auf dilectuä: egestatem auf 
stipendia, 26, 35, 5, vgl. Diod. 29, 
22: xara riyr ^IraXiav k'd'vrj Tfo- 
Xvavd'qonnlqBiafpiQOvxa CTCavü^eiv 
inoiricsv (Awißm) avS^cav. — so- 
cios, von denen die tat. Golouieen 
«inen Theil ausmachten. — iun- 
genda, 23, 33, 9: foedus cum eo 
atque amicitiam iungit; 1, 45, 2. 
— aliter: sonst, wie alioquin. 

7. Colon, p. R., nicht Gol. röm. 
Bürger, sondern die das röm. Volk 
gegründet hat, die ihm gehören, 8, 
3, 9; vgl. § 11. — legationes, wahr- 
scheinlich von den Gonsuln berufen, 
um ihnen anzukündigen, wie viele 
Truppen sie für das Jahr zustellen 
haben, s. 34, 56, 5. — miiites, wenn 
die Verzeichnisse der Waffenfähigen 
schon damals regelmässig nach Rom 



geschickt worden wären, wie es 
bisweilen geschah, s. Polyb. 2, 23 f., 
vgl. L. 29, 15, 9 ; ib. 37, 7 ; 26, 34, 4 : 
summam etc., so hätten die Abge- 
ordneten leicht überführt werden 
können. «» Ardea, 4, 11 ; Nepete, 
6, 21: Sutrium, die Gründung ist 
von L. nicht erwähnt; Alba (Fu- 
censis), 10, 1 ; Carseoli, Vell. Pat. 

1, 14. Cora, zu 2, 16, 8; Andere 
lesen Sora, s. 29,15,5; Mommsen 
Gesch. d. röm. MW. 311. Suessa, 

9, 28; Cercei, 1,56, die neue Grün- 
dung nach dem 2, 39 Erzählten ist 
nicht berichtet, vgl. 6, 21; 8, 3; 
Setia; 6,30; Ca/e«, 8, 16; Narnia, 

10, 10; Interamna, 9, 28. 

8 — 10. icti, c. 51, 12, von üeber- 
raschung betroffen. — profecturos^ 
vgl. c. 28, 14. — ut pron,, da nt 
in fast allen Hss. fehlt, ist vielleicht 
nach einer jüngeren pronuntiare 
zu lesen, wie L. oft inducere in 
animum, s. 2, 5, 1, mit dem Infinit, 
verbindet, s. 28, 18, 4; 1, 17, 4; 

2, 18, 1 1 u. a. ; dagegen mit ut 2, 
5, 7; 39, 12, 3 u. a. — munerum, 
8. 23,7, 1. — integra re, als wenn 
in der Sache noch kein Beschiuss 
gefasst, nichts geschehen wäre. — 
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magis quam ausi tantum nefas , cum suis cousulerent ; admone- 
reut Don Campanos neque Tarentinos esse eos sed Romanos; 

11 inde oriundos, inde in colonias atque in agrum hello captum 
stirpis augendae causa missos; quae liberi parentibus deberent, 
ea illos Romanis debere , si ulla pietas, si memoria antiquae pa- 

12 triae esset; consulerent igitur deintegro: nam tum quidem quae 
temere agitassent, ea prodendi imperi Romani, tradendae Han- 

13 nibali victoriae esse, cum alternis haec consules diu iactassent^ 
nihil moti legati neque se, quod domum renuntiarent, habere di- 
xerunt, neque senatum suum, quid novi consuleret, ubi nee miles^ 
qui legeretur, nee pecunia, quae daretur in Stipendium, esset. 

14 cum obstinatos eos viderent consules, rem ad senatum detule- 
runt; ubi tantus pavor animis hominum est iniectus, ut magna 
pars actum de imperio diceret : idem alias colonias facturas, idem 



consuler, wie § 12: sich berathen; 
anders § 13. cum suis § 13: se- 
natum suum. — Romanos^ L. hat, 
wie auch inde (n. Roma od. a Ro- 
manis) oriundos, und liberi paren- 
tibus; antiquae patriae zeigt, offen- 
bargedacht, dass in den lat.Golonieen 
römische Bürger wohnten, obgleich 
es fest steht, dass die Bürger der- 
selben Latiner waren, die röm. Bür- 
ger, die sich in dieselben aufnehmen 
liessen, das rÖm. Bürgerrecht ver- 
loren. Royiani konnten sie nur ge- 
nannt werden, in so fern sie zum 
röm. Staate im weiteren Sinne ge- 
hörten. 

11 — 12. capttim, der den Colo- 
nisten ganz oder zum Theil assig- 
niert wurde, s. 4, 48, 3 ; 21, 25, 2 f. 

— stirpis aug., wie 34, 58, 13 vgl. 
37, 54, 18, Vell. 1, 14: civitatem 
propagatam auctumque Romanum 
nomen; die meisten Hss. haben 
stirpis, die älteste dagegen urbis, 
was aber weniger passend scheint, 
weil die Golonisten gerade in schon 
bestehende Städte geführt wurden; 
auch das Folg. passt besser zu 
stirpis y dieses konnte aber L. brau- 
chen, weil er auch in den lat. Co- 
lonieen römische Bürger dachte. — 
si Ulla wenn nur ein Funke usw. 

— quidem soll tum dem zu erwar- 
tenden Beschlüsse gegenüber her- 



vorheben. — agitassent, s. 25, 36, 
5: circumspectare atque agitare 
dux coepit; 2, 32, 2. — ea prod, 
c, Ä., s. zu 3, 24, 1. 

13. alternis, abwechselnd, einer 
um den anderen, s. 22, 41, 3, deutet 
das mehrmalige Vorhalten der an- 
gegebenen Gründe, was auch schon 
in iactassent liegt an; doch ist statt 
des letzteren viell. consules dicti- 
tassent, s. 3, 20, 8; 8, 31, 3, zu 
lesen, quod— consuler.: sie hätten 
nichts (keinen Gegenstand, Vor- 
schlag), den sie melden, der Senat 
wüsste nicht, welchen neuen Be- 
schluss er fassen solle ; der Wechsel 
der Gonstruction ist wol nicht auf- 
fallender als z. B. c. 5, 14, vgl. 31, 
44, 6; 32, 21, 22. — senatum, so 
oder ordo, deeuriones, decuriones 
conscriptive heisst der Gemeinde- 
rath, den jede lat. Colonie hat. — 
pecunia — sHpend., ein bestimmtes 
Zeugniss dafür, dass die Bundesge- 
nossen den Sold für ihre Gontingente 
zu beschaffen hatten; daher § 2 
stipendiiSy Mommsen R. G. 1,426; 
796, während die Naturalverpflegung 
durch die Römer erfolgte. 

14. detuler., 2, 28, 2. — homi- 
num, der Senatoren, s. c. 34, 8 ; 26, 
2, 2 u. a. — alias coL, welche L. 
hier von den übrigen Bundesgenos- 
sen trennt, was in gewissem Sinne 
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socios ; consensisse omnis ad prodeadam Hannibali urbem Ro- 
manam. Consules hortari et consolari senatum, et dicere alias co- 10 
loüias in fide atque officio pristiDo fore ; eas quoque ipsas, quae 
officio decessissent, si legati circa eas colonias mittantur, qui casti- 
gent, üOD qui precentur^ verecundiam imperii habituras esse, per- 2 
missum ab senatu iis cum esset , facerent agerentque , ut e re 
publica ducerent , pertemptatis prius aliarum coloniarum animis 
citaverunt legatos, quaesiveruntque ab iis, ecquid milites ex for- 
mula paratos haberent. pro duodeviginti coloniis M. Sextilius 3 
FregeUanus respondit et milites paratos ex formula esse, et plu- 
ribus si opus esset , pluris daturos, et, quidquid aliud imperaret 4 
velletque populus Romanus, enixe facturos: ad id sibi neque 
opes deesse et animum etiam superesse, consules parum sibi 5 
videri praefati pro merito eorum sua voce conlaudari eos, nisi 
universi patres iis in curia gratias egissent, sequi in senatum eos 
iusserunt. senatus quam poterat honoratissimo decreto adlocu- 6 
tus eos mandat consulibus , ut ad populum eos producerent , et 
inter multa alia prae'clara, quae ipsis maioribusque suis prae- 



geschehen kann, s. 26, 15, 3; 22, 
50, 6 ; während beide Classen durch 
omnis zusammen gefasst werden. 
Andere verbinden: idem soc.cons, 
omnis etc. vgl. 8, 6, 8. — urbem 
B, mit Emphase, s. 1, 3, 9. 

10. 1 — 2. hortari et c, vgl. 23, 
25, 2. — decessissent — mittantur , 
39, 26, 12: *i -, qui dedissent-, 
velint; 22, 32, 8 u. o. — verecun^ 
diam, 23, 4, 6. — facer, äff er., 22, 
11, 2: ageret faceretque, ut e re 
publica duceret, 24, 14, 5 ; vgl. 8, 
4, 12 ; wie oft in publicistischen 
Formeln ut fehlt und synoyme Aus- 
drücke verbunden werden; agere, 
die Thätigkeit auf etwas richten, in 
Thätigkeit sein; facere mit Erfolg 
thätig sein. — ecquid braucht L. 
auch wie nonne ^ ne, — formula, 
die Urkunde, in welcher verzeichnet 
war, was die Golonie von dem röm. 
Staate erhielt und was sie ihm da- 
für zu leisten hatte; speciell: die 
Bestimmung derContingente ; solche 
formulae hatten alle lat. Golonieen 
22, 57, 10; Mommsen 2, 351. 

3 — 5. pro im Namen, Auftrag, 
wie pro colleffio, 4, 44, 12. — im- 



perar. vell, wie § 2: gebiete und 
wünsche. — et an et., et entspricht 
neque; etiam gehört zu superesse, 
28, 18, 5 u.a. parum ss^non satis 
— pro merito, auf die Negation be- 
zieht sich nisi ss wenn nicht auch ; 
der ganze Senat vielmehr müsse; 
nisi fügt nach parum etwas das 

gewöhnliche Mass Ueberschreiten- 
es als Ausnahme an, 38, 54, 9: 
parum fuisse non laudari pro 
rostris P, Africanum post mortem, 
nisi etiam accusaretur ; 6, 40, 18; 
42, 4, 6; vgl. parum — quoque 
38, li, 11. — praefati, gewöhnlich 
die Einleitung zu einer Rede oder 
einem Beschluss, s. 3, 45, 1; 33; 
12,3. — eos nach senat. fehlt viell. 
mit Recht in der Sp. Hds. da is 
auch dann noch fünfmal bleibt. 

6 — 7. honorat, decr., vgl. 6, 6, 
8 : honorato — obsequio, 3, 35, 2 ; 
es wird ein lobendes Senatusconsult 
(eine Dankadresse) vorgelesen, vgl. 
Cic. Sest. 4, 10; Phil. 14, 14 und 
die ähnliche Scene 5,7,5. — pro- 
duc, c. 7, 11* in diesem Falle um 
dem Volke Gelegenheit zu geben 
seine Dankbarkeit zu bezeugen. — 
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stitissent, recens etiam meritum eonim in rem publicanio omme- 

7 morarent, De nunc quidem post tot saecula sileantur fraudenturve 
Jaude sua : Signini fuere et Norbani Saticulanlque et Fregellani 
et Lucerini et Venusini et Brundisini et Hadriani et Firmani et 

8 Ariminenses, et ab altero mari Pontiani et Paestani et Cosani, et 
mediterranei Beneventani et Aesernini et Spoletini et Placentini 

9 et Cremonenses. harum coloniarum subsidio tum imperium po- 
puli Romani stetit, iisque gratiae in senatu et apud populum 

lOactae; duodecim aliarum coloniarum, quae detractaverunt im- 
perium, mentionem fieri patres vetuerunt, neque illos dimitti 
neque retineri neque appellari a consulibus« ea tacita castigatio 
maxime ex dignitate populi Romani visa est. 

11 Cetera expedientibus , quae ad bellum opus erant , consuli- 

bus aurum vicesimarium , quod in sanctiore aerario ad ultimo» 



tot saec.j es sind etwa zwei Jahr- 
hunderte, saeculum also wie 9, 18, 
10: Menschenalter. — sileantur ^ 
wie fraudentur zeigt, die Golonisten. 
8 — 10. Signini^ l|56; Norbani y 
2,34; .Sa^iet//., 9, 22, die Gründung 
hatL. übergangen; FregelL, 8,22; 
Lucerini, 9, 26; die älteste Hds. hat 
hier wie 23, 33, 5 Nucerini, ßrun- 
dis., Periocha 19 ; dieses sowie f^e- 
nusini fehlt im Put., scheint aber 
in der Sp. Hds. nach Saticulanos 
gestanden zu haben, wodurch je- 
doch die geographische Reihenfolge 
gestört würde. Die Gründung von 
Yenusia ist so wenig berichtet als 
die von Firmum in Picenum ; Ha^ 
drianiy ib. 1 1 ; Arimin. ib. 15. — 
altero m., am tyrrhenischen. Pon- 
tiani auf Pontiac 9, 28, 7. PaesL, 
vgl. 22, 36,9; Cosani, vielleicht in 
Gampanien, schwerlich die Stadt in 
Etrurien, s. 30, 39^ 1, oder die in 
Lucanien, s. Cäsar B. G. 3, 22 ; Pe- 
rioch. 14. Mommsen Gesch. des röm. 
Münzw. S. 315. — Benevent. Pe- 
rioch. 15: Aesem, ib. 16. Spot, 
Plac. Crem. ib. 20; 21, 25,2. Nur 
Saticulani ist durch que angeknüpft, 
dagegen sechzehnmal et gebraucht, 
vgl. 21, 62, 3; 22, 1, 8 f. — sub- 
sid., wenn auch andere Bundesge- 
nossen, 8. c. 9, 6 soeios, treu blie- 
ben, so waren doch diese Golonieen 



die wichtigste Stütze der Römer. — 
illos rascher Uebergang von den Go- 
lonieen zu den Abgesandten der- 
selben. — ex dignit., 21, 19, 1. 

10, 11—12. Thätigkeit der Gon- 
suln in Rom, Val. Max. 2, 9, 8. 

11. expedient., damit beschäftigt 
waren anzuordnen und anzuschaffen, 
enthält zugleich die Andeutung, dass 
sie nicht damit zu Stande kommen 
konnten, wie das part. praes. nicht 
selten den conatus bezeicnnet^ s. 29, 
3,2; 30,18,5; 26,31,4 u. a. vgl. 
4, 55, 4. — flwr. vices,, der 20. Theit 
5 Procent, vom Werthe der Sclaven^ 
welche frei gelassen wurden, muss- 
ten an das aerarium abgegeben wer-^ 
den, s. 7, 16,7; Marq. 2, 156; 293. 
Diese Abgabe wurde als Reserve- 
fond, in Gold, und da man früher 
kein Goldgeld hatte, s. 21, 48, 9, 
in Barren für die äussersten Noth- 
falle zurückgelegt, selbst 23, 48; 
26, 36 ist es nicht angegriffen wor- 
den. — sanctius, geheim, unangreif> 
bar, vgl. 24, 18, 14: sanetius depo- 
nere; 30, 16, 3 : sanetius consilium. 
Dieses aerar. sanetius war , von 
dem aerarium, der allgemeifien 
Staatscasse, getrennt, wie dieses an 
dem Tempel des Saturnus in der 
Nähe des Forum am Gapitol. Auch 
sonst kommt es vor, dass öffent- 
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casus servabatur, promi placuit. prompta ad mmmm pondo auri. 12^^ 
inde quingena pondo data consulibus et M. Marcello et P. Sul- 
picio proconsulibus et L. Veturio praetor! , qui Galliam provin- 
ciam erat sortitus; additumque Fabio consuli centum pondo auri 13 
praecipuum, quod in arcem Tarentinam portaretur; cetero usi 
sunt ad vestimenta praesenti pecunia locanda exercitui , qui in 
Hispania bellum secunda sua fama ducisque gerebat. Prodigia 11 
quoque, priusquam ab urbe consules proficiseerentur, procurari 
placuit. in Albano monte tacta dt caelo erant signum lovis arbor- 2 
que templo propinqua, et Ostiae lacus , et Capuae murus Fortu- 
naeque aedis, et Sinuessae murus portaque: haec de caelo tacta. 3 
cruentam etiam fluxisse aquam Albanam quidam auctores erant; 
et Romae intus in cella aedis Fortis Fortunae de capite signum, 



liehe Gelder so in Tempeln unter 
den Schutz der Götter gestellt (nicht 
aber geweiht xacrt^m) werden, Tgl. 
5, 50, 6: über das aerar. Gaes. G. 
1, 14: Ouint. 10, 3, 3; Becker 1, 
317. — placuit, der Senat musste 
die Oeffnung des aerarium anord- 
nen, während die Quästoren die 
Schlüssel hatten^ s. 3S, 55, 13, 
Mommsen 2, 124; 531. 

12—13. pondo a,, das Pf. Gold 
betrug 4000 Sesterze, 858 Mk. — 
inde =» ex iis, — centum p. a, 
scheint den allgemeinen Begriff, Ge- 
wicht (pondus), der Subject zu ad- 
ditum ist, nur anzudeuten, vgl. 21, 
62, 5 ; ebenso 39, 5, 7 : centum 
pondo auri conlatum, s. 26, 14, 
8; vgl. 5,48,8; 7,38,2. ~ prae- 
cipuum, ist substantiviertes Neu- 
trum und Apposit., vgl. Soet. Galba 5 : 
sestevtium quinquagiens cum prae- 
cipuum habuisset, -^eetero n. auro, 
noch 1400 Pf., mehr als für zwei 
consularische Heere, s. c. 36; 12; 
die Beute von Garthago konnte noch 
nicht für das Heer verwendet wer- 
den , 8. 28, 38, 5. — praei. pec, 
34, 6, 17: sie schlössen in Folge 
der Erfahrungen, die man gemacht 
hatte, s. 25, 2, ohne Vermittelung 
der publicani, 23, 48, 1 1 , Gentracte 
über Lieferung von Kleidungsstücken 
gegen gleich baare Bezahlung ab; 
die Gontracte selbst werden unter 



Mitwirkung der Quästoren geschlos- 
sen, Mommsen 2, 442, 1 ; 2. — exer- 
citui von vestimenta locare ab- 
hängig, s. 5, 23, 7: für das Heer; 
übrigens wurde den Soldaten der 
Preis der gelieferten Gegenstände 
am Solde abgezogen. 

11. 2. monte Alb.., s. 1, 31, 3» 
es war daselbst ein Heiligthum des 
luppiter Latiaris. — Ost. lac, ein 
See bei Ostia, vielleicht eins der 
Bassins für die Bereitung des Sal- 
zes, s. 1, 33, 9; Crev. verm. Ost. 
lucus; es kann jedoch in dem hds. 
Ostium auch ein anderer Name 
liegen, vgl. c. 23, 3. — Capuae 
s. 22, 1, 12. — Sinuess., eine Bür- 
gercolonie, s. § 4; c. 38. — aquam 
Alb., viell. das aus dem Albanersee 
abgeleitete Wasser, s. 5, 16, 9: 
aquam Albanam cave lacu conti- 
neri etc., der rivus aquae Albanae, 
Orelli Insc. 4034. — intus i, c, 24, 
10, 6: in aede intus. — cella hier 
als Theil der aedis bezeichnet, häu- 
figer wird die cella des Gottes,, 
wenigstens die eella iovis, zum Un- 
terschiede von den beiden anliegen- 
den der Inno und Minerva, genannt,. 
s. 3, 19,7; 5, 50, 6 u.a. -- Fortis 
Forty einer der 10, 46, 14, Preller 
553, erwähnten Tempel, welche, 
obgleich sie jenseits der Tiber lagen, 
den übrigen Orten gegenüber durch 
Romae bezeichnet werden konnten^ 
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4 quod in Corona erat, in manum sponte sua prolapsum; et Pri- 
verni satis constabat bovem locutum, volturiumque frequenti foro 
in tabernam devolasse, et Sinuessae natum ambiguo inter marem 

o ac feminam sexu infantem, quos androgynos volgus, ut pleraque, 
faciliore ad duplicanda Yerba Graeco sermone, appellat, et lacte 

6 pluvisse , et cum elephanti capite puerum natum. ea prodigia 
hostiis maioribus procurata, et supplicatio circa omnia pulvinaria, 
obsecratio in unum diem indicta; et decretum, ut C. Hostilius 
praetor ludos Apollini, sicut iis annis voti factique erant, voveret 
faceretque. 

7 Per eos dies et censoribus creandis Q. Fulvius consul comi- 
tia habuit. creati censores, ambo qui nondum consules fuerant, 

8 M. Cornelius Cethegus P. Sempronius Tuditanus. ii censores ut 



— in cor., wie sonst auf den Hän- 
den grösserer Bilder Statuetten stan- 
den; vielleicht ist der Name der 
Gottheit ausgefallen. 

4—6. Privemi, die Stadt erhielt 
erst spater das Burgerrecht, s. 21, 
62, 6. — voltur.j ebenso 41,21,7 
geschrieben. — inter, durch den in 
amhiguut liegenden Begriff des 
Schwankens, der Ungewissheit ver- 
anlasst, vgl. 31, 12, 6: ambiguo 
sexu; Gurt. 7,5,33: anceps inier, 

— quos, 22, 57, 3. — androgyn,, 
Hermaphroditen, ein sehr schlim- 
mes Vorzeichen, s. c. 37; 31, 12. 

— ul pleraque hängt von appellat 
ab: wie — noch sehr vieles Andere 
(nicht mitlatein., sondern) mit zu- 
sammengesetzten griechischen Wor- 
ten, was aus dem Zwischensatze 
zu nehmen ist, bezeichnet. — ad 
duplic, für die Zusammensetzung 
von Worten, die bekanntlich im 
Lat. sehr beschränkt ist; ad ist durch 
den in facilis liegenden Begriff: 
geeignet, veranlasst, vgl. Cic. Fin. 
3^4, 15. Indess sagt L. selbst 31, 
12, 8; 39, 22, 5: semimärem, — 
supplic, der Bettag überhaupt, kann 
auch bei glücklichen Ereignissen 
statt finden, das hier hinzugefügte 
obsecratio zeigt, dass der hier an- 
geordnete zur Sühnung der Götter 
veranstaltet wurde, s. 40, 20, 3: 
decemviri — supplicalionem obse- 



crationemque habendam — renun- 
tiarunt, vgl. 4, 21, 5 : obsecratio - a 
populo duumviris praeeuntibus est 
facta, s. zu 31, 8, 2; ebenso wird 
8, 33, 10 gratulationes mit suppli- 
cationes verbunden. — circa, 30, 
21, 10, gewöhnlicher ist ad, c. 4, 15. 
— Apollini, besonders wegen der 
Zwittergeburt, wie 31, 12, 9, vgl. 
jedoch c. 37, 11. — iis ann., im 
Verlauf dieser Jahre, in den letzten 
J., s. 25, 12, 11; 26, 23, 3. 

7—8. censor. er., sie werden von 
den Gonsuln in der Hegel bald nach 
ihrem Amtsantritte gewählt; die 
jetzigen schon ein Jahr nach den 
früheren, aus dem c. 6, 18 ange- 
gebenen Grunde. — ambo, beides 
Männer, welche usw. ; doch sind es 
die letzten, die ohne Gonsuln ge- 
wesen zu sein Gensoren werden, 
vgl. c. 6, 18. — ii censor,, ge- 
wöhnlich nel/inen die Gensoren 
solche Verpachtungen aus eigener 
Machtvollkommenheit vor ; der hier 
erwähnte Volksbeschluss , vgl. 42, 
19, 1, setzt das vom Senate schon 
26, 16, 8 Angeordnete gesetzlich 
fest, dass der ager Gampanus röm. 
Staatsgut sein und als solches ver- 
pachtet werden soll, damit es nicht 
von Einzelnen occupiert würde. Da 
später Theile des Landes an Golo- 
nisten abgegeben, s. 34,45,3; 32, 
29, 3, andere verkauft werden, s. 28, 



a. Ch. 209. 



LIBER XXVII. CAP. 11. 



33 



agrum Campanum fruendum locarent, ex auctoritate patrum la- 
tum ad plebem est, plebesque scivit. senatus lectionem contentio 9 
inter censores de priDcipe legendo tenuit. Semproni lectio erat ; 
ceterum Cornelius morem traditum a patribus sequendum aiebat, 
ut qut primus censor ex iis, qui viverent, fuisset, eum priucipem 10 
legerent; is T. Manlius Torquatus erat. Sempronius, cui di 11 
sortem legendi dedissent, ei ius liberum eosdem dedisse deos ; se 
id suo arbitrio facturum lecturumque Q. Fabium Maximum, quem 
tum principem Romanae civitatis esse vel Hannibale iudice victu- 
rus esset, cum diu certatum verbis esset, concedente conlega 12 
lectus a Sempronio princeps in senata Q. Fabius Maximus con- 
sul. inde alius lectus senatus oclo praeteritis, inter quos M. Cae- 



46, 4; 32, 1, 3, so ist wol anzu- 
nehmen, dass die Pachtungen vor- 
her auf Zeit abgeschlossen wor- 
den sind. Wie sich die des Fulvius 
zu denen der Gensoren verhalten, 
Jässt sich nicht sicher erkennen, s. 
zu c. 3, 1. 

9 — 10. ien, lecL, diese wird ge- 
wöhnlich vor den übrigen Geschäf- 
ten der Gensoren erwähnt, vgl. c. 
6, 18; 29, 37, l usw. — /ewmV., 
liess längere Zeit nicht zu Stande 
kommen, verzögerte, c. 5, 15. Nach 

tl2 inde alius etc. müsste der 
treit sogleich beim Anfang der Re- 
vision der fräheren Senatsiiste ent- 
standen, die Wahl des princeps se- 
nalus also das Erste gewesen sein. 
— Sempr. lecL er., da der Streit 
:sich überhaupt nur auf die Wahl 
des princeps bezog, der übrige Se- 
nat noch gar nicht gewählt ist, und 
nur auf die Wahl des princeps § 1 1 
9US liberum etc., unumschränkte 
Vollmacht bei der Wahl, beziehen 
kann, während bei der Wahl der 
übrigen Senatoren beide Gensoren 
zusammen wirken, s. 40, 51, 1, so 
kann der Sinn nur sein: die Wahl 
(des princeps) kam dem Sempr. al- 
lein zu, er hatte sie durch das Loos 
§ 1 1 erhalten (wie auch die Abhal- 
tung des luslrum einem Gensor durch 
das Loos zufallt), nicht: die Wahl 
des ganzen Senates war Sempronius 
durch das Loos gegeben. Sonst wird 
diese Verloosung der Wahl des 

Tit. Liv. VI. 3. Aun. 



princeps sen, nicht erwähnt; viel- 
mehr heisst es 34, 44, 1 : principem 
s, — iegerunl; auch sieht man nicht 
wie, wenn einmal das Loos bestimmt 
hatte, überhaupt der andere Gensor 
noch Vorschläge machen konnte, 
wie an u. St. Gornelius, während 
der Grundsatz, den eraufetellt, we- 
nigstens in der folg. Zeit nicht be- 
obachtet worden ist, vgl. Mommsen 
Forsch. l,93f.; Str. 1,41,6; 2,416ff.; 
Becker 2, 2, 243. — morem etc., 
s. 30,22,5. — primusy zuerst, vgl. 
23, 22, 10: vetusiissimus ex iiSf 
qui viverenfj censorius, 

11—12. Jlianl.j er war 231a. Gh. 
Gensor gewesen, aber als vilio crea- 
tus abgetreten. — viclur. ess., von 
der Wette (sponsio) entlehnt, wor- 
auf auch iudice hinweist, vgl. 39, 
43, 5; 3, 24, 5. — princ. in sert, 
wie 38, 28, 2; Sali. L 25, 4; in dem 
elogium GIL. I. p. 28S heisst es 
princeps in senatum lectus est; 
der gewöhnliche Ausdruck ist pr. 
senatus, was die Turiner Hds. ge- 
habt zu haben scheint. — alius, die 
übrigen Mitglieder des Senates wur- 
den (von beiden Gens, zusammen) 
gewählt. — praelerire wird sowoL 
von den aus dem Senate Ansge- 
stossenen {moti de s, eiecli e od. 
de s,) gebraucht, als auch von 
denen, welche, obgleich sie ein An- 
recht auf die Aufnahme hatten, doch 
ausgeschlossen wurden. In die letz- 
tere Glasse gehörte wol Gacillus, 

3 



34 



LIBER XXVn. CAP. U. 



a. u. 545. 



cilius Metellus erat, infamis auctor deserendae Italiae post Can- 

13 nensem dadem. in equestribus quoque notis eadem servata causa ; 

14 sed ei^Dt perpauci, quos ea infamia attingeret. illis omnibus — 
et multi erant — adempti equi, qui Cannensium legionum equites 
in Sicilia erant. addideruDt acerbitati etiam tempus, ne praeterita 
stipendia procederent iis, quae equo publico emeruerant, sed dena 

15 stipendia equis privatb facerent. magnum praeterea numerum 
eorum conquisiverunt, qui equo roerere deberent; atque ex iis, 
qui principio eius belli septemdecim annos nati fuerant neque 

16 militaverant, omnis aerarios fecerunt locaverunt inde reficienda, 



da er alsQuästor von den früheren 
Gensoren, s. 24, 28, 3; ib. 43, 3 
mit einer nota belegt, also nicht 
in den Senat aufgenommen, dann 
aber Volkstribun gewesen war. — 
inter quos, 6, 20, 8. 

13. in equestr. — eausa, bei dem 
censorischen Tadel, der Bestrafung 
der Ritter, wurde derselbe Grund 
wie bei Metellus geltend gemacht. 
— infamia, der üble Ruf in Folge 
der entehrenden Handlung, darauf 
weist sowol § 12 infamis als der 
Gegensatz ei multi erant hin; sonst 
könnte es Ton der als Folge der 
censorischen nota eintretenden ig- 
nominia geaagt sein. 

14. illis geht auf qui - eranl, 
die nota der zuletzt vorher erwähn- 
ten ist nicht bemerkt; obgleich es 
wahrscheinlich die war, welche die 
illi " qui traf, sollte man doch 
eine Andeutung darauf erwarten, 
etwa: his atque Ulis omniöus eic, 
Tgl. 24,18,6: his superioribusque 
illis, — equiy die equipublici^ welche 
sie bis jetzt gehabt haben. — ad- 
dider, etc., die Strafe, dass sie als 
Aerarier dienen müssen, ist also 
noch nicht ausreichend; jetzt, ob- 
gleich 7 J. nach der Schlacht, wer- 
den sie auch von den Gensoren 
notiert, vielleicht weil Sempronius, 
ein AugfBozeuge der Vorgänge bei 
Gannae, s. 22,50,6, ein strengerer 
Sittenrichter war als die früheren 
Gensoren. — legionum, zu ihnen 
gehörig, s. 8, 8, 14. — acerbitati, 
8. 4, 24, 8: exemplo aeerbifatis 



censoriae, — tempus, lange (län- 

§ere) Zeit des Dienstes, da ihnen 
ie bereits gemachten Feldznge nicht 
angerechnet werden: procederent, 
s. 25, 5, 8. — equo p, emer, heisst 
hier wol nicht: ausdienen, wie 25, 
6, 16, und oft emeritis stipendiis, 
sondern: so viele sie vollständig 
gedient, die sie bereits vollendet 
hatten, Lange 1 , 48 1 . Zum Ausdruck 
s. 39, 9, 2 : pubUco equo stipendia 
fecerat; doch lasst sich aus dem- 
selben nicht schiiessen, dass die 
equites equo publico wie die Pubs- 
Soldaten Sold bekommen hätten, s. 
24, 18, 15; 5, 7, 12; Becker 2, 1, 
167 f. — privatis, wie 5, 7, 5 ; 12 : 
equis suis merere, 

15. qui equo m. de, kann nicht 
wol von den equo publico dienen- 
den oder Freiwilligen gesagt sein, 
sondern es wird vorausgesetzt, dass 
sie zum Dienste equis privatis ver- 
pflichtet waren, dass also ein be- 
stimmter Gensus in der ersten Klasse 
bestand, mit welchem die Obliegen- 
heit zu Pferde zu dienen verbunden 
war, s. Lange 1, 483 ; auch wurden 
die 1800 Ritter mit equus publicus 
nicht für 20 — 23 Legionen ausge- 
reicht habeA. merere, diese Form 
braucht L. gewöhnlich, s. 3, 24,5; 
5, 7,12; 7,41,7 usw.; die älteste 
Hds. hat mereri. — conquisiverunt, 
vgl. 24, 18, 8: ex iuniorum tabu- 
Iis excerpserunt Die hier erwähn- 
ten müssen sich also der früheren 
Nachsuchung entzogen haben. — 
sept, a, n., 25, 5, 8. — aerarios 
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quae circa forum incendio consumpta erant, Septem tabernas, 
raacellum, atrium regium. 

Transactis omnibus, quae Romae agenda erant, consules ad 12 
bellum profecti. prior Fulvius praegressus Capuam ; po8t paucos 2 
dies consecutus Fabius, qui et conlegam coram obtestatus et per 
litteras Marcellum , ut quam acerrimo bello detiuerent Hanniba- 
lem, dum ipseTarentum oppugaaret: ea urbe adempta hosti iam 3 
uudique puko , nee ubi consisteret , nee quod fidum respiceret 
habenti, ne morandi quidem causam in Italia fore« Regium etiam 4 
nuQtium mittit ad praefectum praesidii, quod ab Laevino consule 
adversus Bruttios ibi locatum erat, octo millia bominum , pars 5 
maxima ab Agathyrna, sicut ante dictum est, ex Sicilia traducta, 



/!, 4, 24, 7 ; sie werden auch zum 
Kriegsdienst herangezogen, aber wol 
mit einer ?^nomtma belegt worden 
sein, s. 25, 6, 19; Mommsen 2, 
405, 2. 

16. incend, 26,27. — sepL tah,^ 
auf der Sudseite des Forum ; die auf 
der Nordseite gelegenen argenta- 
riae scheinen nicht damals, sondern 
viel!. 194 a. Gh., s. Fest p. 230: 
plebeias, von L. Oppius, L. 35, 23 
und 24, hergestellt, und dahernoMM, 
26, 27^ 2, die septem als früher wie* 
der aufgebaut veteret genannt wor- 
den, die Zahl derselben erst später 
auf fünf, s. 26, 27, gesunken zu sein. 
Sie wurden an Kaufleute, und spä- 
ter wenigstens in Erbpacht gegeben, 
8. Digest. XYIII, 1, 32 : qui taber näs 
argentarias — vendii non sohtm 
teä itt» vendit, cum istae publicae 
sint, quarum usus ad privatos 
perUnet — macellum was 26, 27, 3 
fbrum piseaiorium heisst. Ueber 
atrium reg. s. die angef. St. Das 
34, 53, 6 Erwähnte hat L. hier über- 
gangen. 

12—159 3. Marcellus gegen Han- 
nibal, Plotarch. Marc. 25; Fabius 22; 
Gros. 4, 18. 

1 — 3. prior - praegr., s. c. 1, 
tl. — Capuam, um von da in seine 
ProTinz sich zu begeben, s. c. 7, 7. 
— obtestatus, da Regium — mittit, 
womit ein neuer mit dem Folg. zu- 
sammenhängender Gegenstand be- 
gonnen wird, nicht wol als Nach- 



satz betrachtet werden kann, wenn 
nicht eine unförmliche Periode ent- 
stehen und der ganze Nachdruck 
auf § 6 hanc manum fallen soll; 
auch ea — fore nicht passend als 
Parenthese betrachtet würde, da es 
die Motive zu dem Vorhergeh. ent- 
hält, so ist entweder zu obtestatus 
est zu denken, wie L. nicht sel- 
ten in Relativsätzen die Gopula 
weglässt, s. 4, 53, 11; 10, 33, 6; 
ib. 36, 14 ; 6, 1, 1 1 usw., vgl. c. 5, 9, 
oder, als vor «^ ausgefallen, hinzu- 
zufügen. — hello, 2t, 8, 2. — nee 
quod, statt des hds. n. quid ssm nihil 
fidum Mab., quod: keinen sicheren 
Punkt usw., vgl. c. 9, 13; 21, 44, 
8. — morandi nach d. Sp. Hds., 
das im Put. sich findende remo- 
randi wird wol von Plautus u. a. 
aber nicht von den Glassikern in- 
transitiv gebraucht; 2, 45, 7 be- 
deutet es: auf- zurückhalten. 

4—6. praefßot,, ein römischer 
Befehlshaber, 23, 15, 2, später, 29, 
6, ist eine römische Besatzung da- 
selbst. — oeto 771., Nominativ, hat 
sich, obgleich eigentlich Apposition 
zu praesida, vgl. zu c. 30, 5; dem 
Relativsatz angeschlossen, und in 
pars maxima wieder eine (parti- 
tive) Apposition erhalten, durch 
welche in Verbindung m\i additi etc. 
die Zahl 8000 erklärt wird, da 26, 
40 nur 4000 dahin geschickt wer- 
den. — traducta gehört zu pars 
maxima, vgl. c. 1, 12; 30,8,7. — 
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rapto vivere hominum adsuetorum; additi erant Bruttiorum iDdi- 
dem perfugae, et audacia et audendi omnia necessitatibus pares : 
. 6 tianc maDum ad Bruttium primum agruro depopulandum duci 
iussit, inde ad Cauloniam urbem oppugnandain. imperata non 
inpigre solum sed etiam avide executi direptis fugatisque culto- 

7 ribus agri summa 'vi urbem oppugnabant. Marcellus et consulis 
litteris excitus, et quia ita induxerat m animum neminem ducem 
Romanum tam parem Hannibali quam se esse, ubi primum in 
agris pabuli copia fuit, ex hibernis profectus ad Canusium Han- 

8 nibali occurrit. soUicitabat ad defectionem Canusinos Poenus : ce- 
terum ut adpropinquare Marcellum audi?it, castra inde movit. 
aperta erat regio sine ullis ad insidias latebris; itaque in loca sal- 

9 tuosa cedere inde coepit. Marcellus vestigiis instabat castraque 
castris conferebat et opere perfecto extemplo in aciem legiones 
educebat. Hannibal turmatim per equites peditumque iaculatores 
levia certamina serens casum universae pugnae noo necessarium 

10 ducebat; tractus est tamen ad id, quod vitabat, certamen. nocte 



hominttm ads. ist genitiv. definitiv, 
zu pars maxima, vgl. 23, 35, 6 ea 
maxima pars colonum erat Die 
Wiederholung von hominum wie 
c. 4,5; 37,7; 28,7, 12 usw. Andere 
tilgen es an der ersten od. zweiten 
Steile. — additiy statt in Bezug auf 
pars maxima folgen zu lassen re- 
liqui hat L. einen neuen Satz hin- 
zugefügt um diesen Bestandtheil 
schärfer zu bezeichnen. — indidem 
ist aus Bruttiorum zu erklaren, in 
deren Lande Regium lag, vgl. 23, 
46, 12: civis indidem^ sonst steht 
der Name des Ortes dabei^ 28, 1, 6 : 
indidem ex Celliberia; 25^ 15^ 7; 
39, 12, 1, was an u. St. nicht nöthig 
war. — octo m, :— parest als Pa- 
renthese zu betrachten. — Caulo- 
niam, ebenso Plut. Fab. 22; dagegen 
App. Hann. 49: Avlatvlav re elXav, 
vgl. Strabo 6, 10, p. 261; c. 15,8 
heisst die Stadt Caulon, sie lag 
nicht weit von der Mündung des 
Sagra. 

7—8. ita ind, i. «., nach Sp. in P. 
fehlt ita, vgl. zur Gonstruction 2, 
54, 5 ; ib. 15, 3 ; 40, 34, 9. — pabuli 
cop.y da die Iden des März wahr- 
scheinlich früher fielen, s. c. 4, 1, 



so kann, obgleich die Gonsuln sich 
nach ihrem Amtsantritte längere 
Zeit in Rom aufgehalten haben, der 
Frühling doch erst nach ihrem Aus- 
zuge aus der Stadt begonnen haben. 
— ad defect, C, die Stadt ist den 
Römern treu geblieben, von Hanni- 
bal früher nicht beachtet; s. 22, 52, 
ist sie jetzt nach dem Verluste von 
Salapia und Herdonea, s. c. 1, als 
fester, den Uebergang nach Apulien 
deckender Punkt für ihn von Wich- 
tigkeit. 

9. vestig. inst.y stärker als vesti' 
giis insequi, c. 2, 10. — castra c, 
c. 27, 1 ; 4, 27, 5. — opere, die Be- 
festigung des Lagers, oder collectiv, 
s. 28,20,2. — turmatim kann nur 
auf die Reiter sich beziehen , mit 
denen verbunden aber die iacula- 
tores fechten, s. 21, 46, 5. — pedit. 
iac, vgl. c. 18, 7; 21, 52, 9; 23, 
29, 4: equitum Nvmidas; von dem 
Fussvolk nur. — casum u. p,, eine 
Hauptschlacht, 22, 32, 2. — cer- 
tamen nach pugna um abzuwech- 
seln, 21, 60, 7; 7, 26, 6. 

10. nocte etc., dieses tritt erst 
ein, nachdem die Verfolgung einige 
Tage gedauert hat, s. c. 13, 4 : per 
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praegressum adsequitur locis planis ac patentibusMarcellus; ca- 
stra inde poneDtem pugnando undiqae in munitores operibus 
probibet. ita signa conlata pugQatumque totis copiis, et, cum 
iain nox instaret, Marte aequo discessum est. castra exiguo dis- 
tantia spatio raptim ante noctem permunita. 

Postero die luce prima Marcellus in aciem copias eduxit; 11 
nee Hannibal detractavit certameu multis verbis adhortatus mili- 
tes, ut memores Trasumenni Caunarumque contunderent fero- 
ciam hostis ; urgere atque iustare eum, non iter quietos facere, 12 
DOQ castra ponere pati, doq respirareautcircumspicere; cotidie 
simul orieutem solem et Romanam aciem in campis videndam 
esse: si uno proelio baud incruentus abeat, quietius deinde trän- 13 
quiliiusque eum bellaturum. bis inritati adbortationibus simulque 
taedio ferociae hostium cotidie instantium lacessentiumque acri- 
ter proelium ineunt. pugnatum amplius duabus boris est; cedere 14 
inde ab Romanis dextra ala et extraordinarii coepere. quod ubi 
Marcellus vidit, duodevicensimam legionem in primam aciem in- 
ducit. dum alii trepidi cedunt, alii segniter subeunt| turbata tota 15 
acies est, dein prorsus fusa, et vincente pudorem metu terga da- 



hos dies, und § 9 conferebat; Han- 
nibal scheint, am nicht zwischen 
das Heer des Fulvius und das des 
Marcellus zu kommen, auf das linke 
Ufer des Aufidus gegangen und etwa 
bei Asculum von Marcellus einge-^ 
holt worden zu sein. — planis 
eben; patentib,, frei von Wäldern, 
Schlucnten usw. wie § 8 aperta im 
Gegensatze zu saltuosa, — poneu' 
tem, noch damit beschäftigt; an den 
vorhergehenden Tagen hat er ihn 
später erreicht und schon gelagert 
gefunden, castra castris conferebat, 
8. 24, 35, 8. — munitoresy 7, 23, 
7;28, 13, 8, weil immer bestimmte 
Truppencorps die Schanzarbeit ver- 
sehen. 

11 — 14. non i. q, /ac, diese, c. 
13, 4, vgl. Plut. c. 25, entsprechen- 
den Worte fanden sich in der Sp., 
viel!/ auch in der Turiner Hds., sind 
aber im Put. ausgefallen. — eir- 
cumspiCy Plut. üxoXrpf ayetv, vi- 
dend, e., müssten sehen, sie dränge 
sich ihren Blicken auf, 3^ 30, 6. — 
extraord,, 40, 27, 3; Polyb. 6, 26, 
6: Tovß inirtjdewifa'tovs n^e rr^v 



ahj&tvrjv XQ^^^^ ^^ navjofv tcüv 
na^ayeyovSrofv avfifiaxov in- 
Tteie xai Ttsiove (von jenen den 
dritten, von diesen den fünften Theil) 
ixXiyovai, raifS xaXovuivovs ix- 
t^ao^Biva^iovs, o us&e^/ii]' 
vsvo/ievov imXe'xroveorjXoT. An 
u. St. sind die extraord. pedites ge- 
meint. — duodev., s. c. 14, 3; es 
werden nur die Truppenlheile er- 
wähnt, welche für die Entscheidung 
der Schlacht von Bedeutung waren, 
denn Marcellus hat zwei Legionen, 
c. 7, 11, und natürlich zwei tlae. 
Die Aufstellung der Truppen ist im 
Ganzen wie c. 1 u. 2. 

15 — 17. alii trep., die alarii; 
aliis,, die Legion, welche inMani- 
peln durch die Zwischenräume der 
ala vorrücken soll, aber das Ma- 
növer nicht muthig und exact aus- 
führt — trepidi — segniter, ebenso 
36, 23, 4 : hoc et frequentes et in- 
pigre fecerunt, s. zu 2,30, 11; 21, 
8, 9 ; doch hatte die Sp. Hds. trepide, 
s. 7, 11, 1 u. a. — pudore, s. 10, 35, 
7 ; 30, 18, 8 : legio - pudore magis 
quam viribus tenebat locum. — 
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16 bant. cecidere in pugna fugaqne ad duo millia et septingenti 
civium sociorumque ; in iis quattuor Romaai centurioneSy duo 

17 tribuni milituiDy M. Licinius et H. Helvius. signa militaria quat- 
tuor de ala, prima quae fugit, duo de legiooe, quae cedentibus 
sociis successerat, amissa. 

18 Harcellus, postquam in castra reditum est, contionem adeo 

saevam atque acerbam apud milites habuit, ut proelio per diem 

2 totum infeliciter tolerato tristior iis irati ducis oratio esset. „ dis 
immortalibus, ut in tali re, laudes gratesque^ inquit „ago, quod 
Victor hostis cum tanto pavore incideutibus vobis in vallum por- 
tasque non ipsa castra est adgressus: deseruissetis profecto eodem 

8 terrore castra, quo omisistis pugnam. qui pavor hie , qui terror, 
quae repente, qui et cum quibus pugnaretis, oblivio animos ce- 
pit? nempe idem sunt hi bestes, quos vincendo et rictos se- 

4 quendo priorem aestatem absumpsistis, quibus dies noctesque 
fugientibus per hos dies institistis, quos levibus proeliis fatigastis, 
quos hesterno die nee iter facere nee castra ponere passi estis. 

5 omitto ea, quibus gloriari potestis; cuius et ipsius pudere ac 
paenitere vos oportet, referam: nempe aequis manibus hesterno 

6 die diremistis pugnam. quid haec nox , quid hie dies attulit ? 
vestrae iis copiae inminutae sunt, an illorum auctae? non equi- 



dabanty acies ist GoUectivuni. — 
in iis, 22, 49, 15; 10, 20, 15. — 
Romani eenturion,, § 7 u. o.; die 
Prafeeien der Bandesgenossen sind 
nicht erwähnt. — *i§^a, hier von 
den Fahnen der Manipel, der Ge- 
hörten und der ala ; wahrscheinlich 
folgt L. Valerius Antias, vgl. 23, 
35, 19. ~ prima quae^ s. c. 8, 17; 
11, 7; 42, 11, 2: beneficia - in- 
genHOy quae,' 45, 18, 2. 

18« 1 — 4. saevam^ vgl. 4, 49, 13: 
saevam dictum ; 2, 58, 6 ; Tac. Ann. 
1,6: mulla saevaque questus: nicht 
schonend, wehe thuend, acerba, beis- 
send, vgl. 28, 29, 5. — ut beschrän- 
kend; soweit in einer solchen Lage 
von Lob und Dank die Rede sein 
kann, vgl. 28, 28, 1 1 es hätte noch 
grösseres Unglück geschehen kön- 
nen. — laudes gr,^ 26, 48, 3, vgl. 
23, 11, 12. — ineidentes etc., s. 5, 
26, 8: priusquam paventes portis 
ineidissent ; ib. 11, 14. — qui pav, 
A, wie 6, 7, 3'f. — priorem aest, 
s, c. 2; Marceilus hat dieselben 



Truppen wie im vorhergeh. Jahre ; 
die Legionen heissen jedoch dort die 
erste und dritte c. 2, 6 f., hier duo- 
devieensima c. 12, 14 und vicensima 
c. 14,3, weil in jedem Jahre die Gon- 
suln die 1 — 4. Legion erhielten, die 
äbrigen anders numeriert wurden. 
5—8. omitto - referam, ich will 
fibergehen, - dagegen will ich et- 
was erwähnen, dessen ihr euch, als 
Römer, s. 9, 24, 8, da ihr uuter die- 
sen Umständen hättet siegen müs- 
sen, und in Vergleich mit eueren 
früheren Thaten gleichfalls, ebenso 
(et ips.), wie der heutigen Schlacht, 
schämen müsst, das aber doch we- 
niger schimpflich ist als eure Flucht. 
Die Stellung der Worte chiastisch. 
— aequis m., s. c. 12, 10; 2, 40, 
14: aequo Marie discessum; Sali. 
G. 39, 4 : n — aequa manu disces- 
sisset; Tac. Ann. 1, 63; der Haupt- 
satz drückt den Gedanken nach- 
drücklicher aus, als es durch den 
acc. G. inf. geschehen würde. — 
copiae, Mittel an Kraft und Menge. 
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dem mihi cum exercitu meo loqui videor, nee cum Romanis mi- 
litibus ; corpora tantum atque arma sunt eadem. an, si eosdem 7 
animos habuissetis, terga vestra vidisset bostis? signa alicui ma- 
nipulo aut cohorti abstulisset? adbuc caesis legionibus Romanis 
gloriabatur: vos illi hodierno die primum fugati exercitus dedistis 
decus^. clamor inde ortus, ut yeniam eius diei daret; ubi vellet 8 
deinde, experiretur miiitum suorum animos. „ego vero experiar^^ 
inquit, „milites, et vos crastino die in aciem educam, ut victores 
potius quam victi veniam impetretis quam petitis ". cobortibus, 9 
quae signa amiserant, bordeum dari iussit, centurionesque ma- 
nipuiorum, quorum signa amissa fuerant, destrictis gladiis dis- 
cinctos destituit, et, ut postero die omnes, equites pedites, armati 
adessent, edixit. ita contio dimissa fatentium iure ac merito 10 
sese increpitos, neque illo die virum quemquam in acie Romana 
fuisse praeter unum ducem , cui aut morte satisfaciendum aut 
egregia victoria esset, postero die ornati armatique ad edictum 

— alicuif auch nur einem. — ma- 
nipulo ete., diese haben jetzt und 
auch später bei der Gohortenstel- 
lung Fahnen, ebenso die Gehörten 
der ala, s. §9; 11; 12,17; 25,14, 
4; ob auch die röm. Gehörten Feld- 
zeichen hatten, ist ungewiss, Marq. 
2, 425. — abthiltssei hat Put. und 
wahrscheinlich auch Sp., dagegen 
die Turiner Hds. ademüsei, welches 
L. wenigstens gewöhnlicher (noch 
mehr eapere) braucht, s. c. 42, 7 ; 
26, (>t 8; 21, 25,12 und oft arma 
adimere. — fligali ex» - dec.y s. 
10, 19, 3; 9, 22, 9. — adhuc - 
glor., zu 6, 33, 2 ; 21, 48, 4; 23, 33, 
3: bis jetzt konnte sich der Feind 
nur rühmen niedergemacht zu haben, 
die Soldaten Hessen sich lieber nie- 
derhauen, ihr dagegen. deinde^Bs 
pQ€tea, 6, 20, 14 u. a. 

8 — 9. ego V,, allerdings, gewiss 
will ich. hordeum, Plut. nooffdra- 
iev avrl nv^mv (Weizen od. Spelt 
wurde in der Regel gegeben, die 
Zug- u. Saumthiere erhielten Gerste) 
x^/^as^««r^^a«; Suet. Oct. 24: oo- 
hartes, si quae loco cestisseni, hor- 
deo pavit. Unter den eohortes sind 
wahrscheinlich die Manipel, welche 
die Fahnen verloren haben (Plut. 
ijxrriiAivais anei^MS), vgl. 30, 33, 



1; unter den Gonturionen auch die 
Anführer der Gehörten milzuver- 
stehen, denn es ist kaum anzuneh- 
men, dass von den socii nur die 
Gemeinen, von den Römern nur 
die Genturionen bestraft seien. Die 
Genturionen haben besonders die 
Fahne zu schützen. — discinctosy 
ohne Kriegsmantel und Gürtel ; Suet. 
1. L eenturiones statüme deserta — 
varüs ignominiis afifeeit, ut stare 
per totum diem iuberet ante prae- 
torium , interdum lunieaios die- 
cinciosque; Val. Max. 2,7,9: die- 
cincia iunica indutum nudis 
pedibus - ad prineipia adetse prae- 
feeium {iussit). Zu destituit, s. 10, 

4, 4. — amissa f,, durch die ver- 
änderte Form wird die Wiederho- 
lung weniger auffallend, vgl. c. 12, 

5. — equites ped,, s. zu 5, 7, 12; 
8, 39, 8 u. a., häufiger sagt L. pe-^ 
dites equitesj oder pedites equites- 
que wie an u. St. die Sp. Hds., die 
Turiner ebenso oder pedites equi- 
tes hatte. 

10 — 13. fatent,j unter dem (ve- 
stindniss, s. c. 2, 5; 24, 31, 2. 
satisfae.^ s. 28, 22, 9 ; 25, 6, 3 : san^ 
guine nostro senatui satisfacturos 
esse. — om, arm.^ in vollem Waf- 
fenschmucke, § 9 nur armati; die 
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11 aderant. iipperator eos conlaudat proDuntiatque, a quibus orta 
pridie fuga esset, cohortesque, quae Signa amisissent, se in pri- 

12 niam aciem inducturum ; edicere iam sese omnibus pugnanduno 
ac vincendum esse et adnitendum singulis universisque, ne prius 
hesternae fugae quam hodiernae victoriae fama Romam perveniat. 

13 inde cibo corpora firmare iussi , ut, si longior pugna esset, Tiri- 
bus sufficerent. ubi omnia dicta factaque sunt, quibus excitaren- 
tur animi militum, in aciem procedunt. 

14 Quod ubi Hannibali nuntiatum est, ^cum eo nimirum^ in- 
quit ^hoste res est, qui nee bonam nee malam ferre fortunam 
possiti seu vicit, ferociter instat victis; seu victus est, instaurat 

2 cum victoribus certamen ^. signa inde canere iussit , copias edu- 
cit. pugnatum utrimque aliquanto quam pridie acrius est, Poenis 
ad obtinendum hesternum decus adnitentibus , Romanis ad de- 

3 mendam ignominiam. sinistra ala ab Romanis et cobortes^ quae 
amiserant signa , in prima acie pugnabant, et legio vicensima ab 

4 dextro cornu instructa ; L. Cornelius Lentulus et C. Claudius 
Nero legati cornibus praeerant ; Marcelius niediam aciem horta- 

5 tor testisque praesens firmabat. ab Hannibale Hispani primam 



Tur. u. Sp. Hds. haben armati or- 
nalique, was sich auch soost findet, 
8. 7, 10, 6; 24, 48, 7 u. a. — ö 
quibus f die c. 12, 14 bezeichneten 
extraordinarii und die betreffenden 
Theile der ala, von denen immer 
noch dieCohorten, die ihre Fahnen 
verloren haben, unterschieden wer- 
den konnten; die c. 12,17 gleich- 
falls erwähnten Manipel sind hier 
und c 14, 3 fibergangen. — omni- 
bus - universisq,, chiastisch, von 
beiden Sätzen hängt 710 etc. ab. facta 
in Bezug auf cibo etc. und die An- 
ordnung der Aufstellung. 

14. 1 — 2. quipossit, ein charak- 
teristischer Zug der Römer, s. 9, 3, 
12; 26,41, 12; Verg. 11,305: quos 
nulla fatigant proelia nee vidi 
possuni absistere ferro, — seu — 
seu, s. 30, 40, 7 ; 7, 20, 7. — vicit 
- viclis — viclus — Victor,, Wort- 
spiel wie c. 12,5 audac, etc.; in- 
stat — instaurat^ Alliteration, de- 
mend,, 2, 6, 4: Romano saltem 
duce ignominias demendas. 

3 — 4. sinistra etc., die Aufstel- 
lung ist wie am Tage vorher, doch 



steht die ala, die im Hintertreffen 
gestanden hatte, jetzt im Vorder- 
treffen. Nur scheinbar widerspricht 
die Stelle c. 13, 1 1, da daselbst nicht 
gesagt ist, dass die ganze ala dex- 
tra und diese allein die erste Schlacht- 
reihe bilden solle, sondern Theile 
derselben; dagegen konnte man 
nach c. 12, 14; 13, 11 erwarten, 
dass auch die 18. Legion in das 
erste Treffen kommen werde. — 
ab Rom, von Seiten der R., eben 
so § 5. — cohortes, wahrscheinlich 
sind auch die cohortes extraordi- 
nariae gemeint, s. 12, 14; Plut. c. 
26: ai Se rittfiaofiivai OTteX^ai rrjv 
n^cjxr^v avtal derj&eiaai raSir 
noQeXafißavov etc. Cornel.y viell. 
der 25,2; 41 erwähnte. Claudius^ 
26, 17. — mediam ac, im eigen- 
liehen Sinne konnte eine media 
acies nicht da sein, da § 3 nur 
zwei Flügel erwähnt werden. — 
hortalor t,, s. 9, 27, 11; 21, 43, 
17 : spectaior ac iestis, — firma- 
bat: ermuthigte sie, anders 2, 31,2 
und sonst oft. , 

b^S. primam -fr,siaiipr, aciem, 
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obtinebaot frontem, et id roboris in omni exercitu erat, cum 
anceps diu pugna esset, Hannibal elephanlos in primam aciem 6 
induci iussit, si quem inicere ea res tumultum ac pavorem pos- 
set. et primo turbarunt signa ordinesque , et partim occulcatis 7 
partim dissupatis terrore, qui circa erant, nudaverant una parte 
aciem, latiusque fuga manasset, ni C. Decimius Flavus tribunus 8 
militum signo arrepto primi hastati manipulum eius sequi se 
iussisset. duxit ubi maxime tumultum conglobatae beluae facie- 
baut, pilaque in eas conici iussit. haesere omnia tela haud diffi- 9 
cili ex propinquo in tanta corpora ictu et tum conferta turba. 
sed ut non omnes vulnerati sunt, ita in quorum tergis infixa 
stetere pila , ut est genus anceps, in fugam versi etiam integros 
avertere. tum iam non unus manipulus, sed pro se quisque miles, 10 
qui modo adsequi agmen fugientium elephantorum poterat, pila 
conicere. eo magis ruere in suos beluae, tantoque maiorem stra- 
gern edere quam inter hostis ediderant, quanto acrius pavor con- 
sternatam agit quam insidentis magistri imperio regitur. in per- 11 
turbatam transcursu beluarum aciem signa inferunt Romani 



s. 8, S, 6, vgl. 27, 4S, S; auch H. 
stellt ein doppeltes Treffen auf. — 
et id r. .* die Kerntruppen, s. 28, 2, 
4; da(|;egen 22, 2, 3: Hispanot et 
Afros, id omne veterani erat ro- 
hur exereitus. — in primam ac, 
durch die Zwischenräume desselben 
aas dem Hintertreffen, wo sie bis 
dahin gestanden haben, s. c. 2, 6. 
— Signa ord», s. c. 1, 10. — oc- 
culcat, ; mehr in der vorklässischen 
Periode gebraucht. — turbarunt — 
nudav.f s. zu 23^ 29, 16, anders 21, 
8, 5. — una p., auf einem Flägel, 
wol dem, wo die ala stand; von 
dem anderen rücken die röm. ha- 
stati vor. Decim. F/.,39,32,14; Plut. 
0XaßiOi — ander qefpev, — primi 
Ä., wie 26, 5, 15; Marq. 2, 335.— 
ubi ssB f o, ubi, — pila s. 8, 8, 5 ; 
zur Sache vgl. 30, 33, 15. 

9 — 10. et tum, schon an sich war 
es leicht die grossen Massen zu 
treffen, und jetzt um so mehr, da sie 
so gedrängt standen. — stetere, mit 
infixa verbunden, stärker als hae- 
sere. — ut est, so tritt est, sunt, 
erat, 5, 50, 1, gewöhnlich an das 
durch einen allgemeinen Gedanken 



etwas Specielles bestätigende ut, 
vgl. 30, 12, 18; 22,2,4, anders 8, 
24, 6: ut pleraque eius generis 
ingenia sunt, 21, 35, 11; der zu 
bestätigende Gedanke folgt nach; 
anceps bezeichnet daher dieUnzu- 
verlässiffkeit in so fern auch nicht 
verwundete zur Flucht sich fort- 
reissen lassen. — tantoque — re- 
gitur, eine Doppelgleichung wie 21^ 
44, 3 ; 4, 23, 6. — constematam n. 
beluam, der Singular, weil eine all- 
gemeine, die Thiergattung überhaupt 
betreffende nicht auf den damaligen 
Fall, wie edere, beschränkte Be- 
merkung gemacht wird, vgl. c. 49, 
1. — quam n. acriter, eine mehr- 
fach vorkommende Kürze in Yer- 
gleichungen, s. 34, 7, 3: equus tuus 
speciosius instratus eritquam uxor 
vestita; 35, 12, 10: quo ex altiore 
fastigio rex quam tyrannus de- 
tractus erat; 32, 13, 7 u. a. acriter, 
vgl. 10, 2, 13, ist au u. St. wol in 
Rucksicht auf den Stimulus, dessen 
sich der Lenker, magis ter od. rec- 
tor, c. 49, 1, Indus 38, 14, 2, be- 
diente, gesagt. 

11—13. perturb.y in die Lücken, 
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pedites, et haud magno certamine dissupatos trepidantisque 

12 avertuQt tum in fugientes equitatum inmittit Marcellus, nee 
ante finis sequendi est factus, quam in castra paventes conpulü 

13 sunt, nam super alia, quae terrorem trepidationemque facerent, 
elephanti quoque duo in ipsa porta corruerant, coactique erant 
milites per fossam yallumqne ruere in castra; ibi maxima ho- 
stium caedes facta : caesa ad octo millia bominum, quinque ele- 

14 pbanti. nee Romanis incruenta victoria foit : mille ferme et sep- 
tingenti de duabus legionibus, et sociorum supra mggc occisi ; 

15 vuinerati permulti civium sociorumque. Hannibal nocie proxima 
castra movit; cupientem insequi Marcellum prohibuit multitudo 

15 sauciorum. speculatores, qui prosequerentur agmen, missi po- 
stero die rettulerunt Bruttios Hannibalem petere. 

2 Isdem ferme diebus et ad Q. Fuivium consulem Hirpini et 
Lucani et Vulcientes traditis praesidiis Hannibalis, quae in urbi- 
bu8 habebant, dediderunt sese, ciementerque a consule cum 
verborum tantum castigatione ob errorem praeteritum accepti 

3 sunt, et Bruttiis similis spes veniae facta est, cum ab iis Vibius 



welche die Elephanten bei dem 
Durchbrechen gemacht hatten, be- 
stimmter durch dissupatos htzeich- 
net. — pedites können keine ande- 
ren sein als die § tO. pro se etc. 
erwähnten, welche bei dem Ver- 
folgen der Elephanten zugleich ein- 
dringen.' — nam fügt die Umstände 
an, durch welche der Schrecken 
(paventes) so sehr gesteigert wurde 
und der Rückzug in das Lager in 
so grosser Unordnung erfolgte, vgl. 
28, 15, 5. — elephanti y., die Ver- 
wirrung vermehrte nocn der Um- 
stand dass usw. — ihi^ bei dieser 
Gelegenheit. 

14—15, 1. nee, auch - nicht. — 
de duab., der Kampf der einen ist 
nicht berührt. — permulti , ^Flui, 
r^avftariai de okfyov Ssiv anav' 
rse, — Bruttios s. c. 15, 8; 20, 10 ; 
anders Flut. c. 26: xarä axoXr^v eis 
KafiTtavlav avi^v^e oeai rb &£- 
(»05 iv ^ivoeaarj dtrjyev avaka/i' 
ßäva)vrovs<fTQati(6xaSf App. c.49 : 
Paffiauti pev xriv *Ia7tvya}v — ^^i}- 
ovVf jivvißas Si xrjv Kafmav&v^ 
den dreitägigen Kampf erwähnt der- 
selbe nicht. 

2—3. et ad, in Bezug auf die 



glücklichen Erfolge des Marcellus 
oder des Fabius § 4 überhaupt, nicht 
dass sich an diese auch Städte er- 
geben haben. — ad Q. Fulv. s. 28 
22, 5, vgl. restilui ad, 24, 47, 10 
2, 13, 6 u. a., vgl. c. 16, 3: pro 
ditio ad, — Hirpini, s. 23, 1, vgl 
26, 33, 12. — Lucani, vgl. 22, 61 
24, 20, 5; 25, 16. — Vulcientes, 
nicht Vulci in Etrurien, sondern die 
von Plinius, s. zu c. 2, 4, erwähn- 
ten Folceniani, vgl. Liber coloniar. 
p. 209: Folceiana Pestana, Momms. 
fnscriptt. R. N. p. 15 ff.; 216, west- 
lich von Potentia, im nördlichen 
Lucanlen. Doch bleibt es auffallend, 
dass die nicht so bedeutende Stadt 
neben den Lucani, zu denen sie 
gehört, erwähnt wird; denn dass 
nicht Lucani f^ulcientes zu lesen 
sei, zeigt § 3 : quae data Lucanis 
erat. — verbor, /. cast., vgl. 36, 
20, 4. — error, praet. milde Be- 
zeichnung des Abfalls, 25, 16, 12; 
veteri delicto, vgl. 24, 45. Dass 
nicht alle Lucaner übergegangen 
sind, sieht man aus c. 51, 13; 28, 
II, 15. — acc. sunt, viell. ist nur 
accepti zu schreiben. — et Brutt.^ 
ob sich diese auch an Fulvius wen- 
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et Paccius fratres, looge nobilissimi gentis eius , eandein, quae 
data Lucanis erat, condicioDem deditionis petentes venissent. 
Q. Fabius consul oppidum in Sallentinis Manduriam vi cepit. ibi 4 
ad MMM hominum capta et cet^ae praedae, aliquantum. inde 
Tarentum profectus in ipsis faucibus portus posuit castra. navis, 5 
quas Livius tutandis comoieatibus habuerat, partim machinatio* 
nibus onerat apparatuque rooenium oppugnandorum , partim 
tormentis et saxis omnique missilium telonim genere instruit, 
onerarias quoque, non eas solum, quae remis agerentur, ut alii 6 
machinas scalasque ad muros ferrent, alii procul ex navibus vul- 
nerarent moenium propugnatores. hae naves ab aperto mari ut 7 
urbem adgrederentur instructae parataeque sunt : et erat liberum 
mare classe Punica , cum Philippus oppugnare Aetolos pararet, 



den, ist nicht klar. — Fibiut, s. 23, 
6, 1; Paccius, vgl. 10, 38, 6; sie 
scheinen die Gesammtheit der Brut- 
tier, Yon denen jedoch schon meh- 
rere Gemeinden übergegangen sind, 
s. 25, 1, 2, zu vertreten. — condic, 
ded,, günstige Bedingungen der 
Uebergabe ohne weitere Strafen. 

15) 4 — 16. Wiedereinnahme von 
Tarent, s. Polyb. 10, 1 ; Plut. Fab. 
21 ff.; Marc. 21; App. Hann. 49; 
Polyaen. 8, 14, 3; Zon. 9,8; Cic. 
Gat. m. 4. 

4. Das von Gap. 1 bis hierher 
Erzählte ist Annalisten (Goelius; 
Valerius Antias?) entlehnt; das Folg. 
bis Gap. 20 stimmt im Wesentlichen 
mit Polybius überein. — Salient., 
25, 1, 1. Mahduria, südöstlich von 
Tarent, am See Andonia oderVer- 
sentino, s. Plin. 2, 102, 226. — 
faucib. port, s. 25, 11, 1; 11; 19, 
aber an u. St. ist die Westseite des 
Hafens der Burg gegenüber gemeint, 
wo das Land nach dem Isthmus zu, 
auf dem die Stadt liegt, vorspringt. 

5—7. naüis etc., die Kriegsschiffe, 
8. 25, 11, 12. — iutand, com,^ s. zu 
10, 41, 8 ; 24, 34, 7 : Hirreg - machi- 
namentaque alia quatiendh muris 
portabant {naves); ib. c. 40, 15. — 
machinat. entspricht§6 : mach, sca- 
lasque ; tormentis dagegen procul - 
propugn., vgl. zur Sache 24, 34, 5 f., 
— apparatuq.j concret, s. 21, 49, 



7: und überhaupt usw. Von dem 
apparatus werden hier die tormenta 
geschieden, s. dagegen 26, 47, 5: 
apparatus ingens belli, catapullae 

— ballistae - scorpionum — ingens 
numerus etc. — moenium oppugn., 
vgl. 24, 33, 9; 5, 5, 6; 6, 32,11. 

— non eas - agerent, gewöhnlich 
sind die Schiffe, quae remis agun- 
tur, Kriegsschiffe, da diese die Ru- 
der in der Regel brauchen, die Last- 
schiffe dagegen nur zur Aushälfe, 
vgl. 30,43,12; an u. St. scheinen 
Lastschiffe mit und ohne Ruder ge- 
schieden zu werden, denn schwer- 
lich kann eas auf die § 5 besproche- 
nen Kriegsschifl^ bezogen werden, 
da deren nochmalige Erwähnung 
überflüssig wäre. Die Woite quoq, 
7t. eas fehlen im Put. ut alii geht 
auf tn^^ri^tY zurück; alii - alii, die 
Bemannung der Schiffe wol nur 
um abzuwechseln, r- ferrent, vgl. 
24, 34, 7. — hae naves könnte dar- 
auf hindeuten, dass vom Hafen aus 
andere angreifen sollen, besonders 
da die aus Sicilien geholte Flotte, 
s. c. 8, 13; 22, 9 nicht erwähnt 
wird; doch lässt sich auch aus § 14 
eine zweite Abtheilung von Schiffen, 
die vom Haien aus angegriffen hät- 
ten, nicht sicher erkennen. — classe 
P., s. 26, 20, 7 ; die der Tarentiner, 
26, 39, ist nicht berührt. -— Phi- 
lipp., c. 30, 16. 
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8 Corcyram tramissa. in Bruttiis interim Caulonis oppugnatoreg 
sub adveDtum Hannibalis, oe opprimereotur, in tumulum a prae- 
seoti impetu tutum, ad cetera inopem, se recepere. 

9 Fabium Tarentum obsideotem leve dictu momeatum ad rem 
ingentem potiundam adiuvit. praesidium BrutUorum datum ab 
Hannibale Tarentini habebaot ; eius praesidii praefectus deperi- 
batamore mulierculae, cuius frater in exercitu Fabii consuiis 

10 erat, is certior litteris sororis factus de nova consuetudioe adve- 
nae locupletis atque inter popularis tarn honorati, spem nactus 
per sororem quolibet inpelli amantem posse , quid speraret ad 

11 coDSulem detulit. quae cum haud vana cogitatio visa esset, pro 
perfuga iussus Tarentum transire, ac per sororem praefecto con- 
ciiiatus, primo occulte temptando animum , dein satis explorata 
levitate blanditiis muliebribus perpulit eum ad proditionem custo- 

12 diae loci, cui praepositus erat, ubi et ratio agendae rci et tempus 
convenit, miles nocte per intervalla stationum clam ex urbe 
emissus ea, quae acta erant, quaeque utagerentur convenerat, ad 

13 consulem refert. Fabius vigilia prima dato signo iis, qui in arce 



8. Caulonis, s, c. 12, 6 ; dahin hat 
sich Hanaibal gewendet, um die 
Stadt zu schützen. Die Notiz un- 
terbricht die Schilderung der Be- 
lagerung, weil der Angriff auf Gau- 
lonia mit dem Plan des Fabius in 
Verbindung stand, c 12, 6. — sub 
advent, vgl. Plut c. 22: rjlmt^e 
ya^ rovTove ngoiusvosrq^ldvvlßa 
xai Ssleaaas ana^stv avrov ano 
Tov TaoavToe; ZoD. 1. 1. — ad cet. 
inop,, die im P. fehlenden Worte, 
bieten einen Gegensatz, wie er nach 
a jE/raei. tmpe/u erwartet wird, vgl. 
25, 36, 2 ; 28, 16, 8 ; 5, 42, 7 ; zu 
ad 37, 7, 15 ; virum ad cetera egre- 
gium; 38, 14, 3: homine ad om- 
nia infido, 30, 29, 9 ad cetera leco 
opportuno Pomp. Mela 2, 1, 15: 
terrae — ad pabula fertiles. Statt 
se recep,, hat Sp. concessere, s. 4, 
61, 6; 5, 39, 9; 38, 2, 13. 

9—10. momentum ist wahr- 
scheinlich in P. ausgefallen, wenn 
sich auch Ausdrücke finden wie 1, 
59, 11: quae relaia seriptoribus 
facilia subieil; 1, 23, 4; 34,3,9: 
quid honestum dictu — praeten- 



ditur, — praesid,, die Bruttier sind 
nur ein Theil der Besatzung, s. § 1 1 ; 
17 cohortem; diesen befehligt der 
Bruttier, an der Spitze der ganzen 
Besatzung steht Garlhalo, s. c. 16, 
5; Plut. 22. praefectus ist hier 
nach dem Genit. gestellt, gewöhn- 
lich setzt es L. voran, praefectus 
Urbis, sociorum, classis usw. — 
deperib.^ vgl. Gurt. 8, 2 t, 8: cor- 
pus, in quo deperibat; Plut. er- 
wähnt noch eine andere Darstellung 
des Vorganges. — frater, einer von 
der Partei in Tarent, die sich den 
Römern zuneigte, Zon. 9, 6: Ta- 
^avrivot 8i tpaveqcis fiev ovBinia 
ra rc!fV*Paffiai<ov ^^ovvrOf la&oa 
8s rovs Kaqx'l8ovlov£ ^x^^yro. 

11—13. pro p., als ob er wäre. 
— levitate, Leichtsinn, Gharakter- 
losigkeit. — bland, muL, vel. Plut. 
in^ iXjtict 8af^8cäv /isyakcavy as 
Tta^eistv avri^ rbv ^aßiov, loci 
cusL wie25, 30, 5. — interv. stat,, 
auf einem der Punkte, wo keine 
Posten standen. — ut - conv,, s. 
22, 23, 6: convenerat, ut — prae- 
staret; über die Wiederholung des 
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erant, quique custodiam portus habebaot , ipse circumito portu 
ab regione urbis in orientem versa occultus consedit. canere U 
inde tubae simul ab arce simul a portu et ab navibus , quae ab 
aperto mari adpulsae erant, clamorque undique cum ingenti tu- 
multu, unde minimum periculi erat, de industria ortus ; consul 15 
Interim silentio continebat suos. igitnr Democrates, qui praefec- 
tus classis fuerat , forte ilio loco praepositus , postquam quieta 
omnia circa se vidit, alias partis eo tumultu personare, ut captae 
urbis interdum excitaretur clamor, veritus, ne inter cunctationem 16 
suam consul aliquam vim faceret ac signa inferret, praesidium 
ad arcem, unde maxime terribilis accidebat sonus, traducit. Fa- 17 
bius cum et ex temporis spatio et ex silentio ipso, quod, ubi 
paulo ante strepebant excitantes Tocantesque ad arma, inde nulla 
accidebat vox, deductas custodias sensisset, ferri scalas ad eam 



Wortes 8. c. 12, 5. — custod, p,, 
nach § 4 war am EingaDge in den 
Hafen das Lager, hier wird von dem 
übrigen im Folg. erwähnten Heere 
die cusL portus geschieden, schwer- 
lich ist dieselbe auf Schiffen zu 
denken, da sie von diesen nach 
§ 14 verschieden ist. — circumito 
p,, die den Hafen bildende Bucht, 
j. marePiccolo, erstreckt sich weit 
in das Land hinein ; zwischen der- 
selben und dem offenen Meere zieht 
sich von Osten nach Westen die 
Landzunge, auf der die Stadt lag. 
Indem Fabius den Hafen nach Osten 
hia umgeht, gelangt er in die 25, 
9, 10 bezeichnete Gegend. 

14—16. a portu sind wol die in 
cusi, port. Bezeichneten, die jedoch 
durch das Meer am Eingange des 
Hafens getrennt, nicht unmittelbar 
an die Mauer hätten gelangen kön- 
aen. Auch im Folg. undique und 
alias partis könnte sich, wenn die 
Stadt nicht auch vom Hafen aus 
angegriffen wird, und die Ostseite, 
wo dieselbe allein mit dem festen 
Lande zusammenhängt, ruhig bleibt, 
wie esL. anzunehmen scheint, nur 
^uf die Seite nach der Burg und 
die nach dem offenen Meere be- 
ziehen. Plutarch scheint auch einen 
Angriff von der Ostseite zu denken, 
«. c. 22 : avTos (Fabius) fiip - ijov- 



XicLv rjyev, rj 8^ aXXrj ar^aria n^off' 
eßaXis rois relxBifiv in re yl^ xtd 
&alaTri]S a/ia TtotoviTa noXXriv 
xqavyriv %ai &üqvßov. — adputs. 
n. muris, — Democrat,, 26, 39, 6. 

— Ufo loco d. h» praesidio eius 
loci, natürlich aus Tarentinern be- 
stehend, präeponere wird, wie 
praeficere, praeesse, auch sonst nur 
mit der Angabe des Ortes verbun- 
den, s. 8, 36, 1; 37, 41, 1; doch 
hat die Sp. Hds. Uli loco wie § 11. 

— quieta omnia wie 22, 12,4. — 
circa i«, so mit einem Pronomen, 
1, 23, S; 24,42,2; circa eum, 7, 
32, 9: omnia circa se u. a., sonst 
steht auch eirea allein. — captae^ 
vgl. 29, 28, 4; 25, 31, 9. — ali- 
quam V. f., durch das Folg. erklärt : 
irgendwo einbreche, § 18; 21, 32, 
10. — ad arCf weil von da am 
ersten ein Angriff zu besorgen war, 
vgl. 25, 11, 11 ff. 

17 — 19. ex temp, sp., die mit 
dem Bruttier verabredete Zeit, deut- 
licher Plut.: ia^fiijve r^ 0aßltp 
rov Hai^ov 6 B^emoe^ nach L. 
vermuthet Fabius selbst daraus, dass 
so lange Stille herrscht, dass die 
Tarentiner abgezogen sind. ^ ad 
eam p.^ L. scheint anzunehmen, 
dass Democrates in der Nähe des 
Postens, den die Bruttier besetzt 
halten, gestanden habe, und erst 
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partem muri, qua Bruttiorum cohortem praesidium agitare pro- 

18 ditiouis couciliator ountiaverat, iubet. ea primum captus est 
murus adiuvantibus recipienübusque Brut4iis, et traosceasuin in 
urbem est ; inde et proxuma refracta porta , ut frequenti agraine 

19 Signa inferrentur; tum claraore sublato sub ortum ferme lucis 
nullo obvio armato in forum perveniunt; omnisque undiqae, 
qui ad arcem portumque pugnabant, in se converterunt. 

16 Proelium in aditu fori maiore impetu quam perseverantia 

commissum est: non animo, non armis, non arte belli, non vi- 

2 göre ac viribus corporis par Romano Tarentinus erat, igitur 
pilis tantum coniectis , prius paene, quam consererent maniis, 
terga dederunt, dilapsique per nota urbis itinera in suas ami- 

3 corumque domos. duo ex ducibus Nico et Democrates fortiter 
pugnantes cecidere; Philemenus, qui proditionis ad Hannibalem 

4 auctor fuerat, cum citato equo ex proelio avectus esset, vacuus 
paulo post equus errans per urbem cognitus, corpus nusquam 
inventumest: creditum vulgo est in puteum apertum ex equo 

5 praecipitasse. Carthalonem autem , [uraefectum Punici praesidii, 
cum commemoratione paterni hospitii positis armis venientem 

6 ad consulem miles obvius obtruncat. alii alios passim sine dis- 
crimine armatos inermis caedunt, Carthaginienses Tarentinosque 



nach dessen Entfernung der Ver- 
rath habe ausgeführt werden kön- 
nen. Plut. lässt ohne Einmischung 
des Democrates das eben erwähnte 
Zeichen erfolgen: xoiv n^lffraty 
Ta^avrivofr ixei (wo der Angriff 
statt fand) ßoijd'avrroiv xai avfi- 
q>8Qovfuva)v roXi ratxofiaxovaiv, — 
concüiai.f selten gebraucht, hier 
um den Menschen als verächtlich 
zu bezeichnen. — et: auch bezieht 
sich auf den ganzen Satz, nicht auf 
proxima, im Sp. findet es sich nicht. 

— frequenti^ vgl. 25, 24, 7. — w 
for,^ wie Hannibal 25, 9, 15. 

Xi. 1—4. proelium etc., Plut er- 
wähnt das Treffen nicht, Sil. It 15, 
322: urbsFaUo devicia teni, po- 
stremus in armis — Htulut capUs 
sine sanguine muris, — non 
animo etc., vgl. 9, 14, 5. vigore 
a. V., alliterierend, 23, 45, 3 ; ähn- 
lich 6, 22, 7; dieSp. Hds. hat das 
gewöhnliche aut virib., s. c. 18, S. 

— coniect, - deder., setzt entweder 



auch bei den Tarentinern pila yor- 
aus, oder, wenn nur bei den Römern, 
einen Wechsel des thätigen Subjec- 
tes in coniectis und dederunt, vgl. 
7, 14, 10; 21, 1, 4. — Nico - 
Philem.y L. scheint hier der 25,8, 
1 angeführten Nachricht von Ap- 
pian und Frontin zu folgen, er selbst 
stellt a. a. 0. beide als gleich thätig 
bei dem Abfalle dar. — ad ifann,y 
vgl. €♦ 15, 2. — vacuus — errans^ 
1, 21, 1. — - creditum etc., 21, 22, 4. 
— praecipit,, 25, 11, 6: plurimi 
in fossam praeeipitavere ; 5, 1 8, 7. 
5 — 6. Carthaion,, er ist sonst 
nicht bekannt; die punische Be- 
satzung wird so nur nachträglich 
erwähnt, s. c. 15, 9. — cum comm,, 
unter usw., vgl. c. 4, 10. — hospit^ 
wahrscheinlich waren manche vor- 
nehme Familien in Karthago mit 
römischen befreundet — venient,, 
als er unterwegs war. — alii andere 
Soldaten als der eben erwähnte, 
alios, andere als Garthalo; die Zu- 
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pariter. Bruttii quoque multi interfecti, seu per errorem, seu 
vetere in eos insito odio, seu ad proditionis famam, ut vi potius 
atque armis captum Tarentum videretur, extiDguendam. tum a 7 
caede ad diripiendam urbem diseursuin. miilia xxx senriHum ca- 
pitum dicuDtur capta, argenti vis ingeos facti sigoatique, auri 
Lxxxiii miilia pondo, signa ac tabulae, prope ut Syracusarum or- 
namenta aequaTerint. sed maiore animo geoeris eius praeda abs- 8 
tinuit Fabius quam Marcellus; qui iuterroganti scriba, quid fieri 
signis vellet ingentis magnitudinis — di sunt, suo quisque ha- 
bitu in modum pugnaotium formati — , deos iratos Tarentiois 



sammenstellung alii alios ist anders 
als gewöhnlich. — parlier, wenig 
verschieden von sine discrimine, 
vgl. 22, 15, 1. — vetere etc. vj^l. 
zu 30, 24, 4. — nt vi etc., Plit. 1. 1. : 
rov£ yoiQ B^erriovs nqtoxovi ano' 
üwatreiv ixekevaav, <os fi^ nQoBoüi<i 
rriv noXtp ^xofv ^ave^e yivoixom 

7. tum a etc., s. 26, 46, 10. — 
servil, cap,^ vgl. 29, 29, 3, L seheint 
die Härte zu nniidern, indem er nur 
Sciaven gefangen werden lässt; v^l. 
Flut. aTti&avov Si TtoXXoi «al xatv 
Ta^avxlvcov, ol 8i nqa&ivxei 
äydvovro rMfffiv^toi; Oros. 4, .18: 
triginta milia hominam oaptioorum 
vendiditf pretia in ßscum retuUt; 
Eutrop. 3, 9 gibt nur 25000 an. — 
capto, scheint hier der anderen Les- 
art eapti, von der sich sonst Bei- 
spiele finden, s. zu 10, 34, 3; 40, 
41, 3; 37, 40, 1; Curt 4, 19, 17 
wegen des vorangehenden eapitum 
vorzuziehen. — LXXXflf mit, p., 
gegen 70 Mill. Mk.; doch ist die 
Zahl waiirscheinlich verdorben; in 
dem reichen Gapua worden nur 
2070 Pf. Gold erbeutet; s. 26, 14, 
8, und Plut. gibt eine weit gerin- 
gere Summe an: avmfix^ o eis 
ro dijfi6<rtov TonrxlMa Talavra, 
ober 14 Mill. Mk. — signa tab. 
etc., ». 38, 9, 13; 42, 63, 11: or- 
namenta urbis, statuae et tabttlae 
pietae, — aequav.y 25, 31, 11. 

8. sed maiore etc., die Sache 
wird anders berichtet von Plutarch. 
1. 1.: rov xolocaov rov ^H^axleovs 
fietaxopiiJai ix TaQavros i'artjaev 



iv Ka7tiT(oX£tp xai nXtjciov Mtp^n- 
nov etxova x^^^^ eavrov no^ju 
Ma^iXhovtpavaUattmcareQOS ntqi 
ravra; auch die Golossalstatue lup- 
piters, ein Werk des Lysippus, Lu- 
cil. XVI, IX: Lysippi luppiter — 
quadraginta cubila altus^ hat er 
nach Plin. 34, 7, 40 nur zurückge- 
lassen, weil er sie nicht fortschaffen 
konnte. — gui n. Fabius. — inter- 
rogantl scriba — iussitj die hds. 
Lesart : interroganli scribae - iuss. 
wäre gegen den Sprachgebrauch 
interroganli, s. 1,54, 6; da jedoch 
die älteste Hds. inlerrogalisscribae 
hat, kann L. auch interrogatus a 
scriba geschrieben haben, vgl. Aug. 
de civ. dei 1, 6: cum ei scriba 
suggessisset , quid de signis deO" 
rum - fieri iuberet. — scribae n. 
quaesioris, — signis fieri, vgl. 33, 
27, 10: quidnam se futurum es- 
set, zu 29, 8, 8, vgl. Plut 1. 1. 
Xeysrai rov y^afifjunia nvd'iff&ai 
rov 0aßlov na^l t6»v d'acjv tl xe- 
Xavei, ras y^atpas ovrto n^ocayo» 
Qevaavxa xai roifS apd^tavras ; ohne 
den Zusatz ingentis — formati, bei 
denen wol an die oben genannten 
Golosse, besonders den des Hercu- 
les, der als ointcr^s der Stadt ver- 
ehrt und wie sonst in der Stelking 
eines Kämpfers dargestellt wurde, 
vielleicht auch an Zevs ^EXsv&eqios 
zu denken, nicht anzunehmen ist, 
dass alle Götterbilder in Tareiit co- 
lossal und als Kämpfende gebildet 
gewesen seien. — sunt, also noch 
bis zu Ls' Zeit. — suo q.h., jedoch 
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9 relinqui iussit. murus iode, qui urbem ab arce dirimebat, di- 
nitus est ac disiectus. 

Dum haec aguntur, Hannibal, iis, qui Cauloniam obsidebant, 

10 in deditionem acceptis, audita oppugnatione Tarenti dies noctes- 
que cursim agmine acto, cum festinaus ad opem ferendam cap- 
tam urbem audisset, „et Romaui suum Haanibalem^ inquit 

U „habent: eadem qua ceperamus arte Tarentum amisimus^. ne 
tarnen fugientis modo convertisse agmen videretur , quo consti- 
tuerat ioco, quinque millia ferme ab urbe posuit castra. ibi pau- 

12 cos moratus dies Metapontum sese recepit. inde duos Hetapon- 
tinos cum litteris principum eins civitatis ad Fabium Tarentum 
mittit, fidem ab consule accepturos inpunita iis priora fore, si 

13 Metapontum [iis] cum praesidio Punico prodidissent. Fabius 
Vera, quae adferrent, esse ratus diem, qua accessurus esset Meta- 
pontum, constituit litterasque ad principes dedit, quae ad Hanni- 

U balem delatae sunt, enimvero laetus successu fraudis, si ne 
Fabius quidem dolo invictus fuisset, haud procul Metaponto in- 

15 sidias ponit. Fabio auspicanti, priusquam egrederetur ab Tarento, 
aves semel atque iterum non addixerunt; hostia quoque caesa 
consulenti deos haruspex cavendum a fraude hostili et ab insidiis 

16 praedixit. Metapontini , postquam ad constitutum non venerat 



jeder in seiner eigenthumlicheo Hal- 
tung, Cic. Verr. 4, 34, 74: erat ad- 
modum ampium et exceltum Sig- 
num -: verum tarnen inerat ha- 
bitut virginalia. — muruf, 25, 11. 
9—12. Cauloniam, s, c. 15, 8. — 
agmine a,^ s. 21,61, 4 u. a. — cur- 
sim^ die Entfernung beträgt wol 
S Tagmärsche. — inquit weit nach- 
gestellt wie 21, 3, 3; l, 26, 7.— 
constit,, dazu kann aus dem vor- 
hergeh, agmen, welches mit con- 
stituere in der hier anzunehmenden 
Bedeutung gewöhnlich verbunden 
wird, wieder gedacht werden ; s. 35, 
28,8; 38, 25, 12, schwerlich aber 
castra ponere, da Hann. vorher die 
Stadt zu erreichen, nicht in der 
Nähe derselben sich zu lagern be- 
absichtigt haben kann ; in späteren 
Hs. findet sich constiterat, was An- 
dere vorziehen. — accepturos, weil 
die Verzeihung als sicher erwartet 
wird. — iis den iMetapontinern. — 
priora, wie c. 15, 2; error. 



13 — 16. enimvero, mit vollem 
Rechte, natürlich, s. c. 30, 14. — 
fuisset vertritt das fut. exact. : wenn 
der Erfolg zeigen würde, dass — 
nicht gewesen sei, vgl. 3, 7, 4: si 
nee obstitissent etc., zu 21, 33,9; 
der Satz enthält nicht das Object 
von laetus, sondern eine Beschrao- 
kung von successu, der noch nicht 
gewiss ist; anders 45, 13, 7 u. a. — 
auspicanti, die natürliche Ursache 
gibt Zonar. an: aal os vnsroniqcs 
ro Tt^arrofisvov , xai naQaßaXmv 
ra yqa/ifiara rais iTtiCxoXais , as 
role TaQavxlvois Ttori iyey^atpat 
(Hannibal); Haretpca^aaev — ro 
imßovXsvfia. — semel a. it,, die 
Auspicien können wiederholt wer- 
den, wie das Schlachten der hostiae, 
deren exta befragt werden, c. 23, 4. 
— aves ad,, s. 1, 36, 3. — consti- 
tutum wäre wie c. 23, 5: incerto; 
3, 22, 4: ad diem praestitutum ge- 
sagt; gewöhnlich wird in solchen 
Fällen das Fem. gebraucht, vgl. auch 
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dieni) remissi, ut cunctantem hortarentur, ac repente conprehensi 
metu gravioris qu^stionis detegUDt insidias. 

Aestatis eius principio, qua haec agebantur, P. Scipio in 17 
Hispania cum hiemem totam reconciliandis barbarorum animis 
partim donis partim remissione obsidum captivorumque absum- 
sisset , Edesco ad eum clarus inter duces Hispanos venit. erant 2 
coniunx liberique eius apud Romanos ; sed praeter eam causam 
etiam velut fortuita inclinatio animornm, quae Hispaniam omnem 
averterat ad Romanum a Punico imperio, traxit eum. eadem 3 
causa Indibili Haudonioque fuit, haud dubie omnis Hispaniae 
principibus, cum omni popularium manu relicto Hasdrubale se- 
cedendi in imminentis castris eius tumulos, unde per continentia 
iuga tutus receptus ad Romanos esset. Hasdrubal , cum hostium 4 
res tantis augescere incrementis cerneret, suas imminui, ac fore 
ut, nisi audendo aliquid moveret, qua coepissent, fluerent, dimi- 
care quam primum statuit. Scipio avidior etiam certaminis erat, 5 
cum a spe, quam successus rerum augebat, tum quod, priusquam 



36, 6, 6. — ^ravior,y durch die 
Folter, 23, 34, 7. 

17—20, 9. Ereignisse in Spanien. 
Polyb. 10, 34; App. Ib. 24; Zon. 
9, 8; Val. Max. 5, 1, 7. 

1 — 2. aestatis eius, Polyb. er- 
zählt das Folg. erst nach dem Tode 
des Marcellus, im Jahr 208; s. 10, 
32, vgl. oben c. 7, 5. — hiem, tot., 
nach L , 26, 51, 2, hätte er auch den 

frössten Theil des vorhergehenden 
ommers in Tarraco zubringen müs- 
sen. — remiss. obs,, vgl. 26, 49; 
ib. 51, 1 1 . — Edesco, Polyb. c. 34 : 
JLaßcav CvvaycDvtarriv ex ravroua- 
rov — Eoexava tov £ioeravav 
Swaarr^v; nach ihm kommt Edesco 
schon bald nach dem Rückzug in 
die Winterquartiere zu Scipio. —• 
coniunx L, sie waren wol wie die 
des Mandonius und Indibilis § 15 
in Garthago gefangen genommen 
worden 26, 49, 11 f., § 3 eadem 
catisa. — velut, fort,, L, scheint 
auch hier, wie 26, 19, 4, eine höhere 
Einwirkung anzudeuten, den natür- 
lichen Grund gibt Polyb. 1. 1. avA- 
Xoyt€iafievos(E98Hmv)xriv iaofiävtjv 
(in Folge der Eroberung Garthagos) 

Tit. Li?. VI. 3. AuO. 



rojv ^Ißri^cDv fAsraßoXrjv OLQxriyos 
kßovXrjd'rj yevia&ai r^ff avrrjs 6^- 
firjs, fiäktixxa TtsTtenffidvos ovro} rrjv 
yvvalxa — xofiteicd'at xal Bo^eiv ov 
xar' avayxriv aXXaxaxa 71^69' ea IV 
atqsiC&ai ra Potfialtov. 

3—4. eadem c, 26, 49, 11. — 
princip,, 25, 34, 6. — populär., Iler- 
ffeten. — seeedend., Pol. 35 : wxros 
ansxca^cav eis rtvae i^fivove 
Tonove xal Bvvafievovi avrois xrjv 
aafpaXaiav Tta^aaxsvd^eiv. — con- 
tin., sich (bis an das römische Ge- 
biet) hinziehende Bergkette. — ali- 
quod mov,, s. §8; c 24,9; 4, 21, 
3: favore nominis moturum se 
aliquid ratus, eine Bewegung, Ver- 
änderung veranlasste. — qua in der 
Richtung, Art, wie. — fluerent, fort- 
fliessen und so sich auflösen, alle 
Haltung, Kraft verlieren, vgl. 7, 29, 
5; Verg. Aen. 2, 169: ex illo - 
fluere spes; die Sp. Hds. hatte 
ruerent, vgl. 29, 12, 1; 3, 52, 6: 
ruere — omnia. 

5 — 7. a spe, s. c. 28,6; 6,9,9; 
vgl. 30, 6, 1 . — quam etc., die Hoff- 
nung, welche Scipio vorher schon 
hegte, war durch die Erfolge noch 
gesteigert, die er bereits gehabt 

4 
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iungerentur hostium exercilus, cum uno dimicare duce exercitu- 

6 que quam simul cum universis malebat. cet^rum, etiamsi cum 
pluribus pariter dimicaudum foret, arte quadam copias auxerat. 
Dam cum videret nullum esse navium usum , quia vacua omnis 
Hispaniae ora ciassibus Puuicis erat subductis navibus Tarra- 

7 cone navalis socios terrestribus copiis addidit. et armorum ad- 
fatim erat et captorum Carthagine et quae post captam eam 

8 fecerat tanto opificum numero inciuso. cum iis copiis Scipio ve- 
ris principio ab Tarracone egressus — iam enim et Laelius re- 
dierat ab Roma, sine quo nihil maioris rei motum volebat — 

9 ducere ad hostem pergit. per omnia pacata eunti, ut cuiusque 
populi finis transiret, prosequentibus excipientibusque sociis, 

10 Indibilis et Mandonius cum suis copiis occurrerunt. Indibilis pro 
utroque locutus, haudquaquam ut barbarus stolide incauteve, sed 
potius cum verecundia ac gravitate, propiorque excusanti transi- 
tionem ut necessariam , quam glorianti eam velut primam occa- 

11 sionem raptam: scire enim se transfugae nomen execrabile vete- 



hatte. — iungerent.y reflexiv. — 
univers.y allen (dreien) zusammen. 

— etiamsi etc. : auch für den Fall 
dass; kurz statt: auxerat eopias, 
ut etiamsi — dimicandum foret, 
par esse passet, s. 3, 70, 15. — 
pariter, s. 22, 4, 6. — vacua; Po- 
lyb. c. 35 : d'scD^oJv av$ev avticia' 
MV vTtaqxo^ xarä d'aXarrav, — 
Punicis erat, § 7 capt, Carlhag, 
numero inel, (viell. ist nach nu- 
mero noch officinis ausgefallen, s. 
26, 51, S) und §80/ Mand,-[n' 
dib, fehlen im Put. -— navalis s., 
wie 26, 48, 6: corporis, s. 21,49, 
7 a. E., das Gegentbeil 22, 19, 4. 

8 — 10. etLael,, s. c. 7, 4; e^ be- 
zieht sich darauf, dass bereits alle 
übrigen Vorkehrungen getroffen sind; 
Pol. c. 37, 6: üoTthoe n^oaSsia* 
fievoß raiov rov AaiXiov — yt^i^s 
ix rrje naQaxeifiaclas. — flrf, nach 

- zu, gegen, s. zu l, 5, 7. — omnia 
p., lauter beruhigte, d. h. unterwor- 
fene Völker; vgl. 3,6,7: per om- 
nia — praesidiis deserta; 28, 42, 
3. — proseq. exe, die, deren Cre- 
biet froher berührt wird, geben ihnen 
das Geleit, die folgenden empfangen 
sie wieder freundlich. — occurr.. 



sie stiessenaufsie, die Vereinigung 
erfolgt erst § 17. Im Put. fehlt 
ut und ac. — haud quaquam — 
sed, wie 1, 57, 9: haud quaquam 
ut regias nurus — sed noete etc., 
sonst selten so verbunden. — sio- 
/i</e, „brutal.^ incauteve, oder auch 
nur unüberlegt, unvorsichtig. — 
propior excus,, vgl. 2, 64. 6; 26, 
44, 3; 9, 19, 8: facilis partienti ; 
30, 32, 8 : liberum ßngenli, B^i Pol. 
c. 34 hält Edesco eine längere Rede, 
nicht Indibilis. — eam — raplam 
ist als acc c. inf. zu nehmen, da 
daraus, dass Gic. Gat. m. 10, 32 sagt 
idem gloriari, noch nicht folgt, dass 
9i\ic\i gloriari occasionem od. Irans- 
iiionem gesagt worden sei; das 
Prädicat raptam: rasch ergriffen, 
benutzt, hat sich zunächst an occa- 
sionem angeschlossen, zu eam ist 
daraus der Begriff der schnellen 
Ausführung zu nehmen: dass sie den 
(so rasch ausgeführten! Uebergang 
wie eine erste (die erste beste) Ge- 
legenheit usw., Tgl. Horat. £p. 13, 
3: rapiamus, amici, otoasionem 
de die; L. 3, 35, 8: impedimentum 
pro oceasione arripuit, 

11—12. execrabile, s. 22, 22, 7. 
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ribus sociis, novis suspectum esse ; neque eum se reprehendere 
morem homiDum, si tameo anceps odium causa , non nomen fa- 
ciat. merita inde sua in duces CarthaginieDsis commemoravit, 12 
ayaritiam contra eonim superbiamque et omnis generis iniurias 
in se atque popularis. itaque corpus dumtaxat suum ad id tem- 13 
pus apud eos fuisse; animum iam pridem ibi esse, ubi ius ac 
fas crederent coli, ad deos quoque confugere supplices, qui ne- 
queant hominum vini atque iniurias pati : se id Scipionem orare, 14 
ut transitio sibi nee fraudi apud eum nee honori sit; qualis ex 
ea die experiundo cognorit, perinde operae eorum pretium face- 
ret. ita prorsus respondet facturum Romanus, nee pro transfugis 15 
babiturum , qui non duxerint societatem ratam , ubi nee divini 
quicquam nee humani sanctum esset, productae deinde in con- 16 
spectum is coniuges liberique lacrumantibus gaudio redduntur. 
atque eo die in hospitium abducti; postero die foedere accepta 17 
fides, dimissique ad copias adducendas. isdem deinde castris 
tendebant, donec ducibus is ad bestem perventum est. 



— si tarnen^ beschrankend: jedoch 
nur dann, wenn. — aneeps, bei bei- 
den Parteien, der verlassenen, und 
der, zu welcher er fibergeht — avar, 
sup , 22, 59, 14 ; Pol. c. 36, 3 : fiera 
rb vtxijaat juev ras ^PtOfiaitov Sv 
vafieiSf anoxreXvai 8e rov£ (rr^a- 
TT^yoitg — V7ts^<pavca6 ix^öh^to reite 
nara rrjy x^^av etc., vgl. die zu 
26, 41, 20 ang. St. 

13—14. cm'pus elc, s. 39, 47, 
10: obsidem enim se änimum 
eins habere, eist patri corpus red- 
diderit. — iam pr, esse , s. 9, 25, 
5 : iam pridem exoptantes, vgl. 39, 
28, l. — ius ac f. werden hier durch 
ae gleichgestellt; gewöhnlich sagt 
L. ius fasque. — ad deos q,, sie 
nähmen zu den Römern ihre Zu- 
flucht , wie ja die, welche - auch 
zu den Göttern usw.j vgl. 7, 30, 20. 

— perinde entspricht hier nicht, 
wie gewöhnlich, einer an einer Thä- 
tigkeit durch ut, tamquam u. a., 
sondern einer an einer Person durch 
quatis bezeichneten Beschaffenheit. 

— prei. fac.t ihren Werth bestim- 
men, anders praef. 1. — exea nach 
Sp., s. c. 6, 19; Put. hat ex hae, 

— cognor. — faceret, das letztere 



ist Aufforderung, s. 28,32, 12; 31, 
32, 4 : deeernerent — ul praetor — 
advocei. Seine froheren Beziehungen 
zu den Römern, s. zu 21, 60, 7 ; 22, 
21,3 hat der Redner nicht berührt. 
15 — 17. prorsus, die Hss. haben 
hier und c. 12, 15 die alterthöm- 
liche Form prosus, — divtni hum, 
entspricht ius ac fas, s. 21, 4, 9. 
— iis gehört zunächst zu produc- 
tae in c, um die Theilnahme zu 
bezeichnen. — in hosp., sie werden 
als Gastfreunde behandelt; Polyb. 
erwähnt dieses nicht. — foedere 
a, /!, vermittelst eines Bundesver- 
trags, es ist wol an den bei dem 
Abschluss desselben zu leistenden 
Eid zu denken, durch diesen wurde 
das Gelöbniss der Treue angenom- 
men; der Ausdruck ist ungewöhn- 
lich; den Vertrag selbst s. Polyb. 
c 38 : r^v Sa ro üwixov rwv ofio- 
Xoyrj&dvxatv, axokov&eXv rois 'Pto- 
fiaiatv aQxovCi xal nei&ea&at 
ToXe vno rovrcjv na^ayyeXXofierots, 
Nach Polyb. wird Scipio jetzt schon 
von den Spaniern König genannt, 
was L. erst c. 19, 3 berichtet, bei 
welcher Gelegenheit es Pol. zum 
zweitenmale erwähnt. — addvc, 

4* 
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18 Proximus CarthagiDiensium exercitus Hasdrubalis prope 

urbem Baeculam erat; pro castris equitum stationes habebant 

2 in eas velites antesignanique et qui primi agminis erant, adve- 
nieotis ex itinere, priusquam castris locum caperent, adeo con- 
temptim impetum fecerunt, ut facile appareret, quid utrique parti 

3 animorum esset, io castra trepida fuga conpulsi equites sunt, 

4 signaque Romana portis prope ipsis inlata. atque illo quidem 
die inritatis tantum ad certamen animis castra Romani posue- 

5ruDt; nocte Hasdrubal io tumulum copias recipit piano campo 
in summo patentem ; fluvius ab tergo , ante circaque velut ripa 

6 praeceps oram eins omnem ciogebat. suberat et altera inferior 
summissa fastigio planities; eam quoque altera crepido haud fa- 

1 cilior in ascensum ambibat. in hunc inferiorem campum postero 
die Hasdrubal, postquam stantem pro castris bostium aciem vi- 



Yon dem c. t7,9 angedeuteten Stand- 
orte in das röm. Lager, vgl. Polyb. 
c. 38, 6. — isdem, 8. 24, 49, 8. do- 
nee, auf dem ganzen Zuge, bis sie 
usw. 

18. 1—3. Baeculum, Pol. 1. 1. iv 
tciis brs^l Kaffrakc^a ronots ne^i 
BaixvXa noXiv ov /loucoav tcjv o^- 
yvQeitov fitrakkcDv, zwischen Gua- 
dalquivir und Guadiana in der Sierra 
Morena. — antesignani kommen 
sonst nur in der regelmässigen 
Schlacht vor, s. c. 48, 10; 4, 37, 
11; 22, 5, 7 u. a.; der Name ist 
hier wol beibehalten, weil sie den 
Kampf eröffnen, vgl. 33, 36, 9 ; an- 
derer Art sind die antesignani in 
dem Heere Gäsars, s. Marq. 2, 343. 

— et qui etc.: und überhaupt die 
usw., § 10 sind alle nur expediti 
genannt; 28,14,20; ib. 16,5 wer- 
den nur levü armatura od. auxilia 
neben velites erwähnt. — advenien^ 
tit^ vgl. 28, 22, 10 hostit. — ex 
itin,, eine genauere Bestimmung 
enthält das Folg. priusquam etc. 

— castris n. ponendis^ von locum 
cap, abhängig. — signa -- inl. sie 
greifen an, nicht als ob die velites 
besondere Fahnen gehabt hätten. — 
portis p, t., 8. 22, 45, 3. Polyb. 
kennt das Treffen nicht; nach ihm 
hat Hasdrubal den §5 bezeichneten 
Punkt schon besetzt, und den Ent- 



schluss gefasst, wenn er geschlagen 
werden sollte, nach Italien zu ziehen. 
Scipio wagt erst nach zwei Tagen 
ihn anzugreifen, weil er die Ankunft 
der beiden andern Heere fürchtet, 
Hasdrubal wird nur geschlagen, 
weil er, der Sicherheit des Ortes 
vertrauend, seine schweren Truppen 
zu spät aus dem Lager fuhrt. 

4—6. atque - quid,, wie oft bei 
Gicero, in dem Sinne wie L. sonst 
et - quidem, s. c. 34, 2, braucht, 
s. 9, 41, 7; 32, 35,3. — piano c. 
p,, in, mit — auf der Höhe sich aus- 
dehnte. — circaque, 9, 32, 9; 21, 
43, 4: dextra laevaque. — velut 
ripa, ohne Angabe des Vergliche- 
nen, 8. c. 4, 6; 24, 2, 8, schroffe 
Wände wie ein abschüssiges Ufer 
umffaben den Rand; ripa und ora 

sind mit Bezug auf /7t£viti« gewählt; 
es war als ob auch auf den anderen 
Seiten ein steiles Fiussufer die Höhe 
umgäbe. — suhmissa fast, = quae 
submissum f. habebat, in allmäh- 
licher Abdachung sich senkend; 
sich allmählich abdachend, vgl. 44, 
9, 6 ; 25, 36, 6 : omnia fastigio leni 
subvexa; Gurt. 6, 22, 23: rupes - 
leniore summissa fastigio; ib. 6, 
12,19: fastigium — perpetua valle 
submittilur, — crepido wie vorher 
velut ripa, — in asc, für, zum 
Aufstieg, vgl. 2, 15, 2 in pemiciem 
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dit, equites Numidas leviumque armorum Baliaris et Afros demi- 
sit. Scipio, circumvectus ordines signaque, ostendebat hostem, 8 
praedamnata spe dimicandi aequo campo captantem tumulos, 
loci fiducia non virtutis armorumque stare in conspecta; sed 
altiora moenia habuisse Carthaginem , quae transcendisset miles 
Romanus; nee tumulos, nee arcem, ne mare quidem armis ob- 
stitisse suis, ad id fore altitudines, quas cepissent hostes, ut per 
praecipitia et praerupta salientes fugerent; eam |quoque se illis 
fugam clausurum. cohortesque duas alteram teuere fauces val- 10 
lis, per quam deferretur amnis, iubet, alteram viam insidere, 
quae ab urbe per tumuli obliqua in agros ferret. ipse expeditos, 
qui pridie stationes hostium pepulerant, ad levem armaturam 
infimo stantem ■ supercilio ducit. per aspera primo , nihil aliud 11 
quam via impediti, iere. deinde, ut sub ictum venerunt, telorum 
primo omnis generis vis ingens effusa in eos est, ipsi contra saxa, 12 
quae locus strata passim, omnia ferme missilia, praebet, ingerere, 
non milites solum sed etiam turba calonum inmixta armatis. 
ceterum quamquam ascensus difßcilis erat, et prope obruebantur 13 
telis saxisque, adsuetudine tamen succedendi murös et pertinacia 



suam fadles; Tac. Agr. 21 : tn bella 
factles, ähnlich fadles adf c. 1 1, 5; 
Quint. 1, 2,4; avidua, utiliter in^ 
L. 22, 21, 2; 4, 6, 2, ebenso der 
Dativ, 8. 40, 58, 1; 26, 15, 1. Po- 
lyb. kennt diese niedere Fläche nicht. 

7 — 9. Afros ^ auch dazu scheint 
levium armor., s. c. 12,9, zu ge- 
hören, vgl. 25, 34, 13 u. a. — or- 
din, s,j die Manipei unter ihren Fah- 
nen, 8. c. 1, 10. — praedamnata, 
schon im Voraus, ohne den Kampf 
zu Waffen, habe er die Hoffnung ihn 
mit Erfolg zu bestehen aufgegeben. 
Im eigentlichen Sinne findet sich 
das erst bei L. vorkommende Wort 
5, 11, 12. — ostend, — sed, zu 38, 
22, 5. — armorumque, wie 7, 34, 
12; 21, 10, 12 u. a., doch ist viell. 
mit der Sp. Hs. aut armorum zu 
lesen, s. c. 16, 1 ; 3, 42, 4 : natura 
loci ac vallo, non virlute aut ar- 
mis, — ne m. quid,, steigernd und 
asyndetisch Tac. 6. 7, 37; 44 usw. 
— ad id bezeichnet hier mehr den 
Erfolg als den Zweck. — altit,, 21, 
30, 6. 

10 — 12. fauc, voll., der enge Zu- 



gang zu dem Thale zwischen der 
Höhe und dem Fluss. — obliq. tum, 
schräg an - herab, vgl. 29, 32, 7 ; 7, 
15, 5: obliquo monte; 9, 3, 1 per 
adversa montium. Die Stadt muss 
also auch an dem Berge gelegen 
haben. Polyb. hat das § 10 Er- 
wähnte nicht; auch ist nach ihm 
ear nicht so sicher auf die Flucht 
der Feinde zu rechnen. — expedit, 
Pol. c. 39 : rovs 8i yqoatpo/jiaxovs xal 
rwv ns^dfv rovs imkexrovs (extra- 
ordinarii s. c. 12, 14). — infimo, da, 
wo die untere Fläche am niedrig- 
sten war, unten am Rande, nicht 
inferior, wie § 14 altior, — su- 
percilio, s. 25, 15,12, — per asp,, 
39, 1,5; Sp. hatte per aspreta^ s. 
zu strata im Folg. nihil al,, s. 2, 
8, 8. — sub id., 26, 40, 10; 28, 
30, 8. — strata etc., vgl. 9, 24, 6: 
saxa erant et temere iacentia, ut 
fit in aspretis, et — congesta, — 
calonum wird noch nachträglich be- 
merkt. 

13—14. adsuetud., c. 39, 7; 44, 
5, 12, vor L. selten gebraucht; es 
ist an die Eroberung Garthagos ge- 
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U animi subierunt primi. qui simul cepere aliquid aequi loci , ubi 
firmo consisterent gradu, levem et concursatorem hostem atque 
intervallo tutum, cum procul missilibus pugna eluditur, instabi- 
lem eundem ad comminus conserendas manus, expulerunt loco, 
et cum caede magna in aciem altiori superstantem tumulo iope- 

15 gere. inde Scipio iussis adversus mediam evadere aciem victo- 
ribus ceteras copias cum Laelio dividit, atque eum parte dextra 
tumuli circumire, donec molHoris ascensus viam inveniret, iubet; 
ipse ab laeva circumitu haud magno in transversos hostis incur- 

16 rit. inde primo turbata acies est, dum ad circumsonantem un- 

17 dique clamorem flectere cornua et obvertere ordines volunt. hoc 
tumultu et Laelius subiit, et, dum pedem referunt, ne ab tergo 
Yulnerarentur, laxata prima acies locusque ad evadeodum et me>< 

18 diis datus est, qui per tam iniquum locum stantibus integris or- 
dinibus elephantisque ante signa locatis numquam evasissent 

19 cum ab omni parte caedes fieret, Scipio, qui laevo cornu in dex- 



dacht, obgleich diese allein adsue- 
tudo nicht hatte lieben können, vgl. 
c. 7, 2. — succedetidi, ersteigen; 
22, 28, 12: succedens tumulum; 
ebenso suhiere^ rückten hinauf, 7, 
12, 3. — concursat.: die bald hier 
bald da Angriff zu machen pfle- 
gen, nur von h., und hier attribu- 
tiv gebraucht, vgl. 3^,35,6; 5, S, 
8; 22, 18, 3; im Folg. erklärt — 
cum - eluditur: Scheingefechte, 
wenn durch geschickte Wendungen, 
wie in den Gladiatorenkampfen, eine 
ernste 'Schlacht gemieden wird, s. 
21, 50, 1; 2,48,6; Erklärung von 
intervallo. — in aciem, dagegen 1, 
37, 1: inpaeta sublicis; 8, 6, 2; 
Tac. H. 2,41: in vallum inpinge- 
reniur; Verg. Aen. 5, 804. inferiori 
nach Sp., der P. hat inferiore^ doch 
scheint die Verbindung des Dativs 
mit superstare sicherer als die des 
Ablativs, 8.40,2,2: columnis, qui- 
bus superstahant, Suet. Galba 23: 
columnae superstantem; L. 10, 28, 
9; 38, 7, 5 n. a., K. 138. 

15 — 16. adv. mediam ev,ac., mit- 
ten gegen - anrücken, sie im Gen- 
trum, von vorn angreifen. — undi- 
que, nicht allein von den Truppen 
Sei pios sondern auch denen des Lä- 



lius und den Leichtbewaffneten. — 
flectere — obvertere , die Flügel 
schwenken und die einzelnen Ab- 
theilungen, die bis jetzt nach vora 
gerichtet standen, gegen die von 
der Seite Angreifenden richten, vgl. 
Pol. c. 39, 5 : Tta^a rf^ TtpoaSotciav 
(Hasdrubals) yeyevrjfisvije t^s ä7t€- 
d'iaecoi xa&vcreQSt ri^e ixra- 
^eofS, o l de Poffialoi — ov fwvov 
ijteßrjaav aa<paXc5s ini tt^v 6q>Qvv, 
aXXa xai Tt^oadyovrss Hn naoefi' 
ßaXlovrtov (im Aufstellen begriffen) 
aal xiPOVjuevcDv rmv vTtevavricav 
rove fiev — i(p6vevov — rovs Si ~ 
tpevyetv r^ayxa^oVf vgl. L. 38, 20, 
7. hoc tum.y abl. abs.: unter, bei 
diesem. — referunt geht auf das 
Subj. in volunt zurück. 

17—20. ne ab <., Lälius hat erst 
weiter hinten (im Gegensatze zu § 15 
haud magno) einen Aufstieg gefun- 
den, und bedroht die Feinde im 
Rücken, wo Jedoch wol das Lager 
war. — laxata, die Glieder lösen 
sich auf. -~ mediis, es sind die 
§ 15 : iussis — victoribus bezeich- 
neten. — stantibus «= si s'tarent, 
n. damals noch, 5, 28, 12; localis, 
geordnet gewesen, geblieben wären. 
— laevo c.f mit dem usw., wie 
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trum incucurrerat, maxime in nuda iatera hostium pugnabat. 
et iam ne fugae quidem patebat locus : et stationes utrknque Ro* 20 
manae dextra laevaque insederant vias^ et porta castrorum ducis 
principumque fuga clausa erat, addita trepidatione elephantorum, 
quos territos aeque atqqe hostis timebant. caesa igitur ad octo 
milia hominum. 

Hasdrubal iam antequam dimicaret pecuoia rapta elepban- 19 
tisque praemissis, quam plurumos poterat de fuga excipiens 
praeter Tagum flumen ad Pyrenaeum tendit. Scipio castris ho- 2 
stium potitus, cum praeter liliera capita omnem praedam miliü- 
bus coDcessisset, io recensendis captivis decem milia peditum 
duo milia equitum invenit. ex iis Hispanos sine pretio omnes 
domum dimisit. Afros veDdere quaestorem iussit. circumfusa 3 
inde multitudo Hispanorum et ante deditorum et pridie capto- 
rum regem eum ingenti consensu appellavit. tum Scipio silentio 4 
per praeconem facto sibi maxiroum noroen imperatoris esse dixit, 
quo se milites sui appellassent; regium nomen alibi magnum, 
Romae intolerabile esse ; regalem animum in se esse ; si id in 5 



schon io § 15 angedeutet ist. — max, 
?i.y ganz besonders gegen usw., s. 
5, 7, 3; weil hier der Angriff schnel- 
ler erfolgt war. — ne f, quid., ausser 
den zwei§ 10 angegebenen Wegen 
konnte diese nur in das Lager gehen, 
welches aber wie jene verschlos- 
sen war. Wahrscheinlich meint die 
hier geschilderte Schlacht App. Uib. 
24 : ZäaS^ovßas 6 rov riaxo>vos — 
ie Balrtxrjv vTtexco^si - evd'a «t- 
&ve r}caaxro - xai rrjv BairvHTjv 
ilaßev 6 21xi7ticoy, — Ob L. selbst 
das von Polyb. Abweichende aus 
einer anderen Quelle entlehnte, oder 
die der Darstellung des Polybius 
zu Grunde liegende schon in> der 
von ihm benutzten Quelle anders 
als von Pol. bearbeitet war, lässt 
sich nicht sicher erkennen. 

19« 1 — 2. anteq. dim,, L. hat 
nicht berichtet, dass Hasdrub. schon 
vor der Schlacht den Plan gefasst 
habe nach Italien zu ziehen, wie 
Pol. s. zu c. 18, 2; um so mehr 
fallt daher bei ihm auf, dass er, 
schon ehe das Treffen beginnt, den 
Plan auf zufuhren anfängt. — pecun. 
rapL, die Kriegscasse schnell fort- 



schaffen, elephanlis praem., da sich 
wegen quc auch hierauf anteq. di- 
mic, bezieht, so wären andere als 
die c. 18, 18 erwähnten zu denken. 

— ad Pyren., s. c. 20, 1. — duo 
miL eq,, c. 1, 2. 

3—5. circumf., s. 25, 34, 9. — 
pridie, ebenso Polyb. c^ 40. — re- 
gem, Zon. 9, 8 : oi 8* "Ißriqes xal 
ßaffiXea fiie/av cjv^/ua^ov, s. 2U c. 
17, 7. — imperaior.f genitiv. de- 
iinitivus, wie § 7. mirac. nominia, 
im Folg. tritt dafür das Adject. re- 
gium ein; zur Sache s. Tac. Ann. 
3, 74: Biaeso tribuit, ut Impera- 
tor a iegionibus salutaretur, prisco 
erga duees honore, qui bene gesta 
republiea gaudio et impeiu vic- 
toris exeroitus conolamabantur ; 
der Gebrauch wird hier zum ersten- 
male erwähnt, Mommsen Str. 1, 122. 

— intolerab,, 30. 35, 6, die Sp. 
Hs. hat intoleranaum, was L. eben- 
falls braucht; zur Sache 2, 1, 9. — 
regium - regalem, s. 1,47,4; Gic. 
Verr. 5, 72, 184; regium: der Kö- 
nigsname, der einem Könige ange- 
höre, d. h. das Königthum. rega- 
lern : eine Gesinnung, wie sie eines 
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hominis ingenio amplissimum ducerent , tacite iudicarent, vocis 

6 usurpatione abstinereoL sensere etiam barbari magnitudinein 
animi, cuius miraculo nominis alii morlales stupereot, id ex tarn 

7 magno fastigio aspernaotis. dona inde regulis principibusque 
Hispanorum divisa , et ex magna copia captorum equorum ggc, 

8 quos veliet, eligere Indibilem iussit. cum Afros venderet iussu 
imperatoris quaestor, puerum adultum inter eos forma insigni 

9 cum audisset regii generis esse, ad Scipionem misit. quem cum 
percunctaretur Scipio, quis et cuias et cur id aetatis in castris 
fuisset, Numidam esse ait, Massivam populäres vocare; orbum a 
patre relictum, apud maternum avum Galam, regem Numidarum, 
eductum, cum avunculo Masinissa, qui nuper cum equitatu sub- 

10 sidio Carthaginiensibus venisset, in Hispaniam traiecisse. pro- 
hibitum propter aetatem a Masinissa numquam ante proelium 
inisse; eo die, quo pugnatum cum Romanis esset, inscio avunculo, 
clam armis equoque sumpto in aciem exisse; ibi prolapso equo 

11 effusum in praeceps captum ab Romanis esse. Scipio cum ad- 
servari Numidam iussisset, quae pro tribunali agenda erant, per- 
agit; inde cum se in praetorium recepisset, vocatum eum inter- 

12 rogat, velletne ad Masinissam reverti. cum effusis gaudio lacri- 



Königs würdig sei, dagegen Gic. de 
imp. Pomp. 9, 24: nomen regale. 
Der Satz ist Aeasserung Scipios, 
nicht Ton iudicarent abhängig, son- 
dern dorch id darauf bezogen, s. 
Polyb. c. 40: BaOihxbs fUv k'^rj 
ßovXe<rd'at xai ieyea&at naQa naat 
xai rals oXtjd'eiais vna^x^^^'i ß<^*^^' 
Xevs ye fir^ ovr^ etrat, d'eieir ovrs 
Xeyead'at naq oiSevi, Sil. lt. 16, 
2S6, 8. Einleit. 21. — lacüe^ wie 
2, 5S, 8; Sp. hat taciti, s. 5, 29, 
10, Tgl. c. 12, 15 trepide, 

6—8. miraculo etc., ein Name, 
den - wie ein Wunder anstaunten. 
— magno fast, entsprechend mag- 
num §4 und magniiud, animi, s. 
Pol. c. 40, 9 : von einem so hohen 
(sittlichen) Stand ounkte aus, durch 
magnui soll wol die gewallige Höhe 
bezeichnet werden, wie auch sonst 
magnus speciellere Bestimmungen 
vertritt, s. 21, 43, 3; 9, 17, 6 magna 
exempia, Nägelsb. § 70, 2 ; die Sp. 
Hds. hat den gewöhnlichen Aus- 
druck: allo, vgl. Vell. 2, 131, 1 



amplitsimum — fastigium. — cum 

- cum 6, 34, 6. 

9—10. auit et - et wie 23, 34, 
5 ; cuias nndet sich selten bei Glas- 
sikern. — id aet,, 10,24,6; hier: 
in so zartem Alter. — Numidam. 
ohne te wie traiecisse, — inisse; 
§ 12; 23, 5, 15 a. E. Massiv,, Sali. 
I, 35. popul. voc, 30, 42, 12; 25, 
40, 5; nur vocant 2, 12, 9. — 
educt., vgl. 1. 39, 6; 21, 43, 15; 
Yal. Max. 1. 1.: educatum apud 
avunculum — nuper, s. c. 5, H. 

— eo die, quo, es ist der vorherg. 
Tag gewesen. 

11 — 12. pro trib,, vom Tr. aus, 
dessen grösseren Theil er hinler 
sich hat; es sind richterliche oder 
überhaupt Amtsgeschäfte gemeint, 
weiche von den Proconsuln und 
Proj^rätoren wie von den höheren 
Magistraten vom Tribunal aus ver- 
richtet werden, 26, 38, 8. — prae- 
tor,, unmittelbar vor demselben 
links war das Tribunal. — gaudio. 
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mis cupere vero diceret, tum puero anulum aureum, tunicam 
lato clavo cum Hispano sagulo et aurea fibula equumque ornatum 
donat, iussisque prosequi, quoad ?ellet, equitibus dimisit. 

De hello inde consilium habitum. et aiictoribus quibusdam, 20 
ut confestim Hasdrubalem consequeretur, anceps id ratus, ne 2 
Mago atque Hasdrubal cum eo iungerent copias, praesidio tantum 
ad insidendum Pyrenaeum misso ipse reliquum aestatis recipien- 
dis in fidem Hispaniae populis absumpsit. paucis post proelium 3 
factum ad Baeculam diebus, cum Scipio rediens iam Tarraconem 
saitu CastuloneDsi excessisset Hasdrubal , Gisgonis fil. et Mago 
imperatores ex ulteriore Hispania ad Hasdrubalem venere, serum 
post male gestam rem auxilium, consilio in cetera exequenda 



vor Freude, wie c. 17, 16. — an. 
a, tun, l, cL, mit vorn io der Mitte 
der Tunica von oben bis unten ein- 
gewirkten Purpurstreifen; Beides 
wie die Senatoren. — ifisp, sag,, 
Biod. Sic. 5,33: tpoqovßi d^ ovrot 
(KeXrißf]qei) cayovs fiikavas rqa- 
xets etc. — aurea fib,, 30, 17,13: sa- 
gula - cum fihulisy bisweilen wird 
die fibula als besonderes Gescheute, 
nicht an Kleidern, gegeben, s. 39, 
31, 18; Yal. Max. 1. 1. anulo fibu- 
laque aurea et tunica laticlavia, 
— omalum^ s. 30, 17, 13: equos 
duo phaleratos, Polyb. hat die Er- 
zählung nicht ; der c. 20 erwähnte 
Kriegsrath der punischen Feldherrn 
ist bei ihm Tiell. ausgefallen. 

20« 1 — 2. de bellOf wie derselbe 
weiter geführt werden soll. — con- 
sequer,, nachsetzte und einzuholen 
suchen solle, vgl. 36, 19, 5. — ne 
etc. weil bei anceps ratus der Be- 
griff der Besorgniss gedacht wird: 
er hielt dieses fär gefahrlich, und 
besorgte usw., vgl. 28, 25, 8. Die- 
ses ist eine Entschuldigung des Feh- 
lers, den Scipio dadurch begieng, 
dass er Hasdrubal, den zurückzu- 
halten seine nächste Aufgabe war, 
nicht vernichtete, s. c. 7, 4; vgl. 28, 
42, 14: quem (Hasdrubalem) — e 
manibus tuis in Itallam emisisti 
etc. ; auch Polyb. erwähnt die Sache, 
~ da er sie nicht entschuldigen kann, 
ganz kurz, c. 39, 9, s. v. Vincke 



321; Becker Vorarbeiten 135. — 
Pyren,y s. 21, 30, 7, die östlichen 
Pyrenäenpässe, um Hasdrubal den 
Uebergang zu wehren, s. 21, 23, 4 ; 
den aber dieser nicht in jener Ge- 
gend ausführte, s. App. c. 28: ^ 
(Hasdrubal) Se Xva Xa&oi, tov 
2!xt7ticjva, Tta^a rov ßoQSiov 
cbxeavov rr^ Ilv^vrjv is PaXarae 
vneqaßaivev i in der Gegend von 
Bayonne. — recipiendis, nach § 3 : 
paucis - diebus, auf |dem Ruck- 
zuge nach Tarraco, vgl. Pol. c. 40 : 
rrje S^as ^Brj awaTtrovtrrjs avsx^' 
^<re — eis Taq^aTcawa. 

3. proeU factum^ s. c. 33, 5 ; zu 
40, 34, 1 ; gewöhnlich wird ein Par- 
ticip. nicht hinzugefügt. Castulon,, 
s. c. 18, 1; 22, 20, 12; Baecula 
scheint westlich von demselben ge- 
legen zu haben. — serum, wie 3, 
5, 15: serum auxilium post proe- 
liumy 10, 5, 8. — auxiL consilio. 
Gleichklang und Chiasmus, der die 
Bezeichnung des Gegensatzes ver- 
tritt; ebenso stehen sich «ert/m und 
haudp, opport. gegenüber und da- 
her auch wol post - rem und in ce- 
tera exeq. b,, so dass diese Worte sich 
auf den Kriegsplan für die Zukunft 
§ 6—8, worauf auch das uns. St. 
entsprechende haec exequ, § 8 hin- 
weist, beziehen ; nicht auf den Be- 
richt über bereits vorliegende Ver- 
hältnisse, wie sie § 4—5 um den 
neuen Plan zu motivieren voraus- 
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4 belli haud parum opportuoi. ibi coDferentibus, quid in cuiusque 
provinciae regione aDimorum Hispanis esset, unus Hasdrubal 
Gisgonis ullimam Hispaniae oram, quae ad Oceanum et Gadis 
vergit, ignaram adhuc Romanorum esse, eoque Carlhaginiensibus 

5 satis fidam censebat; inter Hasdrubalem aiterum et Magonem 
coQStabat beneficiis Scipioois occupatos omDium attimos piiblieo 
privatimque esse, nee traDsitionibus fiaem ante fore, quam omnes 
Hispani milites aut in ultima Hispaniae amoti aut traducti in 

6 Galliam foreut. itaque, etiam si senatus Carthagioiensium noo 
censuisset, euodum tarnen Hasdrubali fuisse in Italiam, ubi belli 
Caput rerumque summa esset; simul ut Hispanos omnis procul 

7 ab nomine Scipionis ex Hispania abduceret: exercitum eius cum 
transitionibus tum adverso proelio imminulum Hispanis repleri 
militibus, et Magonem Hasdrubali Gisgonis filio tradito exercitu 



geschickt sind. Daher lässt sich 
schwerlich opporiuni in cetera belli 
contilio exequenda construieren 
und erklären: wie die Sachen an 
den übrigen Punkten des im Kriege 
befindlichen Span, stehen, in einer 
Beratlmng durchgehen, da so aus- 
serdem eine gesuchte Wortstellung 
angenommen werden und cetera 
belli auf die nicht unmittelbar den 
Krieg betreffenden Yerhällnisse in 
Spanien bezogen werden müsste. — 
consilio ist wol, § 1 entsprechend : 
Kriegsrath s=: consilio habendo, ca- 
piendo, und der Gegenstand des- 
selben durch in - belli ausgedrückt; 
diese Verbindung ist zwar unge- 
wöhnlich, aber ahnliche hat sich L. 
auch sonst erlaubt, vgl. c. 6, $; 
exemplum in etc. ; 10, 25, 1 2 auo- 
tores sunt in; 43, 19, 14 horlari 
in amiciäam; 7, 25, 12 in quae 
laboravimus ,' die Wortstellung ist 
ganz wie§ 11 de imp, abrog, eins 
u. a.; wie cetera belL, 7, 25, 9 
cetera iristia eins anni^ vgl. 26, 
1, 6 reliqua belli; Madvig verm.: 
in cetera exequendi belli^ was aber 
schwerlich bedeuten kann de bello 
exeqiiendo per reliqua et in po- 
stemm, — haud p., 22, 26, 4. 

4—5. confer^ C. Atl. 1, 20, 1 : 
si quid res feret, coram inier nos 
conferemus, — cuiusque, jedes der 



Feldherrn, von provmeia« abhangig, 
22, 7, 10: quae euiusque suorum 
fortuna esset. — provinc. reff,, der 
Theil (Spaniens), der seine Provinz 
ausmachte, s. 2, 1, 5 pignera; 6, 

14, 13 ; regio wie c. 7, 7 ; 35, 10 
u. a. — Gisgonis wie § 8, wahrend 
§ 3; 7 filius zugesetzt ist, s. 25, 
35, 1. — ignar., vgl. jedoch 24, 
42, 5. — aiterum, Magos Bruder. 

— consiabaty wie oonvenit tnleTf 
sie stimmten ganz darin dberein. — 
iransition., aber den Dativ, s. 2, 

15, 3; 3, 3, 8. 

6 — 7. senatus — cens.^ der c. 5, 
11—13 erwähnte Plan, s. 23, 27, 

9. — eundum /*., in orat. reda: 
eundum fuit, — eaput 6., 28, 42, 
16; 26, 7, 3: eaput ipsum btUi 
Romam; zur Sache s. v. Yinoke 
S. 141; 232. — ab nomine, so data 
sie ihn nicht nennen hörten, 21, 

10, 12. — simttl ut ein zweites 
Motiv neben ubi — esset. — r^ 
pleri — traioere etc., die Infinitive 
bezeichnen nicht, wie 26,15^9; 8, 
37, 1 1, das SoUen, weiches § 6 durch 
die Wortform ausgedrückt ist, son- 
dern hangen von dem § 5 inter — 
eonstabat angedeuteten und § 8: 
his decretis bestimmt ausgesproche- 
nen Begriffe des Beschliessens ab, 
vgl. c. 5, 14; 26, 10, 2; ib. 32,2. 

— et, ferner, in Bezug auf § 6: 
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ipsum cum grandi pecunia ad coDducenda mercede auxilia io 
Baliaris traicere; Hasdrubalem Gisgonis cum exercitu penitus io 8 
Lusitaniam abire nee cum Romano manus conserere ; Masinissae 
ex omni equitatu, quod roboris esset, tria millia equitum expleri, 
eumque vagum per citeriorem Hispaniam sociis opem ferre, ho* 
stium oppida atque agros populari. bis decretis ad exequenda, 
quae statuerant digressi. haec eo anno in Hispania acta. 

Romae fama Scipionis in dies crescere, Fabio Tarentum cap- 9 
tum astu magis quam virtute gloriae tarnen esse, Fulvi senescere 
fama, Marcellus etiam adverso rumore esse, superquam quod 10 
primo male pugnaverat, quia vagante per Italiam Hannibale me- 
dia aestate Venusiam in tecta milites abduxisset. inimicus erat 1^ 
ei C. Publicius Bibulus tribunus plebis. is iam a prima pngna, 



eundum etset, ipsum steht nicht 
mit et in Verbindung, sondern setzt 
Mago dem Heere entgegen. — Ba- 
liar., 28, ^7, 5. 

8. Lusitan., 22, 20, 12. — quod 
r. e,, vorangestellte Bestimmung Ton 
tria millia y c. 12, 4. — explerij 
Tollzählig machen, s. 23, 5 ; 5 ähn- 
lich § 7 repleri (Lücken wieder) 
ausfällen. — citeriorem, von dem 
Standpunkte Ls' aus, s. 21, 60, 5 u. a. 
und in Bezug auf uUeriore § 3, in- 
dem ihm die spätere Eintheilung 
Spaniens in eiterior und ulterior 
Torschwebt, das östliche Spanien, 
auf das die Römer nach 28, 1, 1 f. 
im Wesentlichen noch beschränkt 
sind; obgleich die Entfernung des 
Corps Ton dem im äussersten Win- 
kel der Provinz stehenden Hauptheer, 
auffallend ist. — ad exeq,, wie H. 
seine Aufgabe erfüllt habe, ist von 
L. nicht angegeben; c. 36 ist der- 
selbe bereits in Gallien. Auch die 
Chronologie ist bei ihm nicht klar. 
Das bisher Erzählte ist nach ihm 
209 V. Chr. geschehen, 208 ist Has- 
drubal in Gallien ; erst 207 erscheint 
er, den Römern ziemlich unerwartet, 
in Italien, s. c. 39, so dass er ein 
ganzes Jahr in Gallien zubringt, was 
mit dem späten Bekanntwerden sei- 
ner Ankunft daselbst in Rom, s. 
c. 36, nicht übereinstimmt. Weit 
wahrscheinlicher setzt Polyb. die 



Schlacht bei Baecula in das J. 208, 
lässt Hasdrubal in diesem Jahre 
noch nach Gallien, im folgenden 
nach Italien gelangen, vgl. Zonar. 
9,8: iv r^ x^*f*^* avffHevaaafiB' 
voe 6 fiiv (Hasdrubal) S^fojro, oi 
Si CvOTqaTrjyoi avrov - atfxoi>iar 
rtp ^xinio}vi ntt^TvoVf ofOra firj 
rovlAodQOvßav iTtiüicj^ou; Appian 
Ib. 28 setzt den Abzug Hasdmbals 
zu spät an. 

20, 9— 21« Verhandlungen und 
Wahlen in Rom, s. Flut. Marc. 27 ; 
Fab. 23. 

9 — 10. astu m., 42, 47, 5: nee 
astu magis quam vera virtute 
gloriareniur. — gloriae e., Flut 
Fab. 1. 1. rovrov Ssvra^ov ^^ia/u,' 
ßov i&QiafißevCa XoLfiTtooxB^p rov 
nQOxiqov <PaßiOQ] Sil. It. 15,322; 
urbs Fabio devicta seni, postre» 
mus in armis ductoris titulus cauti, 
s. zu c. 16, 1. — senesc., 25, 16, 
11; er hatte seit der Eroberung 
Gapuas nichts von Bedeutung aus- 
geführt — superq, quod as=r prae- 
terquam quod hat nur L. gebraucht, 
s. 22, 3, 14. — adv. rumore esse, 
Steigerung von senescere. — media 
a., schon mitten im S. — in teota^ 
nicht einmal «f/ö pellibus, s.e. 14, 15. 

11—13. Public., viell. der auf 
einer Inschrift, CIL. I. n. 635 ge- 
nannte; ein anderer ist 22, 53, 2 
erwähnt. — iam a, sogleich nach; 
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quae adversa fuerat , adsiduis contionibus iDfamem invisumque 
plebei Claudium fecerat, et iam de imperio abrogando eius age- 

12 bat, cum tarnen necessarii Claudi obtinuerunt, ut relicto Venusiae 
legato Marcellus Romam rediret ad purganda ea , quae inimici 
obicerent, nee de imperio eius abrogando absente ipso ageretur. 

13 forte sub idem tempus et Marcellus ad deprecandam ignominiam 
21 et Q. Fulvius consul comitiorum causa Romam venit. Actum de 

imperio Marcelli in circo Flaminio est ingenti concursu plebisque 

2 et omnium ordinum; accusavitque tribunus plebis non Marcellum 
modo sed omnem nobilitatem : fraude eorum et cunctalione fieri, 
ut Hannibal decimum iam annum Italiam provinciam habeat, 

3 diutiu sibi quam Carthagine vixerit. habere fructum imperii pro- 
rogati Marcello populum Romanum : bis caesum exercitum eius 

4 aestiva Venusiae sub tectis agere. hanc tribuni orationem ita 
obruit Marcellus commemoratione rerum suarum, ut non rogatio 



primae c. 12. — de imp. a. e., da 
er nicht Magistrat, sondern Pro- 
consul ist, kann ihm das Volk das 
imperium entziehen, vgl. 3, 29, 3; 
Mommsen Str. l, 608 ; Lange 1, 747. 

— eius, wie §12; c. 21, 4; 22,25, 
10; die Wortstellung wie §3; ähn- 
lich c. 7, 13 ob similis iram fvgae. 

— cum tam.y da setzten sie wenig- 
stens oder: doch noch durch, s. zu 
6, 42, 11 ; Verg. 9, 512 : saxa - vol- 
vebant - cnm tarnen — iuvat, — 
purganda etc., s. 34, 62, 5: ad 
erimina purgunda; 25, 6, 6 noxam 
purgare, — obicer, scheint dieSp. 
Hds. gehabt zu haben st. deceme- 
rent, welches sich nur künstlich 
erklären lässt, vgl. 8, 23, 4: ea, 
quae ipsU obicereniur, purgabant 

— neCy 8. 2, 32, 10. — ignom., 
welche ihm die Entziehung des im- 
perium gebracht hätte. 

21. 1—3. in Circo Fl., s. 3, 54, 
15, er kommt auch sonst als Ver- 
sammlungsort Tor, s. Becker 2, 1, 
36t ; Lange 2, 665. — et omn, ord,, 
und überhaupt aller Stände, d. h. 
auch des Senator- und Ritterstandes. 

— accusav,, Plut. 1. 1. : Sstrov ei' 
TCeiv avS^a xai ßiaiov, vgl. die St. 
zu §4; 26, 2,7; ib. 3, 5; Mommsen 
Str. 2, 304, 5. — omnem nob., auch 
Jetzt noch werden die Anklagen 



wie 22, 25^ 7; ib. 34, 7 erhoben. 

— cunct. ist hier nicht allein von 
Fabius, sondern auch von Marcellus 
gesagt. — provincj wie 21, 5, 1 
vgl. 22, 44, 6: velut usu cepissei 
Italiam, — diutius, s. zu 21, 1,4; 
ib. 3, 2. — habere — pop, R, etc. : 
es habe seinen Lohn dafür, vgL 22, 
34, 11; es folgt aus den Worten 
nicht nothwendig, dass das Volk 
selbst ihm das imperium prorogiert 
habe, so dass c. 7, 8 u. an ä. St. 
nur der Senatsbeschluss erwähnt, 
der Volksbeschluss jedesmal über- 
gangen wäre; wo das Volk über 
die Prorogation befragt wird, findet 
es sich angegeben, s. c. 22, 6 ; 29, 
13, 7; sonst verlängert der Senat 
allein das imperium, s. Mommsen 

1, 620; Lange 2, 595. ■— aestiva 
etc. Marcellus scheint nach der 
Schlacht c. 14 nichts mehr gegen 
Hannibal unternommen zu haben, 
8. zu c. 15, l. 

4 — 5. sub tect,, me sub pellibus 
gesagt. — obruit, verdunkelte, wi- 
derlegte vollständig, s. Gic. Verr. 

2, 2, 62, 151: obruitur— testimo- 
niis; es geschah wol in einer contio 
an dem Tage des Volksgerichtes oder 
an einem der Anklagetage, 26, 3, 5. 

— commemor. etc., dagegen Plut. 
6 8e Ma^xeXXoe anekeyetro , ß^a- 
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solum de imperio eius abrogando antiquaretur, sed postero die 
consulem eum ingenti consensu centuriae omnes crearent; addi- 5 
tur conlega T. Quinctius CrispiDus, qui tum praetor erat, postero 
die praetores creati P. Licinius Crassus Dives, pontifex matimus, 
P. Licinius Varus Sextus lulius Caesar Q. Claudius. 

Comitiorum ipsorum diebus sollicita civitas de Etruriae de- 6 
fectione fuit. prineipium eius rei ab Arretinis fieri C. Calpumius 
scripserat , qui eam provinciam pro praetore obtinebat. itaque 7 
confestim eo missus Marcellus consul designatus, qui rem inspi- 
ceret, ac, si digna Tideretur, exercitu accito bellum ex Apulia in 
Etruriam transferret. eo metu conpressi Etrusei quieverunt. 
Tarentinorum legatis pacem petentibus cum libertate ac legibus 8 
suis responsum ab senatu est, ut redirent cum Fabius consul 
Romam venisset. — Ludi et Romani et plebei eo anno in singu- 9 
los dies instaurati. aediles curules fuere L. Cornelius Caudinus 
et Ser. Sulpicius Galba, plebei C. Serrilius et Q. Caecilius Metel- 
lus. Servilium negabant iure aut tribunum plebis fuisse aut 10 
aedilem esse^ quod patrem eius, quem triumvirum agrarium occi- 
sum a Boiis circa Mutinam esse opinio per decem annos fuerat, 
vivere atque in hostium potestate esse satis constabat. 



X^€t fiev Hai anXa ^«' iavrov, noX- 
Xfiv 8i xai XafiTtqav ol Soxificjra' 
roi — rcäv TtoXirSv itaQ^aiav 
tjyov TtaQaxaXovvrse firi xel^ovai 
tov TColsfUov xqtxai ipavrjvai Bei' 
Xiav Ma^iXXov xaray/rj^iaafiävovs 
etc. rerum n. gestarum. — ^^^' 
Ho, sie ist wahrscheinlich in Tri- 
butcomitien gestellt worden, s. 22, 
26, 4. — postera d,^ die Gomitien 
waren yiell. schon vorher angesagt. 
— omnes c, 26, 18, 9. — additury 
er wird als der zweite gewählt. — 
tum pr., 8. c. 6, 12, also ohne die 
später erforderliche Zwischenzeit, 
Tgl. 23, 24, 3; Mommsen Str. 1, 
507, 2. — Licinius Crassus, c. 6, 
17; Lic. FaruSf s. Gic. de or. 2, 
61, 250; luL Caesar, bei ihm fin- 
det sich der Zuname Caesar zu- 
erst, Plin. 7, 9, 47; Claud,, es ist 
ungewiss, ob er der 21, 63, 3 er- 
wähnte ist. 

7—10. inspic, 21, 6, 3. — Etru- 
riae, ein Heer ist schon 212 dahin 
geschickt, 25, 3, 4; 27, 7, 10. — 
redir., s. c. 25. — Caudin,, s. 9, 



4, 7, ein anderer L. Gornelius ist 
25, 2, 2 genannt. — et Q. C. Met, 
scheint in der Sp. Hds. gestanden 
zu haben. — in sing, d,, weil von 
zwei Arten von Spiden die Rede 
ist ; von einer hiess es in diem; diem 
unum; semel, s. c. 6, 19. An die 
Erwähnung derAedilen knüpft sich 
das § 10 Gesagte. — trib. pL, Ser- 
vilius oder sein Vater ist zur Plebs 
übergegangen; da der Grossvater 
502 und 506 beidemale mit einem 
Plebejer Gonsul, also Patricier war. 
— aut aedil., das ist er später ge- 
wesen als Tribun. — quod — esse s, 
c, dieses kann nicht wol der Grund 
gewesen sein, warum man die Be- 
kleidung der beiden Aemter für 
ungesetzlich hielt, auch der 30, 19, 9 
nachträglich erwähnte, dass der 
Vater eine curulische Würde be- 
kleidet habe, ist schwerlich aus- 
reichend, s. Mommsen Str. 1, 458. 
trivmv, agrar., gewöhnlich heisst 
es triumviri agris dandis assig- 
nandis; tr. agro dando; 3, 1,6; 
zur Sache s. 21, 25, 3. 
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22 UodeciiDo anno Punici belli consulatum inierunt M. Marcel- 

lus quiDtum — ut numeretur consulatus, quem vitio creatus noa 

2 gessit — et T. Quincüus Crispinus. utrisque consulibus Italia 
decreta provincia est et duo consulum prioris anni exercitus — 
tertius 'Venusiae tum erat, cui Marcellus praefuerat — ita ut ex 
tribus eligereut duo , quos vellent, tertius ei traderetur , cui Ta- 

3 rentum et Salleotini provincia evenisset ceterae provinciae ita 
divisae : praetoribus P. Liciuio Varo urbaua , F. Licinio Crasso, 
poDtifici maximo» peregrina et quo senatus censuisset, Sex. lulio 

4 Caesari Sicilia , Q. Claudio Flamini Tarentum. prorogatum im- 
perium in anourn est Q. Fulvio Flacco , ut provinciam Capuam, 
quae T. Quiucti praetoris fuerat, cum una legione obtineret; 

5 prorogatum et C. Hostilio Tubulo est , ut pro praetore in Etru- 
riam ad duas legiones succederet C. Calpuruio; prorogatum et 
L. Veturio Philoni est, ut pro praetore Galliam eandem provin- 
ciam cum isdem duabus legionibus obtineret, quibus praetor ob- 

6 tinuisset. quod in L. Veturio, idem in C. Aurunculeio decretum 
ab senatu latumque de prorogando imperio ad populum est , qui 



22« IVertheiluDg der Provinzen 
und Heere. 

1^-2. ut num., so dass d.h. ge- 
setzt, dass man mitzählt; vgl. 28, 12, 
7 ; 22, 25, 2 : ut vera - essent; nach 
Anderen: um mitzuzahlen. — vitio 
er., die so Gewählten galten als 
Magistrate und wurden in den Fastai 
als solche verzeichnet, legten aber 
freiwillig das Amt nieder, s. 23, 
31, 12 f. — Ulrüq., 9, 12, 2; 29, 
37, 7 utrisque (censoribus); 30, 8, 7 
jutraque comua u. a. — <üio com, 
"etc., der Ausdruck ist nicht klar, 
da das eigentliche Prädicat hierzu 
erst in dem Satz ita ut- eligerent 
folgt, die Bezeichnung des dritten 
Heeres nur locker angeknüpft ist 
statt: ita ut ex oonsularibus prio- 
ris anfä et tertio^ cui — praefUe- 
raty eligerenty s. c. 35, 11. — Ta- 
rent, et Sali, s. c. 7, 7; 15, 4. 

3. ceterae, darunter sind auch die 
§ 4 ff. gemeint; praetoribus ist also 
zum Folg, zu ziehen. Ueber die Gon- 
struet. praetorib, etc. s. 24, 20,3. 
— divisae, c. 7, 9, ist verkürzter 
Ausdruck: sie waren vom Senate 
bestimmt (nominatae) , und jetzt 



loosen die Prätoren um dieselben, 
daher vorher evenissetj vgl. Becker 
2, 2, 120. — quo censuiss. n. eun- 
dum esse, unbestimmte Bezeichnung 
der Provinz, s. 35, 20, 7, für welche 
der Peregrinenprätor verwendet 
werden soll, c. 7, 8; doch bleibt 
Licinius in Rom, schwerlich weil er 
Oberpriester war, da er als Gonsul 
und Proconsul ein Heer comman« 
diert, s. 28, 38, 12; 29, 13,3; ib. 
36, 8. Anders ist das Verfahren bei 
der Verloosung 39, 45, 4 ; Momms. 
2, 200 f. 

4—5. Fulv., er geht auf seinen 
frj^heren Posten zurück, vgl. c. 7, 
10; 26,28,6.- una leg., s. d. ang. 
St. — Tubulo, er war praetor urb. 
gewesen und erhält jetzt ein Gom- 
mando wie Galpumius im J. 544, 
8. 26, 28, 6. — in Etrur, - Cal- 
pumio, alle drei Objecte gehören zu 
succederet: ihm nachfolgen sollte 
für Etr. bei, d. h. im Gommando 
über usw., s. 37, 14, 1: suceedenä 
ad navale Imperium; 8, 12,5: in 
similem materiem rerum, vgl. 24, 
12, 6. 

6-* 8. latum - est, da nur bei 
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praetor Sardiniam provinciam cum duabus legionibus oblinuerat; 
additum etiam praesidium provinciae quinquaginta Daves, quas 
P. Scipio ex Hispania misisset. et P. Scipioni et M. Silano suae 7 
Hispaniae suique exercitus in anDumdecreti; Scipio ex octoginta 
navibus, quäs aut secum ex ftalia abductas aut captas Carthagine 
habebat, quiaquaginta io Sardiniam tramittere iussus, quia fama S 
erat magnum navalem apparatum eo anno Carthagine esse, cc 
navibus omnem oram Italiae Siciliae Sardiniaeque inpleturos. et 9 
in Sicilia ita divisa res est: Sexto Caesari exercitus Cannensis 
datus esL M. Valerius Laevinus — ei quoque enim prorogatum 
imperium est — classem, quae ad Siciliam erat , navium lxx ob- 
tineret; adderet. eo xxx naves, quae ad Tarentum priore anno 
fuerant; cum ea centum navium classe^ si videretur ei, praedatum 
in Africam traiceret. et P. Sulpicio, ut eadem classe Macedoniam lo 
Graeciamque provinciam baberet, prorogatum in annum imperium 
est. de duabus, quae ad urbem Romam fuerant, legionibus nihil 
mutatum. supplementum , quo opus esset, scriberent consules 11 
permissum. una et viginti legionibus eo anno defensum impe- 
rium Romanum est. et P. Licinio Varo praetori urb. negotium 12 
datum, ut navis longas triginta veteres reficeret, quae Ostiae 
erant, et xx novas navis sociis navalibus inpleret, ut quinquaginta 



AuruDculeius das Plebiscit, s. 8, 23, 
12, erwähnt wird, so ist anzuneh- 
men, dass den übrigen § 3 ff. und 7 
Genannten der Senat das iniperium 
verlängert habe, s. e. 21, 3 ; för Ao- 
roneul. schien viell. das Plebiscit 
nöihig, weil er eine Provinz als 
Proprltor verwaltet, in die gesetz- 
lich ein Prätor hätte geschickt wer- 
den sollen, der dagegen Taren t er- 
loost bat, Mommsen 2, 203. -^ qui 
ist nicht ohne Härte von Aurune. 
getrennt, vgl. 30, 19, 7. add, etiam ^ 
die Lesart ist unsicher, Madvig verm. 
add» et aliud. — misieset, s. c. 17, 
6. — sutt€U,y das ihnen verliehene, 
thcner gewordene, vgl. Tac. Germ. 
30 : Chatlos suos saltus Hercynius 
protequitur; Flor. 1,45,15: Rhm~ 
ntim suum, — in an., passt nicht 
zu c. 7, 17. — eaplas^ s. Polyb. 10, 
17, 13: ai uiv aiyualanot preß 
wrav oxrcJicaidexa rov aQixrfiov, ai 
oe iS oL^X'i^ TtevTB xai r^taxama» — 
appar,, c. 5, 13. — impL n. Poenos. 



9—10. et in Sic, mit Rücksicht 
auf die Seemacht, wie auch § 10; 
oder es ist nur : ferner. — Caesari, 
wie 26, 28, 3, vgl. c. 8, 16. — sep- 
luaff,, 8. c. 8, 17. — obliner, add., 
von dem wieder zu denkenden Be- 
griff des Befehlens, s. § 8 iussus, 
abhängig, dagegen § 10 ut ead»: 
in der Weise, dass. — praedaf., 
wie c. 7, 16. — ead. el., die Legion, 
c. 7, 15, ist nicht mehr erwähnt 
'— quae ad u, e., sonst urbanae 
oder exercitus urbanus, weil sie 
bei der Stadt campieren; es schei- 
nen die 26, 28, 13 ausgehobenen zu 
sein, c. 7 sind sie nicht erwähnt. 

11 — 12. quo =B ad quas legiones 
oder in quos exercitus, § 9: eo, 
— scriber., c. 10, 2. una e.v,, auf 
. Spanien sind 4 Legionen gerechnet, 
8. c. 36, 12. — praet, urb, etc., 
mit diesem Geschäfte wird der Stadt- 
prätor mehrfach beauftragt, s. 35, 
24, 8; 36, 2, 15 u.a. reficer., die Be- 
mannung der Schiffe ist schon da. 
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Davium classe oram maris vicioam urbi Romanae tueri posset. 
13 C. Calpurnius vetitus ab Arretio movere exercitum, nisi cum suc- 

cessor venisset; idem et Tubulo imperatum, ut inde praecipue 

caveret, ne qua nova consüia caperentur. 
28 Praetores in provincias profecti; coosules religio tenebat, 

2 quod prodigiis aliquot nuntiatis non facile litabant. et ex Cam- 
pania nuntiata erant, Capuae duas aedis, Fortunae et Martis, et 
sepulcra aliquot de caelo tacta, Cumis — adeo minimis etiam 
rebus prava religio inserit deos — mures iu aede lovis aurum 

3 rosisse, Casini examen apium iogens in foro consedisse , et Ostis 
murum portamque de caelo tactam , Caere vulturium yolasse in 

4 aedem lovis, Vulsinis sanguine lacum manasse. horum prodi- 
giorum causa diem unum supplicatio fuit. per dies aliquot ho- 
stiae maiores sine litatione caesae, diuque non impetrata pax 
deum ; in capita consulum re publica incolumi exitiabilis prodi- 

5 giorum eventus vertit. — Ludi Apollinares Q. Fulvio Ap. Claudio 
consulibus a P. Cornelio Sulla praetore urb. primum facti erant; 



tuen, er erhält also ein Gommando, 
22, 57, 8; Mommsen 2, 224. 

13. nisi etc., dass er es nach 
dessen Ankunft thun sollte, konnte 
nicht dabei gedacht werden, da nach 
derselben Calpurnius nichts mehr 
verfugen konnte. — idem scheint 
ohne Rücksicht auf nisi — venisset 
sich nur auf vetilus- mov. exere, 
sich zu beziehen, so dass die Be- 
schränkung nisi etc. auf Tubulus 
keine Anwendung hat. — inde be- 
zieht sich wol auf Arretium und 
ist mit Nachdruck vorangestellt. — 
nova c, Abfall von Rom; die Be- 
wegung^en in Etrurien stehen mit 
der Annäherung Hasdrubals in Ver- 
bindung, c. 38, 6. 

23« Prodigien. 

1 — 3. tenebatj c. 5, 15. prodigta 
etc. die Sähnung derselben durch 
die Gonsuln wird mehrfach erwähnt, 
s. § 4; c. 37, 1. — quod— lilab, 
wird § 2—4 erklärt. — et ex C. 
steht in Beziehung zu et Ostis, s. 
22, 37, 1. — sepulcra, als Gegen- 
stände religiöser Verehrung. — 
adeo - deos mischt der Aberglaube 
{prava religio) die Götter, d. h. 
ihre unmittelbare Wirksamkeit ein, 



lässt solche Dinge von ihnen aas- 
gehen als Andeutungen ihres Wil- 
lens. — mures, s. 30, 2, 9, wo es 
L. nicht auffallt, Gic. Div. 2, 27, 
59. — Casini, dazu ist nur nun- 
tiatum est zu denken, nicht ex 
Campania, wenn nicht etwa Coit- 
lini zu lesen ist. — apium, 4, 33, 
4, zu 21, 46, 2. — vultur, c. 11, 4. 
— Fulsin,, bei Vuls., d. h. der neuen, 
am nordöstlichen Ende des Sees er- 
bauten Stadt, s. Nieb. R. G. 3, 640. 

4. diem, un,, s. c. 37, 4; 29, 14, 
4; 38,36,4; 40,2,4; 41,9,7, vgl 
c. 4, 15. per dies aL, es werden 
immer neue Opferthiere geschlach- 
tet — sine Ut., s. 6, 1, 12; Serv. zu 
Verg. Aen. 4, 50 : deos sacris Uta- 
mus, id est placamus, bei der Be- 
schauuug der exta zeigte sich, dass 
die Götter noch nicht befriedigt, noch 
nicht wieder freundlich gesinnt seien, 
vgl. 9, 14, 4; 5, 38, 1. — verUt, 
das durch die Prodigien angezeigte 
Unglück {eventus) wandte sich gegen, 
betraf nur usw^ der Erfolg zeigte^ 
dass dieselben nur den Gonsuln ge- 
golten hatten. 

5 — 6. ludi Ap,, s. c. II, 6. — 
facti, sie waren unter seiner Lei- 
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inde omnes deinceps praetores urbani fecerant; sed in unum 
aanum voyebant dieque incerto faciebaDt. eo anno pestilentia 6 
gravis incidit in urbem agrosque, quae tarnen magis in morbos 
loDgos quam in perniciabilis evasit. eins pestilentiae causa et T 
supplicatum per compita tota urbe est, et P. Licinius Varus 
praetor urb. legem ferre ad populum iussus, ut ii ludi in perpe- 
tuum in statam diem voverentur. ipse primus ita vovh, fecitque 
ante diem tertium nonas Quintiles. is dies deinde sollemnis ser* 
vatus. 

De Arretinis et fama in dies gravior et cura crescere patri- 24 
bus. itaque C. Hostilio scriptum est, ne differret obsides ab Ar- 
retinis accipere, et, cui traderet Romam deducendos, C. Terentius 



tung, seinem Vorsitze gefeiert wor- 
den. — inde — deine, s. 2, 47, 11 ; 
es ist das 5. Jahr seit den genann- 
ten Gonsuln, s. 25, 3 ; ib. 12, 12. — 
die ine, nicht an einem bestimm- 
ten Galendertage, sondern derselbe 
wurde jedesmal erst bei Ablegung 
des Gelübdes bestimmt. Die Hss. 
haben incerto, obgleich man incerta 
erwarten sollte, s. § 7; c. 16, 16. — 
pestilentia, verheerende Seuche, 4, 
52,3. — in — evasit, sich yerlief, 
den Verlauf hatte, dass mehr - ent- 
standen. — pemiciab,, selten ge- 
braucht, Gurt 7, 13, 13. 

7. per compita, es sind wol die 
an den Kreuzwegen stehenden Ka- 
pellen gemeint, in welchen von den 
in der Nachbarschaft Wohnenden 
die lares compitates verehrt wur- 
den. — legem etc., für immer kön- 
nen also die Spiele nicht ohne Volks- 
beschiuss gelobt werden. Der Prätor, 
nicht die nach c. 25, 6 noch anwe- 
senden Gonsuln, beantragt die lex, 
vielleicht deshalb, weil er besonders 
bei den Spielen betheiligt ist, den 
Vorsitz führt, s. c. 5, 16. — in perp., 
dieses ist schon 26, 23, 3 angeord- 
net, aber damals entweder nicht 
ausgeführt, s. c. 11, 6, oder jetzt 
erst für den Beschluss mit der nähe- 
ren Bestimmung in statam diem 
die Bestätigung des Volkes einge- 
holt. — statam d,, sonst, s. 39, 13, 
8, besonders bei Gerichtstagen s. 

Tit. Liv. VI. 3. AuO. 



Festus p. 314: flatus dies, vgl. c. 
16, 16; 3, 21,^ipraestitutum diem. 
— Dass Spiele wegen der Pest ge- 
halten wurden, ist auch 7, 3 er- 
wähnt ; Apollo ist^der Gott, der die- 
selbe abwenden kann, s. 4, 25, 3, 
Preller 269 f. — primus, da die 
folgenden Prätoren die Spiele nicht 
mehr geloben, so kann sich primus 
nicht auf vovit beziehen, sondern 
auf ita und fecit: während die frü- 
heren Prätoren die Spiele in unum 
annum, gelobte er sie in perpe^ 
tuum und in statam diem und hielt 
sie; doch sollte man primus ita 
votos fecit oder vovit primusque 
fecit erwarten. — a, d, tert. n, Q., 
es ist zu bezweifeln, dass dieser 
Tag der richtige ist; da L. selbst 
37, 4, 4 : ludis Apollinaribus ante 
diem quintum Idus Quintiles sagt, 
die Spiele in den Galendarien vom 
6. — 13. Juli angesetzt sich finden, 
und die später zu den ursprüng- 
lichen Festtagen zugesetzten vor 
jenen eingeschaltet werden, so ist 
wol mit Merkel anzunehmen, dass 
L. habe sagen sollen: ante diem 
tertium Idus Q», s. Marq. 4, 493; 
331. — is dies, später immer der 
Schlnsstag. 

24* Verhältnisse in Arretium. 

1 — 2. gravior, bedenklicher, die 
Sache gefährlicher darstellend, s. 
28, 24, 1, dazu ist esse oder aus 
crescere ein entsprechendes Prädi- 

5 
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2 Varro cum imperio missus. qui ut venit , extemplo Hostilius le- 
gionem unam, quae ante urbem castra habebat, signa in urbem 
ferre iussit, praesidiaque locis idoneis disposuit; tum in forum 

d citatis senatoribus obsides imperavit. cum senatus biduum ad 
considerandum tempus peteret , aut ipsos extemplo dare aut se 
postero die senatorum omnis liberos sumpturum edixit. inde 
portas custodire iussi tribuni militum praefectique socium et cen- 

4 turiones, ne quis nocte urbe exiret. id segnius neglegentiusque 
factum : Septem principes senatus, priusquam custodiae in portis 

5 locarentur, ante noctem cum liberis evaserunt. postero die luce 
prima, cum senatus in forum citari coeptus esset, desiderati, 
bonaque eorum venierunt; a ceteris senatoribus cxx obsides,. 
liberi ipsorum, accepti traditique C. Terentio Romam deducendi. 

6 is omnia suspectiora, quam ante fuerant, in senatu fecit. itaque 
tamquam imminente Etrusco tumultu legionem unam, alteram ex 
urbanis, Arretium ducere iussus ipse C. Terentius, eamque ba- 

7 bere in praesidio urbis; C. Hostilium cum cetero exercitu placet 
totam provinciam peragrare et cavere, ne qua occasio novare cu- 

8 pientibus res daretur. C. Terentius ut Arretium cum legione 
venit, claves portarum cum magistratus poposcisset, negantibus 
iis comparere, fraude amotas magis ratus quam neclegentia inter- 



cat za denken. — cum imp., Te- 
rentius ist damals Privatmann und 
wird, wie es scheint, von dem prae- 
tor urb., wie 23, 34, 14, vgl. 28, 
46, 13, cum imperio als Stellver- 
treter nach Etrurien geschickt, 
Mommsen Str. 1, 657; 2, 633. — 
Signa (n. legionis) ; dass auch Bun- 
desgenossen einrückten, zeigt § 3 
praefecii, ferre (signiferos) iussit^ 
von den Anführern heisst es inferre 
Signa, s* 2, 53, 1. — in forum, das 
hds. in foro müsste nicht ohne Härte 
mit imperavit verbunden werden, 
8. § 5. 

3 — 4. biduum - tempus wäre 
etwa mit terra Italia u. ä. zu ver- 
gleichen^ s. Nägelsb. § 73, 1 ; doch 
ist wahrscheinlich bidui zu lesen 
oder tempus zu tilgen. — aut — 
auty entweder sollten sie- oder = 
sie sollten, sonst werde er, vgl. 29, 
17, 9: praef. 11. — edixit ist zu 
dare in der Bedeutung ansagen, 
befehlen, z\x sumpturum: erklären. 



zu nehmen; dare im Präsens wegen 
extemplo i vgl. c. 3, 4; 8, 37, 11 
sententia erat - necari,' Sil. It. 1, 
527: propere arma capere edicit ; 
zu sumptur. s. 21, 11, 4: praedam 
edixit militum fore ; 4, 49, 9, vgl. 
40, 38, 3. — iussi tr„ die Sp. Hds. 
scheint iussit tribunos etc. gehabt 
zu haben. 

5 — 7. bono etc., sie werden als 
Landesverräther betrachtet. — a 
ceteris^ die Zweideutigkeit wird 
durch den Zusammenhang gehoben^ 
s. zu c. 5, 6; 3, 13, 10 u. a. — tw- 
multu, 8. 21, 16,4. — unam alte- 
ram ist wol genauer Ausdruck nach 
dem Senatsbeschluss : eine, näm- 
lich eine von den beiden, gleich- 
gültig welche; etwas verschieden 
von altera utra, s. 1, 13, 3: sine 
alteris vestrum; vgl. 35,41,6. — 
occasio n. novandi res oder id 
agendi, c. 22, 13. 

8—9. negantibus iis, um nach 
ut, cum, abzuwechseln, vgl. 1 , 28, 
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cidisse, ipse alias clavis omnibus portis imposuit, cavhque cum 
cura , ut omnia in potestate sua essent ; Hostilium intentius mo- 9 
nuit, ut in eo spem non moturos quicquam Etruscos poneret, si, 
ne quid moveri posset, cavisset. 

De Tarentinis inde magna contentione in senatu actum co- 25 
ram Fabio, defendente ipso quos ceperat armis, aliis infensis et 
plerisque aequantibus eos Campanorum noxae poenaeque. sena- 2 
tus consultum in sententiam M'. Acili factum est , ut oppidum 
praesidio custodiretur Tarentinique omnes intra moenia contine- 
rentur, res integra postea referretur, cum tranquiUior Status Ita- 
liae esset, et de M. Li^io praefecto arcis Tarentinae haud minore 3 
certamine actum est, aliis senatus consulto notantibus praefectum, 
quod eins socordia Tarentum proditum hosti esset, aliis praemia 4 
decernentibus, quod per quinquennium arcem tutatus esset, ma- 
ximeque unius eius opera receptum Tarentum foret, mediis ad 5 
censores, non ad senatum notionem de eo pertinere dicentibus. 
cuius sententiae et Fabius fuit; adiecit tamen fateri se opera Livi 
Tarentum receptum , quod amici eius vulgo in senatu iactassent, 
neque enim recipiundum fuisse , nisi amissum foret. 



10: earum. — ipse stellt das be- 
reits erwähnte Subject den magi- 
slratus gegenüber. — alias cL, vgl,- 
24, 37, 6. — in p. sua es., 22, 39, 
21. — intenL mon., vgl. 3, 32,6: 
eo intentius instabant moveri, s. 
c. 17, 4. 

25. 1 — 10. Verhandlungen über 
Tarent; der Tempel desHonos und 
der Virlus; Gic. Gat. ro. 4, 11; de 
Or. 2, 67,273; Plut. Fab. 23. Val. 
Max. 1, 1, 8. 

1 — 2. cor am F., der, da ihm das 
imperium nicht verlängert worden, 
nach Rom zurückgekehrt ist, c. 21, 
8 ; seinen Triumph, s. e. 20, 9, hat 
L. übergangen. — defendente , er 
tritt als patronus der Tarentiner 
auf. — noxae^ nach der bekannten 
Kürze in Vergleichungen, s. 2, 13, 
8; 8, 18, 11. Zu poenae gehört 
aequantibus in dem Sinne: gleich 
gestellt sehen, in gleicher Weise 
gestraft wissen wollten. — Acil, s. 
c. 4, 10. — intra moen.^ wie die 
Gampaner, 26, 27, 12. — integra, 
vgl. c. 9, 10. Die späteren Verhand- 
lungen hat L. übergangen, nach 



Strabo 6, 4 p. 281 : neoi rä Av- 
vißsia xai Tfjv ikev&eQiav ayrj^e' 
&Tjcav, verloren die Tarentiner, was 
35, 16, 3 nicht beachtet ist, ihre 
Selbständigkeit und einen Theil 
ihres Gebietes, 44, 16, 7. 

3—5. Livio, vgl. c. 34, 7. no- 
tantib.: darauf antragen, dass ein 
Tadel gegen ihn ausgesprochen 
würde, vgl. c. 20, 1 ; 4, 50, 6. — 
nota und notare wird oft in dieser 
Weise, vom Senate, vgl. 25, 3, 
12; Tac. Ann. 3, 31 und den Gen- 
soren gebraucht. — mediis^ s. 20, 
21, 5. — notionem de, wie cog» 
noscere de,' 5, 36, 10: cognitio- 
nem de postulatis: die Kenntniss- 
nahme in Bezug auf Livius käme 
den Gensoren zu, diese hätten zu 
bestimmen, ob über ihn eine Rüge 
auszusprechen sei; Momms. 2,370. 

— cuius s,, s. 1, 8, 3; diese An- 
sicht, nach der sich der Senat für 
incompetent erklärt, scheint durch- 
gegangen zu sein. — Fabius wird 
erwähnt, um das Folg. anzuknüpfen. 

— opera, ironisch, s. Gic. 1. 1., hier 
mit Nachdruck vorangestellt. 

5* 
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6 Coosulum alter T. Quinctius Crispinus ad exercitum, quem 
Q. Fulvius Flaccus habuerat , cum supplemento in Lucanos est 

7 profectus. Marcellum aliae atque aliae obiectae animo religiones 
tenebant, in quibus, quod, cum bello Gallico ad Clastidium aedem 
Honori et Virtuti vovisset, dedicatio eius a pontificibus impedie- 

8 batur, quod negabant unam cellam duobus recte dedicari, quia, 
si de caelo tacta aut prodigii aliquid in ea factum esset, difficilis 

9 procuratio foret, quod utri deo res divina fieret, sciri non posset: 
neque enim duobus nisi certis deis rite una hostia fieri. ita ad- 
dita Virtutis aedes adproperato opere; neque tamen ab ipso aedes 

10 eae dedicatae sunt, tum demum ad exercitum, quem priore anno 
Venusiae reliquerat, cum supplemento proficiscitur. 



7 — 10. religion,^ religiöse Beden- 
ken, teneö^j c. 23, 1. — in quiö., 
wie 37, 23, 5; in his 22, 49, 15; 
271 eo numerOf oft inier quosy quae 
6,20,8; beiSallast und häufig bei 
Tacitus in quis. hello (?., in sei- 
nem ersten Gonsulate 212 a. Gh. s. 
Periocha 20; Val.Max. 1, 1,8; un- 
genau Cic. Verr. 4, 55, 123. — 
Clasiid.y 21, 48. — Honort el F,, 
ebenso Cic. 1. 1. § 121 u. a.; da- 
gegen 29, 11, 13: aedem FirlutiSy 
Tgl. Gic. de rep. 1, 14, 21; Sest 
56, 120, vgl. ibd. zu 54, 1 16 : Firtu- 
tis Honoris, — a pontif., welche 
vor der Dedication eines Tempels 
ihr Gutachten abzugeben haben, ob 
alle Vorschriften des ius sacrum 
beobachtet seien. — forel in sei- 
ner ursprünglichen Bedeutung ge- 
braucht; vorher esset wie 1,46,3; 
34, 6, 10 u. a. — duobus, die Sp. 
Hds. hatte amplius quam uni deo ; 
doch scheint duobus diis schon 
Val. Max., vgl. Plut. 28, gelesen zu 
haben und aas folg. utri besser zu 
duobus zu passen ; diis ist an u. St. 
viell. ausgefallen. — recte, ebenso 
Yal. Max. 1. 1.; 41, 16, 2: non recte 
factae Lalinae,- 42, 32, 2; 34,44, 
1; dagegen § 9: rite, s. 1,8, 1.— 
res divina fier,, geopfert werden 
müsse, wie im Folg. una hostia 
fieri, s. 10, 42, 7; 22, 10, 3. — 
nisi certis, Varro theilte die Göt- 
ter in certi, incerti, selecti, s. Serv. 



ad Verg. Aen. 2, 141: pontifices 
dicunt singulis aclibus proprios 
deos praeesse: hos Varro certos 
deos appellat; Amob, adv. gent. 
2, 65: da certi certas apud vos 
habent tutelas, licentias, potestates, 
neque eorum ab aliquo id, quod 
eius non sit potestatis ac licentiae, 
postulalis; zu diesen hätten also 
Honos und Firtus nicht gehört, 
wenn anders L. certi dii in diesem, 
nicht vielmehr in dem Sinne ver- 
standen hat: ausser gewissen, in 
den Pontificialbüchem als solche, 
die gemeinschaftlich gesühnt wer- 
den dürfen, bezeichneten Göttern, 
s. Marq. 4, 8 ; Preller 62 f., schwer- 
lich soll cer^t (/tV bezeichnen : zwei 
Götter, von denen man gewiss wisse, 
dass sie ein Prodigium veranlasst 
hätten, zu sühnen wären. In der 
That werden nur wenige zwei Gott- 
heiten geweihte Tempel und erst 
aus später Zeit erwähnt; der alte 
Tempel des Dioscuren, 2, 42, 5, 
heisst gewöhnlich Castoris aedes, 
dagegen werden dem Pallor und 
Pavor 1, 27, 7 fana gelobt, nicht 
ein fanum. — addita, unmittelbar 
an dasselbe ; etwas anders Yal. Max. 
1. 1. : ea pontificum admonitione 
effectum est, ut Marcellus separa- 
tis aedibus Honoris ac Firtutis 
simulacra statueret, s. Bedcer 1, 
510. — ab ipso, s. 29, 11, 13.— 
tum dem., dass er spät aufgebrochen 
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Locros in Bruttiis Crispinus oppugnare conatus , quia mag- 11 
nam famam attulisse Fabio Tareotum rebatur, omne genus tor- 
mentorum machiDarumque ex Sicilia arcessierat; et naves indi- 
dem accitae erant , quae yergentem ad mare partem urbis op- 
pugnarent. ea omissa oppugnatio est, quia Lacinium Hannibal 12 
admoverat copias, et conlegam eduxisse iam ab Venusia exercitum 
fama erat, cui coniungi volebat. itaque in Apuliam ex Bruttiis 13 
reditum, et inter Venusiam Bantiainque minus trium millium 
passuum intervallo consules binis castris consederunt. in eandem 14 
regionem et Hannibal redit averso ab Locris bello. ibi consules 
ambo ingenio feroces prope cotidie in acie stare band dubia spe, 
si duobus exercitibus consularibus iunctis commisisset sese ho- 
stis, debellari posse. 

Hannibal quia cum Marcello bis priore anno congressus vi- 26 
cerat, victusque erat, ut, cum eodem si dimicandum foret, nee 
spem nee metum ex vano haberet, ita duobus consulibus band 
quaquam sese parem futurum credebat. itaque totus in suas artis 2 
versus insidiis locum quaerebat. levia tarnen proelia inter bina 3 
castra vario eventu fiebant ; quibus cum extrahi aestatem posse 
consules crederent, nihilo minus oppugnari Locros posse rati, 
L. Cincio, ut ex Sicilia Locros cum classe traiceret, scribunt; et 4 
ut ab terra quoque oppugnari moenia possent, a Tarento partem 



sei, geht auch aus dem § 6 und 12 
Erwähuten, wenn man die Entfer- 
nung der Orte beachtet, hervor. — 
priore a,, c. 20. 

25, 11—27. Unglück der beiden 
Gonsuln; s. Polyb. 10, 32; Piut. 
Marc. 29; App. Hann. 50; Zon. 9, 
9 ; Val. Max. 1, 6, 9 ; 5, 1, Ext. 6 u. a. 

11—12. Locros, 8. 24, 1.— Ta- 
renlum, man vermisst ein Attribut, 
captum , receplum (Wachendorf). 
quia — rebatur, nach c. 26^ 3 ver- 
folgen beide Gonsuln diesen Plan, 
der wol in Rom entworfen war; 
Hannibal soll auch vom Süden her 
enger eingeschlossen werden. — 
Lacin. s. 28, 46, 16; das Vorge- 
birge ist noch weit von Locri ent- 
fernt, vgl. App. 1.1.; die Gonstruct. 
wie 25, 24, 15 Achradinam, 

13 — 14. Bantiamq.y j. Banzi, in 
Apulien zwischen Yenosa undOp- 
pido; nach Anderen in Lucanien. — 
— minus ist adverbielle Bestim- 



mung von trium m, p,: welche 
weniger als - betrug, ausmachte. 
— commis., sich mit ihnen einlas- 
sen, es mit ihnen aufnehmen würde, 

3, 42, 4. 

26« 1 — 2. bis geht nur auf eon- 
gressus, — ul — ita, 21, 29, 4. — 
ex - vano, „aus der Luft gegrif- 
fen**, s. 2, 37, 8. — haberet hat sich 
wahrscheinlich an foret angeschlos- 
sen, um auch das Bedingte als blosse 
Annahme zu bezeichnen, s. praef. 
13. — totus, ein Adverbium gibt 
es nicht. — suas, s. 21,34, 1: suis 
artibus, fraude et insidiis; 22, 16, 5. 

3—6. tarnen, obgleich Hannibal 
ein offenes Gefecht zu vermeiden 
suchte. — extrahi, s. 4, 43, 8. — 
Cincio, s. c. 8; wiewol ihm c. 22 
das imperium nicht verlängert ist, 
scheint er doch noch in der Provinz 
gewesen, sein Nachfolger nach c. 29, 

4, ungeachtet der Angabe c. 23, 1, 
noch nicht dahin gekommen zu sein. 
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5 exercitus, qui in praesidio erat, duci eo iusserunt. ea ita futura 
per quosdam Thurinos conperta Hannibali cum essent, mittit ad 
iasidendam ab Tarento viam. ibi sub tumulo Peteliae bimm equi- 

6 tum duo peditum in occulto locata ; in quae inexplorato euntes 
Romani cum incidissent, ad mm armatorum caesa, m et d ferme 
vivi capti,alii dissupati fuga per agros saltusque Taren tum rediere. 

7 Tumulus erat silvestris inter Punica et Romana castra , ab 
neutris primo occupatus, quia Romani, qualis pars eins, quae 
vergeret ad hostium castra, esset, ignorabant, Hannibal insidiis 

8 quam castris aptiorem eum crediderat. itaque nocte ad id missas 
aliquot Numidarum turmas medio in saltu condideral, quorum 
interdiu nemo ab statione movebatur, ne aut arma aut ipsi procul 

9 conspicerentur. fremebant vulgo in castris Romanis occupandum 
eum tumulum esse et castello firmandum, ne, si occupatus ab 

10 Hannibale foret, velut in cervicibus haberent hostem. movit ea. 
res Marcellum, et conlegae „quin imus^ inquit „ipsi cum equiti- 
bus paucis exploratum? subiecta res oculis nostris certius dabit 

11 consilium^. consentienti Crispino cum equitibus ccxx , ex qui- 
bus quadraginta Fregellani, ceteri Etrusci erant, proficiscuntur ; 



Ueber Gincius s. Einleit. 25. — qui, 
das hds. quae Hesse sich nur daraus 
erklären, dass ein Theil des Heeres 
im Gebiete der Sallentiner vertheilt 
gewesen wäre, s. c. 22, 2; allein 
schwerlich ist Tarent ohne Besatzung 
gelassen worden, s. c. 25, 2, an u. 
St. viell. qui ibi zu lesen. — ea — 
conp. essent, vgl. c. 1, 14; Cic. Fin. 
3, 7, 23 : membra — data esse ap- 
pareant; ib. 5, 21, 58: ut plane, 
qualia sint, intellegantur ; Sali. I. 
49, 2. — tum, Pet., die zur Stadt 
gehörende^ sie tragende Höhe, Plut. 
c. 25 : üerrjXlav loipov, vgl. L. 23, 
20, 4 ; an der Stadt gieng die Strasse 
vorüber. — saltusq,, der Apennlnen, 
an deren Abhänge auch der im Folg. 
erwähnte tumulus zu suchen ist. 

7—8. tumuL er., ohne Verbin- 
dung, vgl. 24, 37, 2 ; zur Sache 22, 
24, 6. — medio in s., s. Cic. Or. 
1, 34, 157 : medium in agmen, ge- 
wöhnlich steht die Praepos. vor 
medius. Zur Sache s. Plut. M- 
nXrjce rrjv vXrjv xal ras xoilaSae 
axovriffrcjv re noXXmv xai h)yxP' 
q>6^oiv, der auch das Folg. wie L. 



erzählt, während nach Polyb. die 
Numider nur zufällig auf den Hügel 
geschickt sind. — foret in dem be-* 
dingenden Satze wie 21, 55, 8; 36, 
34, 2 u. a. 

10—11. quin im,, 1,57,7: quin 
conscendimus equos? — certius 
etc., wir werden mit mehr Sicher- 
heit beurtheilen können, ob die 
Höhe zu besetzen sei. — consen- 
tienti, c. 16, 8; 1, 54, 6; die Sp. 
Hds. hat viell. besser adsentiente 
und vorher oculis ohne nostris, wie 
40, 21, 2; 22, 14, 3: vgl. 28, 42, 
14 tuis, — equit CCXX,, viell. 
extraordinär!! , s. c. 12, 14; Plut. 
(ov Pcofiaios ovdels rjv — TSifffa- 
ooLKOvra Si fP^sysXldvoi Ttsi^av 
aQBrr}S nai TciffreofS asl r(p MclQ' 
xs'Xkq} Sedcaxorss; nach Polyb. ava- 
Xaßovres i'Xas Svo xal yQoa^ofia,' 
Xovs fiera rcav QaßBofpoQcov eis 
rpidxovra. — Etrusci, Wahrschein- 
scheinlich stellen sie nach einem 
Bündniss, das nach dem Abzug des 
Pyrrhus erneut, s. Polyb. 2, 20, od. 
geschlossen ist, ihre Truppen, Po- 
lyb. 2, 24. 
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secuti tribuni miiitum M. Marcelius consulis filius et A. Maolius, 12 
simul et duo praefecti socium L. Arrenius et M'. Aulius. immo- 13 
lasse eo die quidam prodidere memoriae consulem Marcelluni, et 
prima hostia caesa iocur sine capite inventum, in secunda omnia 
conparuisse, quae adsolent, auctum etiam visum in capite; nee id 14 
sane haruspici placuisse» quod secundum trunca et turpia exta 
nimis laeta apparuissent. Ceterum consulem Marcellum tanta 27 
cupiditas tenebat dimicandi cum Hannibale , ut numquam satis 
castra castris conlata crederet. tum quoque vallo egrediens signum 2 
dedit, ut ad locum miles esset paratus, ut, si collis, in quem spe- 
culatum irent , placuisset , vasa coUigerent et sequerentur. exi- 3 
guum campi ante castra erat; inde in coUem aperta undique et 
conspecta ferebat via. Numidis speculator, nequaquam in spem 
tantae rei positus , sed si quos vagos pabuli aut lignorum causa 
longius a castris progressos possent excipere , signum dat , ut 
pariter ab utrisque lateribus exorerentur. non ante apparuere, 4 
quibus obviis ab iugo ipso consurgendum erat, quam circumiere, 
qui ab tergo intercluderent viam. tum undique omnes exorti et 



13—14. quidam, ausfuhrlich er- 
zählen die Sache Plut. und Val. 
Max,; Polyb. nicht. — prima h., 
Val. Max. : prima hostia, quae ante 
foculum cecidit, das Opfer ist ein 
consultaiorium, — iocur, diese 
Form findet sich hier und 25, 16, 2 
in der besten Hds., die alten Gram- 
matiker jedoch erkennen nur iecur 
an, und setzen för iocineris, 8, 9, 

1, ein iocinus voraus. — capui, 
wie 30, 2, 13, vgl. 8, 9, 1. Plin. 
11, 73, 189. — quae ads., 1, 28, 

2. — auctum kann neut. part. oder, 
nach Grevier, Accus, von auctus, 
US, sein; Plut. ^e tceipaXrj fieys- 
'd'oe vne^qwie avacxSf Val. Max.: 
Caput iocineris duplex. — nee sane, 
s. 21, 32, 10. — trunca etc., die 
wegen des Fehlens des caput von 
sehr übler Vorbedeutung waren; 
anders Sil. It. 15, 364. 

27« 1—3. Ceterum, wie es auch 
mit der Nachricht stehen mag, vgl. 
1, 12,1. — ad loc, 22,41,9: zur 
Stelle, jeder am Platze, bereit sei 
sogleich aufzubrechen, ähnlich ad 
tempus; vgl. Polyb. 1. 1.: iv rq^ 
XCL^axi fievsiv xara xd^av inriy 



yeikav, — ante c, zwischen diesem 
und dem Hügel. — in spem, s. 26, 
16, 11 : in nullam spem; 21, 43, 7. 
— pabuli /. c, gewöhnlicher ist 
das Supinum, s. 28, 7, 6; 25, 34, 
4; 31, 42, 2, vgl. Caes. B. C. 1, 54 : 
frumenti causa. — ab utr. /,, s. 
c. 22, 2; Pol.: ols rov axonov arj» 
firjvavroe ort — iiavaaravres xal 
naQa rä nXayia Ttoirjaafisvoi rrjv 
noqeiav aTtorifivovrai, rovs cr^a- 
rrjyovs ano ri^e — TtapsfißoXi^s; 
auch bei L. ist nach dem folg. 
circumiere anzunehmen, dass ein 
Theil der auf den Seiten Stehen- 
den die Römer im Rücken, ein an- 
derer sie von vorn umgehen soll; 
eine andere Lesart ist absuisquis- 
que latebris, 

4 — 8. non a., nicht eher (jedoch) 
wurden sichtbar. — obviis a» ita 
ut obviam, ex adverso, venirent 
Romanis. — intercluder., nach d. 
Sp. Hds., scheint hier wie 26, 5, 11 
passender als includer., s. 44, 11, 
4: ut viam includer et, vgl. c. 42, 
4; 21, 58, 4. — exorti bedeutet 
exorerentur §4 sich erheben gegen- 
über: sie brachen auf, hervor. — 
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5 clamore sublato impetum fecere. cum in ea valle consules essent, 
ut neque evadere possent in iugum occupatum ab hoste, nee re- 
ceptum ab tergo circumventi haberent, extrahi tarnen diutius 
certamen potuisset , ni coepta ab Etruscis fuga pavorem ceteris 

6 iniecisset. non tarnen omisere pugnam deserti ab Etruscis Fre- 
gellani, donec integri consules hortando ipsique ex parte pugnan- 

7 do rem sustinebant ; sed postquam vulneratos ambo consules, 
Marcellum etiam transfixum lancea prolabentem ex equo mori- 
bundum videre , tum et ipsi — perpauci autem supererant — 
cum Crispino consule duobus iaculis icto et Marcello adulescente 

8 saucio et ipso eifugerunt. interfectus Aulus Manlius tribunus 
militum , et ex duobus praefectis socium Manius Aulius occisus, 
Arrenius captus; et lictores consulum quinque vivi in hostium 

9 potestatem veneruot, ceteri aut interfecti aut cum consule efluge- 
runt; equitum tres et quadraginta aut in proelio aut in fuga ce- 

10 ciderunt, duodeviginti vivi capti. tumultuatum in castris fuerat, 
ut consulibus irent subsidio, cum consulem et filium alterius con- 
sulis saucios exiguasque infelicis expeditionis reliquias ad castra 

11 venientes cernunt. mors Marcelli cum alioqui miserabilis fuit, 
tum quod nee pro aetate — maior lam enim sexaginta annis erat 
— neque pro veteris prudentia ducis tam inprovide se conlegam- 
que et prope totam rem publicam in praeceps dederat. 

12 Multos circa unam rem ambitus fecerim, si, quae de Mar- 



valhf eine Vertiefung an dem Hügel, 
die jedoch yom Lager der Römer 
aus sichtbar war. — evadere, die 
Höhe erreichen. — potuisset^ s. 4^ 
12, 7 ; 22, 6!, 15. — ex parte, von 
dem Theile aus, zum Theil, scheint, 
wenn L. so geschrieben hat, hier 
zu bedeuten: sie für einen Theil, 
persönlich, vgl. 29, 5, 7 : pro parte, 
ipsi gehört auch zu pugnando^ s. 
24, 4, 9, zu 2, 38, 6. — prolab, 
— morib,, drei Attribute; prolab, 
ist näher mit moribund, zu ver- 
binden, vgl. 1,58, 11: prolapsa in 
volnus moribunda oecidiL — /an- 
cea, Flut. c. 29, 14 ^yxxi ^^«'«^«*<f* 
tjv Xayxiav xalifvciv; auch die Spa- 
nier und Gallier bedienten sich der- 
selben 22, 6, 4. — et ipsi, in Be- 
zug auf das entfernte ab Etruscis, 
deutlicher ist et ipso, gleichfalls, 
auch. — interfectus - occisus, vgl. 
40, 4, 2.: Herodicum - occiderat; 



generös quoque eius interfecit ; an 
u. St. ist das Eine oder Andere 
nicht nothwendig. 

10 — 1 1 . tumultuat, man hatte lär- 
mend verlangt; vgl. Polyb.: oi B^ 
iv xc^ CTqaroniBcp d'scoQovvres ro 
yivo/ievov ovSafidie rjBvvrj'd'rjaav 
inncov^üai, — ^V« ya^ avaßotov 
rcov, 9cai — töJv fiiv x^^^ovvtopv 
rove iTtTtove rcov 8e xa&OTtXt^fiu- 
vcov (vgl. § 2) Tte^ai etxs rb Tf^yfta, 
— mors etc., noch härter urtheilt 
Polybius. — alioqui, in anderer Be- 
ziehung, sonst;, vgl. 43, 19, S: et 
alioqui- et; das Wort findet sich 
erst von L. in Prosa gebraucht. — 
maior iam, s. 5, 34, 3, vgl. 28, 
7, 17. — in praec. ded,, s. c. 19, 10; 
Gurt. 4, 13, 10 ; in profundum. da- 
bant, L. 30, 30, 19 : in - discHmen 
dederis, 6, 25, 3 u. a.; Sali. 1.63: 
praeceps datus est. 

12 — 14. circa ist durch ambitus 
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celli morte variant auctores , omnia exequi velim. ut omittam IS 
alios, Coelius triplicem gestae rei rationem edit: ünam traditam 
fama, alteram scriptam laudatione fili, qui rei gestae interfuerit, 
tertiam, quam ipse pro inquisita acsibi conpertaadfert; ceterum 14 
ita fama variat, ut tarnen plerique loci speculandi causa castris 
egressum, omnes insidiis circumventum tradant. 

Hannibai magnum terrorem hostibus morte consuiis unius 28 
Yulnere alterius iniectum esse ratus, ue cui deesset occasioni, 
castra in tumulum, in quo pugnatuga erat, extemplo transfert. 
ibi inventum Marcelli corpus sepelit. Crispinus, et morte conlegae 2 



veranlasst sonst gehört die Bedeu- 
tung xara der späteren Zeit an, ist 
aber bei L. schon durch ähnliche 
Gebrauchsweisen vorbereitet, 28, 7, 
9; 21, 37, 3: quadriduum circa 
rupem consumptum; 35, 37, 4. — 
ambitus = ambages, Suet. Tib. 7 1 : 
per ambiium verborum rem nar- 
rare. — feeer im^ Versicherung des 
Erfolges; das Resultat würde sein, 
man wurde sehen^ dass ich nur - ge- 
macht habe, vgl. 6, 1 4, 4 : nequiquam 

— Capitolium servaverim^ si vi- 
deam; 22, 14, 10; 33, 11,6: utaspera 
belli Aetoli exhauserint, pacis gra- 
tiam Romanus in se vertat: ebenso 
steht bei einem Tempus der Ver- 
gangenheit das Plusquamprf., vgl. 
c. 47, 7 : venisset, — variant, 22, 
2, 10 : iniemperie Variante calo- 
res; 23, 5, 8. exequi, weiter ver- 
folgen, erörtern. — alios, L. hat 
also ausser Goelius viell. noch Va- 
lerius Antias und Claudius vergli- 
chen. — Coelius, Einleit. S. 29. 

— raiionem, IPerizonius dagegen 
verm. seriem; die Hss. haben or- 
dinem; dieses wird zwar sonst von 
L. in gleicher Weise gebraucht, 40, 
14, 10: ordo consilii; 39, 48, 6 
u. a., ist aber an u. St. verschrie- 
ben, da unam - alteram folgt, wel- 
ches sich nicht auf gestae rei be- 
zieben kann. — script. laud,, ent- 
sprechend tradit, fama: schriftlich 
aufbewahrt in der, durch die laU' 
datio. Diese, s. 8, 40, 4, war viell. 

Sehalten worden, als die Asche des 
larcellus beigesetzt wurde, s. d. 



St. aus Flut, zu c. 28, 1 ; App. 1. 1. ; 
Sil. It. 15, 395. — rei gestae, kurz 
vorher gestae rei, vgl. c. 28, 4, 5 : 
nomine,' 21, 21, 6; 8: primo vere; 

28, 17, 5 u. 11. — ipse pro etc., 
diese scheint L. wiedergegeben zu 
haben. — ita, nur insoweit, oder: 
zwar, aber doch so, das^, s. c. 20, 
1; 22, 61, 5: ita, ne tamen, — 
variat, anders als § 12; 25, 17,4, 
vgl. 21, 28, 5. — speculandi, nach 
App. hat Marcellus plündernde Nu- 
mider zu heftig verfolgt ; Zonar ver- 
setzt den Vorgang in die Gegend 
von Locri; Val. Max. überhaupt in 
das Land der Bruttier. — Nach c. 

29, 5; 33, 6 muss der Ueberfall 
gegen das Ende des Gonsularjahres 
erfolgt sein. 

2S~29, 8. Hannibals Unterneh- 
mung gegen Salapia; Grispinus Vor- 
kehrungen ; Landung in Africa ; App. 
Hann. 51 ; Zon. 9, 9. 

l. vulnere wie § 2; c. 33, 6; da- 
gegen c. 29,2: vulnerum, s. c. 27, 
7. — corpus sep., die Angabe Flu- 
tarchs c. 30: rb 8e awfia xoa/irj' 
aae Tt^änovri HOfffiq} - k'navae xal 
TO. Xeiy^ava avv&els eis xakTCiv a^- 
yv^av xal x^^<^^ iußaXcov arc- 
(pavov aTteareiXe Tt^oe rov vlov» 
— ravra fiiv ovv ol Tte^i Ko^vtJ' 
Xiov Ninana xai OvaXe^Mv Ma* 
^ifiov iaroQrixatu, Aißios 8i xai 
KäXaaq 6 JleßaCTOS xofucd'rivat 
rrjv vS^iav nQOS rov vibv ei^rjxcurt. 
xai ratprjvai XafiTt^ws scheint in 
Bezug auf Livius und Val. Max., 
der in ähnlicher Weise wie L. er- 
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et suo vulnere territus, silentio iosequentis noctis profectus, quos 

proxumos nanctus est montis^ in iis loco alto et tuto undique 

8 castra posuit. ibi duo duces sagaciter moti sunt, alter ad infe- 

4 rendam , alter ad cavendam fraudem, anulis Harcelli simul cum 
corpore Hannibal potitus erat; eins signi errore ne cui dolus 
necteretur a Poeno metuens , Crispinus circa civitates proximas 
miserat nuntios , occisum conlegam esse anulisque eius hostem 
potitum ; ne quibus litteris crederent nomine Harcelli compositis. 

5 paulo ante hie nuntius copsulis Salapiam venerat, cum litterae 
ab Hannibale allatae sunt Harcelli nomine compositae se noete, 
quae diem illum secutura esset, Salapiam venturum : parati milites 
essent, qui in praesidio erant, si quo opera eorum opus esset 

6 sensere Salapitani fraudem , et ab ira non defectionis modo sed 

7 etiam equitum interfectorum rati occasionem supplicii peti , re- 
misso retro nuntio — perfuga autem Romanus erat — , ut sine 



zählt; ein Irrthum zu sein, s. Gic. 
Gat. m. 20, 75: zur Sache vgl. 25, 
16 ff. 

3—4. duo, beide. — sagaciter m. 
<., setzten sich mit Scharfsinn in 
Bewegung, zeigten ihren Scharfsinn 
bei dem was sie thaten, boten ih- 
ren Scharfsinn auf, indem das Ad- 
Terbium bisweilen Bestimmungen 
zum Verb, hinzufügt, aus denen die 
Beschaffenheit des Handelnden er- 
kannt werden kann, die wir als 
Objecte oder Bestimmungen des 
Subjects auffassen, s. c. 31,4: po- 
pulariter; 2, 45, 9 : accendunt fe- 
rocius; 26, 9, 6 : iumuUuosius eon- 
eitat; 27, 48, 1 1 : inpotenlius regi; 
Tac. Ann. 4, 47 : quidam audentius 
— visebantur; Gaes. B. G. 1, 18, 5.': 
largiter possej Gic. Mil. 3, 8 : sedi- 
Hose interrogaretur ; ib. 25, 67; 
Verr. 4, 65, 147: excogital acute; 
Fin. 3, 12, 40; S. Rose. 28, 76: 
argui suspiciose; ib. 26, 72; Sali. 
G. 39, 2 u. a. Doch ist der Aus- 
druck ungewöhnlich, und die Hss. 
haben monti, wofür moliti verm. 
wird, was schwerlich passend ist; 
zur Sache s. 23, 17, 10. — anu- 
lis, der Plural von einem Ringe, 
wie bei liberi, codieilli u. a. Ge- 
braucht; es ist nach dem Folg. der 



Siegelring. Der Satz bezieht sich 
chiastisch, wie oft bei L., auf das 
Zweite, im P. fehlende Glied : aller 
ad cav,, welches deshalb nicht vor 
das erste gestellt werden darf. — 
nom, Marc, ungewöhnliche Wort- 
stellung, die gewöhnliche folgt 
§ 5 : unter dem Namen des M. ge- 
schrieben, abgefasst. ' 

5. Salapiam, vgl. Zonar. 1. 1. 6 
u4vpißa9 rbv Saxrvhov avrov e*- 
Xrjtptas, c^ kxelvos rae y^acpäe ins» 
Gfp^ayi^e, yqaftfiara is ras TfoXeiß 
— knsfiTte, xai Sffa ißovXexo 813* 
Tt^arrero' /lex^^s ov rovro yt^ovs 
6 K^iaTilvos avzmaQ^rjYysikw ai- 
rois wvkaaae&ai, dann erst erfolgt 
die Ueberlistung bei Salapia. — 
cum folgt hier nach pauh ante^ 
wie sonst nach vix, aegre, vixdum 
§ 10 ; haud multum temporis, 40, 
48, 4; tantum quod Gic. Farn. 7, 
23, 1. — qui - erant als blosse 
Umschreibung des Begriffs; auch 
wol um nicht dreimal essent (essei) 
zu brauchen, im Indicativ. — si 
quo, s. 26, 9,9: si quo usus op&- 
rae esset f 43, 12,8. operae opus 
sind viell. absichtlich zusammen ge- 
stellt — ab ira, s. c. 17, 5; ira 
defect, etc. vgl. zu 5,1, 5; ib. 33, 
3. — equit, interf, 26, 38. — Sa- 
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arbitro milites quae vellent agerent, oppidanos per muros urbis- 
que opportuna loca in stationibus disponunt, custodias vigiliasque 8 
in eam noctem intentius instruunt, circa portam, qua venturuin 
hostem rebantur, quod roboris in praesidio erat opponunt. Han« 9 
nibal quarta vigilia ferme ad urbem accessit; primi agminis erant 
perfugae Romanorum et arma Romana habebant. ii, ubi ad portam 
est ventum , Latine omnes loquentes excitant vigiles aperirique 
portam iubent: consulero adesse. vigiles velut ad vocem eorum 10 
excitati tumultuari , trepidare, moliri portam. Cataracta deiecta 
clausa erat; eam partim vectibus levant, partim funibus subducunt 
in tantum altitudinis, ut subire recti possent. vixdum satis patebat 11 
iter, cum perfugae certatim ruunt per portam; et cum dg ferme 
intrassent , remisso fune quo suspensa erat, Cataracta magno so- 
nitu cecidit. Salapitani alii perfugas neglegenter ex itinere sus- 12 
pensa umeris , ut inter pacatos , gerentis arma invadunt ; alii e 
turri eins portae murisque saxis sudibus pilis absterrent hostem. 



lapUani die Behörden der Stadt. 
quae vell. etc., damit sie, nicht be- 
lästigt (sine arb.) durch die Stadt- 
bewohner und durch die denselben 
übertragenen Wachen usw. nicht 
in Anspruch genommen, die List 
§ 10 ausführen können. — oppo- 
nunt, stellen da auf um den Feind 
zu erwarten, wie oft, absolut ge- 
braucht. 

9 — 11, perfugae R,, nach Appian 
Numider in römischen Waffen, wie- 
der anders Zonaras. — excitant, an- 
= aufrufen, nachher excitati: wie 
aus dem Schlafe aufgestört. — mo- 
lirif durch das Folg. erklärt, etwas 
anders 24, 46, 5; 23, 18, 2: moliri 
portas et claustra refringere pa- 
rat; 6, 33, 11: molientes obices 
portarum, — Cataracta etc., sie 
thun, als ob das Fallgitter zu fest 
aufsitze und mit aller Anstreng^ung 
kaum in die Höhe gehoben werden 
könne. Nach dem Folg. denkt sich 
L. dasselbe an dem Thore oder 
innerhalb desselben, wo sich in den 
Ruinen mancher Städte noch die 
Falzen finden, in denen es herab- 
gelassen wurde, s. Denis die Städte 
Etrariens S. 460; vgl. dagegen Ye- 
get. 4, 4: ampUus prodest — ut 



ante portam addatur propugna- 
culum, in cutus ingressu ponitur 
Cataracta, quae anulu ferreü ac 
funibus pendet, ut, si hottet intra- 
verint, demissa eadem exlinguan- 
tur exclusi, Polyb. 10, 33, 8: ol 
8i xara^QOLxrae, ove el^ov oXiyov 
i^cDTe^a? 8uL fiijx^^fi^'^^*' avrjfi- 
fisvovs, aiipviSwv xa&rjxav xai 
insßaXovrOy xai rovrove xaracxor- 
reg nQO rov reixovs avsaxoXoTti' 
aar. — recti, aufrecht stehend od. 
gehend, scheinen die meisten Hss. 
zu haben, recte, was der Put bie- 
tet, wird nur selten in dieser Be- 
deutung gebraucht, s. Plin. N. H. 
7, 2, 34: recte currentes, — re- 
misso, 24, 34, 11. 

12. Salapit., hier die Besatzung 
nach § 8. — ex Hin,, von dem 
Marsche her, s. c. 18, 2. Sie haben 
die Schilde in ihrem ledernen Ueber- 
zug an der Schulter hängen, 22, 4, 
7; Caes. B. G.2,21,5, Sueton. Vi- 
tell. 11. — turri, der ein oder 
mehrere Stockwerk hohe Ueberbau 
auf dem Thore; die Sp. Hds. hat 
turribus st turri eius, die Thürme 
an den Seiten des Thores. muros-^ 
que etc., 8. Aeneas Poliorc. 39, 3^ 
X^rj rjToifiaüd'ai avatd'ev oTto rov 
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13 ita inde Hannibal suamet ipse fraude captus abiit , profectusque 
ad Locrorum soivendam obsidionem, quam C. Cincius summa vi, 
operibus tormeatorumque omni genere ex Sicilia advecto op- 

14 pugnabat. Magoni iam haud ferme fidenti retenturum defensu- 
nimque se urbem prima spes morte nuntiata Marcelli adfulsit. 

'15 secutus inde nuntius Hannibalem Numidarum equitatu praemisso 
ipsum, quantum adcelerare posset, cum peditum agmine sequi. 

16 itaque ubi primum Numidas edito e speculis signo adventare sen- 
sit, et ipse patefacta repente porta ferox in hostis erumpit. et 
primo magis quia inproviso id fecerat, quam quod par viribus 

17 esset, anceps certamen erat; deinde, ut supervenere Numidae, 
tantus pavor Romanis est iniectus, ut passim ad mare ac naves 
fugerent relictis operibus macbinisque, quibus muros quatiebant. 
ita adventu Hannibalis soluta Locrorum obsidio est. 

29 Crispinus postquam in Bruttios profectum Hannibalem sen- 

sit, exercitum, cui conlega praefuerat, M. Marcellum tribunum 

2 militum Venusiam abducere iussit; ipse cum legionibus suis Ca- 
puam profectus, vix iecticae agitationem prae gravitate vulnerum 
patiens, Römam litteras de morte conlegae scripsit, quantoque 

3 ipse in discrimine esset: se comitiorum causa non posse Romam 

ueaonvXov nvXrjv ^vXtov wSTtayrv 
tat&yv ' orav ovv povAei vnoAaßei>v 
Tovs siar^exovra£ noXe/uiovs, rav- 
rrjv atpiivai o^&rjVf xal avrdJv r*- 
vae o'jf^ö'fi* — firj eiaiivai' a/na Se 
xal Ol ini reo teixei ßaXXovrtov 
Tove Tt^bs rals nvXais noXe/iiovs, 
13—14. profectusque ohne est^ 
vgl. c. 27, 8; 9, 46, 14. — quam 



muss, wenn die Lesart richtig ist 



Marcellus, wie sich bei der Ent- 
fernung Salapias von Venusia er- 
warten lässt. — adcelerare absolut 
wie 3, 27, 8 u. a., vgl. c. 47, 8. 
16 — 17. e speculis^ ausserhalb der 
'Stadt, vgl. 28, 5,17. — adventare, 
im Anzug sei. — et ipse, wie er von 
dem anrückenden Heere einen An- 
griff erwartete. — quam q, esset, 
wie sonst non quod esset — sed 



(die älteste Hds. bat oppugnasset), ^quia fecerat, Sali. G. 14, 7: ex 



nicht zwi Locrorum, sondern auf das 
dabei zu denkende urbis bezogen 
werden; einfacher sind Verbindun- 
gen wie 2, 53, 1 Feiens bellum, 
quibus; 5, 2, 7 hiemis spatio, quae 
u. ä. — iam haud f., fast schon 
nicht mehr; gar nicht mehr glaubte, 
25, 28, 3: cum haud ferme dis- 
creparet; 23, 29, 6 u. a. — de- 
fensur., ist erklärend nachgestellt: 
behaupten durch seine Yertheidi- 
gung. — se ohne esse, s. 1, 37, 6, 
vgl. 28, 23, 6. — spes - adfuls., 
ein Hoffnungsstrahl gieng ihm auf. 
— nuntiata etc., Hannibal kommt 
erst einige Zeit nach dem Tode des 



aliis rebus magis, quam quod — 
compertum foret, — quatieb,, zu 
stos^en pilegten; eben noch, odier 
vorher immer berannten ; es ist be- 
sonders an den aries zu denken; 
vgl. 8, 21,3 impugnabant; 23, 4, 
6: verecundia erat, 

29. 1—2. M, Marceil., s. c. 27, 7. 
— Fenusiam, in das frühere Stand- 
lager des Heeres, s. c. 25, 10, um 
Samnium und Apulien zu decken, 
wie Crispinus selbst Gampanien 
schützen zu müssen glaubt; Luca- 
nien steht also Hannibal wieder of- 
fen. — profect, — patiens, nach 
seinem Abmarsch, unterwegs — wäh« 
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venire, quia nee viae laborem passurus videretur, et de Tarento 
sollicitus esset, ne ex Bruttiis Hannibal eo converteret agmen ; 
legatos opus esse ad se mitti, viros prudentis, cum quibus, quae 
veilet, de re publica loqueretur. hae litterae recitatae magnum et 4 
luctum morte alterius consulis et metum de altero fecerunt. ita- 
que et Q. Fabium filium ad exercitum Venusiam miserunt, et ad 
consulem tres legati missi , Sex. lulius Caesar L. Licinius Pollio 
L. Cincius Alimentus, cum paucis ante diebus ex Sicilia redisset. 
hi nuntiare consuli iussi, ut, si ad comitia venire Roroam non 5 
possei, dictatorem in agro Romano diceret comitiorum causa; 
si consul Tarentum profectus esset, Q. Claudium praetorem pla- 6 
cere in eam regionem inde abducere legiones , in qua plurimas 
sociorum urbes tueri posset. 

Eadem aestate M. Valerius cum classe centum navium ex 7 
Sicilia in Africam tramisit, et ad Clupeam urbem escensione facta 
agrum late nullo ferme obvio armato vastavit. inde ad naves rap- 
tim praedatores recepti , quia repente fama accidit classem Pu- 



rend er kaum usw., vgl. 21, 48, 7: 
nee vexationem vulneris — ultro 
patiens. 

3 — 6. Tarento, wo von den zwei 
Legionen, s. c. 22, 2, nur eine Ab- 
theilung stand, die jedoch durch 
den Verlust c. 26 bedeutend ge- 
schwächt gewesen sein muss. — ne^ 

— conv, a^., von dem Begriff der* 
Furcht in sollicitus abhängig und 
Erldärung zu de Tarento, s. c. 20, 
1; 29, 21, 8. — hac litt, vgl. c. 
2, 3 ; der Senat scheint durch den- 
selben die erste Kunde von dem 
Unglück erhalten zu haben, s. § 2. 

— Fabium, 24, 43, 5. — Fenus,, 
wir: zu dem H. in Venusia, s. 21, 
49, 3. — lulius C, wahrscheinlich 
der Prätor, s. c. 26, 3; 21,5; ob- 
gleich es eben so auffallend ist, dass 
dieses nicht bemerkt wird, als dass 
er am Ende des Jahres, s. c. 33, 6 
escitu anni, nach dem Abgang des 
Gincius, s. auch c. 23, 1, noch nicht 
in Sicilien ist. Pollio, er wird sonst 
nicht erwähnt. — pauc. a. d., er 
muss also nach der Aufhebung der 
Belagerung von Locri nach Sici- 
lien zurück und von da erst, weil 
ihm das Imperium nicht verlängert 



ist, nach Rom gegangen sein. Die 
Absendung der Gesandten wäre dar- 
nach ziemlich spät erfolgt, was auch 
zu c. 33, 6 : exitu anni, stimmt. — 
in agro Rom., ,s. c. 5, 15; doch 
findet sich in äiinlichen Fällen, s. 
8, 23, 13 ; 9, 38, 9, der Zusatz nicht, 
und ist hier um so auffallender, da 
das Gebiet Ton Gapua ager populi 
R. geworden war. — comitior, c, 
nicht um eine Ersatzwahl fürMar- 
cellus anzuordnen, die vielmehr 
unterblieben ist, s. 10, 11, 3; 7, 
25, 11; Mommsen Str. 1, 29, 2; 
sondern zur Wahl der Gonsuln für 
das folg. Jahr, s. c. 33, 3. — le- 
giones, die vom Claudius befehlig- 
ten, s. c. 22, 2; 3. 

7—8. raler,, c. 7, 16. — Clu- 
peam, j. Kalibiah, lateinische Ueber- 
setzung Ton lAcnis, wie die Stadt 
von dem schildförmigen Hügel 
hiess, auf dem sie, südlich von dem 
promont. Mercurii, auf der ax^a Ta- 
fpiti^, j. Ras el Mustafa, lag; sie 
war der Schlüssel zu dem carthag. 
Gebiete. — fama acc, s. c. 50,6. 
Die punische Flotte ist schon c. 5, 
13; 22, 8 in Aussicht gestellt. 

29, 9—889 ^* Ilntemehmungen 
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8 nicam adventare. lxxx eraDt et tres Daves, cum bis haud procul 
Ciupea prospere pugnat Romanus; x et vui navibus captis, fugati» 
aliis, cum magna terrestri navalique praeda Lilybaeum rediit. 

9 Eadem aestate et Pbilippus implorantibus Acbaeis auxilium 
tulit, quos et Machanidas tyrannus Lacedaemoniorum finitimo 
beilo urebat, et Aetoli navibus per fretum, quod Naupactum et 
Patras interfluit — Rhion incolae vocant — , exercitu traiecto de- 

10 populati erant. Attalum quoque regem Asiae , quia Aetoli sum- 
mum gentis suae magistratum ad eum proximo annuo concilio 

30 detulerunt, fama erat in Europam traiecturum. Ob haec Pbilippo 
in Graeciam descendenti ad Lamiam urbem Aetoli duce Pyrrhia^ 
qui praetor in eum annum cum absente Attalo creatus erat, occur- 

2 rerunt. babebant et ab Attalo auxilia secum et m ferme ex Romana 
classe a P. Sulpicio missos. adversus bunc ducem atque ba& 



in Griechenland. Polyb. 10^ 25 f. ; 
41; App. Mac. 3; Dio Gass. frag. 
57, 57 ; Zon. 9, 9. L. folgt in die- 
sem Abschnitte nach der 33, 10, 
10 ausgesprochenen Ansicht Poly- 
bius. 

9 — 10. eadem aest,, Seit 2t 1 a. 
Chr., 8. 26, 26, ist von Griechenland 
nichts berichtet, als dass dem Sul- 
picius das Imperium prorogiert wor- 
den ist, s. 26, 28; 27, 7; 10; 22. 
Da die Römer den Krieg mit wenig 
£nergie führten, scheint nicht viel 
in diesen Jahren geschehen zusein. 
Einiges davon wird hier nachgeholt, 
denn das, was L. jetzt berichtet, 
gehört in die Jahre 210 und 209 
a. Chr., in dem letzteren, unter dem 
Gonsulate des Q. Fabius und Q. Fui- 
vius erwähnt Polyb., vgl. 10, 26, 
wenigstens die Feier der Spiele, 
von denen L. c. 31 spricht. — ea- 
dem aesL ist zu spät angesetzt, 
denn der c. 30, 1 erwähnte Pyrrhias 
war wahrscheinlich schon 210 a. 
Gh. Strateg; das Folg. gehört zum 
Theil in das J. 209 s. c. 30, 17. — 
Achaeis, der achäische Bund, wel- 
cher in den Krieg der Aetoler nut 
Philippus verwickelt ist. — Macha-^ 
nidas hatte nicht lange vorher, s. 
Paus. 4, 29, 4, nach dem Tode des 
Lycurgus als Vormund des unmün- 
digen Königs Pelops, s. 34, 32, 1 ; 



ib. 26, 14, dasEphorat aufgehoben 
und regierte als Tyrann in Sparta. 
Er bedroht als Freund der Aetoler 
und als Gegner Philipps die Bun- 
desgenossen desselben imPelopon- 
nes. — urebat, s. c. 39, 9 ; 28, 43, 
21; 26, 13, 9 u. a. — Rhion., s. 
28j^ 7, 18; Thucyd. 2, 86: yr 8i 
rovro fiep ro *Piov (piXiov rois\A&ri- 
vaioißj ro d^ iteqov 'Piav kaiiv 
avriTte^as, rb iv rfj üahmowriai^ - 
SisxsTOv y oLTC^ akkrjXtov öttä- 
Siovs /laXtcra sTtrt rrfi d'aXaacrfje, 
rov Si K^iffaiov xoajiov ffro/ua 
rovro iartv, — Attal., er stand 
vorher mit den Aetolern in Ver- 
bindung, 26, 24, 9; vgl. 31, 15,9. 
— summam mag., er war, jedoch 
nur dem Namen nach und der Ehre 
wegen, zum Strategen erwählt, wäh- 
rend Pyrrhias, c. 30, 1, die Geschäfte 
besorgte, vgl. 35, 45, 9. — pro- 
anmo, dem zunächst vorhergehen- 
den, wahrscheinlich schon im Herbste 
210. 

80« 1 — 2. Lamiam, damals äto- 
lisch, vgl. 35, 43, 9, lag etwas 
westlich von der Spitze des Sinus 
Maliacus, j. Zeituni, das nachher 
genannte Phalara, an dem Meer- 
busen selbst, war der Hafen der 
Stadt. — ah Attalo, attribut., v. A. 
gegeben oder geschickt, wie sogleich 
mijsos folgt. — ex R, cl., vgl. c. 
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copias Philippus bis prospero eveotu pugnavit; m admodum ho- 
stium utraque pugna occidit. iode cum Aetoli metu compulsi a 
Lamiae urbis moenibus tenerent sese, Philippus ad Phalara ex- 
ercitum duxit. in Maliaco sinu is locus e^t, quondam frequenter 
faabitatus propter egregium portum tutasque circa stationes et 
aliam opportunitatem maritumam terrestremque. eo legati ab rege i 
Aegypti Ptolomaeo Rhodiisque et Atheniensibus et Cbiis venerunt 
ad dirimendum iater Philippum atque Aetolos bellum ; adbibitus 
ab Aetolis et ex finitimis pacificator Amynander rex Athamanum. 
omnium autem noh tanta pro Aetolis cura erat, ferocioribus quam S 
pro ingeniis Graecorum gentis, quam ne Philippus regnumque 
eius rebus Graeciae , grave libertati futurum , immisceretur. de 6 
pace dilata consultatio est in concilium Achaeorum. concilio et 
locus et dies certa indicta; Interim xxx dierum indutiae impetra- 
tae. profectus inde rex- per Thessaliam Boeotiamque Chalcidem 7 



32, 2. — mille adm.^ gut, nicht 
unter tOOOM. admod, wie 2t, 36, 
2. Da Salpicius jetzt keine Lan- 
dungstruppen hat, s. c. 22, 10, so 
sind wol die iocii navales, s. 26, 
28, 9; 27, 17,6 zu denken; c. 32,2 
aber andere Bundesgenossen, die 
er ausgehoben hat. 

3 — 5. in sinu iVf., sinut umfasst 
zugleich das an dem Meerbusen lie- 
gende Land, vgl. 35, 37, 7. — quon- 
dam ^ zu Ls' Zeit nicht mehr. — 
stationes, 26, 43, 8. — Ptolom,, 
der c. 4, 10 erwätinte. — Rhodiis, 
Chiis, als bedeutende, von den sy- 
rischen Königen unabhängige Han- 
delstaaten ; die Athenienser, obgleich 
ohne Einfluss, s. Pol. 2, 12, 8, neh- 
men an dieser Verhandlung wegen 
ihrer Verbindung mit Rom, s. 29, 
12, 14; 31, 5, 5, und sonst an 
ähnlichen Theil. finiiim, n. suis, 
im Norden an Aetolien grenzend. 
— pro Aetolis, 2, 24, 4: metum 
pro republica; 4, 6, 5. — fero- 
ciorib,, wilder, unbändiger als nach 
dem Charakter der griechischen Na- 
tion zu erwarten ist; über die Ge- 
nitive 8. c. 20, 4; 28, 20, 7; 23, 
30, 3; indess haben dieHss. fero- 
cioris — gentis, was viell. als eine 
freiere Apposition zu dem einen 
objectiven Genitiv vertretenden pro 



Aetolis betrachtet werden könnte, 
vgl. 21,60, 8: parvi prelii rerum, 
supellex barbarica; 22, 15,2: re- 
gio — arbusta,' 28,45, 21: navium 
carinae — quinqueremes ; 35, 49,. 
8 ; 38, 40, 7 : Thracum decem mi- 
liaex quattuor populis, Astii Caeni 
etc., zu 3, 5, 8 ; 28, 5, 1 ; Tacit. H. 
1, 44; wegen der Härte der Goiv- 
struct. lesen Andere ferociori — 
gente; zur Sache vgl. 37, 1, 4; 34,. 
24, 4. — Philipp, etc., dieser wird 
genannt, obgleich nach Polyb. 9, 
28 ff., 39; 10, 25 (23) noch mehr 
die Einmischung der Römer, s. § 10^ 
ungern gesehen wurde. — reg- 
numq, ist als das bedeutende Mo- 
ment noch besonders der libertas 
gegenüber hervorgehoben ; diese, 
republicanische Verfassung, als das 
Charakteristische der griechischen 
Staaten bezeichnet. 

6 — 8. locus — dies, beide waren 
nach der Verfassung des Bundes be- 
stimmt, 8.§9; die Zeit der Zusam- 
menkunft im Frühling und Herbste. 
indicta, § 9; 36, 6, 6; 10, 27, 3, 
gewöhnlich wird von der Bestim- 
mung der Zeit, eines Termins, di- 
cere oder edicere gebraucht. — 
per Thess, Boeot, die dazwischen 
liegenden Gegenden sind nicht ge- 
nannt, es lässt sich also nicht er- 
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Euboeae venit, ut Attalum, quem classe Euboeam petiturum audi- 

8 erat, portibiis et litorum adpulsu arceret. inde praesidio relicto 
adversus Attalum, si forte interim traiecisset, profectus ipse cum 

9 paucis equitum levisque armaturae Argos venit. ibi curatione 
Heraeorum Nemeorumque sufTragiis populi ad eum delata , quia 
se MacedoDum reges ex ea civitate oriundos referunt, Heraeis 
actis ab ipso ludicro extemplo Aegium profectus est ad indictum 
multo ante socioruro concilium. 

10 Ibi de Aetolico finiendo bello actum, ne causa aut Romanis 

11 aut Attalo intrandi Graeciam esset, sed ea oinnia vixdum indu- 
tiarum tempore circumacto Aetoli turbavere, postquam et Atta- 
lum Aeginam venisse et Romanam classem stare ad Naupactum 

12 audivere. vocati enim in concilium Acbaeorum, in quo et eae 
legationes erant, quae ad Phalara egerant de pace, primo questi 
sunt quaedam parva contra fidem conventionis tempore indutia- 

13 rum facta; postremo negarunt dirimi bellum posse, nisi Messeniis 
Achaei Pylum redderent, Romanis restitueretur Atintania, Scer- 



kennen, ob er die Thermopylen 
habe umgehen wollen, s. c. 32, tt. 
Chalcid. Eub., der Genitiv des Lan- 
des oder Gebietes abhängig yon dem 
eines Theiles desselben, einer Stadt, 
Gegend, findet sich mehrfach bei 
L., 28, 6, 7 : Demelrium Phthieli- 
dis; ib. § 12; 7,3; 33,6,10; 11; 
ib. 5, 10 u. a. — Attalum, der Waf- 
fenstillstand bezog sich nur auf die 
Aetoler. — litortim adp,, freier Ge- 
brauch des Genitivs, wie er mehr- 
fach bei L. sich findet, vgl. 7, 28, 7 
montis Albani prodigio; 5, 12, 
13: Victoria comitiorum; 2, 21,2 
errores temporum, 28, U, 6 u.a. 
— cum pauc.j das übrige Heer ist 
ihm von Euboea in den Peloponnes 
gefolgt, s. §15; c. 31,3; 9; 32, 11. 
9. curatione, die Leitung als Vor- 
sitzender, der nach dem Folg. vom 
Volke gewählt wird. Heraeor., ein 
Festspiel zu Ehren der Hera, die 
besonders in Argos verehrt wurde, 
mehrfach von Pindar erwähnt. — 
Nemeor., die berühmten Spiele, 
welche in dem Thale von Nemea 
zwischen Gleonae und Phlius ab- 
wechselnd in dem 2. und 4. Jahre 
einer Olympiade gehalten wurden. 



— oriundos, Garnaus, der Gründer 
des macedonischen Reiches, sollte 
von Argos stammen, s. 32,22, 11; 
lustin. 7, 1 ; Vell. 1,6. — referunt, 
gewöhnlich ferunt, — ab ips,, un- 
mittelbar nach. — ludicro, s. 28, 
7, 14; 33, 32,1: Isthmiorum sta- 
tum ludicrum; 45, 33, l: ludicro 
omnis generis, — multo a. , es 
scheint das § 6 angesagte gemeint. 
Aegium, am corinth. Meerbusen, s. 
38, 30, 2: Aegium a principio 
Achaici concilii semper conventus 
gentis indicti sunt, etc., s. Sehern. 
Gesch. Griechenlands S. 187. — so- 
clor,, der Achäische Bund und des- 
sen Freunde, § 14. 

10 — 14. Romanis, auch Ptole- 
maeus, obgleich den Römern be- 
freundet, scheint das Uebergewiefat 
derselben im Osten gefürchtet zu 
haben. — Aeginam, s. c. 33, 5. — 
primo - postr., 4, 14, 4. — fidem 
conv,, das bei der Üebereinkunft 
über den Waffenstillstand gegebene 
Wort. Uebrigens konnten die Aeto- 
ler nach dem Bündniss mit den 
Römern 26, 24 einseitig mit den 
Gegnern nicht Frieden schJiessen. 

— Pylum, an der Küste von Mes- 
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dilaedo et Pleurato Ardiaei. enimvero indigoum ratus Philippus 14 
Tictos victori sibi ultro condiciooes ferre, oe antea quidem se aut 
de pace audisse aut indutias pepigisse dixit spem uUam habentem 
qiüeturos Aetolos, sed ut omnis socios testis haberet se pacis, 
iilos belli causam quaesisse. ita infecta pace conciliuin dimisit 15 
quattuor millibus armatorum relictis ad praesidium Achaeoram et 
quinque longis navibus acceplis , quas si adiecisset missae nuper 16 
ad se classi CarthagiDiensium et ex Bithyaia ah rege Prusia veni- 
entibus navibus, statuerat navali proelio lacessere Romanos iam 
diu in regione ea potentis maris. ipse ab eo concilio Argos re- 17 
gressus; iam enim Nemeorum adpetebat tempus, quae celebrare 
volebat praesentia sua. 

Occupato rege apparatu ludorum et per dies festos iicentius Sl 
quam inter belli tempora remittente animum P. Sulpicius ab 
Naupacto profectus classem adpulit inter Sicyonem et Coriulhum, 
agrumque nobilissimae fertilitatis effuse vastavit. fama eins rei 2 
Philippum ab ludis excivit; raplimque cum equitatu profectus 



seae, der logel Sphakteria gegen- 
über, j. Palaeocaslro , war den 
Messeoiero, die von Philipp schwer 
gerietst, s. siu 31, 31, 4, sich mit 
den Aetolern verbunden haben, ent- 
rissen worden ; auch später nehmen 
sie den Ort in Anspruch, Polyb. 18, 
42, (25). 7. AUnt., die AtinUnen 
nordöstlich von Ghaonien am Aous 
wohnend, von Strabo 7, p. 236 noch 
2U den Epiroten gezählt, vgl. 29, 
12, 12, waren im illyrischen Kriege 
Bundesgenossen der Römer, und 
von diesen für frei erklärt worden ; 
Demetrius von Pharus aber hatte 
nach seinem Uebertritt zu Pbilippus 
das Land besetzt. — ScerdÜ. et 
PL, 8. 26, 24, 9 ; 31, 28. — Ardiaei, 
ein illyrisohes Volk, nördlich von 
Atintania, bis über Lissus hinaus 
und östlich bis an Päonien reichend, 
Strabo 7, 5, 6 frg. 4; früher im Be- 
sitz der Königin Teuta, dann des 
Scerdilädus; Philipp, scheint beide 
Länder während des zweiten puni- 
sehen Krieges eingenommen zu 
haben, s. 29, 12, 13; Pol. 2, 11 ; 5, 
108,8; 8, 15 f. enimverOyC. 16, 14; 
24, 31, 1, wird besonders mit m- 
dignum verbunden um den Unwil- 

Tit. LiY. VI. 3. Äun. 



len Ober etwas Unwürdiges zu be- 
kräftigen, 25, 41, 1; 33, 46, 5. — 
uUro, statt sie zu hören und an- 
zunehmen. — ferre =!s off erre, 10, 
19, 8. — de pace, er habe Vor- 
schläge, Antrage im Betreff des 
Friedens angehört um darüber zu 
entscheiden, wie die Juristen, Se- 
neca de benef. 2, 12, 2. 

15—17. dimüiiy als Vorsitzender. 

— quält, mit. etc. s. § 8. — qtMs 
si etc. Satzverschrankung st. 0a« 
enim n etc., oder eas enim adicere 

— et — lacessere, — slatueral, in 
Bezug auf den in dimisit acceptis 
bezeichneten Moment. — nuper, c. 
15, 7. — Prusia, Philippus Schwa- 
ger und Bundesgenosse, 28, 7 ; 29, 
12; 32, 34. — iam, seit 211. — 
in ea reg., dem Meerbusen von Go- 
rintli. — Nemeor,, wahrscheinlich 
die Feier OL 142, 4, denn Polyb. 
c. 26 erwähnt dieselbe im Gonsu- 
latfijahre des Fabius 209 a. Gh., vgl. 
L. c. 31, 10; 35, 3; 28, 5, 1. 

81« 1 — 2. inter b, t,, mitten im 
Kriege, 36, 20, 5.: inleripsum pug- 
nae tempus, das vorhergeh. per im 
Verlaufe, während. — agrumq. no- 
biliss. fehlt im P. equitatu, c. 30, 5. 

6 
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iussis subsequi peditibus palatos passim per agros gravisque 
praeda, ut qui nihil tale metuerent, adortus Romanos compulit 

3 m naves. classis Romana haudquaquam laeta praeda Naupactum 
rediit. Philippo ludorum quoque, qui reliqui erant, celebritatem 
quantaecumque , de Romanis tamen , victoriae partae fama auxe- 

4 rat, laetitiaque ingenti celebrati festi dies, eo magis etiam, quod 
populariter dempto capHis insigni purpuraque atque alio regio 
habilu aequaverat ceteris se in speciem, quo nihil gratius est 

5 civitatibus liberis; praebuissetque haud dubiam eo facto spem 
libertatis , nisi omnia intoleranda libidine foeda ac deformia effe- 
cisset. vagabatur enim cum uno aut altero comite per maritas 

6 domos dies noctesque, et summittendo se in privatum fastigium 
quo minus conspectus, eo solutior erat , et libertatem, cum aliis 

T Tanam ostendisset , totam in suam licentiam verterat. neque 



Romanos gehört zu adortus und 
zu compulit 

3 — t, laeta auf classis bezogen, 
vgl. 26, 39, 9 ; 29, 35, 1 : naves - 
velut ominatae; 28, 30, 9; 10, 2, 
12;36, 20, 5: irepidae naves i An- 
dere verbinden es mit praeda» — 
Philippo etc^ für Ph. dagegen als 
den Vorutzenden und Leiter der 
Spiele, zu seinem Yortbeil, Rubm, 
erhöhte die Kunde von dem an sich 
nicht bedeutenden, aber^ weil er 
über die Römer errungen war, nicht 
gering zu achtenden Siege den 
Glanz. — quoque schon der Sieg 
selbst war für ihn erfreulich «nd 
rühmlich gewesen, ebenso usw. — 
eo. magis etc., wo das Folg. ge- 
schehen ist» geht aus Ls' Darstel- 
lung nicht hervor, d« Argo» regres' 
sw zu weit entfernt ist; deutlich 
Pol. 10, 26: ^ih/nnos — fjiexa ra 
ixTeXa^ai rov rcav Ne/ieav aySva 
avd'ts eie "A^yos ^navrj^e; L, 
spricht so, als ob er nicht unter^ 
schieden hätte, dass Argos zwar* 
die Spiele leitete, ^ese aber nicht 
in der Stadt gefeiert wsrden. — 
populariter ,^ 60 dass er sich als 
Mann des Volkes (p^pularis) zeigte, 
vgl. c.2^a; Pülyb. c26: ro fi^ 
StaSijfia .{inrigni, L. 24, 5, 3) xai 
TTfr Ttofffivqav aste&eTO, ßovXofie- 



vos avrov Xaov roTs TtoXXoiQ xai 
nQOLov riva xai Srjfwrixov vTUh 
y^ctfBiv, — in speciem, der Gegen- 
satz folgt in nisi omnia etc., hat 
sich aber an den durch civitaiibus 
Widert« veranlassten Salz: praebuü' 
setque — libertaüs aogesehlosseB. 
— spem Hb*, da die Staaten Achaias 
Freistaaten sind, aber abhängig von 
Macedonien, dem sie jährlich den 
Eid der Treue schwören mossten, 
s. 32, 5, 4; ib. 22, 10 ff., vgl. 41, 
24, 12. — effeciss., 2, 60, 4. — 
maritas^ in denen Verheinlbete 
sind,, sonst ist das Wort mehr dich- 
terisch und wird in anderen Ver- 
binduQgent marila secra^ faces 
usw. gebraucht 

6—8. summittendo se, vgl. 88, 
52, 2 : eummittere se in kurhilita' 
iem causam dicentium, — in pri- 
vat fast, sich berabliess zur Stel- 
lung eines Privatmannes, wie 2^ 27, 
6: curatio altior fastigio; Tac. 
Ann. 15, 1 4i mortale fastigium; 
da jedoch fastigium gewöhnlich 
eine hohe Stellung beznchnet, so 
lassen Andere se weg und nehmen 
fast sam regium fastigium, -^ üä- 
nam wie in speciem: wesenlos. — 
in - verterat: für sich in Willkür 
verwandelt hatte, vgl. 2, 3, 3r Ä- 
bertatem aliorum in suam verlisse 
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eDim omnia emebat aut eblandiebatur, sed viin flagitiis adhibebat, 
periculosumque et viris et parentibus erat moram incommoda 
severitate libidlni regiae fecisse. um etiam principi Achaeotrum 8 
Arato adempta uxor nomine Polycratia ac spe regianim nuptia» 
rum in Macedoniam asportata fuerat. 

Per haec flagitia sollemni Nemeorum peracto paueisque 9 
additis diebus Dymas est profectus ad praesidium A^tolorum, 
quod ab Eleis adcitum acceptumque in urbem erat, eiciandoin. 
Cycliadas — penes eum summa imperii erat — Achaeique ad lo 
Dymas regi occurrere, et Eliorum accensi odio, quod a ceteris 
Acbaeis dissentireot, et infensi Aetolis, quos Romanum quoque 
adversus se moTisse bellum credebant. profecti a Dymis con- u 
iuncto exercitu transeunt Larisum amnem , qui Elium agrum a 
Dymaeo dirimit. Primüm diem, quo finis hostium ingressi sunt, 32 
popuiando absumpserunt. postero die acie instructa ad urbem 
accesserunt praemissis eqnitibus, qui obequitando portis promp- 
tum ad escursiones genus lacesserent Aetokurum. ignorabant 2 
Sulpicium cum quindedm navibus ab Naupacto Cyllenea traie- 
cisse et expositis in terram quattuor millibus armatorum silentio 
noctis, ne conspid agmen posset, intrasse Elim. itaque inprovisa 3 
res ingentem iniecit terrorem, postquam inter Aetolos Eliosque 
Romana signa atque arma cognovere. et primo recipere suos 4 
voluerat rex; deiode contracto iam inter Aetolos et Trallis — 
Illyriorum id est genus — certamine cum urgeri videret suos, et 
ipse rex cum equitatu in cohortem Romanam incurrit. ibi equus 5 



servilutem, — verterat nach vaga^ 
batur 8. 5, 49, 5. ßagUm, um sie 
zu vollbringen, s. 8, 27, 5; 5, 6« 
3. — uni\ um ihn den ülvigea ge- 
genüber zu stellen: einem, der — 
war; das folg. asportata fuer, 
scheint anzudeuten, dass dieses nicht 
damals, sondern früher geschehen 
sei. — Arato^ Sohn des berühmten 
Aratus, s. 32, 21, 23: 9t Aratum 
patrem filiumque — inter fectos ; 
fili etiam uxorem libidinia causa 
(an Q. St. spOf indem er Hoffnung 
machte) in Macedoniam asportatam. 
9—11. sollemni, Yovhei ktdicro, 
s. 1, 5, 2. Dymas, ah der West- 
küste Achaias. — Eleis, Bundes- 
genossen der Aetoler und Römer, 
8. 26, 24, 9; den ersteren stamm- 
verwandt. — Cycliad.y Strateg vom 



Mai 210 bis dahin 209; Philopoemen 
war nach Pausanlas 8, 49 Hipparch. 
— penes etc., Umschreibung von 
aroartiYOQ, praetor, — Roman, q.^ 
nicht allein den ätolischen. — La- 
risum, südwestlich vob Dymae^ 
Paus. 7, 17, 3; zur Sache s. Flut. 
Philop. 7, vgl. Pol. 10, 22 (26). 

S& 1—3. portü fehlt im Put.^ 
doch wird obequitare nicht leicht 
absolut gebraucht. — prompt, ad, 
s. 44» 4, 2. — quatt» mil^ s. zu 
c. 30, 2r Aushebungen bei Bundes- 
genossen ausserhalb Italiens s. c. 
8, 15; 30, 42. 2. 

4—5. Trallis, 31, 35, l; 37,39, 
IO4 ib. 40, 8; sonst auch Tralli ge- 
nannt. — genus, s» 8, 29, 4. — et 
ipse, in Bezug auf contracto cer- 
tamine, — rex, obgleich eben vor- 
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pilo traiectus cum prolapsum per caput regem effudisset, atrox 
pugna utrimque accensa est et ab Romanis impetu in regem facto 

6 et protegentibus regiis. iosignis et ipsius pugua fuit, cum pedes 
inter equites coactus esset proelium ioire. dein , cum iam impar 
certamen esset , caderentque circa eum multi et vulnerarentur, 

7 raptus ab suis atque alteri equo iuiectus fugit. eo die castra 
quinque miilia passuum ab urbe Eliorum posuit. postero die ad 
casteUum — Pyrgum vocant — copias omnis eduxit, quo agre- 
stium multitudinem cum pecoribus metu populationum compul- 

8 sam audierat. eam inconditam inermemque multitudinem primo 
statim terroreadveoiens cepit; compensaveratque ea praeda quod 

9 ignominiae ad Elim acceptum fuerat. dividenti praedam captivos- 
que — fuere autem mmmm hominum, pecoris omnis generis ad 

. miilia xx — nuntius ex Macedonia venit Eropum quendam cor- 
rupto arcis praesidiique praefecto Lychnidum cepisse , teuere et 

10 Dassaretiorum quosdam vicos, et Dardanos etiam concire. omisso 
igitur Acbaico bello, relictis tarnen mm et quingentis omnis generis 
armatorum cum Menippo et Polyphanta ducibus ad praesidium 

11 sociorum, profectus ab Dymis per Achaiam Boeotiamque et Eu- 
boeam decumis castris Demetriadem in Tbessaliam pervenit. 



ausgegangeo, ist des Gegensatzes 
wegen wiederholt. — cohortem all- 
gemein : eine Abtheil nng, nicht ge- 
rade eine Cohorte der Bundesgenos- 
sen, s. c. 13, 9, oder eine Cohorte 
im späteren Sinne. — prolaps,, c. 
27,7. — per cap, n. suum {equi), 
s. c. 19, 10; 1, 4b, 8 per gradus^ 
vgl. 22, 3, 1 1 : super eap, effudit, 
über den K. weg. — impetu - re- 
giis, vgl. 22,6,3. regit wie nach- 
her *tti, die Leibwache. — insign., 
31, 24, 13. 

7 — 8. Pyrgum ist nicht Appel- 
lativum, sondern nom. proprium; 
einen anderen Ort dieses Namens 
erwähnt Polyb. 5, 102. — incond, 
etc., vgl. 21, 57, 11. — compen- 
saveralq., und so hatte er; bezeich- 
net den schnellen Abschluss der 
Handlung; ohne diese Nebenbedeu- 
tung das folg. Plusqprf. — prae- 
dae, sonst Alles was erbeutet wird, 
oder das dafür gelöste Geld, ist 
hier von captivi geschieden, s. c. 
49, 6. — ad mil. XX, u. Stück, 
vgl. 28, 86,13: ad duo milia ar- 



morum, — Lychnidum, eine feste 
Stadt am nördlichen Ufer des gleich- 
namigen Sees, j. Ochrida oder Orci 
in Albanien, s. 33, 34, 11. Die 
Stadt wird hier, wie Pol. 5, 10S,8 
von den Dessaretiern getrennt, da- 
gegen 43, 9, 7 zu Dessaretien ge- 
rechnet. Dieses erstreckte sich vom 
oberen Laufe des Apsus bei Anti- 
patrea, s. 31, 27, 2, bis an die Gren- 
zen Macedoniens. — Dardan», nörd- 
lich von Päonien am Scodrusgebirge, 
8. 26, 25; 31, 28, 1. 

10—11. ad praes., 21, 23, 3; 
die c. 30, 15 erwähnten Truppen 
hat er wol wieder an sich gezogen. 
— BoeoL, viell. ist er nach Anticyra 
übergesetzt. — Euboeam etc., er 
setzt von da aus sogleich nach De- 
metrias über, geht nicht durch Thes- 
salien, c« 30, 7 oder über Lamia 
c. 30, 3, viell. weil die Thermo- 
pylen wie 28, 5, 8 von den Aeto- 
lern besetzt waren. — decumis c, 
nach der röm. Weise an jedem Tage 
ein Lager aufzuschlagen: am 10. 
Tage. — Demelr., in dem nörd- 
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Ibi alii maiorem adferentes tumultum nuntii occurrunt, Dar- 33 
danos in Macedoniam effusos Orestidem iam teuere ac descen- 
disse in Argestaeum campum, famamque inter barbaros celebrem 
esse Philippum occisum. expeditione ea, qua cum populatoribus 2 
agri ad Sicyonem pugnavit, in arborem inlatus impetu equi ad 
eminentem ramum cornu alterum galeae praefregit; id inventum 3 
ab Aetolo quodam perlaturoque in Aetoliam ad Scerdilaedum, cui 
notum erat insigne galeae , famam interfecti regis vnlgavit. post 4 
profectionem ex Achaia regis Sulpicius Aeginam classe profectus 
cum Attalo sese coniunxit. Acbaei cum Aetolis Eleisque band 5 
procul Messene prosperam pugnam fecerunt. Attalus rex et P. 
Sulpicius Aeginae bibernarunt. 

Exitu huius anni T. Quintius consul dictatore comitiorum 6 
ludorumqne feciendonim causa dicto T. Manlio Torquato ex vol- 
nere moritur; alii Tarenti, alii in Campania mortuum tradunt. 
ita, quod nullo ante bello acciderat, duo consules sine memorando 7 
proelio interfecti velut orbam rem publicam reliquerant. dictator 
Manlius magistrum equitum C. Servilium — tum aedilis curulis 
erat — dixit. senatus quo die primum est habitus, ludos magnos 8 
facere dictatorem iussit , quos M . Aemilius praetor urb. C. Fla- 
minio Cn. Servilio consulibus fecerat, et in quinquennium voye- 



licben Winkel des Pagasäischen 
Meerbusens ; znr Gonstruct s. c. 29, 4. 
33. t — 6. Orestid,, die Land- 
schaft im oberen Haliacmonthale, s. 
31, 40. Die Dardaner mussten un- 
gehindert bereits durch Päonien und 
Lyncestis gezogen sein. — Argest, 
camp.^ scheint sonst nicht bekannt 
zu sein; es wird Aestraeus^ nach 
Aestraeum, einer Stadt Macedo- 
niens, vermuthet. — celebrem, viel 
besprochen, allgemein. — ocoi^umy 
dazu ist wieder esse zu denken. — 
qua — pugnav. - praefreg., üeber- 
gang in die oratio recta, in der 
bloss das Factum berichtet, nicht 
das ZeitTerhältniss (im Plusqprf.) 
angegeben wird. — ad Sieyon.y 
c. 31, 1. — cornu ein besonderer 
Zierrath am Helme, wie ihnanch 
Pyrrhus, s. Flut. Pyrr. 11: rois 
T^ayMoXe xe'QaaiVj und andere Nach- 
folger Alexanders des Gr. zu tragen 
pflegten, vgl. Plin. 10, 43, 124: cor* 
vos fnsidentes comicuHs. <— ex 



Ach,, soll zu profectionem gezogen 
werden. — regis, die Wiederholung 
des Wortes wie c. 32, 4 u. 5. Aegi- 
nam, die grausame Behandlung der 
Bewohner und den Verkauf der Insel 
an Attalus berührt Polyb. 11, 5 (6); 
22,11 (23,8). Messene etc. ist ein 
anderes Treffen, als das c. 32 er- 
wähnte. — prosp, p, f., 9. c. 20, 3. 

38, 6-35. Wahlen in Rom; Val. 
Max. 4, 2, 2; 7, 2, 6; Zon. 9, 9; 
Sil. It 15, 595. 

6—7. exiiu, c. 29, 5. — ludo- 
rumq,, c. 35, 1 ; c. 29, 5 ist dieser 
nicht erwähnt, vgl. 8, 40, 2. Manf., 
26, 32. — alii Tar., § 9 e«, § 1 
anno fehlen im Put. — ita quod 
st. des hds. id quod, welches nicht 
leicht am Anfange eines Satzes steht, 
s. 21, 57, 4; Andere lesen et, quod, 
*" tum aedilis cur, e., wie 23, 
24, 3 ; im J. vorher ist Servil, aedil. 
plebis, c. 21, 9; vgl. 22, 26, 3. 

8. ludos m, Yotivspiele nicht ludi 
Romani, 1,35,9. — Aemil, es ist 
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rat tum dicUtor et fecit ludos et in insequens lustrum vovit. 
9 ceterum cum duo coQSulare8 exercitus tarn prope hostem sine 
ducibus essent, omnibus aliis omissis una praecipua cura patres 
populumque incessit consules primo quoque tempore creandi, 
^t ut eos crearent potissimum , quorum virtus satis tuta a fraude 

10 Punica esset: cum toto eo hello damnosa praepropera ac fervida 
ingenia imperatorum fuissent, tum eo ipso anno consules nimia 
cupiditate conserendi cum hoste manum in necopinatam fraudem 

11 lapsos esse; cetorum deos immortalis, miseritos nominis Romani, 
pepercisse innoxits exercitihus , temeritatem consulutn ipsorum 
capitibus damnasse. 

84 Cum circumspicerent patres, quosnam consules facerent, 

2 longe ante alios eminehat C. Claudius Nero ; ei conlega quaereba- 

tur. et yirum quidem eum egregium ducebant, sed promptiorem 



bereits 217 a. Gh. gescheheo, s. 22, 
9, 10; ib. 10, 7. — in ins, lustr,, 
weil auch das lustrom jetzt erst 
im 5. Jahre wieder gefeiert wird, 
vgl. Mommsen Str. 2, 334 ; die Spiele 
wurden 203 oder 202 gehalten, s. 
30, 2, 8 ; ib. 27, 11. ~ essent omn. 
scheint in der Turiner Hds. nach 
ducibus ausgefallen. — ludos, auch 
magnos zu wiederholen war nicht 
nöthig. 

9. ceterum geht nach dem Zwi- 
schensatze auf § 7 zurück, s. 30, 
29, S; 23,2,6. — sine duc, ohne 
regdmässig gewählte und cum im- 
perio an die Spitze gestellte. — 
patres p, ine, s. 4, 50, 7. creandi 
et ut, über den Wechsel der Gon- 
stnict. s. 21, 18, If.; 2, 11,2; ut 
tritt auch sonst ein, wo der genit. 
gerund, stehen könnte, s. 25, 34, 
7 : consilium capit, ut u, a. — vir- 
tus " tuta, die tächlig, aber zu- 
gleich vorsichtig und gewandt seien. 
— cum — tum, davor ist etwa zu 
denken: nur solche wären Hannibal 
gegenüber zur Kriegführung geeig- 
net, vgl. 22, 39, 21. — cum ~ fuiss,, 
wie in or. recta cum mitdemGon- 
jnnct., tum mit dem Indic. 3, 34^ 
1; 8, 21, 1; vgl. 4, 60,1: cum - 
iuvaret, tum acquieseere, anders 
36, 43, 6 : naves eum - faetas esse, 
tum - venire; diese Form hat auch 



an u. St. die Sp. Hds. cum — fuisse. 
— praepr, 2, 45, 3. — damnasse, 
verdammt und an ihrer Person be- 
straft, vgl. c. 23, 4 ; sonst steht im 
Abi. das, um was der Yerurtheiite 
bestraft wird; zur Sache vgl. Oro- 
sius 4, 18: Marcellus ab Hanni- 
bale cum exercitu occisus est. 

84. 1 — 2. circumspic. etc., über 
die Thätigkeit des Senates für die 
Wahl s. 22, 35, 3 a. £. ; über eir- 
eumspicere, sich umsehen nach, 5, 
6, 2, vgl. 22, 13, 7; 26, 18, 6.— 
facerent, d. h. zu bewirken soeben 
sollten, dass sie gewählt würden, 
wie § 15; vgl. § 10 adiunxiss., 
anders 3, 21, S. — ante al., s. 5, 
25, 11; 1, 9, 12. — cf - «psidsm 
knüpft etwas Neues an (Mer ao 
eminebat, ohne Rucksicht auf ei 
conl. quaer»), was durch ^uidan 
eingeräumt und bekräftigt wird^ um 
es durch etwas Anderes, was meist 
mit sed entgegengestellt wird, zu 
beschränken, vgl. c. 18, 4; zu 2, 
2, 9. — prompt, aer,, rasch und 
heftig, vgl. 26, 26, 11: eontnles 
acres nimis et feroces, da diese 
Eigenschaften hier an den Cionnln 
getadelt werden, so sieht man kei- 
nen Grund, warum Nero ungeachtet 
derselben, besonders nach dem, was 
c. 26, 17 erzählt ist, vgl. c. 44, 9, 
so hervorgehoben wird. Doch hat 
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acrioremque, quam tempora belli postularent aut hostisHanDibal ; 
temperandum acre ingenium eius moderato et prudenti viro ad- 3 
iuncto conlega censebant. M. Livins erat, multis annis ante ex 
consulatn populi iudicio damnatus, quam ignominiam adeo aegre 4 
tulerat , ut rus migraret et per multos annos et urbe et omni 
coetu caruerit hominnm. octavo ferme post damnationem anno 5 
M. Claudius Marcellus et M. Yalerius Laevinus consules reduxe- 
rant eum in urbem; sed erat veste obsoleta capilloque et barba 
promissa, prae se ferens in vultu habituque insignem memoriam 
ignominiae acceptae. L. Veturius et P. Licinius censores eum 6 
tonderi et squalorem deponere et in senatum venire fungique 



der Annalist dem L. in dem ganzen 
Berichte über diese Vorgänge folgt, 
schwerlich den Neronen, den Stief- 
söhnen des Augustns, schmeicheln 
wollen, vgl. Hör. Garm. 4, 4, 73 f. 
— aut, weil der Comparat. eine Ne- 
gation einschliesst 

3—4. moderato — adi., eine zum 
Prädicate gehörende Bestimmung 
geht auch im Abi. mehrfach in die 
Participialconstruct. mit über, s. zu 

I, 27, 3; 30,33,10: impotenti fu- 
turo dominatu; 29, 9, 8 trihus son- 
tibus iudicatit; vgl. 35,10,9: vi- 
rum e civilate optimum iudicatum; 
übrigens konnte der Zweck, da die 
Gonsuln getrennt agieren, nicht er- 
reicht werden, wie die aranze Dar- 
stellung mehr rhetorisch ist. M, 
Liv, er.y s. 24, 48, 2. — ex com», 
s. 22, 49, 11. — populii. etc., s. 
22, 35, 3; vielleicht erfolgte die An- 
klage der beiden an d. St. genann- 
ten Gonsuln erst nach der Ruckkehr 
von der 21,18 erwähnten Gesandt- 
schaft. Dass die comitia tributa 
ihn (wahrscheinlich zu einer Mult) 
verurtheUt haben, lässt sich aus 29, 
37, 1 3 f. schliessen, s. Mommsen 2, 
305, 4. — multis a, ante.%. 5.2, 
14; ib. 33, 5; die Turiner Hds. hat 
die von L. gleichfalls gebrauchte 
Wortstellung m. ante annü, s. 6, 
37, 9; 3, 61, 5; 2, 60, 2 usw. — 
omni c. h, c, wie 22, 61,9; 9,7, 

II. — caruerit haben die Tnr. u. 
Sp. Hds., wie sich auch sonst bei 
L. das Perf. coni. neben dem Im- 



perf. in Gonseeutivsätzen findet, s. 
zu h, 45, 4; 8, 36, 7; 22, 40, 9; 
24, 40, 9, vgl. 7, 25, 4, Gaes. ß. 
G. 7, 17, 3; auch das Perf. nach 
dem Plnsqprf., wie nach dem Inn 
perf. ist nicht ungewöhnlich, s. 1, 
3, 4; 7, 40, 8i zu 23, 24, 8; der 
Put. hat careret; die Sp.Hds. hat 
auch an anderen Stellen das Perf. 
wo P. das Imperf. bietet, s. 26, 46, 
5; 28, 18, 6; ib. 19, 15; 29,32,6, 
vgl. 27, 10, 1 u. a. 

5 — 6. ferme. es ist gerade das 
8. Jahr, s. 26, 26, 5. — veste — pro- 
missa, er erschien als Angeklagter 
oder Trauernder, barba pr.^ die 
Römer Hessen sich damals den Bart 
scheeren, s. 5, 41, 9; Becker Gal- 
lus 3, 172. — insignem, in die 
Augen fallend, entsprechend prae 
st fer, : zur Schau tragend. — cen- 
sores, nach c 6, 18 müsste es zu 
Anfang derGensur geschehen sein. 
— tonderi, sich scheeren zu lassen, 
anoHei^aad'ai; weil er die dem 
Staate schuldige Achtung aus den 
Augen zu setzen scheinen mochte. 
squalor., bezieht sich sowol auf 
veste obs. als auf capillo - pro- 
missa, vgl. 21, 39, 2 squalida, — 
in Senat,, vielleicht war er in Folge 
der Yerurtheilung und der damit 
verbundenen ignominia, s. c. 11, 12, 
von früheren Gensoren übergangen, 
von den eben erwähnten wieder 
aufgenommen worden und wurde 
nun genöthigt im Senate zu erschei- 
nen; einfach in den Senat zukom- 
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7 aliis publicis muneribus coegenint. sed tum quoque aut verbo 
adsentiebatur aut pedibus in sententiam ibat, dooec cognati ho- 
minis eum causa Marci Livi Macati, cum fama eius ageretur, 

8 stantem coegit in senatu sententiam dicere. tunc ex tanto inter- 
vallo auditus convertit ora hominum in se, causamque sermonibus 
praebuit, indigno iniuriam a populo factam, magnoque id damno 
fuisse, quod tam gravi bello nee opera nee consilio talis viri usa 

9 res publica esset. C.Neroni nequeQ. Fabium nequeM.Valerium 
Laevinum dari conlegas posse, quia duos patricios creari non 

10 liceret; eandem causam in T. Manlio esse« praeterquam.quod re- 
it cusasset delatum consulatum recusaturusque esset; egregium par 

consulum fore, si M. Livium C. Claudio conlegam adinnxissent. 

nee populus mentionem eius rei ortam a patribus est aspernatus. 

12 unus eam rem in civitateis, cui deferebatnr bonos, abnuebat^ 
levitatem civitatis accusans : sorditati rei non miseritos candidam 

13 togam invito offerre; eodem honores poenasque congeri; si bonum 



men hätten ihn auch die Magistrate, 
welche denselben beriefen, nöthigea 
können, 3, 38, 12. — ah'is p. m., 
in die Volksversammlung zu kom- 
men, Richter zu sein, u. a. 

7. aut verbo - aut ped. — stan- 
tem — sent, die,, die drei Arten, 
wie ein Senator seine Stimme ab- 
geben konnte, indem er entweder 
stehend, 9, 8, 2, in einem längeren 
Vortrage seine Ansicht entwickelte; 
oder einem bereits gestellten An- 
trage einfach beistimmte, oder bei 
der AbstimnMing durch dUcetsio, 
3, 41, 1, auf die Seite dessen trat, 
dessen Ansicht er hilligte. Wenn 
der Vorsitzende den Gegenstand der 
Berathung vorgetragen hatte, be- 
fragte er zuerst die, welche curu- 
lischeAemter bekleidet hatten, um 
il|re Meinung, s. 23, 23, 5 ; sie muss- 
ten dann ihre Ansicht aussprechen, 
s. 28, 45, 5, und konnten sie aus- 
fuhrlich motivieren. Dieses that Liv. . 
nicht, sondern stimmte kurz (verbo 
adsentiebatur) einem schon gestell- 
ten Antrage bei, 3, 40, 6; Sali. C. 
52, 1. — aut pedib, etc. kann sich 
auf die Fälle beziehen, wo ohne 
Debatte nur per diseessionem ab- 
gestimmt wurde, vgl. Becker 2, 2, 
431 ; Lange 2, 382. — Liv. M,, wahr- 



scheinlich ist der Präfect von Tarent 
gemeint, und die c 25 erwähnte 
Verhandlung. — /ama, das ihn ta- 
delnde Senatsconsult {senatu* eon- 
sulto notantibut c. 25, 3) wäre für 
ihn eine ignominia gewesen. — 
ageretur^ s. 28, 19, 14. 

8 — 10. hominum, der Senatoren, 
die allein die Rede gehört haben, 
8. c. 9, 14. — term, praeb,, 26,29, 
2 ; 34, 54, 4. — indigno, wie dig- 
nus 21, 6, 4 ohne Object: der die 
ihm zugefQgte Schmach nicht ver- 
dient habe, Gic. Lael. 16,57; Qber 
den Singular s. 29, 8, 8, zu 2, 3, 4. — 
conlegas ist die hds. Lesart; doch 
ist der Plural auffallend, da nur 
einer conlega sein konnte. Ueber 
die Berathung, vgl. 26, 22, 13. — 
duos patr., 23, 31, 13; 39, 32, 7. 
— recus. 26, 22. 

11—13. mention. vgl. 4, 43, 4. 
Die Senatoren verbreiten die An- 
sicht des Senates und suchen das 
Volk für dieselbe zu gewinnen. — 
aspernatus sollte genaugenommen 
nicht mentionem sondern rem zum 
Objecte haben. — unus etc. vgl. 
28, 17, 2. eandid. tog. o., dräng- 
ten ihm auf, forderten ihn auf als 
Bewerber aufzutreten. — eodem auf 
die Personen bezogen, s. 1,49,5: 
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ducerent, quid ita pro malo ac noxio damnaesent? si noiium com- 
perissent, quid ita male credito priore consulatu alterum crede- 
rent? haec taliaque arguentem et querentem castigabant patres, 14 
et M. Furium memorantes revocatum de exilio patriam pulsam 
sede sua restituisse ; ut parentium saeTitiam sie patriae patiendo 
ac fereudo leniendam esse, adnisi omnes cum C. Claudio M. Li- 15 
vium coDSulem fecerunt 

Post diem tertium eius diei praetorum comitia habita. prae- 35 
tores creati L. Porcius Licinus C. Mamilius C. et A. Hostilii 
Catones. comitiis perfectis hidisque factis dictator et magister 
equitum magistratu abierunt. C. Terentius Varro in Etruriam 2 



unde, — bonum^ Tiell. ist das in 
vielen Hss. sich findende bontim 
virtim^ 8» § 2, vorzuziehen. — dU' 
certmt jetzt nnd überhaupt; com" 
perixsent in der Zeit der Anklage ; 
im folg. Satze entsprechen die Tem- 
pora nnd Begriffe chiastisch denen 
im vorhergeh. — quid ita, von Ci- 
cero oft absolut gebraucht, so dass 
der vorhergehende Gedanke bei ita 
zu wiederholen ist, steht an u. St. 
im Nachsätze, behält aber seine 
demonstrative Kraft (tVa, nt fecis- 
sent, 8. 32, 21, 13), und deutet in 
der Form der tadelnden Frage an, 
dass bei der vorangeh. Bedingung 
die bezeichnete Folge nicht hätte 
eintreten dörfen, s. 28,43, 10 f., mit 
Ml braucht L. die Formel 41, 24, 4 ; 
42, 26, 5; ohne Vordersatz 2, 41, 
6; 3, 40, 10; 6,15,11; 32,21,13. 
— malo ac nox. datnn, si wie § S 
praebuH fehlt im Put. — damnat^ 
sent — crederent, nicht der Inf., 
weil der Gedanke zu Grunde liegt, 
ihr hättet das Eine frfiher nicht thun 
sollen und solltet das Andere jetzt 
nicht thun ; s. 36, 40, 7. — si nox„ 
L. braucht mehrfach statt der regel- 
mässigen sin in Gegensätzen si, s. 
zu 3, 67, 5; 29. 20, 8; 40, 12,10 
u. a. — mafe ered. ohne guten Er- 
folg; zum Unglück, s. 1, 50, 5. — 
crederent, anvertrauen wollten. 

14 — 15. revocat. - restituisse ent- 
hält zugleich die hier besonders in 
Betracht kommende Thätigkeit, 
während der Gedanke, den man bei 



Furium erwartet, in anderer Form 
in ut parentum ~ esse angefügt 
ist. — patriam s, r., nach der Ein- 
nahme der Stadt durch die Gallier 
hatte dieselbe aufgehört das Vater- 
land der Römer zu sein ; die meisten 
waren in Veii, worauf zunächst pul- 
sam hindeutet, durch die Zuruck- 
führung der Bürger und die Ver- 
treibung der Feinde hat Gamillus 
das von seiner Stelle verdrängte 
Vaterland an derselben wieder auf- 
gerichtet, vgl. 7, 1, 9: restitutus 
in patriam ipsam restitfiit, 5, 51, 
2. — ut p, saevitiam\ Härte, wie 
sie bei der ausgedehnten patria po- 
testas wol zuweilen vorkam; vgl. 
c. 13, 1; 7, 4, 3; auch dazu kann 
der Inf. patiendo — esse gedacht 
werden, s. 2, 13, 8. — feeer., be- 
wirkten, dass er sich wählen liess. 
35. 1. post, d, t e. d,, wie bei 
Caesar B. G. 1, 23, 1 : postridie eius 
diei, zur genaueren Bezeichnung 
des Tages, von dem an gerechnet 
wird, praetor,, s. 33, 24, 2. — 
Porcius, 8. 26, 6, 1. MamiL, er 
ist in dem laufenden Jahre aedil. 
pl. c. 36 u. wird, was nicht selten 

Seschah, fOr das folgende Prätor, 
(ommsen 1, 513 ; er ist wahrschein- 
lich derselbe, den Cic. Verr. 2, 2, 
50, 123. T, Manlius nennt. — Ca- 
tones, 31, 4, 3. — com, - factis, 
nach Vollendung der Geschäfte, zu 
deren Vollziehnng der Dictator ge- 
wählt ist, legt er, obgleich keine 
Consuln nachgewählt smd und die 
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pro praetore missus , ut ex ea provincia C. Hostilius Tarentum 

3 ad eum exercitum iret, quem T. Quinctius consul habuerat ; et L 
Maalius Irans mare legalus iret, viseretque, quae ibi gererentur; 
simul, quod Olympiae ludicrum ea aestate futurum erat, quod 
niaximo coetu Graeciae celebraretur, ut, si tuto per hostem posset, 

4 adiret id concilium, ut, qui Siculi bello ibi profugi aut Tarentini 
cives relegati ab Hannibale essent, domos redirent, scirentque 
sua omnia iis, quae ante bellum habuissent, reddere populum 
Komanum. 

5 Quia periculosissimus annus inminere videbatur, neque 
coDsules in re publica erant, in consules designatos omnes versi, 
quam primum eos sortiri provincias, et praesciscere, quam quis- 

6 que eorum provinciam, quem hostem haberet, volebant. de re« 
conciliatione etiam gratiae eorum in senatu actum est principio 

7 facto a Q. Fabio Maximo. inimicitiae autem nobiles inter eos 



bereits ernannten ihr Amt noch 
nicht angetreten haben, § 5 ; Momm- 
sen l, 29, 2, vielleicht weil das 
Jahr bald zu Ende ist, sein Amt 
nieder. 

2 — 4. pro praeL, er tritt jetit, 
wahrscheinlich wieder Ton dem 
Stadtprätor geschickt, an die Spitze 
des Heeres, s. c. 22, 5, während 
er vorher nur cum imperio vorüber- 
gehend dort gewesen ist, s. c. 24. 
*— T, Quint etc., wenn die Worte 
richtig sind (T. Quinct, — L, feh- 
len in der ältesten Hds.) muss der 
c. 29, 6 angenommene Fall einge- 
treten sein ; obgleich nach c. 38, 8 
und 40, 11 Claudius noch im Ge- 
biete der Sallentiner steht. — L. 
Manlius {Acidinus) ; dieser ist zwar 
c. 50, S in Italien, aber da die olym- 
pischen Spiele früher fielen, s. 28, 
7, 14, so hätte er unter dem Gon- 
sulat des Livius und Nero bereits 
aus Griechenland zurückgekehrt sein 
können. Weniger glaublich ist, dass 
der alte T. Manlius, s. c. 33; 26, 
22, vgl. 30, 39, dahin geschickt 
worden sei. — quae t g., obgleich 
man durch Sulpicius, c. 33^ 5 von 
Allem unterrichtet sein konnte. — 
qttod — erat, dieThatsache; s. 31, 
47, 6, anders 39, 46, 9; der Rela- 
tivsatz quod — cehbr, fügt eine 



blosse Annahme hinzu. Graeciae 
fehlt in der ältesten Hds., vgl. 33, 
32, 21; Gurt. 4, 22, 11. — ut - 
ut 21, 19, 6. — per hostem, Elis 
selbst jedoch war mit den Römern 
verbündet, c. 32, 2; 33, 5. — re- 
legati, als Anhänger der Römer, s. 
zu c. 15, 9; 24, 33, 5; 25, 10, 7. 
— tcirent, s. 2, 11, 6; 35.38,14; 
man glaubte wol, auch die Ver- 
bannten würden sich in der Ver- 
sammlung einfinden, in welcher so- 
gleich mitEcIat die Bekanntmachtiog 
erfolgen konnte, wie später, vgl. 33i 
82. — rt<a omnia, s. 29,1,16, vgl 
27, 5, 4. 

5—9. neque er. etc., die bereits 
Gewählten treten dasGonsnlat, ob- 
gleich es erledigt ist, nicht sogldch, 
wie es früher geschab, an, weil der 
Antrittstermin wahrscheinlich jetzt 
schon festgesetzt war, 22, 1, 4.— 
designatos, die als solche schoo 
Anordnungen für das nächste Jahr 
treffen konnten, s. 21, 63, 1. — sor- 
tiri, s. 21, 17, 1, vgl. 44, 17, 7. — 
praesciscere, wie 29, 14, 1; das 
Wort kommt in Prosa erst bei L 
vor. — quisque, 2, 7, 1. haberet^ 
haben würde, wofür man habiturus 
esset, erwartet, s. 8, 35,4; 35,28, 
4 f. — nobiles, allgemein bekannt, 
s. c. 31, 1; 39, 4, 8: nobilissimae 
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erant et acerbiores eas indignioresqae Lirio sua calamitas fecerat, 
quod spretum se in ea foituna credebat. itaque is magis inpla« 8 
cabilis erat, et nihil opus esse reconciliatione aiebat; acrius et 
intentius omnia gesturos timentis, ne Crescendi ex se inimico 
conlegae potestas fleret. vicit tarnen auctoritas senatus, ut positis 9 
simultatibus communi animo consilioque administrarent rem pu- 
blicam. provinciae iis non permixtae regionibus , sicut superio- 10 
ribus annis, sed diversae extremis Italiae flnibns , alteri adversus 
Hannibalem Bruttii Lucani, alteri Gallia adversus Hasdrubalem, 
quem iam Alpibus adpropinquare faima erat, decreta. exercitum ii 
e duobus, qui in Gallia quique in Etruria esset, addito urbano, 
eligeret, quem mallet, qui Galliam esset sortitus; cui Bruttii pro- 12 
vincia evenisset, novis legionibus urbanis seriptis, utrius mallet 
consulum prioris anni exercitum sumeret; relictum a consule 13 
exercitum Q. Fulvius proconsul acciperet, eique in annum impe- 



inimicitiae; 40, 46, 7. — acerbior,, 
Val. Max. 4, 2, 2: ü (Livim) etst 
Nerontt odio ardens in extltum 
profectus fiierat, ieiiimonio eiu$ 
(in dem c. 34, 13 erwähnten Pro- 
zesse) praeeipue adßiottUy L. 29, 
37, 10: quod faltum adversus ss 
iestimonium dixisset. — acerbior, 
e, indign.f seine Erbitterung war 
grösser; er empfand tiefer das Un- 
würdige der Behandlung. — sua^ 
das er erlitten hatte, auf Ltvia, das 
logische Subject, bezogen, s. § 4; 
30, 38, 12; 3, 7, 5, vgl. 28,23,2. 
— spretum, mit Geringschätzung 
behandelt. — ne creso,, durch Nach- 
lässigkeit usw. dem Gegner Gelegen- 
heit gebe grösseres Ansehen und 
Ruhm zu erlangen, s. 1, 47, 7; ib. 
46, 2; 29, 37, 17: creseendi exhis 
occasionem^ vgl. 23, 48, 10. — 
animo ^ Gesinnung, ist im Put. aus- 
gefallen ; 40, 46, 8 : uno animo, 

10. non perm, reg',, sie sollen 
nicht, wie es gewöhnlich geschab, 
wenn beiden Gonsuln Italien als 
Provinz angewiesen wurde, gemein- 
schaftlich in allen Theilen Italiens 
ohne Unterschied, sondern jeder 
in einem besonderen Bezirke das 
Gommando haben, wie es in ähn- 
licher Weise schon c. 7, 7 ange- 



ordnet war; provincia ist Geschäfts- 
kreis, dann speciell Gommaodobe- 
zirk. — Brutt, Luc, beide werden 
als ein Ganzes betrachtet, vgl. 21, 
^S,^i SeduniFeragri, Dass Nero 
diese Provinz, Livius Gallien erloost 
habe, ist nicht bemerkt, wird aber 
c 3S, 7 vortnsgeselzt. 

11—14. exercitum etCy der Sinn 
der durch den Gebrauch des abl. 
abs. addito etwas dnnkelen Worte 
scheint zu sein: er solle aus den 
beiden Heeren, in Gall. und Etrnr., 
nachdem (zum Behuf der Wahl als 
drittes) das aus den legiones ur- 
banae bestehende hinzugefügt sei, 
sich ein Heer wählen, nicht: er 
solle von den zwei zuerst genann- 
ten eins wählen und die legiones 
nrbanae hinzufögen, denn quem kann 
sich nicht wol mit Ueberspringen 
von addito urbano bloss auf duo- 
bus beziehen, und wfirde dann utrum 
heissen, aef^fo aber deutet an, dass 
bereits vor der Wahl das Hinzu- 
fQgen vollendet sein, nicht erst 
nachher eintreten solle ; in ähnlicher 
Weise drückt sich L. c. 22, 2 und 
c. 38, 8 aus. — qui in GalL, dieses 
ist jetzt noch frei; erst c. 36, 12 
erhält es Porcius. — utrius, der 
Beschluss ist verschieden von c. 38, 



92 



LIBER XXVII. GAP. 35. 36. 



a. u. 546. 547. 



14 rium esset, et C. Hostilio, cui pro Etruria Tarentum mutaverant 
provinciam, pro Tarento Capuam inutaverunt; legio una data est, 
cui Fulvius proiimo anno praefuerat. 

3B De Hasdrubalis adventu in Italiam cura in dies crescebat 

Massiliensium primum legati nuntiaverant eum in Galliam Irans- 

2 gressum, erectosque adventu eius, quia magnum pondus auri 
attulisse diceretur ad mercede auxilia conducenda, Gallorum ani- 

3 mos. missi deinde cum iis legati ab Roma Sex. Antistius et 
M. Raecius ad rem inspiciendam rettulerant raisisse se cum Mas- 
siliensibus ducibus, qui per hospites eorum, principes Gallorum, 

4 omnia explorata referrent; pro comperto habere, Hasdrubalem 
ingenti iam coacto ex^rcitu proximo vere Alpis traiecturum, nee 
tum eum quiequam aliud morari, nisi quod clausae bieme Alpes 
essent. 

5 In locum M. MarcelH P. Aelius Paetus augur creatus inau- 
guratusque; et Cn. Cornelius Dolabella rex sacrorum inauguratus 

6 est in locum M. Marcii, qui biennio ante mortuus erat, hoc eodem 
anno et lustrum conditum est a censoribus P. Sempronio Tudi-* 



8; vgl. c. 40, 14. — pro — muiav., 
vgl. 34,49,6: sie hatten eine Ver- 
änderung getroffen und in Folge 
derselben gegeben. Die Wiederho- 
lung des Wortes hebt hier die 
gleiche Thätigkeit hervor. — Ca- 
ptiam^ dass er sich bereits nach 
Tarent begeben hat, s. § 2, zeigt 
c. 40, 10; 13. 

86. 1—4. Hasdrubal in Gallien. 

l — 4. de H, - cura, s. 28, 43, 
10, zu 44, 44, 1. — Ma*nl, 21, 
25, 1. primum, s. dagegen Zonar. 
9, 8: o ^e JSxiTtiov rov fiav l^tr- 
BQOvßav ovx iTttSica^Sf ndfixpas $i 
Spouoxnnvxae rnv nooaoSav avr&v 
roiS ev TTj "etffiTj öi avttov tcqoB' 
xr}(n)iev. * Nach 'L. hätte Hasdrubal 
ein ganzes Jahr in Gallien zuge- 
bracht, s. c. 20, 6. — magnum p., 
vgl. 23, 28, 5. — ad merc, a, cond,, 
weil mercede a. eonducere ein Be- 
griff ist. vgl. 1, 59, 4: adver$ut 
koetilia atisot; 4, 43, 2; 39,25,7: 
praeter belli casitfu» amitsos; 2, 
18, 8. — Raeeiwt, ob er der 43, 10, 
3S Jahre später, zum Prätor ge- 
wählte ist, lässt sich nicht erkennen. 
— ho$pit eor., s. 21, 20^ S a. E. — 



pro c, h., sie hätten es als etwas 
etc., hätten in Erfahrung gebracht 

— primo ü., die Gesandtschaft ist 
im Winter 208 — 7 abgegangen. — 
hieme, 21, 35, 6. 

30) 5—9. Religiöse Anordnungen. 

5. Aetiun findet sich 41, 21, 8; 
an u. St. haben die Hss. unrichtig 
Aqjiilius; denn die gens Aquilia 
führte den Zunamen Paetus nicht 

— creatus, er wird cooptiert, 25, 
2,2; 40, 42, 13. — inaugtir,, der 
rex sacror. wird, wie froher der 
König selbst, s. 1, 18,9, der flamen 
Dialis, c. 8, 4, und dieAngam in- 
auguriert, biennio. s. c. 6, 16; die 
Stelle, an sich unbedeutend, s. 2, 
2, 1, ist so lange unbesetzt geblie- 
ben, vgl. 40, 42; Lange 1, 375. 

6 — 7. hoc. eod, a., gleichfalls ia 
diesem Jahre, eo im Folg. ohne diese 
Andeutung: eodem wie et deuten 
an, dass auch das lustrum eine re- 
ligiöse Handlung war, den vorher- 
geh. gleichartig. In den zwei Tor- 
hergehenden Gensuren, s. 24, 43,4; 
27, 6, hatte das lustrum nicht ge- 
halten werden können. — condiL, 
8. 1,44,2. — a censor,, 40,46,8, 
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tano et M. Cornelio Cethego. censa crvium capita cxxitu miliia 7 
centum octo, minor aliquanto Dumerus, quam qui ante bellum 
f uerat. eo anno primum , ex quo Hannibal in Italiam venisset, 8 
comitium tectum esse memoriae proditum est, et ludos Romanos 
semel instauratos ab aedilibus cunilibus Q. Metello et C. Serrilio. 
et plebeis ludis biduum instauratum a C. Mamilio et M. Caecilio 9 
Metello aedilibus plebis; et tria signaad Cereris eidem dederunt; 
et loTis epulum fuit ludorum causa. 

CoDSulatum inde ineunt C. Claudius Nero et M. Livius ite- 10 
rum. qui quia desigoati provincias sortiti erant, praetores sortiri 
iusserunt. C. Hostilio urbana evenit; addita et peregrina, ut tres tl 
in provincias exire possent; A. Hostilio Sardinia, C. Mamilio Si- 
cilia, L. Porcio Gallia evenit. summa legionum trium et xx ita 12 
per provincias divisa, ut binae consulum essent, quattuor Hispa- 



Dur von einem wurde das feierliche 
Gebet für die salus publica ge- 
sprochen, daher 29, 37, 6: eondi- 
dil lustrum C, Claudius, — ali- 
quanlo^ bedeutend geringer; in 
einem der letzten lustra, Periocha 
20, ist die Zahl civium capila 
CCLXX DCCXIII angegeben; L. 
selbst ninunt Anstoss an dem gros- 
sen Sinken der Zahl ; die Periocha 
suqbt dasselbe su erklären, vgl. c. 
9, 5; 23, 11, 9; ib. 5, 15; auflai- 
1 ender ist das schnelle Steigen der 
Burgerzahl von jetzt an, da 29, 37» 
6, 214000 angegeben werden. 

8 — 9. comilium L, das comilium, 
8. 1, 30, 2; ib. 35,9 a. £., war ein 
freier, unbedeckter Platz, auf dem 
auch, wie es scheint, die sogleich 
erwähnten Spiele gegeben wurden. 
Bei dieser Gelegenheit wurde es wo! 
mit Seegeltüchern überspannt, was 
damals während des Krieges zum 
erstenmale geschah, s. Becker 1, 
276. seftiel instauraL, s. 23, 30, 
17. — C. Serv^ s. c. 33, 7. — lu- 
dis pleb, bid. inst, ist ein unge- 
wöhnlicher Ausdruck, vgl. c. 21, 9, 
nur 31, 4, 5 findet sich biduum 
instauralum^ aber ohne ludis. Ob 
dieses Dativ sei s» instauraliona 
addilum ludis biduum, oder Ablat. 
iudis per duos dies instauratum^ 
s. 2, 36, 1, ist schwer zu entschei- 



den. Ueber die ludi pl. s. 23, 30, 
17 ; 28, 10, 7. — Mamil, s. zu c. 
35, 1. M, Caecil, wahrscheinlich 
der aus dem Senate gestossene, c. 
11, 12, vgl. 24, 43, 2. — epulum 
lou,^ es wurde den 13. Novbr. in- 
diciert und den 14. (oder an einem 
der nächsten Tage) gehalten, dann 
folgten die ludi plebei in circo, 8. 
25, 2, 10; Marqoardt 4,293; Prel- 
ler 202 ; CIL. 1, 406. 

86, 10—14. Vertheilung der Pro- 
vinzen für das Jahr 207. 

10 — 14. dttsignati — erant, s. c. 
35, 5. iusserunt^ dieses wird sonst 
nicht leicht von den Gousuln, son- 
dern vom Senate angeordnet, s. 
Becker 2, 2, 120. — urbana n. 
sorsy 8. 22, 35, 5; oder provincia 
c. 7, 8; 24, 9, 5; oder Jurisdiction 
30, 1, 9; ohne Zusatz gewöhnlich 
bei sortiri^ evenire 28, 10, 9; 29, 
13, 2; 33, 43, 5 ; 39, 8, 2. — ad- 
dita et, 8. c. 7, 8; 24, 44, 2; 2S, 
38, 13 u.a. — trium et v., ebenso 
viele 25, 3, 7; 26, 1, 13, dagegen 
21 Legionen 26,28; 27,22; zwan- 
zig, 30, 2, 7 ; vgl. 24, 44 ; nur acht- 
zehn 24, 11, 2. — guaituar, zum 
erstenmale wird bestimmt angege- 
ben, wie stark das Heer in Spanien 
war, vorher ist es entweder gar 
nicht oder nur im Aligemeinen be- 
merkt, 8. c. 22,7; 26, 42; 28; 19. 
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10 inde doouin pelvis aurea facta lataque in Aventioum; pure caste- 

11 que a matroois sacriücatum. confestim ad aliud sacrificium eidem 
divae ab decemTiris edicta dies, cuius ordo talisfuit: ab aede 
Apoliinis boves femiaae albae duae porta Carmentali in urbem 

12 ductae; post eas duo signa cupressea lunonis reginae portabau- 
tur; tum Septem et xx virgines, loogam indutae vestem, Carmen 

13 in lunonem reginam caneotes ibant, illa tempestate forsitan lau- 
dabile, rudibus ingeniis , nunc abhorrens et inconditum, si refe- 
ratur; virginum ordinem sequebantur decemviri coronati laurea 

14 praetextatique. a porta lugario vico in forum venere. in foro 



veraulassien, wie es scheint, die uo- 
grewöhnliche Verwendung durch die 
Frau, 8. 5, 25, 8, vgl. jedoch 34, 
4, 16; auch 5, 25 und 22, 1, 18 
findet sich dieser Zusatz nicht. — 
ttipem., s. 25, 12, 14. — pelvis, 
vgl. Becker Gallus 2, 334. — in 
AüenL, n. in den Tempeln der Juno 
auf demselben. — pure catty s. 1, 
45, 7. 

11 — 13. aliud enthält keine An- 
deutung?, dass die im Folg. beschrie- 
bene Procession die § 7 angeord- 
nete sei, und doch denkt L. bei dem 
Liede, welches gesuogen wird, an 
das vonLivius für die frühere ver- 
fasste, weil er'sonst die Bemerkung 
§ 13 nicht gemacht haben wurde; 
auch spricht er dieses selbst 31, 
12, 10 bestimmt aus: Carmen sicui 
patrum memoria Liviut, ita tum 
condidii P. Licinius Tegula. Wenn 
daher aliud richtig ist, so ist viell. 
aozunehmen, dass die aUgemeine 
Anordnung der pontißces § 7 als 
durch den Blitz für aufgehoben be- 
trachtet und der ganze Ritus von 
den Decemvirn nach den sibyUini- 
schen Buchern wie 31, 12 und sonst 
bei solchen Feierlichkeiten festge- 
setzt wurde; doch ist die Darstel- 
lung bei L. nicht klar. — eidem, 
der Dativ kann von tacrificium ab- 
hängen = tacrificaTidum, wie 23, 
35, 7; ib. 41, 2; 9,19,7, oder von 
dem ganzen Begriff ad — eacrif. 
edicta dies, s. 42, 3, 7; 23, 2, 9 
u. a. — ad aed. Ap., vor dem Car- 
mentalischen Thore, 3, 63; 4, 29, 



7; Apollo ist der das UnglQck ab- 
wendende Gott, c. 11, 6. feminae, 
s. 28, 11, 3; Preller 254. — e»- 
press.,%. Obseq. 48; auch das äl- 
teste Bild der Göttin war wol von 
Holz; 21, 62, 8 wird ein ehernes 
geweiht. — portab,, oft von den 
Geschenken für die Götter gebraucht, 
8. 5, 16, 11; ib. 25, 10 u. a., vor- 
her lata, vgl. 27, 4, 9. — sepl, e. 
V. der gewöhnliche, § 7 der feier- 
liche Ausdruck. — ^irg., Macrob. 

1, 6, 14: virginibus patrimis ma- 
trimisque pronuntiantibus Carmen, 
— long, vest,, sonst dichterisch, 
vgl. 21, 7, 10. — nunc abh,, jetzt, 
für die jetzige Zeit, bei höherer 
Bilduog, unpassend, vgl. 2, 32, 8: 
horridusf abhorrens ist absolut 
gebraucht, wie 30, 44, 6; Gic Ör. 

2, 20, 85: sin plane abhorrehit; 
vgl. Gurt. 6, 5, 5: inconditum et 
abhorrens — auribus Carmen, — 
inconditum, 4, 20,2: carmina in- 
condita, kunstlose, schmucklose; 
im saturnischen Versmasse. — si 
ref., wenn mau es mittheilen wollte, 
würde es - betrachtet werden ; al- 
terthümliche Formeln dagegen wie 
1,24; 32; 39,14; 40,52 u. a. bat 
L. aufgenommen. — ordinem^ dem 
in Reih und Glied gehenden Zuge 
anders § 11. — Corona t, s. 25,12, 
15. — laurea, zu Ehren des Apollo, 
8. 23, 11, 5. 

14 — 15. lugar, vic, nach diesen 
Worten stösst derselbe unmittelbar 
an das § 11 genannte Thor, auf 
das nach der Parenthese zuruckge- 



a. Cb. 207. 



LIBER XXVIL CAP. 37. 38. 



97 



pompa coQStitit, et per manus reste data virgines sonum vocis 
pulsu pedum modulaQtes incesserunt. inde vico Tusco Velabro- 15 
que per ßovarium forum in clivum Publicium atque aedem lunonis 
reginae perrectum. ibi duae hostiae ab decemviris immolatae et 
simulacra cupressea iu aedem mlata. 

Deis rite placatis dilectum consules habebant acrius inten- 3S 
tiusque, quam prioribus annis quisquam meminerat habitum: 
nam et belli terror duplicatus növi hostis in Italiam adventu , et 2 
minus iuventutis erat, unde scriberent milites. itaque colonos 3 
etiam maritimos, qui sacrosanctam vacationem dicebantur habere, 
dare milites cogebant. quibus recusantibus edixere in diem cer- 



gangen wird ; dann lief er an der Süd- 
westseite des Gapitolinus hin bis 
an das fomm. — per man. r. d., 
nachdem das Seil Ton Hand zu 
Hand gegeben war, so dass es alle 
hielten, und so gleichmässig den 
Tanz ausführen konnten, vgl. Te- 
rent. Adel. 4, 7, 34: restim duc- 
tans taltabis, pulsu p. m., durch 
das Stampfen mit den Füssen den 
Takt angebend ; den Gesang mit an- 
gemessener, rhythmischer Bewe- 
gung der Füsse begleitend; s. 7,2, 
4: ad tibicinis modos sallantes 
haud indeeoros molus — dabant; 
Hör. Carm. 4, 6, 35 f.; t, 36, 12: 
neu morem in Salium sü requies 
pedum^ Preller 136. — vico T., s. 
2, 14, 9; vom Forum ziehen sie 
durch die dem vicus lugarius pa- 
rallel an der Nordseite des Pala- 
tinus hinführende Strasse in ent- 
gegengesetzter Richtung nach dem 
Yelabrum^ ' welches zwischen dieser 
und dem forum bovar. liegt, über 
das letztere zwischen dem Gircus 
maximus und der Tiber hin auf 
den Aventinus. — bovarium, s. 24, 
10; 7. — clivum Publicium, s. 
26, 10, 6. aedem bis an usw. — 
ibi, am Altare des Tempels. 

88* Ergänzung der Heere. 

1 — 3. riiCj 8. c. 25, 9. — minus 
iuv,, vgl. c. 9, 3 ff., besonders da 
die Zahl der Legionen so gross, s. 
c. 36, 12, war. — colon. marit, 
Golonieen am Meere. — sacrosanc- 
tam, die auf /einer lex sacrata^ 

Tit. Liv. VI. 3. Auü. 



einer feierlich beschworenen und 
unter den Schutz der Götter gestell- 
ten oder nach 3, 55, 7 einer lex 
beruhte, nach welcher der diese 
Verletzende sacer wurde, d. h. un- 
gestraft getödtet werden konnte. 
Diese Golonieen waren ursprünglich 
zum Schutze der Küste und der 
Umgegend gegründet; die Goloni- 
sten gleichsam Garnison, also zum 
beständigen Dienste yerpflichtet, s. 
10, 21, 10, und deshalb vom ge- 
wöhnlichen Heeresdienste frei, co- 
gebant, die römischen Magistrate, 
nicht Golonialbehörden , halten die 
Aushebung in den col. maritimae, 
und die Gontingente werden nicht 
nach einer formula wie c. 10, 2 
gestellt^ denn als integrirende Theile 
der römischen Gemeinde haben diese 
Golonieen eben so wenig besondere 
Behörden als das Münzrecht, wäh- 
rend sie 36, 3, 5 wie die übrigen 
römischen Bürger die Tribunen an- 
rufen, unter den lateinischen Golo- 
nieen c. 9, 10 nicht aufgeführt wer- 
den. — quib. recus. ist wol als abl. 
abs. aufzufassen ; in diem cerf, auf 
deferr. od. mit ut etc. auf edixere 
zu beziehen, indem der Objectsatz 
wie ein einfaches Object angefügt 
ist, vgl. 3, 38, 13: senatum in diem 
posterum edicunt oder mit indi- 
cere 1, 50, 1 : in diem posterum ut 
— conveniant indicit; weniger pas- 
send wird es als Dativ genommen 
wie Plaut. Pseud. 1, 1, 125 notis- 
que edico meis, in hunc diem a me 

7 
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tarn ut, quo quisque iure vacationem haberet, ad seDatum de- 

4 ferret. ea die ad senatum hi populi venerunt, Ostiengis Alsiensis 
Antias Anxuroas Menturnensis Sinuessanus et ab supero mari 

5 Senensis. cum vacationes suas quisque populus recitaret, nullius, 
cum in Italia hostis esset, praeter Antiatem Ostiensemque vacatio 
observata est; et earum coloniarum iuniores iure iurando adacti, 
supra dies xxx non pernoctaturos se extra moenia coloniae suae, 

6 donec hostis in Italia esset, cum omnes censerent primo quoque 
tempore consulibus eundum ad bellum — nam et Hasdrubiali oc- 
currendum esse descendenti ab Alpibus, ne Gallos Cisalpinos nefe 

7 Etruriam erectam in spem rerum novarum sollicitaret, et Han- 
nibalem suo proprio occupandum hello, ne emergere ex Bruttiis 
atque ohviam ire fratri posset — , Livius cunctabatur, parum 

8 fidens suarum provinciarum exercitibus: conlegam ex duobos 
consularihus egregiis exercitibus et tertio , cui Q. Claudios Ta- 



ut caveant — quo — kab,^ die Ur- 
kunden, auf die sich die vacatio 
stutzte, die also der Senat zu prü- 
fen und zu beurtheilen das Recht 
hat, vgl. Tac. Ann. 3, 60. 

4—5. populi^ hier nur die Be- 
völkerung der Golonieen, durch 
ihre Abgesandten vertreten ; L. hätte 
auch coloniae sagen können; es 
liegt darin keine Andeutung, dass 
diese ein besonderes Gemeinwesen 
bilden, wie die lat. Golonieen, s. c. 
9 f.; ebenso wird 8, 37, 9: popu- 
lus Tusculanus gesagt, obgleich 
Tusculum schon das römische Bür- 
gerrecht hat, vgl. 6, 26, 8; 8, 14, 
4. — Ostiens., 1, 33; Aliens, in 
£trurien bei Gaere, Vell. 1, 14. — 
Anxum., s. 8, 21 ; die ungewöhn- 
liche, eine andere Nominalform mit 
n, nicht Anxur voraussetzende En- 
dung findet sich auch auf Inschrif- 
ten, nicht weiter bei Schriftstellern. 
— Ment. Sinuess,, 10, 21. — Se- 
nens., c. 46, 4; Periocha 11. — 
vacaLf die Volks- und Senatsbe- 
schlüsse, welche dieselbe gewähr- 
ten. — cum in iL etc., der Senat 
erkennt die Gültigkeit der Privile- 
gien an sich an, aber nicht für den 
Fall, wenn ein Feind in Italien sei, 
da die Bestimmung der Golonieen 
die Vertheidigung des ager Roma- 



nus war, zu dem jetzt Theile der 
Ländereien fast aller Völker ia 
Italien gehörten, s. c. 5, 15; wenn 
auch der Ausdruck in den Urkun- 
den einen anderen Sinn hatte. — 
Ant Ost,y jenes der wichtigste 
Punkt fürLatium von der Seeseite, 
dieses für die Stadt selbst, anders 
36, 3, 6. — earum^ der beiden eben- 
genannten; die kriegsfahige Mann- 
schaft soll immer zum Dienste be- 
reit sein. — pemoct #«, g. c. 28, 
14; vgl. Gran. Licin. lib. XXXHI, 3. 
6—8. omnes, der Senat. — de- 
scend, ab, 21, 32, 2; die Besetzung 
der Alpenpässe war wegen des vei^ 
späteten Aufbruchs der Gonsoln, 
viell. auch wegen der Stellang der 
Gallier nicht möglich, s. 2], 39, 3. 
— ne Gallos etc., gerade diese Hoff- 
nung war ein Hauptgrund für Hat- 
drubal von dieser Seite anzogreifen, 
s. Vincke S. 230; 258. — Etrur,^ 
c. 21 ; 24. — suo prop., s. 4, 8,4: 
suo proprio magislratu^ u, a. ^- 
emergere, aus dem entfernten Win* 
kel usw., vgl. Gic. de imp. Pomp. 
3, 7; Sest. 5, 12: e pruinis Ap- 
pennini - emersisset. — provinc 
s., die ihm zur Wahl seines. Heeres 
angewiesenen, c. 35,11, vgLc. 39, 
2 : invalido exercitu, — colleff, - 
habere, n. dicebaL — et tertio etc. 
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renti praeesset, electionem habere; intuleratque mentionem de 
Yolonibus revocandis ad signa. senatus liberam potestatem con- 9 
sulibus fecit et supplendi, unde vellent, et eligendi de omnibus 
exercitibus, quos vellent penuutandique et ex provinciis quo e 
re publica ceuserent esse traducendi. omnia cum summa con- lo 
cordia consulum acta, volones in undevicensimam et vicensimam 
legiones scripti. magni roboris auxilia ex Ilispania quoque a 11 
P. Scipione M. Livio missa quidam ad id bellum auctores sunt, 
octo millia Hispanorum Gallorumque et duo millia de legione 



dieses stimmt weder mit c. 35^ 12 
noch mit 40; 1 4 überein und scheint 
einer anderen als der vor- und nach- 
her benutzten Quelle entnommen. 
Auch das Folg. intulerat etc. ist 
auffallend, da es mit der Klage des 
Livius in keiner Beziehung steht. 
— intuler, ment, bezeichnet hier 
nicht wie bei gewöhnlichen Sena- 
toren, s. 30, 21, 6: einen Antrag 
anregen, sondern einen Antrag stel- 
len; wann und warum er gestellt 
wurde, ist nicht angegeben; man 
sollte ihn § 1 erwarten. — revo- 
candis lässt nicht zweifeln, dass 
L. an die früheren Volonen, s. 23, 
32 ; 25, 20, 4, denke. Diese wieder 
zu den Fahnen zurückzuführen war 
schon 25, 22, 3 f. beschlossen wor- 
den; ob es nicht ausgeführt oder 
die Volonen wieder entlassen wor- 
den sind, ist eben so wenig zuer- 
kennen als wie von den ursprüng- 
lich angeworbenen 8000 M., 22, 57, 
11, noch viele übrig sein, ja 2 Le- 
gionen nach 28, 10, 11 bilden konn- 
ten. Näher liegt wol die Annahme, 
dass man in der gefahrvollen Lage 
des Staates wieder wie früher Vo- 
lonen warb und sie besonders zur 
Ergänzung des Heeres in Etrurien^ 
von dem viell. Livius den gröss- 
ten Theil genommen halte, verwen- 
dete. 

9 — 10. senatus etc. durch den 
im Folg. angeführten Beschluss wäre 
der frühere c. 35, 11 f. gänzlich auf- 
gehoben worden. — comulib., nach 
e. 45, 3 ist besonders an Livius zu 
denken, supplendi, absolut, n. suos 



exereitus, — unde bezieht sich auf 
die Einzelnen, durch welche die 
Consuln ihre Heere ergänzen ; quos 
dagegen auf ganze Heere, die sie 
statt der ihnen bestimmten wählen, 
mit diesen vertauschen und aus 
anderen Provinzen in die ihrigen 
überfuhren dürfen. Durch die letzte 
Bestimmung wäre zugleich das Ver- 
fahren Neros c. 43 gebilligt. — 
scripti in, sie wurden eingereiht in 
diese Legionen, bildeten den Haupt- 
bestandtheil derselben, 28, 10, 11. — 
undevic, e. vicens., diese Namen 
haben sie nur in dem laufenden Jahre, 
c. 14, 3 ist eine andere Legion die 
zwanzigste; 30, 18, 9 haben die 
hier erwähnten die Nummern 11 
und 13. 

11. quoque, nicht allein in Ita- 
lien wurde alles aufgeboten, auch 
aus Spanien usw. — quidam wollte 
Voss, ad id bellum Putsche wegen 
der ungewöhnlichen Stellung ent- 
fernen ; was jedoch bei der freieren 
Wortstellung, welche sich L. ge- 
stattet, s. 26, 27, 16; 6, 20, 12; 
7, 29, 3 u. a. nicht nothwendig 
scheint; es soll wol bedeuten; ei- 
nige (die diese Zeit schildern) sind 
Gewährsmänner, nicht: es gibt ei- 
nige. — de leg, mil,, Legionssol- 
daten im Gegensatze zu auxilia, 
s. c. 14, 14; 25, 22, 3: desertores de 
exercitu volonum; 22, 53, 2: tri- 
buni — de legione terHa; 33, 36, 
5 : tribuni de legione secunda, 29, 
36,5. Der Ausdruck scheint sonst 
nicht vorzukommen; vielleicht war 
auch hier die Nummer der Legion 

7* 
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12 milltum, equitum m, mixtos Numidas Hispanosque, M. Lucretium 
has copias navibus adduxisse, et sagittariorum funditorumque ad 
MMH ex Sicilia C. Mamilium misisse. 

89 Auxerunt Romae tumuitum litterae ex Gallia allatae ab 

2 L. Porcio praetore, Hasdrubalem movisse ex hibernis et iam 
Alpes transire ; octo millia Ligurum conscripta armataque con- 
iunctura se transgresso in Italiam esse, nisi mitteretur in Ligures, 
qui eos bello occuparet; se cum iQvalido exercitu, quoad tutum 

3 putaret, progressurum. hae litterae consules raptim confecto di- 
lectu maturius quam constituerant exire in provincias coegerunt 
ea mente , ut uterque hostem in sua provincia contineret neque 

4 coniungi aut conferre in unum vires pateretur. plurimum in eam 
rem adiuvit opinio Hannibalis , quod , etsi ea aestate transiturum 
in Italiam fratrem crediderat, recordando, quae ipse in transitu 
nunc Rhodani nunc Alpium cum hominibus locisque pugnando 

5 per quinque menses exhausisset , haudquaquam tam facilem ma- 
turumque transitum expectabat : ea tardius movendi ex hibernis 

6 causa fuit. ceterum Hasdrubali et sua et aliorum spe omnia ce- 
leriora atque expeditiora fuere. non enim receperunt modo Ar- 
verni eum deincepsque aliae Galiicae atque Alpinae gentes, sed 

7 etiam secutae sunt ad bellum, et cum per munita pleraque 



genannt. — mixtos, 23, 46, 6 ; 37, 
39, 12 schon c. 8, vgl. 24,49; 25, 
32 sind Truppen von auswärtigen 
Völkern in dem röm. Heere erwähnt, 

22''3V"7r'^' ^'^^^' ~ *^^^^' ^*^ 

52; Zon. 9, 9; Sil. lt. 15, 4r. 

1—5. ab L. Pore, gehört zu/u^- 
terae. — Ligur. seine Ankunft ist 
also schon vorbereitet, vgl. c. 24, 
9 — occupar., vorher beschattigte. 
J- in eam r., für diese Sache, zur 
Ausführung derselben. — quod etc., 
Umschreibung des Inhaltes der opi- 
nio. nicht Object derselben, vgl. 5, 
25, 6; 38, 49, 10 f. — credider., 
wie § 8 und 12. — exhaus,, was 
er zu erleiden, überstehen gehabt 
habe, allgemein, sonst pericula, la- 
boret exhaurire, s. 21, 30, 9. 

6. ceterum, entgegen der Ansicht 
Hannibals, gehtauf § 2 zurück. Has- 
drubal, er scheint noch im Herbste 



208 nach Gallien gekommen zu sein, 
im folgenden Winter sein Heer ver- 
stärkt und einen Theil des Weges 
nach den Alpen zurückgelegt zu 
haben, s. c. 36, 1 ; 20, 8. — cele- 
riora etc., Pol. 1. 1.: noXv ^c^ie- 
are'Qav xai awrofnoreQav cvreßfj 
yepea&ai rrjv u4a8^ovßov ncL^ov" 
aiav sis ^IraXiav. — Arverni^ Au- 
^ vergne, nördlich von den Gevennen, 
p^. 5, 34; da er durch den West- 
nöirCfenäenpass gezogen ist, geht er 
nlbiililicher durch Gallien als Han- 
und diel*. 21,24; 26. — deine, «/., 
3 3: dctäbrigen der Reihe nach, 29, 
ib. 14, 13 ; Sep* aliorum, 29, 3, 3 ; 
21, 31; 5, 3ä,37,6. — Alpinae, s. 

7—10. per\ 11. 
s. 21, 32, 9; ^A^un, pleraq., local, 
8. SU. It. 15, 505 Ä, 21, 6 ; zur Sache 
xaAlnsia 6^, öT.^; App. Hann. 52: 
XBoov vno läwiß^OTtovTj/iiva nQo- 
arjaiv, o<ra reafsl4>v, SitoSsva 8vo 
d'Bv. Hasdr. \ioiiiAwißa£ ig SitjX- 

e von Norden 
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transitu fratris, quae antea invia fiierant, ducebat, tum etiam 
duodecim annonim adsuetudine perviis Alpibus factis inter mi- 
tiora iam transibant hominum ingenia. iDTisitati namque antea 8 
alienigenis, nee videre ipsi advenam in sua terra adsueti, omni 
generi humano insociabiles erant; et primo ignari, quo Poenus 
pergeret, suas rupes suaque castella et pecorum hominumque 
praedam peti crediderant; fama deinde Punici belli, quo duode- 9 
cimum annum Italia urebatur, satis edocuerat viam tantum Alpis 
esse j duas praevalidas urbes , magno inter se maris terrarumque 
spatio discretas , de imperio et opibus certare. hae causae ape- 10 
ruerant Alpis Hasdrubali. ceterum quod celeritate itineris pro- U 
fectnm erat, id mora ad Placentiam, dum frustra obsidet magis 
quam oppugnat, conrupit. crediderat campestris oppidi facilem 12 
expugnationem esse , et nobilitas coloniae induxerat eum , mag- 
num se excidio eius urbis terrorem ceteris ratum iniecturum. 
Don ipsum solum ea oppugnatio inpediit, sed Hannibalem post 13 
famam transitus eius tanto spe sua celeriorem iam moventem ex 
hibemis continuerat, quippe reputantem non solum quam lenta 14 



denselben Alpenpass wie Hannibal 
Ton Süden her erreichen, besonders, 
wenn dieser fiber den kl. Bernhard 
gegangen ist. Dagegen ist, einen 
Pankt ausgenommen, s. 21, 37, 
Dicht berichtet, dass Hannibal die 
Wege hergestellt habe; vielmehr 
hat er selbst nachgewiesen, dass 
die Alpen lange vorher gangbar ge- 
wesen seien, 21, 30, 7, während es 
an u. St heisst: quae — fuerant; 
auch das Folg. duod, ann. adsuet. 
perinis faet, ist nur rhetorische Aus- 
schmückung, da keine Züge über 
die Alpen nach dem Hannibals er- 
wähnt sind. — transitu, bei, wie 
adveniu u. ä. — adsuetud., c. 18, 
13. — inter m. t., s. 21, 60, 4; 
iam gehört zu dem Gomparativ: 
die bereits geworden waren, 6, 6, 
1; dagegen ist es local 21, 37, 6. 
— invis, alienig,, bei Fremden nicht 
gesehen, da sie selbst ihr Land 
nicht verllessen^ s. Gurt. 8,31,16: 
animalia invisitata (Andere inusi- 
tata) ceteris; nach Anderen: von 
Fremden nicht besucht, was jedoch 
neben dem Folg. überflussig wäre; 
sonst hatL. invisitatus ohne Dsiiy, 



s. 4, 33, 1; 5, 35, 4; ib. 37,2.—. 
insociab., s. 37, 1, 4, scheint sich 
vorL. nicht zu finden; doch haben 
an u. St. die flss. das noch weniger 
gebräuchliche insociales. — duo- 
dec. an., wir: schon zwölf J.; 26, 
13, 8: alterum annum, c. 9, 4: 
octavum iam annum. — ureb., c. 
29, 9. — opibus die Machtstellung. 
11 — 14. dum etc. erklärt mora, 
vgl. praef. 2; 8, 40, 4. — campestr., 
36, 10, 7: urbis sitae in piano, 
apertae, campestri undique aditu, 
vgl. Tac. H. 2, 21. — induxer., 
das, wozu er sich bewegen, ver- 
leiten Hess, gibt der Zusammen- 
hang, s. 26, 11, 9; 29, 14, 9. — 
non ips. etc., das Asyndeton hebt 
die getäuschte Erwartung hervor. 
Da der Put. ipse solum hat, ist viel), 
nach Sp. ipse se solum - oppugna- 
tione zu lesen, vgl. 1,21, 2; 3,43, 
4 usw. — movent, als er - schon 
wollte, hibemis ist auch zu con- 
tinuerat zu denken; L. scheint in 
Bezug auf § 5 sagen zu wollen: 
anfangs hatte H. gezögert in das 
Feld zu rücken aus dem dort an- 
gegebenen Grunde; bei der Nach- 
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urbium oppugnatio esset , sed etiam quam ipse frustra eandem 
illam coloniam ab Trebia victor regressus temptasset. 
40 CoDSules diversis itineribus profecti ab urbe velut in duo 

pariter bella distenderant curas hominum, simul recordantium, 

2 quas primus adventus HanDibalis intulisset Italiae cladis , simul 
cum illa angeret cura, quos tarn propitios urbi atque imperio fore 
deos, ut eodem tempore utrubique res publica prospere gereretur. 
adhuc adversa secuudis peusando rem ad id tempus extractam 

3 esse: cum in Italia ad Trasumennum et Canuas praecipitasset 
Romana res, prospera bella in Hispania prolapsam eam erexisse; 

4 postea, cum in Hispania alia super aliam clades duobus egregiis 
ducibus amissis duos exercitus ex parte delesset, multa secunda 

5 in Italia Siciliaque gesta quassatam rem publicam excepisse; et 
ipsum intervallum loci , quod in ultimis terrarum oris alterum 

6 bellum gereretur, spatium dedisse ad respirandum: nunc duo 



rieht von dem schnellen Uebergange 
hatte er schon aufbrechen wollen; 
als er die Belagerung von Placentia 
erfuhr, blieb er länger in den Win- 
terquartieren, quam ipse /*., ipse 
durch die Stellung gehoben, vgl. 
4, 31, 2 ; 5, 9, 5. — eand. — tempt., 
entweder ist der Angriff auf das 
Emporium von Placentia 21, 57 u. 
die Schlacht vor der Stadt 21, 59 
verwechselt oder die Notiz einer 
anderen Quelle als die frühere Dar- 
stellung entlehnt. 

40« 1—9. Stimmung in Rom; 
Abzug der Gonsuln, Yal. Max. 9, 
3, 1. 

1—2. profeetiy der Umstand dass, 
wird § 7 : digredientes, wieder auf- 
genommen. — pariter gehört der 
Wortstellung nach zu duo bella^ 
zwei gleichzeitig § 2 : eodem tem- 
pore, 6,8,2, oder gleichmässig zu 
führende Kriege. — simul record, 

— simul cum enthalten die theils 
in der Vergangenheit theils in der 
Zukunft liegenden Gründe, nicht 
eine Erklärung von distenderant, 
deshalb sollte man cura nach curas 
nicht erwarten; der Wechsel der 
Gonstruction wie c. 3, 2. — quos 

— fore hängt hier von angeret cura 
ab, während solche Fragen gewöhn- 
lich unabhängig stehen; doch vgl. 



37, 26, 13 : instare et dicere, quanto 
satius esse; 4, 58, 13; 30, 21, 6: 
die Götter würden nicht so gnädig 
sein. — utrubiq. enthält in Rück- 
sicht auf das Folg. den wichtigeren 
Begriff. — adhuc - ad id t, das 
Tautologische wird durch die ver- 
schiedene Beziehung beider Sätze 
etwas gemildert; doch scheint ad- 
huc in Sp. gefehlt zu haben. — 
pensando indem man oder die Göt- 
teraufgewogen, ausgeglichen haben, 
37, 1, 2; 26, 37, 5: transmarinae 
res quadam vice pensatae; über 
den abl. gerund. s. 1, 8, 4. 

3 — 6. praecip. R. r., vgl. Cic 
Sest. 11, 25 : praecipitanti patriae; 
SuU. 1 : praeeipitante re publica, 
— Prolaps,, in das Fallen gekom- 
men, 22, 2, 6, vgl. praef. 9. — 
postea, cum, hernach, als, 29, 22, 
8; 5, 54, 3. — multa secunda — 
gesta, vgl. 23, 14, 7: patienda 
multa gravia indignaque; 9, 6, 7 : 
iustis Omnibus hospitalibus ; 29, 
26, 5 : factis fortibus, s. 2, 1, 3. — 
quassat., der Tropus ist entweder 
wie § 3 von einem Gebäude ge- 
nommen, das von dem Mauerbre« 
eher durchstossen ist; excepisse: 
haben sie aufgenommen, nicht zu 
Fall kommen lassen, oder vom 
Schiffswesen: habe das lecke Staats- 
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bella in Italiam accepta , duo celeberrimi nomiDis duces circum- 
stare urbem Romanam, et UDum in locum totam periculi molem, 
omne onus incubuisse; qui eorum prior vicisset, intra paucos 
dies castra cum altero iuncturum. terrebat et proximus annus 7 
lügubris duorum consulum funeribus. bis anxii curis bomines 
digredientis in provincias consules prosecuti sunt, memoriae 8 
proditum est plenum adbuc irae in civis M. Livium ad bellum 
proflciscentem monenti Q. Fabio , ne , priusquam genus bostium 
cognosset, temere manum consereret, respondisse, ubi primum 
bostium agmen conspexisset, pugnaturum. cum quaereretur, 9 
quae causa festinandi esset, ,,aut ex boste egregiam gloriam^ in- 
quit ^aut ex civibus victis gaudium meritum certe , etsi non bo- 
nestum, capiam^. 

Priusquam Claudius consul in provinciam veniret, per ex- 10 
tremum finem agri Larinatis ducentem in Sallentinos exercitum 
Hannibalem expeditis cobortibus adortus C. Hostilius Tubulus 
incomposito agmini terribilem tumultum intulit; ad mmmm bomi- 11 



schiff wie ein sicherer Hafen auf- 
geoommeo. — accepta, man habe 
sie dahin kommen lassen. — cele- 
berr, raom., s. 26, 27, 16. — mo- 
lem^ die Wucht, Grösse, onus, das 
Drückende der Last. — qut\ 1, 6, 4. 
paucos d, castra sind in P. ausge- 
fallen. — prosec. *., vgl. 42, 49, 2. 

8 — 9. plentts irae wie 3, 48, 3 ; 
8 ; 6, 38, 5 : plenus irae minarum- 
que, dagegen irarum 2, 38, 6; ib. 
61, 3, vgl. 1, 25, 1. — monenti, 
8. 22, 39, 8. — ex host, — ex ci- 
vib,j wie victoriam, triumphum pe- 
terOf ferre ex hoste, — meritum, 
die er verdient habe, die ihm zu- 
komme; dagegen Sil. It. 15, 603: 
patriae donaveral iram. 

40» 10—42« Unternehmungen 
gegen Hannibal Zon. 9, 9. 

10—12. extrem. /I, 40, 16,5.— 
agri Lar., 22, 18, 7; wenn man 
auch annehmen könnte, dass H. im 
Anfang des Frfll^ahrs, aus seinem 
Winterlager im Lande der Brattier, 
€. 29, 1 ; 41, 1 einen Zug nach Nor- 
den nntemommen habe, um seine 
Verbindung mit Hasdrubal vorzu- 
bereiten, so ist es doch nicht glaub- 
lich, dasi das Gebiet der Sallentiner 



das Ziel dieses Marsches gewesen 
sein könne, noch weniger, dass er 
um dahin zu gelangen das, wenn 
man es auch weit nach Säden sich 
erstreckend denkt, doch gegen 8 
Meilen nördlich liegende Gebiet von 
Larinum berührt habe, und eben- 
sowenig, dass er gerade bei dem 
Marsche durch die äusserste Grenze 
desselben von Tarent aus angegrif- 
fen worden sei. Der Zug lässtsich 
also nicht mit der übrigen Erzäh- 
lung Ls', nach der man auch § 12 
nicht in Br, concessit sondern in 
B, rediit erwartet, da H. von da 
aufgebrochen war, s. c. 41, 1, ver- 
einigen. Die Angabe scheint wegen 
§ 1 1 novem - cepit, s. 23, 35, 19, 
Valerius Antias entlehnt, der viell. 
das Yorgeh. in anderem Zusammen- 
hange erzählt hatte, Madvig verm. 
TarenUni st. Larinatis, wovon sich 
aber jenes zu weit entfernt. — Ho- 
Stil., dieser hat sich nach dem Folg. 
an den ihm c. 35, 14 angewiesenen 
Posten begeben, da der Gonsul 
Quinctius, wie c. 29, 6 vermuthet 
wurde, sein Heer nach Tarent ge- 
führt hatte; doch sollte man dann 
nach d. ang. St. Claudius nicht in 
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Dum occidit, Dovem Signa militaria cepit. moverat ex hibernis 
ad famam hostis Q. Claudius, qui per urbes agri Sallentini castra 

12 disposita habebat. itaque ne cum duobus exercitibus simul con- 
fligeret, Haunibal nocte castra ex agro Tarentino movit atque in 

13 Bruttios coDcessit. Claudius in Sallentinos agmen convertit. Ho- 
stilius Capuam petens obvius ad Venusiam fuit consuli Claudio. 

14 ibi ex utroque exercitu electa peditum quadraginta milia , duo 
milia et d equites , quibus consul adversus Hannibalem rem ge- 
reret : reliquas copias Hostilius Capuam ducere iussus, ut Q. Ful- 
vio proconsuli traderet. 

41 Hannibal undique contracto exercitu, quem in hibernis aut 

in praesidiis agri Bruttii habuerat, in Lucanos ad Grumentum 
venit spe recipiendi oppida, quae per metum ad Romanos de- 

2 fecissent ; eodem a Venusia consul Romanus exploratis itineribus 
contendit, et m fere et quingentos passus castra locat ab hoste. 

3 Grumenti moenibus prope iniunctum videbatur Poenorum val- 

4 lum ; quingenti passus intererant. castra Punica ac Romana inter- 
iacebat campus ; colles imminebant nudi sinistro lateri Carthagi- 
niensium, dextro Romanorum, neutris suspecti, quod nihil silvae 

5 neque ad insidias latebrarum habebant. in medio campo ab sta- 



dem Gebiete der Sallentiner erwar- 
ten. — ex ag. Tar.j hier müsste 
er nach der Niederlage § 10 eine 
Stellung genommen haben. — con- 
vertu, auch dafür sollte man rec/t/- 
ct7, redit erwarten. 

13 — 14. Capuam p., dieses ist 
ihm nachträglich als Standort an- 
gewiesen, c. 35^ 14; dass er auch 
das Heer des Gonsuls Quinctius von 
Tarent wegführt, sieht man erst 
aus dem folg. i/^ro^t/e; das zweite 
Beer kann nur das des Marcellus 
sein, welches nach c. 29, 1 zuletzt 
in Venusia gestanden hat und da- 
her durch ad f^enus, angedeutet 
ist. Das Beer des Claudius wird 
bei der Wahl nicht erwähnt, so dass 
die Angaben zu c. 35, 12 stimmen, 
nicht aber zu der eingeschobenen 
Notiz c. 38, 8; nach dieser § 10: 
omnia etc. müsste man auch er- 
warten, dass die ganze Angelegen- 
heit bereits erledigt sei. — qua- 
drag. m., wenn das Heer Neros so 
stark war, können für Fulvius nicht 
viele Truppen übriggeblieben sein, 



vgl. jedoch c. 36, 13. — milia duo 
und D, fehlen im Put. 

41. 1 — 3. contracto etc., dieses 
wird so erzählt, als ob H. erst jetzt 
aufbräche, der c. 40, 10 berichtete 
Zug nicht statt gehabt habe. — 
Grument, die Stadt ist Hannibal 
treu geblieben, s. 23, 37, 10. — 
per, die Veranlassung. M fere etc. 
die Entfernung ist ziemlich gering, 
8. c. 46, 4; 21, 59, 2; 37, 38, 6; 
ib. 39, 5. — prope iniunct,, 6, 
7, 2: vineae tantum non imune- 
iae moenibus, 4, 9, 14. Der Aus- 
druck ist entweder in Beznff auf 
das Folg. ungenau oder der Nach- 
druck liegt auf videbantur, es schien 
den Römern so, obgleich 500 Schritt 
dazwischen waren. 

4—5. interiac, das Wort findet 
sich nicht vor L., s. 7, 29, 6. — 
nihil, daraus ist zu neque zu den- 
ken quidquam, vgl. 2,30,5, nihil 
triste neque superbum; Gic. rep. 
1, 4, 7 : nihil improviso neque gra- 
vius, — ab stationib,, Vorposten ge- 
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tionibus procursantes certamina band satis digna dictu serebant. 
id modo Romanum quaerere apparebat, ne abire bestem patere- 
tur: Hannibal inde evadere cupiens totis viribus in aciem descen- 
debat. tum codsuI ingenio bostis usus, quo minus in tam apertis 6 
coUibus timeri insidiae poterant, quinque cobortis additis quin- 
que manipulis nocte iugum superare et in aversis collibus con- 
sidere iubet. tempus exurgendi ex insidiis et adgrediendi bestem 7 
Ti. Claudium Asellum tribuuum militum et P. Ciaudium prae- 
fectum socium edocet, quos cum iis mittebat; ipse luce prima S 
copias omnis peditum equitumque in aciem eduxil. paulo post 
et ab Hannibale Signum pugnae propositum est , clamorque in 
castris ad arma discurrentium est sublatus. inde eques pedesque 
certatim portis ruere, ac palati per campum properare ad bostis. 
quos nbi effusos consul videt, tribune militum tertiae legionis 9 
C. Aurunculeio imperat , ut equites legionis quauto maximo im- 
petu possit in bestem emittat : ita pecorum modo incompositos 10 
tote passim se campe fudisse , ut sterni ebterique , priusquam 
instniantur, possint. Nondum Hannibal e castris exierat, cum 42 
pugnantium clamorem audivit. itaque excitus tumultu raptim ad 
hostem copias agit. iam primos occupaverat equester terror; 2 



fechte. — evadere, 31, 47, 1 fehlt 
im P. 

6 — 7. ingeniOy vgl. 22, 16, 5 : nee 
Hannibalem fefellit suis se arti- 
bvM peil. Die folg. Schilderung ist 
wahrscheinlich von Valerius Antias, 
B. c. 42, 7, erfanden oder grell aus- 
gemalt, als Vergeltung des Ueber- 
lalU c 27. — quo minus, das ent- 
sprechende Glied mit eo: um so 
heber, mit um so mehr Erfolg, ist 
aus dem Zusammenhange zu neh- 
men, 8. Sali. G. 1, 3: quo - rectius 
u. a.. achweriich ist quo m, = eo, 
qnoa minus (non), wie sich non 
quo, quam quo findet. — cohortis, 
mof Gofa. Bundesgenossen wie c. 13, 
7 ; 22, 5« 7. — additis - manipu- 
lis, in Verbindung mit fünf Man. 
i0m. Truppen, da die Gohorten der 
wichtigere Theil des Corps sind. — 
avers. coli,, auf der dem Felde ab- 
vewendeten Seite der Hügel, denn 
dass sie auf den Hügeln, nicht im 
Thaie stehen leigt c. 42, 6. — ad- 
gred., das hds. adgredi ist ver- 
schriebeo^ da exurgendi vorhergeht 



und wol tempus est adgredi oder 
aliquid agi gesagt wird, aber nicht 
tempus adgredi, — Claudius j4s., 
23, 46 f. — praef. soc, 25, 1, 3. 

8 — 10. Signum p, p., wie bei den 
Römern, 22, 3, 9. Die im Folg. 
beschriebene Unordnung lässt sich 
in einem Heere, wie es c. 42, 3 ge- 
schildert wird, nicht erwarten. — 
portis ruere, s. zu 24, 1, 2; 44, 
35, 5: agendos castris. — jlurun- 
cul., vielleicht der c. 6 und 7 ge- 
nannte, da ihm c. 36, 13 das Impe- 
rium nicht verlängert ist. — legio^ 
nis, eben der dritten, die als 
solche in eins der Heere der Gon- 
snln gehört, ebenso die erste c. 42, 
2, 8. 10, 18, 3. — palati, nicht in 
ihren Abtheilungen, noch stärker 
§10: toto - fudisse, s. 5, 37, 5; 
auf dem - hin, vorher effüsos. — 
pecorum m., s. c. 4, 13, zu 22, 14, S. 
— obteri, niedertreten, wird oft von 
Reitern und Elephanten gebraucht, 
s. 28, 33, 6; 37, 43, 9, vgl. c. 14, 7. 

42. l — 4. copias ag., wie ag- 
men agere. — equester terr., der 
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peditum etiam prima legio et dextra ala proelium inibat; incom- 
positi hosles, ut quemque aut pediti aut equiti casus obtulit, ita 

3 coDserunt manus. crescit pugna subsidiis, et procurrentium ad 
certamen numero augetur; pugnantisque, quod nisi in vetere 
exercitu et duci veteri haud facile est, inter tumultum ac terrorem 

4 instruxisset Hannibal , ni cohortium ac manipulorum decurren- 
tium per collis clamor ab tergo auditus metum , ne interclude- 

5 rentur a castris , iniecessit. inde pavor incussus et fuga passim 
fieri coepta est. minorque caedes fuit, quia propinquitas caatro- 

6 rum breviorem fugam perculsis fecit: equites eniin tergo inhae- 
rebant ; in transversa latera invaserant cobortes secundis cöllibus 

7 via nuda ac facili decurrentes; tarnen supra octo milia hominum 
occisa, supra septingentos capti, Signa militaria viui adempta; 
elephanti etiam, quorum nuUus usus in repentina ac tumultuaria 



von den Reitern erregte, equester, 
wie equester ordo, census equetter 
5, 7, 5; dagegen c. 1, 11 equestris 
tumuUus n. a., das Zusammentref- 
fen gleicher Sylben wie 5, 46, 3 
neglegens gens; 3, 19, 7. — le- 
gio — ala, c. 14, 3. inibat, weil 
beide Theile ein Ganzes bilden 
(acies, das erste Treffen). — et 
procur, fugt eine genauere Be- 
zeichnung der subsidia hinzu, nu- 
mero, die (grosse) Anzahl, s. 5, 32, 
3. — in veL - duci, Chiasmus und 
Wechsel der Gonstruction : wenn — 
ist, für einen erfahrenen Anführer, 
vgl. Frontin. 2, 3, 7. — nisi - haud, 
diese Verbindung findet sich nur 
selten, Tac. Ann. 3, 65 : exequi sen- 
tentias haud instilui nisi insignes. 
Zum Gedanken s. 22, 25, 14. — de- 
current, hatte wahrscheinlich die 
Sp. Hds., der Put. decursu; im Folg. 
hat derselbe intercL castris, wäh- 
rend L. sonst gewöhnlich inierclu- 
dere a braucht, s. 4, 41, 4; 5,42, 
5 usw., der blosse Abi. sich sel- 
ten findet, s. Gaes. BG. 2, 20, 7; 
lustin. 4,4,5; ebenso der Dativ L. 
22, 22, 10. 

5 — 6. pavor, nachdem bereits 
§ 3 terror und § 4 mettis voraus- 
gegangen ist, vgl. 1,29,3; 10,14, 
20; 26, 20, 5: und (nur) deshalb, 
weil ; durch equites enim etc. wird 



der Grund angegeben, warum man 
eine grössere Niederlage habe er- 
warten können ; es ist mehr paren- 
thetisch eingeschoben, vgl. c. 47, 
2; tarnen geht auf minor zurück. 
— tergo inhaer., Gurt. 7, 34, 14: 
tergis inhaererent: vgl. L. 1, 14, 
11: haerens in tergo; 34, 48, 6: 
haerentem visceribus. — in transv, 
l. inv., 28, 29,3; 2,47,6, wie bei 
Gicero, sonst hat L. den blossen Ae- 
cusativ. : sie griffen die linke Flanke 
an, s. c. 41, 4. — seeundis eoU^ 
nach der Analogie von flumen se- 
cundum, aestus secundus, 8. 21, 
28, 7 ; hier auf das Land überge- 
tragen : an den Hügeln herab, ent- 
lang, wie § 4: per eoUis, 

7 — 8. septing,, die Hss. haben 
septingenli, doch ist nicht sicher, 
ob supra in dieser Weise als Ad- 
verb, gebraucht worden sei; wie 
da, wo milia vor kleineren Zahlen 
vorhergeht, s. 30, 6, 9 : supra duo 
milia septingenti, vgl. 42, 66,10: 
supra IUI milia etCCd Dasselbe 
gilt von cirea § 8 und ad, s. 10, 
33, 6. — elephanti, schon c« 14, 14 
hat H. deren fünf verloren. — eirea, 
bei ungefähren Zahlenangaben, von 
L. zuerst in Prosa gebraucht, s. 23, 
49,9: sedecim circa; 45,34,6. — 
Signa mit., s. c. 40, 11. Roman, 
socior, ist nur eine Ergänzung von 
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pugna fuerat, quattuor occisi, duo capti. circa d Romanoruins 
socionimque victoresceciderunt. postero diePoenus quievit; Ro- 
manus in aciem copiis eductis postquam neminem signa contra 
efferre vidit, spolia legi caesorum hostium et suorum corpora 
conlata in unum sepeliri iussit. inde insequentibus continuis 9 
diebus aliquot ita institit portis, ut prope inferre signa videretur, 
donecHannibal tertia vigilia crebris ignibus tabernaculisque, quae 10 
pars castrorum ad hostis vergebat, et Numidis paucis, qui in vallo 
portisque se ostenderent, relictis profectus Apuliam petere inten- 
dit. ubi inluxit, successit vallo Romana acies, et Numidae ex 11 
composito paulisper in portis se valloque ostentavere, frustratique 
aliquamdiu hostis citatis equis agmen suorum adsequuntur. con- 12 
snl ubi Silentium in castris et ne paucos quidem, qui prima luce 
obambulaverant, parte ulla cernebat, duobus equitibus speculatum 
in castra praemissis postquam satis tuta omnia esse exploratum 
est, inferri signa iussit: tantumque ibi moratus, dum milites ad 13 
praedamdiscurrunt,receptui deinde cecinit,multoqueantenoctem 
copias reduxit. postero die prima luce profectus , magnis itine- 14 
ribus famam et vestigia agminis sequens haud procul Venusia 
bestem adsequitur. ibi quoque tumultuaria pugna fuit; supra mm 15 



quingenti, welche andeutet, dass in 
der Zahl beide Glassen umfasst wer- 
den, 80 dass noch victores: obgleich 
sie zu den Siegern gehörten, hinzu- 
treten konnte, vgl. 21, 29, 3: vic- 
ioret ad sexaginta nee otnnes Ro- 
mani — ceeideranL 

9—11. inde gibt Zeit und Folge 
an. — insiiUi^ rückte bis unmittel- 
bar vor, an. — inferre «., anders 
§ 12; c 15, 18. — crebris ign,, 
dieselbe List wie 22, 42, 6. quae 
ptoTM, man erwartet in ea parte, 
quae, vgl. 29, 24, 7: quae dies; 
8. ZU 31, 2, 6; 40, 31, 9; Horat. 
Garm. 1, 22, 17: pone me - quod 
latus luppiier urget; einfacher sind 
dieFille, wo eine Bestimmung des 
E^c^nneswortes im Hauptsatze 
bldbt, wie 1, 12, 8: toto: 40, 20, 
3: d9 eis — quorum sermonum; 
Andere betrachten quae pars als 
Vertreter des zu wiederholenden 
Beziehungswortes {quae taberna- 
cula), Gic. Fam. 15,4,9: in agris 
vastandis, quae pars eius montis 
meae provineiae est, — profectus 



c. 5, 2; vgl. 42,54,6.— intendit, 
braucht L. mehrfach mit dem Inf., 
36,,44, 3; ib. 45, 1 usw., selten Cä- 
sar, Cicero nicht. — succed, vallo, 
8. 24, 19, 6 : succedentes moenibus, 
ebenso in der Bedeutung nachfolgen, 
s. 24, 5, 1 ; dagegen c. 18, 13 suc- 
cedendi muros, oft auch mit ad, 

— obambuL, das Wort scheint vor 
L. in Prosa nicht gebraucht zu sein. 

13—14. tantumq., s. 37, 12, 6: 
nur so lange; Sali. I. 53, 3: tan- 
tum modo morati, dum, vgl. L. 
40, 48, 5 : tantum moratus, ut etc. 
und 29, 34, 9 : tantum — quantum 
temporis. Das praes. bist steht 
hier bei dum, da es: so lange be- 
deutet, anders als bei dum während. 

— deinde folgt bisweilen nach ei- 
nem den Vordersatz vertretenden 
Particip., 21, 50, 8; 29,2,18; 24, 
13, 7; ebenso nach dem abl. abs., 
4, 34, 5, wie inde 30, 17, 3 ; 5, 39, 
10:23,23,5 und tum, 2,29,3; an 
u. St. ist es einem betonten Worte 
nachgesetzt. — supra MM,, Hanni- 
bal hätte also in dem Frül\jahre 
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Pocnorum cacsa. inde nocturnis montanisque itineribus Poenus, 

16 ne locum pugnandi daret, Metapoatum petiit. Hanno inde — is 
enim praesidio eius loci praefuerat — in Bruttios cum paucis ad 
exercitum novum comparandum missus; Haonibal copiis eius ad 
suas additis Venusiam retro quibus venerat itineribus repetiit, 

17 atque inde Canusium procedit. numquam Nero vestigiis hostis 
abstiterat , et Q. Fulvium , cum Metapontum ipse proficisceretur, 
in Lucanos, ne regio ea sine praesidio esset, arcessierat. 

43 Inter haec ab Hasdrubale , postquam a Placentiae obsidione 

abscessit, quattuor Galli equites, duo Numidae cum litteris missi 
ad Hannibalem cum per medios hostes totam ferme longitudinem 

2 Italiae emensi essent, dum Metapontum cedentem Hannibalem 
sequuntur, incertis itineribus Tarentum delati a vagis per agros 
pabulatoribus Romanis ad Quintum Claudium propraetorem de- 

3 ducuntur. eum primo incertis inplicantes responsis , ut metus 
tormentorum admotus fateri vera coegit, edocuerunt litteras se 

4 ab Hasdrubale ad Hannibalem ferre. cum iis litteris sicut erant 
signatis L. Verginio tribuno militum ducendi ad Claudium con- 

5 sulem traduntur; duae simul turmae Samnitium praesidii causa 
missae. qui ubi ad consulem pervenerunt, litteraeque lectae per 

6 interpretem sunt, et ex captivis percunctatio facta, tum Claudius 



bereits über 14000 Mann verloren, 
8. § 7; c. 40, 11. 

15. Melapont, der Zweck H.'s 
bei dem Marsche ist das Corps des 
Hanno herbeizuziehen, wie das Folg. 
zeigt. — retro - rep., s. 24, 20, 3. 
— Fenusiam, der dritte Zug, den 
H. in kurzer Zeit, c. 40, 10; 41,2; 
42, 14, wahrscheinlich um Hasdru- 
bal näher zu sein, nach Norden un- 
ternimmt Dass das Stehenbleiben 
bei Canusium nicht durch Nero er- 
zwungen^ sondern von H. beabsich- 
tigt ist, geht aus den vielen Zögen 
desselben, die Nero nicht hat hin- 
dern können, hervor. — Fulvium^ 
8. 40, 14, der viell. schon nach Brut- 
tium, c. 36, 13 aufgebrochen ist. — 
MetaponL nach - zu, auf der Ver- 
folgung Hannibals. Der Befehl wird 
wol gegeben, als Nero selbst Luca- 
nien, in dem auch Metapontum liegt, 
verlässt: nusquam - abstiterat. 

48—45« Nero's Zug nach üm- 
brien, Polyb. II, 1; Frontin. l, 1, 



9; Zonar. 9, 9; Sil. It. 15, 525 ff.; 
Val. Max. 7, 4, 4. 

1 — 3. inter h„ s. 23, 1, 1. — ab 
Hasdr. ist so vorangestellt, als ob 
auf ihn das Prädicat (missi sunt) 
bezogen werden sollte, dann aber 
die Rede anders gewendet. — cum 
essenty als sie bereits — und dem 
Ziele nahe waren. — inplicantes, 
sie suchten ihn zu verwirren, dann 
aber usw. Das part. praes. ist ge- 
braucht, als ob eine gleichzeitige, 
nicht eine erst folgende Handlung 
im Hauptsatze stände, und vertritt 
die Stelle eines partic. aor., vgl. 
28, 30, 4: venientibus; 45, 10,6: 
diu negantes perpulerunt; 40, 55, 
7 ; anders ist 23, 35, 2 : sollicitan- 
tes primo; Herodot. 1, 82: nQors' 
^ov xofuovree u. a. — metus t «., 
vgl. 23, 34, 7 ; 6, 10, 3. — fl^ - 
ad, 8. 28, 10, 5. 

4 — 7. sicut er,, s. 22, 1, 14 ; Cor- 
nel. Pel. 3: sicut erat signata epi- 
stula, vgl. L. 21, 49, 5. — turmae, 
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non id tempus esse rei publicae ratus, quo consiliis ordiDariis 
provinciae suae quisque finibus per exercitus suos cum hoste 
destinato ab senatu bellum gereret; audeudum ac novandum ali- 7 
quid inprovisum, inopinatum, quod coeptum non minorem apud 
cives quam hostis terrorem faceret, perpetratum in magnam lae- 
titiam ex magno metu verteret, liiteris Hasdrubalis Romam ad S 
senatum missis simul et ipse patres conscriptos, quid pararet, 
edocet, et ut, cum in Umbria se occursurum Hasdrubal fratri scri- 
bat, legionem a Capua Romam arcessant, dilectumRomae habeant, 9 
exercitum urbanum ad Narniam hosti opponant. haec senatu lO 
scripta; praemissi item per agrum Larinatem Marrucinum Fren- 



bei den Bundesgenossen Doppeltür- 
mcn TOn 60 Mann. — provinc, s, 
f.y Tgl. c. 38, 9 ; "35, 10 ; sonst war 
es damals, worauf auch ordinariis 
hindeutet, wenigstens schon Her- 
kommen, dass die Feldherrn ohne 
Zulassung des Senates die von die- 
sem bestimmten, ihnen durch das 
LooB zugefallenen oder ohne das- 
selbe angewiesenen Provinzen nicht 
verliessen, 28, 42, 21, zu 10, 37, 7 ; 
Mommsen Str. 1, 56, wenn auch ein- 
zelne Abweichungen von demselben 
nicht gerögt werden, s. 23, 41 ; 29, 7 ; 
36^ 39. Ebenso durften die Heere 
nur für die vom Senate bestimmten 
Zwecke verwendet werden. — ac 
novandum scheint die Sp. Hds. ge- 
habt zu haben ; es ist an sich pas- 
send und entspricht der zweiglie- 
drigen Rede; auch sonst wird ein 
zweites Yerbum mit andere ver- 
bunden, confidere; 34, 12, 4 spe- 
rare, oft agere. — non minorem, 
zwar nicht geringer - aber dann 
um 80 grössere Freude usw., es soll 
nicht gesagt werden, dass der Schre- 
cken der bürger wie der der Feinde 
beabsichtigt sei, sondern nur, dass er 
eintreten werde, um dann in um so 
grössere Freude überzugehen. Im 
zweiten Gliede ist die Vergleichung 
nicht fortgeführt. — quam A., s. zu 
22, 8, 3 : quam valido, — faceret 

— verteretj was erregen - umschla- 
gen müsste; in coeptum — perpe- 
tratum liegt eine Bedingung: si c, 

- p. esset. 



8 — 9. simul sowol als et ipse 
bezieht sich darauf, dass Nero in 
seinem Schreiben auch den Senat 
aufgefordert hat etwas zu thun. 
— patres conscriptos steht nicht 
immer als Anrede in oratio recta, 
10, 45, 5; 22, 37,4; 30,42, 14.— 
pararel, bei L. ist das imperf. coni. 
vor dem praes. bist, häufiger als 
das praes., welches Sp. hatte. — 
et oder et monet ist wol ausgefal- 
len ; wie viell. im Sp. ut. — legio^ 
nem, um das städtische Heer zu 
ersetzen, vgl. 26, 8, 6. — ad Nam,, 
s. c. 9, 7, um den Pass, c. 50, 6 : 
fauces ümbriae, an der aus Um- 
brien nach Rom fuhrenden via Fla- 
minia, für den Fall, dass sich Has- 
drubal durchschlagen sollte, zu 
decken. In arcessant etc. ist in 
Bezug auf pararet § 8 der Stand- 
punkt gewechselt. — senatu, s. 22, 

2, 1. 

10 — 11. praemissi ut, s. 26, 8, 

1 1 ; ilem, wie nach Rom. — Lari- 
nat., s. c. 40, 10. — Marruc, etc. 
ohne Rücksicht auf die geographi- 
sche Lage geordnet, da Larinum in 
dem Gebiete der Frentaner lag ; die 
Marruciner zwischen diesem und dem 
ager Praetut. wohnten, s. 22, 9, 5 ; 
doch führt Sil. It. 15, 568 die Land- 
schaften in der gleichen Folge an, 
nach L. oder der von diesem be- 
nutzten Quelle, viell. Goelius, worauf 
die nahe Verwandtschaft der wahr- 
scheinlich demselben entlehnten, 
Schilderung 26, 8 f. mit der vor- 
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tanum Praetutianum , qua exercitum ducturus erat, ut omnes ex 
agris urbibusque commeatus paratos militi ad vescendum in viam 
deferrent, equos iumentaque alia producerent, ut vehiculonim 

11 fessis copia esset, ipse de toto exercitu civium sociorumque quod 
roboris erat delegit, sex millia peditum , m equites; pronuntiat 
occupare se in Lucanis proximam urbem Punicumque in ea prae- 

12 sidium velle , ut ad iter parati omnes essent. profectus nocte 
flexit in Picenum. 

Et consul quidem quantis maximis itineribus poterat ad 
conlegam ducebat relicto Q. Catio iegato , qui castris praeesset. 
44 Romae haud minus terroris ac tumultus erat, quam fuerat biennio 
ante, cum castra Punica obiecta Romanis moenibus portisque 
fuerant; neque satis constabat animis, tam audax iter consulis 
2 laudarent vituperarentne ; apparebat, quo nihil iniquius est, ex 
eventu famam habiturum : castra prope Hannibalem hostem relicta 
sine duce, cum exercitu, cui detractum foret omne quod roboris, 
quod floris fuerit, et consulem in Lucanos ostendisse iter, cum 



liegeaden hindeutet. — paratos, die 
sogleich gegessen werden könnten 
(ad vescendum) f nicht Getreide, 
Mehl usw. — equos, zum Bespan- 
nen der Wagen; iumenta, auch zum 
Tragen der Waffen und des wenigen 
Gepäckes, s. c. 46, 2. — alia, s. 4, 
41, 8. — de toto, vgl. c. 38, 9, durch 
delegit wird schärfer die Wahl der 
besten Truppen ausgedrückt. — sex 
m., Front. 1. l. : decem milia for- 
tissimorum militum delegit, prae- 
cepitque legatis, — ut eaedem sta- 
tiones vigiliaeque agerentur etc., 
vgl. c. 46, Z. — ßexit s. 28, 16,3. 
in Picen., nach Picenum zu, denn 
dieses erreichte er zuletzt. 

12, et cons, q,, s. c. 34, 2. Nero 
scheint seinen Plan darauf gebaut 
zu haben, dass er durch den be- 
schleunigten Marsch selbst in dem 
Falle, dass Hannibal ihm gefolgt 
wäre, und von dem ihm gegenüber- 
stehenden immer noch starken Heere 
nicht hätte aufgehalten werden kön- 
nen, einige Tage früher zu seinem 
CoUegen gelangen und vor der An- 
kunft H.'s die Entscheidung der 
Schlacht herbeiführen konnte; da- 
her sein Drängen, c. 46, 8. — Ca- 



tius, c. 6, 19 ; er ist jetzt Stellver- 
treter des Feldherrn, legatus pro 
praetore, s. 29, 6, 9. 

44« 1. haud min. etc., s. Pol. 
1. 1.: ovSsnore fiakXov oq&tj hoI 
Tte^lfpoßoe ^ TcJv 'Pa>fioU(»p nohs 
kysyovei, Sil. 15, 580. — biennio 
ist ein Irrthum Ls' oder der Ab- 
schreiber, da flann. 211 a. Gh. vor 
Rom erschienen war , 26, 9, 6. — 
cum — fuerant, weil dieser Satz 
zur Yeranschaulichung, Gharakteri- 
sirung des Schreckens dient, der 
2 Jahre vorher geherrscht hatte, ist 
in demselben das gleiche Tempus 
wie in dem übergeordneten einge- 
treten, s. 44, 10, 1. — consi, anim,, 
wie oft der Dativ der Person bei 
constare steht, vgl. 30, 28, 1 neo 
satis — constare apud animum, — 
famam A., werde beurtheilt werden, 
Lob oder Tadel erfahren. Im Folg. 
sind vier Glassen von Gründen an- 
gegeben, welche das Unternehmen 
als gefahrvoll erscheinen lassen. 

2—4. Die gefährliche Lage, in 
welcher Neros Heer sich befinde. — 
/Zorn, blühende Mannschaft, s. 8, 8, 
6. — ostendisse, zum Scheine ge- 
zeigt, ein untergeordnetes Moment. 
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um et Galliam peteret, castra relinqueDtem Dulla alia re 3 
« quam errore hostis, qui ducem inde atque exercitus partem 
& ignoraret; quid futurum, si id palam fiat, et aut insequi 4 
lem cum sex millibus armatorum profectum Hannibal toto 
ita velit aut castra invadere praedae relicta sine viribus, sine 
10 , sine auspicio ? veteres eius belli clades , duo consules 5 
mo anno interfecti terrebant; et ea omnia accidisse, cum 
imperator, unus exercitus hostium in Italia esset : nunc duo 
Panica facta, duos ingentis exercitus, duos prope Hanni- 
in Italia esse, quippe et Hasdrubalem patre eodem Hamil- 6 
{enitum, aeque inpigrum ducem, per tot annos in Hispania 
ino exercitatum bello, gemina victoria insignem duobus ex- 
bas cum clarissimis ducibus deletis. nam itineris quidem 7 
täte ex Hispania et concitatis ad arma Gallicis gentibus multo 
\ quam Hannibalem ipsum gloriari posse: quippe in iis locis 8 
coegisse exercitum, quibus ille maiorem partem militum 
ac frigore, quae miserrima mortis genera sint, amisisset. 
)bant etiam periti rerum Hispaniae, haud cum ignoto eum 9 
C. Nerone congressurum , sed quem in saltu impedito de- 



~ errore, durch nichts (etwa 
eer selbst, das Terrain usw.) 
dcher; nachdräcklicher als das 
inliche errore h, tutiora quam 

9, 33, 5 ; nee in vulgus quam 
cuique gratiorem, — inte- 
e., dass ein noch über 30000 M. 
8 Heer im Lager blieb, ist 
iDgen, 8. § 10. — praedae, 
dne Beute zu werden. — im- 
' mup,, die den höchsten rom. 
braten übertragene, von dem 

nod den Götlem anerkannte 
fcwalt ist hier mehr rhetori- 
9'orm, da der Inhaber dersel- 
ie durch einen Stellvertreter 
an lassen konnte, s. 21, 40, 3. 
)ie gefahrvolle Lage Italiens. 
teres — proanmo a., als Ge- 
Li durch die Stellung gehoben, 
. 33, 10. duo c. interf., die 
dong, c. 9, 1 ein Missver- 
lias war nicht zu erwarten; 
rbindung mit clades wie §7 
iüte etc. s. 35, 11, 12. — ea 
V veteres et recentes clades, 
tetj die ganze Zeit über, in 
er das mit omnia Angedeu- 



tete geschah. — duos etc., Ueber- 
gang zum Folg. 

6 — 8. Die Bedeutung Hasdrubals. 
— prope Hann,, s. Cic. Sest. 43, 
93: duo illa reipublicae paene 
fata, — eodem — aeque, n. ae 
Hannibalem, — gemina, s. 25,34; 
36. — nam — quid,, rhetorische 
Begründung, c. 50, 3; 8, 33, 17: 
nam populi quidem: er stehe in 
mancher Beziehung sogar höher als 
Hann., denn erst. — ex Hisp, ist 
um es nachdrücklicher Gallicis 
gegenüber zu stellen von itineris 
getrennt und an das Ende gerückt, 
vgl. 2, 56, 14: concursus hominum 
in forum ex tota urbe. — in iis 
loc, rhetorische Steigerung. — qui- 
bus ohne in wie c. 22, 5 ; 29, 30, 1 1 
u. a. — quae — sint wird amisis- 
sent gegenüber als allgemeiner Ge- 
danke bezeichnet; vgl. 26, 24, 5. 

9 — 10. Neros Unfähigkeit. — pe- 
riti H., seine Ueberlistung, 26, 17, 
wäre nicht allgemein bekannt ge- 
worden. — impedito, s. 9, 2, 8: sal- 
tum altiorum impeditioremque, — 
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prensus forte haud secus quam puerum conscribenciis fallacibus 
10 condicionibus pacis frustratus elusisset. omnia maiora etiam vero 

praesidia hostium , minora sua , metu interprele semper io dete- 

riora inclioalo, ducebant. 
45 Nero postquam tantum iutervalli ab hoste fecerat, ut detegi 

2 consilium satis tutum esset, paucis milites alloquitur : negat uUius 
coüsilium imperatoris in specieiu audacius, re ipsa tutius fuisse 

3 quam suum; ad certam eos se victoriam ducere: quippe ad quod 
bellum collega non ante, quam ad satietatem ipsius peditum atque 
equitum datae ab seuatu copiae fuissent, maiores iDstructioresque, 
quam si adversus ipsum Hannibalem iret, profectus sit, eo ipsos, 
quantumcumque virium momentum addiderint, rem omnem io- 

4 clinaturos. auditum modo in acie — nam ne ante audiretur, 
daturum operam — alterura coDsulem et alterum exercitum ad- 

5 venisse haud dubiam victoriam facturum : famam bellum conficere, 
et parva momenta in spem metumque impellere animos; gloriae 



forte, um Hasdrubal zu entschul- 
digen, und Nero nicht ein Verdienst 
dabei zuzuschreiben. — elus,, ihm 
mitgespielt habe, s. 28, 44, 17. — 
maiora vero, 25,24,9: maiora ac 
terribiliora vero afferre. — prae- 
sidia, Hülfsmittely Truppen, Feld- 
herrn usw. — interprele, nach den 
Eingebungen. — inclinato, immer 
geneigt , Alles nach der für den 
Fürchtenden nachtheiligen Seite zu 
nehmen, s. 21, 32, 7; 28, 31, 4. 

45« 1 — 3. interv, — fecerat, be- 
wirkt hatte, dass eine so grosse 
Entfernung statthatte, ein so gros- 
ser Raum zwischen ihm und dem 
Feinde lag, 24, 7, 5; 28, 16, 3: id- 
que — aliquantum intervalli fecit, 
— adsat, steht nicht mite. 35, 11, 
sondern mit c. 38, 8; 11 in Be- 
ziehung' vgl. c. 40, 13. — certam 
etc. hängt von dem aus negare zu 
nehmenden dicere ab. — eo ist 
nicht deutlich; da aber ad quod 
bellum mit Nachdruck an die Spitze 
gestellt ist, so liegt es am nächsten 
es auf bellum zu beziehen, wie L. 
oft eo bello sagt, s. 29, 26, 1 ; 45, 
20, 1 usw. Im Folg. ist die Haupt- 
sache rem omnem inclinat., wie 
schon omnem und § 6 rem totam 
zeigt, darauf ist also wol auch z/?«o« 



zu beziehen, s. § 5 omnem. etc.: 
Livius sei zu dem Kampfe vollkom- 
men gerüstet, könne ihn wol allein 
bestehen ; s i e also würden, eine wie 
geringe Truppenzahl sie auch (zu 
dem wo] gerüsteten Heer) als den 
Ausschlag gebendes Moment hinzu- 
fügten, doch die ganze Sache ent- 
scheiden; etwas anders ist der Zu- 
sammenhang 21, 33, 4: quidquid 
adiecitsent ipsi terroris, satis ad 
perniciem fore; ebenso verm. Mad- 
vig an u. St. eo ipsi si um eo: 
dazu, mit quantumcumq. zu ver- 
binden. — inclinat, von der Wag- 
schale entlehnt, wie momentum, 
32, 30, 9: rem totam inclinarent, 
4 — 5. auditum, wenn man nur 
höre, es bedürfe weiter nichts, 2S, 
26, 7 ; über das Partie, s. c. 37, 5. 
— audiretur, wo auch audiatur, 
was die Sp. Hds. hatte, stehen 
konnte, wie § 3 statt datae ~ fuis- 
sent dem folg. profect, sit addi- 
derint entsprechend, datae — fue- 
rint, s. 35, 12, 12, zu 42, 26, 9; 
3, 50, 8. — nam bezieht sich auf 
in acie. — famam b. c, Gurt. 3, 
19, 7: fama bella constare; ib. 8, 
28, 15 n. a. — parva m, und § 6 
traxisse, n. mit sich nach unten, 
nach demselben Tropus wie § 3. 
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quidem ex re bene gesta partae fructum prope omnem ipsos 
laturos; semper quod postremum adiectum sit, id rem totam 6 
videri traxisse. cernere ipsos , quo concursu, qua admiratione, 
quo favore hominum iter suum celebretur. et hercule per in- 7 
stnicta omnia ordinibus virorum mulierumque undique ex agris 
effusorum inter vota ac preces et laudes ibant: illos praesidia rei 
publicae, vindices urbis Romanae imperiique appellabant; in 
illoruin armis dextrisque suam liberorumque suorum salutem ac 
libertatem repositam esse, deos omnis deasque precabantur , ut 8 
illis faustum iter, felix pugna, ipatura ex hostibus victoria esset, 
damnarenturque ipsi votorum, quae pro iis suscepissent, ut, quem 9 
ad iDodum nunc solliciti prosequerentur eos, ita paucos post dies 
laeti ovantibus victoria obviam irent. invitare inde pro se quis- 10 
qua et offerre et fatigare precibus, ut quae ipsis iumentisque usui 
essent, ab se potissimum sumerent; benigne omnia cumulata 
dare; modestia certare milites, ne quid ultra usum necessarium 11 
sumerent; nihil morari, nee abire ab signis nee subsistere cibum 
capientes; diem ac noctem ire; vix quod satis ad naturale de- 



— melumque, sowol das Eine als 
das Andere, s. lustia. 11^ 1, 8: ut 
metum iimentibus demeret et in 
spem omnes impelleret. — gesta 
wie partae wird durch laturos in 
die Zukanft gerückt = quae si - 
gesta — parta fuerit, vgl. 30,33, 
8 ; 5, 36, 10 u. a., zum Gedanken 33, 
33,3. — celebretur y wie zahlreich 

— lusammen strömten. 

7 — 9. instrucia omnia ^ in in- 
struere fliesst die Bedeutung auf- 
Btelleo und versehen mit, ausrüsten 
zosammea : durch lauter Reihen usw., 
überall, wohin sie kamen, standen 
sie an den Wegen aufgestellt, 21, 
39, 8 : per confragosa omnia, vgl. 
c. 39, 7. ardinib. die gleichsam Spa- 
lier bildeten. — et laudes, an die 
durch ac gleichgestellten vota ac 
preces nur angereiht, wie 2, 36, 6, 
vgl. l, 29, 4; 8, 10, 4. — fausL 
iCj 8. 2, 49, 7. — ex hoste, attri- 
butiv zu victoria, Vell. Pat. 2, 10, 
2 : Fabii ex Aüobrogibus victoria 
nobiUs, vgl. 3, 59, 2; 28, 19, 11. — 
damnar,, für schuldig erklärt zu 
erfEUlen ; 7, 28, 4. — quemadmod, 

TU. Liv. VI. 3. AuQ. 



hier wol um mit ut abzuwechseln. 
— ovantib., 1, 11,2: victoria ovan- 
tevi Romulum. Zu der Schilderung 
vgl. 26, 9, 5 f. 

10 — 11. potissimum mit Hintan- 
setzung alier übrigen. — modestia 
etc., mit der Bereitwilligkeit der 
Darlsietenden. — usum nee, vgl. zu 
24, 1, 2: necessaria usibus ; 22,2, 
3. — nihil morari^ dass Allgemei- 
nere, sie thaten nichts, wodurch der 
Zug aufgehalten wurde; dann das 
Specielle: sie traten nicht aus den 
Gliedern (abire), - machten nicht 
Halt {subsistere), wenn usw. ; Mad- 
vig verm. ab s. discedere - nisi 
cibum etc. — vix quod, nothwen- 
dige Beschränkung des Vorhergeh., 
da der Marsch nach c. 50, 1 sechs 
Tage, wahrscheinlich aber noch 
länger, dauerte, vgl. Tac. Ann. 3, 
45: fremente — milite ne suetam 
requiem, ne spatia noctium oppe 
rirelur. — desid., 21, 4, 6: cibi 
potionisque desiderio nalurali — 
modus finitus. Die Asyndeta ver- 
anschaulichen die einzelnen Mo- 
mente, und lassen die Reihe nicht 

8 
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12 siderium corporum esset , quieti dare. et ad collegam praemissi 
erant, qui nuntiarent adventum percunctarenturque , clam an 
palam, interdiu an noctu venire sese vellet, isdem an aliis con- 
sidere castris. nocte dam ingredi melius visum est. 

46 Tessera per castra ab Livio consule data erat, ut tribunus 

tribunum, centurio centurionem, eques equitem, pedes peditem 

2 acciperet: neque enim dilatari castra opus esse, ne hostisadven- 

tum alterius consulis sentiret; et coartatio plurium in angusto 

tendentium facilior futura erat, quod Claudianus exercitus nihil 

. 3 fere praeter arma secum in expeditionem tulerat. ceterum in 

ipso itinere auctum voluntariis agmen erat, offerentibus ultro sese 

et veteribus militibus perfunctis iam militia et iuvenibus, quos 

certatim nomina dantis, si quorum corporis species roburque 

4 virium aptum militiae videbatur, conscripserat. ad Senam castra 



als geschlossen erscheinen. — et 
ad colL ist sehr locker angeknüpft, 
da et nicht mit c. 43, 8 u. 10 in 
Beziehung stehen kann ; dazu, dabei 
hatte er. Die gehobene Darstellung 
c. 44 11.45 entspricht der Wichtig- 
tigkeit des Momentes, vgl. Sil. It. 
15 574. 

46—49. Die Schlacht am Metau- 
rus; Polyb. 11, 1; Front. Strat. 1, 
1, 9; ib. 2, 9; 2,3,8; ib. 9,2; 4, 
7, 15 V Val. Max. 7, 4, 4; Appian. 
Hann. 52; Zon. 9, 9. 

1 — 2. tessera data, wahrschein- 
lich wie 7, 35, 1, so dass die Be- 
kanntmachung zugleich mit der 
Austheilung der Parole erfolgt, vgl. 
.28, 14, 7. — Cent centur., in der 
Reihe der Zelte der einzelnen Ma- 
nipel nahmen die der beiden Gen- 
turionen die ersten Stellen ein, Pol. 
6, 30, 5. — acciperet, dass jedes- 
mal ein - einen aufnehmen solle, 
natürlich nicht alle, da das Heer 
des Livius weit zahlreicher war als 
die Aufzunehmenden. — neque en, 
— esse, es sei nicht zweckmässig, 
der Grund der Massregel, die durch 
ne host, — sentiret weiter moti- 
Tiert und in et coart, nach Ls' An- 
sicht noch von einer anderen Seite 
als passend bezeichnet wird. — di- 
latari, Front. 1; 1,9: ampliari, — 
coart, wird von L. zuerst n. nur hier. 



überhaupt sehr selten ffebraucht. ten- 
dentium, hier: unter Zelten lagern: 
das Zusammendrängen, welches da- 
durch entstehen musste, dass mehr 
Leute als gewöhnlich in dem engen 
Räume eines Zeltes sich aufzuhal- 
ten genöthigt waren. 

3. ceterum etc., eine gewisse Be- 
schränkung der Leichtigkeit des Un- 
terbringens, da der Ankommenden 
mehr waren, als man nach c. 43, 11 
erwarten konnte. — Offerent u. se 
ohne vom Feldherrn, wie die evo- 
cati, aufgefordert zu werden. — 
perfunctis t. m., im Gegensatze zn 
iuvenibus sind es seniores, s. 3, 57, 
9: non iuniores modo sed emeritis 
etiam siipendiis pars mjagna vo- 
luntariorum. — nomina dant., wie 
offerentibus ultro, eine andere Be- 
zeichnung der voluntarii im Gegen- 
satze zu respondere ad nomen, s. 
1, 59, 12. — rob. vir., das Nach- 
haltige, die Stärke der Kräfte, 28, 
35, 6 ; sonst mehrfach von tüchtigen 
Truppen gebraucht, 22, 40, 5. — 
conscrips., er hatte sie, wie bei 
einem tumultus, 32, 26, 1 1, sogleich 
den Soldateneid leisten lassen und 
iu die Listen eingereiht. 

4—5. ad Senam, an der Mundung 
des Flusses Misus in Umbrien, nach 
den Senonischen Galliern genannt, 
schon 289 a. Gh. in eine colonia ma- 
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alteriuB coDSulis erant, et quingentos ferme inde passus Has- 
drubal aberat. itaque cum iam adpropinquaref, tectus montibus 
substitit Nero, ne ante noctem castra ingrederetur. silentio in- 5 
gressi, ab sui quisque ordinis hominibus in tentoria abducti, cum 
summa omnium laetitia hospitaliter excipiuntur. postero die con- 
silium habitum , cui et L. Porcius Licinus praetor adfuit. castra 6 
iuDCta consulum castris habebat , et ante adventum eorum per 
loca alta ducendo exercitum, cum modo insideret angustos saltus, 
ut transitum clauderet, modo ab latere aut ab tergo carperet 
agmen, ludificatus bx>stem omnibus artibus belli fuerat: is tum 
in consilio aderat. multorum eo inclinabant sententiae, ut, dum 7 
fessum via ac vigiliis reficeret militem Nero, simul et ad noscen- 
dam hostem paucos sibi sumeret dies, tempus pugnae differretur ; 
Nero non suadere modo , sed summa ope orare institit , ne con- 8 



ritima, s. c. 38, yerwandelt, auch 
Sena Gallica genannt, j. Sinigaglia. 
Ebenso geben den Ort an Gic. Brut. 
18, 73, App., Zonar., Aurel. Vict.48 : 
apud Senam et Metaurum flumen, 
da die erste Aufstellnng des Heeres 
bei Sena erfolgte, die Schlacht selbst 
am Metaurus geliefert wurde, den 
Andere allein nennen, s. c. 47, 9; 
Hör. Garm. 4, 4, 38; Gros. 4, 18. 
Schwerlich ist daher jenen Zeug- 
nissen entgegen an u. St. ad Fa- 
num nach Gnillanme 3, 76 statt ad 
Senam an lesen, wenn auch das 
römische Heer nicht gerade bei Sena 
selbst stand, sondern dieses nur der 
Stützpunkt der Operationen war; 
App.: ovraar^oTonidsvcav avrq 
ns(flft6Xiv 2r(vaQ* — quingentot 
i, p,, natürlich nördlich von Sena, 
sflcUich Tom Metaurus, den Hasdru- 
bal nach L. bereits überschritten 
haben muss. Doch wäre die Ent- 
fernung ungewöhnlich gering ; wahr- 
scheinlich ist eine grössere Zahl 
ausgefallen, s. c. 41, 2 f., 28, 14, 13. 
— ^tiiff^e Apposition: mUites ab- 
dutÜ ab iui quisque etc. 

6. Poreius, c. 39, 1. — et ante^ 
such Torher schon wie es jetzt wie- 
der geschehen sollte. L. holt hier 
wenigstens Einiges (denn die grosse 
Zahl der Gefangenen c. 49,7 setzt 
glückliche Kämpfe der Punier vor- 



aus) über den Zug Hasdrubals seit 
der Aufhebung der Belagerung von 
Placentia, c. 43, I, nach. Wahr- 
scheinlich war Pore, da ihm Livius 
in Folge der Zögerung c. 38, 7 nicht 
früher (c. 38, 6 : descendenti ab AI- 
pibus) entgegen zog, in der Rich- 
tung der späteren via Aemilia, dann 
der via Flaminia nach Süden ge-' 
gangen. — eorum^ nur des Livius, 
c. 47, 1. — carperet, durch wieder- 
holte Angriffe und häufiges Ab- 
schneiden kleinerer Abtheilungen. 
Zu c. agmen und clauderet sind 
als Ergänzungen hostis und hosH 
aus hostem zu entnehmen. — ludi' 
ficatus etc., er hatte es zu keiner 
Schlacht kommen lassen, aber auch 
den Feind nicht aufhalten können. 
— in consiL ad., er war in dem 
Kriegsrathe anwesend, 42, 57, 4, 
§ 5 heisst es cui — adfuit. er nahm 
thätigTheil, vgl. iudicio 26,3, tO; 
stehend ist der Ausdruck adesse 
(esse 26, 33, 7) alicui in consilio, 
7 — 8. dum, damit unterdessen, 
drückt Zeit und Absicht aus, nur 
das letztere das folg. ad nosceri' 
dum; einfacher wäre: ut — dies 
sumeret, quibus et reficeret et nos- 
ceret; über noscere s. c. 40, 8. — 
sumeret, vgl. 22, 51, 1 ; 23, 7, 12. 
temp, - differ., 3, 46,5: dilatum 
tempus iniuriae, — sed etc., weil 

8* 
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silium suum, quod tutum celeritas fecisset, temerarium morando 

9 facerent: errore, qui non diuturnus futurus esset, velut torpentem 
Hannibalem nee castra sua sine duce relicta adgredi, nee ad se- 
quendum se iter intendisse. antequam se moveat, deleri exercitum 

10 Hasdrubalis posse redirique in Apuliam ; qui prolatando spatium 
hosti det, eum et illa castra prodere Hannibali et aperire in 

It Galliam iter, ut per otium, ubi velit, Hasdrubali coniungatur: ex- 
templo Signum dandum et exeundum in aciem abutendumque 
errore hostium absentium praesentiumquQj dum neque illi sciant 
cum paucioribus nee hi cum pluribus et validioribus rem esse. 

12 consilio dimisso Signum pugnae proponitur, confestimque in 
aciem procedunt. 

47 lam hostes ante castra instructi stabant; moram pugnae 

attulit, quod Hasdrubal, provectus ante signa cum paucis equitibus, 
scuta vetera hostium notavit, quae ante non viderat, et strigosiores 

2 equos; multitudo quoque maior solita visa est. suspicatus enim 
id, quod erat, receptui propere cecinit ac misit ad fiumen , unde 
aquabantur, ubi et excipi aliqui possent et notari oculis, si qui 



dieses, dass er sich zu dringenden 
Bitten herablässt, s. 22, 18, 8, im 
vorliegenden FaUe das Stärkere ist. 

— institit, s. 25, 19, 7. 

9. errore, s. c. 44,3; 31, 33,7. 

— non diutum.f allerdings ist es 
in hohem Grade auffallend, dass 
Hannibal die Abwesenheit des Gon- 
8uls nicht sogleich erfahren und in 
2 — 3 Wochen nichts unternommen 
hat. — torpere, sei in Folge des 
Irrthums-gleichsam (geistig) erstarrt 
und unthätig. — iter int.^ sich in 
Bewegung gesetzt, den Marsch ge- 
richtet habe, s. 10,43,13; 29, 33, 
7. Beides ist so gesagt, als ob 
Nero ungeachtet der Entfernung 
davon unterrichtet gewesen wäre. 

10—12. prolaL, 7,21,2: prola- 
tandis comttiu. — i7/a, das ent- 
ferntere, in Apulien. — abutend., 
vollkommen aufbrauchen , nicht : 
missbrauchen. — dum etc., Erklä- 
rung von error, s. praef. 2. — rem 
esse, zu thun, zu kämpfen habe; 
daher war fore nicht nothwendig. 

— Signum p. p., s. 22, 3, 9; da- 
gegen ist § 1 1 Signum wol das spä- 
ter erfolgende Zeichen mit den tubae 



und cornua, s. 30, 33, 12, gemeint, 
welches L. hier übergeht. 

47« 1—4. vetera, nicht streng zu 
nehmen : alt, verbraucht aussehend, 
vgl. Sil. It. 15, 605: pulveris in 
clipeis vestigia visa movebant, et 
properi signum accursus, — stri- 
gos., mager, an u. St. wol: abge- 
trieben, Sil. 607: sonipesque viri' 
que substricti corpus, — solita^ 
wie er sie schon oft gesehen hatte ; 
solito wäre hier unpassend. Has- 
drubal hat also schon längere Zeit 
den Feinden gegenüber gestanden, 
s. Zonar. 1. 1. : inl 7toXla£ Si tifu- 
qae xazä xc^'-Q^^ k'fietvev (Livhis)' 
aXX* ov$e 6 Idad^aißasxriv fnapiv 
xarT^si^sVf rjav^atfi 8e rov aosX- 
fpov avafiivcov. 

2—4. suspicat. en, etc. enthält 
den Grund von moram attuL, wäh- 
rend quod Hasdrub, etc. zwar, wie 
oft, vorangestellt ist, aber den Grund 
von enim — receptui etc. angibt 
— misit, nachdem die Römer in ihr 
Lager zurückgegangen sind. — ad 
flumen, entweder der Misos oder 
der etwas mehr nördliche Flass, 
vielleicht die Sena; der Metaums, 
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forte adustioris coloris ut ex recenti via essent; simul circumvehi 3 
procui castra iubet specularique , num auctum aliqua parte sit 
Valium, et ut atteudant, semel bisne signum canat in castris. ea 4 
cum ordiue omnia relata essent, castra nihil aucta errorem facie- 
bant: bina erant, sicut ante adventum consulis alterius fuerant, 
una H. Livi, altera L. Porci, neutris quicquam, quo latius tende- 
retur , ad munimenta adiectum ; illud velerem ducem adsuetum- 5 
que Romano hosti movit, quod semel in praetoris castris Signum, 
bis in consularibus referebant cecinisse. duos profecto consules 
esse, et quonam modo alter ab Hannibale abscessisset , cura an- 
gebat. minime id, quod erat, suspicari poterat, tantae rei frustra- 6 
tione Hannibalem elusum, ut, ubi dux, ubi exercitus esset, cum 
quo castra conlata habuerit , ignoraret ; profecto haud mediocri 7 
clade absterritum insequi non ausum; magno opere vereri, ne 



dea Hasdrubal erst in der Nacht er- 
reicht, s. § 9, kann nicht gemeint 
sein. Die Römer scheinen nördlich 
TOD dem Finss ihr Lager gehabt zu 
haben. — adustior., selten und vor 
L. nicht gebraucht; vgl. Front. 1, 
2,9: coloratiora hominum, ut ex 
viOj Corpora, — ut adtend., der 
Uebergang vom Inf. in den Goujunct. 
mit oder ohne ut nach iubere ist 
bei L. nicht selten, s. 38, 35, 9; 
40, 28, 9 zu 24, 10, 3 vgl. 3, 27, 3. 
— tigna can,, 24, 15, 1 ; Sali. G. 
59: Signa canere iubet; ertönen; 
68 scheint das Zeichen, das am 
Ende der coena vor dem Feldherrn- 
zelt gegeben wurde, nachdem die 
Wachen aufgezogen waren, gewe- 
MD zu sein, nicht das zur Ablö- 
sung der Wachen, s. 7, 35, 1, vgl. 
zu 30, 5, 2 ; Tac. 15, 30 : convivium 
bueina dimitti; daher bricht Hasdr. 
§ 8 prima vigilia^ also bald nach- 
her auf. L. spricht von einem re- 
geim&ssigen Signale, anders Zon. 
f. 1. : ovn ^Xa&ov Sä, aXV irexfirj' 
oaro t6 ysyevrjfAivov 6l4<r8govßae 
axo Tiov Ttaqayyihfeoov oirrcäv 
ywoftipt&v' iSia yä^ äxaaros rcäv 
vnarafv Tta^i^yyaXXä ri roTe 
imnov. — castra n. a., der Um- 
stand dass. — bina — adiecf, sind 
als Parenthese zu betrachten, in der 
du c 46, 1 schon Gesagte wieder- 



holt wird. — latius tend., die Rei- 
hen der Zelte weiter ausgedehnt 
werden könnten, «s tentoria ha- 
bere, s. c. 17, 17. 

5. illud, nur das. — adsuetum, 
der FaU konnte auch in Spanien, 
wenn beide Scipionen ihre Heere 
vereinigt hatten, vorgekommen sein, 
lieber den Dativ bei adsuelus s. 21, 
16, 5; 5, 48,3; 10,17,10; ebenso 
adsuefacere 24, 48, 12, vgl. ad- 
suescere 31, 35, 3. — praetoris 
kann praetor iis, aber auch Genitiv 
sein. — duos — esse, wie § 4 re- 
lata , scheint sich in der Sp. Hds. 
gefunden zu haben, vgl. Sil. It. 15, 
608: bis darum bueina Signum, 
praeterea gemino prodebant iuncta 
magislro castra regi. — quonam^ 
weil in cura angebat der Begriff 
der Ungewissheit liegt, vgl. 24, 22, 
14: timentem, qui, — angebant, 
ohne eum^ wie c. 40, 2 ; zur Schil- 
derung vgl. 25, 35, 5 f. 

6—8. tantae rei, im Folg. er- 
klärt, ist selbst Epexegese von id: 
nämlich, dass er sich durch Täu- 
schung habe berücken lassen, über- 
listet worden sei. — habuerit, ge- 
genüber gestanden habe, jetzt nicht 
mehr stehe, c. 44, 2 : detr actum fo- 
ret, quod - fuerit; 7, 4, 4; die Les- 
art der Sp. Hds. haberet wäre oxy- 
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perditis rebus serum ipse auxilium venisset, Romanisque eadem 

8 iam fortuna in Italia quae in Hispania esset, iaterdum litteras 
suas ad eum non pervenisse credere, interceptisque is consulem 
ad sese opprimendum accelerasse. bis anxius curis extinctis 
ignibus vigilia prima dato signo , ut taciti yasa coUigerent , signa 

9 ferri iussit. in trepidatione et pocturno tumultu duces parum 
intente adservati, alter in destinatis iam ante animo latebris sub- 
sedit, alter per vada nota Metaurum flumen tranavit. ita desertum 
ab ducibus agmen primo per agros palatur,fes8ique aliquot somno 
ac Yigiliis sternunt corpora passim atque infrequentia relinquunt 

10 Signa. Hasdrubal, dum lux viam ostcnderet , ripa fluminis signa 



moron. — venüset, er fürchtete jetzt 
bereits wirklich zu spät gekommen 
zu sein, nicht bedingt : dass er ge- 
kommen sein wurde, wie 21, 33, 9; 
ohne Abhängigkeit: sero veni^ vgl. 
28, 3, 9; 35, 31, 1: solUciti, ne 
Aetoli — animos averttsseni. — 
st'ipia /*., hier : ausrücken, weil die 
Fahnen auf dem Marsche vorange- 
tragen werben, s. 3, 27, 8. Has- 
drubal zieht sich aus der Nähe der 
Feinde nach Norden und beabsich- 
tigt hinter denMetaurus zurückzu- 
gehen, vor Allem einer Schlacht 
auszuweichen und Nachrichten von 
Hannibal einzuziehen ; ebenso Zonar. 
1. 1. iyptü TtQOS Tovs raXarae 
aTtavaxcDQTjaai aal ixsi rä Tteol 
rov aSeXfov ax^ißcSaaad'at, Nach 
Guillaume hat er noch nördlich vom 
Metaurus gestanden, vgl. Mommsen 
R. G. 1, 647; App. zu § 10. 

9. duceSy die Wegweiser. — pa- 
rum tnt.y der Gegensatz von inten- 
tius, welches L. oft braucht, wäh- 
rend der Positiv intente sich bei 
Früheren kaum findet. — destina- 
tis - an., vgl. 6, 6, 7. — vada kann 
wegen tranavit kaum Untiefen be- 
deuten, sondern Gewässer od. zum 
Durchschwimmen geeignete Stellen. 
— Metaurum, j. Metauro, der zwi- 
schen Fanum Fortunae und Sena 
mündet, vgl. c. 46, 4; Val. Max. 
1. 1.: Salinator in Umbria apud 
Metaurum ßumen proximo die di- 
micaturus -Neronem cattrisnoctu 
reeepit. — primo ohne folgendes 



deinde, 28, 28, 4; 29, 23, 9; 10, 
15, 9 u. a. — festique som, etc.; 
Hör. Od. 3, 4, 11: ludo fatiga- 
tumque somno; Rom. II. 10, 98: 
xafiar^ adtjxoree rjde xed vnv<p: 
vom Redürfniss des Schlafes, Schläf- 
rigkeit; vgl. 2, 19, 6. Dass dem- 
ungeachtet der Zug weiter gehend 
zu denken ist, zeigt c.48, 16; vgl. 
22, 2, 7 f. — infrequentia, prolep- 
tisch. 

10. dum lux etc , da die Nacht 
schon weit vorgerückt sein musste, 
s. § 9 : vigiliis, und die Fuhrer ent- 
flohen waren, so konnte nur von 
dem Morgen Hülfe erwartet wer- 
den. Doch ist die fast wörtliche 
Wiederholung des Satzes im Folg. 
störend und da die besten Rdss. 
lückenhaft oder verdorben sind, ist 
es möglich, dass L. anders geschrie- 
ben habe. — ripa ßum, s. ferri 
scheint d. Sp. Hds. gehabt zu ha- 
ben, und unter den gegebenen Ver- 
hältnissen war es das Natürlichste, 
dass Hasdr. dem Ufer des Flusses 
folgte; dass dieser so viele Krüm- 
mungen mache, wird wol als ihm 
nicht bekannt vorausgesetzt. Durch 
den Zusatz ripa flum. wird das 
hier wieder gebrauchte signa ferri 
von dem vorhergeh. § 8 hinreichend 
unterschieden; über den Abi. s. 2, 
34,5: dextris - litoribus u. a., zur 
Sache s. App. 1. 1.: o 9' (Hasdru- 
bal) ovnm uaxecd'ai xexQixmQ, aXia 
t4» aSeXfxp ovvbX&eXv iTteiyo/ievoSf 
vjtextifSf xai wxrbs ava^evSas 
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fern iubet; et per tortuosi amnis sinus flexusque cum errorem 
Yolveos haud multum processissel, suhstitit, ubi prima lux Irans- 
iUim opportunum ostendisset, transiturus. sed cum , quantum a 11 
mari abscedebat , taato altioribus coercentibus amnem ripis non 
inveniret vada, diem terendo spatium dedit ad insequendum 
sese hosti. 

Nero primum cum omni equitatu advenit, Porcius deinde 48 
adsecutus cum levi armatura. qui cum fessum agmen carperent 2 
ab omni parte incursarentque, et iam omisso itinere, quod fugae 
simile erat, castra metari Poenus in tumulo super fluminis ripam 
vellel, advenit Livius peditum omnibus copiis non itineris modo, 3 
sed ad conserendum extempio proelium instructis armatisque. 
sed ubi oibnis copias coniunxerunt derectaque acies est, Claudius 4 
dextro in cornu, Livius ab sinistro pugnam instruit, media acies 
praetor! tuenda data. Hasdrubal omissa munitione castrorum 5 
postquam pugnandum vidit, in prima acie ante signa elepbantos 
Gonlocat, circa eos laevo in cornu adversus Claudium Gallos 
opponit, haud tantum iis fidens, quantum ab hoste timeri eos 



na^ ihri xai rekfiara xod norafibv 
<nm etTfOQOv rjAaro. — errorem^ 
deo Irrtham (Irrweg) im Kreise her- 
umgewälzt, sich auf Irrwegen im 
Kr^se berumbewegt hatle, Verg. 9, 
391 : Her omne revolvens, doch hat 
L. Tiell. orbem geschrieben, vgl. 
Sil. It. 15,624: nam qua curualas 
sinuosis fleanbtu amnis obliquat 
ripOM refluoque per aspera lapsu 
in sese redit, hae catso ducente 
More exiguum involvunt fru- 
siratis gressibut orbem. \ or ubi 
ist nach Putsche u. a. tubstiiit aus- 

Sefalleo; das folg. abscedebat ist 
aoa TOD dem Marsche vor Tages 
Aobracb zu verstehen. — prima l, 
etc., 8. 7, 12, 3. a man\ der Put. 
bat das mehr dichterische mare — 
tanio nach quantum, s. 5, 10, 5; 
32, 5, 2. 

4& 1 — 3. cum omni, wie nach- 
her eum levi, aber § 3 omnibus, 

— non itineris m., also wie 28, 2, 
3: aeie iusta, wird genauer er- 
iLlärt im Folg. ad conserend. etc. ; 
anders ist der Gegensatz 28, 2, 15. 

— insiruet. arm., s. 29,2,4; von 
Sehiffen 28, 45, 2 ; dagegen arma- 



tas instructasque 6, 24, 2, vgl. 27, 
13, 10. 

4—5. sed scheint sich auf die 
von der vorher angegebenen Stel- 
lung und Verwendung der Anführer 
und der Truppen zu beziehen. — 
omnis c, alle Truppen des ganzen, 
das kurz vorherg. omnibus c. die 
des von Livius befehligten Heeres. 

— derectaq. 22, 19, 11. in — ab, 
nur in der Auffassung verschieden. 

— media acies, Polyb. erwähnt 
diese so wenig als den Prä tor; auch 
L. übergeht § 5 und 10 beide; 
Frontin. 2, 3, 8: Livius et Nero 

— diductis in latera viribus, va- 
cua fronte ex utraque parte cir- 
cumvenerunt eum, — in prima a., 
nach § 6 nur vor einem Theile der- 
selben; es waren nach Pol. c. 1,3 
nur 10; nach App. c. 52 dagegen 
15. — circa, auf beiden Seiten, wol 
hinter ihnen, s. § 6, und in gleicher 
Linie mit den Lignrern § 7, daher 
§ 5: ante signa, — quantum — 
cred,, die Furcht war damals nicht 
mehr so gross; auch sollen sie nach 
§ 8 gar nicht in das Gefecht kom- 
men. — haud tant,, findet sich sei- 
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6 credebat; ipse dextrum cornu adversus M. Livium sibi atque His- 
panis — . et ibi maxime in yetere milite spem habebat — sump- 

7 sit ; Ligures in medio post elephantos positi. sed longior quam 

8 latior acies erat; Gallos prominens collis tegebat. ea frons, quam 
Hispani tenebant, cum sinistro Romanorum cornu concurrit: 
dextra omnis acies extra proelium eminens cessabat, collis oppo- 

9 Situs arcebat, ne aut a fronte aut ab latere adgrederentur. inter 
Livium Hasdrubalemque ingens contractum certamen erat, atrox- 
que caedes utrimque edebatur. ibi duces ambo , ibi pars maior 
peditum equitumque Romanorum, ibi Hispani, yetus miles peri- 

letusque Romanae pugnae, et Ligures, durum in armis genus. 



ten bei L., wie es auch 9, 31, 5 
heissen muss. — dext, c, Polyb. : 
fiißaov avTovd'ÜQ rije Tta^raieae. 
— adversus^ s. 30, 10, 5; 9, 19, 
14. — vetere, die schon in Spanien 
gedient haben, während die Gallier 
undLigurer nen geworben sind, s. 
c. 39, 2. — Ligures, diese erwähnt 
Pol. c. 1, 3 nicht, wol aberGarthager, 
vgl. c. 5, 1 1 ; 51, 1 1. — longior - 
latior, da L. unter ziemlich gleichen 
Verhältnissen 33, 8, 14 sagt: di- 
midium de fronte demptum intror- 
SU8 porrectis ordinibus duplicat, 
ut longa potius quam lata acies 
essetj Tgl. 37, 41, 4 tarn lata acte 
ne ex medio quidem comua sua 
circumspicere poterant; 2, 31, 2: 
cornua latius pandunt; 28, 33, 14 : 
per longitudinem, so ist es wahr- 
scheinlich, dass er an u. St das- 
selbe habe ausdrücken wollen, wie 
Polyb. : ro ßa&oe av^riaas tcäv xoL' 
Seofv xai Tto&rjaas kv ß^axsl x^QV 
rrjv ohjv 8vvafiiVy und mit latior 
die Ausdehnung in die Breite, mit 
longior die Tiefe wie in longum 
agmen bezeichne, vgl. 36, 18, 1: 
arta fronte. Doch heisst es ab- 
weichend von diesem Sprachge- 
brauche 25,21,6: in longitudinem 
porrecta acies; clamantitnu tribu" 
nis nihil introrsus robori^ - esse; 
Yeget. 3, 14; 15. Dass an u. St. 
eine geringere Breite der Schlacht- 
reihe vorausgesetzt wird, zeigt auch 
der Umstand, dass Nero so schnell 
den Flügel umgehen kann. — collis 



tegebat vgl. Front. 1. 1. : cum Has^ 
drubal — decertandi necessitatem 
evitans in colle confragoso post 
vineas aciem (die ganze) dire- 
xisset, 

8 — 11. ea frons ^= ea pars fron- 
tis; frans, hier Flügel, Tac. H. 2, 
24; sonst frons prima, die vorder- 
sten Reihen, s. c. 14,5; 10, 14,17. 

— dextra - acies (iiomanorum), 
der rechts stehende Theil der gan- 
zen acies, »= dextrum cornu, s. 9, 
40,10: dextrum cornu, dictatoris 
acies. — eminens, weit (nach der 
Seile) hervorragend, vgl. 22, 47, 6 
cuneum - prominentem, — ne wird 
nur selten mit arcere verbunden, 
wie mit impedire, continere u. ä. 

— adgred., Pol. c. 1,5: n^aysw 
fABv sie xovfiitQoad'ev xai na^tue- 
oav rove vnevavriove ovx iSvvaxo 
(Claudius) 8i,a ras n^OKstfiivas SvC' 
X<o^ias, ah nemaTsvxms lAaSgov» 
ßae knoirjaoTO rrip ini rä aoml 
rciv noke/iiaw ä'q>o8ot^, — ingens, 
Polyb. sagt von Hasdrubal c. 1, 3 
u. 6 : inotsXxo ttjv i^oBov — n^ 
dteikrj^cae Sri 8eZ Karo, rov na" 
Qovra TiivBwov vtxav !^&v^<ne8ip» 

— equit, Rom., die Thätigkeit der- 
selben wird eben so wenig ange- 

geben, als die der 8000 Reiter 
[asdrubals und der leicht Bewaff- 
neten. — pugnae, wie sonst genus 
pugnae, 5, 43, 3. — durum t. a. 
g., vgl. 39, 1 ; obgleich sie das Gen- 
trum bilden sollen, betheiligen sie 
sich doch an dem Kampfe des rech- 
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eodem versi elephanti , qui primo impetu turbaverant antesigna- 
oos, et iam sigDa moverant loco; deinde crescente certamine et it 
clamore inpoteatius iam regi et inter duas acies versari, velut 
incerti, quorum essent, haud dissimiliter navibus sine guberna- 
culo vagis. Claudius »quid ergo praecipiti cursu tarn longum iter 12 
emenei sumus^ ? clamitans militibus , cum in adversum coUem 
frustra signa erigere conatus esset, postquam ea regione pene- t3 
trari ad hostem non videbat posse, cohortis aliquot subrluctas e 
dextro cornu , ubi stationem magis segnem quam pugnam futu- 
ram cernebat, post aciem circumducit et non hostibus modo sed t4 
etiam suis inopinantibus in dextrum hostium latus incurrit: tanta- 
que celeritas fuit, ut, cum ostendisset se ab latere, mox in terga 
iam pugnarent. ita ex omnibus partibus, ab fronte, ab latere, ab t5 
tergo, tnicidantur Hispani Liguresque, et ad Gallos iam caedes 
pervenerat. ibi minimum certaminis fuit : nam et pars magna ab 16 
signis aberant , nocte dilapsi stratique somno passim per agros, 
et qui aderant, itinere ac vigiliis fessi , intolerantissima laboris 
Corpora, vix arma umeris gestabant ; et iam diei medium erat, sitis- 17 



ten Flfigels. Dieser konnte nicht 
aogreifen, bevor die Elephanten 
TOTgerückt waren, daher wird die- 
ses im Folg. nachgeholt. — ante^ 
f^on., die hastati und principcs, 
in den Zwischenräumen der ersten 
die Telites, s. 30, 33. — signa etc., 
8. c 1, 10. Die Linie der Römer 
w&re also schon stark erschüttert 
gewesen und man sieht nicht, wa- 
mm die Punier dieses nicht be- 
natzen; Pol. erwähnt dieses nicht, 
sondern nur das Folg. — inpoten- 
tius^ mit weniger Erfolg, wirkungs- 
los, da sie, wild geworden, der Lei- 
tung nicht mehr folgen ; das Adverb, 
ist in dieser Bedeutung viell. nicht 
weiter gebraucht, vgl. c. 28, 3; 
h&nfiger das Adjectiv. 

12 — 17. militibus, den Soldaten 
znmfend, wie bei inquit^ s. 24, 38, 
1. Der ganze Satz quid- militib, 
ist mit Nachdruck vorangestellt, 
statt: cum — pottq. — poste : quid 
ergo eta ; fiber cum - postquam 
8. zn 7, 23, 6 u. a. — adversum c, 
den Bügel hinan, das Gegentheil 
c. 42, 6: secundis collibus. Die 
flöhen sind unzugänglich, s. Polyb. 
za § 8, daher: penetrari ad hostem 



non videbat posse, wo non zu 
posse gehört, s. 4, 3, 16; 1,26,7; 
26, 33, 10; 11, 9, 41 u. a. — co- 
hortes, s. c. 40, 10; 32,4; 28, 14, 
17; Polyb.: na^ade^dfievos anb 
rcäv Ss^iöJv rove avrov aroa- 
ri(aras, was L. durch quid - 
emensi sumus nur angedeutet hat. 
— statio, dass sie unthätig auf der 
Stelle stehen bleiben müssten, vgl. 
28, 33, 16. — post ac, hinter dem 
linken Flügel der Römer wegzie- 
hend greift er die Punier zuerst in 
der Flanke (Pol. c. 1, 7: n^oad- 
ßaXa xaza xi^ai rols KaQxriBo- 
viote ini ra &7jQia, xai fiex^i fiev 
Tovtiov üLfMpiSo^öS riv rj vCicrj)^ dann 
1, 1 im Rücken an : a/jua Se rt^ rove 
neqi rbv KXavdiov TtQoaneaaXv 
aviaoe rjv rj /udxj^, — a fronte nur 
durch diese Worte, s. § 1 1 crescente 
cert., wird der harte Kampf § 9, 
gerade der Kerntruppen in beiden 
Heeren, PoL c. 1, 3; 4; 8 flüchtig 
angedeutet. Gallos, nach Polyb. 
werden diese nicht, sondern nur 
die Spanier angegriffen. — pars — 
aberant, 2, 14, 8. — strati etc., 
vgl. Pol. c. 3, 1; Sil. 15,720. in- 
tolerant., 22, 2, 6 u. a. sitis cal.. 
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que et calor hiaotis caedendos capieadosque adfatim praebebaU 
49 Elepbanti plures ab ipsis rectoribus quam ab hoste interfecti. 
fabrile scalprum cum malleo habebant; id, ubi saevire beluae ac 
ruere in suos coeperant , magister iuter aures positum , ipso iu 
articulo, quo iungitur capiti cervix, quaato maximo poterat ictu 

2 adigebat: ea celerrima via mortis in tantae molis belua inventa 
erat, ubi regeulis sprevissent, primusque id Hasdrubal instituerat, 

3 dux cum saepe alias memorabilis, tum illa praecipue pugna. ille 
puguantis hortando pariterque obeundo pericula sustinuit, iile 
tessos abnuentisque taedio et labore nunc precando nunc casti« 
gando accendit, ille fugientis revocavit omissamque pugnam ali- 

4 quot locis restituit; poslremo, cum haud dubie fortuna hostium 
esset, ne superstes tanto exercitui suum nomen secuto esset, 
concitato equo se iu cohortem Romanam inmisit. ibi, ut patre 
Hamilcare et Uanuibale fratre dignum erat, pugnans cecidit. 

5 Numquam eo beiio una acie tantum hostium iuterfectum est, 
redditaque aequa Cannensi clades vel ducis vel exercitus interitu 



personificiert. capiendosque , über 
que s. zu 8, 13, 14. 

49« 1 — 2. elephanti etc., nach- 
dem die Schlacht entschieden ist, 
holt L. etwas nach, was sich an 
§11 anschliesst und den Kampf 
der Fusstruppen erst möglich machte. 
reclor.y s, c. 14,10. — fabrile sc, 
einen Zimmermannsmeisel. — ha- 
bebant y die rectores alle, bei ma- 
gister im Folg. ist an einzelne Fälle 
zu denken, anders coeperant, — 
ipso in art., gerade am Halsgelenke. 
Die Sp. Hds. hatte ipsa in com- 
paffe, s. Amro. Marc. 25, 1, 12 com- 
pagibus artuum, welches von 
beiden als Erklärung des anderen 
zugesetzt sei, ist schwer zu ent- 
scheiden. — regent, sprev., s. 31, 
39, 14; 23, 4, 6 sper. imperium. 
In der gewöhnlichen Lesart regendi 
spem vicissent wäre spem vincere 
unpassend , und regendi unklar, 
entweder dass man sie regieren 
könne, oder dass sie regiert wer- 
den könnten, Oros. 4, IS: cum regi 
a suis non possent. Der Gonjunc- 
tiv steht entweder wie 21, 42, 4, 
oder enthält zugleich den Gedanken 
des Erfinders : ein Mittel das anzu- 
wenden sei, sobald als usw. Zur 



Sache s. Zon. : Tta^wyeiXav 6 jiff- 
S^ovßae roXs in^ avrwv xad^/u- 

VOie TOlfS TlTQOXTXOfievOVS T&V &rj' 

qiafv na^avTixa atpa^eiv ^qara 
06 aidrj^ic^ xtvi vno xo ovs virro- 
fievoi ixTivvvovTO. Polyb. erwähnt 
die Erfindung nicht; nach ihm fal- 
len 6 mit den Lenkern, 4, die die Linie 
durchbrochen haben, werden ge- 
fangen, fisfiovoJiiiva xai "WiXa rwv 
^Iv8(ov. cum üL etc., gleiches Lob 
ertheilt ihm Polybius. 

3 — 4. parilerq,, in gleicher Weise 
wie die übrigen, 1,54,4: obeundo 
pericula ac labores pariterf 7, 33, 
2. — abnuentes, absolut : den Dienst 
(wegen Ermüdung) verweigern, s. 
Sali. L -68, 3 : fessos — etiam ab- 
nuentes omnia edocet, in dieser Be- 
deutung sonst mehr dichterisch, la- 
bore, vgl. 35, 5,5: partim labore 
partim mein remisisse ardorem 
pugnae, es ist wol nicht nöthig 
taedio ac lab, als Hendiadyoin auf- 
zufassen, s. 22, 2, 4 taedio laboris, 
vgl. 5, 2, 7 opere et labore; 2L, 
27, 6 operis labore u. a. — aliq, 
/oc, wie 22, 49, 2. — nomen, sei- 
nem Rufe. 

5—7. reddita, s. 24, 17, 7. — 
vel — interitu, mag man — berück- 
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Yidebatur. quinquaginta sex millia hostium occisa, capta quinque 6 
millia et quadriDgenti ; magna praeda alia cum omnis generis 
tum auri etiam argentique. civium etiam Romanorum, qui capti 7 
apud hostes erant, supra hmm capitum recepta ; id solacii fuit pro 
amissis eo proelio militibus. nam haudquaquam incruenta victoria 
fuit : octo ferme millia Romanorum sociorumque occisa ; adeoque 8 
etiam victores sanguinis caedisque ceperal satietas, ut postero die, 
cum esset nuntiatum Livio consuli Gallos Cisalpinos Liguresque, 
qui aut proelio non adfuissent, aul inter caedem effugissent, uno 
agmine abire sine certo duce , sine signis , sine ordine ullo aut 
imperio, posse, si una equitum ala mittatur, omnes deleri: „quin 9 
supersint" inquit „aliqui nuntii et hostium cladis et nostrae 
virtutis". 

Nero ea nocte, quae secuta est ^uga^m pro fectm, citatiore 50 
quam inde venerat agmine die sexto ad stativa sua atque hostem 



sichtigen. — quinquag. #., Oros. 
quinquaginta et octo milia; da- 
gegen Polyb. c. 3: ani&avov Se 
t&v lUV Ka^x^^Sovitüv xaza rr/v 
likpiiv cvv röle KsXrois olx iXar' 
Tovs fivqUovi nach Appian bestand 
das Heer nur aus 48,000 M. zu Fuss 
und 8000 Reitern. Nach Liv. war 
die Niederlage der Punier noch 
gr&sser als die bei Gannae, welche 
aacb TOD App. und Zon. verglichen 
wird, 8. 22, 49, 14. — a/i'a, s. c. 
32, 9. — omnis ^ jeder (anderen) 
Art, wie reliquus oder ceteri bei 
omni* und ähnlichen Begriffen nicht 
lagesetzt wird, s. 8, 33, 6: uni- 
verso. — auri etc., vgl. 28,9,16. 
— eivium Rom, hängt von MMM 
capitum ab : an röm. Burgern usw., 
weniger passend wurde es zu qui 
gezogen, s. 4,33,10: Fidenatium 
qui etc., 21, 26, 7. — capitum s. 
c. 16, 7; 29, 29, 3; 3, 3, 9, dient 
der Yeranschaulichung, und wäre 
rielleicht nicht hinzugefägt, wenn 
nicht ct'i;/iim so weit entfernt stände. 
Uebrigens gibt Zon. die Zahl der- 
selben auf 4000 an. id solacii etc., 
dann hatte man einen Trost, Er- 
satz für usw.; da hier weder der 
Genit. noch der Dativ, s. 6, 30, 9 
bei solaeium stehen konnte, ist das 
sonst sdtene pro eingetreten, wel- 



ches auch sonst mit dem part. praet. 
verbunden wird, 21, 41, 13; 28, 
9, 7 u. a. 

8—9. uno agmine, nicht einmal 
zerstreut in kleineren Haufen ; sine 
ord, u,f ohne dass sie Reih und 
Glied hielten, ihre Stellen behaup- 
teten. — sine sign., nicht in ihren 
Abtheilungen unter ihren Fahnen, 
vgl. 23, 27, 3; ib. 42, 12. — quin, 
warum nicht; vielmehr sollen, s. 
38, 49, 13: quin - veniam peti^ 
tam - velim; 7, 40, 18: quin — 
permittimus. — inquit, welches in 
der ältesten Hds. fehlt, ist wegen 
der vielen Zwischensätze oder um 
die Antwort schärfer hervortreten 
zu lassen, nicht von ut abhängig 
gemacht, und so ein Anacoluth ent- 
standen, s. zu4, 28, 3; vgl. Front. 
4, 7, 15: respondit: aliqui et su- 
persintf qui de victoria noslra ho- 
stibus nuntient. Das Gelübde 36, 
36, 5 ist hier übergangen; über den 
Tag der Schlacht s. Ov. Fast. 6, 770. 

50—51* Folgen der Schlacht; 
Polyb. 11, 3. 

1 — 2. profectus ist nach Putsche 
und Sartorius ausgefallen, da ea 
nocte quae sec, e. und die sexto 
nicht auf ein Prädieat bezogen 
werden kann. — die sexto etc., bei 
sehr grossen Märschen, wie sie sich 
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2 pervenit. iter eius frequentia minore, quia nemo praecesserat 
nuntius, laetitia vero tanta, vix ut compotes mentium prae gaudio 

3 essent, celebratum est. nam Romae neuter animi habitus satis 
dici enarrarique polest, nee quo incerta expectatione eventus 

4 civitas fuerat, nee quo victoriae famam accepit. numquam per 
omnis dies , ex quo Claudium consulem profectum fama attulit, 
ab orto sole ad occidentem aut Senator quisquam a curia atque 

5 ab magistratibus abscessit, aut populus e foro; matronae, quia 
nihil in ipsis opis erat, in preces obtestationesque versae, per 

6 omnia delubra vagae suppiiciis votisque fatigare deos. tarn solli- 
citae ac suspensae civitati fama incerta primo accidit duos Nar- 
nienses equites in castra, quae in faueibus Umbriae opposita 

7 erant, venisse ex proelio nuntiantes caesos hostis. et primo magis 
auribus quam animis id acceptum erat, ut maius laetiusque, quam 
quod mente capere aut satis credere possent , et ipsa celeritas 

8 fidem impediebat, quod biduo ante pugnatum dicebatur. litterae 
deinde ab L. Maniio Acidino missae ex castris adferuntur de Nar- 

9 niensium equitum adventu. hae litterae per forum ad tribunal 



bei der Unterstützung, die Nero er- 
hielt, voraussetzen lassen, konnte 
wol der Weg von etwa 300,000 
Schritt in der angegebenen Zeit zu- 
rückgelegt werden. — atque ä., 8, 
17, 1: ad moenia atque urbem; 3, 
70, 15; dagegen § 4 atque ab, s. 
23, 34, 8. — nerno nuntius, L. 
braucht im Nominativ immer nemo 
neben Substantiven, nicht nullus, 
das letztere im Dativ und Abi., nicht 
die Casus von nemo, 28, 32, 6 : nemo 
miles; 26, 41, 3: nemo imperator ; 
23, 15, 11 : nemo civis; 3, 66, 5 u. a. 
3 — 5. nam, so stand es in den 
Gegenden, durch die Nero zog; 
schwerer ist es die Stimmung in 
Rom zu schildern, denn usw. kurz : 
zu Rom freilich, natürlich, vgl. c. 
44, 7; 28, 15, 5. — quo - acce- 
pit enthalten nur Merkmale von ha- 
bitus, ohne Beziehung auf dici po- 
lest, 28, 5, 6 ; doch scheint d. Sp. 
Hds. fuerit - acceperit gehabt zu 
haben. — ab orto etc., vgl. 26,9, 
9. curia, von der Curie weg, in 
deren Nähe die Magistrate waren. 
— e foro, vielleicht um abzuwech- 
seln, gewöhnlich braucht L. bei 



abscedere a für locale Verhältnisse, 
bei anderen den blossen Ablat. — 
supplic, 22, 57, 5. — civitati — 
acc, vgl. 24,46,5: sonitus — ac* 
ddens auribus, doch soll an u. St. 
der Dativ die Betheiligung aus- 
drücken, vgl. venire 9,33,2 u.a.; 
dagegen ad nos accidere 21, lOj 12 ; 
10, 41, 7; gewöhnlich ohne Dativ 
vox, fama accidit u. ä., c. 15, 16. 

— primo - et primo, auf das erstere 
bezieht sich das § 8 folgende deinde ; 
das zweite pnmo steht allein, wie 
c. 47, 9. — Nam, eq., vgl. 29, 15, 5. 

— quam quod, vgl. 22, 51, 3; 33, 
32, 6 : maius gaudium, quam quod 
Universum homines caperent. 

8—9. L, Manl, s. c. 4; 35, 3; 
er ist wahrscheinlich wie Terentius 
Varro von dem Stadtprätor cum 
imperio an die Spitze der legiones 
urbanae gestellt und nach Umbrien 
geschickt worden, s. c. 43, 9. — 
ad trib, pr., das ursprüngliche Tri- 
bunal, welches hier gemeint ist, 
stand in der Nähe der Curie, 1,30, 
2, vgl. 45, 44, 4: ad forum a porta 
tribunalque Cassii praetoris, vgl. 
36, 21, 6 zu 45, 2, 3; Becker 1, 
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praetoris latae senatum curia exciverunt; tantoque certamine ac 
tumultn populi ad fores curiae concursum est, ut adire uuntius 
non possei, sed traheretur a percunctantibus vociferantibusque, 
ut in rostris prius quam in senatu litterae recitarentur. tandem 10 
sufflmoti et coerciti a magistratibus , dispensarique laetitia inter 
inpotentis eins animos potuit. in senatu primum, deinde in con- 11 
tione litterae recitatae sunt; et pro cuiusque ingenio aliis iam 
certum gaudium, aliis nulla ante futura fides erat, quam legatos 
consulumye litteras audissent. 

Ipsos deinde adpropinquare legatos allatum est. tunc enim 51 
vero omnis aetas currere obvii, primus quisque oculis auribusque 
haurire tantum gaudium cupientes; ad Muivium usque pontem 2 
continens agmen pervenit. legati — erant L. Veturius Philo P. Li- 3 
cinius Varus Q. Caecilius Metellus — circumfusi omnis generis 



280; 290. Auf dem Tribunal ist 
der Pralor zu denken; diesem, als 
Stellyertreter der Gonsuln, wird das 
Schreiben übergeben, da es nur von 
einem Magistrate im Senate vorge- 
tragen werden kann. — curia exc.^ 
wenn der Prätor auf dem Tribunal 
war, konnte keine Senatssitzung 
sein, wie c. 51, 5, sondern die Worte 
gind nach § 4 vgl. 45, 2,4: sena- 
tuM forte in curia erat zu erklä- 
ren. Dass sich der Senat mit dem 
Prätor soeleich in die Curie zurück- 
gezogen hat, ergibt sich nach dem 
Folg. von selbst. — ad fores c, 
▼on dem Gomitium aus, vgl. 22, 7, 
7; ib. 60, 1. — sed traher.^ jün- 
gere Hss. haben trahereturque, — 
rostn's, auch in der Nähe der Curie, 
an der Grenze des comitium nach 
dem Forum zu; von den rostra, 
nicht vom Tribunal wird mit dem 
Volke verhandelt. — summott von 
den Liktoren und accensi, s. 25, 3, 
18; coerciti f in seine Schranken 
zorückge wiesen. 

10 — 1 1 . disperuari, von dem Geld- 
wesen entlehnt, 7, 27, 3: der Ord- 
nung nach vertheilen, so dass nach 
und nach Jeder (hier zunächst der 
Senat, dann das Volk) seinen An- 
iheil erhält, vgl. 38, 47, 3. — in- 
ier inp,, vgl. 3, 10, 9: inter se 



disperliri, — inpotentis , wie § 7 
nach c. 51, 6 cum vix gaudium 
animis caperent, vgl. 30, 42, 17: 
ex insolentia — inpotentes tae- 
titiae saevire, 4, 40, 3; da in der 
ältesten Hds. ponentis verdorben 
ist, wird potentis verm. — iam 
certum g-., betrachteten die Freude 
als durch das Schreiben wol be- 
gründet, hielten es für sicher, dass 
man sich derselben schon jetzt über- 
lassen dürfe, vgl. 23, 12, 11. — 
fides, dass die Nachricht begründet 
sei, wollten sie nicht eher glauben 
als bis usw.; gewöhnlich bedeutet 
fides est alicui: er findet Glauben. 

hl* 1 — 4. enimvero, da wahrhaf- 
tig, mit Emphase, vgl. 2, 22, 6. — 
obvii, 26, 35, 7 : ingens turba cir- 
cumfusi fremunt; 2, 14, S : in quis- 
que - capientes wiederholt sich die- 
selbe Gonstruction. — Mulviumy die 
nördlichste der Brücken Roms, aus- 
serhalb des Weichbildes der Stadt, 
etwa eine Stunde von derselben, j. 
Ponte Mollo; über diese fährte die 
via Flaminia, auf der die Gesandten 
kommen mussten, nach Rom. Nach 
Aurel. Yict. 72, 8 und Ammian. 
Marc. 27, 3, 8 hat erst M. Aemilius 
Scaurus 645 a. u. den späteren pons 
Mulvius hergestellt. — Veiur,, c. 
22; 28, 9, 19; Licin, c. 21 ; Cae- 
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4 hominum frequentia in forum pervenerunt, cum alii ipsos, alii 
comites eonim, quae acta essent, percunctarentur. et ut quisque 
audierat exercitum hostium imperatoremque occisum, legiones 
Romanas incolumes, salvos consules esse, extemplo aliis porro 

5 impertiebant gaudium suum. cum aegre in curiam perventum 
esset, multo aegrius summota turba, ne patribus misceretur, 
litterae in senatu recitatae sunt, inde traducti in contionem le- 

6 gati. L. Veturius litteris recitatis ipse planius omnia , quae acta 
erant, exposuit cum ingenti adsensu postremo etiam clamore uni- 

7 yersae contionis, cum vix gaudium animis caperent. discursum 
inde ab aliis circa tempia deum, ut grates agerent, ab aliis domos, 

8 ut coniugibus liberisque tam laetum nuntium impertirent. sena- 
tus, quod M. Livius et C. Claudius consules incolumi exercitu 
ducem hostium legionesque occidissent, supplicationem in tri- 
duum decrevit. eam supplicationem C. Hostilius praetor edixit. 

9 celebrata a viris feminisque est; omnia tempia per totum triduum 
aequalem turbam habuere , cum matronae amplissima veste cum 



dl, c. 36, vgl. 44, 45, 3. — cum 
perc, während, §9; 28, 23, 2u. o. 
— ut audier. — impertieb, wider- 
holte Handlungen, wie 4, 56, 7; 
9, 31, 9 ut quisque liberaverat — 
coibant; 10, 35, 8, vgl. 2, 65, 5, 
ebenso übt c. 49, 1 u. a., doch hat 
die älteste Hds. impertierant, — 
porrOy weiter hin, immer weiter. 

5. in curiamy es war gerade Se- 
natssitzung, der Prätor nicht auf 
dem Tribunal. — summota t. könnte 
zwar Asyndeton sein und esset wie- 
der gedacht werden, s. zu 7, 2,9 ; doch 
wird es besser als abl. abs. betrach- 
tet, der einen zu recitatae sunt ge- 
hörenden Umstand angibt, aegrius 
bezieht sich nur diuf summota ; ab. 
aegre — aegrius s. l, 7, 8. — ne 
patr. misc, man sah streng dar- 
auf, dass nur wirkliche Senatoren 
in die Curie zugelassen wurden, s. 
30, 24, 11; 21, 12,8; Becker 2, 2, 
420. — traducti wie 45, 2, 6, statt 
des gewöhnlichen producti, s. c. 
7, 4, weil die Gesandten aus der 
Curie über das Comitium, durch die 
dort stehende Volksmenge, auf die 
Rostra geführt werden mussten, vgl. 
30, 40, 3: in contionem prodire. 



6 — 9. planius, als der Hergang 
in der Depesche dargestellt war. — 
circa L, in die Tempel an dem Fo- 
rum und in der Nähe desselben 
umher. — grates ag., §9; 23,11, 
12. — legiones q.^ 2, 26, 3. — in 
trid., länger als gewöhnlich, s. c. 
7, 4; wegen der Wichtigkeit des 
Sieges, s. 30, 40, 4, vgl. 28, 9, 9. 

— praetor^ weil die Consuln ab- 
wesend sind. In der Sp. Hds. scheint 
praetor pro contione gestanden zu 
haben, viell. mit Recht, s. 45, 2, 
12; gewöhnlich wird dieses nicht 
hinzugefugt. — decrevit.^ vgl. 28, 
9, 9. — a viris f., s. 22, 10, 8: 
supplicatumque iere cum coniugi- 
bus atque liberis. — omnia /., 8. 
c. 4, 15 ; 30, 40, 4: wenn auch nicht 
alle von Allen betreten werden durf- 
ten, manche nur gewissen Glassen 
von Menschen oder nur in gewissen 
Zeiten geöffnet wurden. — aequa- 
lem t. h.y die Tempel waren immer 
gleich gefüllt von Schaaren, die 
beteten oder opferten, vgl. 1, 43, 
8 ; 45, 30, 3 : pars prima Bisaltas 
habet; 23, 29, 8 acies habebat a. a. 

— ampL veste, coUectiv: in ihren 
glänzendsten usw. 
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liberis ^ perinde ac si debellatum foret , omni solutae metu deis 
immortalibus grates agerent. statum quoque civitatis ea victoria 10 
firmavit, ut iam inde haud secus quam in pace res inter se con- 
trahere vendendo emendo mutuum dando argentum creditum sol- 
yendo auderent. 

C. Claudius consul cum in castra redisset, caput Hasdrubalis, tl 
quod servatum cum cura attulerat, proici ante hostium stationes, 
captivosque Afros vinctos, ut erant, ostendi, duos etiam ex iis 
solutos Ire ad Hannibalem et expromere, quae acta essent, iussit. 
Hannibal, tanto simul publico familiarique ictus luctu, agnoscere 12 
86 fortunam Carthaginis fertur dixisse; castrisque inde motis, ut 13 
omnia auxilia, quae diffusa latius tueri non poterat, in extremum 



10. statum c, dass von Geldver- 
biltnissen zuDächst die Rede ist 
zeigt das Folgende. Bei der Unsi- 
cherheit der Entscheidung des Krie- 
ges war der Credit gesunken; die 
[erstellang desselben ist der si- 
cherste Beweis für die Bedeutung 
des Sieges. — firmavit, ut Tehlt im 
PaL, nach jüngeren Hss., wie es 
seheint, wird gewöhnlich movit ut^ 
gelesen, welches aber nur eine Ver- 
ändemng, meist zum Schlechteren 
bezeichnet, vgl. Vell. Fat. 2, 35, 4 : 
eammutatione Status publici, vgl. 
L. 34, 7, 1. — firmavit^ gab den 
GeldTerhaltnissen wieder Sicherheit, 
vgl. 1, 15, 6: urbis — hello ac pace 
firmandae; ib. 41, 6: opes firma- 
vit n. a. — tarn inde, schon von 
da an, schon damals, ehe noch wirk- 
lich Friede war, s. 8, 16, 7; 21, 
31,5. — res tnter se c. Rechtsge- 
schäfte untereinander abschliessen, 
8. Gie. Off. 1, 5, 14: rerum con' 
traetarum fides, von denen im 
Folg. einige aufgezählt werden. 
Tgl. Big. lib. L. 16, 19: contractum 
proprie dieimus ultro dtroque 
ohUgationem, quod Graeci awaX- 
htyfui voeant: veluti emptionem, 
vendiiionem, localionem, conduc- 
tionem, societatem, wie hier geht 
anch sonst emere dem vendere 
voran; im Pnt fehlen die Worte 
emendo mutuum dando, — argen- 
tum ist zunächst mit mutuum zu 
verbinden, s. Plaut. Pseud. 2S2: 



nullus est tibi, quem roges mutuom 
argentum? SbW. Hist. 2; 72 (94 Kr.) : 
argentum mutuum accersivit, wäh- 
rend es pecunta crediia heisst, 6, 
27, 8; 8, 28, 9, 35, 7, 3; 5; über 
argentum ^s= pecunta s. 41, 6,10: 
argento parata mancipia; 23,21, 
6: penuria argenti, 22,60,4; 38, 
11, 8 oft argentum muUatidum. 
— creditum, auch dazu ist wol 
argentum wieder zu denken und 
vielleicht nach d. Sp. Hds. credi- 
tumque zu lesen. Zur Sache s. Po- 
lyb. 1. 1. : xad'oXov 8^ sie rotavrijv 
eveXmaxiav naQsyivovro xal d'do' 
ffoe aare navraSTOvlAvvlßav, ov 
fiaXiara TtQOteqov ifpoßri&riaav, 
rote fjLfiS^ kv IraXiq vo/ii^eiv naq- 
eivai, 

11 — 13. proici. Frontin. 2, 9,2: 
Caput Hasdrubalis in castra Han- 
nibalis eiecit, vgl. Sil. It. 15,816; 
ganz anders hat Hannibal gehandelt, 
s. c. 28, 1; 25, 17,4. — ut erant, 
vgl. c. 43, 4. — ictus, s. c. 9, 8; 
die Folge statt der Ursache, 9, 19, 
II: vulnere ictus; 37, 24, 11. — 
agnoscere, zu Horat. Od. 4,4,70: 
occidit spes omnis — Hasdrubale 
interempto bemerkt der Scholiast 
aus u. St. frei citierend: agnosco 
tele, fortuna Carthaginis, Kann, 
betrachtet den Krieg, nachdem der 
Kriegsplan gescheitert ist, als be- 
reits entschieden. — inde, s. c. 42, 
16. — auxilia. Alles, was ihm 
Hülfe leisten kann; es scheint be- 
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Italiae aagulum Bruttios coDtraheret, et Metapontinos, civitatem 
universam, excitos sedibus suis, et Lucanorum qui suae dicionis 
erant in Bruttium agrum traduxit. - 



TiTi im 

AB URBE CONDITA 

LIBER XXVIII. 

1 Cum transitu Hasdrubalis , quantum in Italiam declinaverat 
belli, tantum levatae Hispaniae viderentur, renatum ibi subito par 

2 priori bellum est. Hispanias ea tempestate sie habebant Romani 
Poenique: Hasdrubal Gisgonis filius ad Oceanum penitus Gadis- 



sonders an die Bewohner der im 
Folg. erwähnten Orte gedacht zu 
werden {tueri). — in extr. ang,, 
28, 12, 6. — Bruttios, die Appo- 
sition ohne Wiederholung der Prä- 
posit., s. 3, 31, 3, ist elwas hart, 
vgl. 9, 31, 1 : novum bellum Etru- 
ria. — Metapont., 22, 61, 12, als 
griechische Stadt wird Metapont von 
den übrigen lucanischen Orten ge- 
schieden. Dass von diesen noch 
mehrere Hann. treu geblieben waren, 
zeigt c. 41, 1 vgl. 15, 2. — suae 
die. e., s. 21,60,3, ihm unterwor- 
fen waren. Den jetzt besetzten Theil 
des ßruttieriandes hatHannibal bis 
zu seinem Abzüge behauptet, s. 30, 
20, 5. 

1 — 4. Ereignisse in Spanien und 
Africa; Appian. Iber. 28 ; 31 ff. ; Zo- 
nar. 9, 8; Frontin. Strat. 1, 3, 5. 

1. cum enthält mit der Zeitbe- 
stimmung zugleich die Einräumung. 

— belli, der Krieg, die Kriegslast 
hatte sich weggewendet, abgelenkt. 

— tantum ist Adverb., 5, 38, 4; 
34, 41, 4; 7,6, 10: in so weit; da 
es quantum entspricht, sollte man 
das Neutrum abhängig etwa von 
decessisset oder einem ähnlichen 
Begriffe erwarten. — par pr,, ebenso 
gefährlich als der frühere, in dem 



Hasdrubal an der Spitze stand, 
wegen der Bedeutung der Gelti- 
berer. Uebrigens wird das Gesagte 
c. 2, 13 beschränkt. 

2 — 3. Hispanias wie vorher Hi- 
spaniae; L. braucht neben dem Sin- 
gular, s. § 3, mehrfach schon von 
der früheren Zeit den erst durch 
die spätere Eintheilung der Provinz, 
vgl. 32, 28, 1 1, gewöhnlich gewor- 
denen Plural, 22, 44, 7; 28,17,2; 
ib. 18, 9 usw. — ea temp,, im J. 
207 a. Chr., welches an den Abzug 
Hasdrubals geknöpft wird. Da die- 
sen L. 209 aus Spanien aufbrechen, 
s. 27, 19, 1 ; 20, 6, 208 in Gallien 
verweilen, 27, 36, im Frühjahr 207 
nach Italien gelangen iässt, so hat 
er aus dem Jahr 208 nichts über 
Spanien berichtet, und entweder 
Manches übergangen oder die Er- 
eignisse nicht chronologisch richtig 
geordnet, s. 27, 7, 1; 6 da sich 
kaum annehmen Iässt, dass Seipio 
und Hasdrubal ein ganzes Jahr, je- 
ner in Spanien, dieser in Gallien 
unthätig gewesen seien, s. 27, 20, 
8. — sie hab., scheint die Sp. Hd8. 
gehabt zu haben: hatten in folg. 
Weise inne, im Besitz; doch ist der 
Ausdruck ungewöhnlich. — ad 
Ocean. etc. im Ganzen wie 27, 20, 
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que concesserat ; nostri maris ora omnisque ferme Hispania, qua 3 
in orieDtem vergit ^ Scipionis ac Romanae dicioais erat, novus 4 
Imperator Hanno , in locum Barcini Hasdrubalis novo cum exer- 
citu ex Africa transgressus Magonique iunctus, cum in Celtiberia, 
qnae media inter duo maria est, brevi magnum hominum nume- 
rum armasset, Scipio adversus eum M. Silanum cum decem haud 5 
plus millibus militum, equitibus quingentis misit. Silanus quan- 6 
tis mazimis potuit itineribus — inpediebant autem et asperitates 
▼iarum et angustiae saltibus crebris, ut pleraque Hispaniae sunt, 
indusae — , tamen non solum nuntios sed etiam famam adventus 
sni praegressus, ducibus indidem ex Celtiberia transfugis ad 
bestem pervenit. eisdem auctoribus conpertum est, cum decem 7 
drciter millia ab hoste abessent, bina castra circa viam, qua irent, 
ease; laeva Celtiberos, novum exercitum, supra novem miiiia ho- 
minum, dextra Punica teuere castra. ea stationibus, vigiliis, omni 8 



8; während das § 4 von Mago Er- 
w&bnte nicht zu der ang. Stelle 
patst, da der Erfolg seiner Sendung 
nach den Balearen nicht berichtet 
isL'^peniltis bezeichnet hier nicht 
Mwol das Innere als das Entfernte, 
im inssersten Winkel Liegende wie 
27, 20, 8, Tgl. 10, 2, 4. — Gadisq. 
fügt das Speciellere, im Folg. Ro- 
wumme das Allgemeine hinzu, auch 
nach 27, 20, 4 ist diese Gegend den 
PoDiem noch treu. — nostri m., 
das Mittdmeer im Gegensatz zum 
Ocean, erst spät mediierraneum 
AMT» genannt. — qua - vergit, 
das südöstliche und östliche Sp. ; — 
vargU, in or., s. 5, 33, 9; 37,31, 
10 n. a. ; orientaUs wird in früherer 
Zdt nicht gebraucht. Sdp, ac. Rom., 
ähidich 37, 45, 3 : in fidem connilit 
dieionemque populi R,, anders 26, 
33,12 Tgl.33,17,15; 29, 11,5: sibi. 
4 — 6. Hovut imp, ist um es zu 
heben als Subject rorangestellt und 
durch eum wieder aufgenommen, 
nicht: adversus — Hannonem, qui 
etc. — novo ea?., an die Stelle des 
Ton Hasdmbal nach Italien geführ- 
ten, wahrscheinlich war es bald 
nach dessen Abzug, nicht jetzt erst 
glommen, Tgl. 23, 27, 11 f. ^quae 
media, obgleich Andere das östliche 
Spanien überhaupt Celtiberia nen- 

Tlu LiT. YI. 9. Aufl. 



neu, scheint L. doch nur sagen zu 
wollen: das Binnenland zwischen 
IMittelmeer und Ocean, s. 38, 18, 12, 
nicht, dass es bis an beide Meere 
gereicht habe. — decem haud pl,^ 
so werden plus^ amplius, minus bis- 
weilen, besonders bei Negationen 
als adverbielle Bestimmungen der 
Zahl dieser nachgesetzt, s. c. 2, 1 1 ; 
8,8; 30,27, 10; 1,18,2 centum haud 
amplius annis, vgl. § 7 decem dr- 
citer, — hom. fehlt im Put. milii. im 
Gegensatz zu equites s. 26, 19, 10. 
6—7. Silanus^ als Proprätor, steht 
unter dem Oberbefehl Scipios. — 
saltib, können hier nur die Thäler 
einschliessenden Höhen oder Wald- 
gebirge sein, vgl. 9, 2, 9: in summo 
saltu; ib. 27, 3, während es ge- 
wöhnlich die Gebirgspässe zwischen 
den Höhen bezeichnet, s. 9, 2, 7; 
auch crebris könnte man eher bei 
angustiae erwarten ; einfacher heisst 
es 27, 12, 9 : loca saltuosa; vgl. zum 
Ausdruck 31,39,7: artis faueibus 
inelusum aditum. — «/, dazu ist 
der in ang, saltib, creb, indusae 
liegende Begriff zu denken, vgl. 22, 
2, 4; 21, 35, 11: ut pleraque M- 
pium etc. — indidem ex C, in Be- 
zug auf § 4, vgl. 27, 12, 5. eum 
etc., schon als sie noch. — drca^ 
an beiden Seiten. — tenere, abso- 

9 
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iusta militari custodia tuta et firma esse , illa altera soluta nec- 
lectaque, ut barbarorum et tironum et minus timentium, quod 

9 in sua terra essent. ea prius adgredienda ratus Silanus signa 
quam maxime ad laevam iubebat ferri, necunde ab stationi- 
bus Punicis conspiceretur ; ipse praemissis speculatoribus citato 
agmine ad hostem pergit. 

2 Tria miliia ferme aberat, cum hauddum quisquam hostium 

2 senserat. confragosa loca et obsiti virgultis tegebant coUes; ibi 
incavavalle atque ob id occulta considere militem et cibum capere 
iubet. uhi speculatores transfugarum dicta adfirmantes veneruat, 

3 tum sarcinis in medium coniectis arma Romani capiunt, acieque 
iusta in pugnam vadunt. miile passum aberant , cum ab hoste 
conspecti sunt, trepidarique repente coeptum; et Mago ex castris 

4 citato equo ad primum clamorem et tumultum ad?ehitur. erant 
in Celtibero exercitu MMMMScutata et ducenti equites; hanc instam 
legionem — et id ferme roboris erat — in prima acie locat, 

5 ceteros, levem armaturam, in subsidis posuit. cum ita instructos 



lot: sich dort befinden, stehen, die 
Gegend einnehmen, vgl. 32, 5,12: 
qua abscüae rupes erant, ttatio 
paucorum armalorum tenebat, 37, 
32, 2. — dextra n. laeva sind wie 
sonst bei L., so auch wol hier Abi. 

8—9. ea das eben erwähnte; s. 
Gic. Fin. 1, 10, 32, Sali. G. 52, 18 ; 
das Gewöhnliche wäre haec; tUlera 
wird zu illa gesetzt, wenn dieses 
einem bereits bekannten, beslimni- 
ten Begriffe entgegengestellt wird, 
s. Sali. I. 13, 1; 16,5. — omni zu- 
sammenfassendes Asyndeton. — so- 
luta, s. c. 34, 4 ; 1, 60, 2. — nec- 
unde, 22,23,10: necunde impetus 
in frumentatores fieret, 

2* 1 — 3. cum — senser ant: er 
war nur noch- entfernt, als, oder: 
und noch hatte usw., vgl. 42, 57, 
7 : minus quingentos passus - abe- 
rant, cum in conspectu fUere, der 
Gebrauch von cum nähert sich we- 
nigstens dem, wo es nach iam, vix 
u.a. eintritt, s.§3, indem ein ähn- 
liches Yerhältniss durch den be- 
schränkten Zahlbegriff ausgedrückt 
wird, lieber dasPlusqprf. bticum 
vgl. 45, 34, 1 1 : iam — pervenerant, 
cum — contraxerat; doch findet 



sich diese Verbindung von cum mit 
dem Plusqprf. selten, anders ist 
2,46,3, vgl. 21,29,1 ond in ähn- 
licher Wendung 35, 10, 1 : in exiiu 
iam annus erat et ambiUo exar^ 
serat. Ueber hauddum s. 10, 25, 
10. — obsiti, vgl. zu 1, 14, 7. — te- 
geb. n. Silanum oder Romanos, 29, 
34, 9; 22, 4, 3: tumulis apte to- 
gentibus, das hds. tenebant wäre 
hier, wo von leblosen Dingen die 
Rede ist, härter als c. 1, 7. — uH 
— tum entsprechen sich nicht sel- 
ten, 21, 25, 12; 25, 10, 5 n. a.; 
Madvig verm. iubet^ et spec, — ve- 
nerunt; tum etc. — acie iusta, 
regelmässig aufgestellt. — ad p, c, 
die Veranlassung. 

4—6. Celtibero, wie 23, 26, 11: 
iaculator Maurus; 21, 46, 5 ; Val. 
Max. 5, 1, 5 : Celtiborar um urbiwn; 
die gewöhnliche Foim hat L. 22, 
22,4 CelUberico bello; d.Sp^Hds. 
hatte wol Celliberorum, — scutaia^ 
2t, 55, 4. — itutam, s. 24, 14,4, 
weil sowol die Zahl der Soldaten 
als die Bewaffnung, auch die Rci» 
terei, s. 22, 36, 3, der römischen 
entsprach. — et id roh,, s. 27, 14, 
5. — in subsidis, 21, 46, 6, die 
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edaceret e castris, Tixdum in egressos vallo eos Romanl pila con- 
lecerunt; subsidunt Hispaoi adversus emissa tela ab hoste, inde 6 
ad mittenda ipsi consurgunt; quae cum Romani couferti, ut so- 
lent, deosatis excepissent scutis, tum pes cum pede conlatus et 
gladiis geri res coepta est. cetenim asperitas locorum Celtiberis, 7 
quibug in proelio concursare mos est, velocitatem inutilem facie- 
hat, et haud iniqua eadem erat Romanis stabili pugnae adsuetis, 
nisi quod angustiae et internata virgulta ordines dirimebant, et 8 
singttli binique velut cum paribus conserere pugnam cogebantur. 
qood ad fugam impedimento hostibus erat^ id ad caedem eos velut 9 
Tinctos praebebat; et iam ferme omnibus scutatis Celtiberorum 10 
interfectis levis armatura et Carthaginienses, qui ex alteris castris 
lubsidio yenerant, perculsi caedebantur. duo haud amplius millia 11 
peditum et equitatus omnis vix inito proelio cum Magone elTuge- 
rant; Hanno, alter imperator, cum eis, qui postremi iam pro- 
fligato proelio advenerant, vivus capitur; Magonem fugientem 12 



Lckhtbewafihetea bilden die zweite 
SchladitliDie gegen die Gewohnheit, 
weil die Römer schon roit den 
Schwerbewaffneten anzugreifen im 
Begriffe sind, vixdum in eg., 22, 
50y 9: guamvis per eonferiot; 8, 
13| 4: admodum a paucis, ib. 2, 
5; 2t, 49, U, vgl. 29, 31, 11 : taepe, 
dagegen werden nur zu einem Par- 
ticip. oder Gerundium gehörende 
AdTerbia zwischen dieses und die 
PrapoB. eingeschoben ; in reete fao- 
tii Q. ä.. Tgl. jedoch 27, 36, 2; 6, 
33, 10: «d? prepe ceria fiäucia. 
— tgrßssos - 0o«, 8. 22, 42, 8. — 
emisso — koste, die Wortstellung 
wie 10, 30, 1 ; 36, 31, 10. — sulh- 
sid^ lassen sich auf ein Knie nie- 
der, 8. 8, 8, 10: eonsidebanU — 
emiftrü — seuiis, diese als gewöhn- 
lidi beidcbnete Kampfweise wird 
sonst Yon L. nicht erwähnt; die 
Soldaten mfissten bei dem Abwer- 
fen der pila weiter Ton einander 
getrennt gestanden, dann sich an- 
einander angeschlossen haben um 
neb mm Einnelkampfe pes c. pede 
emU, wieder zu trennen, s. Marq. 
2, 336 f., denn densatis — scutis 
bezeichnet den engen Anschluss der 
Schilde aneinander der durch den 



engen Anschluss der Kämpfenden 
erfolgt; dieser wird 10, 29, 6; 12 
testudo genannt, obgleich er von 
der eigentlichen testudo, s. 34, 39, 
6: sublaHs super eapita scutis; 
44, 9, 6, ebenso verschieden ist wie 
von der densa acies 22, 47,5 od. 
conpressis ordinibus in welcher 
bisweilen der Angriff erfolgt, s. 8, 
8, 12; 30, 34; 33, 8, 14. 

7- 11. Celtib,, die Sp. Hds. hatte, 
wie es scheint, et Cell, entsprechend 
et haud etc. quibus mos, s. zu 5, 
28, 3. inutil., s. dagegen 22, 18,3. 
intertemata, hier und da aufge- 
schlossen; erst bei L. s. binique, 
es kam, je nachdem es das Terrain 
gestattete, bald das Eine bald das 
Andere vor. — velut c. p,, als ob 
sie die Einzelnen, wie in Gladiatoren- 
kampfeii, zu Gegnern hätten. — 
fugam, dass die Geltiberer geschla- 
gen sind, ist § 7 nur angedeutet. 

— ad caedem passiv bb caedendos ; 
4, 40, 5: ad praedam; 3, 63, 4 
u. a. — iam scheint zu omnibus — 
interfectis zu gehören, und den 
Grund zu perculsi zu enthalten; 
Andere verbinden es mit caede- 
bantur, — duo millia, nur 2000. 

— inito proelio: gleich nach dem 
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equitatus ferme omnis et quod veterum peditum erat secuti de-^ 
cimo die in Gaditanam provinciam ad Hasdrubalem pervenerunt; 
Celtiberi, noYus miles, in proximas dilapsi sil?as inde domos 
diffugerunt. 

13 Peropportuna victoria nequaquam tantum iam conflatum 
bellum , ,.quanta futuri materia belli, si licuisset üs Celtiberorum 
gente excita et alios ad arma sollicitare populos , oppressa erat. 

14 itaque conlaudato benigne Silano Scipio spem debellandi, si nibil 
eam ipse cunctando moratus esset, nactus, ad id, quod relicum 
belli erat, in ultimam Hispaniam adversus Hasdrubalem pergit 

15 Poenus cum castra tum forte in Baetica ad sociorum animos con- 
tinendos in fide haberet, signis repente sublatis fugae magis quam 

16 itineris modo penitus ad Oceanum et Gadis ducit. ceterum, quoad 



Beginn, nicht: als sie begonnen 
hatten. 

12. equitatus eic, wiederholt das 
schon § 11 Gesagte mit dem Zu- 
sätze et quod — erat, um das neue 
Prädicat: dass sie nicht allein ge- 
flohen sind, sondern sich auch auf 
das punische Gebiet gerettet haben, 
hinzuzufügen. — secuti auf die equi^ 
tes und pedites bezogen, 24, 40, 5. 
— Gadit pr, nach späterem römi- 
schen Ausdruck, s. c. 1, 2. Appian. 
c. 28 erwähnt Kämpfe des Siianus 
mit Libyern, die er nöthigt nach 
Gades zu fliehen, aber ohne Mago 
und Hanno zu nennen; diesen und 
den Geltiberem liefert vielmehr Mar- 
cius eine Schlacht und lässt die 
letzteren hinterlistig niederhauen 
c. 31 f. 

13. nequaquam tantum: keines- 
wegs ein so gar grosser Krieg in- 
soweit er bereits ausgebrochen war, 
als wie ein reicher Stofi* zu einem 
Krieg, der entstanden sein würde, 
wenn usw., vgl. 7, 6, 10: nequa-- 
quam tantum — quantum; 2, 58, 
5: nequaquam tanta spe; vgl. 10, 
35, 1; 9, 20, 2. Der einfache Ge- 
danke: es wurde ein bedeutender 
Vint% unterdrückt, der zwar in sei- 
nem ganzen Umfange noch nidit 
ausgebrochen war, aber entstanden 
sein würde, wenn usw., ist dadurch 
etwas verdunkelt, dass statt futu» 



rumbellum^ wozu oppressum erat 
nicht passen würde, materia fut, 
b. gesagt ist, so dass durch tantum 
-> quanta verschiedene Dinge ver- 
glichen werden und ein Ftädicat 
erhalten. Einfacher sind Sätze die- 
ser Art mit verschiedenem Prädicat, 
s. 38, 60, 8: nequaquam tantum 
redactum est, quantae summae 
damnatus fuerat; 27, 1, 3, vgl. 33, 
46, 7. — iis die Beziehung gibt der 
Zusammenhang. — gente — popu- 
los, 6, 12, 4, hier wol nur um ab- 
zuwechseln. 

14 — 16. spem - moratus, wenn 
er die Ausführung dessen was man 
erwarten konnte nicht verzögerte, 
so hatte er bereits die Hoffnung den 
Krieg in Spanien zu beendigen, sa 
sperabat se debellare posse si ni" 
hil etc., vgl. 6, 3, 3 : mora spei. — 
quod rel. - belli, vgl. 26, 40, 2: 
Agrigentum, quod belli reliquum 
erat, anders c. 44, 15: reliqui belli, 

— pergit, von Tarraco, 27, 20, 3. 

— in Baetica nach der Bezeich- 
nung der Römer seit Augustus, 
welcher Hisp. ulterior in Lusitania 
und Baetica, die jedoch schon früher 
getrennt gewesen zu sein scheinen, 
theilte; das jetzige Andalusien, in 
dem freilich auch Gades, aber an 
der äussersten Grenze liegt. — con- 
tinendos, 8.21,52,8; Wahrschein- 
lich ist Hasdrubal mit Mago und 
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continuisset exercitum, propositum bello se fore ratus, antequam 
freto Gadis traiceret, exercitum omnem passim in civitates divisit, 
ut et muris se ipsi et armis muros tutarentur. 

Scipio, ubi animad?ertit dissipatum passim bellum et cir- 8 
cumferre ad singulas urbes arma diutini magis quam magni esse 
operis, retro vertit iter. ne hostibus tamen eam relinqueret re- 2 
gionem, L. Scipionem fratrem cum decem millibus peditum m 
equitum ad oppugnandam opulentissimam in iis locis urbem — 
Orongin barbari appellabant — mittit. sita in Maesessum finibus 3 
est, Hispanae gentis, ager frugifer, argentum etiam incolae fodi- 
mit. ea arx fuerat Hasdrubali ad excursiones circa mediterraneos 
popnlos faciendas. Scipio castris prope urbem positis priusquam 4 
drcomvallaret urbem, misit ad portas qui ex propinquo aUoquio 
animos temptarent suaderentque , ut amicitiam potius quam vim 
experirentur Romanorum. ubi nihil pacati respondebatur, fossa 5 
daplicique vallo circumdata urbe in tris partis exercitum dividit, 
nt una semper pars quietis interim duabus oppugnaret. prima 6 



Hanno sogleich, aber auf einer an- 
derai Seite, in das Feld gerückt, 
i. c. 1,2. — proposiL, als dieZiel- 
scbeibe, das Ziel, auf welches der 
Krieg, die Angriffe der Feinde ge- 
riditet seinwfirden. — in eivit,^ s. 
Polyb. 11, 20; Front. 1. ].: Hat- 
irubal — ffieHtm exercitum, — per 
urbei divieiL ita factum est, ut 
Scipio, ne oppugnatione plurium 
9ppidorum dietringeretur , in hi- 
hema mos reduceret, — et armit. 
Tgl. 22, 60, 23. 

S» 2 — 4. retro v, t., App. c. 28 

JSktnic9ra iJTtuyov ixe^at ;K^ciai. 

— ne hoitihie soll hervorgehoben 

vefden ; über die Nachsetzung von 

UoMn 8. 3, 71, 8: non potuisse se 

iamen; 4, 68, 5; 9, 16, 6. — M. 

tfidLf 21, 61, 1. -^ Orongin, s. zu 

t. 19, 4; rar Sache Zon. 1. 1. : jdov» 

Ute» JSHinimva — 4e Baartraviav 

(hufnpcr; Yon den Bastetanem (Ba- 

ituem) scheineo die nur hier er- 

wUrnten Maesessi oder Maesesses 

dnThdl gewesen zu sein, wenig- 

iteni ist &t Stadt Orongis, wie sie 

Iner in den Hss. genannt wird , in 

den Gebiet derselben zu suchen, 

nd der Umstand, dass in der Ge- 



gend Silber pgraben wurde, lässt 
yiell. auf die Nähe von Gastnlo 
schliessen. L. scheint die Stadt für 
verschieden von dem 24, 42 erwähn- 
ten Aurinx zu halten, welches wel- 
ter südwestlich lag, s. zu 24, 42, 5; 
GIL. II p. 203 n. 1484; p. 452 n. 
3363. — Hispanae gent, erscheint 
überflüssig; man erwartet die An- 
gabe des Volksstammes , dem sie 
angehört haben, etwa Bastetanae 
oder Turdetanae oder ultimae His- 
panae oder Hispaniae g,; über 
Hispanae s. c. 2, 4. — ager frug, 
ist nom. absol. oder est zu denken. 

— arx der feste Mittelpunkt von 
dem aus usw. Hasdrubali etc., 
welcher Hasdrub. und welche Zeit 
gemeint sei, ist nicht zuerkennen. 

— experirent., die Bewohner möch- 
ten erproben. 

5 — 6. respondeb.y über das Imprf. 
8. c. 14, 13; 31, 27, 3 u. a., vgl. 24, 
1, 6. — fossa V. eine Gircumvalla- 
tionslinie, s. §4; 25, 11,7; 37,37, 
10. Man sollte darnach eine Blokade 
erwarten, nicht einen Sturm, der 
hinter der Verschanzung ausgeführt 
sein müsste, und sonst ohne solche 
Vorkehrungen erfolgt, s. 26,44; 3, 



I 



134 



uBm xxvm. gap. a. 



a, u. H7. 



pars cum adorta oppugnare est , atrox sane et anceps proelium 
fuit: non subire, non scalas ferre ad muros prae incidentibus telis 

7 facile erat; etiam qui erexerant ad murum scalas, alii fürcis ad id 
ipsum factis detrudebantur, in alios lupi superne ferrei ioiecti, 

8 ut in periculo essent, ne suspensi in murum extraherentur. quod 
ubi animadrertit Scipio, nimia paucitate suorum exaequatum cer* 
tarnen esse, et iam eo superare bestem, quod ex muro pugnaret, 

9 duabus simul partibus, prima recepta, urbem est adgressus. quae 
res tantum pavoris iniecit fessis iam cum primis pugnando, ut 
et oppidani moenia repentina fuga desererent, et Punicum prae^ 
sidium metu, oe prodita urbs esset , relictis stationibus in upum 

10 se colligeret. timor inde ojppidanos incessit, ne, si bostis urbem 
intrasset, sine discrimine, Poenus an Hispapus esset, obvii passim 

11 caederentur; atque patefacta repente porta frequentes ex oppido 
sese eiecerunt, scuta prae se tenentes, ne tela procul coicerentur, 

12 dextrasnudasostentantes, ut gladios abiecisse appareret. id utrum 
parum ex intervallo sit conspeotum, an dolus aliquis suspectus 
fuerit, inconpertum est: impetus hostilis in transfugas factus, nee 

13 secus quam adversa acies caesa; eademque porta Signa infesta urbi 
inlata. et aliis partibus securibus dolabrisque caedebantur et re- 



17 u. a. — cum ad, op, est, die 
Wortstellung wie 43, 21, 4; 8, 2, 
6u. a^ über den Indicat. perf. s. 4, 
60, 8; 45, 34, 10. 

7—9. eümn etc. : auch die welche, 
oder sdbst wenn welche - hatten 
(konnten aie nichts ausrichten son- 
dern) wurden theils usw. Andere 
lesen et iam^ und beziehen iam auf 
(Utrudebantur, vgl. c. 7, 17. — qui 
~ aUi - alii, s. 2S, 33, 8 ; 29, 3, 14. 
-^ furcU^ Suidas l^p. 1366: Bi- 
Moora (zweizackig), äcre aatat^A' 
0dm 'Ufiv %mf Myo/i4tf0Pv ^aaX&v 
m^ayatyriv, — lupü, VegeL 4, 23 : 
piures in moäum forfieis dvnta" 
tum funibus ilUgani f&rrum^ quem 
htptum voeant; der jedoch nach 
diesem zum Auffangen der Stosse 
des aries gebraucht wird. An u. SL 
sind eiserne Haken gemeint, die 
an Krahnen, s. 24, 34, herabgelas- 
sen wurden, ähnlich der ferrea 
mamu. — nunta, nur durch. *> el 
iam, und bereits gab - ihnen das 
lfe))ergewicht, wählend vorher d«r 



Vortbeil ihrer Stellung ohne Einfluss 
gewesen war; Andere lesen etiam, 

— iam kann sowol zu fessU aU 
zum Folg. gezogen werden : schon 
während des Kampfes oder durch 
den K. - erschöpft; pugnando, ohne 
Andeutung der Vollendong, vgl. 2, 
32, 4. — prod. u. «#., 27, 47, 7. 

— in unumf ohne loeum ist häufig 
bei L., 3, 28, 1 ; 25, 35, 6 usw. 

10^ — 12. timor nach metu$ und 
pavor, 27, 42, 5. — inirauet^ den 
Eingang erzwänge. — »ine diser,, 
s. 6, 14, 11. — ßtque^ und sofort; 
die Sp. Hds. hat itaque. -^ na - 
cote. n. in ««, damit sie nicht, wenn 
mas aus der Feme werfe, getroffen 
wArdeo. -^ caeta^ s» Gifi. Brut. 75, 
262: omni orationie omaiu tarn- 
quam veste detracta; SalL G. 25, 3 ; 
L. 34, 22, 9 : voitrae iniuriae digna 
ouusa belli fuerit. — eigna - iüata^ 
hier: feindlich einrucken, 5, 39, 8. 

— ei effringeb.^ scheint sich in der 
Sp. Eds. gefunden zu habcüD, und 
das (Irbrechen des Thores wird im 
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fringebantur portae , et , ut quisque iotraverat eques , ad forum 
occupandum — ita enim praeceptum erat — citato equo perge- 
bat; additum erat et tnariorum equiti praesidium; legionarii ce- 14 
teras partis pervadunt. direptione et caede obviorum , nisi qui 
armis se tuebantur, abstinuerunt. Carthaginienses omnes in cu- 15 
fltodiam dati sunt oppidanorum m ferme, qui clauserant portas; 
ceteris traditum oppidum , suae redditae res. cecidere in urbis 16 
eiu8 oppugnatione hostium duo millia ferme, Romanorum haud 
^unplius Lxxxx. 

Laeta et ipsis, qui rem gessere, urbis eius expugnatio- fuit 4 
€t imperatori ceteroque exercitui ; et speciosum adventum suum 
iDgentem turbam captivorum prae se agentes fecerunt. Scipio 2 
conlaudato fratre, cum, quanto poterat verborum honore, Cartha- 
gini ab se captae captam ab eo Orongim aequasset, quia et hiemps 3 
inalabat, ut nee temptare Gadis nee disiectum passim per provin- 
ciam exercitum Hasdrubalis consectari posset, in citeriorem Hfspa- 
niMDomnissuas copias reduxit, dimissisque in hiberna legionibus, 4 
L. Scipione fratre Romam misso et Hannone hostium imperatore 
c^oriaque nobilibus captivis ipse Tarraconem concessit. 

Eodem anno classis Romana cum M. Valerio Laevino procon- 5 
flule ex Sicilia in Africam transmissa in Uticensi Carthaginiensique 
agro kte populationes fecit. extremis finibus Carthaginiensium 



Fol«« Torausgesetzt; im Put. fehlen 
die Worte. — ul quisque soll wol 
nicht bedeuten , dass jeder einzeln 
durek das offen stehende Thor ein* 

Seritten sei, s. 26, 46, 7. — triarii, 
lese bilden iwar ein besonderes 
€ocps, werden aber sonst, da sie 
selbst ein Theil der Legion sind, 
nicht leicht wie an u. St. den /«• 
gionarii gegenübergestellt, wenn 
sie auch bisweilen für besondere 
Zwecke verwendet werden, s. 8, 8, 
8; t, 4Jf 5. Auch die Verbindung 
dcrsdben mit den Reitern ist un- 
gewöhnlich. — eaede abtt,, weil 
«ich die Stadt ergeben hat, § 11, 
T(d. 26, 46, 10. — elauser,, ver- 
scuosseo gehalten hatten, § t3: 
caedebüniur^ während die übrigen 
«ins gtöffaei hatten. — traditum 
wie 26, 47, 1. 

4to 1—4. ctfforo in Bezug auf ^ui 
r. r€s$eref nicht auf imperatori 
ißofk); Aber den Dati? cetera s. 44, 



11,2. et spec, stellt diesen Punkt als 
ein besonders bedeutendes Moment 
dem vorhergeh. Doppelgliede an die 
Seite. — cum — aeq.j erklärt nur 
conlaudato. — Carthag, — Orong, 
chiastisch, hebt durch die Wort- 
stellung Orongis. capt, c, die Er- 
oberung. — et hiemptf ausserdem 
dass Bedeutendes in dem Feldzuge 
erreicht war. — nee - posset Wie- 
derholung von c. 3, 1. — omn, eop, 
red,y dafür hatte die Sp. Hs. reoi' 
pit exercitum, s. c. 7, 11. 

5—7. Falerio etc., wie 27, 29; 
dass ihm das imperium verlängert 
worden sei, ist 27, 36 nicht be- 
merkt, vgl. c. 10, 16; zum Ausdruck 
vgl. 27, 29, 7 : Falerius cum claue. 
— extrem, fin, C, in dem Gebiet 
G. in engerem Sinne, welches an 
das nur 4 — 5 Meilen entfernte Utica, 
dem eine gewisse Selbständigkeit 
neben Garthago geblieben war, 
grenzte. Der Satz extremis etc.: 
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6 circa ipsa moenia Uticae praedae actae sunt, repetentibus Si- 
ciliam classis Puoica — lxx erant longae naves — occurrit. 
decem et septem naves ex iis captae sunt, quattuor in alto mersae, 

7 cetera fusa ac fugata classis. terra marique victor Romanus cum 
magna omnis generis praeda Lilybaeum repetit. tuto inde mari 
pulsis hostium navibus magni commeatus frumenti Romam sub- 
vecti. 

5 Principio aestatis eius, qua haec sunt gesta, P. Sulpicius 

proconsul et Attalus rex cum Aeginae, sicut ante dictum est, hi- 
bernassent, Lemnum inde classe iuncta, Romanae quinque et 

2 viginti quinqueremes , regiae quinque et xxx, transmiserunt* ei 
Philippus, ut, seu terra seu mari obviam eundum hosti foret, pa- 
ratus ad omnis conatus esset, ipse Demetriadem ad mare descen- 

3 dit ; Larisam diem ad conveniendum exercitui edixit. undique ab 
«ociis legationes Demetriadem ad famam regis convenerunt sus- 

4 tule'rant enim animos Aetoli cum ab Romana societate tum post 

5 Attali ad?entum, finitimosque depopulabantur; nee Acarnanes 
solum Boeotique et qui Euboeam incolunt in magno metu erant, 
sed Achaei quoque, quos super Aetolicum bellum Machanidas 
etiam Lacedaemonius tyrannus band procul Argivorum fine po- 

6 sitis castris terrebat. bi omnes, suis quisque urbibus quae peri- 



nur an der Grenze - aber bei Utica 
sogar unmittelbar unter usw. ent- 
hält nur eine nähere Bestimmung 
zu in Uticensi C. agro, — tuto i. 
mari^ dann vnirden, da das Meer 
bereits sicher war in Folge usw., 
vgl. 30, 24, 5, die Sp. Hds. hat 
toto mari, — Romam, wo es wegen 
der c. 11, 9 erwähnten Verhältnisse 
noch an Vorräthen fehlte. Es sind 
die wol bereits verpachteten Natu- 
ralabgaben von Sicilien. 

5— 8* Ereignisse in Griechenland ; 
Polyb. 10, 41; Appian. Maced. 3; 
lustin. 29, 4; Bio Gass. fr. 57, 57. 

1 — 3. Principio etc., das Folg. 
schliesst sich an 27, 33 an und ist 
wie das dort Erzählte Polyb. ent- 
lehnt. Bieser berichtet die von L. 
vor c. 5 — 9 zusammengefassten Er- 
eignisse zum grösseren Theile in 
dem Gonsulatsjahre des Marcellus 
und Quinctins 208 a. Gh., welches 
bei L. c. 7, 10 f. zu schliessen scheint; 
das. Uebrige nach einigen Bruch- 
stücken im folg. Jahre nach dem 



Siege über Hasdrubal bei Sena, 
welcher 11, 7 f. Ol. 143, 1.207 a. 
Gh. erzählt ist. L. hat die Ereig- 
nisse beider Jahre nicht geschieden 
und in das Jahr 207 gerückt, vgl. 
27, 29, 9; ib. 30, 17. — Sulp,, s. 
27,22; 30. — an/e d, e„ 27,33,5. 

— Romanae — XXX , ein freier, 
mehr parenthetischer Zusatz zu dem 
erant gedacht werden kann,,s. c. 
3, 3 ager; vgl. zu 22, 52, 5. — 
Demetri,, 27, 32, 11. 

4—6. ab - pottf jenes causa), 
dieses temporal : dann ganz beson- 
ders. — Jcam,, 26, 25; auch die 
Boeoter sind Gegner der Aetoler. 

— qui Eub, ine, weil ein die Ge- 
sammtheit der Bewohner der Insel 
bezeichnender Name fehlt. ^- sed 
Ach, quoq,, 5, 18, 9 ted in eastris 
quoque: 30» 22, 2; die Achäer wa- 
ren mächtiger als die genannten 
Völker. — super, vgl. 2, 18, 2. — 
Machanid. wie 27, 29, 9. — fine, 
der Singul. 9, 6, 10; 4, 58, 1. — 
quae portend,, als sie bedrdiend 
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cula terra marique portendebantur, memorantes auxilia regem 
orabant. ne ex regno quidem ipsius tranquillae nuntiabantar res: 7 
et Scerdilaedum Pleuratumqne motos esse, et Thracum maxime 
Maedos, si quod longioquum bellum regem occupasset, proxima 
Hacedoniae incursuros. Boeoti quidem et interiores Graeciae 8 
popoli Thermopylarum saltum, ubi angustae fauces coartant iter, 
fossa yalloque intercludi ab Aetolis nuDtiahant, ne transitum ad 
Bodorum urbes tuendas Philippo darent. vel seguem ducem tot 9 
ezcitare tumultus circumfusi poterant. legationes dimittit poUi- 
citas, prout tempus ac res sineret, omnibus laturum se auxilium ; 
in praesentia, quae maxime urgebat res, Peparethum praesidium 10 
urbi mittit, unde allatum erat Attalum ab Lemno classe transmissa 
omnon circum urbem agrum depopulatum. Polyphantam cum 11 
modica manu in Boeotiam , Menippum item quendam ex regiis 
ducibus cum mille peltatis — pelta caetrae haud dissimilis est — 



dch leigten, bevorstanden ; zur Gon- 
Btraet: quae perie, a« ea peric, 
fUüBy 8. 27, 50, 3 ; das gewöhnliche 
wäre fortenderentur, wie vieli. d. 
Sp. Hos. hatte. — attx, reg, orab,, 
eine uogewöhnliche Verbindung; da- 

fegen findet sich das Neutr. eines 
ron. wie 39, 13, 6 hoc orare con- 
4uiem schon bei Früheren. 

7—8. Scerdil, PL, 27, 30. — mo- 
|0#, hätten sich in Bewegung ge- 
tetit. 8« c. 7, 1; Polyb.: i^ayeiv 
tai ivrdfut£ £V« 9i rove — Maf 
dotSj iTttßoXae ix^iv tos iußalovv- 
ras ini MaxeSoviav, iav ß^axfi 
ri ßiovov 6 ßaffiXave rtjs oixelas 
anocnacd^. — Thrac. Maed, s. 
XD 32, 29, *7. Maed,, 26, 25, 8. — 
proxima M. ineurt,, der blosse 
Accos. mit incurrere schon von 
SaUast Terbunden, ist selten, sonst 
braucht esL. mit in oder demDa- 
tiT. — interior, G, p,, L. scheint 
xunächst an die Phoker, § 16, und 
Staaten der Locrer, s. c. 6; 7, zu 
denken, Tgl. zu 36, 15, 8: inira 
fauces; Polyb. c. 41, 5 sagt nur: 
n^oxaxeX&fAßavov — rä Tteql BbQ' 
ftonvla8 creva rato^oie — Ai,xafh)i, 
WKteuTfUvoi " €UMnnov — xafXveiv 
na^ßofjd'Biv roU ivxos JlvXeäv 
avfifiaxotef was L. anders genom- 
aien za haben scheint. — Thermop, 



«., so wird gewöhnlich der Singu- 
lar gebraucht, das hdschr. saltus ist 
wol verschrieben. — übt— coarL, 
8. 36, 15, 10: in cuius (Callidromi) 
volle — iter est non latius quam 
sexaginta passus, — ne tramit,, 
vgl. 27, 32, n. 

9 — 10. vel seg., schon einen min- 
der thätigen, geschweige denn Phi- 
lippus, vgl. 3, 45, 6. Im Folg. ist 
itaque nicht hinzugefQgt, Nägels- 
bach § 200, 2. — proul - sineret, 
vgl. lust. 1. 1.: quibus tot tantis- 
que rebus obsessus cui rei primum 
occurreret, ambigebat: omnibus ta- 
rnen propediem auxilia se missu- 
rum pollicetur, — Peparethum, 
nach der Insel P., östlich vom sinus 
Maliacus, j. Scopelo oder Piperi; 
urbi, der gleichnamigen Stadt. Der 
Accus, hängt von mittit ab; urbi 
gehört zu praesidium mittit f anders 
ist c. 28, 2. — circum, s. 24, 10, 10. 

11—12. Polyph, — Men., 27, 32, 
10. — peltatis, diese Form wie 
scutatus, caff^ra/iM gebildet, findet 
sich auch bei Dichtern und an u. 
St. in der ältesten Hds. Andere 
lesen peltastis, wie im Griech., s. 
31, 36, 1; Cornel. Iph. 1. — po/Za, 
ein kleiner, wol meist runder, Schild 
bei den Thrakern, seit Iphicrates 
auch bei den Griechen, besonders 
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12 Chalcidem mittit; addiü quingenti Agrianum, ut omnes insulae 
partis tueri posset; ipse Scotusam est profectus , eodemque ab 

13 Larisa Macedonum copias traduci iussit. eo nuDÜatum est con- 
cilium Aetolis Heracieam indictum, regemque Attalum ad consul- 

14 tandum de summa belli veoturum. hunc conventum ut turbaret 
subito adyentu , magnis itineribus Heracieam duxit. et concilio 

15 quidem dimisso iam venit; segetibus tarnen, quae prope matari- 
tatem erant, maxime in sinu Aenianum evastatis Scotusam copias 
reducit. ibi exercitu omni relicto cum coborte regia Demetriadem 

16 sese recepit. inde, ut ad omnis bostium motus posset occurrere, 
in Pbocidem atque Euboeam et Peparetbum mittit, qui loca aka 

17 eligerent, unde editi ignes apparerent; ipse in Tisaeo — mons 
est in altitudinem ingentem cacuminis editi — speculam posuit, 
ut ignibus procul sublatis Signum , ubi quid molirentnr bostes, 
momento temporis acciperet. 



den Söldnern gebrauchlich. — cae- 
irae, s. 2t, 21, 12, wahrscheiolich 
war d. pelta wie diese nur Ton 
Leder. — Jgrian., (nach Polyb., 
die Hss. haben Aenianum), eine 
macedonische Völkerschaft im nörd- 
lichen Päonien. — posset, der An- 
führer, Menippus. — Scolusa, süd- 
lich von Lansa, der wichtigsten 
Stadt Thessaliens, s. 36, 8, 2. Die 
Worte ab Larisa fehlen jetzt im 
Texte des Pol. c. 42, 3: rote Ma- 
xadoffiv sie ravrrjv t^v Ttohv (Sco- 
tusa) naqriYystXev anavrav, 

13 — 14. coneil. AeL, Polyb. c. 
42 : Tßw B^ lAitfoXmv rovs a^xat^ 
ras aU 'H^anXeiav a.&^i^evd'eu 
Xaotv r<yv teoivoXoyrj&ijvai nQOS a^ 
irßovs vn^ rmv kveax(ora}v\ 80 
wird statt in Thermon auch 33, 3 
in Heraclea (Trachintae in der Nähe 
der Thermopylen, 36, 22, 5), ein 
concilium gehalten; die Stadt war 
viell. schon in den Kämpfen zwi- 
schen Antigonus Gonatug und Pto- 
lemaeus Keraunos an die Aetoler 
gekommen. — hunc eonv, — ad- 
ventu, scheinen durch das Ueber- 
springen von venturum auf ad- 
ventu in der ältesten Hds. ausge- 
fallen zu sein, in der Sp. aber sich 
gefunden zu haben u. der ZusammeA- 
hanff sie zu fordern, während das 



Zusammentreffen von venturum - 
conventum — advenlu^ nicht härter 
ist als vieles Aehnliche bei L., s. 
2U 24, 4; 22, 28,^10; 25, 37,11; 
vgl. Pol. c. 42,4: mQ/ajaa <rnev8aw 
xatcuaxrjcai xal nro^at B$a9vqa* 
rriv cvvoSov avro^v, 

15 — 17. sinu, umfasst auch das 
an dem Meerbusen liegende Land. 
— Aenian, von dtn Aeniat$es, die 
einmal di« Malier aus der Nähe des 
Meeres verdrängt zu haben schein 
nen, später mehr westlich wohntea, 
genannt, während es gewöhnlidi 
Sinus Maliacus heisst, wie 27, 3d^ 

3. — coA. reg,f /u%a — rrß ßaaf 
hKrjs Xkrjs bei Pol. ; wahrscheinlich 
ist die erste Abiheilung der tnnoi 
erou^ixri, agema, 37, 40, 5, vgl. 
Arr. An. 3, 11, 8; ib. 13,1; Gort 
9, 42, 26 von L. au u. St (anders 
ist 40, a, 3; 43, 19, 11) nach der 
Analogie von cohors jiraetoria cok* 
i^gia genannt, vgl. Marq. 2, 389, 

4. ig* app., Feuersignale, welcbe 
die Stelle der Telegraphen vertra- 
ten, vgl. 22, 19, 6, ausfuhrlich von 
Polyb. geschildert, vgh Aitteia# 
Stäatevertheidigung tob Köchly n. 
Rüstow S. 152 ff. — TVfMo, auf 
der äussenten Spitze von Magnesia, 
dem Vorgebirge Artemisiuia a«l 
Ettboa gegenüber. — in - ediU^ iat 
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Romanas imperator et Attalus rex aPeparetho Nicaeam traie- 18 
cerunt; inde classem in Euboeam ad urbem Oreum tramittunt, 
quae ab Demetriaco sinu Chalcidem et Euripum petenti ad laevam 
prima urbium Euboeae posita est. ita ioter Attalum ac Sulpicium 19 
convenit, ut Romani a mari, regii a terra oppugnarent. Quadri- 6 
doo post, quam adpulsa classis est, urbem adgressi sunt, id tem- 
pu8 OGCuHis cum Piatore, qui a Philippo praepositus urbi erat, 
conloquiis absumptum est. duas arces urbs habet, uuam immi^ 2 
aoitem mari , altera urbis media est. cuniculo inde via ad roare 
dacit, quam a mari turris quinque tabulatorum, egregium pro- 
pugnaculom, claudebat. ibi primo atrocissimum contractum est 3 
certamen et turre instructa omni genere teiorum et tormentis 
machinisque ad oppugnandam eam ex navibus expositis. cum 4 
omnium animos oculosque id certamen a?ertisset, porta maritu- 
mae arcis Piator Romanos accepit, momentoque arx occupata 
est oppidani pulsi inde in mediam urbem ad alteram tendere 
arcem; et ibi positi erant, qui fores porlae obicerent: ita exclusi 5 



zu Terbioden: mons est cacuminU 
^diU in altiiud. tngent., Gart. 9, 
\,9z in eximiam alHtudinem edi- 
Hs arbwrihus. Tgl. L. 37, 27, 7: 
m aeuiym eaeumen fa»tigatu$ 
(müU), 

18—19. a Pep, Nie, Attalas und 
Bach €. 7, 14 auch die Römer mflss« 
ten Yorber in Heraclea gewesen, 
dana lurückgesegelt sein ; auch Pol. 
c 42y 4 erwähnt nur die Fahrt nach 
meaea in Locris am sin. Maliacus, 
8. Sl, 32, 9. Das Folg. ist bei Po- 
lyb. nun grSssten Theile verloren 
gegangen. — in - ad wie c 6, 4. 
— OrßUif an der Nordkflste der 
Insel, frfiher Histiaea. — Demetriac, 
so wird hier (sonst scheint der Name 
nickt ▼onnkommen) der Pagasaei- 
sehe Meerbusen wahrscheinlich nach 
der 5tadt Demetrias, vgl. Plin. 4, 
8, 29: in Tkmitalia — nnus Pa- 
gMtieus^ eppidmn Pagasa^ idem, 
yoMtam Demetrias dictum, genannt, 
schwerlich nach dem Tempel der 
Demeter, bei Pyrasus, s. c. 6, 7. Die 
Beaieffknng ist eine allgemeine: 
wenn man {petenti s. 26, 24, 11) 
▼on dem sin. Dem. aus nach Ghal- 
da flihrt; der sinos Maliacas konnte 



nicht genannt werden, da dieser 
erst Oreus gegenüber beginnt. 

6* 1 — 2. urbif zunächst der ma- 
cedonischen Besatzung daselbst. — 
immin, m., 31, 46, 9: marituma, 
das jetzige Kastro, zwischen dem 
Meere uiiddemDorfe oi'Qqaioi. — 
unam — alteram, eine auch sonst 
bei Aufzählungen nicht seltene Ztt- 
sammeustellung, s. 24, 44, 1; 29, 
17,4; u.a.; über den Wechsel der 
Gonstruct. s. 45, 3 1 , 4 : tria genera 
erant, duo, quae — faciebant, me- 
dia una pars tuebatur; Gic. OfL 1, 
6, 19. — urbU m. 10, 2, 15: flu^ 
men oppidi medium, 42, 58, 9. — 
tabulat,, 21, 11, 7. — claudebat, 
schloss und deckte ihn; da die vor- 
hergeh. praesentia nicht historica 
sind, soll wol angedeutet werden, 
dass jene Verhältnisse auch später 
noch bestanden, der Thurm aber 
nicht mehr da war. 

5 — 7. etiln-ita, die drei Haupt- 
sätze heben die einzelnen Momente 
mehr hervor, als durch die sonst ge- 
wöhnliche Unterordnung geschähe. 
— fores p, 1, 14, II : fores por- 
tarum, vgl. 5, 13, 13: mulH ante 
portas eaesi dum obiectis foribus 
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6 in medio caeduntur capiunturque. Macedonum praesidium con- 
gbbatum sub arcis muro stetit; nee fuga effuse petita, nee per- 

7 tinaciter proelium initum. eos Piator venia ab Sulpicio impe- 
trata in naves impositos ad Demetrium Phtbiotidis exposuit, ipse 
ad Attalum se recepit. 

8 Sulpicius tarn facili ad Oreum successu elatus Chalcidem inde 
protinvs victrici classe petit; ubi haudquaquam ad spem eventus 

9 respondit. ex patentiutrimque coactum in angustiasmarespeciem 
intuen ti primo gemini portus in ora duo versi praebuerit; sed 

10 haud facile alia infestior classi statio est: nam et venti ab utrius- 
que terrae praealtis montibus subiti ac procellosi se deiciunt, et 
fretum ipsum Euripi non septiens die, sicut fama fert, temporibus 
8tatis reciprocat, sed temere in modum venti nunc huc nunc illuc 



extremos — exelusere* — capiun- 
iur, die harte Behandlung derselben 
erwähnt Pol. 11, 5 (6), 8. — sub 
arc, m,, unten an, nicht wie es sich 
gehörte: auf der Mauer der arx 
maritima; zur Sache vgl. 32, 25, 
10. arcis, die viermalige Wieder- 
holung des Wortes § 4 und 5 wie 
4, 61, 6 f. — nee - inita erklärt 
das prägnant gebrauchte stetit; die 
Negationen beziehen sich auf die 
Prädicate: es fand keins von beiden 
statt, weder ergossen sie sich in 
wilder Flucht, noch begannen sie 
einen hartnäckigen Kampf, nicht, als 
ob sie in Ordnung gewichen wären 
oder lässig gekämpft hätten. — 
venia, die Erlaubniss dazu, s. 26, 
17, 13. — Demetrium, st. des hds. 
Demetriaeum; es ist die nach dem 
nicht weit entfernt liegenden Jrj- 
fitjTQtov, s. c. 5, 18, auch mit die- 
sem Namen benannte Stadt Pyrasus 
am Pagasaeischen Meerbusen, nicht 
das oft erwähnte Demetrias gemeint 

— Phthiot., § 12 ; 27, 30, 7. 
8—9. Chaleidem, vgl. 31, 23; 

27, 30, 7. — ex pat., substantivisch 
wie alto, solido 27, 37,6: aus ei- 
nem weiten Raum, den es eben auf 
beiden Seiten eingenommen hat, in 
einen schmalen Sund zusammenge- 
drängt; das Gegentheil s. c. 30, 3. 

— ex schwankt zwischen tempo- 
raler and localer Bedeutung vgl. 



c. 30, 3; 2, 6, 2: ex tanto modo 
regno, — utrirnque^ attributiv zu 
patenti s=s quod est utrimque, auf 
d^r Nord- und Südseite. — gemini 
p., eines Doppelhafens, der sich nach 
zwei Ausgängen {os portus 25, 1 1, 
19) hinzieht, vgl. Gic. Verr. 4, 52, 
117: portus habet — qui cum di- 
versos inter se aditus habeant, in 
exitu coniunguntur, — praebuerit, 
könnte wol geben, s. 2,43, 10; 30, 
30, 5 ; die Sp. Hds. scheint ut spe- 
dem — praebuerit gehabt zu haben. 
10. ab — deic,: von da aus stür- 
zen; gewöhnlich mit de; im Folg. 
ist woi eher «e ausgefallen, als^ei- 
cere wie vertere, praeeipitare 27, 
16, 4 absolut gebraucht, vgl. se dei- 
eere c. 15,11; anders 21,58,8.— 
fret,i,Eur,, die Meerenge, welche 
der Eurip. bildet, genitiv. definiti- 
vus, s. 31, 22, 7; 36, 9, ^.^ sep- 
tiens - temp, Staus, so Plin. 2, 100, 
219; Gic. N. D. 3, 10, 24: quid 
Chalcidico Euripo in motu iden" 
tidem redprocando putas fieri 
posse eonstantius n. B,; indess war 
die Unregelmässigkeit der Strömun- 
gen nicht minder nekannt, ja sprich- 
wörtlich; nach neueren Beonach- 
tungen herrscht jedoch ia derselben 
eine gewisse, durch den Einfloss 
des Mondes bedingte Regel, s. Schoe- 
mann zu Gic. N. D. a. a. 0. — re- 
eiproeat^ die Strömungen nach der 
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verso man velut monte praecipiti devolutus torrens rapitur. ita 
nee nocte nee die quies navibus datur. cum classem tarn infesta 11 
statio accepit, tum et oppidum alia parte clausum mari, alia ab 
terra egregiemuDitum, praesidioque valido firmatum^ et praecipue 
flde praefectorum principumque, quae filuxa et yana apud Oreum 
faerat, stabile atqueinexpuguabilefuit. idpnidenter, ut internere 12 
flUflcepta re, Romanus fecit, quod circumspectis difficultatibus, ne 
firiistra tempus tereret, celeriter abstitit incepto, classemque inde 
ad Cynum Locridis — emporium id est urbis Opuntiorum miile 
paflsniun a mari sitae — traiecit. 

Pbilippum et ignes ab Oreo editi monuerant, sed serius Pia- 7 
toris fraude ex specula elati ; et inpari maritumis viribus haud 
ÜMsilis erat in insulam classi accessus: ita res per cunctationem 
omiflBa; ad Chalcidis auxilium, ubi signum accepit, impigre est 2 



dnen oder andern Seite, sonst mehr 
JEbbe und Flath. — temere, ohne 
iMSÜmmte Regel, noch genauer 
doreh das erste Gleichniss bezeich- 
nety wihrend das zweite die Heftig- 
keit der Strömung schildert. — 
«•ntf, der ohne feste Regel bald 
hierher bald dorther weht ; nicht als 
ob die Winde der Grund der Un- 
legelmissigkeit wären. — monte - 
im9., Gaes. B. G. 2. 1 1 : muro de- 
tohnmi. rapitur, da das Meer sich 
bald da- bald dortiiin wendet, wird 
lodi das durch dasselbe gebildete 
frehmtf die in diesem zusammen- 
gedrängte Wassermasse, mit fort- 
fttiflsen. 

11 — 12. cum - tum et, bei Gicero 

OMi " tum eüam; p. Süll. 23,66; 

Plane 42, 103. — accepit, s. 29, 

32, 8. ^- alia — alia, obgleich nur 

iwd find, 8. 1, 21, 6; Sali. G.54, 

1: TOD einer 9 von einer anderen, 

Tencldedenen Seite; doch dachte L 

vidL dabei an den dritten, aber 

sidit localen Grand, der im Folg. 

\\ zwei sich entsprechenden Glie- 

^cn (fue — eQ angegeben ist — 

ffiniBipvm unter den Bürgern. — 

/htm ohne festen inneren Halt, 

«•M muraverlissig, nur scheinbar; 

40, 50, 5 : V9ram pacem, non flU" 

«Ml. — apud Or., s, c. 29, 12. — 

ttMbile in Besag auf die Zuverläs- 



sigkeit des Befehlshabers und der 
Besatzung, inexpugn,, auf die Fe- 
stigkeit der Stadt, die Beziehung 
chiastisch. Beide Worte sind Prä- 
dicate; clausum — munitum — fir- 
matum, denen im letzten Gliede 
fide in anderer Form entspricht, 
attributiv: zur Sache vgl. 31, 46, 
11. — ut — re, beschränkend: in 
wie weit, in so fern bei einem te- 
mere susceptum \on prudentia die 
Rede sein kann, s. c. 28,1. — Cy- 
num, nördlich von Opus, dessen 
Hafenstadt es war; wie dieses nicht 
ätolisch, sondern mit Phil, verbün- 
det. Im Folg. gibt L. nach Bursian 
1, 191, die Entfernung genauer an 
als Strabo, 9,4 p. 425, der sie zu 
15 Stadien, 1875 Scluritt, V/s MeUe 
berechnet. — mille p„ s. c. 3, 2. 
7* 1 — 2. et — et entsprechen sich 
als die beiden Gründe für res amissa 
einleitend; nur ist in dem ersten 
Satze das Hinderniss nicht aufge- 
nommen, sondern, um es zu heben, 
in einem selbständigen Satze aus- 
geführt : für Oreus konnte Ph. nichts 
thun, theils weil das Feuerzeichen 
zwar gegeben, aber zu spät ge- 
geben war, theils weil für ihn, da 
er keine Seemacht den Feinden ent- 
gegenstellen konnte {inpari) usw. 
— classi ist Abi., 23, 41, 8; 24, 
40, 2. — ad Chalcid.: dagegen — 
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motus: nam et ipsa Cbalcis quamquam eiusdem insulae urbs est^ 
tarnen adeo arto interscinditur freto , ut ponte cootinenti iunga- 

3 tur, terraque aditum faciiiorem quam mari habeat. igitur Pbilip- 
pus deiecto praesidio fusisque Aetolis, qui saltum Thennopylarnm 
insidebant, cum a Demetriade Scotusam, inde de tertia Yigilia 
profectus trepidos bostis Heracleam compulisset, ipse uno die 

4 Pbocidis Elatiam millia amplius lx contendit. eodem ferme die 
ab Aitalo rege Opuntiorum urbs capta diripiebatur: concesserat 
eam regi praedam Sulpicius, quia Oreum paucos ante dies ab 

5 Romano milite expertibus regiis direptum fuerat. cum Romana 
dassis eo se recepisset, Attalus ignarus adrentus Pfailippi pecu- 



setzte er sich in Bewegung; das 
Folg. zeigt jedoch, dass er nicht 
dabin gelangte. — ad Chahid, aux,, 
4, 29, 8: ad partis alteriut auxi- 
lium; 6, 20, 9. — Signum a., n. 
rechtzeitig. — nam et etc. fögt 
einen zweiten Grund der Verschie- 
denheit dieser Unternehmung von 
der vorfaergeh. hinzu, et gehört nicht 
zu rpsa =s gleichfalls, sondern zu 
nam und weist auf den in ubi — 
motus liegenden Grund zurück, Tgl. 
31, 40, 5 ; die Andeutung, dass Chal- 
cis auf derselben Insel liege, wie 
Oreus, gibt eitudem: Phil, konnte 
diesesmal sein Ziel erreichen, denn 
dazu, dass er anf das gegebene Zei- 
chen rüstig aufgebrochen war, kam 
der Umstand, dass Chalcis, obgleich 
auf derselben Insel wie Oreus lie- 
gend, doch usw. — adeo ar.^ s. c. 
6, 9; 45, 27, 8: Chalcidem ad spec- 
taculum Euripi Euboeaeque •> in» 
sulae, ponle eontinenti iunctae, — 
interscind., von dem erst im F«lg. 
erwähnten Festlande; der seltene 
und starke Ausdruck ist wol durch 
das c. 6, 10 Bemerkte veranlasst, 
s. 22, 15, 3; über das Praesens s. 
21, 54, 1. 

3. t'gttur geht nach dem Zwi- 
schensatze auf inpigre motus zu- 
rück. — deiecto ~ compulisset, wenn 
L. wirklich so geschrieben hat, so 
ist anzunehmen, dass er zuerst das 
wichtigste Ereigniss auf dem Zuge, 
wdches denselben erst möglich 
machte, als Beweis der Tapferkeit 



Philipps vorangestellt, dann, um zu- 
gleich seine ftaschheit und die Grösse 
des Weges anzugeben, den Anfeags- 
punkt des Marsches in cum a De- 
met — profectus nachgeholt habe, 
weshalb hostis nochmals aofgenom- 
men und diesem ipse entgegenge- 
stellt ist; wenigstens ähnlich w^e 
27, 2, 6: ab Romanis, 22, 10, 2 f. 
Crevier will cum aDemet, — pro- 
fectus zwischen Phitippus und de- 
iecto stellen. — praesidio, s. c. 5, 
8; über deiecto 22, 24, 7. •— fu- 
sisq, A. fugt hinzu, wer das prae- 
sidium bildete. — Seotus,, den Um- 
weg musste er machen, weil da das 
Heer stand, c. 5, 12. — trepidos 
- comp,, Folge von fusis Act. — 
Phoddis, ein anderes Elatea lag in 
Thessalien. — mit. a, sexag,^ 12 
Meilen, vgl. 27, 50, 1. Der Zusam- 
menhang: dadurch, dass er die Aeto- 
1er aus den Thermopylen verdrängte, 
konnte er nach Süden weiter ziehen 
und machte, da er von Demetrias 
ausgerückt war und dann, da die 
Aetoler ohne ihn aufzuhalten nach 
Heraclea zurückwichen, bis Elatea 
gelangte, an einem Tage usw. Viel- 
leicht bezieht sich auf diese That 
Frontin. Strat. 1, 4, 6. 

4—8. Opuntior, u,, wohin er sich 
von Cynus begeben hat — Oreumy 
gewöhnlich heisst der Name Oreius, 
s. 33, 31, 3. — <K> ist nicht deut- 
lich ; es kann wegen der Wortstel- 
lung nicht: deswegen bedeuten und 
ebensowenig auf Cynus hinweisen, 
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niifl a principibus exigendis terebat tenopus ; adeoque inproyisa 6 
res fuit, ut, nisi Cretensium quidam forte pabulatum ab urbe lon- 
gius progressi agmen hostium procul conspexissent, opprimi po- 
tuerit. Attalus inermis atque incompositus cursu effuso mare a(^ 7 
Haves petit, et molieotibus ab terra navis Philippus superTenit, 
toinultumque etiam ex terra nauticis praebuit. iode OpuDtem re- 8 
diit deos hominesque accusans, quod taotae rei fortunam ex ocu- 
lia prope raptam amisisset. OpuDtii quoque ab eadem ira increpiti, 9 
faod, cum trahere obsidionem in adventum suum potuissent, viso 
statim hoste prope in Yoluntariam deditionem concesissent. com- 
positis circa Opuntem rebus Thronium est profectus. et Attalus lo 
primo Oreum est profectus; inde, cum fama accidisset Prusian 
Bithyniae regem in finis regni sui transgressum , omissis rebus 
atque Aetolico bello in Asiam traiecit. et Sulpicius Aeginam 11 
dttsem recepit , unde initio veris profectus erat, band maiore 
certamine, quam Opuntem Attalus ceperat, Philippus Thronium 
cepit incolebant urbem eam profugi ab Thebis Phthioticis : urbe 12 



da lücr die röm. Flotte schon stand, 

i. c 6, 12; am nächsten liegt die 

Besiefaang auf Oreus, u. d. Sp. Hs. 

hatte selbst classit Oreum te re- 

ätperai §i Attaliu: während die 

rfin. Flotte bereits nach Oreus zu- 

rAckgekebrt war, blieb Alt. und 

hnckte die Zeit damit hin, dass er 

uw. Madvig verbindet cum — rec, 

lüt dem Torbergeh. — AUaL^ das 

fdg. ineampo9. deutet an, dass auch 

10 die Leute desselben {Cretent, 

fmdam) zu denken ist. — etmoL: 

imd in der That als sie sich noch 

ibmühten vom Lande abzustossen, 

I. 37, 11» 12. — ttmiae r. /!, die 

rtntige Gelegenheit einen solchen 

mlag auszufahren. — rapU amü., 

ncht rmpi, esse^ um zugleich das 

Uniogenehme des Verlustes eines 

lehon Inr sicher gehaltenen Besitzes 

mzudenten, s. Pol. zu c. 8, 1. — 

•6 ead, t., c. 5, 4. — viso st, s. 

U»27,4: pvimo siatim ereati; 10, 

26, 5: extemplo consulatu tntto, 

I. zu 1 9 26, 3. — voiunlar.f 21, 

40, 4: vohiniariwn certamen, — 

tMMMf., t. 39, 2, 4. — circa, in 

ud um Opus, in Bezug auf Gynus, 

4ock kann auch der 27, 27, 12 be- 



merkte Gebrauch statt haben. — 
Thron, (die hds. Lesart Torone 
ist, da dieses uuf Ghalcidice liegt, 
nicht zulässig) ist die bedeutendste 
Stadt vonLocris, scheint sich aber 
wegen des erwähnten Umstandes, 
während die benachbarten locrischen 
Städte auf Philipps Seite stehen, vgl. 
32,36,9, zu denAetolern gehalten 
zu haben, Bursian 1, 188 f.; 154. 
Philippus hat natürlich nun den Zug 
nach Ghalcis aufgegeben. 

10—11. et Att. - et Sulp, die 
beiden Feldherrn ziehen sich wie 
Philipp vom Kriegsschauplatze zu* 
rdck; wahrscheinlich soll angedeu- 
tet werden, dass sie den Feldzug 
für beendigt ansehen wie 27, 33, 5. 

— est pro f., ob dieses von Ab- 
schreibern aus § 9 oder von L. 
selbst wiederholt ist, lässt sich nicht 
erkennen; die Sp. Hs. hatte dafür, 
wie es scheint, se recepit^ was aber 
§ 11 wieder folgt. — Prusian,^ s. 
27,30,16; die Form wie 31,40,8. 

— om, rebusy die niml., mit denen 
er beschäftigt ist, durch atq. Aetol. 
b, erklärt, weniger passend wäre 
Romanis rebus nach der Sp. Hds. 

12—14. prof, ab, 21, 5, 7. — 
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sua capta a Philippo cum in fidem Aetolorum perfugissent, sedem 
iis Aetoli eam dederant urbis vastatae ac desertae priore eiusdem 

13 Pbilippi hello, tum ab Tbronio, sicut ante dictum est, recepto 
profectus Tithronion et Drumias , Doridis parva atque ignobilia 
oppida, cepit. inde Elatiam, iussis ibi se opperiri Ptolomaei Rho- 

14 diorumquelegatis, venit. ubi cum definiendo Aetolico bello agere- 
tur — adfuerant eoim legati nuper Heracleae coucilio Romano- 
rum Aetolorumque — , nuntius adferturMacbanidam Olympiofum 

15 soUemne ludicrum parantis Eleos adgredi statuisse. praeverten- 
dum id ratus legatis cum benigno responso dimissis, se neque 
causam eins belli fuisse, nee moram, si modo aequa et honesta 

16 condicione liceat, paci facturum, cum expedito agmine profectus 
per Boeotiam Megara atque inde Corinthum descendit, unde com- 

17 meatibus sumptis Phliunta Pheneumque petit. et iam cum He- 
raeam venisset, audit Machanidam fama ad?entus sui territum 
refugisse Lacedaemonem, Aegiumque se ad concilium Achaeorum 
recepit, simul classem Punicam, ut mari quoque aliquid posset, 

18 accitam ibi ratus se inventurum. paucis ante diehus inde Oxeas 
traiecerant Poeni ; inde portus Acarnanum petierant, cum ah Oreo 
profectum Attalum Romanosque audissent, veriti, ne ad se iretur 



Thebae Phth., südlich von Deme« 
trias, früher thessalisch, dann äto- 
lisch, 39, 25, 9; 32, 33, 16. — «t/a 
in Bezug auf das Subject in per- 
fugissent, c. 9, 18; nachPolyb. 5, 
100 hat Philipp die Bewohner als 
Sclaven verkauft. — urb, vasL, 
epexeget. Genitiv zu eam, s. c. 32, 
5; 10, 15, 5. — priore bello vom 
Jahr 220—217. — Tithron. (T*- 
'd'Qcivtop) und Drumiae {J^/ia£a) 
in der Nähe vonElatea, vonL.wol 
mit Unrecht zu Doris gerechnet, 
statt, wie Elatea § 3, zu Phokis, 
Bursian 1, 162. — -P/ö/. Rhod., 27, 
30, vgl. 37, 54, 3. — nuper, c. 5, 
13. Mach. 27, 29. — Olymp, s, /., 
es ist wahrscheinlich die Festfeier 
Ol. 143, 1, 208 a. Gh., vgl. 27,35, 
3. Die im Folg. erwähnten Verhand- 
lungen könnten dann nicht die sein, 
von denen sich Bruchstücke Pol. 
11, 4 (5) ff. erhalten haben, da in 
diesen bereits die Niederlage Has* 
drubals, 207 a. Gh., s. ib. c. 6, 1 
vorausgesetzt wird. 



15 — 18. praevert., 2, 24, 5. — 
se neq. wie 27, 30 ; Polyb. 11,6 (7), 
1 : BioTi roiv fiera ravra avfißri' 
aofuvafv rols EXXrjtriv Airaiavi 
aXX^ ov <P£Xt7t7tov cuLTtov Ss^et 
vofU^eiv, — Phliunta im Westen 
von Argolis. Pheneum eine arka- 
dische Stadt an der Grenze Achaias. 
— iam kann nicht wol mit audit 
verbunden werden, da Heraea in der 
Nähe von Olympia liegt, Phil. «Iso 
die Nachricht spät, nicht, wie iam 
erwarten Hesse, fräh erhielt; von 
Heraeam veniss., wozu es also ge- 
nommen werden muss, wird es durch 
cum getrennt, vgl. über die freiere 
Stellung von iam c. 23,3; 27,27, 
11; 25, 8, 13; 6, 34, 2 u. a. — 
Aegium, in Rücksicht auf die 
Olympischen Spiele § 14 Anfangs 
August, kann es die Herbstver- 
sammlung 208 sein. — Punie,, 27, 
30, 15. — Oxeas, ^OSaXai, kleine, 
sonst wenig bekannte Inseln ander 
Südwestseite Acarnaniens, neben 
den Echinaden; doch ist die Les- 



«. Gh. S07. 



ÜBER XXVIII. CAP. 7. 8. 



145 



et intra Rhium — fauces eae sunt Corinthii sinus — opprime- 
rentur. 

Philippus maerebat quidem et angebatur, cum ad omnia 8 
ipse raptim isset , nuUi tarnen se /rei in tempore occurrisse , et 
rapientem omnia ex oculis elusisse celeritatem suam fortunam; 
in concilio autem dissimulans aegritudinem elato animo disse- 2 
ruit, testatus deos hominesque se nuUo loco nee tempore defuisse, 
quin, ubi hostium arma concrepuissent, eo quanta maxima posset 
ödeiitate tenderet. sed yix rationem iniri posse, utrum a se au- 3 
dacios an fugacius ab hostibus geratur bellum : sie ab Opunte 
Atlalam, sie Sulpicium ab Chalcide, sie eis ipsis diebus Machani- 
dam e manibus suis eiapsum. sed non semper felicem esse fugam, 4 
nee pro dif&cili id bellum habendum, in quo si modo congressus 
com hostibus sis , viceris. quod primum esset , confessionem se 5 
hostiiun habere nequaquam pares esse sibi; breyi et victoriam 
hand dubiam habiturum, nee meliore eyentu eos secum quam spe 



«rt lehr ansicher. — ad se, s. zu 
1, 6, 7. — Rhium, 27, 29, 9. 

8. 1 — 2. maereb. etc., vgl. Pol. 
1 ly 7 (4), 1 : noXla /iiv xar*- av- 
rov HOftoifui^M ort na^a fiixQOv 
iXd'o* rov Xaßely rovyirralov, — 
rmpientem, c. 7, 8 (absichtlich rap- 
tim gegenübergestellt) und fortu- 
nam, obgleich zusammengehörend, 
sind getrennt und auf die bedeu- 
taidsten Stellen des Satzes vertheilt. 
— auiem auf quidem bezogen, s. 
Gic. N. Deor. 1, 40, 112; Gurt. 3, 
19, 7 a. a. — tempore, die Hss. 
haben tempori, dann müsste nullo 
CB nulii sein, was sich bei L. schwer* 
Scfa jßndet, s. 24, 27, 8, und quin 
epezegetisch genommen werden, s. 
1, 42, 2; nach nuUo - tempore 
gibt fuin an, wovon er nicht sich 
entfernt gehalten habe; eigentlich: 
er habe es nicht (so) an sich fehlen 
lassen, dass er nicht doch usw., 
von seiner Handlungsweise sei die 
Folge gewesen, dass er; wir fassen 
du Yerbältniss als Gegensatz: er 
habe es nicht an sieh fehlen lassen, 
sondern sei vielmehr, s. 3, 45, 3; 
5, 28, 1 ; 30, 17, 5. — tenderet, 33, 
4t, 6: Cyprum ttndens. 

3—6. sed via etc., aber doch 

nt. Lir. ▼!. 3. Aufl. 



habe er nichts ausgerichtet, weil die 
Feinde immer geflohen wären. Der 
letzte Gedanke wird durch eine 
Vergleichung weiter ausgeführt. — 
•audaciu* — fug, sind so zusammen- 
■gestellt wie bei quam, Gic. Sest. 
32, 70 : rem taiem per aliot citiut 
quam per se tardius confici male- 
bat; etwas anders c. 22, 13, wo 
sich gegenseitig nicht ausschlies- 
sende Eigenschaften mit einander 
verglichen werden ; fugacius scheint 
nur hier vorzukommen. — mani- 
bus f. passt nicht zu Sulpicium ab 
Ch., sondern nur eiapsum, — si 
modo c. s,, ohne ernstlichen Kampf, 
wie mit den Aetolern c. 7, 3; mit 
Attalus ist er kaum, mit Sulpicius 
und Machanidas gar nicht zusam- 
mengetroffen. — congressus - sis, 
viceris sind perf. conj. und geben 
den bisherigen Gang des Krieges 
an, ohne gerade auszuschliessen, 
dass auch künftig dieser Erfolg ein- 
treten werde, worauf non *semper 
und § 5 viclurum hinweisen. — 
primum, das Wichtigste. — spe, s. 
3, 11, 2; die Erwartung, die sie 
durch die jedesmalige Flucht an den 
Tag gelegt haben: wenn es zum 
wirklichen Kampfe komme, werde 

10 
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6 pugnaturos. laeti regem socii audierunt. reddidit inde Acbaeis 
Heraeam et Triphyliam; Alipheram autem Megalopolitis , quod 

7 suorum fuisse finium satis probabant, restituit inde navibus ac- 
ceptis ab Achaeis — erant autem tres quadriremes et biremes 

8 totidem — Anticyram traiecit. inde quinqueremibus Septem et 
lembis xx amplius , quos ut adiuDgeret Carthagioiensium classic 
miserat in Corintbium sinum , profectus ad Eruthras Aetolorum, 

9 quae prope Eupalium sunt , escensionem fecit. haud fefeUit 
Aetolos: nam bominum quod aut in agris aut in propinqois ca- 
stellis Potidaniae atque Apollaniae fuit, in Silvas montesque re- 

lO^ugit; pecora, quae inter festinationem abigi nequierant, sunt 
direpta et in naves conpulsa. cum iis ceteraque praeda Nicia 
praetore Acbaeorum Aegium misso, cum Corinthum petisset^ 

11 pedestris inde copias per Boeotiam terra duci iussil ; ipse ab Cen«- 
chreis praeter terram Atticam super Sunium navigans inter medias 

12 prope bostium dasses Cbalcidem pervenit inde conlaudata fide 
ac virtute, quod neque timor nee spes flexisset eorum animos, 
bortatusque, in posterum, ut eadem constantia pennanerent in 



der Erfolg nicht besser sein, als ihn 
die Feinde immer erwartet hatii^a 
SB quam sperassent se pugnatwtüs 
eise; ope, nach Put., gibt keinen 
passenden Sinn. 

6—9. Heraeam, c. 7, 17.— Tri- 
phyL, der südliche Theil von Elis ; 
Aliphera (AXitpeiQaY^n der Grenze 
dieser Landschaft; Phil, hat diese 
Plätze besetzt. — Megalop., von 
Megalopolitae , gewöhnlicher ist 
Megalopolitani, — tuor. fin,, ein 
Theil davon gewesen sei, dazu ge- 
hört habe, naml. bevor die Eleer sich 
derselben bemächtigt hätten, vgl. 
40, 2bf 4. — resHtuii, dieses und 
das durch reddidit bezeichnete Ver- 
sprechen ist nach 32, 5, 4 ; 33, 34, 
9, vgl. Polyb. 18, 30, nicht erfällt 
worden. — inde, wie § 6; U; 12. 
— (res etc., vgl. 27, 30, 15. — An- 
tieyr, könnte an u. St. das lokrische 
in der Nähe von Eruthrae sein; 
doch scheint der Ausdruck profec' 
Itts ad Eruth, eine grössere Ent- 
fernung anzudeuten, als die zwi- 
schen Eruthrae und dem lokrischen 
Antic. betragen haben mag; so dass 
wol an die bedeutendere Stadt in 



Phokis zu denken ist. Die im Folg. 
erwähnten Orte lagen in Locris, 
nicht weit vonderätolischen Grenze, 
und gehörten damals zu dem itoL 
Bunde (daher Aetolorum), Eruthrae 
am Meere, die übrigen mehr land- 
einwärts. — quinqueremib,, sonst 
werden in dieser Zeit nur lembi 
des Königs erwähnt, 24, 40, 2; s. 
§ 14. 

10—14. Nida, Prätor vom Herbst 
208—207 ; sein Vorgänger ist wahr- 
scheinlich Gyciiades 27, 31. — Cen- 
chreis, s. 32, 17, 3; Cenckreas, Ce- 
rinthiorum emporium. — praeter, 
s. 21, 22, 5. — - terra AtL, 29, 23, 
10, vgl. 25, 7, 4. Ob. Phil, die vor- 
her erwähnten lembi habe über der 
Isthmus bringen lassen, s. 42, 16» €, 
und auf diesen zurückgekehrt sei, 
wird nicht bemerkte — inter med,, 
8. 9, 12, 2. — elasses stimmt nieht 
zu c 7, 11, und ist entweder ui- 
genau oder deutet an, dass die Flotte 
des Attalus auch nach seinem kb- 
gange, s. c. 7, 10, mit der römi- 
schen vereinigt geblieben ist. 

12 — 14. in poeterum — Oriianor^ 
atque sind in der ältesten Hds. 
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societate, si suam quam Oritanorum atque Opuotiorum fortunam 
mallent, ab Chalcide Oreum navigat, priocipumque iis, qui fugere 13 
capta urbe quam se Romanifi tradere maluerant, summa rerum et 
custodia urbis permissa, ipse Demetriadem ab Euboea, unde pri- 
mum ad opem ferendam socÜ8 profectus erat, traiecit. Cassaodreae 14 
deinde centum navium loogarum carinis positis, cootractaque ad 
effectum eios operis muUitudioe fabrorum navalium, quia res in 
Greecia tranquillas et profectio Attali fecerat et io tempore labo- 
rantibua sociis latum ab se auxUium , retro in regoum coocessit 
ut Dardanis bellum inferret 

Extremo aestatis eius, qua baec iu Graecia gesta sunt, cum 9 
Q. Fabius Haximi filius legatus ab M. Livio cousule Romam ad 
senatum nuntiasset consulem satis praesidii Galliae provinciae 
credere L. Porcium cum suis legiooibus esse , decedere se inde 
ae deduci exercitum consularem posse, patres non M. Livium 2 
taDtum redire ad urbem sed conlegam quoque eius C. Claudium 
iussenint. id modo in decreto interfuit, quod M. Livi exercitum 3 
reduci, Neronis legiones Hannibali oppositas mauere in provincia 
iufiseruDt. inter cousules ita per litteras convenit, ut quem ad 4 



wahncheinlich durch Ueberspringen 
TOD horiaiusque auf atque ausge- 
ftllen; dass sie in Sp. gefehlt ha- 
ben, wird nicht bemerkt, die Lncice 
durch dieselben nach Inhalt und 
Ausdruck passend ansgefüilt. — 
Oritan, vertialt sich zu dem von Po- 
lyb. gebrauchten ^Siqsirciv wie Me- 
galopoHiae § 6 zu MegalopoUtanf. 

— /l/^0re, durch das c. 6, 5 Be- 
richtete wird nicht ausgeschlossen, 
dass sich manche geflüchtet haben. 

— tumma rer.^ die Verwaltung der 
stSdtischen Anj^elegenheiten. — Cas- 
sand^ das frühere Potidaea, von 
PMlippus I. zerstört, von Gassander 
wieder aufgebaut, 44, 11, 2. — 
eenium etc., erst Jetzt , nach den 
c. 7, 1 und 27, 30 gemachten Erfah- 
rungen, sieht Philippus ein, dass 
ihm eine Flotte, die er Hannibal 
schon 23, 33, 10 versprochen hat, 
unentbehnicb sei. — carinis p., s. 
e. 45, 21. — Dardanis wfirde sich 
in das 27,33,1 anschliessen ; doch 
ist ^e I^sart unsicher; es wird 
nach c 5, 7 Maedis verm. 



9. Triumph der Gonsuln; Yal. 
Max. 4, 1, 9. 

1—2. filius , wahrscheinlich der 
27, 29, 4 erwähnte, nicht ein jün- 
gerer, s. 30, 26, 10. — leg. a M, 
Lw.y 27, 4, 5. — Romam ad sen, 
wird, obgleich es 40,54,9: legali 
Romam fnerant; Periocha 13: le^ 
gatus a Pyrrho ad senatum heisst, 
wie Utterae ab - ad u. a. c. 1 0, 5, 
doch besser mit nuntiasset ver- 
bunden, so nuntiare Romam, 4, 9, 
13; ib. 50, 6; 26, 27, 10: Romam 
ad senatum ire; Plaut. Mil. 2, 1, 
38: inscendo, ut eam rem Nau- 
pactum ad erum nuntiem; Gapt. 
2,2,110; Romam ad sen, ist dann 
gesagt wie 1, 59, 12 Ardeam in 
castra u. ä. 

3—5. inter fliit, nnr das war der 
Unterschied , dadurch unterschied 
sich der über Nero gefasste Beschluss 
von dem anderen, s. 26, 11, 13. — 
reduci, s. 5, 27, 15: pace data 
exereilus Romam reductus; 6, 33, 
12; 36,31,6 u.a., gewöhnlich de- 
duci, wie § 1; 10. — iusserunt- 

10* 
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modum uno animo rem publicam gessissent, ita, quamquam ex 
diversis regionibus convenirent, uno tempore ad urbem accede- 

5 rent; Praeneste qui prior venisset, conlegam ibi opperiri iussus, 
forte ita e?enit, ut eodem die ambo Praeneste venirent. inde 
praemisso edicto, ut triduo post frequens senatus ad aedem Belio- 
nae adesset, omni multitudine obviam effusa ad urbem accessere. 

6 non salutabant modo universi circumfusi , sed contingere pro se 
quisque victrices dextras consulum cupientes, alii gratulabantur, 
alii gratias agebant,quodeorum opera incolumis res publica esset. 

7 in senatu cum more omnium imperatorum expositis rebus ab se 
gestis postulassent, ut pro re publica fortiter feliciterque admini- 
strata et deis immortalibus haberetur bonos et ipsis triumphanti- 

8 bus urbem inire liceret, se vero ea, quae postularent, decernere 
patres merito deorum primum, dein secundum deos consulum 

9 responderunt; et supplicatione amborum nomine et triumpho 
utrique decreto, inter ipsos, ne cum bellum communi animo 



iusserunt — iustus^ s. c. 5, 13. — 
rem p, ges., 27, 6, 10; § 7: pro 
rep. — administrata, 30, 41, 9. — 
iussus, hier: aufgefordert, ersucht. 
eodem d,, vgl. 3, 63, 6: coruules 
ex eomposito eodem biduo ad ur- 
bem accessere. — edicto^ durch ein 
Edict, selten durch praecones, 3, 
38, 8, wird der Senat berufen ; und 
zwar von den zurückkehrenden Feld- 
herrn selbst, wenn sie noch im 
Amte sind und den Triumph be- 
gehren, in einen Tempel ausserhalb 
der Stadt^ vgl. 26, 21, 1 ; Momms. 
St. 1, 124. 

6 — 7. contingere — cupient.^ da 
contingere in der ältesten Hds. fehlt 
wird capientes verm. — omnium, 
n. derer, die den Triumph bean- 
spruchten. — fort. fei. oder bene 
ac feliciter wird mit seltenen Aus- 
nahmen, s. 2, 49, 6 ; 5, 30, 5 ; ib. 
43, 7 von dem commandierenden 
Feldherrn, fortis fidelis von Unter- 
geordneten, Soldaten, Legaten, Bun- 
desgenossen gesagt, s. § 20, Tgl. 
22, 60, 20. 

8—10. se vero, 27, 13, 8. — 
merito d., aus Dankbarkeit für de- 
ren Wohlthat, s. 6, 42, 12, gehört 
auch zu consulum; nomine, für, 
zu Ehren. — supplic, schon 27, 



51 , 8 ist unmittelbar nach dem Siege 
ein dreitägiges Dankfest angeordnet, 
8. 30, 40, 4 u. a., das gewöhnlich 
mit dem Triumphe verbundene, wel- 
ches vorher und sonst oft, vgl. 37, 
59, 1 u. a., honos deis Habitus 
heisst, daher die solenne Formel 

26, 21, 3; ut ob eas {res gestas) 
diis immortalibus honos haberetur 
sibique triumphanU urbem invehi 
liceret; 38, 44, 10, scheint an u. 
St. gleichfalls supplicaiio genannt 
zu werden, s. zu 33, 22, 5; 38, 
48, 14. — ambor. für beide: utri- 
que für jeden besonders. — ne se- 
parar.f Val. Max. 1. 1. : Claudius - 
triumphantem equo sequi quam 
triumpho, quem senatus ei aeque 
decreveratf uti maluit. Nur selten 
scheinen zwei Feldherren zusammen 
über einen Feind den grossen 
Triumph gehalten zu haben, wie 
Marius und Gatulus, s. Plut. Mar. 

27, 9; 44, 8; Gic. Tose. 5,19,56, 
vgl. die Triumphalfasten 411; 425; 
432; 500; 673 u. a.; 40, 38, 9 
triumphiert, wie triumphis zeigt, 
jeder der Gonsuln für sich, nach 
Vell. Fat. 2, 8 die beiden MeteUer 
uno die. Wenn, wie in dem vor- 
liegenden Falle, beide Gonsuln zu- 
sammen aber altemis diebus com- 
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gessissenty triumphum separarent, ita conveoit, ut, quoüiam et in 10 
provincia M. Livi res gesta esset, et eo die, quo pugnatum foret, 
eins forte aospicium fuisset,et exercitusLivianus deductusRomam 
▼enisset, Neronis deduci de provincia non potuisset, ut M. Livium 
qoadrigis urbem ineuntem milites sequerentur, C. Claudius equo 
sine militibtts inveberetur. ita coosociatus triumpbus cum utri* 11 
qa6| tum magis ei, qui, quaotum merito anteibat, taotum bonore 
conlegae cesserat, gloriam auxit. iUum equitem aiebant sex dierum 13 
spatio transcurrisse loogitudinem Italiae, et eo die cum Hasdru- 
bale in Gallia signis conlatis pugnasse , quo eum castra adversus 
8686 in Apulia posita habere Hannibal credidisset: ita unum con- 13 
sulem pro utraque parte Italiae adversus duos duces, duos impe- 
ratores hinc consilium suum , bioc corpus opposuisse. nomen 14 
Neronis satis fuisse ad continendum castris Hannibalem : Has- 
dmbalem vero qua alia re quam adventu eius obrutum atque ex- 
tinctnm esse? itaque iret alter consul sublimis curry multiiugis, 15 
8i vellet, equis: uoo equo per urbem verum triumpbum vehi, 



mandierten, konnte nur der eine 
am Tage der Schlacht das Imperium 
und anspidum und so das volle 
Recht auf den Triumph haben, s. 
f 10 ; während die ovatio auch bis- 
weilen gewährt wurde, wenn nicht 
alle Bedingungen für den Triumph 
gegeben waren, s. 31, 20, 4; 34, 

10, 3 f., vgl. 26, 21; Mommsen 1, 
47 ; 52; 125. Uebrigens ist es schon 
UDgewöhnlich, dass Livins in seiner 
ProvinXy an der Spitze seines Heeres 
abwechselnd mit Nero den Oberbe* 
fehl föhrt, da dieses sonst nur statt 
iMt, wenn beide Gonsuln eine Auf- 
gabe haben, 8. 22, 41, 3 ; ib. 45, 4, 
Becker 2, 2, 119. — ut - ut, 22, 

11, 4. — esset - foret, 1, 46, 3. 
deduei, 26, 21, 14 : doch wird nicht 
immer der Abgang des Heeres ge- 
fordert, 8. 39, 29; 45, 38, wenn 
nnr die Aufgabe erfüllt ist, pro- 
vincia eonfecta. — sinemiL, s. 31, 
49 ; vffl. 39, 29, dieses konnte nach 
dem Senatsbeschlnss § 2 nicht an- 
ders sein, wenn nicht Nero erst 
später bei seiner Znrückberufung 
tnumphieren wollte. 

11—13. ita hat den Nachdruck: 
dass gerade in dieser Weise. — equi- 



tem, der nur zu Pferde, nicht auf 
dem Triumphwagen dahinziehe, § 15 
liegt der Nachdruck auf uno, — 
Galita, weil Gallier zuletzt diesen 
Theil Umbriens besessen haben. 
duces - imper., die Zusammenstel- 
lung der synonymen Ausdrücke 
scheint der zweigliederigen Form 
zu entsprechen, s. 7, 12, 13: elec- 
tum esse eximium imperatorem, 
unicum ducem; 39, 7, 3: in im- 
peratorem " ducem; 9, -17, 3; 5 
vgl. 2, 45, 16. 

14 — 15. nomen, der blosse Name. 

— contin. oastr,, s. zu 31, 26, 6. 

— itaque iret: möge er sich immer- 
hin, ohne Beziehung auf si vellet, 
weiches zu multiiu^ gehört, 38, 
43, 13: itaque — exerceat. — iret 
curru - equis, wie § 10; 24, 5, 4: 
quadrigis • procedentem ,* v. Pont. 
3, 4, 100: iunctis- ibit equis. — 
multiiugis, mit vielen, nicht blos 
vier Pferden bespannt; mit so vielen 
er wolle, Gell. 19, 8, 11: quadrigae 
semper, eisi mtütiiugae non sunt^ 
multitudinis tarnen numero tenen- 
tur, sonst kommt das Wort beson- 
ders in eigentlicher Bedeutung nur 
selten vor. — verum tr, statt des 
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. Neronemque, etiam si pedes incedat, yel parta eo bello vel spreta 

16 eo triumpho gloria memorabilem fore. hi sermones spectantium 
Neronem usque in Capitolium prosecuti sunt, pecuniae in aera- 

17 rhini tulerunt sestertium triciens, octoginta milia aeris. militibus 
M. LiWus quioquagenos senos asses divisit; tantund^n C. Clau- 
dius abseotibus militibus suis est pollicitus, cum ad exercitum 

18 redisset. notatum eo die plura carmina militaribus iocis in C.Clau- 

19 dium quam consulem suum iactata ; equite» L. Veturinm et Q. Cae- 
cilium legatos magnis tulisse laudibus, hortatosque esse plebem, 

.20 ut eos consules in proxumum annnm crearent; adiecisse equitum 
praerogati?ae aucloritatem consules, postero die incontione, quam 
forti fidelique duorum praecipue legatorum opera usi essent, com- 
memorantes. 

10 Cum comitiorum tempus adpeteret et per dictatorem comitia 

haberi placuisset, C. Claudius consul M. Livium conlegam dicta- 

2 torem dixit, Li?ius Q. Caecilium magistrum equitum. a M. Livio 
dictatore creati consules L. Yetunus Q. Caecilius, is ipse, qui 

3 tum erat magister equitum. inde praetorum comitia habita; creati 
C. Servilius M. Caecilius Metellus Ti. Claudius AseUus Q. Mamilius 

4 Turrinus, qui tum aedilis plebis erat, comitiis perfectis dictator 



Goncretum. — prosecuti auf ser- 
mones statt auf die Personen be- 
zogen : unter solchen Reden beglei- 
tete man ihn. 

16—17. iriciens, 526230 Mk. — 
settert.f diese kommen hier zuerst 
vor, obgleich L. schon im 15. Buche, 
s. die periocha, die Einföhrung des 
Silbergeldes berichtet hat. — aeris, 
wenn a^^rave gemeint ist, ebenso 
viele Sesterze, also etwa 14031 Mk., 
s. Haltsch S. 213. Die Summen 
sind wol Yon den Annalisten be- 
rechnet, da 27, 49, 6 auch Gold er- 
wähnt ist. L. ist hier nicht Poiyb. 
gefolgt, welcher \\, Zi sie ro 017- 
fiofftov arrix^ nXelca rc5v TQia» 
HwrianftaAavriüy, also fiberl424000 
Mk. angibt. — quinq. s. a,, wahr- 
scheinlich waren auch hier, wie 
sonst im Solde der Soldaten, Plin. 
33, 3, 45 nicht 16, sondern 10 As 
auf den Denar gerechnet, s. Momm- 
sen Gesch. d. r. MW. 292; 381 f. 
— pollieit,, n. se dahtrum. 

18 — 20. no/a/«m, angemerkt, be- 
Inerkt von den Annalisten. — eat^ 



mina, s. 4, 53, 12. — quam c. 27, 
43, 7. — suum bezieht sich auf 
das aus mililaribus zn entnehmende 
mililes^ s. 3, 47, 2. equiUs etc., sie 
erscheinen als suffragatores der bei- 
den genannten, ihre Aeasserongen 
und im Folg. auctoritatem, ihr ge- 
wichtiges Wort, sind eommenisi' 
tioneSf s. 27, 34, für denselben. — 
plebem ist nach späterer Weise den 
Rittern entgegengestellt. — prme- 
rogaHvae uneigentlich : der im Vor- 
aus abgegebenen Stimme, dem Volke 
empfohlenen Ansicht, vgl. 3, 51, 8; 
früher waren die Rittercentarien 
selbst die praerogativae ; 10, 22, 1. 

10— IL Wahlen, Vertheilung d«r 
Heere, Prodigien und andere Ange- 
legenheiten; Dio Gass. Frag. 57, 60. 

1—3. eomit. t, a. 27, 4, 1. — 
per dieLf der Grund war viell. ein 
religiöser, denn beide Gonsuln waren 
disponibel, einer selbst in Rom. — 
Servil., 27, 33; 36, 8. ib. 6, 15; 
CaeciL, 27. 36,^ 9 ; Claud., 27. 41. 
Turrinus nndet sich auch auf In- 
schriften. » aed. pL^ 27, 35, 1; 
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magistratu abdicato dimissoque exercitu in Etruriam provinciam 
ex seoatus consulto est profectus ad quaestiones habendas , qui 5 
Etrusconim Umbrorumve populi defectionis ab Romanis ad Has<- 
drubalem sab advenlum eins consiiia agitassent, quique eum auxi- 
liis aul commeatu aut ope aliqua iuvissent. haec eo anno domi 6 
militiaeque gesta. ludi Romani ter toti instaurati ab aedilibus 7 
curulibus Cn. Servilio Caepione Ser. Cornelio Lentulo ; item ludi 
plebei semel toti instaurati ab aedilibus plebis M. Pomponio Ma« 
thone et Q. Mamilio Turrino. 

Tertio decimo anno Punici belli , L. Veturio Philone et 8 
Q.Caecilio Metello consulibus, Bruttii ambobus, ut cum Hannibale 
bellam gererent, provincia decreta. praetores exinde sortiti sunt: 9 
M. Caecilius Metellus urbanam, Q. Mamilius peregrinam, C. Ser- 
Yilias Siciiiam, Ti. Claudius Sardiniam. exercitus ita divisi : con- 10 
•nlnm alten, quem C. Claudius prioris anni consul, alteri, quem 
Q. Claudius propraetor — eae binae legiones erant — babuissent 
exerdtum; in Etruria duas volonum legiones a C. Terentio pro- ii 



wenn er gewählt wird, während er 
noch Aedii ist, so können die aed. 
pld>. nicht mehr wie ursprünglich 
mit den Volkstribunen ihr Amt am 
10. Decbr. angetreten haben, son- 
dern an demselben Tage wie die 
flbrigen Magistrate, s. Momros. Str. 
1, 586 ; 2, 474. 

4-— 5. dimwo, also ziemlich lange 
nach der Rückkehr, da die Wahlco- 
mitien erst ausgeschrieben werden 
arasaten, s. 24, 7, IL. — Etruria 
pro9., obgleich dort, s. § 4, schon 
Terentina steht, so halt doch der 
Gonanl nach einem Senatsbeschluss 
die Untersuchungen, wie sonst, wenn 
itaHache Bundesgenossen abfallen 
oder gegen Rom sich erheben, s. 
10, 1; 29, 36, 10 f., Mommsen 2, 
108. — Einueor,, s. 27, 24, 1. — 
Umbrarumvef nm es zweifelhaft zu 
laaaen, ob einzelne Gemeinden (po- 
puli) auch von diesen schuldig sind, 
qu0 wOrde dieses schon voraus- 
aetien, ebenso im Folg. aut nicht 
ei. Ana der hier gegebenen An- 
deatnng sieht man, wie gefährlich 
die Läse Roma bei dem Anzüge 
Haadmbala war. — ab - ad^ vgl. 
c. 9, l; 27, 43, 3. — ope al,, mit 
irgend einer Hfllfaieistaog, weicher 



Art sie war, nicht = alia aliqua ; 
vgl. 26, 15, 3. 

6—7. ludi, der einzige religiöse 
Gegenstand, der diesmal nachzu- 
tragen ist, konnte als etwas für 
sich Bestehendes nach dem bereits 
erfolgten Abschluss haec - gesta 
asyndetisch angefahrt werden. — 
semel toti, vgl. 27, 36, 9; 25, 2, 
10; zu 23, 30, 17. 

8 — 9. ambobus ist Dativ ; dieselben 
Personen sind in L, f^eturio — coti" 
sulib. nur Zeitbestimmung, s. 1 , 28, 
10, obgleich dann et bei den Gon- 
sulnamen gewöhnlich fehlt. — ut 
ger,y vgl. 27,35, 10; es stehen also 
Hannibal, obgleich dieser, aller Hülfs- 
mittel beraubt, nur noch defensiv 
den Krieg fähren kann, immer noch 
vier Legionen gegenüber. — sortiti^ 
das Prädicat hat sich an das allge- 
meine Subject angeschlossen, regiert 
aber die folgenden Objecte. — wr- 
banam, s. 27, 36, 11. 

10—12. divin etc. s. 27, 7, 9. — 
Q. Claud. 27, 36, 13. — fiabuis- 
sent, vgl. 33, 39, 2: decem lega- 
torum P. Lentulus. — P, FiWus 
petierunt; 9,27,8: consulumSul' 
picius — Poetelius consistunt. — 
volonum, s. 27, 38, 10; wahrschein- 
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praetore M. Livius procoosul, cui prorogatum in annuin imperium 

12 erat, acciperet et Q. Mamilius, ut collegae iuris dictione tradita 
Galliam cum exercitu, cui L. Porcius propraetor praefuerat, ob- 
tineret, decretum est, iussusque populari agros Gallorum, qui ad 

13 Poenos sub adventum Hasdrubalis defecissent. C. Servilio cum 
Cannensibus duabus legiooibus,sicut C. Mamilius tenuerat, SidJia 

14 tuenda data, ex Sardinia vetus exercitus , cui A. Hostilius prae- 
fuerat, deportatus; novam legionem, quam Ti. Claudius traiceret 

15 secum, consules conscripserunt. Q. Claudio, utTarentum, C. Ho- 
stilio Tubulo, ut Capuam provinciam haberet, prorogatum iu 

16 annum imperium est. M. Valerius proconsul, qui tuendae circa 
Siciliam maritumae orae praefuerat, xxx navibus C. Servilio prae- 
tori traditis cum cetera omni classe redire ad urbem iussus. 

11 In civitate tanto discrimine belli sollicita, cum omnium se- 

cundorum adversorumque causas in deos verterent,multa prodigia 

2 nuntiabantur: Tarracioae lovis aedem, Satrici Matris Matutae de 

caelo tactam ; Satricanos haud minus terrebant in aedem levis 

foribus ipsis duo perlapsiangues; abAntio nuntiatum est cruentas 



lieh hatte Livius bei der Wahl seines 
Heeres 27, 35, 11; 38, 9 die da- 
mals in Etrurien stehenden Legionen 
ganz oder zum grossen Theile ge- 
nommen und an ihre Stelle waren die 
2 meist aus Yolonen gebildeten Le- 
gionen, die 19 U.20., getreten.— Ma- 
milius st. des hds. Mamilio, welches 
nicht ohne Härte von decretum est 
abhängig gemacht werden müsste. 
— Gallia, s. c. 38, 13. — iuris 
dict, n. peregrina, 36, 2, 6; 44, 17. 
9; die Anordnung wird jetzt erst 
nach der Verloosung der Provinzen 
getroffen, anders 27, 36, 11, vgL 
23, 32, \b L r— propraet,, wol ein 
Irrthum; Porcius war Prätor, 27, 
35 ; 46. — fuerat - est, die Häufung 
der Yerba wie 9, 41, 3; 33, 6, 5; 
ebenso bei Cicero, deor. 1,22, 100. 
13—16. Mamil,, s. 27, 36, 1 1. — 
tuenda, wahrscheinlich auch die 27, 
8, 15 erwähnten Truppen. — vetus, 
dieses hatte bereits lange daselbst 
gestanden, vgL 23, 34, 12; 24, 11, 
2; 26, 1, 11; 27,36,12; statt der 
zwei Legionen, geht jetzt nur eine 
dahin. — Q, Claudio^ was er für 
ein Heer erhalten hat (nach 27, 25, 2 



müsste er wenigstens ein praesi' 
dium haben) wird nicht berichtet, 
vgl. 27, 36, 13; auch die hier an- 
geführten Legionen des Fulvius, vgl. 
27, 40, 14, sind nicht berührt, ebenso 
wenig das Heer in Spanien und ob 
in Griechenland eine Flotte geblie- 
ben sei. — HosUl,, 27, 40, 13. — 
praetori tradit., dieses liegt wahr- 
scheinlich in demhdsch. praebitis. 
— cetera etc., man fürchtet nach 
den Niederlagen derCarthager C..4, 
6; 27, 29, 8 auch keinen Angriff 
zur See mehr. 

11« 1—2. sollicita, von der auf- 
geregten Gemüthsstimmung, welche 
ohne Rücksicht auf den naturiichen 
Zusammenhang der Dinge oder die 
Thätigkeit der Menschen, Alles auf 
die unmittelbare Einwirkung der 
Götter bezieht, 27, 23, 2, nicht: 
ängstlich besorgt. — verter^ vgl. 

26, 11, 4; 30, 38, 10. — Tarrac. 

27, 4. — MaL Mat., s. 5, 19^ 6. — 
Satric, diese waren röm. Bürger, 
8. 26, 33, 11, vgl. zu 21, 62, 6. 
Matut. - Satri fehlen im Put., 
scheinen sich aber im Sp. gefunden 
zu haben. — forib. ips^ gerade 
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spicais metentibas yisas esse; Caere porcus biceps et agnus mas 3 
idemque femina natus erat et Albae duo soles visos ferebaot, et 
Bocte Fregellis lucem obortam ; et bos in agro Romano locutus, 4 
et ara Neptuni multo manasse sudore in circo Flaminio diceban- 
tur; et aedes Cereris, Salutis, Quiriüi de caelo tactae. prodigia 5 
GODBules hostiis maioribus procurare iussi etsupplicationemunum 
diem habere, ea ex seoatus consulto facta, plus omnibus aut 6 
nuntiatiB peregre aut visis domi prodigiis terruit animos homi- 
nam ignis in aede Vestae extinctus, caesaque flagro est Vestalis, 
CI11I18 custodia eius noctis fuerat, iussu P. Licini pontuficis. id 7 
qaamquam nihil portendentibus deis ceterum neglegentia humana 
acciderat, tarnen et hostiis maioribus procurari et supplicationem 
ad Vestae haberi placuit. 

Priusquam proficiscerentur consules ad bellum, moniti a se- 8 
Uta sunt, ut in agros reducendae plebis curam haberent : deum 



dmch das Thor, s. g. 3, 13, Dicht 
ans dnem Schlupfwinkel gekommen. 

— periapn, hineingeschläpft , wie 
p^nenire, 23, 19, 10 u.a. — cruent, 
tp^ 22, 1, 10. 

3 — 5. mas — femina stehen oft 
bd Thiemamen, seltener von Men- 
a^eo, B. 27, 11, 4; ib. 37, 5 zur 
Unterscheidang des Geschlechtes, 
27, 37, 11 ; 22, 1, 13 u. a. — et 
Jiöa9^ 27, 9, 7; die prodigia der 
iwdten Reihe sind polysyndetisch 
TerbnndeD, die ersten stehen asyn- 
detiach, a. 24, 10; 41,9,4; 27,23, 
2« — fetebanl: man gab an, s. 7, 
1, 10; dem folg. dieebatur ent- 
apreehend. — FregelL, 26, 23, 5. 
^- agro Rom,y im Weichbild der 
Stad^ 27, 5, 15. — ara Nept., ob 
ein bloaaer Altar, oder der in dem 
Tempd des Gottes gemeint sei, ist 
nicht deutlieb, Becker 1, 619 f.; 
PreUer 505. — CererU^ 3, 55, 13; 
StLiuL 10, 1, 9; Quirin, 4, 21, 9. 

— Ml. dimn., 10, 47, 7; 27, 4, 15. 

— habere^ in veranstaiten , durch 
da Ediet aniosagen; der gewöhn- 
Sehe Aosdnick folgt § 7. — eo; sc. 
27 37 4. 

6—7. Festaey 1, 20, 3. — plus 
amn, ^ tarruitj vgl. 3, 47, 3 : plus 

— mgvebmt; in weiterem Umfang; 
der Abi. wie 4, 52, 7 : plus singu- 



lis, — caesaq. flagro scheint im 
Gegensatz zu virgis caedere, 22, 
57, 3, gesagt zu sein und mehr 
eine Züchtigung, Val. Max. 1,1,6: 
digna visa est, quae flagro admO' 
neretur; Quintil. 6, 3, 25 : diceba^ 
tur — a patre flagris aliquando 
caesus, als eine Griminalstrafe zu 
sein; der Oberpriester würde dann 
mehr seine sittenrichterliche Auto- 
rität als religiöser Vertreter, gleich- 
sam pater familias des Staates und 
Aufseher über das Heiiigthum, in 
dem der Hausheerd des Staates 
stand, als seine Macht als Richter 
geltend machen, vgl. 4, 44, 12; 
Mommsen 2, 54 ; Marq. 4, 247. — 
euius — noct,y cutus ist abhängig 
von dem Begriff custodia noctis^ 
vgl. 40, 12, 6: noctis huius crimen; 
ib. § 9; 5, 12, 13 victoria comi- 
tiorum; 22, 60, 6: sine ullius eo- 
rum insectatione. — Licin., 25, 5, 
4. pontuf. 25, 2, 1, bezeichnet hier 
den pontifex max., s. 1,20,5; 34, 
44, 1. — nihil — ceter,, ohne dass 

- sondern nur, s. 9, 21, 1 ; zur 
Sache vgl. 27, 23, 2 und Dion. Hai. 
2, 67. 

8 — 9. ab sen., als der obersten 
Verwaltungsbehörde, Lange 2,401. 

— plebis, die sich in die Stadt ge- 
drängt hat, aber noch als Vorzugs- 
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benignitate summotum bellum ab urbe Romana et Latio esse, 
posse sine metu io agris habitari, minime conreiiire Siciliae quam 

9 Italiae colendae maiorem curam esse, sed res baudquaquam erat 
populo facilis, liberis cultoribus bello absumptis et inopia servitio- 
rum et pecore direpto villisque dirutis aut iacensis; magna tarnen 

10 pars auctoritate consulum compulsa in agrosremigravtt. morerant 
autem buiusce rei mentionem Placentinorum et Cremonensium 
legati, queren tes agrum suum ab aceolis Gallis incursari ac ya- 
stari, magnamque partem colonorum suorum diiapsam esse, et 
iam infrequentis se urbes, agrum vastum ao desertum habere. 

It Mamilio praetori mandatum, ut colonias ab hoste tueretur; eon- 
sules ex senatus consulto edixerunt, qui cives Cremonenses atque 
Piacentini essent, ante certam diem in colonias reverterentur. 
principio deinde veris et ipsi ad bellum profecti sunt. 

12 Q. Caecilius consul exercitum ab C. Nerone, L. Veturius a 
Q. Claudio propraetore accepit novisque militibus, quos ipse con- 

13 scripserat, supplevit in Consentinum agrum consules exercitum 
duxerunt, passimque depopulati, cum agmen iam grave praeda 
esset, in saltu angusto a Bruttiis iaculatoribusque Numidis turbati 

14 sunt, ita ut non praeda tdntum, sed armati quoque in periculo 



weise Ackerbau treibend erscheint. 
ei Lotio, es ist nicht das alte La- 
tium, auch nicht Latium in politi- 
scher Bedeutung, die socii nominis 
Latini, sondern das Rom zunächst 
liegende römische und Bundesge- 
nossenland. — melu — minime fehlt 
in der ältesten Hds. — Siciliae, 26, 
40; 27,5. — populo, vorher, ple* 
bis. — liberis cult., die kleineren 
Landbesitzer, welche selbst ihren 
Acker bauten; Besitzer grösserer 
Güter konnten Sciaven nicht ent^ 
behren, daher servitiorum, s. 26, 
35, 5; Momms. R. G. 1, 834; 838. 
10—11. moverant, hatten ver- 
anlasst. — Piacent, Crem., s. 21, 
25. — habere, sie besassen es als 
eine Wüste ohne Bebauung und von 
Menschen verlassen, s. 21, 11, 3, 
vgl. 34, 22, 3. tuer,, durch einen 
Stellvertreter. — edixer. etc. ohne 
ut, s. 5, 20, 10; die latinischen 
Golonieen sind zwar freie Bundes- 
gemeinden, aber sie können in die- 
sem Falle sich nicht selbst Hülfe 
verschaffen, sondern müssen den 



Senat angehen, so wie auch die 
Golonisten nach einem Senats- und 
Volksbeschlttss in die Städte geführt 
sind. — princ, ver. bildet den Ueber- 
gang zum Folg. Wenn auch die 
Gonsuln, nachdem sie am 15.M&n 
ihr Amt angetreten hatten, noch 
längere Zeit in Rom zurückgriial- 
ten worden waren, konnten sie doch 
mit Frühlingsanfang in das Feld 
rücken, da 4\e Iden des März sefami 
damals gegen 2 Monate z« früh 
fielen, s. 27, 12, 7; 21, 53, 6. ei 
ipsi in Bezug auf die bereits abge- 
gangenen Pratoren. 

11, 12—12, 10. Ereignisse in Ita- 
lien. Hannibai. Pol. 11, 19; 9,22, 
7 ff.; Diod. Sic. 29, 22; Sil. lt. 16, Ifll 

12—14. ab Ner., schwerlich hat 
er das ganze mehr al» 43000 Mami 
starke Heer, 27,40, 14, erhalten.— 
ipse kann dch nur auf f^äiurim 
beziehen, dessen Heer vieU. nicht 
vollzählig war, s. 27, 38, 8. — Con-- 
SOHL, 25, 1. — iae. Num,, s. c. 2, 
2. — tantum fehlt in der ältesten 
Hds. aber von noh - sad ^[moqua 
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ftierinU maior tarnen tumultus quam pugna fuit, et praemissa 
praeda incolumes et legiones in loca cuita evasere. inde in Lu- 
canos profecti; ea sine certamine tota gens in dicionem populi 
Romani rediiu 

Cum Hannibale nihil eo anno rei gestum est. nam neque 12 
ipae se obtulit in tam recenti voinere publico privatoque, neque 
lacesBiveniBt quietum Romani: tantam inesse vim, etsi omnia 
dia drca eum ruerent, in uno ilio duce censebant. ac nescio an 2 
ininbiUor adversis quam secundis rebus fuerit, quippe qui, cum 3 
[et] in hostium terra per annos xiii tam procul ab domo varia 
fortana bellum gereret exercitu non suo civili, sed mixto ex con- 
lufione omnium gentium, quibus non lex, non mos, non lingua 
ccHDiDunis, alius habitus, alia vestis, alia arma, alii ritus, alia 
aaora, alii prope dei essent, ita quodam uno vinculo copulavent 4 



flnicft sich nur wenige sichere Bei- 
ipiele, 8. Flor. 1 , 18 (2, 2) 20 : 710c 
OMt hominibdu s$d cum monslris 
^■OfiM tUmicalum est; Veii. Pat. 
3, 33^ 1, mehr non - sed etfam, 
Gort. 6, 44, 39: magno non solu- 
tus swd etiam invidiae periculo 
Ubmraiutf vgl. zn Gic. Verr. 3, 1, 
1; N. D. 2, 64, 162; Acd. 2, 2, 7, 
9I0II loftf. - sed quoq., s. zu 2, 11, 
3. — ' «< ieg.f da durch praemissa 
das Gleiche für die Beute angedeu- 
tet ist; oulta ist sonst nicht der 
Gegensatz zu saltus angustus u. S. 
— inde scheint Sp. gehabt zu ha- 
ben. — Mm g., vgl. 27, 15, 2. 

19« 1 — 2. etsi ruer,, wenn auch 
AI198 um ihn her sänke, er von 
Alleia verlassen wSre. — mirabilior 
etc., s. 32, 37, 3. . Im Folff. wird 
als Begrfindnng der Ansicnt und 
des Ymahrens der röm. Anföhrer 
«oe Gharakterisük Hann.'s als Feld- 
herr, vgl. 2t, 4, eingeschoben, in 
der Einiges mit der vonPolyb. ge- 
gebenen, aber wie aus Biodor her- 
vorgeht, nicht voUst&ndig erhaltenen 
abereinstimmt. Anderes öbergangen. 
Manches hinsngefOgt ist. So hat L. 
statt des von Polyb. c. 19, 1—2 
aber die Grösse H's überhaupt Ge- 
sagten den Gedanken: mirabil, - 
luerU gesetzt, aber im Folg. nicht 
insgeflllirt, da von den secunda 



nicht die Rede ist, die adversa aber, 
wie es scheint, sowol in den Schwie- 
rigkeiten, mit denen H. zu kämpfen 
hatte, §3—5, als in dem Unglück 
desselben, § 6, gefunden werden, 
3 — 5. qui cum ist unsicher, et, 
wenn nicht ein zweiter Satz aus- 
gefallen ist, entweder zu tilgen od. 
ein zweites vor exereilu zuzusetzen. 
^ tredee.y schon 13 J., näml. seit 
seinem Erscheinen in Italien bis in 
dieses Jahr; Polyb., ixxaiSsxa {IHod. 
anvaxaidsxa) krrj^ umfasst die ganze 
Zeit seines Aufenthaltes daselbst 
bis zu seinem Weggänge. — non 
s. c.y ein Bärgerheer, das ihm als 
solches ganz angehört hätte, vgl. 
c. 44, 5. — gentium, Pol.: eixe 
ycLQ yiißvaQ ißr^Qae yliyvcrü^ovi 
KeXrove Ooivixas 'IraMvs "EkXtj' 
vas oh ov vSfioSf ovH ^d'os, ov 
XSyoSf ovx ixBQOv ov$ip tjp koivov 
kx q>vaame n^e aXlrjMvs; das 
Uebrige hat L. zur Veranschauli- 
chung hinzugefügt, vgl. 30, 33, 8; 
über lex - ritus 24, 3, 12. vestis, 
gewöhnlich wird vesHtus, die Art 
sich zu kleiden, mit habitus verbun- 
den. — alii p, d. scheint anzudeu- 
ten, dass im Grunde die Götter der 
verschiedenen Nationen dieselben 
seien, nur verschieden aufgefasst 
würden, vgl. 42, 3, 9. — quodam 
ungewöhnlich vor uno gestellt ge- 
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eos, ut nulla nee inter ipsos nee adversus ducem seditio extiterit, 

5 eum et pecunia saepe in Stipendium et commeatus in hostium 
agro deesset, quorum inopia priore Punico hello miüta infanda 

6 inter duces militesque commissa fuerant. post Hasdrubalis vero 
exercitum cum duce, in quibus spes omnis reposita victoriae 
fuerat, deletum cedendoque in angulum Bruttium cetera Italia 
concessum , cui non videatur mirabile nullum motum in castris 

7 factum? nam ad cetera id quoque accesserat, ut ne alendi quidem 
exercitus nisi ex Bruttio agro spes esset, qui, ut omnis coleretur, 

8 exiguus tarnen tanto alendo exercitui erat ; tum magnam partem 
iuventutis abstractam a cultu agrorum bellum occupa?erat el mos 

9 vitio etiam insitus genti per latrocinia militiam exercendi. nee 



hört zu vinculo: ein gewisses ei- 
genthämliches, unerklärliches (und 
zwar) Alle umfassendes Band. — 
teditio umfasst sowol das eine als 
das andere der eben erwähnten Ver- 
hältnisse. Ebenso Pol.; dagegen 
hat L. übergangen Pol. § 3: ovdä- 
noxB SiiXvce tols 8wa/iais ix rciv 
v7taid'QC9v etc., wegen 23, 18, 10 f. 
und Diod. aiym^TOS äv Tiourais raXs 
jbtdxcuSf vgl. Pol. 15, 11, 7, weil 
H. nach den Annalisten oft besiegt 
worden ist. — cum et fügt ein neues 
Moment hinzu, welches das Zu- 
sammenhalten noch wunderbarer 
erscheinen lässt. Dieses ist § 4 in 
die Mitte gestellt, die Schwierig- 
keiten Tor- und nachher erwähnt. 

— eomm, — deesset; doch braucht 
L. commeatus selten im Singular, 
8. c. 45, 15; 22, 22, 1; 2, 14, 3; 
viele Hss., wahrscheinlich auch Sp., 
haben deessent; zur Sache s. Diod. : 
oifSSTtore ;f^^Taw ^no^as» — 
inter due. m., s. Periocha 17. 

6 — 9. post Hasdr, etc., das Folg. 
findet sich weder bei Polyb. noch 
Diodor und scheint von L. zuge- 
setzt zu sein, post — exerdt, — 
deletum ist die bei L. so häufige 
Participialconstruct. statt eines nom. 
•bstr., das in gleicher Weise ange- 
fügte neutr. part. post — cedendo 

— concessum f ygl. c. 26, 7 audi- 
tum; 27, 37, 5 nunüatum^ zu i, 
53, 1, dagegen ist wegen der vielen 



Bestimmungen und der weiten Ent- 
fernung von post nicht ohne Härte. 

— in quib. sp, etc., weil ein sol- 
cher Angriff von Norden, wählend 
Hannibal den Süden Italiens be- 
hauptete, im Plane der Panier ge- 
legen hatte, vgl. 23, 28, 1; V. 
Vincke 218 ff. — eei. lt. coneess., 
s. 21, 1, 5. concessum ist viell. 
absichtlich dem der Bedeutiyig nach 
verschiedenen cedendo gegenüber 
gestellt. — ad cet. — access,, eine 
neue Steigerung nach der schon 
durch vero bezeichneten. — aecess. 
ut wie 8, 29, 1, dagegen quod % 
18, 3; ne 4, 20, 9 u. a. ti/ onm., 
gesetzt es wäre usw. Die Sätze 
nullum mpt, etc. und ut ne etc. 
wiederholen das im Allgemeinen 
§4 Gesagte für den speciellen Fall. 

— exiguus, zu klein, wie lon^^um, 
sero u. a.; weil der Begriff: nicht 
zureichend darin liegt:, konnte da 
Dativ folgen, vgl. parvum, 3, 30, 5. 
Der grössere Theil Brattinma .ist 
mehr zur Viehzucht alsznmAdier- 
bau geeignet — tum, jetzt aber, 
s. 27, 14, 9, war es nicht gani an- 
gebaut, da so viele der Krieg mehr 
in Anspruch genommen hatte, be- 
schäftigte (occupaverat). — viiio, 
durch eine schlechte Eägenscfa^ 
einen angebornen fehlerhaften Hang, 
vgl. 29, 6, 2 : BruUHs - swptm in^ 
genio congruenHkus in eum wuh 
rem» — etiam ^ nicht allein dwch 
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ab domo qaicquam mittebatur de Hispania retinenda sollicitis, 
tamquam omnia prospera io Italia essent. 

In Hispania res quadam ex parte eaodem fortunam, quadam 10 
longa disparem habebant: eandem, quod proelio victi Carthagi- 
nienses dace amisso in uitimam Ilispaniae oram usque ad Ocea- 
num compulsi erant, disparem autem, quod Hispania non quam U 
Italia modo, sed quam uUa pars terrarum belio reparando aptior 
erat locorum hominumque ingeniis. itaque ergo prima Romanis 12 
inita provinciarum, quae quidem continentis sint, postrema om- 
ninm, nostra demum aetate, ductu auspicioque Augusti Caesaris 
perdomita est. ibi tum Hasdrubal Gisgonis, maximus ciarissimus- 13 
qae eo bello secundum Barcinos dux, regressus ab Gadibus re- 
bdlandi spe, adinvanteMagoneHamilcaris filio, dilectibus per ulte- 
riorem Hispaniam babitis ad quinquaginta millia peditum bimmm 



dia Zeitverhältnisse. — per latr,, 
26,40,18. — nee-mitt, etc. bildet 
den UdMrgang zum Folg, retinenda 
- in Biapania ist m der ältesten 
Hds. nach de Hispania ausgefallen. 

12, 1— 4(7. Vertreibung der Pu- 
nier ans Spanien. Zunächst die 
Schlacht bei Silipa. Polyb. 1 1, 20 ff. 
App. Ib. 25 f., Zon. 9, 8. 

10 — 11. InHisp, knüpft an c. 4 
ao. — »quadam ex p» — quad., die 
C^endberstellung von quidam, statt 
des gewöhnlichen aliut oder alter, 
weil weniger bezeichnet werden 
•oU, dass beide Theile verschieden 
nnd oder sich ausschiiessen , als 
daaa sie sich nicht genau bestim- 
men lassen, findet sich sonst bei L., 
wie bei Früheren selten, s. 41,20, 
4, irahrend tt pars - quidam u.a. 
mehrfach braucht; ebenso ist das 
blosse quadam im zweiten Theile 
ohne €x und ein Substantiv etwas 
hart; in der Verbindung res habe- 
bant fortunam vgl. 24, 34, 1. — 
ducB n. Hanno, s. c. 2, der jedoch 
gefingen, nicht umgekommen war, 
wie Hasdmbal. — non quam /. m., 
ich will nicht sagen als Italien, ob- 
gleich anch dieses nicht unbedeu- 
tend wäre; über die Wortstellung 
2, 19^ 5: non enim duces ad re- 
ßoniam modo - rem, sed etc. — 



Ulla, weil der zu Grunde liegende 
Gedanke negativ ist : sondern kein 
Volk überhaupt (daher sed ohne 
etiam) ist so Kriegerisch, -r- bello 
repar., s. 24,42,6: gent nata in- 
staurandis reparandisque bellit. — 
ingeniis y 37, 54, 21. 

12—14. itaque e., 1, 25, 2. — Äo- 
manis, s. 9, 36, 1 : nulli adila, — 
quae q., in Bezug auf Sicilien und 
Sardinien. — pottrema, s. Strabo 3, 
3 a. E. ; Vell. Pat. 2, 38 : in Hitpa- 
nias primi omnium duxere exer^ 
eitus Cn. et P. Scipiones, — inde 
varie possessa et saepe amissa par- 
tibus, universa duetu Augusti facta 
stipendiaria etc., durch August, 
zuletzt durch Agrippa im J. 19 v. 
Gh. im Kriege mit den Gantabrern, 
s. Dio Ga8s.53,25ff.; 54,11; Tac. 
Ann. 4, 5 ; Agrippa wird wenigstens 
durch ductu ausp, nicht ausge- 
schlossen, vgl. 21, 40, 3; Eioleit. 
S. 10; Suet. Octav. 21: domuit par- 
tim ductu partim auspiciis suis 
Cantabriam, zu Horat. Ep. 1, 18, 
55. — Gisgonis, diese Ellipse findet 
sich nur bei Namen von Fremden 
bisweilen, vgl. 27, 20, 4, zu 25, 
35, 1. — Gadibus, c. 2, 16. — reb. 
spe, in der Hoffnung den Krieg mit 
Erfolg wieder zu beginnen; über 
die Zusammenstellung der abll. abss. 
8. c. 31, 1; 37, 1; 7, 7, 8.— ul- 
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14 et quingentos equkes armavit. de equestribus copiis ferme inter 
auctores convenit; peditum septuaginta millia quidam adductaad 

15 Silpiam urbem scribunt. ibi super campos patenüs duo duces 
Poeni ea mente, oe detrectarent certamen^ considerunt. 

13 Scipio , cum ad eum fama tanti comparati exercitus perlata 

esset, ueque Romanis legionibus tantae se fore parem muliitudini 
ratus, ut non in speciem saltem opponerentur barbarorum auxilia^ 

2 neque in iis tarnen tantum virium poncndum, ut mutando fidem, 
quae cladis causa fuisset patri patruoque, magnum momentum 

3facerent, praemisso Silano ad Culcbam duodetriginta oppidis 
regnantem, ut equites peditesqu« ab eo, quos se per hiemem 

4 conscripturum pollicitus erat, acciperet; ipse ab Tarracone {htot 
fectus protinus ab sociis, qui accolunt viam, modica contrahendo 

5 auxilia Castulonem pervenit. eo adducta ab Silano auxilia tria 
millia peditum et d equites. inde ad Baeculam urbem progressus 
omni exercitu ci?ium sociorum, peditum equitumque qninque et 



ierior,, c. 1. — de eq, cop., doch 
gibt Polyb. nur 4000, Appiao. 5000 
an; beide 700Q0 Mann Fassvolk. — 
Silpiam, wahrscheinlich dieselbe 
Stadt, welche bei Polyb. Ilipa (in 
denH8S.£linga)hei8st; Appian nennt 
Carmen ; beide Städte lagen weiter 
westlich als Baecula c. 13, 5; Silpia 
nördlich von Hispalis (und dem 
Baetis), Carmon östlich ; Strabo 3, 2 
in. — consid., Tac. Ann. 1, 30: 
praesentia tatit eonsiderant ; Rei- 
sig Vories. S. 258. 

18» 1 — 2. ianti com, ex,^ die 
Participialconstr. mit einem zweiten 
Attribut, wie 7, 9, 5: quaesita ea 
proprio laus — faoit; 4, 16, 1 ; 8, 
12, 9: dass ein so grosses Heer 
usw. — Rom, leg,, nur mit den 
röm. Leg., natürlich sind auch die 
soeii nominis Laiini mit darin be- 
griffen. — ut non gibt nicht die 
Folge von tantae an, wie das folg. 
ut die von tantum, sondern es ist 
eo modOj ea condicione, ut^ so dass 
es sich der Bedingung nähert ; mit 
der Negation verbunden: gesetzt 
dass nicht, wenn nicht usw., Gic. 
Lael. 15,52: quis est, quivelit, ut 
neque diligai quemquam neque 
ipse ob uUo diligatur, ciroumfluere 
Omnibus copiis» — in speciem, (Jarch 



diese Worte wird der Gedanke etwas 
verdunkelt, da neque tarnen, nicht 
eine Beschrankung ton in speciem 
opponer, b, — auxiLj sondern nur 
von opponer. barb, aux. enthalten 
kann, sodass man erwartet: ratus, 
ut non oppon, barb, aux., nequ6 

— facerent, in speciem saltem - 
addidit, vgl. Polyb. 1. 1.: ovrtDS 
äare q>avraaiav fiir yta^aaxsva- 
^eiv TOiS vTtevavrloie, top 9* jtymva 
Tfoialad'cu 8iä rar idiofp et^aTOr 

3—4. Culoham duod,^ 33, 21 
Culcam oder Culcan^ cum Culea 
deoem ei Septem oppida ; PoL nennt 
ihn KoUxavra und hat duodeirig, 
opp. regn. nicht. — oppid, regn,y 
Gic. Verr. 2, 54, 136: oppidis - 
regnasse, ist wol Dativ, obgleich 
dieses aus Romae 5, 34, 1; /0lbae 
1, 3, S u. ä. nicht sicher zu er^ 
kennen ist — protinus, sowie er 
weiter vorruckt, beim Weitergehen, 
unterwegs, s. c. 16, 10; 40, 26, 6» 
vgl. 26, 51, 9: protinus in via. 

— Castulon,y s. 24, 41, 7. 

5—6. Baeculam, s. 27, 18, 1.-* 
progressus n. est — peditum, Pol. 
c. 20, 2: i^o^ ne^ovs ftip eis 
%ex^aAnafiv(fiovs nai nevrasnaxu- 
Xiovs, inneXs 8i tibqI T^iaxMtvSf: 
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quadraginta millibus. castra ponentis eos Mago et Masinissa cum 6 
omni eqnitatu adgressi sunt, turbassentque munientis, ni abditi 
post tumulam opportune ad id positum ab Scipione equites in- 
proTiso in effuaos incurrissent. ei promptissimum quemque et 7 
proxime vallum atque in ipsos munitores primum invectum ?ix- 
dam proelio inito fuderunt. cum ceteris , qui sub slgnis atque 
ordine agminis incesserant, longior et diu ambigua pugna fuit. 
sed cum ab slationibus primum expeditae cobortes , deinde ex g 
opera deducti mtlites atque arma capere iussi piures et integri 
ttms aubirent, magnumque iam agmen armatorum a castris in 
proelimn rueret, terga baud dubie vertunt Poeni Numidaeque. et 9 
primo turmatim abibant nibil propter pavorem festinationemve 
confoBis ordinibus; dein, postquam acrius ultimis incidebat Ro- 
manuBi neque sustineri impetus poterat, nibil iam ordinum me* 



mcli Appian kaum ein Drittel so- 
fid als der Feind. — castra pon.j 
Bteh diesen Worten sollte man 
fiaiilwD» Scipio sei bei Baecnla 
aCahen geblieben, was jedoch zu 
c. 12, 14 und 16, 1 f.; 8 f. nicht 
stiinmen würde; auch sagt Polyb., 
nach der Vereinigung mit Siiianus 
bd Baecnla habe Scipio die § 1 
awihnteo Umstände erwogen, dann: 
Tcevra Binood'i/ievos ave^avSa fisrä 
9uunis dwafiaofs. — iyylffae de roie 
JCo^X^Jot'^»« (die über Ilipa nicht 
weiter östlich vorgegangen sind) 
M«d yevofitvoe ffvvoTtros ictQaro» 
%^mtct 7t8(f4 rtfas yeofXo^ovs, Sci- 
pio 18t also Ton fiaecula weiter nach 
Westen gegangen. — pontum, wie 
C IT, 10: positisf doch ist mehr 
app^iitus gebräuchlich, s. 25, 15, 
10; 20,34,9, wdches vidi. inSp. 
sich fand. Pol. 21, 2 sagt nur vno 
TM« ßavvov. 

1—1%, proxime val,, auch dazu 
gebort inveeium, s. 2, 48, 5, wie 
prape aeeedere u. ä. primum ist 
Ädjectiy, an invectum gehörig, es 
kann dazu wieder quemque geaticht 
Wtfdeo, s. c. 12, 10: ex parte, — 
ab siaL ist des Nachdrucks wegen, 
ex opera gegenüber, vorangestellt, 
gehört aber nur zu dem Salze pri- 
mum — 0oA., vgl. c. 37, 6 : fundis. 
— cohorioi, grössere Abtheilungen. 



— atque arma c, i, ist eng mit 
ex op. deducti zu verbinden; das 
zu beiden Attributen gehörende mi- 
litet ist nur zum ersten gezogen: 
commandieri die Schanzarbeit auf- 
zugeben und die Waffen zu ergrei- 
fen ; die munitores trugen während 
der Arbeit wenigstens Dolch und 
Schwert, s. Veget. 3, 8; Tac. 11, 
18, müssen also jetzt Schild und 
pilum ergreifen. Ob alle oder nur 
ein Theil von der Schanzarbeit ab- 
commandiert werden, ist nicht deut- 
lich. — subirent, 27, 2, 7, scheint 
Sp. gehabt zu haben, wo auch ut- 
que nach piures zugesetzt ist, s. 
39, 31, 3. Schwerlich lässt sich aus 
ruerentf nach Put., ein zu fessis 
passender Begriff oder dieses = 
quam fessi nehmen. Pol. c. 20, 4 hat 
den Zusatz cum — ruerent nicht, 
sondern dafür rfj naoa rcov xara- 
ßaivovroDv kv roie 'Pa/iaixoXs in* 
Ttsvüiv 8vxe&Qi<i Bvox^ettovfievoi) 
auch nach Appian hat nur ein Rei- 
tergefecht stattgefunden und Sdpio 
durch seine Kampfweise gesiegt. — 
Poeni Numid,, s. 21, 22, 3; jene 
commandiert Mago, diese Masinissa. 
9 — 10. turmat. - ordin. Pol. iv 
raiai. — quacumq, pr. f,^ wo sich 
der nächste Ausweg bot, s. 2, 47, 
6: quacumque exitum ostenderet 
spesi 25,21,7. — ordin, m. Pol.: 
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mores passim, quacumque proximum fuit, in fugam effunduntur. 
10 et quamquam eo proelio aliquantum Romanis aucti et deminuti 

hostibus animi erant, tarnen numquam per aliquot sequentis dies 

ab excursionibus equitum levisque armaturae cessatum est. 
14 Ubi satis temptatae per haec levia certamina vires sunt, prior 

Hasdrubal in aciem copias eduxit, deinde et Romani processere. 

2 sed utraque acies pro vallo stetit instructa , et cum ab neutris 
pugna coepta esset, iam die ad occasum inclinante a Poeno prius, 

3 deinde ab Romano in castra copiae reductae. hoc idem per dies 
aliquot factum, prior semper Poenus copias castris educebat, 
prior fessis stando Signum receptui dabat; ab neutra parte pro- 

4 cursum telumve missum aut vox ulia orta. mediam aciem hinc 
Romani, illinc Carthaginienses mixti Afris, «ornua socii tenebant 
— erant autem utrisque Hispani — ; pro cornibus ante Punicam 

5 aciem elephanti casteliorum procul speciem praebebant. iam hoc 
in utrisque castris sermonis erat ita , ut instructi stetissent, pug- 
naturos, medias acies Romanum Poenumque, quos inter belli 
causa esset, pari robore animorum armorumque concursuros. 

6 Scipio ubi haec obstinate credita animadvertit, omnia de indnstria 
in eum diem, quo pugnaturus erat, mutavit. tesseram vesperi per 

Xvaavree räe i'kae, — aliquot int, 
d,, vgl. 27, 42, 9: insequentibus 
continuis diebus aliquot ^ Gic. de 
imp. Pomp. 18, 54: aliquot annos 
continuos; s. Polyb. c. 21: ov /iriv 
nXla Tale i|^ß ini rivae rj/ii- 
ae rde re Swafisis kxra^avxBS — 



öia räw Inndcov xal 8tä t&v «v- 
}l,G)voi}v axQO ßoXio-fiovs noiriaaiisvoi 

— mQfirjcav inl ro m^ivetv ra oXa, 

— per aliq, dies braucht L. oft, s. 
c. 14, 3; 1, 41, 6; 3, 5, 4 usw. 
Uebrigens hat nur die Sp. Hds. 
numquam proelio quod insequen- 
tis; der Put. bloss aliquotiense- 
quentis; zur Sache s. App. c. 25 
{^xt7tia>p) fiexQi rtvos ivsSoia^e 
xal fiaxfjs ov xarrjQxsv, aXX* ax^ 
ßoXiOfiois ^x^T^^ fiovois. 

14« 1 — 4. ubi — tempt, sunt, s. 
§6; zu 27, 2, 6. — telumve aut, s. 
25, 1, 12: precationetve aut; 34, 
35,4. tel. missum s= f. emissum^ 
8. 34, 39, 4; 24,34, 14 vgl. 28, 33, 
5. — erant - Hisp,, die Parenthese 
nach Madvig. — pro comib,, hier 
anders als 10, 27, 10 gebraucht, 



durch anteP.a, bestimmt, Tffl. 30, 
18, 2; Polyb. c. 22: ra ^Qia nqo- 
ri&äfievov ixare^tov rc^ xa^ietwv^ 
8. c. 15, 5; er gibt die Zahl der 
Elephanten auf 32 an. 

5 — 7. hoe serm, wie 27, 49, 7: 
id solaciü — quos int, 6. 40, 45, 
4: haec inter prodigia ; 35,12,10, 
vgl. 27,41,4. inter ist gebraudit, 
als ob bellum erat oder bollabatur 
folgte, aber passend causa zuge- 
setzt, weil thatsächlich auch die 
Spanier und Afrer an dem Kampfe 
Theil nahmen. — obsL cred, ent- 
spricht § 8 opinionem tlestinatam, 
vgl. 2, 18, 9 crediderant; sp&tere 
Hss. haben credi, was Madvig vor- 
zieht. — in e. diem, 8. 27, 38, 3. 
Appian berichtet c. 26, Scipio sei 
durch Mangel zum Kampfe ge- 
nöthi^t worden, dann: ro ßXifi/uL 
xal ro ayjqfia 8ia&8ls naXtv acns^ 
äp&ovSf ktpri TO Baifwvwv rptsiv 
ro cvvrj&es avrtp xid xaXaw hti 
roifs noXsfiiovs^ vgl. Dio Gass. fr. 
57, 48; Zon. 1. 1. — tessera wie 
27, 46, 1. — per eastray die tes- 
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castra dedit, ut ante lucem yiri equique curati et pransi essent, 7 
annatus eques frenatos instratosque teneret equos. vixdum satis 8 
certa luce equitatum omnem cum levi armatura in stationes Pu- 
nicias immisit; inde confestim ipse cum gravi agmine legionum 
procedit, praeter opinionem destinatam suorum hostiumque Ro- 9 
mäno milite cbrnibus firmatis, sociis in mediam aciem acceptis. 

. Haadrubal clamore equitum excitatus ut ex tabernaculo 10 
prosQvit, tumultumque ante vallum et trepidationem suorum et 
procul Signa legionum fulgentia plenosque hostium campos vidit, 
eqaitatum omnem extemplo in equites emittit ; ipse cum peditum 11 
agmine castris egreditur, nee ex ordine solito quicquam acie in- 
slraenda mutat. equitum iam diu anceps pugna erat, nee ipsa 12 
per 86 decerni poterat, quia pulsis, quod prope in vicem fiebat, 
inaiciein peditum tutus reeeptus erat; sed ubi iam haud plus 13 
qm&gentos passus acies inter sese aberant , signo receptui dato 



s^rme wurden von den Tribunen 
dueh den tesserarius an die einzel- 
nen Abtheilnngen im Lager gegeben 
imd giengen in einer bestimmten 
OidnoDg durch alle Türmen und 
Hudpel an dieselben zurück. — 
vM nicht allein die Reiter, wie § 8 
aon/BgUm zeigt. — ante luc.y Po- 
lyb. kebt hervor, dass auch diese 
frflhe Ueberraschung des Feindes 
wol bedacht und von £influss ge- 
wesen sei» was L. erst c. 15, 3 an- 
deutet, vgl. App. 26 : iTtwsv a8o' 
M^ms ToXß TtoXafAioie. — AgSqov' 
Bmß — üxaBiwv ovratv äv /licc^ 
oAea /tof^fofj aairov ovcav irirrjv 
^TfftKtiav ofTth^ov. — curaiiy die 
Pferde, pransi, die Soldaten: sie 
tollen — haben. 

8—9. tfiaßd. s, eerta L, 22, 4, 4 ; 
vgl. Polyb. 1. 1. afta ttj^ fCOTi Bia- 
sse/iyfafuyos tove vTrfj^srag na^riy- 

yatXa 9ra<r» to7c x^^'^X^^^ ^^ '^^^^ 
wrparttoroiG a^iaroTtoiTjffafuvovs 
m nad'OTtXurafUpovs i^ayeiv ix 
T9V xi^qaKOi. — opinien, dest, s. 
21,44,9: H hoc — omnibus — de- 
stfyuiium in animo est, concilia - 
desÜnata 42, 48, 1. — eomib. /*., 
22, 46, 3: media ade peditibus 
firmata; 2, 31, 2; 6,23, 12; nach 
Polyb. erst : na^aysvofisvos eis fii- 

Tit. LiT. VI. 3. AuO. 



cov ro TteSiov, — acceptis, 23, 
29, 3. 

10—12. Signa l /*., L. denkt 
wahrscheinlich an die erst in spä- 
terer Zeit gewöhnlichen Adler, s. 
26, 48,12; 10,5,6; Tac. H.3, 18: 
fulsere legionum signa; Ann. 15, 
29. — ex ord. soL, in Beziehung 
auf § 9 und 15, von der Art, wie 
er an vorhergeh. Tagen die Truppen 
aufgestellt hat, § 4. — acie instr, 
SS cum {ab eo) ac, instrueretur, 
s. c. 16, 10; 24. 36, 1; 25, 30, 6, 
s. zu 3, 39, 7 und oft bei L. ohne 
in. — decerni, s. c. 33, 5 ; 5, 55, 
1 : rem dubiam decrevit. — quod 
bezieht sich auf die in pulsis und 
reeeptus liegenden Begriffe pelle- 
bantur et se recipiebant; s. c. 40, 
2; 8, 38, 15; 9, 30, 5; prope hat 
L. hinzugefügt um m vicem: in 
regelmässigem Wechsel, zu mildern ; 
Polyb. rö^v sv^a vov ox^itos rjv 
xai Tta^tcoe rj avfinhtxrj Btc. t6 
rove 7fi8^oji6vovs xarayevyovras 
vTto TCLS ioiae ^aXayyai kx fie- 
raßoXrjs xivSvvsvsiv. 

13 — 14. ubi - aberant, über das 
Imperf. s. 7, 17, 4; 9, 45, 14; ebenso 
perf. und imperf. 1, 9, lo; 38, 1, 
9; 39, 30, 8, vgl. 24, 1, 6; Scipio 
ist nach der Aufnahme derVeliten 

11 
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Scipio patefactisque ordinibus equitatum omnem levemque anna- 

turam, in medium acceptam divisamque in partes duas, in subsi- 
14 diis post cornua locat. inde, ubi incipiendae iun pugnae tempus^ 

erat, Hispanos — ea media acies fuit — presso gradu incedere 
1% iubet ; ipse e dextro cornu — ibi namque praeerat — nuntium 

ad Silanmn et Marcium mittit, ut cornu extenderent in sinistram 

16 partem, quem ad modum se tendentem ad dextram vidissent, et 
cum expeditis peditum equitumque prius pugnam consererent 

17 cum hoste, quam coire inter se mediae acies possent ita diductis 



vorgerückt, Poiyb. funonrj^ov nof 
ovfisvoe TTjv iy>o8ov. — patefact, 
ord.y sie hätten also vorher eng aa 
einander gestanden, s. c. 2, 6 ; 30, 
33, 1 ; richtiger wol Polyb. 8ia rSv 
dtatrrTjfioroiv. — partes d,, Polyb. : 
fisQiaa^ itp* ixare^ov xe^ae» — 
presso gr., in angehaltenem, lang- 
samen Schritt, ßaSrjVy s. 8, 8, 9; 
§ 18: segnius; 38, 21, 3: leni 
gradu; der Gegensatz § 17. 

15 — 16. e dextro c, weil er seine 
Stellung inmitten des Flügels hat, 
sonst könnte man a dextro c. er- 
warten. — nuntium m., der Plan 
war schon vorher entworfen, Pol. 
c. 23, 3 xara rr/v i^ a^)^ n^d's- 
aiv, — cum — cum in verschie- 
dener Bedeutung. — exped. p, eq.y 
vgl. zu 22, 16, 2; 134, 26, 2 expe- 
ditos pedites equitesque. Bei Pol. 
c. 22, 11 heisst der Befehl nur: 
{rols xsQafft) TtaQrjYysiXe rc^ fiev 
oe^i.(^ ras arj/ualas xai ras l'Xae 
inicrgdfpeiv inl Sogv (nach rechts), 
T^ 9 svoivvfic^ ravavria^ erst 
nach Ausführung des §17 erwähn- 
ten Manövers folgt c. 23, 5 oi fiev 
iyti rov Se^iov xe'qojs iTtneis fierä 
rSv svt^cavoDV — vTts^xeqav inei' 
Qcövro roifS noXe/iiovs, § 20, dieses 
hat L. vorweggenommen, und so 
auch das Folg. unpassend ange- 
knüpft. — coire, zusammenstossen ; 
die tüchtigsten Truppen der Punier, 
die im Gentrum stehen, sollen so 
lange als möglich in Unthätigkeit 
erhalten; unterdessen durch den An- 
griff der Römer auf den Flügeln die 
schwächeren geschlagen werden. 



17. ita — aliist das aus diesen 
Worten nicht deutlich zu erkennende 
Manöver war nach Polyb. folgendes: 
Scipio liess auf dem rechten Flügel 
die drei am weitesten rechts stehen- 
den Manipel der bastati, principes, 
triarü anfangs halbrechts vorrücken, 
bis sie dem Ende des feindlichen 
Flügels parallel waren, dann ge- 
radeaus vorgehen und sich diesem 
gegenöber aufstellen; die nach § 13 
hinter den Manipeln stehenden Ve- 
liten und Reiter rücken in gleicher 
Weise vor und schliessen sich rechts 
an die 3 Manipel an. Dann folg- 
ten die 3 nächsten Manipel und 
rückten links neben die ersten in 
der gehörigen Distance; die Reiter 
und Yeliten, die zu denselben ge- 
hören, schlössen sich rechts an 
die der ersten Manipel an, und so 
die folgenden, bis der ganze Flügel 
gebildet war, so dass die Reiter 
und Yeliten über die feindliche Linie 
hinausragten. In gleicher Weise, 
nur in entgegengesetzter Schwen- 
kung, wurde der linke Flügel ge- 
bildet und aufgestellt. Daraus er- 
gibt sich, was sequentibus m obli- 
quum bedeutet; ferner dass das 
diducere cornua nicht schon ge- 
schehen ist, wie L. nach § 17 an- 
nimmt, sondern erst jetzt geschieht; 
endlich, dass L. nicht richtig von 
drei Gohorten statt von 3 Manipeln 
spricht, da Polyb. ausdrücklich 
sagt : Xaßmv — Tqeis CTteiqae {rovro 
$i xaXsira^ t6 cvvxayfia xofv tcs- 
^c5v Ttaqa ^Ptofiaiois xoo^tc). Das 
Wort cohors hatte also zu Polyb. 
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cornibus cum ternis peditum cohortibus ternisque equitum tur- 
mis, ad hoc Yelitibus, citato gradu in hostem ducebant, seqnenti- 
bus in obliquum aliis. sinus in medio erat, qua seguius Hispa- 18 
norum signa incedebant; et iam couflixerant cornua, cum, quod 19 
roboris in acie hostium erat, Poeni veteraui Afrique nondum ad 
teil coniectum yenisseot, neque in cornua, ut adiuvarent pugnao- 
tes, discedere auderent, ne aperirent mediam aciem venienti ex 
adferso hosti. cornua ancipiti proelio urgebantur: eques levisque 20 
armatura et velites, circumductis alis in latera incurrebaut, co- 
hoite& a fronte urgebant , ut abrumperent cornua a cetera acie. 
Et cum ab omni parte haudquaquam par pugna erat, tum quod 15 



Zdt bereits die später gewöhnliche 
BedeatDDg, vgl. c. 33, 12; 30, 33, 1. 
fttsfo gr.f Pol. c. 23, 2 ivBQyv ^^<" 
otfitvo» TTjy i'ifoBov', das Manöver 
moMltc so schnell ausgeführt wer- 
den, damit die Feinde nicht vor 
VolfeiidaDg der Aufstellnng es über- 
sehen nod einen Angriff machen 
lEonnten, vgl. Veget. 3, 20 : quarta 
depmgnaiio talis est: cum ordina- 
vm*it aciem ante quadringentos 
vi quingentos passus (s. § 13), 
quam ad hostem pervenias, non 
speranie eo subito ambas alas tuas 
inciiare te convenit, ut ex utro- 
fue eomu improvisos hostes ver- 
las in fugam, — sequent. - a/., 
Pol. 23, 2: nQoijyov iq&lovs (in 
Golonnen) — asl %a»v i^rjs kntßaX- 
Xovratv — inofiivcov, 

18 — 19. sinus, die sinuata acies, 
wie sie Hannibal bei Gannae, aber 
maskirt, angewendet hatte, s. 22, 
47» 8; sinum; Senec. de vit. b. 4: 
quemadmodum idem exercitus 
modo latius panditur — et aut in 
cornua sinuata media parte cur- 
vatur; Pol. § 3 spricht nur von 
einem weiteren Zwischenräume. Im 
Folg. hat L. wie § 16 die einzelnen 
Momente anders als Polyb. geord- 
net und weniger klar dargestellt. 

— iam eonß, — cum - auder,, wie 
23, 27, 5 : iam primi conseruerant 
manus, cum - currerent - exiS' 
senty vgl. zu 25, 36, 9 ; umgekehrt 
6, 3, 1 n. a.; verschieden c. 2, 1. 

— ne aperirent ist in der ältesten 



Hds. ausgefallen, vgl. 38, 26, 7: 
nee aut praecurrere quisquam ab 
ordinibus suis, ne nudarent cor- 
pus - audebant, et stantes etc. 

20. levis arm, et vel., wie c. 
15,5, vorher nur velites, § 17, und 
expediti peditum § 16, wie auch 
Pol. c. 23, 1; 24, 1 nur y^ctpo- 
f^axoi, 23, 5 ev^atvoA erwähnt, die 
levis armatura können Balearen, 
s. 22, 4, 3; ib. 46, 1 und die c. 
16, 5, 20, 1 erwähnten auxilia 
sein; im Put. fehlt et; doch wäre 
die Apposition hart und ungewöhn- 
lich, vgl. 2t, 55, 2. — circumd.y 
§ 16 ; da die Reiterei und die Ve- 
liten über die feindliche Linie hin- 
ausragen, so bedurfte es nur einer 
Schwenkung um diese in der Flanke 
anzugreifen. — ut abrump., dieses 
war möglich, weil die Manipel der 
beiden Flügel bei der Aufstellung 
§ 17 sich etwas von dem Gentrum 
entfernt halten. 

15« 1 — 5. Et etc. knüpft locker 
die Umstände an, welche die Flucht 
der Punier herbeiführten; § 1 be- 
zieht sich auf den Kampf auf den 
Flügeln; §2—3 dagegen auf das 
ganze Heer; § 4 f. auf das Mittel- 
trcffen. cum ab omni p., ist von L. 
hinzugefügt: in jeder (anderen, s. 
36, 17,4) Beziehung, während alle 
(übrigen) Umstände dazu beitrugen, 
ganz besonders deshalb etc., y^\, 
36, 22, 10: et cum ager Heracle- 
ensis - suppeditabaty tum, quia 
etc.: ib. 25, 3. — tum quod etc., 

11* 
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turba Baliarium tironumque Hispanorum Romano Latinoque mi- 

2 liti obiecta erat, et procedente iam die vires deficere Hasdrubalis 
exercitum coeperant, oppressos matutioo tumultu coactosque, 

3 priusquam cibo corpora firinarent, raptim in aciem eure, ad id 
sedulo diem extraxerat Scipio, ut sera pugna esset: nam ab sep- 

4 tima demum hora peditum signa cornibus incucurrerunt, ad me- 
dias acies aliquanto serius pervenit pugna, ut prius aestus a me- 
ridiano sole laborque standi sub armis et simul fames sitisque 

5 corpora adficerent, quam manus cum hoste consererent. ita ste- 
terunt scutis innixi. iam super cetera elephanti etiam, tumultu- 
oso genere pugnae equitum velitumque et levis armaturae con- 

6 Sternati, e cornibus in mediam aciem sese intulerant. fessi igitur 
corporibus animisque rettulere pedem, ordines tamen servantes, 

7 haud secus quam si imperio ducis cederent integra acie. sed cum 

PoL 24, 6: xai /mhara r^ roTs aaders 22, 17, 6, vgl. c. 5, 7. — 



X^(ftfAanaroie jtQOi rove ax^siora- 
rove Tcov noXsfJtioiv av/iß8ßXr]xeyai 
Sta rrjv rov cr^an]yov n^ovoiav. 
— et proc, etc., vgl. 21, 54, 9, fügt, 
wie es scheint, et%l entsprechend, 
einen neuen, nach Pol. § 5 gleich- 
falls den auf den Flügel Kämpfen- 
den nachtheiligen Umstand an; die 
Beziehung desselben ist auch ohne 
quod deutlich, wie et cum § 1, vgl. 
21, 31, 2; zu 32, 29, 1. — prius- 
quam cibo etc. erwähnen Polyb. 
und App. s. c. 14, 7, schon bei 
dem Anfang der Schlacht; L. hat 
es c. 14, 10 nicht berührt und holt 
es hier erst nach. — ad id bedeutet 
wolvZU diesem Zwecke, s. 21, 27, 
4; 37, 27, 5 n. a.; da das Asyn- 
deton etwas hart ist, erklären An- 
dere : ausserdem ; doch hätte L. dann 
ad hoc oder ad haec gesagt, wäh- 
rend er ad id entweder temporal 
oder mit quod verbunden ==£ prae- 
terquam quod braucht, s. 3, 62, 1 ; 
44, 37, 12. — ab sept. : erst nach 
usw., s. 27, 2, 6 ; weder Pol. noch 
Appian. erwähnen diesen Zeitpunkt. 
Bis dahin haben also alle Truppen 
mit Ausnahme der Reiter und der 
Yeliten c. 14, 12 ruhig gestanden, 
sind dann vorgerückt, c. 14, 13, 
und haben plötzlich das oben be- 
schriebene Manöver ausgeführt. — 
cornib. incurr., hier: angreifen. 



ad - perv., von diesem Zasammen- 
stoss ist nicht weiter die Rede, L. 
setzt ihn zwar c. 14, 19 voraus, 
scheint ihn aber unten § 6: fessi 
igitur nicht anzunehmen, vgl. Pol. 
c. 24, 2 : ro b'i fiicov - eis rsXos 
an^axrov rjv. — aest. a mer, *., 
von der S. ausgehend, durch sie 
veranlasst, s. zu 27, 5, 6; 10, 28, 4, 
vgl. 44, 36, 2. — steterunl^ dass 
die media acies der Punier gemeint 
sei, geht daraus hervor, dass dit 
übrigen Truppen schon lange käm- 
pfen. — scut. inn,f 10, 29, 6 : scu- 
tis ante se structis; S, 8, 10. — 
iam, dashds. nam lässt sich, wenn 
L. auch dasselbe bisweilen freier 
braucht, s. c. 7, 2; 27, 14, 13 nicht 
passend erklären. Der Angriff der 
Elephanten wird von L. erst hier 
nachgeholt, nach Pol. 24, 2 ist er 
früher erfolgt und hat nur die Flügel, 
nicht wie bei L. das Mitteltreffen 
verwirrt und geschädigt; dieses 
hätte dann nicht unthätig bleiben 
können. 

6—8. fessis ig.^ da soeben von 
der media acies die Rede war und 
diese auch bei steterunt gemeint ist, 
so bezieht sich fessi wol zunächst 
auf diese, obgleich nach dem Folg. 
alle Truppen zurückweichen, und 
Pol. § 5 allgemein oi fiav Ka^xf 
'd'ovtoi na^eXvovro sagt. — acie 
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eo ipso acriuSy ubi inclinatam sensere rem, victores se undique 
inTeherent, nee facile impetus sustineri posset, quamquam reti- 8 
nebat obsistebatque cedentibus Hasdrubal , ab tergo esse collis 
tatomqaereceptuin, si modice se reciperent clamitans, tarnen 9 
▼incente metu verecundiam cum proximus quisque hostem cede- 
ret, terga extemplo data, atque in fugam sese omnes effuderunt. 
ac primo consistere signa in radicibus collium ac revocare in to 
ordines militem coeperant cunetantibus in adversum coUem eri- 
gere aciem Romanis; deinde, ut inferri inpigre signa viderunt, 
integrata fnga in castra pavidi compelluntur. nee procul vallo u 
Romanus aberat, cepissetque tanto impetu castra, ni se ex vehe- 
menti sole, qualis inter gravis imbre nubes effulget, tanta vis 
aquae deiecisset, ut vix in castra sua receperint se victores, quos-^ 
dam etiam religio ceperit ulterius quicquam eo die conandi. 
Guthagienses, quamquam fessos labore ac vulneribus nox imber- 12 
qae ad necessariam quietem vocabat, tamen, quia metus et peri- 13 
oi/mn cessandi non dabat tempus, prima luce oppugnaturis bosti- 



fi des hds. aeies,- ubt-sen*,EM9i' 
rang von eo ipto, — collis, dass 
das Heer nicht weit von der c. 12, 
16 erwähnten Höhe aufgestellt war, 
ist vorher nicht bemerkt, s. zu c. 1 3, 6. 
9 — 10. verecund,, s. 27, 12, 15; 
ao, 18, 8: pudor; L. hat die ein- 
flidie Erz&hlnng bei Pol. c. 24, 7 
ausgemalt. — proximus — ced., in- 
dem die dem Feinde zunächst Ste- 
henden, die seinen Angriffen am 
meisten, s. § 7: eo aerius, ausge- 
setit waren, zurückwichen und die 
übrigen fortdrängten, ygl. c. 22, 14; 
23, 4; Tac. H. 3, 16. proximus ist 
mit hosten zu verbinden, obgleich 
sich nur wenige Beispiele dieser 
Gonstruct. finden, so mit stare, wie 
oft proximus ohne Accnsativ, 29, 
7y 6; proximus finem — est 35, 
27, 9; proximus regem Tac. 15, 
16; man könnte daher hosti und 
einen zweiten Superlativ erwarten: 
proximus — hosti primus eederet^ 
Tfl^ Gic. Terr. 5, 34, 90: ut quis- 
fue postremus in fiiga ita in pe- 
rieido prineeps erat; Kindscher 
vcnnuthet proximtsm sibi quisque 
hostem erederet; vgl. 6, 13, 3: 
omdenübus pHrnis iam adse quis' 
fuo pervonturam eaedem eemebat. 



— consistere. Halt machen, s. c. 
16, 5; 24, 31, 2; Snbject ist signa, 
dagegen zu revocare — coeperant 
die Anführer; Düker verm. con- 
stituere, — integr,, L. braucht das 
vorher in Prosa seltene integrare 
st. redintegrare oft, s. 9, 43, 17; 
10, 20, 14 usw. — *ff — deieciss.y 
s. c. 6, 10. Ebenso Polyb. c. 24, 
9. Während der Darstellung Ls' 
mit der des Polyb. im Wesentlichen 
übereinstimmt, bietet sie doch Zu- 
sätze, s. c. 15, 3; 14, 16 und Ab- 
weichungen von derselben, welche 
L. selbst aus einer andern Quelle 
hinzugefügt oder schon in der ihm 
vorliegenden Darstellung gefunden 
haben kann, vgl. 27, 18, 20; 22, 
49, 1. — receper., das in Folge- 
sätzen so häufige Perfect tritt auch 
nach dem negativen Bedingungs- 
satze im Plusqprf., da dieser die 
Behauptung eines Factums enthält, 
an u. St. : sed se deieeit, ein, s. c. 
16, 2; 25, 13, 12; 42, 66, 8; 43, 
4, 1 u. a., vgl. 26, 31, 1; 38, 31, 
3; d. Sp. Hs. hat hier reciperent^ 
wie 27, 16, 7 u. a., vgl. 27, 34, 4. 

— relig, cep. etc., vgl. 29, 18, 17 ; 
2, 62, 2. 

13 — 16. oppugnat. hosL ist eben 
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bus castra , saxis undique circa ex propinquis vallibus congestis 
augent yallum , munimeDto sese, quando in armis parum praesi- 

14 dii foret, defensuri. sed transitio sociorum, fuga ut tutior mora 
videretur, fecit. principium defectionis ab Attene regulo Turde- 

15 tanorum factum est: is cum magna popularium manu transfugit; 
inde duo munita oppida cum praesidiis tradita a praefectis Ro- 

16 mano. et ne latius inclinatis semel ad defectionem animis ser- 
peret res, silentio proximae noctis Hasdrubal castra moyit. 

16 Scipio, ut prima luce qui in stationibus erant rettulerunt 

2 profectos hostis, praemisso equitatu signa ferri iubet: adeoque 
citato agmine ducti sunt, ut, si via recta vestigia sequentes issent, 
band dubie adsecuturi fuerint; ducibus est creditum brevius 
aliud esse iter ad Baetim fluvium, ut transeuntis adgrederen- 

3 tur. Hasdrubal clauso transitu fluminis ad Oceanum flectit, et 
' iam inde fugientium modo effusi abibant. itaque ab legionibus 

4 Romanis aliquantum intervalli fecit; eques levisque armatura 



daS| was ihnen droht; über die Gon- 
stnict. 8. 4, 18, 6. — undique c. 
s=s ex Omnibus circa locis, das folg. 
ex prop, V. ist Erklärung von un- 
dique, vgl. 42, 56, 8. — transitio, 
dasselbe, was nachher durch defec- 
tio und transfugit bezeichnet ist, 
vgl. 23, 26, 4. — fuga - mora, 
der Zusammenhang entfernt die 
Zweideuligkeit, vgl. Sali. 1. 102, 7. 

— Turdet, zu 21, 6, 1. praefecL, 
wie 21, 48, 9; ib. 51, 1,-- latius 
etc. ist wol auf das Heer zu be- 
ziehen, nicht auf das Land, das er 
durch den Rückzug Preis gab. — 
proximae ;i., muss nach § 13 und 
c. 16, 1 die Nacht nach dem Treffen 
sein, in der aber kaum alles § 13 
— 14 Erzählte geschehen sein kann. 

16. 1. recta, insofern er gerade 
zu den Feinden führte; nach dem 
Uebergangspunkte , den Hasdrubal 
zu gewinnen suchte, war natürlich 
^as brevius iter der gerade Weg. 

— ducibus: aber man glaubte usw. 

— ut trans^ er könne die Feinde 



nicht aflein einholen, sondern ihnen 
zuvorkommen und sie angreifen, 
wenn sie übergehenr wollten. Die 
Schlacht wurde also auf dem rechten 
Ufer des Baetis (Guadalquivur) ge- 



liefert, und da Hasdrubal von dem 
Schlachtfelde bis an das nächste 
Lager nur einen Tagmarsch macht, 
nicht weit vom Meere, § 8, vgL 
§ 10. — adsecuL, 37, 12, 6. 

3—5. clauso, Scipio ist früher an 
den Fluss gelangt. — ad Ocean,, 
Hasdrubal scheint über den Baetis 
südlich nach Gades haben gehen zu 
wollen, muss aber jetzt westlich im 
Norden des Flusses die Küste zu 
gewinnen suchen, flectit, reflexiv, 
wol erst von L. in Prosa gebraucht, 
8. 3, 8, 6. — i€un inde, und so 
fort, 8. 8, 16, 7, vgl. 27, 51, 10; 
§6 ist inde non iam: von da nun 
nicht mehr, nicht länger. — itaque 

geht nach dem Zwischensatze auf 
[asdrubal zurück; über den Aus- 
druck s. 27, 45, l. — occurrendo 
ist wie c. 33, 6 ; 24, 17, 3 : ab tergo 
se obicere auch auf tergo bezogen, 
obgleich es mehr auf laieribtu pass<^ 
vgl. 37, 30, 6. — eques etc., ent- 
halten eine Erklärung von aliquan- 
tum int.: (denn nur) die Reiter 
usw., und sind mehr als Parenthese 
zu fassen, während sed wieder auf 
ab legionibus zurückgeht, vrI. vor- 
her itaque, Madvig verm. für sed 
cum et cum, — signa consisU 
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nunc ab tergo nunc ab laterihus occurrendo fatigabat morabatur- 
que; sed cum ad crebros tumultus signa consisterent, et nunc 5 
equestria nunc cum velitibus auxiliisque pedilum proella conse- 
rerent, supervenerunt legiones. inde non iam pugna sed truci- 6 
datio velut pecorum fieri, donec ipse dui fugae auctor in proxi- 
mos collis cum sex miliibus ferme semermium evasit; ceteri 
caesi captique. castra tumultuaria raptim Poeni tumulo editis- 7 
simo communiyerunt, atque inde, cum hostis nequiquam subire 
iniquo asceusu conatus esset, haud difficulter sese tutati sunt, 
sed obsidio in loco nudo atque inopi vix in paucos dies tolerabi- 8 
lis erat; itaque transitiones ad hostem fiebant; postremo dux 
ipse navibus accitis — nee procul inde aberat mare — nocte 
rdicto exercitu Gadis perfugit. Scipio fuga ducis hostium audita 9 
decem millia peditum mille equites relinquit Silano ad castrorum 
obttdionem; ipse cum ceteris copiis septuagesimis castris pro- lO 
tinns causis regulorum civitatiumque cognoscendis , ut praemia 
ad reram meritorum aestimationem tribui possent, Tarraconem 
rediit post profectionem eins Masinissa cum Silano clam con- li 
gressus , ut ad nova consilia gentem quoque suam oboedientem 



- eanserer.^ wie c. 15, 10, nur 
nad als Subject bei cojuererent zu 
^enkea miUles. — atixiL ped,y die 
bestanden aus; sie werden hier 
oeben den velites genannt wie c. 
14,20 die levis armatura, es sind 
wol die spanischen Hülfstruppen, 
€. 13, 1 Q. die c. 20, 1 erwähnten. 

6—8. non iam, ^* 1^* 30,7,8. 

- fkgae auetar^ in Bezug auf c. 
15, 16. — iniquo asc,^ bei, da — 
war, s. 5, 47, 2; oder local: an 

- hinauf — ad host, gehört zu 
transitiones. 30, 32, 10. — accitis 
wol von Gades, s. § 13. 

9 — 10. ohsidion,, die man nach 
4 8 nicht erwarten sollte. — sep- 
tuag. east. red,j s. c. 4, 4; über den 
Aosdnick 27, 32, 11. Nach Pol. 
3,39.6 beträgt die Entfernung von 
den Säulen des Hercules bis an den 
Ebro 5600 Stadien; das Heer hätte 
also taglich nur gegen 80 Stadien, 
10000 Schritt, 2 Meilen zurückge- 
U^ während sonst 20000 Seh. auf 
4» gewöhnlichen Tagmarsch ge- 
rechnet werden, vgl. Veget 1, 9; 
indess werden nach dem Folg. viele 



Unterbrechungen des Marsches vor- 
ausgesetzt. Uebrigens passt söwol 
die Länge des Marsches als die Er- 
wähnung des Meeres, der Turde- 
taner und des Baetis zu der An- 
gabe, dass die Schlacht bei Silpia, 
nicht bei Baecula geliefert worden 
ist, s. c. 12, 14. — causis — cogn, 
^m dum {ab eo) cognoscuniur , s. 
c. 14, 11; 32, 16, 4: ad Maleam, 
trahendis — remulco navibus per- 
venit,' vgl. 26^ 51, 10. protin, c. 
13,3. — adver, aesiim, nach, ge- 
mäss der richtigen Abschätzung. 

11 — 12. nova cons., der Abfall 
von Garthago und der Uebertritt 
zu den Römern. — gentem^ s. 24, 
48, 13 ; 29, 29, 10. Es wird nach 
diesen Worten in Vergleich mit 
c. 35, 10 vorausgesetzt, dass Ma- 
sinissa bei seinem Volke noch als 
Erbe des Reiches anerkannt wird, 
obgleich, wenn er im J. 148 v. Gh. 
gestorben ist und nach Plin. 7,48, 
156 60 Jahre regiert hat, sein Vater 
Gala bereits 208 v. Gh. gestorben 
und das 29, 29 ff. Erzählte einge- 
treten sein müsste. Dass L. die 
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t2 haberet, cum pancis popularibus in Africam traiecit, non tarn 
evidenti eo tempore subitae mutationis causa, quam documenta 
post id tempus constantissimae ad ultimam senectam fidei , ne 

13 tum quidem eum sine probabili causa fecisse. Mago inde remissis 
ab Hasdrubale navibus Gadis petit ; ceteri deserti ab ducibus, pars 
transitione, pars fuga dissupati per proximas civitates sunt, nuUa 

14 numero aut viribus manus insignis. Hoc maxime modo ductu 
atque auspicio P. Scipionis pulsi Hispania Carthaginienses sunt, 
quarto decimo anno post beUum initum, quinto quam P. Scipio 

13. pars vor fuga ist im Put 
ausgefallea, kann aber hier nicht 
fehlen; anderer Art sind Fälle wie 
3, 61» 9; 4, 21, 9 u. B, — düsup. 
f„ daraas ist zu trannüone ein ent- 
sprechendes Pradicat zu entnehmen, 
oder es ist in Bezug auf das Lager 
gesagt, in dem sie vorher vereinigt 
waren, vgl. Sil. It. 16, 114. 

14. ductu atque a„ selten wer- 
den beide durch atque gleichgestellt 
8. 3, 42, oder durch et^ s. 3, 17, 
2, gewöhnlich durch que verbunden, 
s. c. 12, 12; 5, 46, 6 usw., auch 
bloss ductu, 3,61,12, oder quspi" 
CIO (auspiciis), 4, 20, 6 gebraucht, 
vgl. 29, 27, 2 Imperium auspicium- 
que, 40, 52,6. Auch Private, welche 
als Promagistrate cum imperio ge- 
wählt waren, hatten mit dem im* 

Serium ebenfalls eigene Auspicien ; 
[omms. Str. 1, 73 ; 88, 5. — quarto 
d, ist ein IrrthumLs' oder der Ab- 
schreiber, s. c. 10, 8. — quinto q, 
— accepity das Perf. wie 4, 7, 3; 
ebenso bei altero quam 31, 14, 2; 
postero die q, 44, 28, 7, vgl. 2&, 
19, 1 tertio post die; 45, 1, 2; 
gewöhnlich folgt auf das blosse 
quam mit der Ordinalzahl das Plus- 
yprf. — quintOf nach 26, 19, 10 
ist Scipio 211 n. .Gh. nach Spanien 
gekommen. L. scheint hier einen 
Abschnitt in der Erzählung zu ma- 
chen, als ob der Schlnss eines Jahres 
berichtet werden sollte, und doch 
setzt er in dasselbe Jahr 206 aus- 
ser dem ersten Zuge ßcipios von 
Tarraco bis fast an den Ocean, der 
nach c. 13, 4 u. 16, 10 über 4 Mo- 
nate gedauert haben kann, noch 



Reise nicht durch diese Verhältnisse 
veranlasst denkt, zeigt c. 35, 10: 
in spemtiCf vgl. zuc. 35, 8; App. 
Lib. 10. — non tam — fecisse, der 
Sinn der Worte ist: non tarn evi- 
dens illo (so ist viel!, statt eo zu 
lesen) tempore causa fuit, quam 
eonstantissima — fides documenio 
est (oder fuit, oder documentum 
est, fuit, i, 52, 4), ne tum quidem 
etc. eo tempore gehört zunächst 
zu evid, causa, aber dem Sinne 
nach im Gegensatze zu tum qui- 
dem auch zu mutationis; post id 
temp. u. ad ulL sen, sind Bestim- 
mungen zu const, fidei, dieses selbst 
ist genit. definit. und gibt das an, 
wodurch das documentum gegeben 
wird, vgl. 27, 6, 8; 4, 1, 4: iniu» 
ria agri abiudicati, zu 4, 32, 5. 
Möglich ist, dass evidenti auch zu 
documento gedacht werden soll; 
dieses selbst, sonst gewöhnlich Da- 
tiv, scheint hier, evidenti — causa 
entsprechend abl. abs. zu sein, s. 
1, 21, 1; 5, 34, 9; 36, 6, 2. Da 
die Gonstruction und die Beziehung 
der Bestimmungen nicht sicher ist, 
wird eonstantissima fide verm. 
causa ist nicht ohne Absicht in 
verschiedener Bedeutung wieder- 
holt, 8. 29, 6, 2: res - rei; zur 
Sache vgl. 25, 34, 2. Der Grund, 
welcher Masinissa zum Abfalle be- 
stimmte war wol zunächst das 
Sinken der carthagischen, das Stei- 
gen der röm. Macht, Sil. It. 16, 
130: hie (d. Römer) tibi regna da- 
bit, aber auch die von App. Lib. 
10, s. zu 29, 33^3, berührten Ver- 
hältnisse. 
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pronnciam et exercitum accepit. haud multo post Silanus debel- 15 
latum referens Tarraconem ad Scipionem rediit. 

L.Scipio cum multis nobilibus captivis nuntiusreceptae His- 17 
paniae Romam est missus, et cum ceteri laetitia gloriaque ingenti 2 
eam rem Yulgo ferrent, unus, qui gesserat, inexplebilis Yirtutis 
yeraeque laudis, parvurn instar eorum, quae spe ac magnitudine 
animi concepisset, receptas Hispanias ducebat: iam Africam 3 
BUgnamque Carthaginem et in suum decus nomenque velut con- 



3) die Reise zn Syphax, c. 17 f.: 
l) die EroberoDg too Ilitnrgi, Ga- 
itnlo undAgtapa, also einen zwei- 
ten Zug nach Andalusien; 4) die 
Innkheit Scipios und den Aufstand 
\m Heere, c. 24—29; 5) den Feld- 

Siegen Mandonius c. 31 ff.: 6) die 
M n Masinissa, wieder nach 
Andriarien c. 35 ; 7) die Rückkehr 
Dteh Rom im Herbste c. 38. Da un- 
jodgiidk dieses alles in e i n em Jahre 
gesehehen sein kann, so ist wol 
amanehmen, dass L. auch hier, wie 
Ueriianpt In der chronologischen 
Anordnung der Begebenheiten in 
Spanien, weniger genau berichtet 
habe. Wahrscheinlich ist Scipio spä- 
ter ds L. glaubt nach Spanien ge- 
kommen, und hat erst 209 Garthago 
erobert, s. 25, 32, 1 ; 26, 20, 1 ; ib. 
61, 2: im J. 208 Hasdrubal bei 
fiiecnia gesehlagen und vielleicht 
das 28, 1—4 Erzählte ausgeführt, 
8. in 27, 20, 8 ; in das J. 207 fal- 
len die 28, 12—16 erwähnten Er- 
eignisse und noch die Fahrt zu 
Syphaz; in das J. 206 das von c. 
19—38 Erzählte. Zwar scheint auch 
Polyb. 11, 20 ff. das von L. 28, 
12---38 Berichtete ohne Unterbre- 
chong dargestellt zu haben; aber 
er bat wie es scheint, s. 14, la, 
die Ereignisse zweier Jahre zusam- 
meogejßiist. — hauä m. p. schliesst 
ridi an f 13 sn. — refer.^ c. 23, 6. 
17—18» Bandniss mit Syphax; 
Polyb. 11, 24 a.; Appian. Lib. 10; 
1b«. 29; Zoo. 9, 10; Val. Max. 9, 
B, l;Sii. It 16, 171. 

1---8. L. Seipianßy L. hat wol 

iot la liemerken unterlassen, dass 

Ton seiner Sendung im vor- 



hergeh. Jahre, s. c. 4, 4, wie Lä- 
lius 27, 7, im Anfange des Frühlings 
zurückgekehrt sei, s. Zon. 9, 8 a. E. 
— laet. glor. - ferr.y mit Freude und 
rühmend erwähnten; sich darüber 
freuten und es priesen, wie laudi- 
bus ferre u. a. — inexplebilis, s. 
Senec. Gonsol. ad Hely. 15; L. hat 
dieses wie andere Adjectiva, impo- 
tent 29, 9, 9; irepidtis 36, 31, 5 u. a. 
zuerst in Prosa mit dem Genit. ver- 
bunden. — unus, wie 27, 34, 12. 
— parvum inst, ein kleines Abbild, 
Vorspiel, vgl. 26, 28, 11; 25, 25, 
5; 35, 49, 10: duarum legtunew- 
larum instar, — receptas nicht: 
die Wiedereinnahme, sondern die 
Besitzergreifung, Eroberung, s. 23, 
11,7; dass diese weder vollständig 
noch gesichert war, s. c. 12, 12. 
Ueber ducebat s. c. 32, 8 ; 35, 14, 
10 vgl. 34, 2, 3. — ac mag, an,^ 
eigentlich der Grund der Hoffnung, 
s. 26, 19, 1 f., ist dieser gleichge- 
stellt, magnam wie §5; c. 18, 12; 
nova C, vorangestellt, s. 9, 17,6 ; an- 
ders § 11, vgl. 27, 27, XS.—velutcon' 
summ., den aus verschiedenen Thei- 
len gleichsam zu einer Summe, 
einem Ganzen (nur deshalb) zusam- 
mengehäuften Ruhm, damit Scipio 
allein Ehre {in decus) und Namen 
{Africanus) erlangen könne. Dass 
die consummatio eine künftige sein 
soll, ist durch spectabat angedeutet, 
s. c. 41,8: egregiam palmam belli 
Punici patrati vetis: 30, 40, 7; 
5, 36, 10 u. a. Andere lesen con- 
summandam. Zur Sache s. Polyb. 
1. 1. navrav aidatjuovi^ovrmp rov 
JIoTtXiov — jiaxaqi^Siv avrovs fyij 
diori rotavras kxovai raff iXnidas, 
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4 summaUm eius belli gloriam spectabat. itaque praemoliendam 

sibi ratus iam rem conciliandosque regum gentiumque animos, 

' h Syphacem primum regem statuit temptare. Masaesuliorum is rei 

erat; Masaesuli, gens adfinis Mauris, in regionem Hispaniae ma- 

6 xime, qua sita noTa Carthago est, spectant. foedus ea tempestate 
regi cum CarthagiuieDsibus erat; quod haud gravius ei sanctius- 

7 que quam vulgo barbaris , quibu8 ex fortuna pendet fides , ratus 

8 fore, oratorem ad eum C. Laelium cum donis mittit. quibus bar- 
barus laetus, et quia res tum prosperae ubique Romanis, Poeois 
autem in Italia adversae, in Hispania nuUae iam erant, amicitiam 
se Romanorum accipere annuit; firmandae eius fidem nee dare 

9 nee accipere nisi cum ipso coram duce Romano, ita Laelius in 
id modo fide ab rege accepta, tutum adventum fore, ad Scipio- 

10 nem redit. magnum in omnia momentum Syphax adfectanti res 
erat Africae, opulentissimus eius terrae rex, beik) iam expertus 
ipsos Cartbaginienses , flnibus etiam regni apte ad Hispaniam, 



avrb£ $€ vvv ocal /btaXtara ßov' 
XevBüd'ou rhfa r^onov ao^erat rov 
Tt^e Ka^xV^^^^^ noXiuov etc. 
Dass Scipio die Absicht hatte so- 
gleich von Spanien aus nach Africa 
überzugehen wird § 10 : adfeetanti 

— dirimuniur ^ c. 18, 10 angedeutet, 
Tgl. Dio. Gass. fr. 57, 53; Zonar. 
9, 11: ^xiTfiofv Sa navra ta kv* 
roe rot üv^valov — n^onoiriaa' 
fievos,is xrjw Aißvriv aTsiXcurd'eu 
rjxot/AaC^sxo etc. 

4—5. praetnoliend. , das Wort 
findet sich, wie eontummare § 3, 
früher nicht, überhaupt sehr selten. 

— tum, durch die Stellung gehoben : 
schon jetzt. — MasaesuL, die west- 
lichen Numider zwischen dem Reiche 
Masinissas und den Mauren, s. 29, 
32, 14; 24,48,2 heisst er nur re« 
Numidarum; Scipio nimmt den 
dort erwähnten Plan seines Vaters 
wieder auf, Sil. It. 16, 194. — ad- 
finis in der ursprünglichen Bedeu- 
tung: angrenzend, kommt nicht oft 
vor, 8. 45, 29, 14. — Mauris, s. 
24, 49, 6. — in-spsctat, 5,1,9: 
fronsinEtrttrütm spectam; sonst 
auch ohne in. — nova C, liegt dem 
Reiche gegenüber, 

6-^8. foedus e. L, der früheren 



Verhältnisse des Königs sa den 
Römern, s. 24, 48; 27, 4, 5, wird 
nicht gedacht. — barbaris, n. foe- 
dera sancta esse salent. Tgl. c. 42, 
7. — «a: fort., 4, 48, 8: pro for- 
tuna illts animos esse. — orator.^ 
24, 33, 5. — nullae, 45, 18, 4: 
Ubertatem — nullam esse; 3, 68, 
11. firmand. e. f., das zur — ge* 
hörende, nöthige Treuwort, vgl. 23, 
34, 2. — cum ipso, weil in ftden 
dare — accipere der Begriff der 
Vereinigung und des gegenseitigen 
Verhältnisses liegt, s. 9, 1, 8: nikil 
cum potentiore iuris humani re- 
linquitur inopi; Ter. Phorm. 3, 2, 
27: cum iilo ut mutet fidemk — 
coram adverbiell zu dare - aeei' 
pere, die das Wollen bezetchnen: 
persönlich, c. 18, 7; 43, 5, 6: n 
coram agere vellet; 36, 11, t: cO' 
ram ipse, 

9— 10. m id darauf; 30, 12, 18. 
— in emnia für Alles, nach jeder 
Seite hin, vgl. 21, 4, 2. — aäfeet. 
r. j4fi*., sich mit den Angelegen- 
heiten Africas befassen wollte, . den 
Plan hatte Africa anzugreifen. Tgl. 
c. 18, 10; 25, 23, 9. -- beilo, 24, 
49. — apter ad, in der Richtung 
nach und für Spanien, 24, 13, 5 
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quod freto exigao dirimuntur, positis. dignam itaque rem Scipio li 
ratus, quae, quoniain non aliter posset, magno pericuio petere- 
tur, L» Mardo Tarracone, M.Silano Carthagine nova, quo pedibus 
ab Tarracone itineribus magnis ierat, ad praesidium Hispaniae 
relictis, ipse cum C. Laelio duabus quinqueremibus ab Cartha- 12 
gine profectus tranquiilo mari plurumum remis, interdum et leni 
adinvante Tento in Africam traiecit. forte ita incidit, ut eo ipso 13 
tempore Hasdrubal pulsus Hispania , septem triremibus portum 
iATectus, ancoris positis terrae adplicaret naves, cum conspectae 14 
duae qninqueremes, haud cuiquam dubio, quin hostium essent, 
opprimiqae apluribus, priusquam portum intrarent, possent, 
BiUl aliud quam tumultum ac trepidationem simul militum ac 
nntamm nequiquam armaque et naves expedientium fecerunt. 
perauaa enim ex alto vela paulo acriori yento prius in portum 15 
ininkinmt quinqueremes , quam Poeni ancoras molirentur; nee 16 
ultra tomultum eiere quisquam in regio portu audebat. ita in 
(erram prior Hasdrubal , mox Scipio et Laelius egressi ad regem 
pergnnt Hagnificumque id Syphaci — nee erat aliter — visum, 18 
dnonun opulentissimorum ea teftipestate duces populorum uno 



«pportefM versam, — exiguo, nur 
tach etc. — - dirimuntur, weil an 
te Land gedacht wird, a. 22, 15, 
3. t^io^ hier das Gaditaoam, we- 
niger genau als § 5: qua est, da 
das Mich des Svphax nicht bis 
dahla reichte, sonaem an dem fre- 
tum Hanren wohnten, 24, 49, 5. 

11 — 16. non alit. p,, n. ;ie/tod. 
fitrif 8oU die kühne Unternehmung 
entschuldigen; c. 42, 7; 21. Car- 
iktig, n,, s. 1, 18, 1 ; anders in der 
Peiiocha. — pediöus^ zu Lande. — 
od prmM,y 21, 60, 5. — duabus, 
nur iwei. — adiuvante, die Kriegs- 
schiffe können sich neben den Ru- 
dern andi der Segel bedienen, s. 
27, 15, 5; zur Sache vgl. Ihne R. 
6. 2, 831. — tneidii, ut; - cum 
" feeer. Tgl. zu 24, 29, 1 ; 40, 48, 
4; 26, 18, 7. Die Periode umfasst 
■ann^ffidie Verhältnisse und Be- 
ithnmnngen. — puinu, ob er jetzt 
cnt TOD Gades kommt, ist nicht 
n eriiennen. — positis, gewöhn- 
lidi ioMT«. — terrae adp., s. zu 
^ 19, 10. — haud c, dubio, ein 
Ititt besonders wegen des zuge- 



setzten Dativs freierer Gebrauch des 
Adj. im abl. absei., nach Analogie 
der Participia, audito u. a., s. 6, 
25, 5; c. 36, 12: ineerto; 26, 51, 
6: tranquiilo; 31, 12, 5: sereno 
per totum diem» — nequiquam gibt 
vorweg den Erfolg an, s. 22, 43, 1. 
— percussa, das Partie, vor seinen 
Bestimmungen, 10, 30, 1 ; 45, 5, 1 
oapta ; ex alto kann auch zu acriori 
V. gedacht werden, portum, ist 
wahrscheinlich der Hafen von Siga, 
s. Plin. 5, 2, 19 : Siga oppidum ex 
adverso Malacae in Hispania sitae 
Syphacis regia; sonst istCirta die 
Hauptstadt, s. 29, 32, 14. — tumulL 
c, 41, 24^ 17, wie pugnam eiere 
u. ä. in regio p., auch causal, s. 
Appian. 

18« 1 — 2. magnificumque, durch 
que wird der Umstand, dass Sy- 
phax das Zusammentreffen für höchst 
ehrenvoll hielt, als etwas Neues an 
das Factum selbst als Folge sich 
Anschliessendes wie § 5 ; 7 bezeich- 
net. — nee e, al„ gewöhnlicher ist 
ut, sicut est, erat, 2, 30, 1 ; 7, 35, 
10; aliter esse s. 39, 28, 5. suam. 
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2 die suam pacem amicitiamque petentis venisse. utrumque in 
hospitium invitat ; et, quoniam fors eos sub uno tecto esse atque 
ad eosdem penates yoluisset, contrahere ad conloquium dirimen- 

3 darum simultatium causa est conatus, Scipione abnuente aut 
privatim sibi ullum cum Poeno odium esse, quod conloquendo 
finiret, aut de re publica quicquam se cum hoste agere iniussu 

4 senatus posse. illud magno opere tendente rege, ne alter hospi- 
tum exclusus mensa videretur, ut in animum induceret ad eas- 

5 dem venire epulas haud abnuit; cenatumque simul apud regem 
est, et eodem etiam lecto Scipio atque Hasdrubal , quia ita cordi 

6 erat regi , accubuerunt. tanta autem inerat comitas Scipioni at- 
que ad omnia naturalis ingenii dexteritas, ut non Syphacem modo, 
barbarum insuetumque moribus Romanis, sed hostem etiam in- 

7 festissimum facunde adloquendo sibi conciliaret; mirabilioremque 
sibi eum virum congresso coram yisum prae se ferebat quam 



mit ihm wie oft pax, societas Ro- 
mana a. §. — ad eosd, pen., re- 
ligiöse Bezeichnung des Hauses, s. 
30, 13, 13; Propert. 4, 4, 33: ad^ 
vestros - aedeam penates; über ad, 
8. 24, 48, 9; 21, 63, 10: apud pe- 
nates. 
3—4. privatim, als Privatmann, 

37, 36,7; 26,27,11: Flaceus sibi 
privatam simultatem cum Campa- 
nis negare ullam esse; ebenso an 
u. St. odium cum; Qc. Phil. 2, 

38, 99: hanc tibi esse cum Dola- 
bella causam odii dicere ausus es, 
— illud tend,, s. 10, 24, 7 : se ten- 
dere ultra; nihil; 32, 32, 7 quod 
ut — tendieret, vgL c. 45, 13: zu 
erreichen suchte. — in an. ind.— 
venire, s. zu 2, 18, 11; häufiger 
folgt ut, 27, 9, 9. 

5 — 6. cenat, — est, das von L. 
oft gebrauchte Impersonale, s. 10, 
36,4, neben dem persönlichen ac- 
cubuer. — simul n. ab utroque: 
zusammen, gemeinschaftlich, Gic. 
Lael. 19, 67: multps modios salis 
simul edendos esse. — lecto — 
accubuerunt^ die später in Rom ein- 
geführte Sitte, Becker Gallus 3, 
263 f., aufSophas liegend zu spei- 
sen, wird den Numidern beigelegt, 
App. c. 30: irvyxaraxXtd'i^ai rtp 
^4cB((ovßq. — cordi, seltner von 



Menschen gebraucht, s. c. 20, 7 ; 30, 
17, 12, vgl 6, 9, 3. — <Mf omnia 
für alle Verhältnisse, s. c 17, 10; 
zu 27, 15, 8. — barbarum, durch 
das Folg. erklärt, soll nur das Stär- 
kere vorbereiten, nicht bezeichnen, 
dass die Punier, als mit römischa 
Sitte vertraut, nicht zu den Bar- 
baren gehört hätten. -— faeunde, 
durch das Einnehmende seiner Rede. 
— insueUm., wie 23, 18, 10 ist nicht 
sicher zu erkennen, ob morib» Dat 
oder Abi. ist: nicht gewöhnt an, 
unbekannt mit, vgl. 6, 34, 6; an- 
ders ist 30, 37, 8; 45, 29, 2: un- 
gewohnt für. — conciliaret, Sp. 
hat, hier viell. richtiger, ooneiUa 
rit, s. 27, 34, 4* 

7 — 8. mirabilioremq., über que, 
s. § i. Subject zu ferebat ist wie 
congresso zeigt, Hasdrubal; über 
diesen Wechsel des Subj. 23,8,4; 
34, 28, 3. Der Satz ist um die 
Ansicht Hasdrubals scharfer zu mar- 
kieren nicht mehr von ut abhängig, 
c. 23, 2; 30, 30, 8. — congresso 
cor., bei der persönlichen Zusam- 
menkunft; ähnlich PoL e. 24 a, 4; 
App. Ib. 30: Xfyerai -j einaXve^t 
fin uovov noksfimv ovros 6 avrif 
aiXa xai earnfffnepoe q>oße(fde dtti. 
Scipio wird hier ebenso von seinem 
Gegner gelobt wie 21» 39, 8 sein 
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hello rebus gestis, nee dubitare, quin Syphax regnumque eius 8 
iam in Romanorum essent potestate : eam artem Uli viro ad con- 
ciliandos animos esse, itaque non , quo modo Hispaniae amis- 9 
sae sint, quaerendum magis Carthaginiensibus esse, quam, quo 
modo Africam retineant cogitandum. non peregrinabundum ne- 10 
que circa amoenas oras Tagantem tantum ducem Romanum re- 
Ucta proTincia noyae dicionis, relictis exercitibus, duabus navibus 
in Africam traiecisse sese in hostilem terram, in potestatem re- 
giam, in fidem inexpertam, sed potiundae Africae spem adfectan- 
tem: hoc eum iam pridem Tolutare in animo, hoc palam fremere, 11 
qnod non, quem ad modum Hannibal in Italia, sie Scipio in 
AfHca bellum gereret. Scipio ioedere icto cum Syphace profectus 12 
ex Afiica , dubiisque et plerumque saevis in alto iactatus ventis 
a» qoarto novae Carthaginis portum tenuit. 

Hispaniae sicut a hello Punico quietae erant, ita quasdam 19 
civitates propter conscientiam culpae metu magis quam fide quie- 
tas ease apparebat, quarum maxume insignes et magnitudine et 
noxa Diturgi et Castulo erant. Castulo , cum prosperis rebus 2 
sodi f uissent , post caesos cum exercitibus Scipiones defecerant 
adPoenos; Iliturgitani prodendis, qui ex illa clade ad eos per- 



Vata Yon Haunibal. — bello r. 
g^ die Wortstellung wie 6, 23, 4; 
2a, 40, 2 Q. a. — essenty s. 2,55, 
9; 8, 34, 5; im Folg. Präsentia, s. 
c. 32, 10 f.; 3, 50, 7. — eam, praef. 
11. — fuaerend, etwa Untersa- 
chnngen gegen die geschlagenen 
Feldhemi, b. 38, 48, 13; doch ist 
es wahrscheinlicher, dass ein relu 
neani entspre^endes Pradicat (re- 
euperandae, Wachendorf) aus ge- 
falim sei. — peregrinab. hat nur 
L. und nur an dieser St., vgl. 3, 
3, 10. — offioen., vgl. Gic. de imp. 
Pomp. 14, 40. 

10-— 12. reiietapr,, es wird vor- 
ausgesetzt, Hasdr. wisse, dass die- 
ses nidit habe geschehen dürfen, s. 
c 42, 21. novae die., freier genii 
qaaL — iraiecisse sese, eben so Ya- 
kr. Max.: quam iemere se Africa- 
tau — ad Syphacem traiedt; es 
hässt zu terram: es sei überge- 
setzt und gekommen, zu fidem: 
hibe sich begeben; doch bieten 
spitere Hss. (ob auch die Sp. ist 



ungewiss) traiecisse et commisisse 
sese; im Put. fehlt navibtu und 
potestatem. — quod — gerer. ge- 
hört zunächst zu fremere, ist aber 
dem Sinne nach auch zu volutare 
zu denken, vgl. c. 44, 13 f. — spem 
adfecL: die Hoffnung hege und zu 
verwirklichen strebe, vgl. Ov. Met. 
5, 377 : nam spes ad feetat easdem; 
ähnlich spem tentare c. 38, 4 ; ad 
spem aspirare 4, 35, 6, vgl. c 17, 
10. -^ foed. icto, ohne die gesetz- 
lichen Formalitäten, s. 27, 17, 17. 
— dubiis, wechselnd, unstät. — te- 
nuit., 21, 49, 2. 

19— 20« Bestrafung von Iliturgi 
und Castulo; Appiau. Iber. 32; Zon. 
9, 10. 

1 — 2. a bello — quiet,, 2, 34, 1 : 
cum quieta omnia a bello essent, 
von Seilen des Kriegs; 7, 1,7; ib. 
22, 6. — Ilit. et Gast, s. 23, 49, 
5; 26,17,4; 24, 41, l.-^fuissent 
hat sich zunächst an socti ange- 
schlossen, dann auch oder per sy- 
nesin an Castulo. defecerant (d. Sp. 
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3 fugerant, interficiendisqne scelus etiam defectioni addiderant. in 
eos populos primo adventu y cum dubiae Hispaniae essent , me- 

4 rito magis quam utiliter sae?itum foret; tunc iam tranqoillis 
rebus quia tempus expetendae poenae .videbatur yenisse, acci- 
tum ab Tarracone L. Marcium cum teitia parte copiarum ad Ca- 
stulonem oppugiiaadum mittit ; ipse cum cetero exercito qointis 

5 ferme ad Ililurgin castris penreuit clausae erant portae, omuia- 
que instructa et parata ad oppugnatioDem arcendam: adeo con- 
scientia, quid se meritos scirent, pro indicto eis bello fuoraL 

6 binc et hortari milites Scipio orsus est : ipsos daudendo portas 
indicasse Hispanos, quid ut timerent meriti essent; itaque uoMo 
infestioribus auimis cum eis quam cum Carthaginienftibus bdir 

7 lum gerendum esse; quippe cum iUis prope sine ira de imperio 
et gloria certari, ab bis perfidiae et crudelitatis et sceleris poenu 

8 expetendas esse, venisse tempus, quo et nefandam commilito- 
num necem et in semet ipsos, si eodem fuga delati forent, in- 
structam fraudem ulciscerentur, et in omne tempus gravi doco- 



Hs. hatte defecerat), 8. 31, 46, 13, 
vgl. c. 22, 2. — interfic, App. u. 
ZoD. sprechen nur vom Abfall, vgl. 
zu 25, 32, 10. — scelus^ absicht- 
liche, frevelhafte Verletzung An- 
derer, 8. § 7; 23, 7, 3 faeinora. 

3-^^. meriio magü, wenn Sci- 
pio sogleich bei seiner Ankunft hätte 
streng gegen sie verfisthren wollen, 
so würde dieses mehr ihrer Schuld, 
s. 22,59,13, angemessen als — ge- 
wesen sein; merito utilit, saev. 
for. ist bedingt, vgl. 1, 13, 3. — 
iunc stellt hier primo adventu 
gegenüber, das in der spateren Zeit 
Wirkliche der nicht erfüllten Be- 
dingung, saev, foret^ entgegen, vgl. 
26, 10,7, wir sagen: jetzt; anders 
sind die Fälle, wo es auf eine 
nicht eingetretene Bedingung hin- 
weist, der mit nuno die Wirklich- 
keit gegenübertritt, wie 7, 30, 2; 
39, 37, 8; Cic. Lig. 5, 16. — ^««n- 
iity von Garthago aus, vgl. c. 16, 10. 
— lUturgin, s. c 3, 2 Orongin^ 
mehr bei griechischen Städtenamen, 
neben Iliturgim 24, 41, 8; 26,17, 
4: inter oppida Iliturgim et Men- 
titsam und dem Indeclinabile, 21, 
24, 1; 34, 10, 1 ad oppidum Iliturgi. 



5. conscientia - scirent, das bSfle 
Gewissen, als Gemuthszostand, «e^ 
rent das blosse Wissen ; das Letz- 
tere wird in Bezug auf § 6: tnü- 
casse gehoben, sonst könnte man 
statt des tautologiscfaen AnsdniGks, 
quid meriti essent wie § 6^ oder 
culpae wie § 10 erwarteai Zo- 
gleich ist die Abhängigkeit l« In- 
directen Fragesatzes von änem 
blossen Nomen zu beaditen, s. 7, 
12, 2: inscitia, qui- advmUsserU; 
3, 60, 6: conscientia — quid ab- 
esset viriumj wo aber der AU., 8. 
25, 26, 2, die Gonstruction erieieh- 
tert. — pro ind,, galt ihnen soviel 
als wenn usw. 

6 — 8. hinc, von diesem Punkte 
ausgehend. — quid ut gehört hier 
nicht so zusammen wie 4, 49, 15. 
Die Verbindung mereri (mererejt 
ut, entsprechend dignus,utyistmA 
häufig, vgl. Gic or. 1, 54, 232.- 
iUis, weil sie östlich entfernter siiii 
— prope sine etc. rhetorische 
Uebertreibung. — de imp.^ vgl. 32, 
58, 3. — semet geht auf dasSulu* 
in foreni. — insiruotam >« quae 
instructa (fkitura) fiiisset, — gi^ 
ifoc, 21, 19, 10 insigne docununr 
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mento saDcirent, ne quis umquam Romanum civem militeniTe in 
alla fortuna opportunum iniuriae duceret. ab hac cohortatione 9 
docis incitati scalas electis per manipulos viris dividunt. partito 
ezercitu, ita ut parti alteri Laelius praeesset legatus, duobus simul 
locis ancipiti terrore urbem adgrediuntur. non dux unus aut 10 
plures principes oppidanos, sed suus ipsorum ex conscientia cul- 
pae metos ad defendendam inpigre urbem hortatur, et memine- ti 
rant, et admonebant alios supplicium ex se, non victoriam peti ; 
nbi quisque mortem oppeteret, id referre, utrum in pugnn et in 
ide, tibi Mars communis et yictum saepe erigeret et adfligeret 
victorem, an postmodo , cremata et diruta urbe, ante ora capta- 12 
nun coniugum liberorumque , inter verbera et vincula, omnia 
toeda atque indigna passi exspirarent. igitnr non militaris modo 13 
MtaB aut viri tantum ^ sed feminae puerique super animi corpo- 
riM|Be ytres adsunt, pugnantibus tela ministrant, saxa in muros 
fflonieBtibus gerunt. non libertas solum agebatur, quae virorum t4 
tortinm tantum pectora acuit, sed ultima omnium supplicia et 



da ihr Tod doch gewiss sei, so 
komme es nur darauf an usw., 25, 
16, 19. — ptigna Kampf überhaupt; 
acte geordnete Schlacht, 30, 35, 4. 
— vietum — victorem, wie vorher 
dux — principes chiastisch, vgl. 
Hom. II. 18, bS%.— postmodo, 2, 1, 9. 
13 — 14. non modo - tanUim und 
§ 14 non solum dient hier mehr der 
Abwechslung, als dass das Mass, 
der Grad, die Ausschliessung der 
Begleitung unterschieden würde, 
vgl. 30, 22, 2; 2, 59, 2, — super, 
über die Kr&fte hinaus = plus quam 
vires ferebant, vgl. 31, 1 8, 3 : super 
omnia^ doch findet sich super mehr 
bei Späteren so gebraucht, s. Quint. 
1 1, 3, 169: super modum ac paene 
naturam, weshalb an u. St. ge- 
wöhnlich supra gelesen wird. — 
in muros gehört zu saxa; s. c. 
45, 15: Untea in vela; 44, 7, 12: 
aUarum in usum rerum copiam 
invenisse^ 4, 59, 11; 3, 53, 8. — 
munientib,, absolut, s. 1, 38, 6: 
qua nondum munierat; 5, 1, 8; 
der Dativ wegen des in saxa ge- 
runt liegenden Begriffes des Brin- 
gens. — agebat., stand auf dem 
Spiele, 27, 34, 7. — tantum, nicht 



\; 21,34,2: utili exemplo, ge*. 
wöhDlicb nur documento oder £^0- 
miSMfiftfm ohne Attribut, s. c. 42, 
t; 16, 12. — sandr., als heiliges, 
mrerbrfiehliches Gesetz hinstellen. 
— opportun^y ausgesetzt sei, unge- 
stranverletzt werden könne, 24,37,2. 
9—12. ab h. c, vgl. c. 33, l ; 
24» 22, 6: «6 hae contione legati 
mi9$i sunt; an u. St scheint ab 
zugleich den Grund zu incitati zu 
enthalteD, s. c. 5, 4; 30, 6, 1; 5, 
28, 7: neglegenÜtu ab re bene 
gesia euntem u. a. — per manip. 
nach Manipeln, aus einem nach 
dem andern. — dividunt, die An- 
führer. — parL exerc, s. zu 23, 
26, 2; das Asyndeton deutet die 
rasche Ausführung an. — oppid. - 
hortatur , die Auseinanderstellung 
vie 22, 50, 4; 37, 12, 8 u. a., vgl. 
ii ad IHturg. - suus ips,, 30, 20, 
8, i. 1, 28, 4. — ex, vgl. 10, 18, 
10; es fehlt im Put — meminer, 
i.ipn, daher der Gegensatz: alios, 
'^ ex se — peti, s. 8, 33, 13: ex 
hostibus victoriam petere; 30, 16, 
7 vgL 27, 40, 9; nur so wird pe- 
tere mit ex mit einem Personen- 
BiBen verbanden. — ubi quisq,, 
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foeda mors ob oculos erat, accendebantur animi et certamine 

15 laboris ac periculi atque ipso inter se conspectu. itaque tanto 

^ ardore certamen initum est, ut domitor ille totius Hispaniae ex- 

ercitus ab unius oppidi iuveDtute saepe repulsus a muris haud 

L& satis decoro proelio trepidaret. id ubi vidit Scipio, veritus, ne 

vanis conatibus suorum et bostibus cresceret animus et segnior 

miles fieret, sibimet conandum ac partem periculi capessendam 

esse ratus, increpita ignavia militum fern scalas iubet, et se ip- 

17 sum, si ceteri cunctentur, escensurum minatur. iam subieratbaud 
mediocri periculo moenia, cum clamor undique ab sollicitis yicem 
imperatoris militibus sublatus, scalaeqne multis simul partibus 

18 erigi coeptae; et ex altera parte Laelius instat. tum victa oppi- 
danorum vis, deiectisque propugnatoribus occupantur muri; an 
etiam ab ea parte, qua inexpugoabilis videbatur, inter tumultum 

SO capta est. Trausfugae Afri, qui tum inter auxilia Romana erant, 
et oppidanis in ea tuenda unde periculum videbatur versis , et 

2 Romanis subeuntibus contra, qua adire poterant, conspexerunt 
editissimam urbis partem , quae rupe praealta tegebatur , neque 

3 opere ullo munitam et ab defensoribus vacuam. levium corporum 



auch der Frauen. — omnium kann 
Siuf suppiicia bezogen, s. 21, 41, 
11 ultimo supplicio humanorum 
oder von den Personen verstanden 
werden; den Gegensatz zu virorum 
f, U würde jedoch bestimmter om- 
nitm$ bezeichnen, welches sich 
in spateren Hss. und viell. in der 
Sp. fand. — et auch noch, lahor, 
ac pen,, die beiden auch § 13 ge- 
schiedenen Glassen. — ac — atque, 
wie 9, 19, 4; häufiger ist ae — ae, 
8. 5, 2, 4; 24, 5, 4. — inter se, 
attributiv. , 

15—18. domitor,, 1, 7, 5. tre- 
pidaret (d. Sp. trepidarity s. c. 18, 
6): in Verwirrung gerieth. — Ao- 
stibus, sehr oft braucht L. den Da- 
tiv um die Theilnahme der Person, 
oder sie im Yortheil oder Nachtheil 
zu bezeichnen, wo mit weniger Le- 
bendigkeit , und Geffihl auch der 
Genitiv stehen könnte. Der Singu- 
lar von animus in abstracter Be< 
deutung wird bisweilen von Meh- 
reren gebraucht, s. 6, 24, 10; 25, 
41, 4; 30, 28, 1. — eapess,, 31, 
28, 4. — subierat^ bis an die Mauer 



vorgedrungen, 26, 44, 7 ; nach App. 
und Zonar. ist Sc. verwundet wor- 
den. — vieem, 25, 38, 3 ; zu 21, 34, 
5. — et ex knüpft den anderen, 
ähnlichen Angriff an^ vgl. 21, 5, 
13. — deieciiSy hier von der Mauer, 
sonst überhaupt von einem Posten 
werfen, 22, 24, 7, oder einen An- 
griff abschlagen. 

20. 1—2. transf. Afr,, s. 27, 43, 
1. — auxilia, c. 16, 5. — videbai,, 
sichtbar war. — urbis p., dieser 
Punkt kann eben nur die eine Sdte 
der Burg sein, da das Folg. § 1 — 5 
nur Erklärung ist von c. 19, 18: 
arx — est,' Crevier verm. deshalb 
arcis partem. — quae etc. gibt die 
Beschaffenheit an, wegen deren 
diese Seite ohne Befestigung und 
Besatzung war; deutlicher wird 
dieses durch quia, was, wie es 
scheint, Sp. hatte, bezeichnet. — 
opere, coUectiv: Befestigungswerke, 
s. 21, 57, 6. — ab def., 25,34,5, 
vgl. 23, 30, 7. 

3 — 5. levium eorpor. — et per- 
nie,, das nom. concret. statt des 
im genit. qualit. gewöhnlichen ab- 
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homines et multa exercitatiooe pernicium clavos secum ferreos 
portantiB^quaper inaequaiiter eminentia rupis poterant, scandunt. 
aicubi nimis arduum et leve saxum occurrebat, clavos per modica 4 
interralla flgentes cum velut gradus fecissent , primi sequentis 5 
extnhentes manu , postremi sublevantes eos, qui praeirent, in 
Bummom e?adunt ; inde decurnint cum clamore in urbem iam cap- 
tam ab Romanis, tum vero apparuit ab ira et ab odio urbem op- 6 
pugnatam ease: nemo capiendi vivos, nemopatentibus ad direptio- 
nem omnibus praedae memor est; trucidant inermis iuxta atque 
armatos, feminas pariter ac viros ; usque ad infantium caedem ira 
crodelis per?enit; ignem deinde tectis iniciunt, ac diruunt, quae 7 
incendio absumi nequeunt: adeo vestigia quoque urbis extinguere 
ac delere memoriam bostium sedis cordi est. 

Castuionem inde Scipio exercitum ducit , quam urbem non 8 
ffiipani modo convenae , sed Punici etiam exercitus ex dissipata 
panim fuga reliquiae tutabantur. sed adventum Scipionis prae- 9 
reoerat fama cladis Iliturgitanorum , terrorque deinde ac despe- 
ratio invaserat; et in diversis causis cum sibi quisque consultum lo 



stractnm, vgl. 3, 24, 4: muUorum 
imk9 mmuum; Hör. Ep. 1, 1, 76: 
MMaw/uUorum capzftim; zur Sache 
I. 32» 18, 3; Sali. I. 17, 6. — in- 
MfuaL^ 37, 53, 6, schloss sich 
Idchter nod enger als sonst Ad- 
▼erbia an Adjectiva an das ursprüng- 
liche Partie, an. — eminent, r., 27, 
18, 10: doch werden Adjectiva der 

3. Dedlnat. seltener so gebraucht 
(8. Gic. N. D. 1, 27, 75 : nihil emi- 
nmüs; ib. 2, 18, 47), L. 33, 19, 1 : 
Muperiora Maeedoniae, vgl. 21, 11, 
9: paienüa ruinis. — rupis — sax.y 
21, 36, 1. — extrahenieSf von der 
ticieren Stelle heraufziehen, s. 5, 
47,2: irahenies alii alioi; Sali. I. 

04, 2, Tgl. zu der ganzen Schilde- 
niDg Gart 7, 42, 15. — qui praeir. 
enlapricbt sequentis umabzuwech- 
idn, aber zugleich mit dem Neben- 
begriff: die kähn genug waren 
voranzugehen, vgl. 22, 2, 5: qua 
aoiio praeirent. 

6 — 7« patent, omn., da alle Lo- 
calititen usw., vgl. 1, 45, 1 ; 5, 41, 
7. — dirept, passiv. — praedae 
WL, L. denkt an Garthago nova, s. 
26, 46, 10, wo dieses harte Kriegs- 

Tlu Liv. VL 3. Aufl. 



recht gegen die bello capii in ähn- 
licher Art, aber weniger grausam, 
geübt wird, vgl. 4, 34, 4; 5,22, 1. 

— iuxta, s. 1, 54, 9 und pariter 
sind synonym. — usque ad, s. 7, 
30, 18 ; steigerndes Asyndeton ; sonst 
wurden nur Bewaffnete und puberes 
niedergemacht. — diruunt, wie L. 
berichtet auch Appian ; doch wird 
34, 10 die Stadt wieder erwähnt. 

— cordi e,y s. 8, 7, 6; c. 18, 5. 
8 — 9. Castulon., welches Marcius 

nicht hat einnehmen können, c. 19, 
4; Appian nennt die Stadt Gastaca. 

— convenae, Bewohner anderer 
Orte, die sich dort gesammelt haben. 

— dissipata p. f., das Prädicat ist 
von den Personen auf die Thätig- 
keit übergetragen: von der nach 
verschiedenen Richtungen gehenden 
Flucht, s. 29, 33, 6; 38, 27,8; 2, 
59, 9: ex dissipato cursu, vgl. 6, 
29, 4: ex fuga dissipati; 10, 14, 
21: in fugam dissipati. — sei 
etc., aber, obgleich die Besatzung 
stärker war usw. — deinde: und 
sodann, gewöhnlicher, inde; die 
Nachstellung wie 27, 42, 13. — in- 
vaserat, absolut wie 5, 13, 2; 33, 36,9. 

12 
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sine alterius respectu Teilet , primo tacita suspicio , inde aperta 
discordia secessionem inter Carthaginieoses atque Hispanos fecit 

11 his Cerdubelus propalam deditionis auctor, EDmilco Panicis auxi- 
liaribus praeerat; quos urbemque dam fide accepta Cerdubelus 

12 Romano prodit. mitior ea victoria fuit : nee tantundem noxae ad- 
missum erat, et aliquantum irae lenierat Toiuntaria deditio. 

21 Marcius inde in barbaros, si qui nondum perdomiti erant, 

sub ius dicionemque redigendos missus; Scipio Carthaginem ad 
Yota solvenda deis munusque gladiatorium , quod mortis causa 

2 patris patruique paraverat, edendum rediit. gladiatorum specta- 
culum fuit non ex eo genere hominum, ex quo lanistis comparare 

3 mos est, servonim ac liberorum, qui venalem sanguinem habent: 
voluntaria omnis et gratuita opera pugnantium fuit. nam alii 
missi ab regulis sunt ad specimen insitae genti virtutis ostenden- 

4 dum ; alii ipsi professi se pugnaturos in gratiam ducis, alios aemn* 



10 — 12. in div, c, causal; causis 
25, 40, 4. — alterius, irgend eines 
anderen, der anderen Partei Ange- 
hörigen ; es wird von den Einzelnen 
gesagt, was von den Parteien galt. 

— inier, die Spaltung setzt die 
Thätigkeit beider Theile voraus, vgl. 
c. 14, 13; Sali. G. 5, 8: diversa 
inter se mala, — atixiliar,, dieses 
sind sie für die Spanier. — fide 
acc, dass die Stadt geschont wer- 
den solle, nachher deditio, — nee 
tant. n,, c. 19, 2. — aliquant,, 
einen bedeutenden Theil, würden 
wir als Bestimmung des Yerbum 
erwarten. — Nach App. wird ein 
angesehener Bürger der Stadt von 
Scipio derselben vorgesetzt. 

21« Leichenspiele; Zon. 9, 10; 
Val.Max.9, 1 1 extr. 1. ; Sil. It. 16, 296. 

1 — 2. Marcius, App. c. 32: ^t- 
Xavov xai Molokiov nBQindfiyjas 
inl rov TtOQ&fwv, Srjovv oaa 8v- 
vaivro, vgl. L. c. 22, 1. — si qui 
soll die Zahl derselben als gering 
darstellen. — ius die, vgl. 32, 33, 
8; 36, 14,9; ohne populi Romani 
oder suam, s. 26,21, 17; 41, 19, l 
u. a.; vgl. 26, 33, 12; 29, 38, 1. 

— Vota, die er gethan hat für den 
Fall, dass es ihm glücke die Punier 
aus Spanien zu vertreiben, Sil. It. 
16, 288 ff. — mortis - patris wie 



41, 28, 11; 31, 50, 4; 42, 37, 6: 
praesidii causa — urbium. — gla^ 
diät, spect,, wie § 10 ; dagegen 39, 
42, 9 sp, gladiatorium, wie vorher 
munus gladiatorium; 31, 50, 4; 
munus ist der eigentliche Ausdruck: 
ein Geschenk an, Lustbarkeit für 
das Volk, Heer; spectaoulum das 
allgemeinere: Schauspiel, an u.St 
um abzuwechseln. — comparare 
mit Rücksicht auf das paarweise 
Zusammenstellen, 24, 8, 7. — ser^ 
vorum etc., epexegetisch zu eo, — 
serv, ac liberor,, d. Sp. Hs. hatte 
servorum — ab liberorum, P. nur 
servorum; deshalb warde servorum 
quive vermuthet; doch sieht man 
nicht, warum die zweite Glasse so 
unklar bezeichnet sein sollte; wahr- 
scheinlich ist auch nach servorum 
etwas ausgefallen, da Sp. servorum 
de causa hatte. — venalem, die ihr 
Leben für eine Geldsumme (a»elo- 
r Omentum; 44, 31, 15: glaäiaUh 
Hum) an die Lanisten verkaufen. 
L. denkt dabei mehr an die spätere 
Zeit der Republik. 

3 — 4. voluntar,, das Asyndeton 
ersetzt die Adversativpartikel. — 
in gratiam findet sich zuerst bei 
L. so gebraucht, s. c. 39, 12; 35, 
2, 6 u. a., vgl. 26, 6, 16: in spem; 
21, 43, 7: in mercedem u. ü. : um 
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htio et certamen , ut provocareot provocative haud abnuerent, 
traxk; quidam quas disceptando controversias finire nequierant 5 
aut nolueraiit pacto inter se , ut victorem res sequeretur , ferro 
decrererunt, neque obscuri generis bomines, sed clari inlustres- 6 
qne. Corbis et Orsua patrueles fratres, de principatu civitatis, 
quam Idem Tocabant, ambigentes, ferro se certaturos professi 
SQDt. Corbis maior erat aetate; Orsuae pater princeps proxime 7 
foerat, a fratre maiore post mortem eius principatu accepto. cum 8 
Terbis disceptare Scipio vellet ac sedare iras, negatum id ambo 
dicerecognatiscommunibus, ntcalium deorum hominumve, quam 
Hartem se iudicem habituros esse, robore maior, minor flore 9 
aetatis ferox , mortem in certamine , quam ut alter alterius im- 
perio Bubiceretur praeoptantes, cum dirimi ab tanta rabie nequi- 
rent, insigne spectaculum exercitui praebuere documentumque, 
qoMitnin cupiditas imperii malum inter mortales esset, maior usu lo 
armoTom et astu facile stolidas vires minoris superavit, huic gla- 

lieA ihm gefallig zu zeigen, ;^a^«- 
C^/MiRM Hom. 11. 17, 291. — iraxit, 
litt aie mit sich fort — quidam, 
miDche Einzelne, s. c. 12, 10, jetzt 
Bidit oiher za bezeichnende Per- 
sooen. — paeio kann als SubsL 
aiiigeftwst werden, s. 1, 27, 3 : pacto 
tramiiioniSf inier se als attributive 
BesÜmmnng, c. 19, 14; 23, 34, 7 : 
Meltf inier regem — et ducem, 
uhnaBt271; paeti, welches näher 
liegty hat nur eine spatere Hds. — 
fo», der streitige Gegenstand. seq„ 
ihm m Theil, sein Eigenthum werde, 

4, 4, 11. 

a— 8. neque: und zwar nicht; 
Aber non — sed s. c. 26, 7 ; 2, 23, 
6. — elari et t., 2, 10, 6 claros 
genere ei faetis ; 29,34,17 divitiis 
ei genere iUuMtres; 7, 23, 1. — 
Mmn^ die Stadt ist sonst nicht be- 
kannt; da sich anfeiner Münze eine 
Stadt /te« erwähnt findet, wird ge- 
wöhnlich Ibem gelesen, s. Uckert 
8. 405 f. — ambig., 1, 3, 2. — 
eetaie erforderte hier die Deutlich- 
keit, f. 39, 53, 3, dagegen § 7 u. 
9 nicht. — proxime unmittelbar 
▼orher, zuletzt. — a fratre m., die- 
selbe Erbfolge wie bei den Numi- 
dcTO, 29, 29, 6. — disceptare, wie 
§ 5, 8. 21, 31, 6. — negatum, ab- 



geschlagen, ihre Yermittelung zu- 
rückgewiesen. — nee ==» et dicere 
non. — alium: nur Mars, sonst 
Niemand, weder ein Gott noch ein 
Mensch, vgl. Tac. H. 4, 65: arbi- 
trum habebimus Feledam. 
9 — 11. robore - flore chiastisch 

geordnet, aetatis kann sich aut 
eides beziehen, vgl. 40, 6, 4 : me- 
dio iuventae robore Ute, hie flore, 
mit robur aetatis konnten usus 
armorum und astus, § 10, verbun- 
den sein, die vires des jüngeren 
aber, weil ihm Beides fehlte, stoli- 
dae, vgl. 27, 17, 10; 7, 5,6: sto- 
lide ferox, heissen; doch erwartet 
man neben dem robur aetatis eher 
auch grössere Kraft erwähnt, vgl. 
Vergil. 5, 430: ille pedum melior 
motu fretusque iuventa, hicmem- 
bris et mole valens ; vieU. ist des- 
halb bei Yal. Max. 1. 1. minor cor- 
poris viribus fretus geändert oder 
einer anderen Darstellung entlehnt, 
wie Sil. It. 16, 543. — subicer,, 
sich unterwerfen müsste. — dirimi 
a, die auch in localen Verhältnissen 
seltene Gonstruct. ist auf ein gei- 
stiges übertragen. — rabie, sinn- 
lose, thierische Wuth, hier und oft 
ohne velut, s. 29, 8, 11; 8, 30, 1 
usw., mit veiut 21, 48, 3; 25, 37, 

12* 
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diatorum spectaculo ludi funebres additi pro copia [et] provinciali 
et castrensi apparatu. 
22 Res interim nihilo minus ab legatis gerebantur.. Marcius su- 
perato Baete amni, quem incolae Certim appellant, duas opulen- 

2 las civitates sine certamine in deditionem accepit Astapa urbs 
erat Carthaginiensium semper partis; neque id tam dignum ira 
erat, quam quod extra necessitates belli praecipuum in Roma- 

3 nos gerebant odium. nee urbem aut situ aut munimento tutam 
habebant, quae ferociores iis animos faceret; sed ingenia incola- 
rum , latrocinio laela , ut excursicmes in finitimum agrum socio- 
rumpopuURomani facerent, impulerant, et ?agos milites Romanos 

4 lixasque et merr^toiv^s exciperent magnum etiam comitatum, 
quia paiici« parum tutum fuerat, transgredientem fines ppsitis 



11, vgl. 4, 9, 10, — ludi f. add,, 
die übrigen Spiele werden auch 23, 
30, 15 ; 39, 46, 2 von den Gladiator- 
kämpfen geschieden, vgl. Sil. lt. 16, 
297 : quique armit ferroque valent, 

— quis vincere planta spes est et 
Studium iaculis impellere ventos. 

— pro copia, könnte hier als ad- 
verbiale Bestimmung wie 26, It, 
9; Plaut. Truc. 1, 2, 46; Merc. 3, 
1, 8; et - et anknüpfend oder 
correspondierend genommen wer- 
den; doch ist es wahrscheinlicher, 
dass et nach Düker unächt sei, 
wenn man nicht apparatu, Aus- 
stattung, was Grevier tilgt, in ap- 
parati verwandeln, s. 27, 6, 19, 
will. L. scheint an die Leichenspiele 
späterer Zeit, wie die Gäsars, Gu- 
rios u. a., s. Plin. 33, 3, 53; 36, 
15, 117; zu denken, für die nur 
Rom die Mittel bot; vgl. 39,22,2: 
huius saeculi copia. 

22^28. Eroberung von Astapa; 
App. Iber. 33. 

1 — 2. nihilo minus, obgleich Sci- 
pio nicht anwesend war. — legatis^ 
s. c. 21, 1. — Cert,y dagegen Steph. : 
Bavtis Ttora/we — o£ Ile^xrjs XeyS' 
rai vTto r&v iyxo>^io}v\ Strabo 3, 
2, 11 p. 148: iolxaat, 8^ oi naXaioi 
xaXsXv rwv Bairiv Ta^fjaffov, s. 
Movers2, 2, 612. Marcius setzt die 
Eroberungen südlich vom Baetis 
fort* — in dedit, ac, findet sich oft 



bei L., aber immer ohne Genitiv 
oder Dativ der Person, s. 29,3,3; 
23, 30, 5; vgl. S, 20, Q, — Astapa,. 
wahrscheinlich die von Plin. N.H. 
3, 12 Ostippo genannte Stadt, s. 
GIL. n p. 196; n. 1438; 1449 f.; 
jetzt Estepa, südlich von Astigi; 
in der Periocha heisst sie GisiM. — 
erat fehlt im P., wie 22, 20, 6; 
23, 35, 3 ; die Form der Rede wie 
25, 34, 2, vgl. App.: l4ifr(ma 8' 
i]v TtoXis KoLQxrjBovioii aal dut/ui- 
vaaa 6/iaXöie, — CarthagL s, p., 
possessiver Genitiv: gehörten an, 
waren ihr ergeben, s. 23, 14, 7; 
Gic. Sest. 56,120: artifex semper 
partium — optimarum, — extra 
etc., darüber hinaus, vgl. 8, 32,8; 
zur Sache c. 19, 2. — gereb. od,, 
Gurt. 1, 23, 30, wie spem, fidem ii.ä. 
3—4. laeta, sich erfreuend an, 
mehr dichterisch, 22, 9,5: praeda 
— gaudentibus ; anders ist vieioria 
laetus 7, 26, 7; 27, 16, 14. — so- 
ciis, schon früher sind die Römer 
in diese Gegenden vorgedrungen, 
und es mögen sich bereits damals 
einzelne Städte an sie angescfaloa» 
sen haben, s. c. 19, 2; 24, 42. -— 
facerent, n. die Einwohner, vgL c 
3, 4. — milit, — excip,, vgL 33, 
29, 2. — comitatum scheint im 
Gegensatz zu paueis zu bedeuten: 
Transport, Garavane, Soet Tib. 6 
(bei Gaes. B. G. 1,48; 54 u.a. wird 
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insidiis circumyentum iniquo loco ioterfecerunt. ad hanc urbem 5 
oppugnandam cum admotus exercitus esset, oppidani conscientia 
gcderum, quia nee deditio tuta ad tarn infestos videbatur, neque 
spes moenibus aut armis tuendae salutis erat, facinus in se ac 
snoB foedum ac ferum coosciscunt. locum in foro destinant, 6 
quo pretiosissima rerum suarum congererent; super eum cumu- 
lam eoniuges ac liberos considere cum iusissent, ligna extruunt 
fascesque yirgultorum coniciunt. quinquaginta deinde armatis 7 
lureDibus praecipiunt, ut, donec incertus eventus pugnae esset, 
praeridium eo loco fortunarum suarum corponimque , quae ca- 
rioni fortunis essent, servarent; si rem inclinatam viderent atque 8 
in eo iam esse, ut urbs caperetur, scirent, omnis, quos euntis in 
proelram cemerent, mortem in ipsa pugna obituros ; illos se per 9 
deoB superos inferosque orare , ut memores libertatis , quae illo 
ffie lot morte honesta aut Servitute infami finienda esset, nihil 
idinqaerent, in quod saevire iratus hostis posset. ferrum ignem- 10 
qae in manibus esse; amicae ac fideles potius ea, quae peritura 
eaaenty absumerent manus , quam insultarent superbo ludibrio 
hostia. bis adhortationibus execratio dira adiecta, si quem a pro- LI 
posito spes mollitiave animi flexisset. inde concitato agmine pa- 



cmmeaius gelesen), sonst bedeutet 
ei: Begleitung, Gefolge, 3, 47, 3. — 
mierfeeeruni hehi das Factum, ohne 
BnlehoDg auf spätere Verhältnisse 
hervor, s. 21, 8, 5; 10, 44,4; 32, 
26, 3» Tg), zu 1, 1, 1. 
5—6. äedit t ad., s. 27, 15, 12. 

— faeinus — foed, . ae,' f,j Allite- 
ration, foedum das natQrliche Ge- 
lohl verletzend, ferum aus einem 
vilden, rohen Charakter hervorge- 
gaogCD. Die ähnliche That derSa- 
giMitiner wird 21^ 14 nicht so be- 
nrtheUt, Tgl. jedoch 31, 17, 5. — 
faein. — eorueie.y wie mortem, 
exiliuMy das dann gewöhnlich hin- 
zogef&gte »ibi wird hier durch in 
ie tf. f. vertreten. — pret r. «., s. 
1, 36, 6. — fase. virg., vgl. 22, 
16, 7 faseet virgarum. 

7 — 10. praesid, - serv,. Wache 
halten, une 33, 4, 2: tervare cu- 
itodUu; 34, 9, 6: eervadant vigi- 
Uü$; 37, 15, 17; praeeidium agi- 
tare, '^fortunar., % 6 preiiotissima. 

— in eo i, e., n. rem, 30, 19, 3. 



scirent y 27, 35, 4, Aufforderung; 
das Imperf. ist anders zu nehmen 
als die vorhergehenden. — illos 
in orat. recta: vos; illo = hoc, — 
finienda, s. 44, 34, 9 : aut victoria 
egregia aut morte memorahili fini- 
turos bellum; 27, 13, 10, — quae 
per. e,, was doch dem Untergange 
verfallen sei, 5, 39, 12. — quam, 
s. 2, 15, 2; mit vorhergeh. Impe- 
rativ 7, 30, 17: potius occupate, 
quam — sinatis ; vgl. 7, 40, 14. — 
insultent ist entweder absolut zu 
nehmen, oder aus ea zu wieder- 
holen iis, da L. den Dativ mit die- 
sem Worte, nicht den Accus., der 
sich sonst bisweilen findet, ver- 
bindet. Zur Sache s. 26, 13, 15. 
— hostis Nominat., c. 25, 5; 33, 
15; 27, 18, 2; zu 24, 5, 5; 42, 30, 7. 
11—12. execrat., vgl. 26, 25, 12 ; 
10, 38, 10; 31, 17, 9: execrabile 
Carmen, — si in Bezug auf den 
Inhalt der execratio. — mollitiave, 
Charakterschwäche, 2, 27, 4; SaU. 
C. 52. 28 : inertia et mollitia animi 
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12 tentibus portis ingenti tumultu erumpuot. neque erat ulla satis 
firma statio opposita , quia nihil minus , quam ut egredi obsessi 
moenibus anderen t, timeri poterat; perpaucae equitum tunnae 
levisque armatura repente e castris ad id ipsum emissa occurrit. 

13 .acrior impetu atque animis quam compositior ulio ordine pugna 
fuit. itaque pulsus eques, qui primus se hosti obtulerat, terrorem 
intulit levi armaturae; pugnatumque sub ipso vallo foret, ni ro- 
bur legionum perexiguo ad instruendum dato tempore aciem 

14 derexisset. ibi quoque trepidatum parumper circa signa est, cum 
caeci furore in vulnera ac ferrum vecordi audacia ruerent; dein 
vetus miles, adyersus temerarios impetus pertinax, caede primo- 

15 rum insequentis suppressit. conatus paulo post nitro inferre 
pedem, ut neminem cedere atque obstinatos mori in vestigio 
quemque suo vidit, patefacta acie, quod ut facere posset, multi- 



alius alium expectantes cuncta- 
mini. — nihil — poterat, eine sehr 
auffallende Gonstruction, statt deren 
man, wenn nicht auch Hör. Sat. 1, 3, 
120 sagte: ut ferula caedas meri- 
tum maiora subire verbera, non 
vereoTy unbedenklich quam ne nach 
3, 3, 2 : nihil minus quam ne vic- 
tus — hottis memor populationis 
esset, timeri poterat j oder etwa 
quam fore, ut schreiben würde, s. 
5, 21, 6: nihil minus timenteSy 
quam — arcem plenam tarn ho- 
sHum esse, Yielleicht sollte eine 
Bezeichnung der Erwartung: ex- 
pecto, 8, 11, 9; 22, 19, 8; oder 
opinari, 37, 26, 10 folgen, oder 
timeri selbst ist in dem Sinne: 
Ait Besorgniss erwarten (nicht wie 
gewöhnlich: mit Besorgniss wün- 
schen) gebraucht. Schwerlich lässt 
sich die Stelle durch Ellipse und 
Attraction erklären: nihil minus 
quam obsessos faeturoSy ut, Küh- 
nast 232. Im Folg. verm. Gron. 
egredi hostes moenibus, da die äl- 
teste Hds. egredi posset m, hat. — 
perpaucae, nur sehr w. — ad id 
i, n. ut occurreret. 

13. äerior — ordine, s. 4, 52, 
3; 5, 43, 7 u. o.; doch haben die 
verglichenen Gomparative selten 
wie hier noch Nebenbestimmungen, 
vgl. Val. Max. 3, 3, 1 : tristior Por- 



sennae salute quam sua laetior; 
anders ist c. 8, 3 ; 2, 40, 8 zu fas- 
sen. Beide Eigenschaften sind in 
höherem Grade als gewöhnlich, aber 
die eine immer in höherem Grade 
als die andere vorhanden. — rob. 
leg. ; die Kerntruppen, welche aus 
den Legionen bestanden, s. 23,16, 

8. Vielleicht war das Heer getheilt, 
so dassMarcius zweiLegioaea batle^ 
wenn anders der Plural genau sn 
nehmen ist. — instruendum^ 8. zu 

9, 37, 3. Näg^lsbach § 116, 7. 
14 — 15. ibi q., selbst da ; als diese 

erschienen; wie sonst tum fuoque 
oder : bei diesen. — circa s,, in den 
vorderen Reihen, da die Fahnea beim 
Vorrücken vorangehen. — fhrum 
ist erklärend nachgestellt; man er- 
wartet es vor vulnera, — vmsordi, 
starker als 9, 13,3: prope vetmw 
impetu. — pertinax — adt),, vgl 
2, 40, 3: obstinatior adv,; 23,18, 
10: duratum ado, u. a. — 9*^"^ 
que suo, 8. 5, 20, 8. — pafef. aäs 
ist hier wegen quod ^ supped,: 
die Schlachtreihe öffnen und aus- 
dehnen ; gewöhnlich nur das Erster«, 
8. 14, 13. Die Feinde können bis 
zu den Triariern vordriDgeii, wih- 
rend die hastati und principes sie 
von den Seiten umschhessen, s. 31, 
21, 11: cireumire « comibus et 
amplecti hostium aciem ^ quod 
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tuda armatorum facile suppeditabat , cornua hostium amplexus, 
in orbem pugnantis ad unum omnis occidit. Atque baec tarnen 23 
hostium iratorum ac tum maxime dimicantium vis et impetus iure 
belli ia armatos repugnantisque edebant; foedior alia in urbe 2 
trucidatio erat, cum turbam feminarum puerorumque inbellem 
inermemque cives sui caederent, et in succensum rogum semia- 
aima pieraque inicerent corpora, rivique sanguinis flammam 
orientem restinguerent : postremo ipsi, caede miseranda suorum 
{atigati, cum armis medio incendio se iniecerunt. iam caedi per- 3 
petratae yictores Romani supervenerunt. ac primo conspectu 
tarn föedae rei mirabundi parumper obstipuerunt; dein, cum au- 4 
nun argeatumque cumulo rerum aliarum interfluens aviditate 
ingenii humani rapere ex igni vellent, correpti alii flamma sunt, 
dii ambuati adflatu ?aporis, cum receptus primis urgente turba 
aon esset ita Astapa sine praeda militum ferro ignique absumpta 5 
est Marcius ceteris eius regionis metu in deditionem acceptis 
fidorem exercitum Carthaginem ad Scipionem reduxit. 



iantm muUitudine adverstis pau- 
tot fäeile videbalur. — facile s., 
lie reichte ohne Schwierigkeit, voU- 
fltiadig aas, vgl. c. 44, 18. in orb,^ 
w das8 sie - bildeten, s. 22, 29, 5. 

tt. 1 — 2. tarnen: obgleicli gräss- 
Udii war es docli wenigstens — 
aber. Im Folg. ist die Lesart un- 
iicher, da die Beziehungsworte, die 
bd dem Geniti? ohne eae nicht 
fehlen können, im Put. auch iure 
belli in armatos re ausgefallen sind, 
and ob diese und edebantur oder 
edebant sich im Sp. gefunden haben 
sieht bexeugt ist — cum caeder,, 
Umschreibung der trucidatio ; über 
den GoDJnnet. in diesem Falle s. 
35, 39, 7: altercatio, cum - in- 
erepareni zu 25, 36, 9; über den 
Indicst. SU 5, 52, 3 : cum obiit, — 
iKf auf den Accus, bezogen, s. 21, 
29, 5 ; 26, 14, 7. — semianima^ 
wie eacanima 25, 26, 10, Tiell. des 
Wcdüklsngs wegen, da L. sonst das 
TOT ihm in Prosa nicht gebrauchte 
Wort in der Form semianimit hat. 
'^poeiremo etc. ist als neues, be- 
deutendes Moment nicht von cum 
abhängig, vgl c 18, 7. 

3 — 5. iam steht mit Nachdruck 



an der Spitze des Satzes gehört aber 
zu perpetratacy c. 7, 17. — super- 
ven,, L. braucht das Wort in Prosa 
wol zuerst, sei es absolut oder mit 
dem . Dativ , l>esonders der Person 
im part. praes. c. 7, 7; 24, 35, 9, 
doch vgl. 2, 3, 5: superveniunt aegris 
animis. — obstip., s. 33, 1 , 7 ; 34, 
27,9, oft beiVeigil. — interfluens^ 
ebenso Polyb. 11, 24 a: ro ^6 ta- 
rrpcoe xai awsQ^vfjxoi aoyvQiOv xai 
Xoyaiov avaZnrovvree xTtb rav nv- 
^s TiXelffTOi PatfjLaioiv du^&a^' 
aav; wie das flüssige Metall habe 
genommen werden sollen, gibt we- 
der Polyb. noch L, an. — inter- 
fluere ist: in dem Haufen herum- 
fliessen; anders 27^ 29, 9; ob das 
von Anderen gebilligte, aber sonst 
nicht sich findende interftilgens d. 
Sp. Hs. gehabt habe, ist nicht sicher. 

— aviditate f in Folge, veranlasst 
durch, 8. c. 24, 1, 21, 22, 7: cura 
ingenii humani, — adflatu y wie 
39, 22, 3 von dem Blitze, vgl. frg. 
9. — urgente, davor ist vieU. ab 
tergo ingenii ausgefallen, wie auch 
§ 8 expeditis — cum im P. fehlt. 

— ceteris e, r., die übrigen, welche 
dieser Gegend (zwischen dem Baetis 
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6 Per eos ipsos dies perfugae a Gadibus venerum, poUicentes 
urbem Punicumque praesidium, quod in ea urbe esset, et impe- 

7 ratorem praesidii cum classe prodituros esse. Mago ibi ex fuga 
substiterat , navibusque in Oceano coUectis aliquantum auxUio- 
rum et trans fretum ex Africa ora et ex proximis Hispaniae locis 

8 per Hannonem praefectum coegerat. fide accepta dataque per- 
fugis et Marcius eo cum expeditis cobortibus et Laelius cum sep< 
tem triremibus quinqueremi una est missus , ut terra marique 
communi consilio rem gererent. 

24 Scipio ipse gravi morbo implicitus, graviore tarnen fama, 

cum ad id quisque, quod audierat, insita hominum libidine alendi 
de industria rumores adiceret aliquid, provinciam omnem ac ma- 

2 xime longinqua eins turbavit; apparuitque, quantam excitatura 
molem vera fuisset clades, cum vanus rumor tantas procellas ex- 

3 civisset. non socii in fide, non exercitus in officio mansit. Han- 
donius et Indibilis , quibus , quia regnum sibi Hispaniae pulsis 
inde Carthaginiensibus destinarant animis, nihil pro spe conti- 



und der Meerenge) angehören, 22, 
11, 4; 38, 17, 1, natürlich ausser 
den Bundesgenossen c. 22, 3. 

6 — 8. a Gad. kann sowol zu 
perfligae, als zu venerunt gezogen 
werden, 4, 11, 7. — poUicenL, c. 
16, 15; 27, 4,5. — urbs u. pras- 
sidium sind hier nicht ohne Ab- 
sicht wiederholt. — imperat n. 
Mago, 8. 21, 3, 4; sonst stehen 
praefecti wie Hanno § 7 ; c. 30, 1 
an der Spitze der Garnisonen. — 
proditur. esse ohne se, s. 22, 50, 
4; 33, 49, 4; 42, 10, 15. — ex 
fugüy im Gegensatze zu Hasdrubal. 
— aliquant, etc., Umschreibung 
des praesidium in Gades. — Africa 
ora, 8. 29, 23, 10 Africa terra^ es 
ist das Reich des Syphax, s. c. 17, 
6, und Mauretanien. 

24—29. Krankheit Scipios; Em- 
pörung in seinem Heere; Polyb. 11, 
25; App. Ib. 34; Zon. 9, 10. 

1. Sdpio - implic, der Umstand 
dass usw.; ein auffallendes Beispiel 
des Particips, wo wir die abstracte 
Thätigkeit denken, 21, 1, 5. — gra- 
viore /*., 8. 27, 24, 1, wiewol das 
Gerücht sie noch gefährlicher machte 
als sie war; über cum c. 23,2. — 



quisque ist auf id st auf das folg. 
quod und so auf das Verb, des 
übergeordneten Satzes bezogen, s. 
39, 8, 6; 9, 2, 11; 21, 58, 10; 
Quintil. 3, 8, 6. hominum statt des 
zu erwartenden hominibus^ s, 38, 
10, 5: insita gentis iranquilitate; 
Gic. Sest. 46, 99: propier insitum 
quendam animi furorem^ Tgl. L. 

3, 38, 9; ib. 46,2; 27,20,11; zur 
Sache 3, 3, 4. — longinqua et., s. 
c. 20, 3; doch wird nicht oft ein 
Pronomen im Genitiv gefunden. 

2. excitat, fuisset, s. 10, 45,3; 
36, 27, 3; 3S, 46, 6: admonmte 
fortuna, quid, si hostem habuisse- 
mus, casurum fuisset; 44, 7, 7; 
vgl. Gic. Mil. 18, 48; ad Q. Fr. 3, 

4, 2; dagegen L. 32, 23, 8: fue- 
rint; in vera liegt die Bedingung. 
— molem, die Grösse und das Ge- 
fahrliche. — clades, Scipios Tod. 

S"— 4. Mandonius etc. erkürt so- 
cii und wird c. 32 wieder aufge- 
nommen. Sie hatten nicht erwartet^ 
dass die Römer, was jetzt deutlidi 
war, das Land für sich erobern 
würden, s. c. 12, 12; 29, 1,24.— 
destinav, an,, hatten sicher darauf 
gerechnet, s. 9, 16, 19; 6,6,7.— 
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geraty concitatispopularibus — Lacetani autem erant — et luven- 4 
täte CeltiberoruiD excitaagrumSuessetanumSedetaDumque socio- 
ram populi Romani hostiliter depopulati sunt, civilis alius furor 5 
in castris ad Sucronem ortus. octo ibi millia militum erant, prae- 
flidiuni gentibus, quae eis Hiberum incolunt, inpositum. motae 6 
latem eomm mentes sunt non tum primum , cum de vita impe- 
ntoris rumores dubii allati sunt, sed iam ante licentia ex diutino, 
Qtfit, otio conlecta, et non nihil, quod in hostico laxius rapto 
saetiir vivere artiores in pace res erant. ac primo sermones tan- t 



Imeeiant' 8. c. 26, 7; 21, 60, 3; 34, 
20, 2. Es ist auffallend, dass die- 
nätiea populäres desMandon. und 
lidib. neissen, da 29, 1, 25, vgl. ib. 
I, 8y dieses die Ilergeten sind und 
Cft beiden Häuptlinge sonst als 
lüge oder Fürsten dieses Volkes 
endwinen, s. Polyb. 10, 18, 7; L. 
% 21, 3; 26, 49, 11. Die Iler- 
geten werden c. 31, 3; 32,4; 10; 
U, 12 allein; c. 27, 5; 34, 4 mit 
ieo Lacetanern zusammen erwähnt; 
iMkie Yölker haben sich also wol 
agleich erhoben. — Suessetan., 25, 
S4, 6 sind sie noch Feinde der 
Borna nnd müssten sich unterdes- 
len an diese angeschlossen haben ; 
nck TOD den Sedetanern, zwischen 
dem Hibems und Sncro, s. c. 31, 
7; 29, 1, 26; 34, 20, 2, ist dieses 
nicht berichtet. Polyb. erwähnt 
«tiese Völker nicht. — socior., sy- 
nesis. 

5. eim'lü, nur Gegensatz zu den 
Spiniem, nicht dass in dem Lager 
Dicht aneh italische Bundesgenossen 
gewesen wären, § 13: Calenum^ 
vmkrmn; c 32, 6; obgleich im 
Folg. nur Kriegstribunen, keine 
pttufgoä soeiorum erwähnt wer- 
den. — alius, anderer Art. — fu- 
ror nnd insatäa, s. c. 25, 12; 27, 
5; 6; 11; 12; 29, 3; 4,2,1; Auf- 
fohr, Empömng, Abfall (§ 10 se- 
ÜUo ei defeoHo) erscheinen als 
Folge blinder nur egoistische Zwecke 
Tcmlgender, kein Gesetz, keine 
Sitte aditender Leidenschaftlichkeit. 
— Sueron,, die Stadt, s. c. 26, 5 ; 
29, 19, 13: Suerone, Zon. Tte^l 



JSoyx^ojt'af nicht der gleichnamige 
Fluss etwa in der Mitte zwischen 
Neucartha^o und dem Hiberus. In- 
dess ist nicht klar, wie sie dann 
die Völker eis Jberum (nach dem 
Standpunkte Ls') haben schützen 
können; wahrscheinlich sind diese 
Völker die eben genannten Sedeta- 
ner und Suessetaner, deren Gebiet 
an den Sucro grenzte, und der Aus- 
druck ungenau. 

6. motae, wurden wankend. — 
dubüy die an seinem Aufkommen 
zweifeln liessen; ntmores fehlt in 
den meisten Hdss. — diuiino etc., 
sie müssten also an dem Kriege 
wenig Theil genommen, schon lange 
im Lande der Bundesgenossen ge^ 
standen haben, und in dieses aus 
Feindeslande (ex hostico) gekom- 
men sein. — conlecta^ der Grund, 
dem im Folg. ^uod entspricht; non 
nihil, nicht wenig, wie vorher tam 
ante gehören zu motae sunt. — 
laxius, in grösserem Ueberflusse, 
lockerer, der Gegensatz: artiores 
res, Beides vom Lebensunterhalt, s» 
2, 52, 1; ib. 34,5, vgl. 26, 17,5. 
— in pace ist kein strenger Gegen- 
satz zu in hostico, dieses örtlich, 
s. 6, 31,7; 8,34,9; 29,2,2, jenes 
zeitlich oder überhaupt das Ver- 
hältniss bezeichnend. Uebrigens 
scheint sich in pace mehr auf das 
ruhige Gamisonleben unter verbün- 
deten Völkern inter pacatos, als 
auf die eben erst eingetretene Ruhe 
c. 19, 1 zu beziehen. Statt der 
Motive § 7 f. berichtet A^p. c. 34 : 
na^a Maytapoi rivee aQyvQiov tpi* 
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tum occulti serebantur: si bellum in provincia' esset, quid sese 
inter pacatos facere? si debeUatum iam et coufecta provincia 

8 esset, cur in Italiam non revehi? flagitatum quoque Stipendium 
procacius quam ex more et modestia militari erat, et ab custodi- 
bus probra in circumeuntis vigilias tribunos iacta , et noctu qui- 
dam praedatum in agrum circa pacatum ierant; postremo inter- 

9 diu ac propalam sine commeatu ab signis abibant. omnia libidine 
ac licentia militum, nibil instituto aut disciplina militiae, aut im* 

10 perio eorum, qui praeerant, gerebatur ; forma tarnen Romanorum 
castrorum constabat una ea re, quod tribunos, ex contagione fu- 
roris haud expertis seditionis defectionisque rati fore, et iura 
reddere in principiis sinebant, et signum ab eis petebant, et in 

U stationes ac vigilias ordine ibant; et ut vim imperii abstulerant, 
ita speciem dicto parentium , nitro sibi imperantes, servabant. 

12 erupit deinde seditio , postquam reprehendere atque inprobare 
tribunos ea, quae fierent, et conari obviam ire, et propalam ab- 



Q0VX8£ tTtet&ov avrove äs rov Mu" 
ycova fierad'eixd'ai, 

7 — 9. ac fuhrt die nähere Erklä- 
rung ein. — sermon. - ser,, 7, 39, 
6 : occultis sermonibus seruntf 34, 
61, 7 : oeeuUa colloquia serer e. — 
eonfecia pr,, 27, 5, 3. — quidfac, 
in orat. recta: quid faeimus: was 
sie zu thun hätten. — ßagit,, neuer 
Grund der Auflehnung, %, c. 29, 2 ; 
Polyb. 11, 28, 4. — qtiam eXy wie 
sonst quam pre, — custodes, ein- 
zelne Wächter, oder Schildwachen, 
konnten auch die vtgiles genannt 
werden: denn dass die vigiliae 
l^achtwachen sind, zeigt die Visi- 
tation derselben, s. auch § 10. — 
oireumeunt.y s. § 10; Gaes. B. G. 
1, 21 ; dagegen thut es 22, 1, 8 ein 
Ritter; Pol. 6, 35, 8, vgl. 45, 37, 
9. ~ noetUf wo sonst die Soldaten 
streng im Lager gehalten werden. 
— interd. a, p,y am hellen Tage 
und vor aller Augen, vgl. 8,34,9; 
23, 42, 10. — institutOy nach mili- 
tärischem Brauche, wie er ursprüng- 
lich festgestellt ist, vgl. § 8 more 
militari, die seit langer Zeit besteht; 
disciplina, die auf bestimmten An- 
ordnungen und Regeln beruht, s. 
9, 17, 10 ; imperio, einzelne Befehle 



und Anordnungen, anders c. 27, 12. 
10—11. forma, das äussere An- 
sehen, doch liegt der Nachdruck 
auf Romanorum, — re, das hds. 
spe würde sich nur auf den Zwi- 
schensatz eiz;-/br0 beziehen können. 

— sediL weniger stark als defec- 
tio, s. c. 26, 2. — iura redd,, s; 
Macer. Dig. XLIX, 16, 12, § 2: ofß- 
dum tribunorum est — milites in 
castris continere, — vigilias inter- 
dum circumire, — delicta seeun» 
dum suae auctoriiatis modumea* 
stigare, principiis frequenter in- 
teresse , querellas commilitonum 
audire etc., Monunsen Str. 1, 120, 
2. — £71 prindp,, wie in der Stadt 
auf dem forum, so stand an den 
principiis, s. c. 25, 5, vor dem prae- 
torium das tribunal. — Signum am 
tessera, die Parole, s. c. 14, 7. — 
Station,, vgl. Tac. Ann. 1, 32 : non 
tribunus ultra — ius obtinuit; vi- 
gilias, stationes — ipsi partieban" 
iur, — ordine hat Sp., die fibrigea 
Hss. meist inordinem; 36,43,13; 
Gurt. 4, 49, 19 sind anders. — vim 
imp,y 8. zu 26, 12, 8. — dieto par^ 
wie dieto audientem esse, 

12—13. erupit in Bezug auf § 7 f. 

— obviam i.: sich entgegenstellen, 
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Buere furoris eonim se futuros socios senserunt. fugatis itaque 13 
ex principiis ac post paulo e castris tribunis, ad principes se- 
Aionis, gregarios milites, C. Albium Caleniim et C. Atrium Um- 
brum, delaliiiD omoium conseosu imperium est. qui nequaquam 14 
tribuniciis contenti omamentis iosigoia etiam summi imperii, 
baces aecuresque, adtrectare ausi; neque venit in mentem suis 
tergis suiaque cervicibus virgas iUas securesque imminere, quas 
id metum aUorum praeferrent. mors Scipioois falso credita ob- 15 
caecabat animos, sub cuius vulgatam mox famam non dubitabant 
totam Hispaniam arsuram bello; in eo tumultu et sociis pecunias 16 
imperari et diripi propinquas urbes posse, et turbatis rebus, cum 
omnia omnes auderent, minus insignia fore , quae ipsi fecissent. 

Cuo^ alios subinde recentis nuntios non mortis modo sed 25 
«tiam funeris expectarent, neque superveniret quisquam, evane- 
Boeretque temere ortus rumor, tum primi auctores requiri coepti. 
<C aubtrahente se quoque, ut credidisse potius temere quam fin- 2 
xisae rem talem videri posset, destituti duces iam sua ipsi in- 
Bgnia et pro vana imagine imperii, quod gererent, veram iustam- 
que mox in se versuram potestatem borrcbant. stupente ita 3 
nditione cum yivere primo , mox etiam valere Scipionem certi 



s. 24,31,11; Tac. Ann. 1,32: nee 
l^aius obviam ibat. — fost p,, 
%, 5, 55, 1 ; vgl. 2, 31, 4. — de- 
UL imp.f 25, 37, 6: ut-comitiü 
wMtarihu$—ad Z. Maroium cuncH 
nimmam imperii detulerint; Zon. : 
vmrrovff eavrdiG yexeiQoror^aaiv, 
^Calen.^ aasGales. Polyb. kennt 
die Namen nicht. 

14 — 16. tribuniciis, später, als, 
de meist Ritter waren, der goldne 
Ring und angnstus clavus. — fasc. 
100., die fasees mit den Beilen. — 
adireet, 34, 4, 3: regias etiam ad- 
inetamu» fazoi ; an n. St. mit dem 
Nebenbegnffe, dass die fasces durch 
die Berflhmnff solcher Menschen 
oitweiht weraen. — venit in m., 
ohne Dativ, s. 8, 5, 10; 23, 5, 8. 

— ad mei,, 1, 33, 8. — praefer- 
renty sich vortragen Hessen. — sub 

- fam,y die Partleipialconstr. wie 
mor$ — eredita und § 1, mit sub 
wie oft sub haeo dieta, vgl. 33, 
37, 1, ist Bestimmung zu vulg., aber 
aoch lu arsuram zu denken: si 



vulgata foret. — eo tum, dem bei 
dieser Gelegenheit entstehenden. 

25« 1 — 1. subinde^ wiederholt, 
oder bald darauf, vgl.§ 10; 10, 17, 
6; 9, 16, 4 usw. — neque - que 
nicht - und dabei; wir fassen das 
Verhältniss als Gegensatz auf: und 
vielmehr, 27, 42, 5; et 28, 26, 11; 
29, 27, 6; atque 25, 22, 13. — 
aucior,, welche die Nachricht ge- 
bracht haben sollten, subtr, sich 
zurückzog, videri poss,, 3, 34, 5. 

— gererent, in dem sie, wie sie 
jetzt sahen, nur ein Schattenbild 
hatten. — vera im Gegensatz zu 
vano; iusta vom Volke gegeben. 

— poiestas und imperium sind hier 
gleichgestellt, s. Mommsen Str. 1, 
22 f. — versur.f reflexiv, ist Attri- 
but, nicht vers, esse wie 2, 7, 9: 
me subiturum timerem, da horrere 
nicht leicht mit dem acc. c. inf. 
sich findet. 

3 — 5. stupente, stutzte, still stand, 
vgl. § 11. seditio entweder per- 
sonificiert oder abstr. pro concr., 3, 
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auctores adferrent, tribuni militum Septem, qiii ''^ ''^ ab ipso Sci- 

4 pione sunt, ad quorum primum adventum exasperati animi, mox 
ipsis placido sermone permulcentibus notos, cum quibus con- 

5 gressi eraot, leniti sunt, circumeuatis enim tentoria primo, deiude 
io principiis praetorioque, ubi sermones inter se serentium cir- 
culos vidissent, adloquebantur, percunctantes magis, quae causa 
irae consternationisque subitae foret , quam factum accusantes. 

6 Yulgo Stipendium, non datum ad diem iactabatur, et, cum eodem 
tempore, quo scelus Iliturgitanorum extitisset, post dnorum im- 
peratorum duorumque exercituum stragem sua virtute defensum 
nomen Roroanum ac retenta proyincia esset, Iliturgitanos poe* 
nam noxae meritam babere, suis recte factis gratiam qui exsohat 

7 non esse, talia querentis aequa orare, seque ea relaturos ad im- 
peratorem respondebant; laetari, quod nihil tristius nee insana- 



19, 5; 23,25, 7. — Septem- sunt, 
sind unsicher; ob die Lesart der 
alten Ausgaben Septem ab ipso Sci- 
pione missi supervenerant in Sp. 
sich gefunden nahe ist nicht zu er- 
kennen, dass aber von 7 Tribunen 
die Rede gewesen ist, zeigt c. 26, 
5 : tribunis Septem etc., Polyb. zu 
§ 10. — ad, 25, 37, 13. — exas- 
per,, wie 33, 39, 3, vgl. 38, 17, 
17. — eircumeuntiSy s. c. 22, 10: 
hostis; zur Sache vgl. Tac. Ann. 1, 
28 : utendum inclinatione ea Cae- 
sar — ratus circumiri tentoria tu- 
bet, — hi vigiliis stationibus cttsto- 
diis portarum se inserunt; L. 8, 
36, 6. — praetorio hier der Theil 
des Lagers unmittelbar vor dem 
Feldherrnzelte, an welchen die prin- 
ctma stiessen; auf beiden Plätzen 
bilden sich, im Gegensatze zu den 
Soldaten in den Zelten, Gruppen, 
YgL 1f 12 y 14: nee in circulis 
modo fremere, sed iam in prin- 
oipiis praetorioque sermones in 
unum eonfundi. — ubi ist nicht 
local zu nehmen, s. 26, 11, 3. — 
constematio, mildere Bezeichnung 
des furor, gewaltsame Störung des 
Geistes in Folge heftiger Leiden- 
schaft. 

6. datum, dazu ist nicht noth- 
wendig esse zu denken, 5, 53, 2: 



hone iaotari magis causam quam 
veram esse, § 2; 35, 48, 12. — 
ad diem, nicht: taglich, wenn auch 
der Sold wol damals schon auf 
373 As täglich berechnet wurde, 
sondern: zur rechten Zeit, nach Ab- 
lauf des Jahres, da es nicht nach 
dem £nde des Feldzuges, der be- 
reits mehrere Jahre dauert, ge- 
schehen kann, 5, 2, 1; ib. 4,7. — 
scel, Iliturgit, c. 19, 2. — retenta 
provinc., die Aufrührer gehören also 
dem alten Heer an, das schon un- 
ter den Scipionen gedient hat. — 
' Iliturgitanos — habere, die Sätze 
sind beigeordnet statt untergeord- 
net: obgleich diese - so habe doch 
ihnen usw., s. 5, 4, 12; 6, 38, 
13; 5, 6, 3 u. a. — rede faeOs^ 
29, 17, 4 ; 5, 47, 7 u. a. von tapfe- 
ren Kriegsthaten. — exsolvat ist 
wol gewählt, weil an den Sold ge- 
dacht wird; vgl. App. c 34: vyoy- 
fievoi T(3v Tfovcjv ovBev a^ioy 
evorjff&OA — <r^ete^itsad'ai> 9^ av- 
riov ra U^ya koX Trpf Boiav ^i- 
niatva, 

7. querentis, wenn sie sich nur 
über solche Dinge beklagten usw., 
vgl. Z, 53, 2. — laetari quod, 
Gic. Fam. 1, 9, 18; sonst mehr 
der acc. c inf.; aus laetari ist 
dieere zu et P, Se. zu denkei). 
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biliös esset; et P. Scipionem deum benignitate et rem publicam 
esse gratiae referendae. 

Scipionem, bellis adsuetum, ad seditionum procellas rudern, 8 
aoUidtiim habebat res, ne aut exercitus peccando aut ipse pu- 
niendo moduin excederet in praesentia, ut coepisset, leniter agi 9 
placuity et missis circa stipendia riascivitates exactoribus stipendii 
flpem propinquam facere. edictum subinde propositum , ut ad 10 
ttqpendiam petendum convenirent Carthaginem, seu carptim per 



— dmm benigniL, durch seine 
Sege. ygL 26, 41, 14. — rem 
fMiemn st. des hds. rei pubL, 
vcU die benignitas schwerlich dem 
Stntswesen beigelegt wurde, 7, 
U, 5: äeum benignitate feliei- 
kit tua populique Romani. — 
gnäae referendae, 2, 9, 6; nach 
App. und Zonar. hat Scijpio nur 
■Miere Schreiben an die Soldaten 
gerichtet. 

8—9. ad - rud,, s. 21, 25, 6; 
T^. dagegen das LobHannibals c. 
li, 4. — ne — exced,, Epexegese 
n 9Wf, 8. 27, 29, 3 ; 25, 26, 1 ; pec- 
emäo ist nur der gleichen Gon- 
itraction wegen zu modum exee- 
iere gesogen, da das Vergehen 
Mhoa groes genug war; man hat 
n denken : noch weiter gienge, so 
am Verleihung nicht mehr mög- 
fich sei; lor Sache vgl. 2, 43, 10 f., 
mid die aiulährliche Erörterung PoL 
c 25, 1 ff. — puniendo, durch zu 
lürte Strafen das Uebel vergrössern, 
▼gL 3, 40, 1: cum deeemviri nee 
mw nee ignoseendi modum rtme- 
rirmU» — ut coep,t Gedanke Sei- 
pios, TgL § 2 gererent, es ist die 
Abeendung der Tribunen § 3 ge- 
meint. Auch nach Polyb. c. 25 hat 
Sdpio allein den Plan gefasst und 
denselben den Tribunen nur mit- 
gethdlt; sollte bei agi placuit an 
einen Kriegsrath gedacht werden, 
80 wäre dieses wol deutlicher be- 
ttichnet, vgl. 26, 1. — stipendiar, 
e^ Staaten deren Grund und Boden 
Eigenthiim des römischen Volkes 
geworden, von diesem aber den Be- 

wohnttm gegen eine Abgabe von 



demselben zur Bebauung überlassen 
worden ist, wie es später alle spa- 
nischen Staaten waren, s. Gic. Verr. 
3, 6, 12; im vorliegenden Fall 
scheint Liv. nicht eine bestimmte 
Glasse von Staaten, die in diesem 
Verhältnisse gestanden hätten, son- 
dern, worauf auch exaetoribu* hin- 
weist, eine für den angegebenen 
Zweck angeordnete Auflage zu be- 
zeichnen, 8. Pol. c. 25, 9: Tai 
ijtiTsrdyfuvae eiütpoQai raXs no- 
Xsat n^teQov eis rrjv rov Ttavroi 
üx^aronedov xo^yiav — ad'^i^eiv 
initpavSe» — spem propinquam^ 
die flofi'nung auf baldige Auszah- 
lung des Soldes, s. 5, 6, 2; 6, 8, 
10 : spes lenta. — spem facere, Po- 
lyb. : Sßiv avaSi^aad'ai roTearga- 
rnora&s trjv roiv o'^tovirnv aTtoOo- 
atv. Da die Tribunen hier noch 
nicht erwähnt sind und Scipio 
auch bei missis exactoribus Sub- 
ject ist, so kann nicht wol nach 
den Hss. fecere n. tribuni gelesen 
werden ; über den iuf. act. u. pass. 
s. 29, 4, 2. 

10 — 11. edictum pr., nach Po- 
lyb. c. 25 befiehlt Sc. nur tovs x^' 
Xia^X^f^ '"^^^ avTOvS naXtv Tto^ev' 
d'dvrae — na^axaXeXv jMrari&a- 
a&ai rr^ ayvoiav xai xo/ti^ecd'ai 
ras üixoQx^^^ noLQayiyvofiiv<n)S ms 
avrov, av xe xara füi^ ßovXafvrai 
xovxo TtoieXVf av & ofiov nav* 
XBS, Die Auszahlung des Soldes 
erfolgte an das ganze Heer zugleich 
mit einer gewissen Feierlichkeit. 
— carptim p. 0., nach und nach 
in einzelnen Abtheilungen; § 15: 
cohortes, s. 22, 16, 2 ; Polyb. xaxa 
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11 partes seu universi mallent. tranquillam seditioDem per se lan- 
guescentem repentina quies rebellantium Hispanonim fecit: re- 
dierant enim in Anis omisso incepto Mandonius et Indibilis, post- 

12 quam vivere Scipionem adlatum est; nee iam erat aut civis aut 

13 externus , cum quo furorem suum consociarent. omnia circum- 
spectantes consilia nihil reliqui habebant praeter non tutissimum 
a malis consiliis reeeptum, ut imperatoris vel iustae irae vel non 
desperandae clementiae sese committerent: etiam hostibus eum 

Uignovisse, cum quibus ferro dimicasset; suam seditionem sine 
vulnere, sine sanguinefuisse, nee ipsam atrocem^ nee atroci poena 
dignam: ut ingenia humana sunt ad suam cuique levandam cul- 

15 pam nimio plus facunda. illa dubitatio erat, singulaene cohortes 
an universi ad Stipendium petendum irent. inclinavit sententia, 
quod tutius censebant, universos ire. 

26 Per eosdem dies, quibus haec illi consultabant, consilium 

2 de iis Carthagini erat, certabaturque sententiis, utrum in auctores 
tantum seditionis — erant autem ii numero band plus quam quin- 
que et triginta — animadverteretur, an plurium supplicio yindi- 



fiiqri, — tranquill. — feeify 7, 26, 
3; tranquilL, in sofern sich die 
Aufregung legte, languesc, das Un- 
gestüm bereits nachliess; quiesj in- 
sofern sie nichts mehr thaten. — 
rebellant, eben noch im Aufruhr 
begriffen. 

12 — 16. consociar., n. die römi- 
schen Soldaten. — omnia c. c, c. 
26, 1 : consultabant: alle Pläne ins 
Auge fassen; nach allen Seiten 
ängstlich sich umsehen, überlegen, 
welchen Plan man fassen könnte; 
gewöhnlich nur eireumspectare 
omnia, doch ist deshalb consilia 
nicht zu entfernen. — reliq, haö., 
wie sonst nihil reliqui est; nihil 
reliqui facere 7, 36, 8. — non tu- 
Oss., vgl. c. 34, 3. — ut imper. 
etc. Erklärung von reeeptum, als 
ob vorhergienge id tantum reliqui 
habebant, — desperandae ist wie 
viele Gemndiva, welche Gemüths- 
bewegungen bezeichnen, fast zum 
Adjectiv geworden. — etiam host. 
etc. Schluss a minore ad malus : da 
er — um so viel mehr werde er, da 
ja usw., 8. §6; dass sie als Bürger 
sich w^it mehr vergangen haben. 



verhehlen sie sich. — nimio pl, 
s. 1, 2, 3. — facunda, redefertig, 
gewandt im Finden von Gedanken 
und Worten, indem bei ingtnia 
mehr an die Menschen gedacht wird; 
ad wie 39, 40, 5 versatUe ad; Dü- 
ker verm. feeunda, passender zu 
ingenia als zu ad levandam c, ; an- 
derer Art sind die 27, 15, 8 erwähn- 
ten Fälle. — illa, nur darüber war 
man ungewiss. — inclinavit ohne eo 
und mit anderer Gonstruct. 32, 13,5: 
inclinavit sententia, ut in Thessa- 
liam agmen demitteret, 

26. l—^. Carthagini, ^\t%%humi, 
domi, arbori, Lavini, Romas (Ao- 
mai), s. 6, 51, 9, entsprechende Lo- 
cativform hat L. bisweilen, s. 30, 
9,3; Ib. 44, 4; 31, 11, 7, vgl. 35, 
35, 1 ; Perioeha 28 a. n., ebenso 
Gic. Att. 16, 3; Gaes. B. G. 7,55. 
— certab, sent, vgl. 42, 50, 1 ; 7, 
39, 9; Tac. Ann. 1, 29: oartsUum 
inde sententiis, cum alii *- permul- 
eendum militem censerenf, aHi fwr^ 
tioribus remediis agendum, Polyb. 
c. 26: ido^op avroU (Sctpio und 
den Tribunen) rifii^v Situfaffi^av" 
rete eie rjp Ser^s§ Tta^Xvat etc. •— 
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canda tarn foedi exempli defectio magis quam seditio esset, vicit 3 
aententia lenior, ut, unde culpa orta esset, ibi poeua consisteret; 
ad multitudinem castigationem satis esse, consilio dimisso , ut 4 
id actum yideretur, expeditio adversus Mandonium Indibilemque 
ediGitur exercitui, qui Carthagine erat, et cibaria dierum aliquot 
parare iubentur. tribunis septem , qui et antea Sucronem ad 5 
leniendam seditionem ierant, obviam exercitui missis quina no- 
rnina prindpum seditioois edita sunt, ut eos per idoneos homines 6 
benigno Tultu ac sermoue in hospitium invitatos sopitosque vino 
vindrent. haud procul iam Cartbagine aberant, cum ex obviis 7 
aaditum postero die omnem exercitum cum M. Silano in Lace- 
laoos proficiaci non metu omni, qui tacitus insidebat animis, libe- 
lafit eos, sed laetitiam ingentem fecit, quod magis habituri solum 
nperatorem quam ipsi futuri in potestate eins essent. sub oc- 8 
CMmn solis urbem ingressi sunt exercitumque alterum parantem 
omnia ad iter viderunt. excepti sermonibus de industria com- 9 
positis, laetum opportunumque adventum eorum imperatori esse, 
qaod Bub ipsam profectionem alterius exercitus venissent, Cor- 
pora curant. ab tribunis sine ullo tumullu auctores seditionis, to 
per idoneos homines perducti in hospitia , comprensi ac vincti 
sunt, vigilia quarta impedimenta exercitus, cuius simulabatur 11 
iter, proficisci coepere, sub lucem signa mota et ad portam re- 



inde — ubi von Personen, 1, 49, 
5; ib. 24, 2 u. a. — ad mullit,^ 
bei der, für die Menge; 1, 26, 5: 
ingraii ad vulgus supUcii; 24, 
32, 2. 

4—6. cibaria etc.. s. 26, 7, 10; 
Pol. C. 26 : noif^ysiie TtQo rjfiBQÖJv 
tmSv i^poSta Tta^aanevoLffaffd'^ eis 
yäai» x^a9f<^ tic. — edita; Polyb. : 
mtpitaie 9i* anoQQrixanr anamav 
r&b agtoaravats, Tcal Sie^fi^ovs 
imunop nivra xcav kf^^yStv xr^s 
9%cufB€9£ av&äc^ xara rtjv aitav' 
Tn<r«y yiXav&^atneXv teai nakeiv coe 
awovs etc. — benigno v., 1,22,5. 

7 — 9. haud proc. t., vgl. 21, 61, 
8; 27, 1, 3. — ew, 21, 38, 5, sonst 
braucht L. meist ab, s. 1, 27, 9 ; 24, 
22,- 2 u. a. audiium, s. 27, 45, 4. 
— proficisci um die Gewissheit zu 
bezeichnen, s. 4, 58, 14; 5, 21, 8 
u. a. — non metu — sed^ das erste 
soll nicht geleugnet sondern als un- 
bedeutend dem zweiten gegenüber 



dargestellt werden, s. c. 39, 14; 
38, 22, 9: no7i vulnerabantur — 
sed — haerebant; 23, 5,7; 21,41, 
16; 6, 13, 7 u. a. Ob die Sp. Hs. 
non mode metu gehabt habe, ist 
unsicher. — tacit, ins., vgl. 10,41, 
2: metus insidens pectoribus, — 
habit, ihn (in ihrer Gewalt) haben. 

— sub occ, s. hat Pol. nicht. — 
urbem ingr., Zon.: 6 ^inimv k'^oD 
rav teixovs avrovs avXiaaa&ai 
(TfQoe iansQav yaQ rjv) Sura^axo, 

— sub i, pr., gerade bei dem usw. 
10 — 11. Iiospit,, in ihre Quar- 
tiere; Pol, c. 27 anriyov nara tpÜMV' 
d'QcüTtias. — roinoie (bei L. idonei 
homines) /liv ovv vn avrov rov 
xou^ov i^QTj&T] avXXaßätv tovS 
nivxB xal r^idttovra avo^ae, insi» 
SoLV dsiTtvi^ffafai, drjaavxas re rrj' 
Qsiv, — impedim., diese machen 
hier den Anfang, s. 9,36, 9: beim 
Auszug aus dem Lager die extra- 
ordinarii. — sub lue,, bald nach 
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tentum agmen custodesque circa omnes portas missi, ne quis 

12 urbe egrederetur. vocati deinde ad contionem, qui pridie vene- 
rant, ferociter in forum ad tribunal imperatoris, ut ultro territuri 

13 succlamationibus , coacurrunt. simul et Imperator in tribunal 
escendit, et reducti armati a portis inermi contioni se ab tergo 

14 circumfuderuDt : tumomnisferocia concidit, et, utpostea fateban- 
tur , nihil aeque eos terruit quam praeter spem robur et colos 
imperatoris, quem adfectum visuros crediderant, vultusque, qua- 

15 lern ne in acie quidem aiebant meminisse. sedit tacitus paulisper, 
donec nuntiatum est deductos in forum auctores seditionis et 
parata omnia esse. 

27 Tum silentio per praeconem facto ita coepit : ,,numquam 

mihi defuturam orationem, qua exercitum meum adloquerer, 

2 credidi, non quo verba umquam potius quam res exercuerim, sed 
quia prope a pueritia in castris habitus adsueram militaribus in- 

3 geniis: ad vos quem ad modum loquar, nee consilium nee oratio 



der quarta vigilia. — ei ad knüpft 
das neue Moment an, wo im Griech. 
§a gebraucht wird, s. c. 25, I; 6, 
31, 6; 29, 27, 6; 35, 10, 5; aber 
sogleich am Thore; Pol. c. 27, 2: 
TtaQi^yysXro toTs x^^^^XP^s — ftera 

— Tas /liv aTtoffxsvae aTforiO'evai, 
Tovs $8 axqaticcnas xarsxsiv iv 
rois OTfXoie kni xrji nvXrjSy xansira 
SiekeXy aqtas itp* ixaffTrjv xatv nv' 
Xcav xai <pqoprCt,ei,v ^ Xva ftrjdsis 
ixnoQsirixai iciv aTtoaraxwv, 

12 — 15. in for, ad tr.y auf den 
principia, die auch forum genannt 
werden, s. § 15 vgl. c. 24, 10; zur 
Gonstr. s. 29, 4, 5. — ul- ierrit., 
um, ihrer Ansicht nach, zu schre- 
cken; sie glaubten — zu können; 
35, 50, 11, vgl. 3,5, 1; App. c. 35 
schildert das freche Auftreten der 
Soldaten genauer. — succlam,^ s. 
30, 42, 20, erst von L. gebraucht; 
Hom. II. 19, 80: vßßaXUtv, — 
escend,, das Tribunal ist ziemlich 
hoch, Tac. Ann. 1, 18: congerunt 
caetpUes, extruunt tribunal quo 
magis conspicua »edts foret^ s. L. 
8, 32, 2.— se cireumf,, 1, 28, 3; 
ex composiio cireumdatur legio, 

— ut post,, vgl. 7, 33, 16. praet, 
spem, attributiv. — colos, wie oft 



honosy bisweilen labos, amos, — 
qualem, vgl. 5, 44, 3: beneficia 
quanta meministis, — sedit, bis 
er anfieng zu sprechen, Tac. Ann. 
1, 25. Nach App. 36 hat Scipio 
eine verborgene Wache um sich; 
auch die Umzingelung der Soldaten 
ist anders dargestellt 

27. per praec, 8, 33, 2 ; 24, 7 
12. — ita coep,, s. 34, 31, 1 ; 39, 
15, 2; Sali. I. 109, 4: sie incipit; 
statt des Objects wird die Beschaf- 
fenheit der Handlung angedeutet. 

1—4. Eingang, credidi wieGic. 
Sest. 9, 22 : numquam putavi: hatte 
geglaubt; Sali. 1. 110, 1 : numquam 
ego ratus sum; 38,48,3 equidem 
— rebar dagegen 32, 17, 4: qua 
minimum credidisset, — non quo 
--sed quia, Cic. Phil, l, 7, 16.— 
verba, die Kunst schöne Worte za 
machen ; 7, 32, 1 1 magnifieus ad- 
hortator; Tac. H. 4, 73: neque 
ego umquam faeundiam exereui, 
et populi R, virtutem armis fir- 
mavi, — consiL - orat,, Gedanken 
und Form der Rede, was § 1 in 
oratio allein liegt; an kunstge- 
rechte Form ist wegen non quo - 
exercuerim nicht zu deaken. — 



a. Cb. 206. 



ÜBER XXVIII. CAP. 27. 



193 



fluppeditot, quos ne quo nomine quidem appellare debeam, scio. 
dves? qui a patria vestra descistis; — an milites? qui imperium 4 
taspiciumque abnuistis, sacramenti religionem rupistis; — ho- 
fltis? Corpora ora, vestitum habitum civium adgnosco, facta dicta, 
consilia animog hostium video. quid enim vos, nisi quod Uergetes 5 
ac Lacetani , aut optastis aliud aut sperastis ? et illi tarnen Man- 
donium aique Indibilem , regiae nobilitatis viros, duces furoris 
secuti sunt ; vos auspicvim et imperium ad Umbrum Atrium et 
OaieAum Albium detulistis. negate vos id omnes fecisse aut fac- 6 
tun voluisse, milites; paucorum eum furorem atque amentiam 
ose : libenter credam negantibus. nee enim ea sunt commissa, 
qoae, yulgata in omnem exercitum, sine piaculis ingentibus ex- 
piari possint. invitus ea tamquam vulnera attingo, sed nisi tacta 7 
tiictataque sanari non possunt. equidem pulsis Hispania Cartha- 8 



^ ifuo nom,, 8. Tac. Ann. 1 , 42 : 
fitoä rannen huic coetui dabo? 
mititeme appellem — an cives etc., 
Tic Bist. 1, 37 Id., die gewöhn- 
Uehe Anrede war commiUtones, — 
m€9 - koites ohne Fragpartikel 
wie 8, 39, 9 : populäres ? optimatet ? 
über eives 8. c. 24,5. — descistis: 
ihr, die ihr. — imper, auspic, and 
{5 auspic, et imperium ohne Un- 
terschied, 27, 44, 4, vgl. c. 16, 14. 
— sacr, rel.j die religiöse Weihe 
öberhaopt, unter welcher der Soldat 
lum regelmassigen Kriegsdienste 
terpflichtet wird; wie rupistis zeigt, 
xuDächst der Fahneneid, s. 24, 8, 19. 
~v0f/. hab,, s. 29, 17, 11, vgl. c. 12, 
3. — facta - hostium^ Uebergang. 
5 — 16. Das Vergehen ist der Art, 
dass es nnniöfflich Alle begangen 
haben können, der eigentlichen Frev- 
ler können nur wenige sein; diese 
nflssen bestraft werden. L. stellt 
diesen Punkt an die Spitze, um so- 
gleich den Beschluss c 29, 7 an- 
sudeuten. — quid ungewöhnlich 
weit von aliud getrennt. — ac 
LaeeL ist wol st aut Lacet. wegen 
der engen Verbindung beider zu 
lesen, s. 24, 4. — tamen, wenig- 
stens : sie haben zwar auch gefehlt, 
iber doch usw. — negate etc. ist 
der Hauptgedanke; der Imperativ 
vertritt nicht allein einen Bedin- 

Tlt. LlT. VI. 3. Aufl. 



gungs- oder Goncessivsatz, sondern 
deutet zugleich den Wunsch an, 
dass sie im Stande sein möchten 
es zu läugnen. — paucorum - esse 
n. dicite, Andere machen den Ge- 
danken von credam abhängig; al- 
lein dieses kann von negantibus 
nicht wol getrennt werden, von 
negant. aber paucorum etc. nicht 
abhängen. — ament., § 12; c. 24, 5 ; 
zur Sache Tac. H. 1, 83 extr. — ne- 
gantibus, wenn ihr behauptet, dass 
nicht alle usw., wiederholt das An- 
fangswort der Periode, epiphora, 5, 
54, 4. nee enim, ich will es gern 
glauben, denn usw. — vulgata und 
§ 10 vulgari dasselbe was omnes 
fecisse etc. bezeichnet. — piac, in- 
gent,, sie müssten dann alle mit 
dem Tode büssen. — possint, es 
würde zu jeder Zeit geschehen müs- 
sen, vgl. 2, 59, 11. 

7 — 16. Schilderung des Frevels; 
der Grund desselben und seiner 
weiten Verbreitung liegt nicht in 
dem Feldherrn, 7 — 9, sondern in 
der Beschaffenheit der grossen Menge 
10-12. — invitus etc. Motivierung 
des genaueren Eingehens auf das 
Verbrechen. — tamq. vuln., 2, 3, 
5 ; durch den Tropus vulnera sind 
die entsprechenden Attribute tacta 
tract, veranlasst. — equidem, § 10; 
26, 22, 14; zur Sache s. Pol. c. 

13 
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giüiensibus DuUum locum tota provincia nullos homines crede- 

bam esse , ubi vita invisa esset mea ; sie me non solum ad versus 

9 socios gesseram, sed etiam adversus hostis : in castris en meis — 

quantum opinio fefellit I — fama mortis meae non accepta solum 

10 sed etiam expectata est. non quod ego vulgari facinus per omnis 
yelim — equidem, si totum exercitum mortem mihi optasse cre- 
derem, hie statim ante oculos vestros morerer, nee me vita iuvaret 

11 invisa civibus et militibus meis — ; sed multitudo omnis, sicut 
natura maris per se immobilis est, et venti et aurae cient, i(a 
aut tranquillum aut procellae in vobis sunt; et causa atque origo 

12 omnis furoris penes auctores est, vos contagione insanistis; qui 
mihi ne hodie quidem scire videmini , quo amentiae progressi 



28, 3 ff. — nullum - prooincia 
scheinen weg;en der Wiederholung 
von nullus, wie vieles Andere, im 
P. ausgefallen. — advers., wie 29, 
8, 2. en weist mit Nachdruck auf 
das vorliegende Verhältniss hin, 
hier mit Schmerz: leider; nachge- 
stellt wie 2, 6, 7. — quant, op. /*., 
24, 26, 7. — accepta — expect, sind 
hier mehr als Adjectiva zu nehmen: 
geglaubt, aufgenommen- (mit Sehn- 
sucht) erwartet. 

10—12. Die Unselbständigkeit 
und Gedankenlosigkeit der grossen 
Menge erklart es, wie der Frevel 
sich so weit verbreiten konnte. — 
non quod etc. beschränkt den Ge- 
danken in castris etc.; das eigent- 
liche Prädicat fehlt; vor multitudo 
omnis ist etwa: hoc tarnen dico; 
hoc verum est zu denken; s. 21, 
10, tl: sed, — ego zu betonen: 
ich gerade, im Gegensatze zu ne- 
gate § 6. — vita iuv,, vgl. Cic. 
Cat. 1, 7, 17. — multitudo omn., 
das dazu gehörende Prädicat, per 
se immobilis est^ ab aliis agitatur, 
ist nicht besonders ausgesprochen, 
sondern in anderer Form an in 
vobis angefügt, und so zugleich die 
Anwendung des Gleichnisses auf den 
vorliegenden Fall gemacht. — na- 
tura m., das Meer seiner Natur, 
seinem Wesen nach; Pol. i$£a (pv- 
0iS, — et venti, wenn nicht et zu 
tilgen oder sed zu lesen ist, corre- 
spondiert nicht dem folgenden et^ 



sondern ist zu nehmen: und nur 
oder: aber, s. c. 26, 11. Andere 
lesen: est, ut venti - cient ^ iia, 
dann wäre der Begriff der Aufre- 
gung im ersten Gliede der Yerglei- 
chung nicht, im zweiten zweimal 
ausgedruckt. — aurae kann nicht 
tranquillum entsprechen, sondern 
scheint hinzugefugt um anzudeuten, 
dass schon ein gelinder Luftzug 
das Meer, also auch eine unbedeu- 
tende Veranlassung die Menge er- 
regen kann, vgl. 22, 17, 3: vir- 
gutta; Herodot. 7, 16: nvsv/iara 
are/iofv; Curt. 4, 14, 17 : inhorres- 
cere mare - deinde acriore vento 
concitatum fluctus eiere, — trän- 
quill., s. 3, 40, 11 re publica in 
tranquillum redacta, häufiger im 
Ablat., s. 24, 8, 13; 26, 51, 6; 
Nägelsbach § 21, 2i>. — et causa 
entspricht et venti und enthält zu- 
gleich den Schlusssatz. Das oft^ 
vgl. 3S, 10, 5, gebrauchte Gleich- 
niss hat auch Polyb. c. 29, 10; 
Herodot. 1. 1. Gic Gluent. 49, 138. 
— vos cont., ihr habt nur usw., 
wie c. 34, 4 u. a., c. 24, 10 ex 
contagione, — insanistis nach fU- 
ror wie 22, 39, 6. Dass sie selbst 
nicht gewusst, was sie thaten, nur 
contagione gefehlt haben, wird darch 
qui mihi etc., was in Bezug auf ihr 
Auftreten c. 26, 12 gesagt scheint, 
bekräftigt und die einzelnen Seiten 
des Vergehens § 13 — 15 noch wei- 
ter ausgeführt. — quo ament., vgl. 
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sitis, quid facinoris in me, quid in patriam parentisque ac liberos 
yestros, quid in deos, sacramenti testes, quid adversus auspicia, 
sub quibus militatis , quid adversus morem militiae disciplinam- 
que maiorum, quid adversus summi inoperii maiestatem ausi suis. 
de me ipso taceo : temere potius quam avide credideritis ; is deni- 13 
que ego sim, cuius imperii taedere exercitum minime mirandum 
sit: — patria quid de vobis meruerat, quam cum Mandonio et 
Indibili consociando consilia prodebatis ? quid populus Romanus, u 
cum Imperium ablatum ab tribunis suffragio populi creatis ad 
homines privatos detulistis? cum eo ipso non contenti, si pro 
tribunis illos haberetis , fasces imperatoris vestri ad eos , quibus 
servus, cui imperarent, numquam fuerat, Romanus exercitus de- 
tulistis. in praetorio tetenderunt Albius et Atrius, classicum 15 
apud eos cecinit, Signum ab iis petitum est, sederunt in tribunali 
P. Scipionis, lictor apparuit, summoto incesserunt, fasces cum 



33, 18, 8 : eo negligenliae, — au- 

39ieia ist durch den Anschlags an 
0i testes von Imperium getrennt. 
iummi t. m., die Hoheit der höch- 
sten Gewalt überhaupt. 
13 — 15. de me etc. praeteritio. 

— temere— ered, etc.: ihr möget, 
sollt geglaubt haben, ich will es 
nigeli^n, s. c. 28, 8; 10, vgl. 41, 
24, 11: fecerit aliquid Philippus ; 
44, 38, 7: sed füerimus omnes; 
21, 47, 5. — w deniq., s. 7, 40, 8, 
es wira das Gegentheil von § 8 
eingeräumt, um etwas noch Stär- 
keres gegenüber zustellen. — pro- 
debatis, daran wäret, damit um- 
gienget, c. 28, 5; 29, 2. — cum 
imp, — praelati sunt fassen die 
Erklärung von deos— maiestatem^ 
{ 12 zusammen. — cum - detulist. 
bezieht sich auf den in quid p, R, 
meruerat liegenden Gedanken: ihr 
habt das röm. Volk verletzt, n. da- 
durch dass, (indem), vgl. 5, 49, 8 : 
patriam servavit, cum prohibuit; 
9, 8, 4: mihine pepercerim, cum 

- obstrinxi, — imper, — privat, 
det,^ diejenigen Kriegstribunen, wel- 
che vom Volke gewählt wurden, 

galten als solche neben ihrer Qua- 
tat als Officiere auch als Magistrate, 
daher hier der Gegensatz ad pri- 
oatof, 8. zu 27, 36, 14; Lange 1, 



902. Da aber das Volk nur die 
24 Tribunen für die 4 ersten Le- 
gionen wählte, s. 27, 36, so können 
die in dem Heere Scipios dienenden 
nicht in diese Kategorie gehört 
haben und das über dieselben hier 
Gesagte ist nur rhetorische Steige- 
rung, die durch das Folg. noch über- 
boten werden soll. — contenti, st, 
vgl. 27, 16, 14; 4, 6, 11 : c. eo quod, 
— Rom. exerc, Apposition zu vos 
in detulistis; dieses ist wol ab- 
sichtlich an den Schluss dieses wie 
des vorherg. Satzes gestellt, s. § 5 ; 
das Perfect. weil die That vollen- 
det, nicht, wie das prodere, nur 
beajjsichtigt ist. — praetor, etc. 
bezieht sich zugleich auf morem — 
disciplinamq. § 12. — classicum, 
die Signale, besonders das Zeichen 
zur Schlacht wurden vor dem Feld- 
herrnzelte {apud eos) gegeben, s. 
27, 47, 3; Caes. B. C. 3,82; Tac. 
H. 4, 58: Tutorin* Trevero agen- 
tur excubiae? Signum belli Bata- 
vus dabitf — cecin., 30,5,2. Sig- 
num, c. 24, 10. — trib. P. Sc, das 
Trib. des Feldherrn, welches also 
auch dann im Lager stand, wenn 
derselbe abwesend war.— apparuit, 
der stehende Ausdruck für den 
Dienst der Lictoren und accensi war 
apparere magistratibus , 9, 46, 2; 

13* 
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16 securibus praelati suDt. lapides pluere et fulmina iaci de caelo 
et insuetos fetus animalia edere vos portenta esse putatis : hoc 
est portentum, quod nuUis hostiis, nullis supplicationibus sine 
sanguine eorum, qui taDtum ausi facinus sint, expiari possit/^ 

2S „Atque ego, quamquam nullum scelus ratiooein habet, ta- 

rnen, ut in re nefaria, quae mens, quod consilium vestrum fuerit, 

2 scire vehm. Regium quondam in praesidium missa legio inter- 
fectis per scelus principibus civitatis urbem opulentam per decem 

3 annos tenuit; propter quod facinus tota legio, millia hominum 

4 quattuor, in foro Romae securi percussi sunt, sed illi primum 



daher apparitores 1, 8, 3. — sum- 
moto 25, 3, 18; 45, 29, 2. 

16. Zur Sühne des Frevels müssen 
die Urheber desselben bestraft wer- 
den. — lapides pL, sonst braucht 
L. in or. obliq. lapidibus pluere^ 
s. 1, 31, 1; 21, 62, 5; 26, 23, 5 
usw., in or. recta lapidibiu pluit^ 
nicht lapides pluit; ebenso wenig 
aber findet sich lapides pluunt ; es 
ist daher wenigstens zweifelhaft, 
ob an Q. St. pluere das imperso- 
nale, wie bisweilen sanguinem 
pluit gesagt wird, s. lul. Obs. 4 
(59); 5 (60) vgl. L. 40,19,2; Cic. 
Div. 2, 27, 58, oder das persönliche 
Yerbum ist, wie Stat. Theb. 8, 416 
stridentia - saxa pluunt, vgl. la- 
pidaverat 27, 37, t und de caelo 
lapidatum 29, 10, 4. — fulmina 
t., nicht überhaupt Blitze, sondern 
bedeutsame, wie sie in den Fulgu- 
ralbüchern bezeichnet waren, die 
Tempel, Thore usw. trafen, Gic. 
Div. 2,18,42: quod tonitrua iac- 
tusque fulminum extimuissent. — 
hoc 0. p,y s. 4, 15, 7: non pro 
scelere id magis quam pro mon- 
stro habendum; 8, 18, 11 : das ist 
ein wahres eigentliches portentum, 
— expiari p,, das portentum be- 
steht zunächst in den frevelhaften 
Handlungen, die Thäter derselben 
müssen sie durch ihr Blut sühnen. 
Die Vorstellungen von der Schuld 
der Verbrecher und dem sich in 
denselben, als einem portentum, 
offenbarenden Zorne der (jötter flies- 
sen zusammen. 



28« Das frevelhafte Unternehmen 
ist überdies unvernünftig, denn ihr 
konntet weder bei dem Abzüge des 
Heeres in Sucro bleiben, 1—7 ; noch 
im Kampfe mit römischen Heeren 
Spanien behaupten, 8 — 15. 

1 — 3. atque, knüpft ohne Ueber- 
gang den zweiten Theil an. — 
quamq. - habet, gar nicht haben, 
nicht damit verbunden sein kann, 
s. 45, 38, 10; Cic. Tusc. 3,13,27: 
habet ärdorem Libido; 4, 36, 77; 
Ein. 2, 3, 9: restincta litis stabi- 
litatem voluptatis habet. Es wird 
dabei der Gedanke vorausgesetzt, 
dass jeder Frevel aus einer Ver- 
wirrung des Geistes entspringe. — 
ut, s. c. 6, 12. — ratio, die Ver- 
nunft , vernünftige Ueberlegung ; 
mens, Vorstellung, Gedanke; con- 
silium, Absicht, -r- Regium, Peri- 
ocha 12. — legio, 31, 31, 6; Pc- 
riocha 15: legio Campana; nur die 
Gampaner dienten ausser den Rö- 
mern in Legionen; Polyb. 1, 6, 8 
ib. 8, 1 nennt die Abtrünnigen 
'Ptofiaioi, da die Gampaner cives 
Romani waren. — in praesid,, 31, 
31, 6; ib. 16, 7; 27, 3, 9. — per 
dec. an,, s. Nieb. R. G. 3, 633. — 
tota leg,, Polyb. 1. 1.: ol Sa ^Pos- 
/laXoi — x^ar^avres 8i roifs uip 
n^üfrovs kv avrfj t§ xarahpf^st 
Suq>&8i^ay ~ ^aty^iq 8i ioev^iev- 
cav nXeiovcov rj r^iauoffieirv 
anavrae - ineläxurav (oi arDorti' 
yoC), — millia q,, Pol. 1, 7, 7 ; l. 21, 
17, 5. in foro, wie 22, 57, 3 und 
7, 19, 3, vgl. 9, 24, 15. 1,26,11; 
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non Atrium Umbrum semilixam, nominis etiano abomiDandi du- 
cem, sed D. Vibeliium tribuDuno militum secuti sunt, nee cum 
Pyirfao nee cum Samnitibus aut Lucanis , hostibus populi Ro- 
mani, se coniunxerunt ; vos cum Mandonio et Indibili consilia 5 
commuDicastis et arma consociaturi fuistis ; illi , sicut Campani 6 
Capuam Tuseis veteribus cultoribus ademptam, Mamertini in Sici- 
lia Messanam, sie Regium babituri perpetuam sedem erant, nee 
popolum Romanum nee socios populi Romani ultro lacessituri 
beUo: — Sueronemne vos domieilium babituri eratis? ubi si vos 7 
decedens eonfeeta provineia imperator relinquerem, deum homi- 
nomque fidem implorare debebatis, quod non rediretis ad eon- 
iuges liberosque vestros. sed herum quoque memoriam , sieut 8 
patriae meique, eieeeritis ex animis vestris : viam eonsilii scelerati, 
sed non ad ultimum dementis exsequi volo. mene vivo et eetero 9 



gtewöholieh wurden die Hinrich- 
toDgen ausserhalb der Stadt voll- 
logeo, s. Tac. Ann. 2, 32. 

4 — 5. prifi^um, diesem entspricht 
nicht deinde, sondern § 6 Uli; der 
iwdte Punkt ist durch nee Pyrrho^ 
vo nee nicht aUein correspondie- 
rend ist, s. 21, 4t, 15, mit dem 
ersten verbunden. — ahomin,^ (wie 
c 21^ 13 desperandut)y so, wegen 
der Verwandtschaft von Atrius mit 
«/0r, 8. 6, 1, 11: atri diesy eben 
80 konnte Umbrum gedeutet wer- 
den. — semiKxam^ der nicht ein- 
mal ein ordentlicher Marketender, 
geschweige ein Soldat ist, s. 30, 
28, 3. — Deeius nennt ihn Pol. 
1, 7; App. Sam. 9; Dio Gass. frg. 
40, 11; hbelL, 26, 15, 11. — /ri6. 
miLj wie die Gampaner in Legionen 
dienten, so hatten sie wie die Rö- 
mer tribuni militum und zwar aus 
ihrer Mitte, nicht wie die übrigen 
Bondesgenossen röm. praefecti, s. 
23, 5, 7; Polyb. 2, 24, 14. — wec 
e. Purrko etc.. dieser stand in Ver- 
Unanng mit den beiden genannten 
Völkern damals den Römern gegen- 
fiber. — vos etc. stellt den Gegen- 
sati in anderer Form dar, als im 
vorhergeh. Gedanken ted. Die vier 
Sitse sind chiastisch geordnet. 

6 — 8. Campaniy eiffentlich Sam- 
mtea, s. 4, 37 ; über den Namen 7, 



38, 5. — cultoribus y s. c. 11, 9; 
22, 31, 3: intulis cuUorum egen- 
tibus. — Sueronemne, statt des 
Gegensatzes eine Frage, die zu- 
gleich die Unmöglichkeit der Aus- 
fuhrung andeutet. — ubi si, wäh- 
rend ihr, wenn ich euch daselbst 
usw. — deum - impL, die Hülfe 

- anrufen, dass sie das Unglück ab- 
wenden. — imperator, ich als, in 
meiner Eigenschaft als usw.; auf 
meinen Refehl. — redir,, s, c. 24, 7. 

— sed - vestris, Uebergang. — eie- 
eer., wie c. 27, 13; 1, 28, 8, vgl. 30, 
1 3, 1 1 . — viam cons,, 4, 48, 4 ; 3 1 , 18, 
7, Gurt. 3, 17, 10: eonsilii ratio : ich 
will annehmen, dass ihr auch das 
Andenken an die Eurigen habt auf- 
geben wollen usw. Nachdem der 
Redner den Plan selbst, § 1 eon- 
silium, als einen eben so ruchlosen 
wie unsinnigen, § 7: Sueronemne 
etc., nachgewiesen hat, zeigt er im 
Folg., dass er nicht ausführbar 
wurde gewesen sein (viam eonsilii). 
In non - dementis ist das, was 
erst gefunden werden soll, schon 
als Attribut von eonsilium ausge- 
sprochen. — ad ultim, bis zum 
äussersten, ähnlich c. 39, 2; vgl. 
23,2,4: adextremum; sonst wird 
ad ultim, auch zeitlich gebraucht, 
s. 26, 27, 10; 5, 10, 8 u. a., oder mit 
einem Genitiv verbunden um den 
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incolumi exercitu , cum quo ego die uno Carthaginem cepi , cum 
quo quattuor imperatores , quattuor exercitus CarthaginieDsium 
fudi fugavi expuli, vos octo millia hominum, minoris certe omnes 
prelii, quam Albius et Atrius sunt, quibus tos subiecistis, Hispa- 
niam provinciam populo Romano erepturi eratis ? amolior et amo- 

10 veo nomen meum; nihil ultra facile creditam mortem meam a 

11 vobis violatus sim — : quid? si ego morerer, mecum expiratura 
res publica, mecum casurum imperium populi Romani erat? ne 
istuc luppiter optimus maximus sirit, urbem auspicato deis auc- 
toribusinaeternumconditam huic fragil! et mortali corpori aequa- 

12 lem esse. C. Flaminio , Aemilio Paulo , Sempronio Graccho, Po- 
stumio Albino, M. Marcello, T. Quinctio Crispino, Cn. Fulvio, 
Scipionibus meis, tot tam praeclaris imperatoribus uno bello ab- 
sumptis superstes est populus Romanus, eritque mille aliis nunc 



höchsten Grad, das Aeusserste einer 
Sache, Beschaffenheit zu bezeichnen, 
8. 2, 45, 10; 10, 11, 9. 

9. mene etc., ihr hättet euch, 
wenn ich am Leben blieb, nicht 
behaupten können. — quatL im- 
perat.f \e\. c. 38, 3 ; 43, 10 u. a., 
es sind die beiden Hasdrubal 27, 
19, 1; 28, 16, 8; Hanno 28,2,11; 
Mago 28, 16, 13; die Worte fehlen 
im P., in Sp. scheinen sie sich ge- 
funden zu haben, yiell. auch im 
Folg. Hispania expuli. — Albius 
e. At, ist wol eine Anspielung auf 
das bekannte albus aterne stm, Ga- 
tull. 93, 2; Plaut. Pseud. 1179 Lo- 
renz, vgl. § 4. quam - sunt, nicht 
der Ablat., weil in dem Yerglei- 
chungsgliede der Genitiv, nicht der 
Nominat. oder Accus, steht. — pro- 
vinciamy in Bezug auf c. 17,2, vgl. 
dagegen c. 12, 12. — erept, er., 
ihr wolltet wirklich? glaubtet zu 
können? ebenso mit fi^i wie 40, 
10, 2; im Folg. wie 22, 24, 6 u.a. 
in dem bedingten Satze. 

10—15. Auch bei meinem Tode 
hättet ihr euch nicht halten können, 
und zuletzt euch mit den Puniern 
verbinden müssen. — amolior, stär- 
ker als c. 27, 13; 39, 37,4: amo- 
liri et diruere tyrannidis vestigia, 
— nihil ul, etc., gewöhnlich wird 
nihil ultra adverbial gebraucht, an 



u. St. gehört nihil: in keiner Be- 
ziehung, zu violatus sim; ultra zu 
facile c, m., der Sinn ist: dass ihr 
nur meinen Tod zu leicht geglaubt, 
s. c. 27, 9, nicht die Absicht gehabt 
habt, euch gegen mich zu empören; 
doch findet sich die sonst nach 
Präpositionen häufige Participisd- 
construct. wol selten nach ultra, — 
a vobis, a fehlt in den ältesten Hss., 
s. 8, 24, 14; 9, 36, 1 ; 22, 34, 8 u. a., 
konnte aber an u.St. leicht ausfallen, 
vgl. c. 29, 2: inviolatum vobis. 

11 — 15. quid eiCf Ueber^ang zu 
der entgegengesetzten Annahme. — 
morerer, gesetzt, dass ich starb, 
vgl. 9, 18, 5: si fieret; 10, 41, 2. 
expir,, selten u. zuerst von L. so 
gebraucht, imperium p. R,, s. c. 42, 
15 ; sonst imperium Romanum oder 
imperium, — ne - sirit, 1, 32, 7 ; 
34, 24, 2: das möge - verhüten, 
vgl. Tac. H. 4, 58 extr.; Gurt. 5, 
25, 12. — auspicato, s. 5, 52, 2. 
— in aetern., Tac. Ann. 3, 6 : pHn- 
cipes mortales, rempublicatn aeter" 
nam esse; L. 6, 23, 7. — C. Flam. 
etc. ist unsicher, da C, Ftam, - 
Graccho in P. fehlt, in Sp. nur Fla" 
minio Paulo Graccho sich fand, 
vgl. Gic. Tusc. 1, 37, 89. — Grac- 
cho, 25, 16; Postum., 23, 24 ; Marc. 
27, 26; Crisp. 27,33; Fulv. 27,1. 
— . eritq. m. a,, 9, 19, 17: mille 
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ferro nunc morbo morienlibus — : meo unius funere elata res 
publica esset? vos ipsi hie in Hispania patre et patruo meo, duo- 13 
bus imperatoribus , interfectis Septimum Marcium ducem vobis 
adversus exuUantis recenti victoria PoeDOs delegistis. et sie lo- 
quor, tamquam sine duce Hispaniae futurae fuerint — : M. Sila- t4 
Dus eodem iure,.eodein imperio mecum in provinciam missus, 
L. Scipio frater meus et C. Laeiius legati vindices maiestatis im- 
perii deessent? utrum exercitus exercitui, an duces ducibus, an 15 
dignitas, an causa comparari poterat? quibus si omnibus superi- 
ores essetis , arma cum Poenis contra patriam , contra cives ve- 
8tros ferretis? Africam Italiae, Carthaginem urbi Romanae im- 
perare velletis ? quam ob noxam patriae ? ^' 

,,Coriolanum quondam damnatio iniusta, miserum et indig- 29 
num exilium, ut iret ad oppugnandam palriam, impulit; revocavit 
(amen a pubiico parricidio privata pietas : vos qui dolor, quae ira 2 



Qcie$, — nunc morbo fehlt im P., 
nunc — nunc hat hier nicht allein 
seine Beziehung auf die Gegenwart, 
8. 23, 15, 7, sondern auf die Zeit 
fiberiiaupt aufgegeben. — funere 
e/., mit mir begraben 24, 22, 7; 
zom Gedanken 26> 41, 17. — vos 
ipsi etc., dass auch andere ausser 
mir die Provinz schützen können, 
bat euer eigenes Beispiel gezeigt, 
8. c. 25, 6. — duob. imperat^ vgl. 
25, 32, 1; 37, 9; 26, 2, 5; doch 
ist der Ausdruck vielleicht unge- 
nau, da Cn. Scipio von Publius nur 
als Stellvertreter nach Spanien ge- 
schickt war, 6. 21, 32, 3 ; 40, 3, und 
Dicht erwähnt ist, dass ihm das 
imperium sei verliehen worden, 
während Publius Proconsul war; 
Moiiim8enStr.2, 633. Septim. Marc, 
der Zuname vorangestellt, s. 27, 6. 
17; 25. 37, 2. — et sie etc., und 
so schlimm steht es nicht einmal. 
— sine duce, s. 27, 44, 2. — eo- 
iem t.y nach 26, 19, 10 ist er nur 
propraeior, also nicht Scipio, wel- 
cher als Proconsul gewählt ist, 26, 
18. 4, gleichgestellt, sondern sein 
aaiutor ad res gerendas, um ihn 
in der Kriegführung zu unterstützen, 
nicht um Recht zu sprechen, Momm- 
seo Str. 2, 96, 1. — legaii, c. 22, 



1. — mecum, s. 30, 12, 15; doch 
kann es zugleich auf missus be- 
zogen werden. — dignitati etc., 
ohne Wiederholung desselben Wor- 
tes im Dativ wie in den ersten 
Gliedern, wie oft, wenn dasselbe 
Yerhältniss sich wiederholt. — causa, 
die Sache, für die sie streiten, Gic. 
Lig. 6, 19. — cum P. bereitet Afri- 
cam vor: ihr wurdet dann, noch 
weiter gehend, wie diePunier und 
mit ihnen, von Spanien aus Rom 
haben bekriegen wollen. — quam 
ob n,, c. 27, 13; noxam, wie c. 31, 
6 ; 32, 4, Verschuldung, wofür man 
noxiam erwarten könnte, vgl. 2, 
54, 10. 

29. 1—2. Es war kein Grund für 
den Aufstand da. — CorioL, durch 
die Vergleichung wird, wie c. 28, 
2 ff. der Gedanke veranschaulicht. 
— iniusta^ dieses ist 2, 35, 5 nicht 
so bestimmt ausgesprochen, mise- 
rum, s. 2, 40, 10. — perricid, »., 
Mord, Yerrath an dem Vaterlande, 
perdueliio, s. 1, 26, 5, welche auch 
parricidium genannt wird, da das 
Vaterland die antiquissima ei sano- 
tissima parens ist, Gic. Att. 9, 9, 
2; vgl. Phil. 2, 7, 17: parricidio 
patriae; Sali. G. 51, 25; daher im 
Gegensatze privata pietas, vgl. 7» 
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incitavit? stipendiumDe diebus pauci8 imperatore aegro serius 
numeratum satis digna causa fuit, cur patriae indiceretis bellum, 
cur ad Ilergetes descisceretis a populo Romano , cur nihil divi- 

3 narum humanarumve rerum inviolatum vobis esset? insanistis 
profecto, milites, nee maior in corpus meum vis morbi quam in 

4 vestras mentes invasit. horret animus referre, quid crediderint 
homines, quid speraverint, quid optaverint : auferat omnia inrita 

b oblivio, si potest, si non, utcumque silentium tegat. non nega- 
verim tristem atrocemque vobis Tisam orationem meam : quanto 
creditis facta vestra atrociora esse quam dicta mea ? et me ea, 
quae fecistis, pali aecum censetis; vos ne dici quidem omnia ae- 

6 quo animo fertis I sed ne ea quidem ipsa ultra exprobrabuntur. 

' utinaro tam facile vos obliviscamini eorum , quam ego obliviscar. 

T.itaque quod ad universos vos attinet, si erroris paenitet, satis 
superque poenanim habeo. Albius Calenus et Atrius Umber et 
ceteri nefariae seditionis auctores sanguine luent, quod admise- 

8 runt; vobis supplicii eorum spectaculum non modo non acerbum 
sed laetum etiam, si sana mensrediit, debet esse: de nuUis enim 
quam de vobis infestius aut inimicius consuluerunt.'^ 



25, 2. — stipend.y Polyb. : ifwl Sri- 
Xovori Svan^earrjaaad's, Siort ras 
aira^X^ae v/iiv ovx ansBlSow etc. 

— nihil d, h, rer,, s. 5, 24, 9; ve 
wie 10, 7, 8: cui deorum homi- 
nutnve, s. 1, 1, 7; zum Gedanken 
c. 27, 12. 

3 — 8. Folgerung aus allem Vor- 
herg., die auf c. 27, 6 zurückgeht 
und den Uebergang zum Schluss 
§ 4 — 8 bildet. — horret etc. wie 
Vergil., Tac. H. 4, 58, vgl. 7, 40, 
9. — sper, opLf c. 27, 5. — au- 
fer,f das Asyndeton hebt den Gegen- 
satz: dennoch soll es usw. inrita, 
proleptisch, sodass es nichtig, ads 
nicht geschehen erscheint — si 
pot, und si nonj n. auferri oder 
fieri, vgl. 5, 35, 6, anders 10, 23, 8. 

— pati aec, cens, scheint Sp. gehabt 
zu haben, im P. fehlen die Worte. 

— omnia, yollständig, in seinem 
ganzen Umfange. — fertis: ihr wollt 
nicht: der Redner scheint Zeichen 
der Unzufriedenheit bei den Zuhö- 
rern vorauszusetzen. — ne ea q, 
ipsa kann sich nicht wol auf omnia 
beziehen, sondern geht auf faeta 



vestra etc. zurück, wahrend der da- 
zwischen stehende Satz als Paren- 
these zu betrachten ist : selbst das, 
so grässlich es ist, soll - nicht 
usw., nicht, wie man erwarten 
könnte: es soll euch nicht einmal 
vorgeworfen werden. — oblivisc, 
Pol. c. 29, 12: $10 xäyca vvv xal 
TfopTse oi ^Qosarc^as. rov ar^a- 
roTtedov — Ttiffriv oi8ofiav ä^* 
to firj fivT}<TixaxTi<xeiv ; App. c. 36 
dfivrjaxiav. — erroris^ c. 32, 3 ; 4, 
milde Bezeichnung des Vergehens 
in Bezug auf c. 27, 12, um die Ver- 
zeihung zu motivieren. — satis s. 
- haheo^ 3, 67, 3; 29, 18, 15: hos 
dea poenas habet, anders 4, 14, 6, 
poenam meritam habere; 10, 40, 
13. — laetum, Tac. Ann. 1,44: et 
gaudebat caedibus miles, tamquam 
semet absolveret — de nullis etc., 
Pol. c. 29, 3 : Kold^siv avrovs a^iats 
xal r&v eis rt^ naxQlBa xal xmv 
sie '^fiäs fjfia^njudpafv, consuluer., 
s. 30, 43, 13. — Die Rede soll nach- 
weisen, dass der, in röm. Heeren 
der früheren Zeit fast unerhörte, 
Aufstand, wegen dessen Scipio scharf 
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Yix finem dicendi fecerat, cum ex praeparato simul omnium 9 
rerum terror oculis auribusque est offusus. exercitus, qui Corona 10 
contiooem circumdederat, gladiis ad scuta concrepuit; praecoDis 
aodita vox, citantis nomina damnatorum in consilio; nudi in me- 11 
dium protrahebantur, et simul omnis apparatus supplicii expro- 
mebatnr; deligati ad palum virgisque caesi et securi percussi, 
adeo torpentibus metu qui aderant, ut dod modo ferocior vox ad- 
yersus atrocitatem poenae sed ne gemitus quidem exaudiretur. 
tracti inde de medio omnes, purgatoque loco citati milites nomi- 12 
oatim apud tribunos militum in verba P. Scipionis iurarunt, sti- 
pendiumque ad nomen singulis persolutum est. bunc finem exi- 
tumque seditio militum coepta apud Sucronem habuit. 

Per idem tempus ad Baetim fluvium Hanno, praefectusMago- 30 
018 j missus a Gadibus cum parva manu Afrorum , mercede flis- 
pafios sollicitando ad mmmm iuvenum armavit. castris deinde exu- 2 
tus ab L. Marcio, maxima parte militum inter tumultum captorum 



getadelt wurde, s. 29, 19, 4, nicht 
weh ihn veranlasst, die Strafe 
eben so gerecht als mild gewesen 
sei. In der Rede bei Polyb. wjrd 
kurz und schlagend gezeigt, dass 
ein Grund zu dem Aufstand nicht 
vorhanden war; in der Ls' wird 
weniger dieses hervorgehoben als 
die Grösse und Sinnlosigkeit des 
Verbrechens rhetorisch geschildert. 
Beide, aber Liv. am Anfang, Po- 
lybins passend am Ende, weisen 
nach, dass die erregbare, urtheils- 
Jote Menge durch Wenige sich habe 
irre leiten lassen. 

9 — 10. ex praepar., 2,37,8. — 
omnium r., alles Mögliche, jeder 
Art — offitsut, 8. 10, 5, 7 ; 39, 15, 
4: ne nimium terrorit offundam 
vobis, — gladiis ad sc, c, Polyb. 
e. 30 : 04 (rr^aruvrai — aws\f>6<pvi- 
üav rcu£ fMLxaiQais tovi &vQeavs, 
der Aosdrnck ist unffewöhnlich, da 
ad ohne Verbum der Bewegung, 
etvra admoUs^ steht: sie schlugen 
nüt den Schwerdtem an die Schilde, 
dass es dröhnte, sonst eoncrepare 
armis^ Gaes. B. G. 7, 21, od. arma, 
B. e. 8, 2; 6, 24, 1; ahnlich u. St. 
ist das poetische eoncrepat aera 
Ovid. Fast. 5, 441: lässt ertönen. 
— praeeim., s. 26, 15, 9. 



11 — 12. nudi, s. 2, 55, 5. — ap- 
paratus, das im Folg. Angeführte. 
palwn, 26, 13, 15. — citati nom., 
einer nach dem anderen; jeder 
muss einzeln die Eidesformel spre- 
chen, gewöhnlich sagte sie nur einer 
vor, die übrigen sprachen nachein- 
ander idem in me. Die neue Ver~ 
eidigung abtrünniger Soldaten, da 
sie ihren früheren Eid gebrochen 
haben, s. c. 27, 4, kommt auch 
sonst vor, s. Gaes. B. G. 1, 76, 
2 u. a. — apud tribunos, 22, 38, 
5; Tac. H. 2, 79: apud ipsum, — 
m verba P. S., s. 2, 32, 1 : quo- 
niam in consulum verba iurasset, 
sich Scipio durch den Eid verpflich- 
ten, vgl. sacramento dieere, s. 24, 
8, 19. — ad nom., so wie sie na- 
mentlich aufgerufen waren und sich 
gestellt hatten, wie bei ad nomen 
respondere, 7, 4, 2. — apud Sucr., 
wie c. 6, 11, gewöhnlich braucht 
L. bei Städtenamen ad, s. c. 24, 5 ; 
zu 5, 7, 1 ; ebenso Gäsar. 

30—87. Die letzten Thaten Sci- 
pios in Spanien; 80—31, 4. Sieg 
über Hanno, Seetreffen bei Garteia. 

1. praef. M„ 8. 23, 30, 1. — 
cum p. m, A. etc. ähnlich ist das 
c. 23, 7. Erzählte. soUicil., vgl. c. 
37, 4. — iuvenum, 8, 8, 6 flos tu- 
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castrorum, quibusdam etiam in fuga amissis, palatos persequente 
equite, cum paucis ipse effugit. 

3 Dum haec ad Baetim fluvium geruntur, Laelius Interim frelo 
in Oceanum evectus ad Carteiam classe accessit. urbs ea in ora 
Oceani sita est, ubi primum e faucibus angustis panditur mare. 

4 Gadis sine certamine per proditionem recipiendi, ultro qui eam 
rem poUicerentur in castra Romana venientibus, spes, sicut ante 
dictum est^ fuerat. patefacta immatura proditio est, comprensos- 
que omnis Mago Adherbali praetori Carthaginem devehendos tra- 

5 dit. Adherbal coniuratis in quinquereroem inpositis , praemissa- 
que ea, quia tardior quam triremis erat, ipse cum octo triremibus 

6 modico intervallo sequitur. iam fretum intrabat quinqueremis, 
cum Laelius et ipse in quinqueremi portu Carteiae sequentibus 
Septem triremibus evectus in Adberbalem invehilur, quinquere- 
niem satis credens deprensam rapido in freto in adversum aestum 



venum; das einfache iuvenes wird 
sonst selten in Bezug auf das Kriegs- 
wesen gebraucht. 

3. inierim nach einem bedeutsa- 
men Worte, besonders im Gegen- 
satze, 10, 18, 1; 37, 11, 6. — Cflr- 
teiam^ 43, 3, 3 : Carteiam ad Ocea- 
num^ eine von den Phöniciern 
gegründete , wahrscheinlich nach 
Melcarty s. 21, 5, 4, genannte Stadt. 
Eine andere Form des Namens ist 
Carpeia, die § 6 die Hss. haben. 
Plin. 3, 3,7: Pomp. Mela 2, 6, 96; 
Strabo 3, 1, 7 setzen sie noch inner- 
halb des fretum, nördlich an den 
Busen vpn Galpe (Gibraltar), L. da- 
gegen westlich von dem fretum, 
wie in Oceanum etc. und § 6 zeigt. 

— e fauc.f s. c. 6, 9. panditur, 
vgl. 32, 4, 4: panditur planities, 

— per prodition., c. 23, 6; doch 
haben die Hss. deditionem oder 
ditionem, — venientib., s. c. 16, 
15; 23, 6. — spes weil von reci- 
piendi getrennt, s. 5, 12, 12; 22, 
23, 9 ; 35, 50, 3. — compr., syne- 
sis: die Verschworenen. — prae- 
tori, er ist wahrscheinlich Sufet, 
34, 61, 15, und zugleich Feldherr 
s. 33, 46, 3; Periocha 50, zu 21, 
3, 4. 

5—7. tardior q, tr., die grössere 
Schnelligkeit der Schiffe hängt nicht 



allein von der grösseren Zahl der 
Ruder ab; s. Appian. B.C. 5, 106: 
Tjv de xai ra axatprj — KaCtsa^i 
fist^o} xai ßaqvreqa xai Ttag* avrb 
xai ß^advrs^af ßiaioxeqa oe o/io}S 
ifineaeXv, Gurt. 4, 18, 7: prima 

— quinqueremis, velocilate inter 
ceteras eminens; § 11 ist nicht von 
der Schnelligkeit die Rede. — portu 
evectus, s. Quint. 6, 1, 52 : e confra- 
gosis atque asperis evecti; 26, 19, 
11: ostiig Tiberinis profectus. — 
in Adh,, darnach hatte Sp. viell. 
ae triremes, — evectus - invehit., 
s. 25, 37, 11, an u. St. viell. ab- 
sichtlich gewählt. — deprensam, 
unversehens festgehalten, so dass 
sie nicht wieder umwenden konnte, 
um den Triremen beizustehen. — 
in adv, aest, zeigt, dass recipro- 
cari hier nur bedeuten kann : rück- 
wärts gewendet werden, sich wen- 
den, 8. Gurt. 9, 36, 20; Plin. 4, 13, 
83, anders c. 6, 10: gegen die aus 
dem Ocean in das Mittelmeer ge- 
hende Meerströmung wieder in jenen 
zurücksteuern, s. Macrob. Sat. 7, 
12, 35 : meatus, qui solus de Oeeano 
receptas aquas in maria nostra 
transmittit in freto est Gaditano, 

— Nach Neueren gebt der Strom 
an der Südseite in den Ocean, s. 
Barth, Wanderungen durch die Kü- 
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reciprocari non posse. Poenus in re subita parumper incertus 7 
trepidavit, utrum quinqueremem sequeretur, an in hostis roslra 
conyerteret. ipsa cunctatio facultatem detrectandae pugnae ade- 8 
mit: iam enim sub ictu teli erant, et undique instabant hostes; 
aestus quoque arbitrium nooderandi naves ademerat. neque erat 
MTali pugna similis, quippe ubi nibil voluntarium, nihil artis 
aot consilii esset, una natura freti aestusque , totius certaminis 9 
potens suis, alienis navibus nequiquam remigio in contrarium 
tendentes invehebat, et fugientem navem videres vertice retro in- 
tortam victoribus inlatam, et sequentem, si in contrarium tractum 
incidisset maris, fugientis modo sese avertentem. iam in ipsa 10 
pugna haec cum infesto rostro peteret hostium navem , obliqua 
ipsa ictum alterius rostri accipiebat; illa, cum transversa obice- 
retur hosti, repente torta in proram circumagebatur. cum inter 11 
triremes fortuna regente anceps proelium misceretur, quinquere- 
mis Romana seu pondere tenacior, seu pluribusremorum ordinibus 
sdndentibus vertices cum facilius regeretur, duas triremes suppres- 
sit, unius praelata impetu lateris alterius remos detersit ; ceteras- 12 



steoländer des Mittelmeers 1849, 
8. 1 u. 53; ükert 2, 1, 87. — quin- 
werenu sequer.y an der römischen 
Flotte, die nördlich nach Gades zu- 
Bteaert, vorüber in das fretum. 

8—9. sub ictu, 27, 18, 11: in 
TrefTweite, 37,27,8.— aestus, die 
hochgehende See, die unruhige Be- 
wegQDg des Meeres, § 6 und 9 ist 
aestus mehr die Strömung^ da es 
erklärend zu naturam gesetzt ist, 
und das Gharakteristische, s. c. 27, 
11, des fretum gerade die heftige 
Strömung ist. — moderandi, eine 
bestimmte Richtung und Schnellig- 
keit geben; Tac. Ann. 2, 70* mo- 
derabatur eursui, — neque — si- 
mit,, durch das Folg. erklärt: es 
konnte nicht so wie sonst in See- 
gefechten gekämpft werden, 26, 
39, 13, nicht: die Schlacht sei ganz 
VDbedeutend gewesen. — quippe 
«•^26,48, 11. ineontr, tend,: nach 
der entgegengesetzten Richtung 
steuernd, hinarbeitend. — vertice 
r. inUj durch den Strudel gewalt- 
sam rfickmrts gedreht, vffl. 21, 58, 
3; Moriam entspricht dem folg. 
«' - ineidiMset^ s. $ 10; 21, 42, 4, u. 



ist inlatum untergeordnet. — aver- 
tenL, von dem eben verfolgten 
Schiffe, vgl. zur Schilderung 22, 
5, 5. 

10. tarn, vollends wenn die Schiffe 
wirklich an einander geriethen. 
pugna ist bestimmter als § 9 cer- 
taminis: der Kampf selbst, dieses 
das Treffen überhaupt, 21, 60, 7. 

— infesto r. scheint Sp. gehabt 
zu haben, vgl. infestis hastis 2, 
46, 7 u. a. — cum — peter., wie- 
derholte Fälle, s. § 9 incidisset, — 
transversa entspricht obliqua; die 
Sätze sind chiastisch geordnet. 

11—12. fortuna etc., was § 8 
und 9 dem aestus und fretum zu- 
geschrieben wurde, weil es vom 
Zufall abhieng, wie gerade die 
Schiffe in die Strömung geriethen. 

— tenacior, seinen Gurs fester ein- 
haltend. — scindentib,, zertheilten, 
durchschnitten, so dass das Schiff 
in gerader Richtung fortsegelte, s. 
die Stelle aus App. zu § 5 und 30, 
24, 8: ingenti remigum labore eni- 
sus, — unius — detersit, dieGon- 
struction ist: quinqueremis prae- 
lata i.(=spraeterlata, rasch daran 
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que, quas indepta esset, mulcasset, ni cum reliquis quinque na- 
vibus Adherbal velis in Africam transmisisset. 
^ Laelius victor Carteiam revectus auditis, quae acta Gadibus 

erant, patefactam proditionem* coniuratosque missos Carthagi- 
Dem, spem ad inritum redactam, qua veuissent, nuntiis ad L. Mar- 

2 cium missis, nisi si terere frustra tempussedendo adGadis yellent, 
redeundum ad imperatorein esse, adsentiente Marcio paucos post 

3 dies ambo Carthaginem rediere. ad quorum discessum non re- 
spiravit modo Mago, cum terra marique ancipiti metu urgeretur, 
sed etiam audita rebellione Ilergetum spem recuperandae His- 

4 paniae nanctus nuntios Carthaginem ad senatum mittit , qui si- 
mul seditionem civilem in castris Romanis , simul defectionem 
sociorum in maius Terbis extollentes hortentur, ut auxilia mit- 
terent , quibus traditum a patribus imperium Hispaniae repeti 
posset. 



hinfahrend) detersit remos alterius 
lateris unius ex triremibus Puni- 
eis; das g;ewöhnliche Manöver in 
Seetreffen, s. 36, 44. — alterius^ 
der einen, an der es hinsegelte. — 
indepta^ wie 26, 39, 12 vom See- 
wesen, nach Plautus zuerst wieder 
von L. g;ebraucht. — mulcasset^ 
verstümmelt durch das Abstreifen 
der Ruder, oder überhaupt: übel 
zugerichtet. — velitf die in der 
Sehlacht zum Theil, 36,45,1, ein- 
gezogen waren, s. c. 17, 12. 

81« 1 — 2. Laelius — rediere, die 
Periode ist unschön durch die drei 
abi. absoluti, vgl. c. 12,13; 37,1; 
29, 35, 4; 5, 27,2; 37, 19,7, statt 
auditis — cum misisset, ~ adsen- 
tiente oder auditis misit et adsen- 
tiente, so wie durch die Auslassung 
von ratus oder einem ähnlichen 
Begriffe vor spem - redactam, und 
anacoluthisch , weil das Prädicat 
rediere nicht auf Lälius bezogen 
wird, sondern auf ambo, vgl. 4, 
21, 8, von denen der eine nur in 
dem abl. absol. adsent. Marcio an- 
gedeutet ist. Aehnliche Anacolu- 
thien s. 21, 63, 15; 32, 7, 5; 24, 
25, 3. — ad irir» red,, s. 2, 6, 1. 
— qua bezeichnet das Motiv. — 
nisi si, B. 26, 3, 3. 

3 — 4. cum etc., nachtragliche An- 



gabe der Lage Magos: da er (so 
lange die beiden Anführer in der 
Nähe waren) sich bedrängt sah. — 
in mai., 27, 44, 10. — mittit. - 
hortent. — mitler,, gewöhnlich lässt 
L. in von einander abhängenden 
Sätzen nach dem praes. histor. das 
gleiche Tempus, entweder das Prä- 
sens, wie 29, 23, 7: perpelUt - 
moneat — traiciat, oder das Im- 
perf., s. c. 5, 16; 29,24, 8 mittit, 
ut — eonsuleret — traiceret folgen; 
da jedoch in einfach abhängigen 
Sätzen sowol das eine als das an- 
dere Tempus nach praes. bist., wie 
oft auch in orat. obl., s. zu c. 33, 
11, vgl. 27, 24, 4, eintritt, so konn- 
ten auch beide neben einander ge- 
braucht werden, vgl. Cic Verr. 2, 
50, 124: legatos mittuni, qui — 
doceant^ — ut intelligeret, äbnlicb 
L. 25, 9, 12: subsistere iubet, ut, 
quo res postulet — posseni, 42, 7, 
6 u. a. An u. St scheint übrigens 
Sp. hortarentur gehabt zu haben. 
— a patrib,, L. nimmt ausgedehnte 
Besitzungen der Karthager in Spa- 
nien, die später erst durch Hamilcar, 
Hasdrubal und Hannibal erweitert 
wurden, s. 21, 1 E, schon in frühe- 
rer Zeit an. — repeti, Zonar. 9, 10: 
6 Maymv ixXiytsw fjSrj ra PaSet^ 
ßovXrjd'sie avr' i^ihne nal eis 
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Mandonius et Indibilis in finis regressi paulisper, dum quid- 5 
Dam de seditione statueretur scirent , suspensi quieverunt, si ci- 
Tiom errori ignosceretur , non diffidentes sibi quoque ignosci 
posse. postquam vulgata est atrocitas supplicii , suam quoque 6 
Boxam pari poena aestimatam rati, vocatis rursus ad arma popu- 
hribus contractisque, quae ante habuerant, auxiliis in Sedetanum 7 
igmm, ubi principio defectionis stativa habuerant, cum viginti 
miUibus peditum, equitum mm et quingentis transcenderunt. 

Scipio, cum fide solvendi pariter omnibus noxiis innoxiisque 82 
itipeiidii tum vultu ac sermone in omnis placato facile reconci- 
üatis militum animis, priusquam castra ab Carthagine moveret, 
coDtione advocata multis verbis in perfidiam rebellantium regu- 2 
lorum iDTectus, nequaquam eodem animo se ire professus est ad 3 
findicandum id scelus, quo civilem errorem nuper sanaverit tum 4 
86 haud secus quam viscera secantem sua cum gemitu et lacrimis 
triginta hominum capitibus expiasse octo millium seu inpruden- 
tiam seu noxam; nunc laeto et erecto animo ad caedem Ilerge- 
tom ire. non enim eos neque natos in eadem terra nee ulla 5 
secum societate iunctos esse; eam, quae sola fuerit, fidei atque 
amidtiae, ipsos per scelus rupisse. in exercitu suo se , praeter- 6 



f^ iptBiQOv diaßaivatv ytoXla iaa- 

u, 5—84* Unterwerfung der 
Dergeten; Polyb. 11, 31; Appian. 
Ib. 37; Zon. 9, 10. 

5 — 7. in finis etc. knüpft an c. 
24, 4 an. — posse, wenigstens die 
Möglichkeit sei da. — noxam p, 
p. ae.j dass auch für ihre Schuld 
gleichaam als Preis, Aequivalent, 
dne gleiche Strafe bestimmt, als 
derselben entsprechend erkannt sei. 
Der eigenthümliche Ausdruck scheint 
nach dem bekannten litem aesti- 
mare^ s. 29, 9, 10, gebildet. — 
900. rursus, zum zweitenmale in 
demselben Sommer. — populär, - 
Sedet., wie c. 24, 4. — transcend,, 
über den Ebro. 

82« i — 5. Scipio etc., der künst- 
liche Bau der Periode und der 
vielfache (jebrauch des abl. abs. ist 
ra beachten. — fide solvendi sti- 
pendii steht hier vuliu ac, serm., 
pardlel, fide ist nicht Modalbegriff 
wie 21, 5, 5: stipendio cum fide 



exsolvendo, wieGron. auch an u.St. 
lesen wollte. — reconc. vgl. 8, 36, 
7. — rebelL, die noch im Aufruhr 
begriffen sind. — errorem, wie c. 
29, 7 ; im Folg. inprudentiam, wäh- 
rend sich noxam auf triginta ho- 
minum bezieht, c. 28, 15. — sanav., 
weil aufrührerische Gesinnung als 
Krankheit erscheint, 2, 3, 5; sani- 
tas, vernünftige Ansicht, auch in 
politischer Beziehung; der Aus- 
druck hat das folgende Bild ver- 
anlasst, s. c. 27, 7. — non - ne- 
que — nee, 8. 1,26,12: non tulit 
nee — nee; 31,41,7: neque — nee, 
s. 9, 9, 14. — secum gehört dem 
Sinne nach auch zu eadem, s. c. 
28, 14. — fidei a, amic, genit. 
epexeg. zu eam, der politischen, 
auf gegenseitige Treue sich stützen- 
den Freundschaft, 6, 2, 3; vgl. 5, 
27, 6, der Begriff der socieias er- 
streckt sich weiter, vgl. Gic. Ofßc. 
1, 17, 53: gradus plures sunt so- 
cietatis hominum. 

6—7. Die enge Verbindung der 
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quam quod omDis cives aut socios Latinique nomiDis videat, e 
eo moveri, quod nemo fere sit miles, qui nou [ex Italia] a 
patruo suo Cd. Seipione , qui primus Romaui nominis in 
provinciam venerit, aut a patre consule aut a se sit ex Italic 

7 vectus: Scipionum nomini, auspiciis omnis adsuetos, quos sc 
in patriam ad meritum triumphum deducere velit, quos con$ 
tum.petenti, velut si omnium communis agatur bonos, adfut 

8 speret. quod ad expeditionem attineat, quae instet, immemc 
esse rerum suarum gestarum, qui id bellum ducat. Magonis 
cule sibi , qui extra orbem terrarum in circumfusam Oceam 
sulam cum paucis perfugerit navibus, maiorem curam esse, q 

9 Ilergetum : quippe illic et ducem Carthaginiensem et quani 
cumque Punicum praesidium esse, bic latrones latronumque 
ces esse, quibus ut ad populandos finitimorum agros tect 
urenda et rapienda pecora aliqua vis sit, ita in acie ac signis 
latis nuUam esse ; magis velocitate ad fugam quam armis fi 

10 pugnaturos esse, itaque non, quod ullum inde periculum au 
men maioris belli videat, ideo se, priusquam provincia dec 

11 opprimendos Ilergetes duxisse , sed primum , ne impunita 
scelerata defectio esset, deinde, ne quis in provincia simul vii 

12 tanta et felicitate perdomita relictus hostis dici posset. pro 
deis bene iuvantibus sequerentur non tam ad bellum geren< 

Soldaten mit Scipio lässt den Sieg fürchten. — expedit , ein bl 

hoffen; Polyb. 1. 1. legt mehr Ge- Feldzag, kein eigentlicher I 

wicht darauf, dass sich jetzt zeigen § 12. — rerum gest., ein B< 

werde, dass nur durch Romer, nicht die Thaten, die ihnen angefa 

mit Hülfe der Spanier, die Punier 7, 33, 6: novae res g. — // 

vertrieben worden seien. — fere, tum, s. c. 24,4. — praesid,, 

auch Claudius hatte einige Truppen Truppenabtheilung. — latron 

nach Spanien geführt, s. 26, 17; ib. 2, 48, 5. lieber die Wiederh< 

11. — primus, 25, 36, 16. — con- von esse am Ende der Sätze 

sule, er hatte zwar als Gonsul Spa- 5,14, vgl. 1,41,5: audientem 

nien zur Provinz erhalten, war aber — munia esse; 43, 18, 7; 4( 

erst als Proconsui dahin gekommen, Ml : crediturum esse sincera / 

22, 22. — nomini steht in anderer esse, — ut - sit enthält zug 

Bedeutung zu Scipionum: die Fa- die Einräumung, 27, 26, 1. - 

milie, welche die Sc. ausmachen, fugam gehört zu velocitate, 

als zu auspiciis, die ihnen ver- 19, 13. 

liehen sind; das Asyndeton s. 2t, 10—12. Gründe der Untei 

28, 2; über auspiciis gilt das zu mung. non quod - ideo, 2, 

c. 28, 13 duob, imperat. Bemerkte. — semen, wie c. 2, 13 materi 

— petenti etc., sie würden seine posset und vorher esset im 

Bewerbung unterstützen als eine gleich zu dem vorhergeh. pra 

auch sie angehende Ehrensache, vgl. tia, s. 3, 50, 8 ; dagegen ist ii 

45, 38, 4. Aufforderung nach proinde da 

8—9. Die Feinde sind nicht zu perf. das gewöhnliche Tempus 
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Dequfr enim cum pari hoste certamen esse, quam ad expeteudas 
ab hominibus scelestis poenas. 

Ab hac oratione dimissos ad iter se comparare in diem po- 33 
stenim lubet, profectusque decumis castris pervenit ad Hiberum 
flumen. inde superato amui die quarto iu couspectu hostium 
posuit castra. campus ante montibus circa saeptus erat; in eam 2 
Yallem Scipio cum pecora, rapta pleraque ex hostium agris, pro- 
pelli ad inritandam feritatem barbarorum iussisset, velites subsi- 
dio misit, a quibus ubi per procursationem commissa pugna esset, 3 
Laelium cum equitatu impetum ex occulto facere iubet. mons 4 
opportune prominens equitum insidias texit; nee ulla mora pug- 
nae facta est. Hispani in conspecta procul pecora, velites in His- 
panos praeda occupatos incurrere. primo missilibus territavere, 5 
deinde missis levibus telis , quae inritare magis quam decernere 
pugnam poterant, gladios nudant, et conlato pede res geri coepta 
est; ancepsque pedestre certamen erat, ni equites supervenissent. 
neque ex adverso tantum inlati obvios obtrivere, sed circumvecti 6 
etiam quidam per infima clivi ab tergo se, ut plerosque interclu- 
derent, obiecerunt; maiorque caedes fuit, quam quantam edere 
levia per excursiones proelia solent. ira magis accensa adverso 7 



17, 14. — hom. scel., an einzelnen 
Frevlem. 

88. 1 — 3. ab hac, s. c. 19,9. — 
deeumUy s. c. 16, 9; ebenso Polyb. 
IMe Feinde müssen sich beim An- 
rficken Scijpios ron Neucarthago her 
iiu dem Uebiete der Sedetaner, s. 
c 24, 4, über den Iberus in ihr 
Land zurückgezogen haben, ante, 
Adverb., s. 27, IS, 5; 22, 5, 8: 
iaite out posl pugnandi ordinem, 
scheint mit erat verbunden Prä- 
dicat, montib, c, saeptus Attribut 
zo sein ; wäre ante Attribut zu cam- 
pus und montib. — erat Pradicat, 
so wfire die Stellung von ante hin- 
ter campus auffallend, vgl. 24, 32, 
5; 37, 35, 2. Pol. c. 32, 1: Xa^aJv 
alXch^a riva furaSv ttjs avrov 
xal ro^v TtoXe/iiofv ür^aroneBeias 
etc. circa ^ 9, 2, 7. — ferit,, das 
Snbst. soll den Begriff der instinct- 
m&ssigen Wildheit hervorheben, vgl. 
c. 22, 5: ferum, — opport, prom, 
vgl. 27, 48, 8. 

4 — 6. per procurs., 23, 40, 9. 
texit^ c 2, 1 . — missis = omissis, 



nach Sp., s. 6, 16, 1, scheint dem 
Folg.: quae - poterant angemes- 
sener als emissis, wieP. hat, wel- 
ches 2, 46, 3; 9, 23, 2 passender 
ist, zuweilen auch durch missis er- 
setzt wird, s. c. 14, 3. — decern., 
s. c. 14, 12. — conlat, p., s. 38, 
21, 13: si pede conlato pugnan- 
dum est (veliti), translatis in lae- 
vam hastis stringit gladium, wie 
sonst auch die Schwerbewaffneten 
fechten. — pede - ancepsque scheint 
Sp. gehabt zu haben ; in P. fehlen 
die Worte ; Pol. c. 32, 3 sagt : ffwe'ffrrj 
fieycLS ax^oBoXiüfios tcav nel^ööv 
neql rov avXcava. — erat, ni nach 
Sp., wie L. oft 7u braucht, wenn 
der bedingte Satz das Imperf. Indi- 
cat. hat, s. 2, 50, 10; 3, 1, 4; ib. 
43, 7; 4, 52, 5; 7, 14, 5 usw. — 
ab tergo - obi., 24, 17, 3. plerosq.j 
Pol. c. 33, 5 : a»<rr« rois TtAetove av- 
TcSv 8ia(pd*aQrivai, — edere — proel. 
eine starke Metonymie, s. 23, 37, 
5; 9, 37, 9. — levia p. exe, pr., 
s. zu 4, 27, 4; 37, 18, 9. 
7—8. irOf adversatives Asynde- 
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proelio barbaris est, quam immiDUti animi. itaque ne perculsi 

8 viderentur, prima luce postero die in aciem processere. non ca- 
piebai omnis copias angusta, sicut ante dictum est, vallis: duae 
ferme peditum partes, omnis equitatus in aciem descendit ; quod 

9 relicum peditum erat, obliquo constituerunt coUe. Scipio, pro 
se esse loci angustias ratus , et quod in arte pugna Romano ap- 
tior quam Hispano militi futura videbatur, et quod in eum locum 
detracta host i um acies esset, qui non omnem multitudinem eorum 

lOcaperet, novo etiam consilio adiecit animum: equitem nee se 
posse circumdare cornibus in tam angusto spatio, et hosti, quem 

11 cum pedite deduxisset, inutilem fore; itaque imperat Laelio, ut 
per collis quam occultissimo itinere circumducat equites segre- 

12 getque, quantum posset, equestrem ab pedestri pugnam; ipse 
omnia signa peditum in hostis vertit ; quattuor cohortis in fronte 



ton. — perculsi nach Sp. (Put. hat 
pulsi) s. Pol.: SiaycDviaffavres firj 

— 86^(0(n xaraTteTtXrjxO'ai. — duae 
p., zwei Dritttheile, § 16. — quod 

— erat ^^ id pediL, quod, s. 8^ 24, 
16; 1, 12, 1. obliquo c, an dem 
schräg sich hinziehenden. — con- 
stit.j Mandonius und Indibilis, oder 
überhaupt die Anführer. 

9—10. pro se, 8.9,24,8: locus 
pro nobis erit,' 39, 30, 3 : loca pro 
hoste fuere, — in arto pugna, wo 
die Kämpfenden eng zusammen- 
gedrängt, Mann gegen Mann stehen, 
Tac. Agr. 36: in arto pugna; Pol. 
c. 32, 7 : Bia ro xara ras - avtrrd- 
$Tjv fiaxas Tov re xad'OTtXtüfibv — 
noXv BtatpeQeiv rciv ^IßrjQtov, — 
videbatur - esset, der Wechsel des 
Modus kann hier dadurch veran- 
lasst sein, dass videbatur schon 
durch seine Bedeutung die subjec- 
tive Ansicht bezeichnet, die im folg. 
Satze durch die Verbalform ausge- 
drückt wird: nach seiner Ansicht 
war; indess findet sich derselbe 
auch ohne diesen Grund, s. 38, 36, 
4: supplicatio - fuit, quod - te- 
nebrae obortae fuerant, et novem- 
diale sacrum, quod — lapidibus 
pluuisset; 22, 59, 10; 39, 47, 1 : quae 
obicerentur aut quae — dicenda 
erant; 21, 40, 2; Cic. Fam. 13, 29, 
1; über cum s. 30,44,10, vgl. 29, 



18, 18. — novo etiam, ausserdem, 
dass das Terrain ihm günstig war. 
Der Plan selbst wird durch itaque 
etc. ausgeführt; equitem — fore, 
wozu aus animum adiecit, 25, 37, 
17, etwa reputans enim, s. c. 31, 
1, gedacht werden kann, enthält 
dazu die Motive. Dadurch, dass 
diese an das Vorhergeh. angeschlos- 
sen, nicht wie man erwarten sollte, 
durch equitem enifii, quem — fore 
videbat, Laelio imperat; oder nam 
cum — fore videret mit dem Folg. 
verbunden sind, ist itaque in einem 
leichten Anacoluth angeknüpft, 2, 
12, 3. — deduxisset, m das Thal, 
§ 8. — quem s= eum {suum), quem, 
11 — 13. per coli,, Polyb.: n^drf^e 
$M rojv XtHpatv, TÖJv anb r^e yttt^' 
BfißoXrii ini TOV avköiva xaraxu' 
vovxoov, — posset, das Imperf. steht 
in orat. obl. statt des fut. in or. 
recta bisweilen in untergeordneten 
Sätzen neben dem Präsens, nach 
einem praes. hist., Liv. 3, 21, 7; 
42, 7,6: ut, quanto possent tu- 
multu, — incurrant; 5, 36,4; 26, 
29, 7; 43, 1, 10, zu c. 31,4. Sali. 
G. 32, 2 : mandat, quibus possent, 
— confirment, — equestr, — pug- 
nam, s. c. 39, 6; 7, 7, 3: novus 
veteri exercitus iungitur, — signa 
ped,, die Fusstruppen unter ihren 
Fahnen. — cohortes, s. c. 14, 17; 
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statuity quia latius pandere aciem Don poterat. moram pugnaDcli 13 
nullam fecit, ut ipso certamiDe averteret ab conspectu transeun- 
tium per coUes equitum. nee ante circumducios sensere, quam 
tumultum equestris pugnae ab tergo accepere. ita duo proelia 14 
erant: duae peditum acies, duo equitatus per longitudinem campi, 
quia misceri ex genere utroque proeiium angustiae non patieban- 
tur, pugnabant. Hispanorum cum ueque pedes equiti neque 15 
eques pediti auxilio esset, pedes fiducia equitis temere commis- 
BUS campo caederetur, eques circumventus nee peditem a fronte 
•^ iam enim stratae pedestris copiae erant — nee ab tergo equi- 
tem sustineret, et ipsi, cum diu in orbem sese stantibus equis 
defendissent, ad unum omnes caesi sunt, nee quisquam peditum 
equitumve superfuit, qui in valle pugnaverunt. tertia pars, quae 16 
in colle ad spectacuium magis tutum quam ad partem pugnae 
capessendam steterat, et locum et tempus ad fugiendum habuit; 



also nur 12 Manipel, je drei hinter 
dotnder, während sonst alle Ma- 
nipel der hastati der Legionen und 
der alae sociorum die erste acies 
bilden. — averteret, absolut, wie 
{ 4 territavere. — nee ante scheint 
Sp. gehabt zu haben und L. braucht 
Tor ante und pritu mit quam ge- 
vdhnlich7i0c, nicht 71092/0, weiches 
die übrigen Hss. bieten, vgl. 7, 14, 
8: neque inde ante» 

14 — 15. duo zwei (die Sp. Hs. 
bat yiell. richtig duo diversa, s. 
23, 29, 12) - duae -duo, die bei- 
den. — equitatus, der Plural, war 
bier noth wendig, bedeutet aber sonst 
Rdterschaaren, Sali. I. 46, 7, vgl. 
Gaes. B. C. 1, 61, 3. — per lon- 
giiud, entsprechend latius § 12, 
▼gl. zu 27, 48, 7; nicht wie ge- 
wöhnlich neben-, sondern hinter- 
einander, in der Länge des Thaies 
bin. — misceri, von beiden Trup- 
pengattungen vermischt zusammen 
gekSmpft werden konnte. — Hispan, 
etc., die Periode fängt 8o»an, als ob 
nur folgen sollte : et pedites et equi- 
tes caesi sunt, allein da zugleich 
die Folge von cum — auxilio es- 
99t näher angegeben wird in pedes 
etc., und diese wieder in ihrem 
weiteren Verlaufe in Bezug auf die 
fedites durch die Parenthese iam 

Tit. LiT. VI. 3. Aufl. 



— erant ausgeführt ist, wird durch 
et ipti ein neues Subject, s. c. 3t, 
2, aufgenommen, die Reiterei den 
Fusstruppen entgegengestellt, und 
das Vorhergeh. zusammenfassend 
und wiederholend noch nee - pug- 
naverunt angefugt, um den Ueber- 
gang zu tertia pars zu vermitteln. 

— pedes fid. über das Asyndeton 
s. 22, 39, 3. a fronte, da die spa- 
nischen Reiter mit den römischen 
im Gefecht sind, können sie nicht- 
nach dem Fussvolke Front machen. 
L. scheint mehr die anfangliche 
Stellung derselben in gleicher Rich- 
tung mit dem Fussvolke gedacht 
zu haben. Polyb. spricht nicht von 
zwei verschiedenen Treffen, sondern 
sagt c. 33: ol 8^ InTteis — die- 
(p&Bi^ovxo rmv fiev iBicov net^wv 
ix TtXayiov TtQoaxeifievoiv avroXs, 
rSv $i TtoXefiicov rcäv ns^oiv xarä 
TtQOiTtOTtov rcJv B^ iTtTtecav xara 
vcorov Tte^iearcoTOfv, — pedes tr., 
c. 22, 10: hostis, — in orb,, c. 22, 
15. stantib, eq., 22, 47, 3. 

16—17. spectacul., um mit an- 
zusehen. — tutum, von einem si- 
cheren Punkte aus; Polyb. c. 33: 
TtQoe fiBv T0v£ iv T^ Tta^ojQeic^ re- 
rayfievovs tö5v noXsfiioov avrixaxxe 
(Scipio); sonst würden die Feinde 
nicht so ruhig zugesehen haben. 

14 
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17 inter eos et reguli ipsi fugerunt, priusquam tota circumveniretur 

84 acies inter tumultum elapsi. castra eodem die Hispanorum 

praeter ceteram praedam cum tribus ferme millibus homiaum 

2 capiuntur. RomaDi sociique ad milie ducenti eo proelio ceci- 
derunt, vulnerata ampiius mmm hominum. minus cruenta victoria 
fuissety si patentiore campo et ad fugam capessendam faeiii foret 
pugnatum. 

3 Indibilis abiectis belli consiliis, nihil tutius in adfüctis rebus 
experta fide et dementia Scipionis ratus, Mandonium fratrem ad 

4 eum mittit; qui advolutus genibus fatalem rabiem temporis eius 
accusat, cum velut contagione quadam pestifera non Uergetes 

5 modo et Lacetani sed castra quoque Romana insanierint« suam 
quidem et fratris et reliquorum popularium eam condicionem 
esse, ut aut, si ita videatur, reddant spiritum P. Scipioni ab eo- 
dem illo acceptum , aut servati bis uni debitam vitam pro eo in 

6 perpetuum devoveant. antea in causa sua fiduciam sibi fuisse 
nondum experta dementia eius; nunc contra nullam in causa, 

7 omnem in misericordia victoris spem positam habere, mos ve- 
tustus erat Romanis, cum quo nee foedere nee aequis legibus 



34« 1 — 2. Hispanorum wird durch 
die ungewöhnliche Stellung, im Folg. 
cum tribus - capiuntur durch die 
Vorangtellung von praeter cet. prae- 
dam gehoben. — ad m, ducenti, 
s. 27, 12, 16. — vulnerata etc., s. 
c. 2, 4. Die römischen Truppen 
haben wol, indem je 4 Gohorten 
durch die Zwischenräume der zu- 
rückgehenden vorrücken, nach und 
nach alle am Kampfe Theil ge- 
nommen. — ad - facil.y 9, 21,4. 

3—6. fratrem, s. 26, 49, 11.— 
advoL gen,, vgl. 8, 37, 9. — fa- 
tal., von dem Geschick zum Ver- 
derben erregt, vgl. 29, 8, 11; 5, 
15, 2. — pettif in Bezug auf die 
ursprüngliche Bedeutung von con- 
tagio, zu dem daher hier velut - 
quadam, s. 21, 43, 2, gesetzt ist, 
8. c. 27, 12. — castra - insan,, 
s. c. 1, 8. — reddant, ihm zurück- 
geben, den Tod willig erleiden 
wollten. — servati bis ist condi- 
tional : si bis servati fuerimus, vgl. 
29, 14, 9, da sie erst einmal, s. 27, 
17, erhalten sind, und dass es wie- 
der geschehen werde, erst noch er- 



wartet wird. — bis uni, absicht- 
lich zusammengestellt. — pro scheint 
aus der bekannten Devotionsformel 

8, 9, 8 beibehalten, obgleich man, 
da vitam — in perp, dev. nur 
weihen, widmen, bedeuten kann, 
den Dativ erwartet, vgl. Ov. Met. 
14, 683. misericord,, Erbarmen mit 
ihrem Unglück; vorher dementia, 
Nachsicht des Machthabers gegen 
Fehlende. 

7. mos vet,, s. 1, 38, 1 f. ; die 
Sitte wird nur erwähnt, weil Scipio 
von derselben abweicht. — eum fuo 
etc., aus non prius - uti geht her- 
vor, dass es sich um die Art, wie 
ein Krieg beendigt werde, bandde, 
wenn dieses nicht durch ein foedus 
oder aeq, condie. erfolge, so müsse 
es durch deditio geschehen. — foe- 
dere — aequis condie, bilden keinen 
genauen Gegensatz, da es auch foe- 
dera aequis eondieionibus gab, s. 

9, 4, 4; wie die ersten Verträge 
mit Garthago u. a.; da zu Ls'Zeit 
derAbschluss von solchen Verträgen 
in der Praxis selten war, Lange 2, 
254, 80 scheint er unter foedera 
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hugeretur amicitia , non prius imperio in eum tamquam paca- 
tum uti 9 quam omnia divina humanaque dedidisset , obsides ac- 
cepti, arma adempta, praesidia urbibus imposita forent. Scipio 8 
malus invectus in praesentem Mandonium absentemque Indibi- 
lem verbis, illos quidem merito perisse ipsorum maleficio ait, 
Ticturos 8U0 atque populi Romani beneficio. ceterum se neque 9 



lolche yerstandeo zu haben, durch 
welche die sie mit Rom schliessen- 
den Staaten in grössere oder ge- 
ringere Abhängigkeit von den Rö- 
mern kamen, wenn ihnen auch die 
Selbständigkeit durch den eidlich be- 
kAftigten vertrag garantiert wurde, 
B. 30, 37, 2 ff.; 33,30 u. a., unter 
tffirw eonäicionib, dagegen solche, 
in denen die Selbständigkeit der 
Statten beschränkende Bedingungen 
lidi nicht fanden, vgl. 34, 57, 7: 
tue tria genera feederum — pri- 
mum — alterum, cum pares hello 
ftfvo foedere in pacem - veni- 
rmtj Tgl. Kuhn die städtische Ver- 
ftBf. des römischen Reichs 2, 15 f. 
— eum quo - iungereU, die, mit 
denen (tun den Krieg zu beendigen) 
weder — geschlossen würde. — non 
frius et€., man mache die Ober- 
Mwalt gegen ihn als einen im 
friedlichen Verhältnisse stehenden 
nicht eher geltend, stelle dieFeind- 
seUgkeiten gegen ihn nicht eher 
ein, als bis deditio erfolgt sei, vgl. 
34, 57, 7 : unum {genus foederum) 
eue, cum hello vietis dicerentur 
Ug99, ubi omnia — dedita essent; 
2^ 33. 12; 36, 28, 5: dum ego 
morenomofio Imperium inhiheam 
m deäitos — ante armis viclos. 
Der Satz mos etc. enthält eine Be- 
merkung La' oder seiner Qnelte, 
knin nicht als zn der Rede Scipios 

Störend betrachtet werden, da 
pio inveehu etc. erst nachfolgt; 
daher kann sich quippe ea etc. 
aoch nicht auf denselben beziehen. 
8 — 10. quidem versichert den 

gimen Gedanken: gewiss, sicher- 
eh hätten sie. — perisse, in Folge 
ihrea Vergehens seien sie so gut 
•Is Temichtet, wie oft perii u. ä. 



den sicheren Untergang bezeichnet, 
vgl. 40, 10, 5; 30, 16, 6: temeri- 
täte — eversae, ähnlich dem Ge- 
brauche von potui u. ä. in Gonditio- 
nalsätzen, vgl. 3,50,6: fuisse; ib. 
72, 7. — ipsor,, s. 3, 38, 13; ib. 
54, 2 doch ist viell. mit Düker suo 
ipsorum zu lesen im Gegensatze zu 
suo atq. p, R. — ceterum etc. ist 
in den Hss. Idckenhaft, im Sp. fand 
sich, neque arma iis adempturum, 
was im P. fehlt, aber nach § 7 er- 
wartet wird. Wenn aber neque 
richtig ist, so kann, da neque se 
in obs, etc. nicht demselben corre- 
spondiert, ein zweiter Satz mit 
neque nicht fehlen und wird sowol 
durch das Folg. als durch § 7 ge- 
fordert, näml. neque obsides impe- 
raturum, was in Sp. leicht weg- 
fallen konnte wie in Put. beide 
Sätze nach ceterum und im Folg. 
expetitur, utrumq,, § 12 Silano 
T. remisso. Je auffallender das Ver- 
fahren Scipios war, um so bestimmter 
musste ea hervorgehoben werden ; 
daher die negative und affirmative 
Bezeichnung desselben. Dass ge- 
rade die Nichtforderung von Gei- 
seln als das Bedeutendere erschie- 
nen sei, zeigt Dio Gass. frg. 57, 45 : 
b T€Öv ^Ißriqtov ßaaiXsvi — ofirj^ovs 
Ttaqsxeiv ^TOifios t&v, 6 Ba ^xmiafv 
rhv ffvftfiaxiav rov avBqos anoSs' 
^a/uevoe OfirjQav ovh ¥q>rj BeXtfd'ai, 
TO ya^ TtKFrbv kv roXe oixeioi« 
Sx^ivonXoi£\ Eutrop. 3, 17: -regem 
Hispanorum — victum in amici- 
tiam recepit et primus omnium 
a victo obsides non poposcit. Wollte 
man ceterum (quippe ea - esse) le- 
sen, so wäre sowol quippe als ea sehr 
auffallend, da nichts vorhergeht, 
worauf sie sich beziehen könnten. 

14* 
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arma iis adempturum neque obsides mperaiurum , quippe ea 
nera timentium rebellionem esse; se liberos iis, arma relinqi 
to solutosmetuanimos; neque se in obsides innoxios, sed in ipsc 
defecerint, saeviturum, nee ab inermi sed ab armato hoste po 
expetiturum : utrumque expertis permittere sese, utrum prop 

11 an iratos habere Romanos mallen t. ita dimissus Mandonius 
cunia tantummodo imperata, ex qua Stipendium militi prae 

12 posset ; ipse Marcio in ulteriorem Hispaniam praemisso , Si 
Tarraconem remisso paucos moratus dies, dum imperatam 
cuniam Ilergetes pernumerarent, cum expeditis Marcium ianc 
propinquantem Oeeano adsequitur. 

85 Incohata res iam ante de Masinissa aUis atque aliis de c< 

dilata erat, quod Numida cum ipso utique congredi Scipione 
lebat atque eins dextra fidem sancire: ea tum .itineris tarn 1 

2 ac tam devii causa Scipioni fuit. Masinissa cum Gadibus e 
certior adventare eum a Marcio factus, causando, corrumpi e 
inclusos in insula penuriamque omnium rerum et facere ce 

3 et ipsos sentire , ad hoc equitem marcescere desidia , Mago 
perpulit, ut se traicere in continentem ad depopuiandos prox 

4 Hispaniae agros pateretur. transgressus tris principes Nun 
rum praemittit ad tempus locumque conioquio statuendum. 
pro obsidibus retineri ab Scipione iubet, remisso tertio, qui, 



^- pignera, 9, 15, 7; 24, 1, 7. — 
liberos tis^ nachMadvig, ist als ge- 
nauere Bestimmung von obsides an- 
gemessen. — solutus mein (was in 
P. fehlt, Tgl. 6,11,6; 8,32,1) ist 
Folgerung aus dem Vorherg., da die 
Geiseln und die Waffenlosigkeit 
Fesseln sind, s. 23, 4, S, und der 
Kürze wegen von relinquere ab- 
hängig gemacht, st.: ut soluli — 
essent od. esse possent. 

11 — 12. pecunta etc., nur dieses 
erwähnt App. c. 37. — stipend., 
da die P. und die meisten Hss. 
praesidium haben, ist viell. prae- 
sens stip, zu lesen; der c. 32, 1 
ausgezahlte Sold war rückständig 
gewesen. — Silano — remisso 
scheint Sp. gehabt zu haben, in P. 
ist der Satz nach praemisso aus- 
gefallen; ohne denselben wäre die 
Wiederholung von Marcium auf- 
fallend; über praemisso — remisso 
8. 26, 44, 1; 25, 37, 1; 33,18,18 



u.a. — ia?n adpr.^ er holt ihi 
ein, als er bereits, s. c. 26, 1 

85« Verbindung mit Masii 
Appian. Ib. 37; Lib. 10; Zon. ( 
Sil. It. 16, 136. 

1 — 4. incohata y vgl. 29, 2 
mentio incohata, — res de, 
3S, 1 : suspensa de legibus ri 
22, 5: de foedere — rem; 4 
5 ; 26, 15, 9 ; 10, 8, 1 : integra < 
— de sacerdotiis. Zur Sache 
16, 11. — dextra n. accept 
25, 16, 13. — deviif von dem P 
aus, wo er jetzt war. Es is 
dritte Zug in diese Gegend« 
diesem Jahre. Gad, ess., dag 
vgl. c. 16, lt. penuriam, di( 
durch einen schmalen Sund 
Gontinent getrennte und mit d 
durch eine Brücke verbundene 
auf der Gades liegt, ist klei 
Magonem ist in F. ausgefallc 
tris etc., s. 24, 48, 2; 9. 
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iassus erat, adduceret Masinissam, cum paucis in coDloquium 
venenint. ceperat iam ante Numidam ex fama rerum gestarum 5 
admiratio viri, substitueratque animo speciem quoque corporis 
amplam ac magnificam; ceterum maior praesentis veneratio ce- 6 
pit; et, praeterquam quod suapte natura multa maiestas inerat, 
adomabat promissa caesaries habitusque corporis, non cultus 
munditiis , sed virilis vere ac militaris , et aetas in medio virium 
robore, quod plenius nitidiusque ex morbo velut renovatus flos 7 
inyentae faciebat. prope attonitus ipso congressu Numida gra- 8 
tias de fratris filio remisso agit; ex eo tempore adfirmat eam se 
^aesisse occasionem, quam tandem oblatam deum immortalium 
beneficio non omiserit; cupere se illi populoque Romano ope- 9 



5—7. vtW, 8. 2, 40, 9; im Folg. 
ist die Auslassung von is in meh- 
reren Casus zu beachten. — sub- 
itUuerat, er hatte sich ein Bild 
fPhantasiebild) statt der wirklichen 
Gestalt gemacht, vgl. Quint. 3, 8, 
54: uHmur ficta personarum^ quas 
tpti substiiuimuSy oratione, animo 
im Geiste oder durch den 6., wie 
dettinare ajiijno u. ä., anders 29, 
1, 10. — praes. vener. in Bezug 
tof speciem die wirkliche Vereh- 
rung als er ihm persönlich gegen- 
flber stand; es ist die Wirkung, 
deren Ursache im Folg. angegeben 
wird. Nur selten berührt L. das 
Aeussere grosser Manner, vgl. die 
Schilderung Hannibals 21,4, 2; das 
Imponierende desselben an Scipio 
veranschaulicht er durch den Ein- 
druck den es auf einen Fremden 
macht wie das Geistige c. 18, 7. 

— multa, s. 3, 12, 1 cepü nach 
eeperat s. c. 27, 6. — maiestas, 
hier Würde, Hoheit, des Einzelnen, 
sonst mehr von Göttern, dem Volke, 
Senate usw. — caesar., selten in 
Prosa, von L. nur hier gebraucht; 
promissa, gegen die Sitte der Rö- 
mer, die damals das Haar kurz ab- 
zuschneiden pflegten. — mundit., 
Putz, wie er sich für Frauen schickt. 

— m med, v, r,, s. 27, 46, 3 ; 40, 
6, 4: medio iuventae robore , in 
voller Jugendkrafl, im 30 Jahre, s. 
21, 46, 7. quod hat sich an ro- 



bur angeschlossen, 6b^\t\c\i plenius 
sich mehr auf das Volle, Wolgc- 
nährte des Körpers, nitidius auf 
die dadurch bedingte Glätte oder 
auf das Weisse, Glänzende der Haut 
bezieht. — renov., s. 21, 21, 8; 
36, 14, 10; flos /., s. c. 21, 9; 
Gurt. 3, 12, 8; Verg. Aen. 1,589: 
decoram caesariem — lumenque iu- 
ventae, 

8 — 10. attonit., von L. wol zuerst 
in Prosa gebraucht, geht auf § 6 
zurück: erschüttert wie von einer 
Göttererscheinung, worauf schon 
veneratio hinweist, s. 1, 16,6 ve- 
nerabundus. — frat. fit., 27, 19, 9 
heisst es: apud matemum avum 
Galam — eductum cum avunculo 
Masinissa, wonach an u. St. soro- 
ris filius zu erwarten war, ein Ver- 
sehen Ls' oder er folgt einer an- 
deren Quelle als früher. — eam - 
quam, eine solche, wie er sie jetzt, 
wo sie sich darbiete usw. — . cu- 
pere, sowolAppian alsZon. geben 
nach anderen Quellen als einen 
wichtigen Grund des Abfalls Masi- 
nissas von den Puniern die Verhei- 
rathung der ihm verlobten Sopho- 
niba mit Syphax an, s. zu 25, 34, 
1 ; 29, 23, 3; Dio Cass. fr. 57,51; 
Zpn.: 6 jäüBQOvßai — rrjv rs olq- 
Xrjy - avTi^ {rq ^vtpaxi) (rv/xar" 
in^a^ev, fj n^ Ma<yiv{<y<yq TtooS' 
r^xBy Tov Ttar^bs avrov tot« d'a» 
vovTOS, xal TTjv ^(pioviSa Owc^" 
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ram oavare ita, ut nemo unus externus magis enixe adiuverit 

10 rem Romanam; id se, eiiamsi iam pridem vellet, minus praestare 
iD HispaDia, aiiena atque igoota terra, potuisse: in qua autem 
genitus educatusque in spem paterni regni esset , facile praesta- 

11 turum ; si quidem eundem Scipionem ducem in Africam Roman! 

12 mittant, satis sperare perbrevis aevi Carthaginem esse, laetus eum 
Scipio vidi! audivitque, cum caput rerum in omni hostium equi- 
tatu Masinissam fuisse sciret, et ipse iuvenis specimen animi prae 
se ferret. fide data acceptaque profectus retro Tarraconem est; 

13 Masinissa permissu Romanorum, ne sine causa traiecisse in con- 
tinentem videretur, populatus proximos agros Gadis rediit. 

80 Magoni desp«ratis in Hispania rebus, in quarum spem sedi- 

^tio primum militaris, deinde defectio Indibilis animos eius sustu- 

lerant , paranti traicere in Africam nuntiatum ab Carthagine est 

iubere senatum, ut classem, quam Gadibus haberet, in Italiam 

2 traiceret; conducta ibi Gallorum ac Ligurum quanta maxima pos- 
set iuventute coniungeret se Hannibali, neu senescere bellum 

3 maximo impetu, maiore fortuna coeptum sineret. ad eam rem 



xiaev etc. 



nemo unus. kein 



Einzelner unter den Auswärtigen, 
im Gegensatz zu der Gesammtheit 
oder zu Staaten derselben : er werde 
mehr thun, jeden Einzelnen für sich 
will er übertreffen, vgl. c. 37, 6; 3, 
12, 4; 9, 16, 19. Bei externus steht 
nemo wie sonst bei Adjectiven, s. 
4, 4, 8: nemo plebeius, oft nemo 
Romanus u. ä., nicht nullus. — 
adiuver.y der Erfolg werde zeigen, 
dass usw., vgl. c. 41, 10; 43, 18; 
27, 27, 12. — velletf (schon lange) 
wolle, vgl. 27, 17, 13. — aevi, von 
dem menschlichen Lebensalter auf 
den Staat übertragen. — sper, - 
esse, s. zu 1, 5, 5. 

12. Caput, die Seele von Allem, 
vgl. Bio Cass. frg. 57, 50. — ipse, 
seine Person, dem Rufe gegenüber. 
— specim. - ferr,, seinen Geist 
durch deutliche Beweise an den 
Tag lege, s. c. 21, 3; 29, 31, 3; 
35, 15, 3: id iam specimen sui 
dederat. — fide, App. c. 37 : cSfioaa 
4rvfifiaxv<fetv, av is j^ißvrjv arqa- 
revTj, So hat Scipio durch seine 
Persönlichkeit die beiden mäch- 
tigsten Könige in Africa gewonnen 



und seinen Uebergang dahin vor« 
bereitet. 

S6 — 37» Letzte Unternehmungen 
Magos in Spanien. App. Ib. 37; 
Zon. 9, 10. 

1—3. in spem, s. 26, 6, 16; 21, 
43, 7; anders c. 36, 9. — quant, 
max, hier von der Grösse der An- 
zahl, s. 29, 3, 13. — ut traic, so 
wird iubere in Senats- und Yolks- 
beschlüssen bisweilen mit ut ver- 
bunden, s. zu 37, 51,5; 1, 17,11; 
38, 54, 3; häufiger ist der blosse 
Gonjunctiv, besonders wenn in 
einem anderen Satze der Infinit 
vorhergegangen ist. — Ber Senat 
in Garthago verfolgte noch immer 
den früheren Kriegsplan, s. 27, 20, 
6; ib. 3S,6. — *c fehlt im P., vgl. 
zu 25, 35, 1 ; Nägelsbach § 116, 3. 
— senesc, erschlaffen (einschlafen) 
lassen. — maiore nach maximo, 
8. zu 4, 13, 1; wenn der Senat 
dieses ausgesprochen hätte, so 
müsste erHannibals Thätigkeit nicht 
anerkannt, schon jetztauf der Seite 
der Gegner desselben gestanden 
haben, s. 30, 16, 5; doch ist es wol 
das Urtheii eines Annalisten. — 
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et a Garthagine pecunia Hagoni advecta est, et ipse quantam po- 
tnit a Gaditanis eiigit, non aerario modo eorum sed etiam templis 
qioliatis et privatim omnibus coactis aurum argentumque in pu- 
blicum conferre. cum praeterveheretur Hispaniae oram , haud 4 
procul Garthagine nova expositis in terram militibus proximos 
depopulatur agros, inde ad urbem classem adpulit. ibi cum inter^ 5 
diu milites in navibus tenuisset , nocte in litus expositos ad par- 
tem eam muri, qua capta Carthago ab Romanis fuerat, ducit, nee 
praesidio satis vaiido urbem teneri ratus, et aliquos oppidanorum 
ad spem novandi res aliquid moturos. ceterum nuntii ex agris 6 
trepidi simul populationem agrestiumque fugam et hostium ad- 
fentum adtulerant, et visa interdiu classis erat, nee sine causa 7 
electam ante urbem stationem apparebat. itaque instructi arma- 
tique intra portam ad stagnum ac mare versam continebantur. 
obi effusi hostes, mixta inter milites navalis turba, ad muros tu- 8 
multu maiore quam ?i subierunt, patefacta repente porta Romani 
cum clamore erumpunt, turbatosque hostes et ad primum incur- 9 
sum coniectumque telorum aversos usque ad litus cum multa 
caede persequuntur; nee, nisi naves litori adpulsae trepidos ac- 10 
cepissent, superfuisset fugae aut pugnae quisquam. in ipsis quo- U 
que trepidatum navibus est, dum, ne hostes cum suis simul in- 
nimperent , trahunt scalas orasque et ancoras , ne in moliendo 
mora esset, praecidunt; multique adnantes navibus, incerto prae 12 



templü, es war dort ein sehr be- 
rühmter und reicher Tempel des 
tjrischen Hercules, 21, 21, 9. 

5 — 8. partem - qua^ vgl. 26, 45, 
9. — aliquid moL, 27, 17, 4; er 
hoflft, sie würden der römischen 
Herrschaft bereits überdrüssig sich 
erheben. Eine Flotte, die ihn hätte 
tkrihalten oder seine Unternehmung 
gegen Italien hindern können, war 
nicnt da^ weil Scipio den grösseren 
Thell semer Schifie nach Italien ge- 
schickt hat, 8. c. 38, 1 ; 27, 22, 7 ; die 
fibrigen vidi, nicht im kriegsfähigen 
Stande sind, 27, 17, 6. — simul - 
que - et verbinden drei zusammen- 
gehörige Momente, et und nee fügen 
neue hinzu. — stag, a. m., der 
Sumpf hieng mit dem Meere zu- 
sammen, 9. 26, 45, 8. 

8—13. miicta - turba, Epexe- 
gese zu kottes, — ad pr. - con- 
i99i, tel,, bei dem ersten Wurf mit 



den Geschossen; telorum wie 38, 
27, 4; dagegen ad coniectum teli 
in die Wurflinie. — tr. scalas, s. 
Bell. Alex. 20, 4: qui in navibus 
longis remanserant scalas rapere 
navesque a terra repetiere pro- 
perabant, auch xXifiaxBS oder ano- 
ßa&Qa genannt, sie werden vom 
Verdeck heruntergelassen oder an 
das Land gelehnt, damit man leich- 
ter in das Schiff gelangen kann. — 
oras, die Stricke, mit denen das 
Hintertheil des Schiffes am Ufer be- 
festigt wurde, s. 22, 19, 10, während 
man die Anker in der Regel vom 
Vordertheil aus, s. Verg. Aen. 3, 
277; 6, 901 (nur ausnahmsweise 
geschieht es Act. Apost. 27, 29 vom 
Hintertheil aus) durch die 6q>&aX- 
fioi (Klüsen) in die See Hess, und 
so dieses feststellte. — moliendo^ 
beim Aufwinden des Ankers. — 
praecidunt passt zunächst nur in 
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13 tenebris, quidautpeterentautTitarent, foedeinterierunt. postero 
die cum classis inde retro ad Oceanum , uDde venerat , fugisset, 
ad octingentos homines caesi inter mumm litusque et ad duo 
millia armorum inventa. 

87 Mago cum Gadis repetisset, exclusus inde, ad Cimbios — 

haud procul a Gadibus is locus abest — classe adpuisa, mittendis 
legatis querendoque, quod portae sibi socio atque amico clausae 

2 forent, purgantibus iis mullitudiois concursu factum, infestae ob 
direpta quaedam ab conscendentibus naves militibus, ad conlo- 
quium sufetes eorum , qui summus Poenis est magistratus , cum 

3 quaestore elicuit, laceratosque verberibus cruci adfigi iussit; iude 
nayibus ad Pityusam insulam centum millia ferme a coutinenti 

4 — Poeui tum eam incolebant — traiecit. itaque classis bona cum 
pace accepta est, nee commeatus modo benigne praebiti , sed in 
supplementum classi iuyentus armaque data, quorum fiducia 
Poenus in Baliares insulas — quinquaginta inde millia absunt — 

5 tramisit. duae sunt Baliares insulae ; maior altera atque opulen- 



oras, ist aber auch auf ancoras 
bezogen, weil diese gleichfalls an 
Tauen befestigt waren, Cic. Verr. 
5, 33, 88. — incertOf s. c. 17, 14. 
retro - unde, 24, 20, 3. ad octin- 
gentos, s. zu 10, 33, 6; 27,42,7; 
doch hat P. hier octingenti. 

S7« 1 — 2. Gades rep.j der Grund 
der Rückkehr ist aus dem Erzählten 
nicht deutlich. Auch § 2 o6 dir, 
quaed, stimmt wenig zu c. 36, 3'; 
über die Gesinnung der Gaditaner 
s. c. 23, 7. — Cimbios, der Ort 
ist nicht weiter bekannt; die von 
L. für die spanischen Verhältnisse 
benutzte Quelle enthielt verhältniss- 
massig viele, zum Theil, s. c. 21, 
6; 22, 1 u.a., sonst nicht vorkom- 
mende geographische Angaben. — 
mittendis leg. quer,, s. c. 16, 10; 
25, 40, 6; durch die vielen abl. 
abss. = cvm classe adpuisa lega- 
tos mitteret — Uli autem purga- 
renty ist die Construction nicht 
ohne Härte, s. c. 31, 1; die Periode 
wegen der vielen Zwischensätze 
und zwei Parenthesen, wie 9, 26, 
15 f. wenig übersichtlich. — socio 
a. a., die Stadt ist also nur ver- 
bündet mitCarthago, dieses scheint 



aber die Gaditaner eben so hart 
behandelt zu haben, wie die Bun- 
desgenossen in Africa, s. 21, 21. — 
iis purg,, 24, 47, 6. iis ist aus 
Gadibus zu erklären ; über das folg. 
eorum s. 1, 28, 10. factum, s. zu 
1, 9, 16. — sufetes (phönicischj^cAo- 
pheiim) die höchsten Magistrate 
in den phönicischen Städten, s. 30, 
7, 5. — quaestor, nach römischer 
Weise: Schatzmeister, s. 33, 46, 3. 

3 — 4. Pityusam, wol die grös- 
sere, 22, 20, 7. — Cent, mit,, nach 
Andern 700 Stadien. — Poeni, s. 
Sil. It. 3,362: Ebusus Phoenüsa; 
die Phönicier hatten seit langer 
Zeit eine Niederlassung daselbst; 
dass aber nicht allein Punier dort 
wohnten, bezeugt Diod. 5, 16: aar- 
oixovffi o avTTjv ßa^ßa^i naino» 
Sanol, TtXsXarot 8i <PolviHeß, — 
classi für die Flotte, weil nicht 
diese selbst ergänzt werden soll, 
wie die Heere, 29, 13, 8 in cetero- 
rum exercituum supplementum; 
25, 5, 5 supplementiim veteribus 
legionibus; 42, 10, 12. ObSp.c/fl* 
sis hatte, ist nicht bemerkt 

5—9. maior, j. Majorca. — por- 
tum, Strabo 3, 2, p. 167: ä/ifi» 
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rmis virisque; et portum habet, ubi commode hibernaturum 
et iam extremum autumni efat — credebat. ceterum haud 6 
, quam si Romani eam insulam incolerent, hostiiiter ciassi 
sum est. fundis ut nunc plurimum , ita tum solo eo teio 
Qtur, nee quisquam alterius gentis unus tantum ea arte 
um inter aiios omnes Baliares excellunt. itaque tanta vis 7 
im creberrimae grandinis modo in propinquantem iam ter- 
assem effusa est , ut intrare portum non ausi averterent in 

naves. in minorem inde Baliarium insulam traiecerunt, 8 
im agro, viris armis haud aeque validam. itaque egressi na- 9 
super portum loco munito locant castra; ac sine certamine 
igroque potiti duobus millibus auxiliarium inde conscriptis 
;que Carthaginem ad hibernandum naves subduxerunt. post 10 
lis ab Oceani ora discessum Gaditani Romanis deduntur. 



)8aifioves xal svXifisvoi. — 
sec, wahrscheinlich waren 
lier die Bewohner zum Theil 
;ier, da diese die Insel seit 
eit als Handelsstation benutzt 
; aber diese hat sich früher 
s. 22, 20, 9, den Römern 
werfen. — fundis ist nach- 
ich vorangestellt, als ob es 
den Gliedern g^ehören sollte, 
eiten aber statt «o/t>dasall- 
lere eo telo gesetzt, s. c. 33, 
., 45, 13. — quisquam un.^ 
tr Einleitung einer Steigerung, 
), 8, vgl. c. 35, 9. — alterius^ 
2. — inter alios n. homines. 
gehört zu Baliares : kein Ein- 
(selbst nicht der Gesehick- 
in irgend einem andern Volke 
et sich so vor den übrigen 
^er Geübten in diesem Volke) 
de vor den übrigen Menschen 
I. alle; indess kann L. omrae«, 
:h der Gegensatz zu unus 
iziehung auf Baleares wahr- 
lich macht, zugleich auch auf 
bezogen wissen wollen, vgl. 
6 ; 29, 24, 4 u. a., da inter 
unter den anderen, übrigen, 
nch unter anderen bedeuten 
and den Gegensatz nicht be- 
t genug bezeichnet. Gron. 
alias n. gentes lesen. Zur 
vgl. Diod. 5, 17 : BaXha^eXi 



oLTtb xov dakXsiv rate aysvSovais 

— xdXhffxa rcav andvrofv dv&QtV' 
7t(ov; Strabo 1. 1. p. 168. Periocha 
60: vel a Balio, Herculis comite, 

— itaque tanta geht nach der Pa- 
renthese auf haud secus zurück; 
das folg. itaque (das dritte in dem 
Gapitel) bezieht sich auf haud va- 
lidam, die Abneigung der Bewoh- 
ner gegen die Punier wird durch 
potiti etc. angedeutet. — ausi, sy- 
nesis, wie c. 19, 2. — super, 27, 
48, 2. locant fehlt im P. — missis 
Carth.f 8. 21, 21, 12. — subduxer., 
an das Ufer, wo, wenn man über- 
wintern wollte, ein befestigtes 
Schiffslager angelegt wurde, s. 23, 
28, 3; 36, 45, 8: cum iam hiems 
adpeteretf fossa valloque circum- 
datis naves subduclae. 

10. Gadif» ded,j da die Ueber- 
gabe eine freiwillige ist, so erhal- 
ten sie günstige Bedingungen, die 
ihnen wahrscheinlich in einem Bund- 
niss verbürgt wurden, s. 32, 2, 5 ; 
Cic. Balb. 15, 34: L. Marcius, 
primi pili centurio, cum Gadita- 
nis foedus icisse dicitur, — tum 
M, Lepido L, Catulo consulibus 
est cum Gaditanis foedus vel re- 
novatum vel ictum, vgl. Rubino 1, 
262; Kuhn 2, 15. 

38« Rückkehr Scipios; Magistrats- 
wahlen in Rom; Vertheilung der 
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Itö Haec Id Hispania P. Scipionis ductu auspicioque gesta. ipse 

L. LeDtulo et L. MaDÜo Acidino provincia tradita decem navibus 

2 Romam rediit, et senatu extra urbem dato id aede Bellonae, quas 
res in HispaDia gessisset; disseruit, quotiens signis conlatis dimi- 
casset, quot oppida ex hostibus vi cepisset, quas gentes in dicio* 

3 nem populi Romani redegisset : adversus quattuor se imperatores, 
quattuor victores exercitus in Hispaniam isse, neminem Cartha* 

4 giniensem in iis terris reliquisse. ob has res gestas magis temp- 
tata est triumphi spes quam petita pertinaciter, quia neminem ad 
eam diem triumphasse, qui sine magistratu res gessisset, Consta* 

5 bat. senatu misso urbem est ingressus, argentique prae se in 
aerarium tulit decem quattuor miilia pondo trecenta quadraginta 



Provinzen; Polyb. 11, 33; App. Ib. 
38; Hannib. 55; Zon. 9, 11; Val. 
Max. 8, 15, 1; Dio Gass. fr. 57, 56. 

1. ductu ausp,, c. 16, 14. Len- 
tuL ist im J. 543 ; ManL im J. 544 
Prator, s. 25, 41, 12; 26,23; beide 
werden als Private wie P. Scipio 
cum imperio nach Spanien ge- 
schickt, s. 29, 13,7; 31,20,4, wo 
bemerkt wird, dass sie als Procon- 
suln wie Scipio die Provinz ver- 
walteten, vgl. za 33, 25, 8 ; Momms. 
2, 633, was viel!, auch an u. St. an- 
gedeutet war. Nach Pol. übergibt 
Scipio das tteer dem Silanus und 
Marcius, viell. nur bis zur Ankunft 
der Nachfolger. — rediit, die Ab- 
berufung Scipios, s. 27, 7, 17 : do- 
nee revocati ab senatu forent, ist 
durch die Sendung von Nachfolgern 
bezeichnet, vgl. Zon.: ^iniatv di 
Ttavra ra ivrbs rov Hv^rjvaüyu — 
Tt^cnoirjaafievos is tr^ yJißvrjv 
cxsihurd'ai rjroifia^ero, oi oi iv 
T^ ^P(Ofirji ra /lev wd'ovt^ tow 
xa&OQ&cDfiaxmv avroVj rot 8i fpoßqf 
- avexaXsaavro avrov; Dio Gass. 
fr. 57, 55 : or$ fiei^atv rrje xotvijs 
ounpaXatas iyeyovei — OTtats firj iav- 
roXs rvQawov av&ai^arov ina* 
axfyrcDatv iffxönovv, 

2-4. extra w., c. 9,5. — quat- 
tuor,, c. 28, 9; 38, 53, 1, rheto- 
rische Steigerung, denn als Scipio 
nach Spanien gieng, standen nur 
drei punische Heere daselbst, die 



überdies nach L. vorher geschlagen 
waren, s. 26, 20, 6; 25, 39; erst 
nach Hasdrubals Abzug war Hanno 
gekommen, s. c. 1,4. — neminem, 
wie 27, 5, 3. — temptata sp,, s. 
c. 18,10; der Kürze und Gleichheit 
der Gonstruct. wegen ist auch pe- 
tita auf spes bezogen, obgleich der 
Triumph das Object von petere ist, 
vgl. c. 34,9; 36, 11 ancoras,' zur 
Sache s. 10, 37, 6. — sine mag., 
die Proconsuln und Proprätoren, 
da sie nur für ihre Provinz, nicht 
f&r den ganzen Staat und in Rom 
das Imperium und die potestas 
haben, sind nicht eigentlich Magi- 
strate; Mommsen Str. 1, 124; vgl. 
31, 20,2: exemplum a maioribm 
non aecepissCf ut qui neque die- 
taior neque consul neque praetor 
res gessissetf triumpharet ; doch 
wird a. a. 0. Lentuius die ovatio 
gestattet. Triumphe von Feldherm, 
denen unmittelbar nach dem Magi- 
stratsjahre das Imperium verlängert 
ist, sind nicht selten. 

5. misso j von dem Prator, der 
ihn auf Scipios Verlangen berufen 
hat — ingressus, zu Fuss, als Pri- 
vatmann, 32,7,4: mit Unrecht legt 
ihm Appian den Triumph bei. <»- 
decem q., s. 29, 2, 17; ib. 37, 6 
u. a. — pondo ist im P. ausge- 
fallen; es betrug 55 Mk.; aus dem 
Gegensatze sigfia etc. (hier mit pu- 
nischem oder sptnischem Gepräge) 
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duo et signati argenti magnum numerum. comitia inde creandis 6 
consulibus habuit L. Yetunus Philo, centuriaeque omnes ingenti 
fovore P. Scipionem consulem dixerunt. collega additur ei P. 
LiciniusCrassus pontifex maximus. ceterum comitia maiore quam 7 
Ulla per id bellum celebrata frequentia proditum memoriae est : 
convenerant undique non suffragandi modo, sed etiam spectandi 8 
€ao8a P. Scipionis, coDcurrebaDtque et domum frequentes et in 
Capitolium ad immolantem eum, cum centum bubus votis in Hi- 
spania lovi sacrificaret, spoudebaDtque animis, sicut C. Lutatius 9 
superius bellum Punicum fiuisset, ila id, quod instaret, P. Corne- 10 
iium finiturum , atque uti Hispania omni Poenos expulisset , sie 
Italia pulsurum esse, Africamque ei, perinde ac debellatum in 
Italia foret, provinciam destinabant. praetoria inde comitia ha- 11 
bita. creati duo, qui tum aediles plebis erant, Sp. Lucretius Cn. 
Octavius, et ex privatis Cn. ServiliusCaepio et L.AemiliusPapus. 

Quarto decimo anno Punici belli P. Cornelius Scipio et P. 12 
Licinius Crassus ut consulatum inierunt , nominatae consulibus 
proyinciae sunt , Sicilia Scipioni extra sortem concedente col- 
lega, quia sacrorum cura pontificem maximum in Italia retinebat, 
Bruttii Crasso. tum praetoriae provinciae in sortem coniectae. 13 
uribana Cn. Servilio obtigit, Ariminum — ita Galliam appellabant 
— Sp. Lucretio, Sicilia L. Aemilio, Cn. Octavio Sardinia. 



geht die Beschaffenheit des zuerst 
fenannten hervor. — numerum n. 
nummum, vgl. c. 45, 18. 

6 — 10. eentur. omn,, s. 26, 18, 9; 
ODgenau Yai. Max. 8, 15; Aar. 
Vict. 49, 12. — dixer., 24, 7, 12. 

— Licinius^ 27, 22. — ceterum 
fahrt einen beiläufigen Zusatz ein, 
etwa : zu bemerken ist. — frequen- 
tia, weil gewöhnlich viele Bürger, 
die entfernt von der Stadt wohnten, 
nicht zum Stimmen dahin kamen. 

— spectandi der gleichen Gonstruct. 
mit suffragandi wegen, gewöhnlich 
sagt L. spectatum; die Wortstel- 
lung wie c. 21, I . — cenium, eine 
Hecatombe, 7, 37, 1. — cum - sa- 
erif,, Erklärung und genauere Be- 
stimmung von immolant, vgl. c. 
23, 2; 22, 1, 19. — spondebantq, 
an, gelobten, versprachen es sich, 
glaubten fest, s. 3, 59, 3; 4, 13, 
4; 45, 19, 7; Sp. hat desponde- 
bmiiq. a., was nicht minder pas- 



send, viell. vorzuziehen ist, s. 4, 
13,3; 26, 37, 5. — superius, wie 
21, 29, 7; häufiger ist prius, - ex- 
pul. -puls,, um abzuwechseln, 21, 
24, 4. — instar., 29, 4, 1. — pe- 
rinde ac, ohne si, s. zu 4, 7, 11. 
destin., wie vorher spondeb, oft 
mit animo, animis, c. 24, 3. 

11. inde geht nach der paren- 
thetischen Bemerkung auf § 6 zu- 
rück. — qui tum etc., s. c. 10, 2. 

— Octav. - privatis fehlt in P. — 
et verbindet das asyndetische mit 
dem syndetischen Gliede. — Ser- 
vil, ist im J. 207 Aedii., s. c. 10. 

— Papus, vgl. 42, 28, 10; CIL. I. 
n. 630. 

12—13. ut hat Sp. nicht. — no- 
minatae, s. zu 21, 17, 1. — con- 
ced., gewöhnlich entscheidet das 
Loos, s. 26, 29,8, Mommsen 1, 5t. 
Italia, hier alles Land zwischen 
den Alpen und der Meerenge, vgl. 
27, 5, 15. — urbana (provincia) 
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14 Senatus in Capitolio habitus. ibi referente P. Scipione se- 
natus consultum factum est, ut quos ludos inter seditionem mili- 
tarem in Hispania vovisset, ex ea pecunia, quam ipse in aerarium 

M detulisset , faceret. tum Saguntinorum legatos in senatum in- 
troduxit. ex eis maximus natu : „etsi nihil ultra malorum est, 
patres conscripti, quam quod passi sumus, ut ad ultimum fidem 
Yobis praestaremus, tarnen ea yestra merita imperatorumque ve- 
strorum erga nos fuerunt, ut nos cladium nostrarum non pae- 

2 niteat. bellum propter nos suscepistis , susceptum quartum 
decimum annum tam pertinaciter geritis, ut saepe ad ultimum 
discrimen et ipsi veneritis et populum Carthaginiensem adduxe- 

3 ritis. cum in Italia tam atrox bellum et Hannibalem hostem habe- 
retis, consulem cum exercitu in Hispaniam velut ad coUigendas 

4 reliquias naufragii nostri misistis. P. et Cn. Cornelii , ex quo in 
provinciam venerunt , nuilo tempore destiterunt, quae nobis se- 

5 cunda quaeque ad?ersa hostibus nostris essent, facere. iam'om- 
nium primum oppidum nobis restituerunt, per omnem Hispaniam 
civis nostros venum datos , dimissis , qui conquirerent , ex servi- 

6 tute in libertatem restituerunt. cum iam prope esset , ut opta- 



umfasst hier zugleich die peregrina, 
da diese nicht einem anderen Prä- 
tor übertragen wird, s. 25,41,13; 
30, 1, 9; ib. 27, 9; 40,5 usw., s. 
Mommsen 2, 189; 201; 202, 3. — 
Criminum, der Name findet sich 
schon 27, 7, 1] ; 24, 44, 3, und die 
Bemerkung an u. St. ist schwerlich 
dadurch veranlasst, dass im vor- 
hergeh. Jahre ein besonderer Ver- 
waltungsbezirk mit diesem Namen 
eingerichtet worden wäre, s. Voigt 
das ins gentium S. 359, da c. 10, 4 
nur von Umbrien und Etrnrien die 
Rede ist. Der Name GalHa oder 
ager Galliens findet sich vor und 
nach dieser Zeit häufiger, s. c. 10, 
12; 29, 13, 2 usw., auch neben 
Ariminum wie 46, 13, vgl. 29, 5, 
9; 30, 1, 7 und 9, und bezeichnet 
eine Provinz nicht in dem Sinne 
wie Sicilien und Sardinien, sondern 
nur den dem Magistrate angewie- 
senen Geschäftskreis, hier die Krieg- 
führung, vgl. zu 32, 1, 2; Momms. 
R. G. 1, 547. 

88, 14-39. Verhandlungen im 
Senate; Gesandtschaft d. Saguntiner. 



14. senatus, wol am ersten Tage 
des Amtsjahres, s. 21, 63, 8. — 
ludi, s. c. 15, 11. — ex ea, aus 
einem Theile des Kriegsgewinns; 
Marq. 2, 276. 

39« 1—3. propter nos etc., die- 
selbe Auflassung wie, 21,7,3, vgl. 
unten § 17. — adduxer, etc. ist 
rhetorisch und könnte sich nur auf 
die Schlacht am Metaurus beziehen. 
— consulem, s. c. 42,20; 21,17; 
26; als Gonsul wollte er, ehe 
Hannibal in Italien erschien, nach 
Spanien ziehen, vgl. c. 32, 6. — 
velut bezieht sich nur auf das auch 
sonst gebrauchte Bild, s. 22, 56, 2 ; 
es soll nicht gesagt werden, man 
habe bei der Absendung eigentlich 
einen anderen Zweck gehabt, ob- 
gleich es in der Wirklichkeit so ge- 
wesen war. 

4-8. Nachdem S 2—3 die Ver- 
dienste des römiscnen Volkes er- 
wähnt sind, folgen die der Feld- 
herrn. — iam 0, pr,, s. 1, 1, 1. — 
dimissis etc., s. 29, 5, 8. — resti- 
tuerunt wie am Ende des vorher- 
geh. Satzes, c. 27, 14; die Wieder- 
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bilem ex miserrima fortuna haberemus, P. et Cn. Cornelii impe- 
ratores vestri luctuosius nobis quoque quam vobis perierunt. 
tum vero ad hoc retracti ex distantibus locis in sedem antiquam 7 
▼idebamur, u( iterum periremus et alterum excidium patriae vide- 
remns, nee ad perniciem nostram Cartbaginiensi utique aut duce 8 
aut exercitu opus esse ; ab Turdulis nos, vetemmis hostibus, qui 
prioris quoque excidii causa nobis fuerant, extingui posse : cum 9 
ex insperato repente misistis nobis hunc P. Scipionem, quem 
fortunatissimi omnium Saguntinorum videmur quia consulem 
declaratum videmus ac vidisse nos civibus nostris renuntiaturi 
sumus, spem omnem salutemque nostram ; qui cum plurimas ho- 10 
Btium vestrorum cepisset in Hispania urbes, ubique ex captorum 
numero excretos Saguntinos in patriam remisit; postremoTur- 11 
detaniam , adeo infestam nobis, ut iiia gente incolumi stare Sa- 
gontum non posset, ita hello adfilixit, ut non modo nobis, — ab- 
Bit verbo invidia — ne posteris quidem timenda nostris esset, 
deletam urbem cernimus eorum, quorum in gratiam Saguntum 12 



bolang, wenn sie nicht absichtlich 
ist, wird durch die Verschiedenheit, 
der Bedeutung des Wortes an bei- 
den Stellen weniger auffallend. — 
prope e, ut hat L. mehrfach, s. 2, 
23, 14; ib. 30, 2 u. a.; Cicero /7ro/»e 
factum est, ut. — imperat., s. c. 
28, 12. — quoque, (Sp. hat dafür 
▼ieil. prope gehabt) scheint sich an 
nobis um dieses vobis gegenüber 
zu heben, da die Saguntiner mehr 
bedroht waren als die Römer, an- 
geschlossen zu haben : auch für uns 
war sie ^ traurig und noch trau- 
riger usw., während man etiam 
nach luctuosius erwartet, vgl. üb. 
die nngewöhnliche Stellung von 
quoque c. 35, 5; 25, 16, 11; 4, 4i, 
3; zum Gedanken 25,16,11. — ad 
hoc, (nur) zu dem Zwecke, s. c. 15, 
3. — nee — utiq. erst bei L. so 
verbunden : nicht, wie es auch sein 
mag, ganz und gar nicht; an u. St. 
fast gleich: nicht einmal; s. 8, 10, 
11; 3, 46, 4; 2, 59, 4; 9, 16, 16 
u. a. ab Turd.y das Asyndeton ver- 
tritt den Gegensatz und hebt ihn 
hervor. Turdulis (im Put. Turdi- 
Us), griech. : TovqoovIoi, od. Tov^ 
Scvloiy ist wol nur ein anderer 
Marne für das 21, 6, 1; 24, 42, 11 



Turdetani genannte Volk, s. § 11 
Turdetaniam, welches L., sich 
gleich bleibend, hier wie an den 
ang. Stellen in die Nähe von Sa- 
gunt versetzt, verschieden von den 
südwestlich wohnenden Turdeta- 
nern , vgl. 34, 17, 2 f. — nobis 
fuer,, vgl. 24, 42, 11: qui contra- 
xerant iis bellum. — opus esse, 
dazu ist aus videbamur zu denken 
videbaturj zu extingui wieder vt- 
debamur, 

9 — 13. quem — quia^ nur selten 
wird bei dieser Satzverschränkung 
die Gonjunction von dem Relativum 
getrennt, an u. St. ist durch die 
Nachstellung von quia etc. sowol 
fortun, — videm. als die Apposit. 
spem nostram gehoben und be- 
wirkt, dass sich das Folg. an diese 
anschliessen konnte. — ex — excr,, 
26, 49, 9. — afßixit etc., was nach 
24, 42, 11 von P. und Gn. Scipio 
bereits geschehen ist, wird hier 
auf den jüngeren Scipio überge- 
tragen, von dem nichts der Art er- 
zählt ist. — absit inv,y bezieht sich 
auf das Folg. wie 9, 19, 15 vgl. 
36, 1, 6 und konnte wol asynde- 
tisch angefugt werden, vgl. § 9, zu 
24, 40, 12. in grat., c. 21, 4. veo- 
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deleverat Hannibal; vectigal ex agro eorum capimus, quod nobis 

13 Don [tarn] fructu iucundius est quam ultione. ob haec, quibus 
maiora nee sperare nee optare ab dis immortalibus poteramus, 
gratias actum nos decem legatos Saguntinus senatus populusque 

14 ad vos misit, simul gratulatum, quod ita res per hos annos in 
Hispania atque Italia gessistis, uti Hispaniam non Hibero amne 
tenus, sed qua terrarum ultimas finit Oceanus, domitam armis ha- 
beatis, Italiae , nisi quatenus vallum castrorum cingit , nihil reU- 

15 queritis Poeno. lovi optimo maximo, praesidi Capitolinae arcis, 
non grates tantum ob haec agere iussi sumus , sed donum hoc 
etiam, si vos permitteretis, coronam auream in Capitolium yicto- 

16 riae ergo ferre. id uti permittatis quaesumus, utique, si vobis ita 
yidetur, quae nobis imperatores vestri commoda tribuerunt, ea 

17 rata atque perpetua auctoritate vestra faciatis^S senatus legatis 
Saguntinis respondit et dirutum et restitutum Saguntum fidei 
socialis utrimque servatae documentum omnibus gentibus fore; 

18 suos imperatores recte et ordine et ex voluntate senatus fecisse, 



tigaL, 80 schenkea die Römer Län- 
der, die sie erobert haben, ihren 
Bandesgenossen und machen sie 
ihnen zinspflichtig, v^l. 38, 39, 12 ff. ; 
33, 30, 11; im vorliegenden Falle 
ist jedoch zu beachten , dass die 
Sagunt benachbarten Tardetanier 
schon 24, 42, 11 vernichtet sind; 
das grosse und reiche Volk der 
westlichen Tardetanier aber, wel- 
ches Scipio erst unterworfen hat, 
8. c. 13 ff., schwerlich von diesem 
den Saguntinern tributpflichtig ge- 
macht, sondern Ton L. oder seiner 
Quelle mit jenem verwechselt oder 
in dieser die Sache zum Ruhme 
Scipios erfunden worden ist; L. 
selbst hat es von Scipio nicht be- 
richtet. — tarn scheint Sp. nicht 
gehabt zu haben, ähnlich wäre nur 
die Verbindung von tarn und dem 
Gomparativ Gic. Bei. 3, 8 : dextram 
tuam non tarn in bellU — quam 
in promissis firmiorem, — fiructu^ 
viell. mit Rücksicht auf vectigalia 
firuenda locare, vgl. 27, 3, 2. — 
ulHone, erst L. braucht das Wort; 
der Abi. wie 7, 5, 2 pietate lau- 
dabile: von Seiten. — nee sper, 
etc., 8. 42, 11, 3. — decem /., die 
grosse Zahl wie sonst bei wichtigen 



Angelegenheiten, vgl. 29, 16, 6; ib. 
20, 4 u. a. 

14 — 16. graiulatum, dieses Sn- 
pinum braucht nur noch ein später 
Schriftsteller; die Abhängigkeit 
zweier Supi na von einem Verbum 
hat L. auch 27, 5, 1 ; 2, 37,2; 5, 
36, 8. — per, aus Sp. zugesetzt, 
hos ann.: im Verlaufe der letzten 
Jahre, s. 45, 24, 8; c. 13, 10; vgl. 
hü annü 25, 31, 4; 27, 11, 6. — 
non - sed, wie c. 26, 7; 21, 41, 
16. — uH, 34, 22, 6. — Hibero o. 
t bezieht sich wol auf die Be- 
stimmung 21, 2, 7. qua, bis dahin, 
wo. — terr. ult, s. 21, 31, 10; 
10, 2, 7. finit eine Grenze setzt, 
vgl.. 36, 17, 15. — Capit. are, ist 
hier das ganze Capitolium; da der 
Tempel des loppiter nicht auf der 
arx stand; bei Capitolium ist an 
den Tempel zu denken. — vieto^ 
riae ergo, alterthumlich , fderlich, 
§ 19 ; 40, 52, 6 ; ebenso quaemmus, 
40, 46, 7. — rata, 26, 31, 10. 

17—21. dirut, et rest,, die Zer- 
störung usw.; c. 41, 14; der Ge- 
danke wie i \ od ulL; 21, 14, 4; 
ib. 16, 2. — utrimque von beiden 
Staaten. — reete et o., 24, 31, 7; 
sonst wird ex voL sen, nieht zvge- 
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quod Saguntum restituerint civesque Saguntinos servitio exeme- 
rint; quaeque alia eis benigne fecerint, ea senatum ita voluisse 
fieri; donum permittere ut in Capitolio ponerent. locus inde lau- 19 
tiaque legatis praeberi iussa, et muneris ergo in singulos dari ne 
minus dena millia aeris. legationes deinde celerae in senatum in- 20 
troductae auditaeque et petentibus Saguntinis, ut, quatenus 21 
tuto possent, Italiam spectalum irent, duces dati litteraeque per 
oppida missae, ut Hispanos comiter acciperent. 

Tum de re publica, de exercitibus scribendis, de provinciis 22 



setst — benig. fec, s. 4, 14, 5. 
— locus Wohnung wie sie Gast- 
freonden geboten wird; bisweilen 
wird noch zar genaueren Bestim- 
mimg aede* liberae hinzugefugt, s. 
30, 17, 14; 35, 23, 11: aedet li- 
berae locus lautia ; 42, 6, 1 1 : aedes 
liberae hospitio daiae; ib. 19, 6; 
33, 24, 5; Polyb. 32, 19: /t^ ita- 
ToXvfia /jLfjTs na^oxTjVf das Letz- 
tere entspricht lautia, Paul. Diac. 
p. 68: dautia, quae lautia dicimus, 
ei dantur legatis hospitii gratia, 
Ton lavare^ eigentlich Wasch-, 
Bade- überhaupt Hausgeräthe, Alles, 
was der Reisende zu seiner Be- 
quemlichkeit nöthig hat, aber nicht 
■dt sich führen kann, Mommsen 
Forsch. 344. — praeberi, durch 
den Quastor. tussa, 27, 7, 16. — 
muneris etc., nur Sp. hat ergo in 
iingulos; im P. fehlen die Worte; 
indess wäre der Genitiv muneris 
ohne Beziehungswort, vgl. Tac. G. 
15 armentorum; Hör. Garm. 3, 19, 
9, ebenso ungewöhnlich als die Be- 
liehung desselben auf minus d. 
millia. Zwar findet sich muneris 
ergo auch nur hier, denn L. sagt 
sonst in diesem Falle nur munus, 
munera, donum, dona, s. 31, 9, 5 ; 
42, 6, 11; 43, 6, 10; 14; 35, 23, 
11; 30, 17, 14; 37. 3, 11; 43, 8, 
8 n. a. ; doch ist der Gebrauch von 
ergo in solchen Formeln nicht un- 

{;ewöhnlich, s.§ 15, und die Wcg- 
assung desselben eher erklärlich 
als die Znsetznng durch Gramma- 
tiker oder Abschreiber; in singulos 
aber bei der Angabe solcher Ge- 



schenke regelmässig, s. die angef. 
Stellen. — ne minus, wie ne plus, 
steht gewöhnlich nach Sätzen, die 
eine Willensrichtung einschliessen, 
und ne ist ursprönglich durch diese 
veranlasst, dann aber verbunden 
mit minus, plus, amplius, minores, 
30, 37, 5; 3S, 11,6, wie amplius, 
plus etc., s. 28, 1, 5, zu einer ad- 
verbiellen Bestimmung des Masses 
geworden; eigentlich: iussa dari 
ita, ut (caverent) ne minus dare- 
tur, oder dummodo ne daretur; 
8. 43,12,4: ita ut — ne plus sena 
milia essent; 30, 17, 14; 26, 24, 
10; 44, 45, 4: dum ne amplius 
duabus noctibus — abessentf — 
dena, vgl. 31, 9, 5. — in sen. in- 
trod. sind in P. ausgefallen. 

89, 22—45, 12. Verhandlungen 
über die Provinzen, Spiele. Appian 
Lib. 7; Hann. 55; Plut. Fab. 25; 
Sil. It. 16, 597 ff. 

1—2. de re p., s. 24,43,9; 26, 
26, 5 u. a. — de prov., über diese 
ist nach c. 38, 12 schon veriäfft, 
vgl. c. 45, 8; allein Scipio, auf die 
Gunst des Volkes gestützt: cum 
ferrent, c. 38, 10, hat im Senate 
den Antrag gestellt, oder es wird 
dieses wenigstens vorausgesetzt, 
dass ihm Africa statt Sicilien zur 
Provinz gegeben oder gestattet 
werde dahin überzusetzen, s. App. 
Han. 55: JSxiTtiatv rov Si^ftov idi- 
daaxsv ov Ttora — lAwißav ojtO' 
üxr,aead'ai awiat,v — et firj ^Pto- 
fiaiafv ar^aroe is Aißvrjv BUi^oi 
Mal xivBwov avrdU intürrjüeiBv 
o/Mlof^; Sil.lt 16,602. Darauf be- 
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40 relatum. Cum Africam novam provinciam extra sortem P. Sci- 
pioDi destinari homines fama ferrent, et ipse nulla iam modica 
gloria coDtentus non ad gerendum modo bellum sed ad fiuien- 

2 dum diceret se consulem declaratum esse, neque aliter id fieri 
posse, quam si ipse in Africam exercitum transportasset, et actu- 
rum se id per populum aperte ferret, si senatus adversaretur; id 
consilium haudquaquam primoribus patrum cum placeret, ceteri 
per metum aut ambitionem mussarent, Q. Fabius Maximus ro- 
gatus sententiam : „scio multis vestrum videri , patres conscripli, 

3 rem actam hodierno die agi, et frustra habiturum orationem, qui 
tamquam de Integra re de Africa provincia sententiam dixerit; 

4 ego autem primum illud ignoro, quem ad modum cerla iam pro- 
vincia Africa consulis viri fortis ac strenui sit, quam nee senatus 
censuit in hunc annum provinciam esse nee populus iussit; 



ziehen sich die folgenden Yerhand- 
langen, die nur dadurch unklar 
werden, dass L. den Fabius ohne 
Rücksicht darauf, dass wenigstens 
Sicilien bereits Scipio bestimmt ist, 
die Ansicht durchführen lässt, er 
dürfe Italien nicht verlassen. — 
Africam etc., das Folgende wird als 
blosses Gerede ausserhalb des Se- 
nates, c. 38, 10, bezeichnet. — no- 
vam, die in diesem Kriege noch 
keinem Consul verliehen worden 
ist. — id fieri, dass der Krieg be- 
endigt werde, wie oft bei einem 
neutr. pron. der vorhergehende Satz 
od. dasPrädicat desselben zu denken 
ist, sogleich se id etc., § 10 quod; 
32, 3, 3: id (dass sie nach Mace- 
donien übergesetzt sind) voluntate 
factum; 28, 14, 12: puUis, quod 
- fiebat; 9, 22, 10; 8, 15, 9; ib. 
16, 8 u. a.; Sp. hat nicht minder 
passend id finiri, — primor, patr,, 
die Häupter der den Kriegsplan 
Scipios missbilligenden Partei, als 
deren Repräsentant Fabius spricht, 
App. Lib. 7: rdJv TtoXtrevofiivatv 
ot fiiv avxiXeyov, — cum ist wegen 
der Entfernung des ersten cum wie- 
derholt; über die Stellung s. 1,26, 
7 ; 7, 2, 9. — ceteri, das Asynde- 
ton wie c. 33, 15; 35, 27, 3; 40, 14, 
11 u. a. — met a. amö,, die die 
Gunst des populären Consuls und 



des Volkes selbst zu verlieren furch- 
ten oder sie zu gewinnen suchen. 
— mussar,, nicht laut und ent- 
schieden den Antrag missbiiligten. 
Indess war Fabius princeps senatus, 
s. 27, tl, 11, und hätte nach dem 
usus zuerst aufgefordert werden 
müssen seine Meinung auszuspre- 
chen. Die drei angegebenen Ver- 
hältnisse: die Stimmung des Vol- 
kes, die Absichten Scipios, die 
. Ansichten im Senate motivieren das 
Auftreten des Fabius. 

3—5. Entschuldigung seines Auf- 
tretens. — scio etc. ohne inquit, 
wie c. 45,3 ; 29, 17, 1 und oft, wo die 
oratio recta beginnt. — certa — 
consulis, wie Africa als schon ganz 
bestimmter Geschäftskreis dem Con- 
sul angehöre, ihm als solcher schon 
gewiss sei; certa prov, ist mit Nach- 
druck vorangestellt. — fort, ac str.^ 
muthig und thatkräflig, werden 
durch atque oder ac einander gleich- 
gestellt und auch von schon be- 
währten Männern gebraucht, s. 22, 
35, 7; 23, 3, 6; ib. 15,10, vgl. 3, 
47, 2; häufiger von jüngeren erst 
noch aufstrebenden, s. 4, 3, 16. — 
populus f., ein Beschluss des Vol- 
kes über die Provinzen trat erst 
ein, wenn er beantragt oder Beru- 
fung an das Volk eingelegt wurde, 
8. 10,24, 18; 30,27,3; ib. 40,10; 
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deinde, si est, consulem peccare arbitror, qui de re transacta si- 5 
mulando se referre senatum ludibrio habet, non senatorem [mo- 
do], qui, de quo consulitur, suo loco dicit senteutiam. atque ego 6 
certumhabeo dissentienti mihi ab isla festinalione in Africam trai- 
dendi duarum rerum subeundam opinionem esse : unius, insitae 7 
ingenio meo cunctationis, quam metum pigritiamque homines 
adulescentes sane appellent, dum ne paeniteat adhuc aliorum spe- 
dosiora primo aspectu consilia sempcrvisa, mea usumeliora; 
alterius, obtrectationis atque iavidiae adversus cresceutem in 8 
dies gloriam fortissimi consulis. a qua suspidone si me neque 9 
Yita acta et mores mei neque dictatura cum quinque consulati- 
bus tantumque gloriae belli domique partae vindicat , ul propius 
fastidium eins sim quam desiderium , aetas saltem liberet. quae 
enim mihi aemulatio cum eo esse potest, qui ne filio quidem 
meo aequalis sit? me dictatorem, cum vigerem adhuc viribus et 10 



43, 2; 35,20,9; denn die Bestim- 
muDg derselben nimmt der Senat 
far sich in Anspruch, Becker 2, 2, 
120; Lange 2, 651; auch an u. St. 
ist nur an die vonScipio gedrohte 
Bernfang an das Yollt, die aber 
noch nicht erfolgt ist, zu denken. 

— de re tr, — referre: nur zum 
Scheine einen Gegenstand zur Be- 
lithung bringen^ der bereits ent- 
schieden ist; voliständig wäre der 
Gedanke : de re transacta, tanquam 
si nondum transacta (integra) es- 
tel timulando se referre, aliein der 
übergangene Satz ist durch simu- 
lando: einen blossen Scheinantrag 
stellen, genügend angedeutet. — 
modo findet sich in Sp. nicht und 
lasst sich nur künstlich erklären. 

— suo loco, 8. c. 45, 6; Lange 2, 

380. 

ß — 14. Zurückweisung falscher 
Motive für seine Ansicht. — atque 
Uebergang zur Sache selbst, s. c. 
28, 1. — dissent, m. ah i. f = ab 
üs qui festinandum esse censent. 
Der Gedanke selbst setzt den oben 
angegebenen Antrag voraus. — du- 
arum r. op., 8. 45, 38, 6 : invidiae 
" opi/iionem habeat. ^ cunctatio- 
nis, 8. 30, 26, 9. — quam, 6, 33, 
4. homin. aduL, um das Charac- 
teristische zu bezeichnen, natürlich 

Til. Liv. VI. 3. Aufl. 



ist besonders Scipio gemeint. — 
dum ne p,, wenn man nur damit 
zufrieden ist^ d. h. Alle es gern 
anerkennen, dass — sich gezeigt 
haben, vgl. zu 23, 12, 9; da der 
Put. dum me, der Sp. dum me non 
hat, so ist es möglich, dass L. wenn 
auch nicht d, me non, doch dum 
me ne geschrieben habe, um den 
Gegensatz zu adulescentes zu heben, 
obgleich der Nachdruck auf dem 
Folg. adhuc — visa liegt, vgl. 3, 
21,6: aliorum exemplo peccate^ 
dum ego ne imiter. 

8 — 9. obtrectat a. t., Verkleine- 
rungssucht und Missgunst. — ad- 
versus, um den Zusammenstoss zu 
vieler Genitive zu vermeiden, sonst 
findet es sich seltener bei Substan- 
tiven, die eine Gemüthsstimmung 
bezeichnen, s. 1,42, 1; 4, 30, 12; 
45, 8, 4. — ei mores, s. 27, 16, l ; 
im Folg. entspricht cum, — dicta- 
tura, Fabius war zweimal Dictator, 
8. 22, 9, 7 ; die zweite Dictatur ist 
gemeint, ohne Rücksicht auf die 
22,31,8 ausgesprochenen Bedenken. 
— partae, nicht, wie man erwartet, 
partum, vgl. 40, 12,5: spei quic- 
quam reliquae; 37, 23, 11: nihil 
loci relicti erat, 

10 — 14. me dictat., an einem 
Factum wird gezeigt, wie weit er 

15 
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in cursu maximarum rerum essem , recusantem nemo aut in se- 
natu aut apud populum audifit, quo minus insectanti me magi- 
stro equitum, quod fando numquam ante auditum erat, imperium 

11 mecum aequaretur — rebus quam verbis adsequi malui , ut, qui 
aliorum iudicio mihi comparatus erat, sua mox confessione me 

12 sibi praeferret — : nedum ego perfunctus honoribus certamina 
mihi atque aemulationes cum adulescente florentissimo propo- 

13 nam : videlicet ut mihi iam vivendo , non solum .rebus gerendis 
fesso, si huic negata fuerit, Africa provincia decematur. cum ea 

14 gloria, quae parta est, vivendum atque moriendum est. vincere 
ego prohibui Hannibaiem, ut a vobis, quorum vigent nunc vires, 
etiam vinci posset.^ 

41 „Illud te mihi ignoscere, P. Corneli, aequum erit, si, cum 

in me ipso numquam pluris famam hominum quam rem publi- 

cam fecerim, ne tuam quidem gloriam bono publico praeponam : 

2 quamquam, si aut bellum nuUum in Italia aut is hostis esset, ex 



davon entfernt sei sich auf einen 
leeren Weit- und Wortstreit einzu- 
lassen um seine Ehre geltend zu 
machen. — vigerem vir,, vgl. 6, 22, 
7; Flut. Fab. 3 extr.; es sind seit- 
dem 11 Jahre verflossen. — in 
cursu m, r., in der Ausführung be- 
griffen, sie mit Glück ausführend, 
wie in cursu esse^ Gic. Farn. 10^ 15, 
2 : in cursu bonorum consiliorum, 
— ma^istro — mecum aeq,, die Gon- 
stmct. aeguare alicui und cum 
aliquQ sind verbunden, vgl. 22, 27, 
8 : sibi communicatum cum alio im- 
perium ; vgl. ib. 25, 10 : de aequando 
magistri eq, et dictaioris iure; üb. 
mecum s. 26, 24, 3. — quod fando 
etc., 8. 10, 8, 10: wo er also mit 
vollem Rechte hätte auftreten kön- 
nen. — rebus - praeferret , der 
Grund seines Verfahrens steht un- 
abhängig von dem Vorhergeh. in 
Parenthese. — compar,, gleich ge- 
stellt, nedum geht auf me dictato- 
rem — audivit zurück: geschweige 
denn dass ich; noch viel weniger 
werde ich. — certamina a. aem,, 
8. c. 21, 4; aemulationes, Gic. Tusc. 
1, 19, 44 der Plural um zu steigern. 
— adulesc, üb. d. Alter Scipios s. 
c. 35, 7. videlicet etc.: das wäre 
absurd, da ich nicht mehr handelnd 



auftreten kann; der Gedanke ent- 
spricht dem in § 11. — iam - non 
solum, s. c. 43^ 9; Gic. Fam. 14, 
14, 1 : vestrum iam consilium est, 
non solum meum. — cum etc., das 
Asyndeton: nein mit dem Ruhme 
(der in vincere — Hannibaiem be- 
zeichnet ist), ohne nach grösserem 
zu trachten usw. — vincere etc. 
8. 23, 16, 16. 

4L 1 — 7. Der wahre Grund des 
Widerspruches ist die Sorge für das 
Wohl des Staates, dieses verlangt, 
dass Scipio in Italien bleibe, was 
ihm auch Gelegenheit geben wird 
Ruhm zu erlangen. — si, wo ein 
accus, c. inf. erwartet wird, 8.40, 
14, 1 : erubescam, si; 3, 31, 2. — 
quam rem p,, s. 24, 8, 1 1 : non ea 
vestra in me — merita sunt, ut 
non potiorem privatis necessitudi- 
nibus rem publicam habeam, — 
numq, — fecerim, vgl. Ennius bei 
Gic. Gat m.4, 10: unus homo no- 
bis cunctando restituit rem; noe- 
num (non) rumores ponebai ante 
salutem, vgl. L. 22, 39,9. — bon9 
p. pr,, fehlt im P. — quamq. cor- 
rectiv. 25, 6, 4; 38,41,12: indess 
gebe ich dir, während unter ande- 
ren Verhältnissen von dir gefordert 
werden könnte, dass du dem Inter- 
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quo Ticto nihil gloriae quaereretur, qui te in Italia retineret^ etsi 
id bono publico faceret, simul cum hello materiam gloriae tuae 
ire ereptum videri posset; cum vero Hannihal hostis incolumi 3 
exercitu quartum decimum annum Italiam ohsideat, paenitehit te, 
P. Corneli, gloriae tuae, si hostem eum, qui tot funerum, tot cla- 
diom nohis causa fuit, tu consul Italia expuleris et, sicut penes 
C. Lutatium prioris Punici perpetrati helli titulus fuit, ita penes 
te huius fuerit ? nisi aut Hamilcar Hannihali dux est praeferen- 4 
dus, aut illud bellum huic, aut victoria illa maior clariorque quam 
haec — modo contingat ut te consule vincamus — futura est. 
a Drepanis aut Eryce detraxisse Hamilcarem quam Italia expulisse 5 
Poenos atque Hannihalem malis ? ne tu quidem, etsi magis par- 6 
tarn quam speratam gloriam amplectaris, Hispania potius quam 
Italia hello liherata gloriatus fueris. nondum is est Hannihal, 7 
quem non magis timuisse videatur quam contempsisse, qui aliud 
bellum maluerit. quin igitur ad hoc accingeris, nee per istos 8 
circumitus, ut, cum in Africam traieceris, secuturum te illuc 
Hannihalem speres, potius quam recto hinc itinere, ubi Hannihal 

ist aus praeferendus eia passendes 
Prädicat zu nehmen. — ad Drep. 
etc., ebenso ist die Befreiung Ita- 
liens wichtiger und ehrenvoller als 
die Vertreibung der Punier aus Si- 
cilien und Hispanien. Drepanis, 
rc J^tTtava, auch Drepanum. — 
Eryc, s. 21, 41, 6. — expuL — 
malis, 32, 21, 32; 23, 15, 10. — 
gloriat. fuer., wie § 7, vgl. § 10 
fuerit; 30, 14, 5. — nondum etc., 
ein neues Motiv: du würdest als 
feige erscheinen. 

8 — 10. Folgerung: also ziehe erst 
gegen Hannihal, dann kannst du 
nach Africa übergehen. — quin etc., 
8, 32, 6; der Schluss enthält zu- 
gleich eine Aufforderung. — nee — 
intendis =■ et {quin ss cur non) 
non per — potius, quam; die Ne- 
gation in nee ist zu betonen: und 
warum willst du nicht den Krieg 
nicht vielmehr (nicht sowol) auf 
jenen Umwegen — als auf geradem 
Wege - richten, d. h. warum willst 
du nicht ohne die Umschweife, dass 
du - gerade - richten, vgl. Cic. 
Fin. 4, 12, 31: non risu potius 
quam oratione eiciendum? — ut 

15* 



des Staates deinen Ruhm 
opfertest, durch meinen Vorschlag 
die beste Gelegenheit dir Ruhm zu 
erwerben, da du Hannibal zu be- 
kämpfen haben wirst. Der zu quam' 
quam gehörende, ne - gloriam — 
praeponam restringirende Gedanke 
folgt erst § 3: cum vero etc., der 
daiwischen stehende soll denselben 
als Gegensatz nur hervorheben. — 
aui bellum etc., vgl. 24, 8, 1. — 
quaerereL, zu gewinnen wäre, 2, 
43, 10 u. a. — bono p., Ablat. des 
Umstandes: indem das öffentliche 
Wohl dabei massgebend wäre, s. 27, 
6, 8; zu 25, 4, 7. — ire erepi., 
all. L 85, 42. — cum vero ohne 
nunc, 8. 21, 13,2. — quart. dec, 
schon 14 J. — obsid,, besetzt hält, 
ione hat. — paenit. te, wird es dir 
nicht genügen. 

4 — 7. Die Grösse des durch Ver- 
treibung Hannibals zu erlangenden 
Ruhmes. — nisi aut etc., du musst 
einräumen, dass ich dir Gelegenheit 
gebe höhere Ehre als Lutatius zu 
erlangen, wenn du nicht etwa be- 
haupten willst usw. — Hamilcar 
duWy 8. 22, 14, 15. — ' huic, dazu 
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est, eo bellum intendis et egregiam istam palmam belli Punici 

9patrati petis: — hoc et natura prius est, tua cum defenderis, 

aliena ire oppugnatum; paxante in Italia quam bellum in Africa 

10 sit, et nobis prius decedat timor, quam ultro aliis inferatur. si 
utrumque tuo ductu auspicioque fieri potest, Hannibale hie victo 
illic Carthaginem expugna; si alterutra victorianovis consulibus 
relinquenda est, prior cum maior clariorque, tum causa etiam 

11 insequentis fuerit. nam nunc quidem, praeterquam quod et in 
Italia et in Africa duos diversos exercitus alere aerarium non 

12 potest, praeterquam quod, unde classes tueamur, unde commea- 
tibus sufflciamus praebendis, nihil reliqui est, quid? periculi 
tandem quantum adeatur, quem fallit? F. Licinius in Italia, F. 

13 Scipio bellum in Africa geret: quid? si — quod omnes dei omen 



— speres Umschreibung von cir- 
cumitus. — intendis^ s. 21, 6, 6; 
29, 30, 6. In uhi — intendis ist 
nicht der gerade Weg nach dem 
Ziele, sondern das Ziel selbst, da 
es nur ein anderer Ausdruck ist für 
quin ad hoc (bellum) accingeris, 
bezeichnet. Das Ziel selbst aber 
kann auf zwei Wegen, dem geraden 
und dem Umwege, erreicht werden. 
An ubi — intendis schliesst sich 
palmam — petis ebenso an wie 
§ 3 ita penes te — fuerit an ex- 
puleris ; das erste ist nach der An- 
sicht des Redners nicht dem zwei- 
ten untergeordnet, sondern eben so 
wichtig, als dieses oder vielmehr 
wichtiger, s. § 10 cum maior etc., 
da er die causa des Folg. ist, vgl. c. 
42, 16; daher ist egregiam etc. 
wol mit dem Vorhergeh. als gleich- 
gestellt zu verbinden. Andere verm. 
intendens oder intendis si, betrach- 
ten ubi » intendis noch als zu 
dem Wege zum Ziele gehörig, ord- 
nen es egregiam — petis unter und 
erkennen in diesem das Ziel. — hoc 
ist durch tua etc. erklärt. — prius 
bezieht sich genau genommen nur 
auf den untergeordneten Satz tua 
c. def,, statt dessen man erwarten 
sollte: etiam natura prius est tua 
defendere (wie im Folg. prius de^ 
cedat), tum, cum ea defenderis, ire 
licet etc.; allein beide Sätze sind 



verschmolzen und so prius auch 
auf ire oppugnatum bezogen. — si 
utrumq.f weitere Ausführung von 
cum - oppugnatum, und Anwen- 
dung auf den vorliegenden Fall. — 
sif wenn dagegen, s. 27, 34, 13; 
29, 20, 8. — alterutra, vgl. 8, 5, 
6. — prior etc. : du wirst dann doch 
in Wahrheit den Ruhm erlangen 
den Krieg beendigt zu haben. — 
fuerit, er wird (in seiner Folge) 
Ursache sein, als Ursache erkannt 
werden, § 4. 

11-— 13. gehtauf § 1 zurück: das 
Staatswohl fordert, dass du in Ita- 
lien bleibst. — nam eUiptisch : wir 
dürfen den Krieg in Africa nicht 
beginnen, denn usw. — diversos, 
in weit auseinander liegenden Län- 
dern; dass ungeachtet des vorher- 
geh, et — et nur zwei Heere ge- 
meint sind, zeigt die Form duos, 
nicht binos, — tueamur, 23, 38, 
12; 34, 6, 12. — quid^ peric. - 
fallit, s. 5, 5, 8, fügt in rhetori- 
scher Form zu den beiden mit prae- 
terquam quod angeführten Gründen 
einen dritten die beiden ersten fiber- 
bietenden an ; die gewöhnliche An- 
knüpfung ohne rhetorische Frage 
wäre : maximum etiam aditur peri- 
culum, die Gefahr erscheint dem Re- 
denden ebenso gewiss und sicher als 
die bereits vorliegenden Verhältnisse 
des Staates, wenn auch das Fac- 
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avertant et dicere etiam reformidat animus, sed, quae acciderunt, 
accidere possunt — victor Hannibal ire ad urbem perget, tum 
demum te consulem ex Africa, sicut Q. Fulvium a Capua, arces- 
semus? quid? quod in Africa quoque Mars communis belli erit? 14 
domus tibi tua, pater patruusque intra xxx dies cum exercitibus 
caesi documento sint, ubi per aliquot annos maxumis rebus 15 
terra marique gerendis amplissimum nomen apud exteras gentes 
populi Romani vestraeque familiae fecerant. dies me deficiat, si 16 
reges imperatoresque temere in hostium terram transgressos cum 
maximis cladibus suis exercituumque suorum enumerare velim. 
Athenienses, prudentissima civitas, bello domi relicto, auctore 17 
aeque inpigro ac nobili iuvene magna classe in Siciliam tramissa, 
una pugna navali filorentem rem publicam suam in perpetuum 
adflixerunt. ^ 

„Externa et nimis antiqua repeto; Africa eadem ista et M. 42 
Atilius, insigne utriusque fortunae exemplum, nobis documento 
sint. ne tibi, P. Corneli, cum ex alto Africam conspexeris, ludus 2 
et locus fuisse Hispaniae tuae videbuntur ! quid enim simile ? 3 
pacato mari praeter oram Italiae Galliaeque vectus Emporias in 
urbem sociorum classem adpulisti ; expositos milites per tutis- 



tum, durch welches sie herbeige- 
führt wird, noch nicht eingetreten 
ist, vgl. eine ähnliche Abweichung 
von der gewöhnlichen Form 45, 5, 
6 : praeterquam quod - cemebant, 
ne inmerito quidem sibi expro- 
örari raÜ — mittunt. An u. St. ist 
die durch quid schon angedeutete 
Steigerung noch schärfer bezeichnet 
durch tandem, vgl. Cic. Tusc. 1, 
25,61: quid illa vis quae tandem 
est u. a. — reformidat, vgl. c. 29, 
4 ; der Wechsel des Modus ist durch 
die Verschiedenheit der Gedanken 
bedingt, vgl. 34, 3, 7: abest ab- 
ntque, 29, 18, 18, vgl. c. 33, 9. 

14—17. quid? quod etc., auch 
Sdpio kann in dem fernen Lande 
geschlagen werden, wie die Ge- 
schichte beweist. — pater — caesi, 
27, 44, 5, diese Participalconstruct. 
findet sich oft in der Rede, s. § 2 ; 
3; 6; 8 usw. an u. St. wie c. 39, 
17. — ubi, da, wo sie usw., entfernt 
von Rom; die Beziehung ist etwas 
verdunkelt durch die Trennung von 



caesi, — cum m, ct., so dass sie er- 
litten, prudentissima, der sonst so 
kluge, vgl. 25, 34, 7. — relicto ist 
die Hauptsache: ohne vorher be- 
endigt zu haben, c. 43, 21. — iu- 
vene, Alcibiades, dem Scipio in 
Rücksicht auf seinen rastlosen Tha- 
tendran^ (inpigro) an die Seite ge- 
stellt wird. 

42» 1 — 5. Das neue Beispiel bil- 
det nur den Uebergang zu dem folg. 
Theile: der Krieg in Africa ist sehr 
schwierig, zunächst mit dem in Spa- 
nien nicht zu vergleichen. — re- 
peto wie altius repetere u. ä.: ich 
will nicht - denn. — Afr, - Ati' 
lius; beide Begriffe sind durch Ne- 
beneinanderstellung gehoben, nicht 
Atilius in Africa. — exempL, 8, 
35, 10; zur Sache s. Periocha 17 
und 18. — ne t., 9, 19, 10; 26, 6, 
15. — ludus e. i,, ein Kinderspiel. 

— simile, s. 34, 58, 6. tuae, auf 
das du so hohen Werth legst, vgl. 
27, 22, 1. — pacato, s. 26, 19, 11. 

— per iutissima omnia scheint Sp. 
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4 sima omniaad socios et amicospopuliRomaniTarraconemdiixisti; 
ab Tarracone deinde iter per praesidia Romana ; circa Hiberum 
exercitus patris patruique tui post amissos imperatores ferociores 

5 [et] calamitate ipsa , et dux tumultuarius quidem ille L. Marcius et 
militari suffragio ad tempus lectus, ceterum, si nobiiitas ac iusti 
honores adornarent, claris imperatoribus qualibet arte belli par; 
oppugoata per summum otium Carthago nuUo trium Punicorum 

6 exercituum socios defendente; cetera, neque ea elevo, nullo tarnen 
modo Africo bello comparanda, ubi non portus ulius classi no- 
strae apertus, non ager pacatus; non civitas socia, non rex 

7 amicus; non consistendi usquam locus, non procedendi; qua- 
cumque circumspexeris, hostilia omnia atque infesta. an Syphaci 
Numidisque credis? satis sit semel creditum: non semper teme- 
ritas est felix, et fraus fidem in parvis sibi praestruit, ut, cum 

8 operae pretium sit, cum mercede magna faliat. non hostes pa- 
trem patruumque tuum armis prius quam Celtiberi socii fraude 
circumvenerunt; nee tibi ipsi a Magone et Hasdrubale, hostium 



gehabt zu haben, im P. fehlt om- 
nia ^ doch setzt L. dieses bei der 
BezeichnuDg von Localitäten wie 
hier, vgl. 21, 32, 9, gewöhnlich 
hinzu, s. § 7; 3, 6, 7; 27, 17, 9 
u. a., ebenso pleraque, s. 27, 39, 
7; 21, 25, 9. — iter - circa Hib. 
etc. nominativi absoluti, s. zu 1, 
41, 1; 35, 11, 7; 5, 26, 9; 29, 6, 
12. — per praes.y von den Römern 
besetzte Plätze. — circa, in der 
Umgebung, Nähe. — et calam,, die 
Verbindung durch et wäre hier stö- 
rend ; auch hatte es Sp. nicht, aber 
ipsa facti et dux, et verbindet nur 
die beiden Glieder zwischen denen 
es steht zu einem Ganzen. — iu- 
mult,, s. 26, 37, 8. — suffrag,, 25, 
37. — ad temptu: den Verhältnis- 
sen angemessen, s. c. 43, 1; Gic. 
Farn. 10, 9, 3: ad tempus consilium 
capiam; vgl. 3, 64, 4: utili ad 
tempus; denn die Absicht der Sol- 
daten, Marcius nur für kurze Zeit 
zu wählen, s. 21, 25, 14, soll schwer- 
lich bezeichnet werden. — iusti h., 
durch Wahl des Volkes in der ge- 
setzmässigen Ordnung ertheilt. Die- 
ses und die nobiiitas mfissen zu 
der persönlichen Tdchtigkeit hinzu- 



kommen, s. 25, 37, 2; 30, 1, 5 f. 

— otium, ohne alle Störung von 
Seiten der Feinde. 

6 — 9. cetera — comparanda, 
Uebergang zur Angabe der Gründe, 
warum der Krieg in Africa so schwie- 
rig ist: die Landung ist gefahrlich, 
auf Bundesgenossen nicht zu rech- 
nen. — cetera schliesst sich an 
dux, otium an; comparanda wie- 
derholt den Begriff von simile § 3. 

— neque ea etc., s. 2, 3, 2 nee 
ii; 8, 21, 5: und zwar will ich es 
nicht herabsetzen, es als bedeutend 
gelten lassen, enthält den Begriff, 
auf den sich tarnen bezieht, s. 21, 
4S, 1. — consist. usq, loc, ist in 
F. ausgefallen. — infesta n. erunt 
oder conspicies, — Numidisq.^ über 
ihre Treulosigkeit s. c. 44, 5; 25, 
41, 3. — creditum, das Praeterit. 
wie bei velle, vgl. 3, 33, 9; 8, 24, 
18. temerit., § 21. — fraus wie c. 
25, 3 seditio,' ^, 25, 7 fiiga. — 
praesiruit, zuerst belL. und sonst 
mehr dichterisch: baut als Schutz 
vor sich auf, verschafft sich im 
Voraus; so kann dich auchSyphax 
nur geködert haben, um dich spa- 
ter zu verderben. — prius, weil 
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ducibus, quantum ab Indibili et Mandonio, in fidem acceptis, pe- 
riciili fuit. Numidis tu credere potes, defectionem militum tuo- 9 
mm expertus ? et Syphax et Masinissa se quam Carthaginiensis 
maluat potentis in Africa esse, Carthaginiensis quam quemquam 
alium. nunc illos aemulatio inter se et omnes causae certami- 10 
num acuunt, quia procul externus metus est: ostende Romana 
arma et exercitum alienigenam, velut ad commune restinguen- 
dum incendium concurrent. aliter eidem illi Carthaginienses Hi- 11 
gpaniam defenderunt, aliter moenia patriae, templa deum, aras 
et focos defendent, cum euntis in proelium pavida prosequetur 
coniunx et parvi liberi occursabunt. quid porro ? si satis confisi 12 
Carthaginienses consensu Africae, fide sociorum regum, moeni- 
bus suis, cum tuo exercitusque tui praesidio nudatam Italiam 
viderint, nitro ipsi novum exercitum in Italiam aut ex Africa 
miserint, aut Magonem, quem a Baliaribus classe transmissa iam 13 
praeter oram Ligurum Alpinorum vectari constat, Hannibali se 
coniungere iusserint? nempe in eodem terrore erimus, in quo 14 
nuper fuimus, cum Hasdrubal in Italiam transcendit, quem tu, 
qui non solum Carthaginem sed omnem Africam exercitu tuo es 
clausurus, e manibus tuis in Italiam emisisti. victum a te dices: 15 



die Treulosigkeit der Geltiberer die 
Angriffe der Panier erst möglich 
machte. — quantum ohne tantum 
8. 30, 19, 1; 21, 31, 2. — Numi- 
dis etc., Schluss a minore ad maius. 
— Carthaginiensis q, n. potentes 
esse, bei quemquam alium ist zu- 
nächst an die Römer zu denken, 
nach Carth, zu ergänzen se leidet 
der Zusammenhang nicht. 

10 — 1 1. Alle Völker Africas wer- 
den sich gegen Rom vereinigen, die 
Panier selbst für ihr Vaterland tapfe- 
rer kämpfen. — inter se attributiv, 
21, 39, 9, hier ungewöhnlich nach- 
gestellt, 8. 1, 13, 3; anders 6,38, 
5. omnes c, alle möglichen, jeder 
Art, 8. 6, 22, 6. — procul — wie/., 
8. 3, 10, 4: der Gegenstand der 
Furcht ist fem, mit externus ver- 
bunden: die Fremden, vor denen 
man sich färchtet, sind fern. — 
ostende, zeige nur, vertritt einen 
bedingenden Satz: der bedingte 
folgt dann im Futurum ohne et, vgl. 
€. 27, 6. exero. alienig,, wie 29, 
10, 5 hosiis aUenigena, 1, 7, 5. — 



aliter - aliter, stärker als aliter 
ac, ist mit Rücksicht auf die Er- 
eignisse im dritten punischen Kriege 
gesagt. — occursab., ihnen ent- 
gegentreten, sie nicht ziehen lassen 
wollen. 

12 — 15. Italien kann, wie schon 
einmal, durch Scipio in die grösste 
Gefahr kommen. — quid porro f 
was weiterhin? indem porro den 
Fortschritt in der Beweisführung 
andeutet, quid auf den neuen Grund 
aufmerksam macht. — Africae, die 
Völker Africas, s. § 9f. — ultro 
ipsi, die Angegriffenen werden selbst, 
aus eigenem Antriebe, angriffsweise 
verfahren, s. 21, 1, 3; 3, 42, 7. — 
Magon,, Apn. Lib. 7 : Maviovos äv 
TtXiu^aXs kn avTTjv (iraMav) Ai» 
yvds ra xai KeXrois ^evoloyovv' 
T06 etc.; da bereits der Frühling 
nahe ist, wird Magos Abreise von 
den Balearen vorausgesetzt. — Li- 
gurum Alp,, c. 46, 8. — vectari, 
Andeutung der Eile. — in ead, t, 
passiv, 23, 37, 1. — sed omn, c. 
43, 6; 2, 27,3; 31, 22, l. — tuis, 
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eo quidem minus yellem, et id tua, non rei publicae solum causa, 
iter datüm yicto in Italiam esse, patere nos omnia, quae pro- 
spera tibi ac populi Romani imperio evenere, tuo consilio ad- 
signare, adversa casibus incertis belli et fortunae delegare — r 

16 quo melior fortiorque es, eo magis talem praesidem sibi patria 
atque universa Italia retinet. non potes ne ipse quidem dissimu- 
lare, ubi Hannibal sit, ibi caput atque arcem huius belli esse, 
quippe qui prae te feras eam tibi causam traiciendi in Africam 

17 esse, ut Hannibalem eo trahas: sive hie igitur sive illic, cum Han- 
nibale est tibi futura res. utrum tandem ergo firmior eris in 
Africa solus, an hie tuo conlegaeque tui exercitu coniuncto ? ne 
Claudius quidem et Livius consules tam recenti exemplo, quan- 

18 tum id intersit, documento sunt? quid? Hannibalem utrum tan- 
dem extremus angulus agri Bruttii, frustra iam diu poscentem 
ab domo auxilia, an propinqua Carthago et tota socia Africa po- 

19 tentiorem armis virisque faciet? quod istud consilium est ibi 
malle decernere, ubi tuae dimidio minores copiae sint, hostium 
multo maiores, quam ubi duobus exercitibus adversus unum tot 
proeliis et tam diuturna et gravi militia fessum pugnandum sit? 

20 quam compar consilium tuum parentis tui consilio sit, repula. ille 

vgl. c. 35, 12. — utrum t, ergo^ 
s. Gic. Tusc. 5, 24, 69 : quo tandem 
igitur gaudio; Gluent. 24, 65; L. 
37, 53, 23 : quo tandem igitur — 
praemio; Gic. Tusc. 1,24, 56: illa 
tandem num leviora censes, — 
ne Claud. etc., sie vor allen sollten 
ein lehrreiches Beispiel sein, nicht 
als Gonsuln, sondern durch ihr Zu- 
sammenwirken , was hier als be- 
kannt vorausgesetzt wird; gewöhn- 
lieh steht ein Particip. bei dem 
Namen, s. c. 41, 14, doch vgl. 24, 
8, 20. — id^ dass zwei consularische 
Heere zusammen operieren. 

18 — 19. Hannibal ist in Italien 
leichter zu überwinden als in Africa. 
socia, § 10 f. — Afnca wie § 16 
traiciendi i,Afr.; § 17 hie fehlen 
in P. — quod ist., 6, 7, 3 ; ib. 40, 

18. — consil. — malle dec, s. 5, 
2, 1; 21, 63, 2, zur Gonstruct. ib. 

19, 9. — dimidio um das des an- 
deren Gonsuls. 

20—21. Das Beispiel deines Va- 
ters, nicht eitle Ruhmsucht muss 
dich leiten. — quam compar, wie 



um den Begriff hervorzuheben, da 
es gewöhnlfSch nicht zugesetzt wird : 
als du ihn in deiner Gewalt hattest. 

— iua causa, da dann deine Un- 
fähigkeit nicht sichtbar geworden 
wäre. — patere etc., bittere Ironie, 
wie schon quem tu etc., und clau- 
surus, bildet den Uebergang zum 
Folg. — prospera cv., s. 21, 21, 9, 
zum Gedanken s. Gic. de imp. Gn. 
Pomp. 4, 10. — delegare ist oft 
bei L. : zuschreiben. 

16 — 17. Du musst wegen deiner 
Tüchtigkeit in Italien bleiben um 
hier mit Hannibal selbst zu kämpfen. 

— quo — es, nach dem Yorhergeh. : 
patere etc. heisst es: je tapferer 
du nach deiner Meinung bist. — 
praeside, s. c. 39, 15: Schützer, 
Vertheidiger, hier von dem Be- 
fehlshaber, dem diese Bezeichnung 
eigentlich zukommt, doch wird prae- 
sidere auch von Truppen gebraucht 
{praesidio esse), s. 24, 40, 2; 
23, 32, 2 u. a. — caput a, arc, 
der Mittel- und Stützpunkt, s. 26^ 
7, 3: caput ipsum belli Romani; 
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consul profectus in Hispaniam, ut Hannibali ab Alpibus descen- 
denti occurreret, in Italiam ex provincia rediit: tu, cum Hanuibal 
in Italia sit, reiinquere Italiam paras, nou quia rei publicae id 21 
utile^ sed quia tibi amplum et gloriosum censes esse, sicut cum 
provincia et exercitu relicto sine lege, sine senatus consulto, dua- 
bus navibus, populi Roman i imperator, fortunam publicam et 
maiestatem imperii, quae tum in tuo capite periclitabantur, com- 
misisti. ego P. Cornelium rei publicae nobisque non sibi ipsi 22 
privatim creatum consulem existimo , exercitusque ad custodiam 
urbis atque Italiae scriptos esse, non quos regio more per super- 
biam consules, quo terrarum velint, traiciant.^' 

Cum oratione ad tempus parata Fabius tum auctoritate et 43 
inveteratae prudentiae fama magnam partem senatus et seniores 
maxime cum movisset, pluresque consilium senis quam animum 
adnlescentis ferocem laudarent, Scipio ita locutus fertur : „et ipse 2 
Q. Fabius principio orationis, patres conscripti, commemoravit 
in sententia sua posse obtrectationem suspectam esse; cuius ego 3 



kann verglichen werden, wie un- 
gleich ist doch, 1, 9, 5 ; 5, 52, 3 ; zur 
Sache s. 21, 32. consilio, chiastisch. 
Bass der Vater Scipios gegen Hanni- 
bal bestimmt und damals ein con- 
snlarisches Heer nicht in Italien 
war, wird nicht beachtet. — non 
quia etc. geht auf c. 41, 1 zurück. 
— cum etc. bezieht sich auf den 
bei sicul zu denkenden Zeitpunkt, 
vgl. '30, 44, 7 tunc - cum, § 14: 
nwper — cum. — sine lege, ein be- 
stimmtes Gesetz verbot dieses da- 
mals wol noch nicht, s. c. 40, 4: 
populus iussit; 27, 43, 6; 29, 19, 
i. — pericliiab,, wenn dir ein Un- 
glück begegnet wäre, Syphax oder 
die Punier dich gefangen hätten, 
würde der Staat gelitten haben. 

22. Schluss mit e^o wie21,3, 6; 
22, 60, 27 u. a. — privatim, für 
seine Privatzwecke, entspricht rei 
publicae wie sibi ipsi im Vorher- 
geh, nobis, und reipubl, nobisque 
ist zusammengestellt, wie senatus 
populusque Rom onus, — regio 
more, unverantwortlich, nur nach 
ihrer Willkür, s. 2, 3, 2; 21, 3, 5; 
superbiam, mit Hinwegsetzung über 
Gesetz and Sitte, vgl. 29, 19, 4. 



— quo terr., 39, 54, 8, nach der 
Analogie von ubi terrarum. 

48« 1. ad iemp., s. c. 42, 5. — 
cum kann nicht zugleich tum cor- 
respondieren und zu dem Prädicate 
gezogen werden, das zu diesem ge- 
hörende cum ist ausgefallen ent- 
weder vor magnum nach Madvig, 
oder vor movisset, vgj. 30, 6, 1 ; ib. 
25, 10: Scipio — cum dixisset; 31, 
2, 11. — inveteratae ist auf pru- 
dentiae statt auf fama bezogen, s. 
1, 1, 4; 29, 32, 1: praemiorum 
ingenti spe oneratus, was um so 
eher geschehen konnte, da der 
Grund der fama in der langen Dauer 
der prudentialfkg. — seniores, wie 
c. 40, 2: primoribus, die Consu- 
laren. — adulesc, viele Hss., auch 
Sp. haben adulescentia, P. adules- 
centiae, 

2—8. Gegen c. 40, 7 fr.: in der 
Rede des Fabius sprach sich eine 
iMissgunst aus, die dem Staate nur 
gefährlich werden kann. — et ipse, 
wie auch Andere bemerkt haben. 

— sententia, die Rede, in der er 
seine Ansicht entwickelte. — cuius 
rei, dass er habe verkleinern wol- 
len, will ich ihm nicht Schuld 
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rei noD tarn ipse ausim tantum virum insimulare, quam ea su- 

4 spicio — vitio orationis an rei — haud sane purgata est. sie 
eaim honores suos et famam rerum gestarum extulit verbis ad 
extinguendum invidiae crimen, tamquam mihi ab infimo quoque 
periculum sit, ne mecum aemuletur, et non ab eo, qui, quia super 
ceteros excellat, quo me quoque niti non dissimulo, me sibi 

5 aequari noiit. sie senem se perfunctumque et me iafra aetatem 
filii etiam sui posuit, tamquam non longius, quam quantum vitae 
humanae spatium est, cupiditas gloriae extendatur, maximaque 

6 pars eins in memoriam ac posteritatem promineat. maximo cui- 
que id accidere animo certum habeo, ut se non cum praesentibus 

7 modo sed cum omnis aevi claris viris comparent. equidem haud 
dissimulo me tuas, Quinte Fabi, laudes non adsequi solum velle, 
sed — bona venia tua dixerim — , si possim, etiam exuperare. 



geben; aber durch seine Rede hat 
er diesen Verdacht nicht entfernt, 
sich selbst angeklagt, nicht gerecht- 
fertigt. — an, das Schwanken zwi- 
schen beiden Annahmen wird ohne 
incerium bloss durch an angedeutet, 
s. 31, 29, 4. — haud sane, sicher- 
lich, ganz und gar nicht, findet sich 
seltner bei Verben, s. 4, 8, 6; 34, 
25, 10. — purgata, durch Beweise 
entfernt, nachgewiesen, dass sie un- 
gegründet sei, s. 27, 20, 12, wie 
häufiger ein acc. c. inf. bei purgare 
steht, s. c. 37, 2 ; 24, 47, 6 ; vgl. Flut 
1. I.: rrjv fiev ßovXrjv hnsid'e, r^ 
Si $f}fiq} S tä (pd'ovov iSoTcei roZ 
JSxrinioDvos evijfisQovvros inikafi- 
ßavaad'ai etc. 

4. Um den Verdacht der Miss- 
gunst von sich abzuwenden hat 
sich Fabi US so hoch gestellt, dass 
ich mit ihm gar nicht verglichen 
werden könnte, dabei aber verkannt, 
dass die Tüchtigsten gerade den 
Besten aller Zeiten gleich zu kom- 
men streben. — extulit, darin liegt 
zugleich : er hat mich so tief herab- 
gesetzt. — tamquam ohne si, 29, 
22, 1; 10, 34, 5, vgl. 30, 43, 12; 
40, 9, 7: ita — tamq, si; ebenso 
§5. — crimen, den Vorwurf. — 
719 mee, etc., Epexegese, s. c. 25, 8 
über pericuL ne 25, 38, 20. — me- 
cum aemuL, eine seltene Verbin- 



dung st. des Dativs oder Accusa- 
tivs. — quia — excellat, wird nur 
als die Ansicht des Fabius selbst 
bezeichnet, obgleich sie die ver- 
breitete war, 30, 26, 9. — et non 
etc. und nicht gerade von dem, der 
selbst eine Vergleichung Anderer 
mit sich nicht zulassen will. — sie 
senem etc., Fabius legt auf sein 
Alter und meine Jugend ein so 
grosses Gewicht, dass nach seiner 
Ansicht ein jüngerer Mann mit ihm, 
dem Greise, gar nicht wetteifern 
kann, während grosse Männer nicht 
allein mit ihren Zeitgenossen wett- 
eifern, sondern über die Lebens- 
dauer der Menschen hinaus nach 
Ruhm streben und den Besten aller 
Zeiten sich an die Seite stellen 
wollen. — perfunctum ist viell. 
absichtlich ohne honoribus ge- 
braucht, s. c. 40, 9; 12; weil die 
honores bereits § 4 erwähnt sind: 
der Alles überstanden, hinter sich 
hat, ähnlich Gic. de dorn. 17, 44: 
equidem iam perfunclus sum, Ion- 
gius, auf einen längeren Zeitraum 
hinaus. — memor. a, p,, hendia- 
dyoin. — promineat, selten in tro- 
pischer Bedeutung: hinüberragt, 
sich erstreckt ; zum Gedanken vgl. 
Gic. Arch. 11, 26. — comparent, 
s. 24, 1, 7: cum levissimus quis- 
quo mallent; 1, 15, 1 u. a. — exu- 
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illod Dec tibi in me nee mihi in minoribus natu animi sit, ut 8 
nolimus quemquam nostri similem evadere civem : id enim non 
eonun modo, quibus inviderimus, sed rei publicae et paene om- 
nis generis humani detrimentum sit. commemoravit, quantum 9 
essem periculi aditurus, si in Africam traicerem, ut meam quoque 
non solum rei publicae et exercitus vicem videretur sollicitus. 
unde haec repeute cura de me exorta? cum pater patruusque 10 
meus interfecti, cum duo exercitus eorum prope occidione occisi 
essent, cum amissae Hispaniae, cum quattuor exercitus Poenorum 
quattuorque duces omnia metu armisque tenerent, cum quaesi- U 
tus ad id bellum imperator nemo he ostenderet praeter me, nemo 
profiteri ausus esset, cum mihi quattuor et xx annos nato de- 
tulisset imperium popuhis Romanus — quid ita tum nemo aeta- 12 
tem meam , vim hostium, difdcultatem belli, patris patruique re- 
centem cladem commemorabat? utrum maior aliqua nunc in 
Africa calamitas accepta est, quam tunc in Hispania erat? an 13 
maiores nunc sunt exercitus in Africa et duces plures meliores- 
qae, quam tunc in Hispania fuerunt? an aetas mea tunc matu- 



perare, s. Tac. Agr. 42 extr. : eo 
laudis excedere, — illud, die § 5 
erwähnte Gesinnung, der Grund- 
satz; vielmehr müsse der ältere 
auch dem jüngeren Manne gestat- 
ten, dass er ihn zu übertreffen strebe. 

— nee — nee, 29, 18, 9; Gurt. 5, 
35, 5: conclamant — nee labori 
nee perieulo parceret; das hds. 
neo — neu ist schwerlich zu bil- 
ligen, da selbst bei Dichtern mit 
nee — neu gewöhnlich ganze Sätze, 
nicht wie an u. St. Satztheile ver- 
bunden werden ; über nee mit dem 
Goiyunct. s. 5,53,3; 9,9,9; Tac. 
Dial. 13, vgl. zu 35, 48, 9. — in 
minorib,, vgl. 26, 2, 15; 5, 36,9: 
ne deeemeret in tantae nobilitatis 
virit; Sali. G. 9, 2: in amicis fide- 
les, 

9 — 16. Der Krieg in Africa ist 
weniger gefahrlich als der in Hispa- 
nien, gegen c. 42, 6 ff. — quoque 

— non 8. 9,38, 12, vgl. c. 40, 13. 

— eurade, 27, 36, 1; 2, 31, 7. — 
eum^ die Anapher, s. 10, 24, 14, 
ist zu beachten; ebenso § 13 f. an, 
8. 21, 10, 6; Gic. Att. 1, 17, 6; 
p. Balb. 23, 54 und § 15 post, — 



quattuor, s. § 14 ; c.38, 3. — amissae 
H., s. c. 1,2; zur Sache 26,41,5; 
ib. 17, 4. — quaesitusj da als der 
gesuchte, (ungeachtet alles Suchens) 
— niemand usw. imperator, weil 
er eum imperio als Proconsul nach 
Spanien gehen sollte. — quid ita 
geht auf § 10 unde zurück: nach 
dem, was früher geschehen ist, 
hätte auch jetzt eine Besorgniss, 
dass ich mich zu grossen Gefahren 
aussetze, in der Art, wie sie sich 
zeigt {ita), nicht stattfinden sollen, 
s. 27, 34, 13. — nemo - comme- 
mor,, 8. 26, 18, 10. — utrum soll 
nicht das Erste als weniger wahr- 
scheinlich bezeichnen , sondern 
utrum — an - an lässt nur iro- 
nisch die Wahl, das eine oder an- 
dere anzunehmen, frei, während die 
Form der Rede alle einzelnen An- 
nahmen als unstatthaft zurückweist ; 
mit schärferem Ausdruck der Miss- 
billigung hätte statt utrum auch an 
stehen können, vgl. 4, 3, 16; 21, 
41, 5; 40, 15, 14 u. a. — in H. 
erat, n. aecepta, eine ungewöhn- 
liche Kürze. — erat — fuerunt, ob- 
gleich die Verhältnisse dieselben 
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14 rior hello gerendo fuit, quam nunc est? an cum Carthaginieusi 
hoste inHispania quam in Africa hellum geri aptius est? facile est, 
post fusos fugatosque quattuor exercitus Punicos, post tot urhes 
Yi captas aut metu suhactas in dicionem, post perdomita omnia 

15 usque ad Oceanum, tot regulos, tot saevas gentes, post receptam 
totam Hispaniam ita, ut yestigium helli nullum reliquum sit, ele- 

16 vare meas res gestas, tam hercule, quam, si victor ex Africa re- 
dierim, ea ipsa elevare, quae nunc retinendi mei causa, ut terri- 

17 hilia eadem yideantur, Yerhis extolluntur. negat aditum esse in 
Africam, negat uUos patere portus; M. Atilium captum in Africa 
commemorat, tamquam M. Atilius primo accessu ad Africam offen- 
derit , neque recordatur illi ipsi tam infelici imperatori patuisse 
tamen portus Africae, et res egregias primo anno gessisse et, 
quantum ad Carthaginienses duces adtinet, invictum ad ultimum 

18 permansisse. nihil igitur me isto tu exemplo terrueris. si hoc 
hello, non priore, si nuper et non annis ante xxxx ista clades 
accepta foret, qui ego minus in Africam Regulo capto quam Sci- 

19 pionihus occisis in Hispaniam traicerem ? nee felicius Xanthip- 
pum Lacedaemonium Carthagini quam me patriae meae sinerem 
natum esse, cresceretque mihi ex eo ipso fiducia, quod possit in 

20 hominis unius virtute tantum momenti esse, at etiam Athenien- 
ses audiendi sunt, temere in Siciliam omisso domi hello trans- 



sind, konnte doch die Auffassung 
eine verschiedene sein. — subact, 
in d., wie redigere, c. 21, 1; co- 
gere, 36, 39, 9; anders 6, 2, 13: 
subigere ad dedilionem, — tam 
hercule f 34, 32, 7. elevare, mit 
Rücksicht auf c. 42, 6. — redierim, 
in Bezu^ auf das zu denkende fa- 
cile erit; der künftige Erfolg. 

17 — 21. Die angeführten Beispiele 
beweisen nichts; andere gerade das 
Gegentheil. — ojfenderit, einen Un- 
fall erlitten habe, mildere Bezeich- 
nung der Niederlage, s. 35,26, 10; 
Caes. B. C. 3, 8, 2. — tamen, we- 
nigstens, in Bezug auf infelici. — 
gessisse n. cum, — terrueris, s. c. 
41, 6. — si — qui e, minus: ge- 
setzt es wäre - wie sollte ich dann 
weniger: ich würde in gleicher 
Weise, s. Lucret. 2, 9S5: quod si 
— qui minus queant; ib. 5, 648; 
Gic. Att. 7, 7, 4: qui magis; in 
anderer Verbindung L. 3, 39, 6: 



neque videre, qui sibi minus liceat, 

— annis a,, vgl. 35, 26, 5 annis 
ante LXXX, 33, 44, 2. XXXX, in 
der Sache kann ein Irrthum Ls* ob- 
walten, da auch 29, 28, 5 seine 
Angabe nicht genau ist; das Un- 
glück des Regulus fallt in das J. 255. 

— nee setzt den Nachsatz in an- 
derer Form fort. — felicius, zu grös- 
serem Glücke, s. 1, 13,3. — Xan- 
thipp., s. Mommsen R. G. 1, 52 t. 

— possit, weil die Verwirklichung 
näher gerückt werden soll, wie 
auch sonst das praesens neben dem 
praes. conditionale sich findet, s. 
zu 29, 1, 7; 3, 21, 7; Cic. Fin. 1, 
7, 25: si concederetur, etiamsi — 
nihil referatur, ista — esset; ib. 5, 
19, 54; Farn. 13,6,3: quae quan- 
tum — valeant, vellem expertus 
esses, vgl. 23,27,11; 26,29,7. — 
a/, aber nicht genug; e/tam gehört 
zu Athenienses, — audiendi s, ich 
muss von den Ath. hören, welche, 
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gressi — : cur ergo, quoniam Graecas fabulas enarrare vacat, non 21 
Agathoclem potius, Syracusanum regem, cum diu Sicilia Punico 
bello ureretur, transgressum in haue eandem Africam avertisse 
eo bellum, unde venerat, refers?" 

„Sed quid ultro metum inferre hosti et ab se remoto peri- 4A 
culo alium in discrimen adducere quäle sit, veteribus externis- 
que exemplis admonere opus est? maius praesentiusYe uUum 2 
exemplum esse quam Hannibal potest? multum interest, alienos 
populere fiois an tuos uri excindi videas; plusanimi estinferenti 
periculum quam propulsanti ; ad hoc maior ignotarum rerum est 3 
terror ; bona malaque hostium ex propinquo, ingressus finis, aspi« 
cias. non speraverat Hannibal fore, ut tot in Italia populi ad se 4 
de&cerent, guot defecerunt post Cannensem cladem; quanto 
minus quicquam in Africa Carthaginiensibus firmum aut stabile 
sit, infidis sociis, gravibus ac superbis dominisl ad hoc nos, etiam 5 
deserti ab sociis, viribus nostris, mihte Romano stetimus : Cartha- 



oder, wie sie usw.; anders ist 7, 
32^11; nicht nom. c. inf., wieGic. 
Or. 1, 44, 196: tanta tapientia 
firisse putanda est; de Inv. 1, 5, 
7. — cur ergo, widerlegende Frage. 

— fabulas, s. '45, 19, 16. — vacat 
als Impersonale: es ist Zeit, Müsse 
da, ist vor L. selten, s. Gassius in 
Cic. Farn. 12, 13, 2: tibi vacet me 
excipere, mehr von Dichtern und 
Späteren gebraucht. AgathocL etc., 
doch ist zu bezweifeln, ob Agath. 
seinen Zweck erreicht hat, vgl. 
Holm Gesch. Siciliens 2, 236 f., 255. 

— cum - urer, etc. ist die Haupt- 
sache: es fanden dieselben Verhält- 
nisse statt wie jetzt, wo Hannibal 
in Italien ist. 

44. 1—5. Die Natur der Sache 
fiberhaupt und die Lage der Panier 
lassen den Angriff in ihrem Lande 
als vortheilhaft erscheinen. — ab 
se bezieht sich auf ein allgemeines 
bei dem Infinitiv zu denkendes Sub- 
ject: man, vgl. zu 3, 39, 7. — 
quid — quäle, chiastisch; quäle sit, 
was es zu bedeuten, auf sich habe. 
maius — potest scheint Sp. gehabt 
zu haben; im P. fehlt der Zusatz; 
da 68 vorher heisst veteribus exter- 
nisq,, so war ein Gegensatz, wie 
ihn die Worte enthalten, zu erwar- 



ten, vgl c. 42, 17. — maius, vgl. 
9, 17,6: magna exempla; 27,19, 
6. — plus animi, s. 21, 44, 3. — 
ignotar., 21, 32, 7; Tac. Agr.30: 
omne ignoium pro magnifico est. 

— non sper., auch er hatte das 
Bündniss der Italiker für fester, die 
Macht Roms für grösser gehalten. 

— ut tot eic. sind unsicher, dapo- 
puli und 9110/ defecerunt in P., in 
Sp. nur quo t ieh\t; die Zusammen- 
stellung deficer. und defecer. wie 
§11; c. 41, 13 ; praef. 7. — quanto 

— sit, scheinbar bescheidene Be- 
hauptung, eigentlich : lässt sich aus 
folgenden Gründen leicht schliessen. 

— infid. soc, die fides Puniea, 
30, 30, 27 ; perfidia, ib. 32, 7 ; in 
ihrem Verhältnisse zu den Königen 
in Africa, c. 42, 12, und wol auch 
zu Utica : da sie — sind, nicht : da 
die Bundesgenossen — sind; grav. 
e. süperb, d., im Yerhältniss zu 
den Unterthanen, den Libyern, Li- 
byphoeniciern usw., 22, 22, 19; bei- 
des im Gegensatze zu den Verhält- 
nissen in Italien, lieber die Härte, 
mit welcher die Garthager ihre Un- 
terthanen und Bundesgenossen be- 
handelten, s. Mommsen R. G. 1, 
489. — milite Ä., vgl. 7, 25, 7, 
dass auch die Latiner u. a. treu ge- 
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giniensi nihil civilis roboris est, mercede paratos milites habent, 

6 Afros Numidasque, levissima fidei mutandae ingenia. hie modo 
nihil morae sit; una et traiecisse me audietis et ardere hello Afri- 
cam et molientem hinc Hannibalem et ohsideri Carthaginem ; lae- 
tiores et frequentiores ex Africa expectate nuntios, quam .ex Hi- 

7 spania accipiehatis. has mihi spes subicit fortuna populi Romani, 
di foederis ab hoste violati testes, Syphax et Masinissa reges, 

8 quorum ego fidei ita innitar, ut bene tutus a perfidia sim. multa, 
quae nunc ex intervallo non apparent, bellum aperiet. id est 
viri et ducis, non deesse fortunae praebenti se et oblata casu 

9 flectere ad consilium. habebo, Q. Fabi, parem, quem das, Han- 
nibalem; sed illum ego potius traham, quam ille me retineat; in 
sua terra cogam pugnare eum, et Carthago potius praemium 

10 victoriae erit, quam semiruta Bruttiorum castella. ne quid in- 



blieben sind» wird nicht beachtet. 
— Carlhaginiensif 24, 47, 7. — 
civil, rob.t keine kräftige Bürger- 
schaft, die ein tüchtiges Heer liefern 
könnte» s. c. 12, 3; 29,3, 13. Die 
Gedanken sind gegen c. 42,9 — 11 
gerichtet. — Afros, hier die Be- 
wohner Yon Africa propria, die von 
den Puniern unterworfenen früheren 
Herren des Landes, s. 29, 4, 2; ib. 
29,2. — mutandae f. sind wol als 
Dative zu nehmen «= ad muiandam 
fidem, 26, 15,1: facilig impelran- 
dae veniae; 40, 58, l: commercio 
faciles, vgl. zu 5, 19, 2. 

6—9. Der Erfolg wird die Unter- 
nehmung rechtfertigen. — ßt — et 
etc., das Polysyndeton und der 
Wechsel des Ausdrucks veranschau- 
lichen die einzelnen Momente und 
den raschen Wechsel der Ereignisse. 
molient., absolut, wie Terent. HeauL 
2, 2, 11: mit Mühe, Widerwillen 
sich aufmachen, entfernen, vgl. 30, 
31,8. Der Wechsel der Gonstruct 
wie 21, 33, 2, Gic. Tusc. 5, 39, 
115 : Polyp hemum Homerus — con- 
loquentem facit eiusque laudare 
forhmas; über audire mit dem 
Partie. 40, 10; Madvig vermuthet 
früher moliente h, Hannibale; doch 
wäre es auffallend, wenn das von 
Fabius so scharf betonte Moment, 
s. c. 41, 5; 10 in einer blossen 



Nebenbestimmung erwähnt wäre; 
die von den übrigen Objecten ver- 
schiedene Form soll wol dasselbe 
hervorheben; jetzt liest derselbe: 
j4fr,, emolientem h. Mann, — ita — 
ut, nur so weit - dass. — bene als 
Bezeichnung der Steigerung bei Ad- 
jectiven gehört mehr der Volks- 
sprache an, schloss sich aber hier 
leichter an das zum A<]^ectiv ge- 
wordene Particip. an, vgl. 21, 44, 9 
bene fixum; 9, 17, 16 bene ausus, 

— ex interv.= e longinquo^ Ge- 
gensatz § 3. — et — consil. : seinen 
Plänen anpassen, seine Absichten 
dadurch zu erreichen suchen. — 
parem gegen c. 41, 3 ff., vgl. 24, 
8, 6. — dasy bestimmst, willst, dass 
ich haben soll, s. 23, 3, 9. — po- 
tius scheint Sp. gehabt zu haben, 
es würde nicht ohne Härte aus dem 
Yorhergeh. wiederholt, od. nur ge- 
dacht werden, s. 23, 43, 13; 3, 40, 
2 ; Plaut. Pseud. 231, Lorenz ; zum 
Gedanken s. 30, 31, 8. 

10 — 11. Rom wird unterdessea 
nicht den gefürchteten Gefabren, 
c. 41, 13; 42, 12, ausgesetzt sein. 

— ne quid eapiat hangt von pro»- 
Stare posse § 1 1 ab : vide ne eont 
sit negare Lidnium praestare 
passe, ne quid, ist aber als die 
Hauptsache weit vorangestellt, die 
ganze Periode kunstreich gewendet 
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terim, dam traicio, dum expono exercitum in Africa, dum caslra 
ad Cartbaginem promoveo, res publica hie detrimenti capiat, quod 
ta, Q. Fabi, cum victor tota volitaret Italia Hannibal, potuisti 
praesUure, hoc vide ne contumeliosum sit concusso iam et paene 11 
fracto Hannibale negare posse P. Licinium consulem, virum for- 
tissimum, praestare, qui, oe a sacris absit pontifex maximus, ideo 
in sortem tam longinquae proviuciae non yenit. si hercules 12 
nihilo maturius hoc, quo ego censeo, modo perficeretur bellum, 
tarnen ad dignitatem populi Romaui famamque apud reges gen- 
tesque externas pertioebat, non ad defendendam modo Italiam 
sed ad inferenda etiam Africae arma yideri nobis animum esse, 
nee hoc credi vulgarique, quod Hannibal ausus sit, neminem du- 13 
cem Romanorum andere, et priore Punico hello, tum, cum de 
Sidlia certaretur , totiens Africam ab nostris exercitibusque et 
classibus oppugnatam, nunc, cum de Italia certetur, Africam pa- 
catam esse, requiescat aliquando vexata tam diu Italia , uratur 14 
evasteturque in vicem Africa; castra Romana potius Carthaginis 15 
portis immineant, quam nos iterum vallum hostium ex moenibus 
nostris videamus; Africa sit reliqui belli sedes , illuc terror fu- 
gaque, populatio agrorum, defectio sociorum, ceterae belli clades, 
qoae in nos per quattuordecim annos ingruerunt, vertantur. 
quae ad rem publicam pertinent et bellum , quod instat , et 16 



— in Africa, da (angelangt) aus- 
setzen, anders 24, 40, 9. — voli- 
taret, sich keck und übermütliig 
herumtrieb; Plut. Philop. 16: 'Pa- 
ftaimv iv rfi *JSXXdSt aitOQOvfiivoiv 
vr^aruOTtäSoiS. — eoncutto, s. 31, 7, 
10: Italiam Pyrrhus concutnt et 

- ad urbem venit, der Gedanke ist 
zu negare gestellt, gehört aber zu 
poese praestare. — virum forty s. 
30, 1. — ne a sacr., c. 38, 12. — 
ideo, nur deshalb, s. 2, 15, 2 : wäre 
dieses nicht, so würde er wie ich 
nach Africa gehen können und wol- 
len. — in tort ven,, zur Verioo- 
sung kommen, s. 1, 34, 3. 

12—15. Die Ehre Roms verlangt 
es, dass der Krieg nach Africa 
hmübergespielt wird. — hercules, 
34, 31, 3; dagegen hercule c. 43, 
16; 5, 6, 12; der Ausdruck der 
Ueberzeugung, dass das im Haupt- 
sätze Ausgesagte unter der anzu- 
gebenden Bedingung statt haben 



werde, wird oft in den Nebensatz 
nach der Gonjunction eingeschoben, 
s. si hercules 6, 4, 10, vgl. 22, 59, 
17: si me dius fidius, 25, 38, 13; 
Sali. G. 52, 35 : si mehercule u. a. 

— ad di^n, — pertineb,, wie de- 
bebat u. ä., 5, 6, 1 : ad discipli- 
nam — intererat, ib. § 6, wir: es 
gehörte, hätte gehört. — videri, 
dass man sehe, wie nachher cret/i. 

— de Sic, nur um Sic, s. 21, 41, 
14. — totiens, wie 21, 53, 5; so- 
liti, rhetorisch. — evaslel,, das Wort 
findet sich vor L., wie es scheint, 
nicht gebraucht, von ihm nicht sel- 
ten. — in vicem, als Erwiderung 
oder zur Abwechslung, 2, 12, 5. 
quam nos it., das c. 41, 13 Be- 
fürchtete wird so am sichersten 
verhütet — reliqui, soviel davon 
noch übrig ist, der Rest desselben ; 
ceterae dagegen stellt die künftigen 
als einen anderen, zweiten Theil den 
früheren entgegen. 
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17 provincias, de quibus agitur, dixisse saus est : illa longa oratio nee 
ad Yos pertinens sit, si, quem ad modum Q. Fabius meas res ge- 
stas in Hispania elevavit, sie ego contra gloriam eins eludere et 

18 meam verbis ex tollere velim. neutrum faciam, patres conscripti; 
et, sinuUa aliare, modestia certeet temperando linguae adulescens 
senem vicero. ita et vixi et gessi res, ut tacitus ea opinione, 
quam vestra sponte conceptam animis haberetis, facile contentus 
essem. " 

45 Minus aequis animis auditus est Scipio, quia vulgatum erat, 
si apud senatum non obtinuisset, ut provincia Africa sibi decer- 
2 neretur, ad populum extemplo laturum. Itaque Q. Fulvius, qui 
consul quater et censor fuerat, postulavil a consule, ut palam in 
senatu diceret, permitteretne patribus, ut de provinciis decerne- 
rent, staturusque eo esset, quod censuissent, an ad populum 



16 — 18. Schluss. provincias, ob 
Italien oder Africa als Provinz be- 
stimmt werden soll. — illa: dar- 
über, durch si — velim erklärt. — 
pertinens Mit, der Art, dass es euch 
angehen, eure Sache sein könnte; 
es wäre nur eine persönliche An- 
gelegenheit, im Gegensätze zu ad 
rem publicam, Tgl. 5, 34, 6 : memo- 
ria continens sit; Gic. Acad. 1, 5, 
19: quid consenUens sit; de n. deor. 
2, 8, 21; 22; mtmdi partes sen- 
tientes sunt, — eludere^ damit sein 
Spiel treiben, verspottend herab- 
setzen. — si nulla a. scheint Sp. 
gehabt zu haben; P. bietet siulla 
al., was bedeuten würde; wenn ich 
auch nur in irgend einer, selbst 
einer unbedeutenden usw., 27, 9, 
11: si Ulla pietas sit; 1, 28, 4; 
31, 7, 3; Gic. Mil. 4,9: si tempus 
ullum - certe; doch macht es der 
Zusatz älia wahrscheinlicher, dass 
si nulla aL vorzuziehen sei, vgl. 
22, 29, 11: si nihil aliudj grato- 
rum certe; 10, 24, 13: si nihil 
aliud illud certe laturum. — tem" 
per, ling., 35,48,11: intemperan- 
tia linguae, — vicero schliesst den 
Erfolg ein: es wird zeigen, ihr 
werdet urtheilen^ dass ich - habe, 
€. 43, 15. — haber. hat sich an con- 
tentus essem angeschlossen, s. 27, 
26, 1, und deutet so an, dass die 



Annahme einer günstigen Meinung 
nur eine bedingte, zweifelhafte sei. 
Der Zweck beider Reden ist die 
zwei entgegengesetzten Ansichten 
über die Art der Kriegführung mit 
Hannibal und in den Vertretern der- 
selben die beiden grössten Römer 
dieser Zeit und ihren ganz ver- 
schiedenen Gharactcr einander ge- 
genüber zu stellen. Wahrschein- 
lich hat L. die Verhandlung einem 
Fabius mehr günstigen Annalisten 
entlehnt; vgl. 29, 18 fr. 

45. 1 — 3. ad pop. lat,y s. c. 40, 
1 : die Sache zur Entscheidung an 
das Volk bringen ; dieses Verfahren 
wäre, wenn auch die Vertheilung 
der Provinzen noch nicht gesetzlich, 
wie später, dem Senate zukam, s. 
c. 42,21, doch in so fern unregel- 
mässig, als sonst der Gonsul nicht 
leicht ohne Senatsbeschluss einen 
solchen Antrag an das Volk rich- 
tet, s. c 40, 5; 30, 27, 3; ib. 40, 
8 und 43. — Fulvius, als er zum 
Abstimmen aufgerufen wurde. — 
consul q., s. 27, 6, 12; et eens. 
523 a. u., aber vitio creatos; im 
P. fehlen die Worte. — deeeme- 
ret, endgültig entscheiden, durch 
das Folg. genauer bestimmt; einen 
Beschluss überhaupt zu hindern be- 
absichtigt Scipio nicht, s. § 5, vgl. 
30, 43, 1. — Statur, eo, es alä 
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laturus. cum Scipio respondisset, se quod e re publica esset 3 
facturum, tum Fulvius: „non ego ignarus, quid responsurus 4 
facturusve esses, quaesiyi, quippe cum prae te feras temptare te 
magis quam consulere senatum, et ni provinciam tibi, quam vo- 
lueris, extemplo decernamus, paratam rogationem habeas. itaque 5 
a vobis, tribuni plebis, postulo,^^ inquit „ut sententiam mihi ideo 
Don diceoti , quod , etsi in meam sententiam discedatur, non sit 
ratum babiturus consul, auxilio sitis^^ inde altercatio orta, cum 6 
consul negaret aequum esse tribunos intercedere, quo minus suo 
quisque loco Senator rogatus sententiam diceret. tribuni ita de- 
creverunt: „si consul senatui de provinciis permittit, stari eo, 7 
quod senatus censuerit , placet , nee de ea re ferri ad populum 
patiemur; si non permittit, qui de ea re sententiam recusabit di- 
cere, auxilio erimus^^ consul diem ad conloquendum cum con- 8 



gültig anerkennen, nichts dagegen 
thun, s. § 7 ; 34, 22, 1 3, vgl. 27, 8, 9. 

4 — 5. temptare etc., etwas anders 
als c. 40, 5 : nur versuchst, ob der 
Senat deinen Antrag genehmigen 
wird, nicht wirklich die Ansichten 
hören willst um sie gelten zu lassen. 
— sententiam — quod etc., diese 
Worte und § 6 zeigen, dass die Ma- 
gistrate ein Recht hatten zu ver- 
langen, dass der gefragte Senator 
seine Stimme abgebe, und ihn dazu 
selbst durch Strafen zwingen konn- 
ten, s. 27, 34, 6. — in - disced,, 
wenn bei der Abstimmung durch 
discessio mein Antrag die Majori- 
tät erhalten sollte; denn nur dieses 
legte dem Consul die Verpflichtung 
auf den Beschluss anzuerkennen, 
nicht das Aussprechen der Ansicht 
selbst. — ratum hab. ist wol nach 
§ 7 zu erklären, dass Sc, wenn 
der Senat nach dem Antrag des 
Fulvius beschliesst, die Sache nicht 
an das Volk bringen, nicht, dass er 
den Beschluss des Senates als sol- 
chen nicht anerkennen will, indem 
er ihm seine Bestätigung versagt. 
— auxilio s., gegen etwaige Zwangs- 
massregeln des Gonsuls, s. 3, 38, 12. 

6 — 7. altercatio, ein Wortwechsel 
zwischen dem Consul und den Tri- 
bunen, im Gegensatze zu der re- 
gelmässigen Debatte, Umfrage, vgl. 

Tit. LW. VI. 3. Aufl. 



38, 50, 1; Lange 2, 382. — ae- 
quum esse, ähnliche Fälle scheinen 
nicht erwähnt zu werden und sel- 
ten vorgekommen zu sein, da auf 
diese Weise leicht 4le Verhandlung 
unmöglich gemacht werden konnte, 
s. Becker 2, 2, 433; Mommsen Str. 1, 
268. — suo q, /., wenn der Con- 
sul in der festgesetzten Ordnung 
die Senatoren auffordert ihre An- 
sicht auszusprechen, erst die eora- 
sulares nach ihrer bestimmten Rei- 
henfolge, dann die praetorii usw. 
Senator scheint Sp. gehabt zu ha- 
ben, es ist viell. hinzugefügt um die 
Classe der senatores sententiam ro- 
gati von der der senatores peda- 
rii zu unterscheiden, denn obgleich 
quisque so gesagt ist, als ob jeder 
einzelne Senator um seine Ansicht 
habe befragt werden müssen, vgl. 
29, 19, 10: perrogari sententias^ 
so kann es doch, wenn es fest stand, 
dass nur ein Theil der Senatoren 
dieses Recht hatte, die übrigen nur 
bei der discessio sich betheiligen 
durften, auch auf die Einzelnen in 
der ersten Classe bezogen werden, 
vgl. Lange 2, 353. — decrever., das 
Collegium; s. 4, 26, 9; ib. 53, 7. 
— de p, permitt., die Entscheidung 
in Betreff der Prov. ; wenn er ein- 
mal den Senat einen Beschluss fas- 
sen lässt, so soll usw. — auxiL 

16 
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lega pelit. postero die permissum senatui est. provinciae ita 
decretae: alteri coDsuli Sicilia et xxx rostratae Daves, quas C. Ser- 
vilius superiore anno habuisset, permissumque, ut in Africam, si 

9 id e re publica esse censeret , traiceret ; alteri Bruttii et bellum 
cum Hannibale cum eo exercitu, quem **. L. Veturius et Q. Cae- 
cilius sortirentur inter se compararentve, uter in Bruttiis duabus 

10 legionibus, quas consul reliquisset, rem gereret, imperiumque in 
annum prorogaretur, cui ea provincia evenisset. et ceteris praeter 
coDsules praetoresque qui exercitibus proTinciisque praefuturi 



er. n. ei, es soll dann eine Discus- 
sion gar nicht stattfinden, ein Be- 
schluss nicht gefasst werden. Durch 
dieses Decret wurde Scipio die 
Möglichkeit benommen ohne eine 
Verletzung der Verfassung die An- 
gelegenheit vor das Volk zu bringen. 
8 — 11. cum conL, der sich je- 
doch gar nicht in den Streit ge- 
mischt zu haben scheint. — per- 
miss. e,y Scipio erkennt, dass er un- 
geachtet seiner Popularität seine 
Ansicht gegen den Senat nicht 
durchsetzen kann und fügt sich der 
Drohung der Tribunen, da er sonst 
das Tribunat hätte verletzen müs- 
sen. — decretae etc., ob L. c. 38, 12 
nach einer kürzeren Quelle nur den 
Beschluss des Senates, dann c. 40 ff. 
nach einer ausfuhrlicheren die ganze 
Verhandlung berichtet hat, vgl. 26, 
16 und 33, oder ob in der letzteren 
eine Abänderung des ersten Be- 
schlusses beantragt wurde, lässt 
sich nicht sicher erkennen : wenig- 
stens wird Scipio gestattet nach 
Africa überzusetzen, obgleich es nur 
zum Scheine geschieht, s. § 13, vgl. 
auch 29, 22, 12. — iriginia n., s. 
c. 10, 16, eine sehr geringe Flotte, 
mit der er nicht nach Africa segeln 
konnte, während Sicilien lange Zeit 
Flotten von 100 und mehr Schiffen, 
s. 27, 22, 9, gehabt hat. — quem 
etc., darnach ist, da ein Verbum, 
von dem der Accus, abhängt, nicht 
fehlen kann, etwa ausgefallen : quem 
{utrum) mallet ex duohus, qui ibi 
essent (s. 27, 35, 11), oder quos 
consules habuitsent (c. 10, 8); JL. 



Vetur, et Q, Caec. sortirentur etc. 

— inter se steht sonst bei compa- 
rare, s. 24, 10, 2; 30, 1, 2; 32, 
8, 1, und ist auch hier dazu zu 
denken, aber wie 42, 4, 2 zu sor- 
tirentur gezogen: durch das Loos 
etwas unter sich ausmachen, theilen, 
vgl. 1, 56, 11 : ipsi inter se — sorti 
permittuntj 2, 6, 3, vgl, 29, 20, 9. 

— ceteris — erant, pr, imperia, 
wenn die Lesart richtig ist, so 
muss, da das Prädicat prorog. im- 
peria mcht ^nf consules praetores- 
que bezogen werden kann, qui als 
nachgestelltes Belativum betrachtet 
werden: den übrigen, welche, ab- 
gesehen von den Gons. und Prät. 
des Jahres, Provinzen - vorstehen 
sollten usw. ; die Verlängerung des 
Imperium neben dem Bleiben in 
einer Provinz und an der Spitze 
eines Heeres wird auch sonst er- 
wähnt, s. 27, 22, 4: prorogatum 
imperium — ut provinciam cum 
una legione obtineret; ib. § 10, 
vgl. ib. 7, 15; 25, 3, 5; 30, 27,9. 
Doch ist die Beziehung von qui 
auf das entfernte ceteris nicht ohne 
Härte und man könnte eher eine 
Bezeichnung derer erwarten, an 
deren Stellen die neuen Gonsuln 
(eigentlich nur der eine derselben) 
und Prätoren rückten; Pighi venn. 
ceteris propraetoribus proconsuli- 
busque, qui — praefuerant: Mad- 
vig: praeter quibus consules prae- 
toresque exercitibus etc., was aber 
nur bedeuten würde: ceteris {exer- 
citibus et provinciii) praeter eos, 
quibus - imperia prorogaia; viell.i 
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erant, prorogata imperia. Q. Caecilio sorti evenit, ut cum con- 11 
sule in Bruttiis adversus Haunibalem bellum gereret. 

Ludi deiode Scipionis magoa frequentia et favore spectan- 12 
tium celebrati. legati Delphos ad doDum ex praeda Hasdrubalis 
portandum missi M. Pomponius Matbo ac Q. Catius. tulerunt 
coronam auream cc pondo et simulacra spoliorum ex m pondo 
argenti facta. 

Scipio cum , ut dilectum haberet , neque impetrasset neque 13 
magnopere tetendisset , ut voluntarios ducere sibi milites liceret 
tenuit , et quia inpensae negaverat rei publicae futuram classem, 14 
ut quae ab sociis darentur ad novas fabricandas naves acciperet. 
Etruriae primum populi pro suis quisque facultatibus consulem 
adiuturos polliciti: Caerites frumentum sociis navalibus commea- 15 



praeterquam quihus tucccdebant 
eonsulet praetoresque , qw\ näm- 
lich die c. 38, 13 genannten Prä- 
toren : oder praeter consulem prae- 
toresque, qui — praefuerant, die 
c. 10, 9 und 12 erwähnten. Die 
ceteri sind nach c. 10 G. Hostilius 
in Gapua; M. Livius in Etrurien, 
Lentuius und Manlius in Spanien, 
Tielleicht Q. Claudius in Tarent, 
wenn diesem nicht jetzt schon T. 
Qainctius gefolgt ist, s. c. 10, 15; 
29, 13, 6; schwerlich P. Sempro- 
nius in Griechenland, s. 29, 12 f. 
—sorH ist Abi, s. 4, 37, 6; 29, 20,4. 

12. ludi, s. c. 39, 1. — magna 
bezieht sich auch auf /avore; unter 
usw. Delphos ^ s. 5, 28; 23, 11; 
vorher ist diese Bestimmung nicht 
erwähnt worden, s. c. 9, 16. — Ma- 
iho c. 10; Catius. 21 y 43. — simu- 
lacra^ von Städten wie bei dem 
Triumphe. — CC pondo kann du- 
centa oder ducentum sein, s. 27, 
4, 9; 39,5,14. — ca? üf. p., 27,4. 

45) 13—46. Rüstungen Scipios; 
Abgang der Magistrate in die Pro- 
vinzen, Landung Magos in Etru- 
rien, App. Hannib. 54 f., Lib. 7 ; 9 ; 
Zonar. 9, 11; Plut. Fab. 25. 

13 — 14. ut dilect, h,; überhaupt 
wird eine Aushebung für dieses Jahr 
nicht erwähnt; ebenso wenig dass 
Scipio ein Heer erhalten habe, s. 29, 
1,12; ib. 24,12, vgl. App. Lib. 7: 



ovrcj fiBv ixQOLTriae Ttifineiv ie Ai- 
ßvrjv ^xiTtiojvttf ov firjv cvvexca- 
oriGav avT^ xaraXeyeiv GXQarbv 
i$ ^Iraklae, id'sXovrae Si, ei' rtves 
stsv, inirq6\pav inayea&at xai 
röle oLfKpl rrjv ^ixeXlav irt ov<n 
xqrfsd'ai^ ebenso Zonar. 1. 1. — ha- 
beret, halten dürfe, s. c. 39, 21; 
im Folg. liceret ,• aber § 14 wieder 
acciperet, — voluntarios, s. Plut. 
1. 1. (o <Paßios) ;^^J7^aTa Bod'riVai 
Tt^bs rov TtoXejuov ovx eiace. x^V' 
fiara juiv ovv ^xrjTtCoDv iavr^ no- 
qCl^stv avayxa^ofievos rjyeige naqa 
rav iv T^jQQrjvlcL noXecov iSiq nqos 
avrov otxeioos Siaxeifievtov. — r^ 
2xri7tl(ovi xaxexaXvüe rove OQfio)' 
fievovs avr^ ffvarqareveG&ai rcbv 
vecav xai xareixev iv re raXs ßov' 
XaXe xai raXe kxxXr,<fitm ßomv etc. 
— inpensae, wie 26, 36; 24, 11, 
vgl. c. 41, 11. — sociis, welche 
diese freiwillig, nicht wie sonst nach 
dem Bündniss jehen. — Etruriae 
etc., dieser Eiier passt wenig zu 
ihrer Hinneigung zu den Puniern, 
s. c. 10, 4; 29,36, 10; wahrschein- 
lich war es eine ausserordentliche 
Auflage zur Strafe, s. Mommsen 1, 
652. — populi, die Gemeinden; im 
Folg. werden jedoch nicht alle ge- 
nannt; früher bedeutende, wieVol- 
sinii 27, 23, 3, nicht erwähnt, s. 
Nieb. R. G. 1, 132; 3, 640. 
15—18. sodis nav,, für die Ma- 

16* 



244 



LIBER XXVm. CAP. 45. 



a. u. 649. 



lumque omnis generis, Populonieoses ferrum, Tarquinienses 

16 lintea in vela, Volaterrani ioteramenta navium et frumeDtum, Ar- 
retini mmm scutorum , galeas totidem , pila gaesa hastas longas, 
millium quinquagiüta summam pari cuiusque generis numero 

17 expleturos, securis rutra falces alveolos molas, quantum in xl 
loBgas Daves opus esset, tritici centum et viginti millia modium, 

18 et in viaticum decurionibus remigibusque conlaturos; Perusini 
Clusini Russellani abietes in fabricandas naves et frumenti mag- 



trosen § 17. commeatum, c. 12,5. 
CaeriteSy s. 7, 20. — Populon», 
etwas nördlich Ilva gegenüber, s. 
30, 39; vorher hat L. Populonium 
nicht erwähnt, die Stadt scheint 
früher weniger bedeutend gewesen 
zu sein, — /m. in vela, Segeltuch, 
s. § 17; c. 19, 13. — Folaterrae, 
s. 10, 12. — interamenta , viell. 
das Holzwerk im Innern des Schif- 
fes, etwa die statumina und costae^ 
Caes. B. C. 1, 54, 1; griech. ivxe- 
QovBia oder kvxoiXia; das Wort 
kommt sonst ebenso wenig vor als 
was Andere vorziehen: incera- 
menta, Wachs und Pech zum Ver- 
streichen der Schiffe; eine neuere 
Hs. hat ferramenta, — j4rrelini, 
s. 27, 21. — scutorum etc., s. 26, 
51,7; im vorliegenden Falle konn- 
ten die Waffen auch für die Frei- 
willigen bestimmt sein, s. 29, 1. — 
pila — gaesa y s. 8, 8; 9, 36. — 
hastas long., schwerlich die hastae 
velitares, eher die der Triarier, s. 
38, 21, 13; 8, 8, 5 und 10. — /«m- 
mam ist Apposition zu den genann- 
ten drei Waffenarten; hart und 
weniger deutlich wäre summam 
milium — pilorum etc. gewesen, 
vgl. 23, 46, 5: spolia - Fulcani 
Votum; Gaes. B. G. 1,29,2: qua- 
rum — summa erat oapitum milia 
CCLKIII. — pari — numero, nach 
gleicher Anzahl, s. 10, 6, 8, so dass 
die 50,000 aus einer gleichen An- 
zahl Stücken - bestanden, cuius- 
que generiSf abweichend von dem 
gewöhnlichen Gebrauche von quis- 
que, findet sich mehrfach, s. Gaes. 
B. G. 5, 12, 5; Nep. 17, 8,3; ge- 
wöhnlich hat L. omnis generis, — 



expleturos, vollmachen, s. 23, 5, 5, 
bezieht sich zunächst auf «ummam, 
gehört aber in der allgemeineren Be- 
deutung herstellen, liefern auch zu 
scuta und galeae, — secures zum 
Hauen der materia und der valli. 

— falces wol zum Abhauen von 
Gras und Getreide, verschieden von 
den falces bei Gaes. B. G. 3, 14, 
5 ; Yeget. 2, 25 : falces confixas lon- 
gissimis contis, — alveoli, Schanz- 
körbe, Yeget 1. 1.: ad fossarum 
opera hidentes — rastra, alveos; 
Tac. Ann. 1, 65: per quae egeri- 
tur humus aut exciditur oaespeSf 
für das Letzte die rutra. — molas, 
Handmühlen, weil die Soldaten das 
ihnen gelieferte Getreide selbst mah- 
len mussten. Auch die übrigen 
Werkzeuge brauchen die Soldaten, 
vgl. loseph. Bell. lud. 3, 5, 5 : nqiova 
xal xocDivov (alveolum) afxriv rs 
9cai TtiXexw Tt^oe Se luavra xai 
BqeTtavov {falces) xai aXv<nv; dass 
eins oder das andere, wie Manche 
für die alveoli und falces anneh- 
men, zur Ausrüstung der Schiffe 
gehört habe, ist schwer zu glauben, 
und quantum opus kann auch be- 
deuten: wie viele zur Befrachtung 
nöthig seien, auf 40 Schiffen fort- 
geschafft werden könnten. — via- 
ticum, ob Geld oder Lebensmittel 
ist nicht zu bestimmen; vielL ist 
es das, was 24, 11, 8: cum tri- 
ginta dierum coctis cihariis heisst. 

— decurionib,, sie scheinen die 
Vorgesetzten der Ruderer gewesen 
zu sein; werden aber sonst nicht 
erwähnt. — conlatur., absolut : bei- 
steuern. — Psn»., 10,37; Glutin,, 
10, 30; Rusell, 10, 37. — fru- 



a. Gh. 206. 



LIBER XXVm. CAP. 45. 46. 



245 



Dum numerum. abiete ex publicis silvis est usus. Umbriae 19 
populi et praeter hos Nursini et Reatini et Amiternini Sabinusque 
omnis ager milites polliciti; Marsi Paeligui Marrucioique multi 
▼oluntarii nomina in classem dederunt. Camertes, cum aequo 20 
foedere cum Romanis essent, cohortem armatam sescentorum 
hominum misenint. xxx navium carinae , vigioti quioqueremes 21 
decem quadriremes, cum essent positae, ipse ita inslitit operi, ut 
die quadragesimo quinto , quam ex silvis detracta materia erat, 
naves instructae armataeque in aquam deductae sint. 

Profectus in Siciliam est xxx navibus longis voluntariorum 46 
Septem ferme millibus in naves impositis. et P. Licinius in Brut- 2 



menü, besonders die Gegend von 
Glnsiüm war reich an Spelt. — nu- 
merw^ s. 21, 48, 9. — abiete col- 
lectivy s. 24,3,4; 5,55,3 tegula; 
vorher, wo jedoch Sp. auch ahie- 
iem gehabt zu haben scheint, abie- 
tes, Scipio scheint das Anerbieten 
der erwähnten Gemeinden nicht an- 
geDomnMn zu haben. Die Stelle 
ist wichtig für die Kenntniss der 
Producte Etruriens. 

19 — 20. populi y sie sind wie die 
Etrosker in mehrere einzelne Ge- 
meinden aufgelöst. — Nursini, m 
der Nahe des Nar, im nördlichen 
Theile des Sabinerlandes. — ReaL 
Amit, 26, 11, 10. — Die drei Ge- 
meinden sind so mit den umbrischen 
verbunden, dass sie die Truppen in 
gleicher Weise wie diese gestellt, 
und in gleichem Yerhältniss zu 
Rom als Bundesgenossen gestanden 
zu haben scheinen, s. Nieb. B. G. 
3, 650, obgleich man nach Yellei. 
1, 14 vermuthen sollte, dass sie 
bereits das röm. Bürgerrecht gehabt 
hätten, s. Mommsen 1, 418. Eher 
könnte man dieses aus u. St. schlies- 
sen, wenn die Sabiner als Freiwil- 
lige bezeichnet wurden, da Scipio 
nicht untersagt war römische Bür- 
ger als Freiwillige anzunehmen, s. 
zu § 13; c. 46, 1 ; Zon. 9, 1 1 : avv 
riüiv id'elovTaXe ix rov Brjfiov 
in^QBv; allein sie werden den vo- 
luntarii im Folg. vielmehr entgc- 
geneesetzt, und als Truppen be- 
zeichnet, welche die Gemeinden 



stellen wollen. — omnis og*., also 
auch die übrigen Städte des Sabi- 
nerlandes. — Marsi P. M., s. 26, 
11. — in dass., zum Kriegsdienste 
auf der Flotte, s. 22, 57, 7 ; 26, 48, 
6. — Camerlesy s. 9, 36. — cum 
aeq. f. etc. ungewöhnlich ausge- 
druckt statt: quibus aequum foe- 
dus — esset; der Ablat. scheint abl. 
qualitat. zu sein, der Zusatz anzu- 
deuten, dass sie ihres gleichen 
Bündnisses wegen, wenn dieses 
damals auch nur nominell war, noch 
weniger als die vorher genannten 
zu einer Leistung verpflichtet ge- 
wesen seien. — cohortem, so heis- 
sen sonst die Gontingente der ein- 
zelnen Gemeinden der Bundesge- 
nossen, s. 44, 40, 6, Val. Max. 5, 2, 8. 

21. instit op.f 26, 51, 8. — ca- 
rinae pos., der Kiel gelegt zu usw. ; 
c. 8, 14; Gurt. 10, 3, 19. — quin- 
queremes — quadr., freie Appos., 
s. zu 27, 30, 5, nicht 9iuf navium be- 
zogen. — quam, 27, 5, 9, vgl. Flor. 
1, 18(2, 2), 7: intra sexagesimum 
diem, quam caesa silva fuerat, 
centum sexaginta navium classis 
(die des Duilius) in anchoris stetit, 
— ex - detrah., s. 29, 20,2; 30, 
37, 8, selten mit de, häufig mit dem 
Dativ, deductae x., vom Stapel ge- 
lassen. 

46. 1 — 3. voluntar., schwerlich 
sind die c. 45, 19 bezeichneten ge- 
meint, sondern die Römer, s. 29, 1, 
1; 10 und die Stelle aus Zonaras 
zu c. 46, 19. — et, eben so locker 
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tios ad duos exercitus coDsulares venit; ex iis eum sibi sumpsit, 

3 quem L. Veturius consul habuerat; Metello, ut, quibus prae- 
fuisset legionibus , iis praeesset , facilius cum adsuetis imperio 

4 rem gesturum ratus, permisit. et praetores diversi in proviocias 
profecti. et, quia pecuoia ad bellum deerat, agri Campani regiooem 

5 a fossa Graeca ad mare versam vendere praestores iussi, indicio 
quoque permisso, qui ager civis Campani fuisset, uti is publicus 
populi Romani esset; iodici praemium constitutum, quantae pe- 

6 cuniae ager indicatus esset pars decuma. et Cn. Servilio prae- 
tor! urb. negotium datum, ut Campani cives, ubi cuique ex sena- 
tus consulto liceret habitare , ibi habitarent, animadverteretque 
in eos, qui alibi babitarent. 

7 Eadem aestate Mago Hamilcaris filius ex minore Baliarium 
insula, ubi bibernarat, iuventute lecta in classem imposita, in Ita- 
liam XXX ferme rostratis navibus et multis oneraris duodecim 

8 millia peditum duo ferme equitum traiecit, Genuamque, nuUis 
praesidiis maritumam oram tutantibus, repentino adventu cepit; 
inde ad oram Ligurum Alpinorum, si quos ibi motus facere pos- 

9 set, classem appulit. Ingauni — Ligurum ea gens est — beUum 



sind die Sätze bis § 6 angeknüpft. 
— legionib, iis praess, fehlen im 
Put. 

4 — 6. region, etc., das Land war 
nach 27, 11, 8 Staatsgut und ent- 
weder noch nicht oder, sei es von 
Fulvius 27, 3, 1 sei es von den 
Gensoren 27, 11, 8 nur auf kurze 
Zeit verpachtet, so dass darüber ver- 
fügt werden konnte. Die fossa 
Graeca war südlich am unteren Lauf 
des Glanis, der hier bezeichnete 
Landstrich der ungesunde Theil 
Gampaniens, 22, 16, 4. — quaest.y 
die Quästoren, nicht, wie gewöhn- 
lich die Gensoren, erhalten den Be- 
fehl vom Senate, s. Moramsen Str. 
2, 230; 1, 538. Die sonst seltene 
Anordnung, s. 32, 7, 3; 31, 13,6; 
Gic. de leg. agr. 2, 14,36; ib. 21, 
57; Oros. 5, 18 extr., schliesstsich 
der 27, 10, 11 erwähnten an; Marq. 
1, 434. — indicio^ so dass getattet 
wurde die Anzeige anzunehmen; 
davon hängt qui - fuisset ab. — 

2ui ager etc., es waren also schon 
amals einzelne Theile des Landes 
von Nichtberechtigten in Besitz ge- 



nommen, wie später, s. 42, 1, 6, 
indem vieil. die Pächter das ihnen 
überlassene als ihr Eigenthum be- 
trachteten, von Anderen nicht ver- 
pachtetes usurpiert worden war. — 
quantae n. pars decuma eius pe- 
cuniae; 23, 21, 5. — ubi cuiq., 
nach den verschiedenen Glassen, 
welche 26, 34 festgestellt sind. Der 
Proprätor von Gampanien, s. c. 45, 
10, besorgt keins der beiden Ge- 
schäfte, da sie sich nicht auf seine 
Provinz beschränkten. 

7 — 9. Mago etc. knüpft an c. 37 
an. — Genuairiy die Stadt scheint 
vorher einmal den Römern unter- 
worfen gewesen zu sein oder unter 
ihrem Schutze gestanden und eine 
röm. Besatzung (praesidiis) gehabt 
zu haben, s. 21, 32, 5; 30, 1, 9; 
GIL.L p. 73. — Ligur. Alp,, weaft- 
lich von Genua, an und auf den 
Seealpen, da nach den Alten erst 
von Genua östlich der Appenin be- 
ginnt. Die Ingauni wohnten zwi- 
schen den Alpen und dem Meere um 
Albingaunum (Albenga) ; die Epan- 
terii, nur hier erwähnt, wahrschein- 
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ea tempestate gerebant cum Epanteriis mootanis. igitur Poenus lO 
Sa?oiie, oppido Alpino, praeda deposita et x longis navibus in 
statione ad praesidium relictis, celeris CarthagiDem missis ad 
tuendam maritumam oram , quia fama erat Scipionem traiectu- 
rum, ipse societate cum Ingaunis, quorum gratiam malebat, com- ii 
posita Hontanos instituit oppugnare, et crescebat exercitus in dies, 
ad famam nominis eius Gallis undique confluentibus. ea res lit- 12 
teris cognita Sp. Lucreti, ne frustra Hasdrubale cum exercilu de- 
leto biennio ante forent laetati , si par aliud inde bellum duce 
tantum mutato oriretur, curam ingentem accendit patribus. ita- 13 
que et M. Livium proconsulem ex Etruria volonum exercitum ad- 
movere Ariminum iusserunt, et Cn. Ser?ilio praetori negotium 
datum, ut, si e re publica censeret esse, urbanas legiones, im- 
perio cui videretur dato, ex urbe duci iuberet M. Valerius Lae- 
Tinus Arretium eas legiones duxit. 

Eisdem diebus naves onerariae Poenorum ad octoginta circa 14 
Sardiniam ab Cn. Octavio, qui pro?inciae praeerat, captae. captas 
eas Coelius frumento misso ad Hannibalem commeatuque onu- 



lich nördlich von ihnen auf den 
Alpen. — montanis scheint hier 
attribatiy bei Epanteriis zu stehen, 
dagegen § 11 die Epanterii selbst 
zu bezeichnen, vgl. § 14; Plin. 3, 
20, 135: Fagienni Liguret et qui 
Montani vocantur, ib. 13, Itl. 

10 — 11. Savone opp,, wie 1, 2, 3 
Caere, opulento opp., dagegen 9, 
18, 7 Athenis, in civitate: zu Savo, 
später Savona oder Sabbata ge- 
nannt ; die nachher erwähnte staiio 
ist wol die etwa eine Meile von 
der Stadt entfernte, fast in der 
Mitte zwischen Genua und Albin- 
gaunum gelegene Rhede der Stadt, 
Yada Sabatia, ^aßarav ovaSa, 
noch jetzt Vadi oder Yai genannt. 

— instituitj traf alle Anstalten, be- 
gann; Sp. hat das gleichfalls pas- 
sende institit opp., wie 24, 46, 1. 

12 — 13. res ist wol ausgefallen. 

— ne hängt von curam accen- 
dit ab sa timere ooeperunt ne, — 
for. laet., s. 21, 33,9, vgl. 27, 47, 
7. — Livium, s. c. 10. — volon., 
27, 38, 10. ^nmm., c. 38,13; Gal- 
lien erhält so zwei Heere, s. 29,5, 
9, wie im J. 547, s. 27, 35, 11 u. 



ib. 36, 11; und 551, s. 30, 1,7; 9. 
— urb. leg., ob sie im J. vorher 
gebildet, oder die froheren gemeint, 
27, 35, 12, oder auf den Ratb Ne- 
ros 27, 43, 9 ausgehoben sind, lässt 
sich nicht erkennen. — cui vider. 
t. d, s=s si ei, cui dandam esse (ipst) 
videretur, Imperium (ab eo) datum 
esset, der von dem praetor urb. Be- 
auftragte soll als sein Stellvertreter 
das Gommando fuhren, s. zu 23, 
34, 14; 27, 24, 1; 35, 23, 6, vgl. 
31, 3, 2 u. a. — ew urbe wird durch 
das Folg. klar ; aus dem Zusammen- 
hange, dass zu duci als thätiges 
Subject der in imperio — dato Be- 
zeichnete zu denken ist. — f^ale- 
rius, er ist bereits ausSicilien zu- 
rückgekehrt, s. c. 10, 16. — Ar- 
retium, um dasEtrurien niederhal- 
tende Heer des Livius zu ersetzen. 
14. Octavio, sein Abgang wird 
kurz vorher erwähnt, s. c. 46, 4; 
die Sache ist erst im Verlaufe des 
Sommers, s. § 7, geschehen. — cap^ 
tae hat Sp. gehabt, captas bietet 
der Put. — Coelius, 27, 27, 13, 
neben diesem hat L. noch Valerius 
Antias verglichen, 29, 35, 2. ad 
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Blas, ValeriuB praedam Etruscam Ligurumque et Montanorum 
15 captiyos Carthaginem portantis tradit. in Bruttiis nihil ferme 
anno eo memorabile gestum. pestilentia incesserat pari clade in 
Romanos Poenosque, nisi quod Punicum exercitum super mor- 
t6 bum etiam fames adfecit. propter lunonis Laciniae templum 
aestatem Hannibal egit , ibique aram condidit dedicavitque cum 
ingenti rerum gestarum titulo, Punicis Graecisque litteris in- 
sculpto. 



Hanntb,y ebenso App. 1. L, eine 
der wenigen Nachrichten über Un- 
terstützungen Hannibals von Gar- 
thago aus. — Etmsc, Yal. Antias 
scheint angenommen zu haben, dass 
Mago bis nach Etrurien vorgedrun- 
gen sei. — et Montan,, s. die Stelle 
aus Plin. zu § 9. — portant., vgl. 
1, 15, 2: praedam portantes re- 
diere, — niti quod wie 3, 40, 10; 9, 
41, 8; gewöhnlich nach einem ne- 
gativen Gedanken. 

15. lun, Lac, 24, 3 ; 30, 20 ; Gic. 
Div. 1, 24, 48 ; App. Hann. 57 : Kqo- 
rtopa — ra/usiov — iavr^ Mal o^ 



fiijr^Qwv inl ras äXXas (noXeie) 
rtd'efieros, — aram, Polyb. 3,33: 
^fieXs yoLQ stQovres ini yiaonvif^ 
TTjv y^afTjVf ravrrjv iv xaXxcjfiari 
Harwtsrayfiivrjv vtt* \4vvißov ; ib. 
56: iv T^ arrjXri iri — ini Aa- 
Hivit^ Biaaatpel; belL. liegt inm- 
genti viell. ein Tadel. — rer, gest., 
s. c. 43, 4; Sp. scheint rer, ab se 
gest, gehabt zu haben. — Grase,, 
Dio Gass. fr. 54, 1 : lävvißas - Ttai- 
BelcL TtoXXjj fiiv <PoivMixfi — TtoXXrj 
Si xai 'EaXtjvix^ ijffxijTo; Gornel. 
Hann. 13; Preller 256. 



TITI LIVI 

AB URBE CONDITA LIBRORUM PERIOCHAE. 

EX LIBRO XXVII. 

Gn. Fulvius proconsul cum exercitu ab Hannibale ad HerdoDeam cae- 
sas est. meliore eventu ab Claudio Marcello consule adversus eundem ad 
Numistronem pugnatum est. inde Hannibal uocte recessit; Marcellus 
insecutus est et subinde cedentem pressit, donec confligeret. priore pugna 
Hannibal superior, Marcellus sequeoti. Fabius Maximus consul pater Ta- 
rentinos per proditionem recepit. Claudius Marcellus T. Quintius Crispi- 
nus consules, speculandi causa progressi e castris, insidiis ab Hannibale 
eircumventi sunt. Marcellus occisus, Crispinus fugit. lustrum a censori- 
bns conditum est. censa sunt civium capita cxxxvil CYIII; ex quo nu- 
mero apparuit, quantum bominum tot proeliorum adversa fortuna populo 
Romano abstulisset. in Hispania ad Baeculam Scipio cum Hasdrubale 
et Hamilcare conflixit et yicit. inter alia captum regalem puerum eximiae 
formae ad avunculnm Masinissam cum donis dimisit. Hasdrubal, qui cum 
exercitu novo Alpes transcenderat, ut se Hannibali coniungeret, cum mi- 
libus hominum LVI caesus est, capta yccc M. Livi consulis ductu, sed 
non minore opera Claudi Neronis consulis, qui, cum Hannibali oppositus 
esset, relictis caslris ita, ut hostem falleret, cum electa manu profectus 
Hasdmbalem circumvenerat. res praeterea a P. Scipione in Hispania et 
a P. Sulpicio praetore adversus Philippum et Achaeos gestas continet. 



EX LIBRO XXVIII. 

Res in Hispania prospere gestae a Silano Scipionis legato et ab L. Sci- 
pione fratre adversus Poenos, a Sulpicio proconsule socio Attalo rege Asiae 
adversus Philippum regem Macedonum pro Aetolis referuntur. cum M. Li- 
vio et Claudio Neroni consulibus triumphus decretus esset, Livius, qui in 
provincia sua rem gesserat, quadrigis invectus est, Nero, qui in collegae 
provinciam, ut victoriam eins adiuvaret, venerat^ equo secutus est, et in hoc 
habitu plus gloriae reverentiaeque habuit: nam et plus in hello quam col- 
lega fecerat. ignis in aede Vestae neglegentia virginis, quae non custodierat, 
extinctus est; caesa est flagro. P. Scipio in Hispania cum Poenis debellavit 
Xnil anno eins belli, quinto post anno quam ierat, praeclusiscrae in to- 
tun possessione provinciae eius hostibus Hispanias recepit; et a Tarracone 
in Africam ad Syphacem regem Massyliorum transvectus foedus iunxit. 
Hasdrubal Gisgonis ibi cum eo in eodem lecto cenavit. munus gladiato- 
rium in honorem patris patruique Garthagini nova edidit, non ex giadia- 
toribus, sed ex his, qui aut in honorem ducis aut ex provocatione 
descendebant; in quo reguli fratres de regno ferro contenaerunt. cum 
Gifiia nrbs obpugnaretur, oppidani liberos et coniuges rogo extructo occi- 
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derunt et se iosuper praecipitaverunt. ipse Scipio, dam gravi morbo in- 
plicitus est, seditioDem in parte exercitus motam coofirmatus discussit, 
rebellantesque Hispaniae populos coegit in deditionem venire, et amicitia 
facta cum Masinissa rege Numidarum, qui illi auxilium, si in Africam traie- 
cisset, poUicebatur, cum Gaditanis quoque post discessum inde Magonis, cui 
Garthagine scriptum erat, ut in Italiam traiceret, Romam reversus con- 
sulque creatus. Africam provinciam petenti contradicente Q. Fabio Maximo 
Siciiia data est, permissumque, ut in Africam traiceret, si id e re publica 
esse censeret. Mago Hamilcaris filius a minore Baliari insula, ubi biema- 
verat, in Italiam traiecit. 



ABWEICHUNGEN DES PÜTEANÜS. 

Die Abweichungen sind im 27. — 29. Buche wie im 5. Bande nach 
der GoUation des Herrn Dr. Gustav Becker angeführt, nur einige 
Angaben von Fr. Gronov und Aischefski, die sich fast alle auch in der 
Bamberger Handschrift nach der GoUation Fabris finden, aufgenommen 
und (Gr.), (AI.) bezeichnet. Im 30. Buche ist die GoUation von £. MiUer 
in der Ausgabe dieses Buches von Aischefski und des letzteren Zusätze 
in der grösseren Ausgabe vol. I. p. XXVI und an anderen SteUen und 
der kleineren IV p. 223 ff. benutzt. Wo die aufgenommene Lesart sich 
nach dem Zeugniss des Rhenanus in der Speyerer Hds. fand, habe ich S, 
wo die Turiner sie bietet, T, wo sie aus jüngeren derSp. folgenden Hss. 
angeführt ist, s zugesetzt. Obgleich sich kaum zweifeln lässt, dass 
auch viele Lesarten, die Rhen. stiUschwelgend eingeführt hat, der Spey. 
Handschrift entnommen sind, da nicht wenige sich auch in jüngeren 
Handschriften finden oder dieses aus dem Schweigen Gebhardt's, Hearne's, 
Drakenborch's geschlossen werden kann/ ebenso dass Vieles, was aus 
den älteren Ausgaben beibehalten ist, auch die Spey. gehabt hat, da 
diese Ausgaben aus Codices stammen, auf welche die zweite Handschrift 
Ton grösserem oder geringerem Einflnss gewesen ist, so habe ich doch 
Bedenken getragen, diese Aenderungen einer bestimmten Quelle zuzuweisen. 
Die Urheber der aufgenommenen Gonjecturen sind in der früheren Wdse 
bezeichnet; nach Gonjectur zugesetzte Worte cursiv gedruckt. Daher 
soUte S. 33 z. 4 a ; S. 1 19 z. 9 praesentium nicht cursiv gedruckt sein. 

Lib. XX VII. I9 § 1. proditione | 2. milia | praedaealiquantum, hinter 
ac scheint i gestanden zu haben S \ trittici | 4 cn | procos | cannesem | 
5. senserant 1 auditü | 6. acies | 7. pari (par AI) S \ pugnuminiecemnt, 
a von m. 1. üb, umS \ 8. pedestresaues, eqi (eq .^/.) üb, au | animosqae 
I pars J ergaoppidantium, Gr. \ 9. infuluis « | cn. | isde | 11. simntacns- 
clamor | sextä | quinta | adque I 12. ipsi, e üb, i | cf . | mUitQ | 13. qaod- 
caesain^eo | miUiasunt | mUliaalibihauplus | 14. apscessisset | omninmeta- 
pontoac I principescum S | conloqui | 15. semerses, i, üb, li 2, 1. tan- 
, taeclade (AI.) \ romae | 4. examniolucanos | 5. alia | cornoincollet | 6. mi- 
liteseffunditor || or \ actidiu fT, \ 8. tamsegni Düker, \ corporisedmox, t iL 
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• 

X I 9. ortomultum S \ tO. castrainapuliam | numi|lmstrone(uumi|;aU/ro 
AL) relictis | tr. militum | uenusiä | 11. aliquod | peaitumq. | proeliaquia- 
idmalue || rant c. 3, 7 5|| 3, 7. galatiatn | iussit | 8. nuntsecundae | occull 
(oder 11) abant | excidi^, i v, m, 2. iL t \ 9. memoria guluius (AL) | ur- 
baopar, oü. op | numerusromanorumue||eodem Düker» \ praesidiü | 9-4, 1. 
missiamaestas, sis üb. si | 4, 1. ref . | apscedi (p v, m, 2 in r verwan- 
delt AL) I abe||untigrauis | 2. cüs. m. || tummaximeres | 3. quäquam | 
4. insu I malliopr.urbis | m. | 5. quaeq.prospera 5 | cü | 6. qua \ le || gatos- 
hispaniam j cn. et p. | 7. senalu | respödit | genuciumpoete,|lium S \ 9. 
quoq. I portatogae S \ 10. p. tolomaeum | m | macilius (et m acilius AL) 
Sig. I sellam j pictä | 11. factae (/#/.) | tusculiagmoncum | 12. ter||Qamante 
I etaueset || ad | inagni||num | 13. mare | 14. genitü | 15. hostis, 1 i^. is | 
diemromae | foroniae { indigta (AI.) || 5, 1, cos | cincio pr. m. | cü | spe- 
culalum II quae | pareretq. | 3. sicüiam | cladib. j eä | carthaginieDsem- 
8ici| (liaesse neminem carthaginiensem sicilia esse (durchstrichen) nemi- 
nesiculum | 4. nö | omnisinurbe || omnis in urbes (durchstrichen) ioagros- 
||uo8, 8 ü. uo I recolli | 5. frugeferam | populoque r. | fidissimam | 6. erga 
p. r. I fidemaconsule iS | 7. ciuisr factus | ab tr. pl.| 8. gerunur, der Strich 
für t von m. 2. an n angefügt (N) | nauib | 9. cumque | de || populatu, 
8 üb, tu von m, 1 | tramisit, s üb. am | indelilybaeum | 10. consuliq 
I esset I 11. masilinissa | totä | mercededecuci | 14. consulis | habendorü | 
15. quoconsul | m. ualeriumesselam, va. v. m, \ ü, um, a üb. el | 16. tr. 
pl. I COS. I discedere, i v. m. 1 üb. re | cos | pr. | fe||rent | 17. cos | ne- 
casset I rogaret (/4L) tr. pl. | tu | 18. cos. | m. | coulegaerei p. subueniret- 
diceretquequemq.(diceretquemq. AL) \ 19. itaa(italia AI.) m. Claudio cos 1 
et ab Aid. \ di^atore, c üb, s || O9 1. plaesum | prouinciamexercitum \ 
pr.quem | 2. potuitdixit | certamineintri jj bunos« j potuerant Gr. \ 3. prae- 
r«ogatiua | nisi tr. pl. c et 1 arriaui Pighi \ 6. exempli | 7. namq. cn | 
cos. I cumo II flaminius, c. v, m, 2 üb. \ tarsumennum, a üb, rs | exis | 
reficiendicos. | 8. eä | bubulo | quefabü | 10. reip. | ^peritos (tes AL) \ res 
p. I 11. cos. I maximusüljquefulniusflaccus || tu | 12. praetoresincreati | quin- 
tius I tumulus I annü | dictaturse, a üb. ts(AI.) \ 13. estatis | 14. maulius 
coiso pr. cum j indeabaltenim | 15. locumtotacilii | locutatacilii, m üb. cu, 
oüb,a. I xuir | 16. locum t. semproni ti f. lon||gi ti. sempronius c. f. || 
loDgus I mortus | iii. | 17. crassQ | ponficem, ti v. m, 2 üb. nf. | 18. publice 
I 19. curulesueturius | unü | porgius | adceterisdebereetiudos | huiuscopia 
S lljl. huiusdie s \ quaa | captiingressus | 2. dieiin (AI,) \ carthagine | ali- 
quod I nouasq. | 3. cügruentiaquaequaein | m.ualerii | 4. aedisseruit, um üb, 
e I abscipione S. j gestasinunum S \ 5. haudsegniusquosdam | 6. simile/euiri- 
uisum I 7. maxlmouelquefuluioflaccoücos | regionib I at | lucanisabruttiis 
I 8. m I c I urb. 1. uoturlus (/^/.) | pere | nam, grl üb, na | quintius | 9. 
exercitositaprouincias j siciliaualerius | etroiia, u. üb, \ calpurniusexer- 
citus S I 10. utin (AL) in (B.) | c. | idempraeessetprouinciaeexercitum- 
queque S \ quefuluius | habuissetquintiusob || tineret S | 11. tumamarimini 
(tumarimi || ni AL), i üb. mam | cos. | 12. cum l. licinioiis | militib. | cn. 
I 13. additaque || easubquaeannenses, c üb. ean | quiq. | 14. eade in | op- 
tinueratderetae, c üb. re | 15. eademq. | optinereiussus j fabiücos | 16. m 
uaierimnmessaiä (m. messalam AL) misereseu 1. cinliumseu | 17. inan- 
nuisscipioni j ineumiocumpartita || 89 1. cumcomitia j m | c. | 3. senatum- 
reiecerunt Gr. \ 4. etflamc j augurari ed. CoL 1515. | p | c. i sceuolae | c | 
I 5. inaugurare | c. | neclegentem | cap | pi\i8 \ p | flatri | 7. indignitate j 
atinsenatumut | 8. tribunos pl. | (/a/datum | cü | etflaminis (AI.) \ 9. recen- 
tissimecuiusq | ususualebat | usurpasset | 10. ioertias | quide | praetura- 
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magno | plebi{|8aaeflaiiiinein | sacerdoti | optinuisse | supplementü | scri- 
bserunt | 12. cos | 13. cos | quemaximumfiliü | procos | XXXUremes 

I accepere {AI.) | 15. egregiae | transfugatum | peditumq | poenoiü | 
scribsit | 16. exerna, t üb. x. i duorü | exercitu | 17. qua/iero||Di8, 
i ii. p, \ cetera | quoqueLXX | ore | 18. castigaretquo | 19. actunisisset 

II 9 9 1. trasportati j sociorumq | paruisaepe | 2. stipendiis (dis AI.) 
«exhaustos | quodannis j 4. ibiannuum | hostisexcedatquippe | nonctum- 



atq I populo r. | 6. 
cos I carseoUcosuesll 



maxime | 5. nonreant, de üb, ea | itaq | ultimum 
profecti | numquamunohannibale | 7. coloniae p. r. 
sacereisetiacates 11 nannia, r üb. n | 8. consili, o üb. li|quä j 9. seuatu- 
pronuDtiarentinani||mumtna7iimi/m | a p. r. | 10. integrarem | 11. iode- 
colonias | captumurbis j 12. con^ulerent, s ü. t m. 1. | tu | imperi | tra- 
dendi | 13. coD||sulesdimastassent | neq | renuntiare | adseoatü | 14. roma- 
aä l IO9 1. atq | imperi | 2. cumesseotjlagerentqueuterep |j dncerent | per- 
temptatis (temptatis AI.) S \ equid. j 3. colonis m. | fregellanus, a üb. e \ 
paratosformula | etpluribusopus AI. \ 4. populus r. | dees||setanimum AI. \ 5. 
uniuersi/refisincuria | senatu | 6. honoratissimos | remp | 7.Qoraai | fregeÜani, 
aü.0 I etnuceriniethadriani 5 | 8.praestaDi(^/.) | mediterranibeniuentaniae- 
semini | 9. Imperium p.r. | 10. neq | acos | p.r. | 1 1. insanctione | 12. inde- 
quinjjquagena, Glar. \ m | procos | pr. 1 13. additumq | cos | praecipum,u.ü. u. 
U9 1. quoq I ostiumlacus j sinuesse | 3. cruentä | intuscellä s \ 4. bo- 
numlocutum | 5. puerü | 6. pro/7urata, c v, m. \. üb. p \1. quefuluiuscos 
I cos I 8. mcensores Dkr. \ fluendumlocarent S \ patrü | latuminplebem edd. 
vv. I 9. senatuslegionemcötentio | corneliu^ s v. m. i, üb. u | traditum- 
patribus | 10. ut || primus j etiis (ii AI.) | 11. sorte j dedissent O eHutU- 
berumeos \ demdedüsentet || ittsliberumeosdem || dedüsenttiivAxhtnxmr 
eosdemdedis||sedeos S \ abitrio, r e^. ab | lecturumfacturumquequefabium | 
12. C5S. I cannensem || in | 13. quoq j 14. procecerent, d üb. c \ dena- 
scendiaequis j 15. mereridefrenatque iS | 16. regiam H 12, 2. conlegä | opte- 
Status (optestans AI.) etper | detineret j 3. pulsoneuiriconsisteret | necqnid 
fFesenberg \ fidem | neremorandi S \ 4. acfblaeuinocos | agathyrana | 5. au- 
daciaeet | 6. primüagrumdepostulandum | adcantoneamflfi/c/||ttMn7indeur- 
bem I solü j 7. cös | quiainduxeruntin S \ quaseesseibiprimum j copia, o 
von m. 1. atu u | 8. mouit caslra aperta | 9. turbatim | 10. parentibus 
{AI. I indepotentem | prahibet» o üb. a \ conlocata | coi^\\%etcumiam\\que' 
/o/Afcopmetcum||iamnox | permunita||e | 11. tarsumenni, a üb. rs j 12. in- 
stareeumnon || castra «S | nö | circoTispicere, cum m. 2. üb. on \ campis, 
m. 2 üb. i {AI.) \ 13. haut | habeat | tranquilliusqui | adhortationibus, 
statt h 0171 radierter Buchst., viell. p | simulquaetedioferoniaehostiumcot- 
tidie I lacessientiumque | proeliumineumpugnatum | 14. extraordinari | du- 
odeuicesimam T | acie j 15. prosus T \ 16. pugnaquead | sociorüque j tri- 
bunimil. j m. j lu. || 18, 1. atq. | aput i is | 2. gratesq. | ubis, o üb. üb | 
praefecto j pugnä | 3. prioreaestate T\ 4. fatigatis, s. üb. ga | pasti, s 
üb. 1 1 6. uestra||i8Copiae | exercitumeiojjqui I atqarmasuteadem | 7. anjl 
nieosdum T \ adhuic (AI.) j 9. amiserunt T [ destituiiussit T \ fatendomi- 




ttsestinstaurat, u v. m. 1 üb. i \ 2. qua | optinendum | 4. comib | 5. op- 
tinebant | 6. tumulum 1 7. disputatiserrore 1 8. tr. mil. | concJobatae j 9. 
difficile I 10. nö | 11. dissupatäs | 12. fini8/tf||i>sequendi (t üb, u AI.) j 
13. nä I trepidationem(|[ao, e üb. o \ elephantiqueduo Gr. \ cornierat. || Ib^ 2. 
ad I quefuluiumcosirpmi | uulccientis {AI.) \ hannibalisqin j acceptis | et- 
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hrattissimilisresueniae | 3. uiuius | fratre | nubilissimi | 4. quefabiuscos. | 
oppidumsallentinis | hominü | 5. nauisquasiliuustutandis {j4L) \ commeatib 
I partem | apparatuquoque | parumtormentis | onerariassolum | 6. nauib | 
moDinm, e üb, o \ 7. mariorbem | parataequaesunt | corcuram | 8. inte- 
rimcautonesoppugnatores | tutum || sere, cepere üb. r S \ 9. dictuadrem | 
deperiebat | fabiicos. | 10. adque | 11. proterfuga | occultae | blandiuisti, ti 
ti^. Q I 12. int||etnalla | consule | 13. reciofle(/^/.) | 14. tuabae | abearcessi- 
molaborlnetab | clamorq I 15. prefectus (/#/.) { 16. accedebatsonus | 17. acce- 
debat | 18. adiuuantib | urbe {/4l.) \ inde || exproxumo | 19. sublato, o v. 
m. 1 aus a | arem, c üb. re || 10^ 1. inauditufori 1 qua | 3. philemenes 

4. uagus edd. vv. \ nüquam | 6. errore | eosinstoodi^ , i üb. st, o üb. s 
7. caedem | capti | signata||tabulae W. \ 8. sedet | interrogatisscribae Z)^r. 

qnisq | indom | umpugnantium | murusqüiiiide {Zeichen der Umstellung) 

9. isqui | inseditioncacceptis | 10. cursiagminefac/o | /eadem | ll.uidel|tur 

12.abco8 I inpunitatispriora (/#/.) | metapoutamiiscum ^. | 13.ueraqaafer- 

rent | metapütum | 14. /^etaponto, m v. m. 3. t/. p | 15. cauedumfraude 

I 16. constitutü | conpraehensi || l?, 1. qum | partisremissioneopsidum | 2. 

eä I apo|{aicimperio | 3. dubiae | 4. aliquitmouerent | primü | 5. cumeaspe 

5, I priasqnäuDgerentur, i üb» un {AI.) \ exercitnique | 6. classibussub- 
duetis I 7. eratetquae||post | 7—8. opificum|;cumii8 | 8. iü | 9-10. sociis- 
indebilispro || utroque | 10. haudquaquambarbarus AI. \ uerecundiagravi- 
tate AI. I propriorqueexcusati | necessariä | cloriantieauelut | 11. suspectü 
j enmsireprehendereDO || menhominum || sitam Frb. 2. | 12 generisiniuria- 
instatque | 13. coliadeos | confugeret | 14. tra||«itio, d üb. s. \ exhac S \ 
praetium | 15. prosus | habiturü | 16. liberiqueue | 17. tenebant, d v. m, 
1 üb. ne III89 1. baesulam | babebanteas | 2. ext'/itinere | locumaccipe- 
rent | appararet | 4. tantum/an/2/7/t | 5. patentetfuluiusab | preceps | 6. io- 
terior I alteram | dimisit {AI.) \ 8. alte|{noramonia, i üb. 0, e üb. on rad. 
I 9. opstitissea£^suis | precipi{{a, ti üb. a | 10. änisiubo/et | 11. aspera- 
prima I 12.mis8iliapraeinet 13. quäquamaccensus | 14. altiore S \ tumuloin- 
pege, r üb. ge | 15. uictorib | 16. ipsi | 17. lumultueilaetius , ti v. m. 2. 
m. in 11 verwandelt. | pede | latataprima | 18. iniquü | inte^ris, g Üb. b. 
elephantisq | 19. öni | 20. laeuaq | elephanthorum {AI.) \ aequehostis || 19^ 
1. antequä | elephantisquae | tagamflamen | 2. concessisse || in | decom 
t üb. o\ duomillia | exhispanossi6nepraetio | qoestorem | 4. appellasset | 
5. animüinesse {AI.) s \ tacitae | usurpationem {Gr. AI.) apstinerentcen- 
sereetiam | 7.eligere^, irad. \ 9. mas8i]|um | aput | numidarumedictumcum 
I 10. masinissamnüquam | e88etinsci||pioaaanculo {AI,) \ equoq | 11. uelle- 
admasinissam | 12. aureoa | equumq | quoacuellet || 2O9 1. confesti ! 2 atq 
I eoingerent | pyrenaeo | relicuum | apsumpsit | 3. iäterraconem | impera- 
toris I exeqaendauellihaüo, nn üb. u, parum | 4. hispaniis {AI.) \ cisgonis 
I hispaniaeorumquae | cartaginienaibus | 5. magonc | 6. renimsumma { 
simulethispanos 5 { 7. magone | cisgonisfil | conduceda | 8. in^/usitanum, 
\üb.d\ ronianu8conserere S \ exöni | uacuum | 8tatuenint {AI.) \ hispania- 
accepta | 9. captumagis, m üb. ma. iS | famam | 10. hannibalem | 11. 
eratet c. publiciusbibulua tr. pl. | adsiduus {AI.) \ cötionibu8 | obrogando | 
12. tarne | optinuerant | romae | inimicidecerDerent s \ apsente | forteubi- 
dem, 8. üb, üb | depraecandam | faluiscos. 

21, 1. omniui | 2. tr. pl. | 3. imperi | uenusia | 4. an|{tequaereretur | eum 
(AI.) iogenti | 5. conlegati (ti durch Radieren aus tum gemacht)^ quin- 
tius I quintupraetor | diet | arassuscraaausdiuersopontifex | queclaudius 
I 6. prp I 6— 7. optinebantitaque(bantaque AI.) \ 7. confesti | cos | exer- 
citom I erariam | 8. Ubertatemadegib | cos | venissent | 9. annofiusta 
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uiati I aedil | fuerecorneliusgaadinus | 9—10. c. seruilioseruiliQmnegabant 
s I tr. pl. I aedile | triamuirO | aboliscircamutinä | pernexemannos | /atis, s. 
ü. t II 22, 1. m. I quemuiuecreatüsnoDcessitlJetquinetins j 2. utrisq | duocos 
prioris S \ 3. praetoribusp.Iiciniocassopontif.max. | iu||lius | quefuluio | 4. 
1. quintipr. S \ optineret | propr.inerariam t iL ni | legionessccederet | 
I 5. praerogatum | propr.galliamtandem | hisdem (/#/.) i optineret | optinuis- 
set I 6. arunculeio j pr. | optinuerat | additumetadpraesidium ^. j quinqua- 
ginta« I 7. decrelU | 8. tramittere, ns v. m. 2. ü. am | 9. imperiomst j op- 
tineret I 10. praerogatü | 11. «ssent | permisum | romanü | 12. p.licinionaro 
p. r. urbemnegotium j ostia | orammagis | 13. praecipuaecaperetne 1123,1. 
aliquod | 2. nuntiaerant, ta ü, ae | sepulchraaliquod | cumiis | par||uare1igio 
I 3. ostis i ü. \s, muruportamq | aede | 4. re] | 5. fnluioa p. jj cornelio 
8ullapr.||urb | 6. urbcagrbsq j permitiabilis | 7. cöpita | f. pr.jjurb. | utiludi 
I fecitq II 24 9 1. opsides | 1 — 2. missus |j cumquiut s | 2. foro Düker \ 
3. cösiderandum | die« j dixit, e ü. d | iussit | mil | praefectiq | 5. desidera- 
tidinaqlleorumuenieruntceteris | liberipsorum , is v. m. 2 ü. er | acceptis 
Ijtraditiq. | deducendiiis | 6. senatü | itaqtamquä | altera | c. j 8. clai/es, u 
ü.d I portarü | poposcisseret | comparareafraude | amotasmagisHtratusquam 
neclegetiaintercedisse II 2bj 1. accum, t ii.c\ campanorummosaepoenaeq. 
sc.insententiam.macili, Sig. \ 2. factumesse | tarentinixque | cötinerentur | 
tranqnilliorestatu (status ^/.) (italiae i4l.) esset | 3. actmm | aUissc.no« 
tantib | 4. quoper | arce | 5. medisadsensores | addiecittame | 6. alteriquintius 
S. I fraccus, 1. v, m. 1 ü. r | 7. religione | calastidium | uirtutiuobis, sei ü. 
is I pötificibus | 8. prodigi/aliquit, \ ü. t \ 9. diuinaefleretscire {m. 2 sein 
y^/.)nöposset I 10. pri||orean/enouenusiae | 11. tarentü | 12. eä | iamadne- 
nusia | coniugi j 13. munustrium | consederant Vssing \ 14. eademregione 
I aduerso j cos. | acieheare fF, || 20, 3. praelia, o ü. ae | aetatem, s ü, 
et I locres | 4. exercitusquae | 5. perquodä | petellae j 6. M. etflfferme | ali 
I 8. aliquod | 9. romanis, « rad. | nrmandumnisi | 12. secutini.inarcel || lom 
tr.milcosfili||useta.manlius | etmaullius | 13. iocur, e ü. o | innentumm 
«ena^minsecunda | 14. planecuisse | 27, l.cos | 1—2. crederetam, 1 1^'. u j 
sequeretur | 3. exiguuincapiant||ecastra S, \ incollisaperta | progressus j 4. 
circüire | incladerent iS. | 5. po^uisset, t 2^. s | 6. deserti||habetrurcisfrage1- 
lani, s. iL r I integros j 7. etiä | soperaretcum | 8. interfectiaulus S, \ mil. 
I maniusauxiljliusoccisus | 10. reliqai/as | 11. tuncquod j eni | pnidentiae, 
erad, \ remp. | 12. unamremp.ambitus t 13. cloeliustriplice | reiordinemedit 
W, I scribtä | fili j interueTzerit, f. i^. ru | ipsi | 14. ueriat, a ü. | tradantjl 
289 1. infectumesse | 2. ibiini^enuentum | conlegeetsuae , ü, ae \ qnos- 
qnosproxumos | 3. morati | adinferendamfrau||dem | 4. nect^retur (AI) \ 
hostg I 5. paucoante | nomineetcomposiiae {AL) \ senectequae | salariam, 
pü. r I uentarummilites | 6. iradefectionis | 7. romanussij;ne | 8. intempti- 
usintruunt, s ü, int j potam, r ü. | hostequaerebantur j 9. uentö j aperi- 
que I 10. uegilesuelut | partemuectibus j tantü | 11. uixdü j petebat | cnm- 
deferme | 12. gerstis | aliiettarri | apsterrent | 13. suä |et | soluedamopsi- 
dionemquamcinussumma, an ü,c\Sig, \ 13 — 14. aduectooppugna&d|inagoni, 
set von anderer Hand nach as zugesetzt | 14. nunliatä | 17. adneDtiim, 
m rad. \ opsidio || 29 9 1 . cwcui | in | tr. mil. uenusiam | 3. passuros I 
bruttis I cöuerteret | legatusopuseseadse | ref | 4. recitate | etquefabiom | 
cos. I cinciushalimetus Sig. \ paucistediebus , an it. st | 5. iussitu^n' | nö 
I gausa I 6. queclaudiumpr. | 7. classem | urbe | agrOlatae | uastuit, a v. 
m. 1. ü. tu ] panicä j 8. clipea | cu | lilybeö | 9. raachina||ida8 | lacae- 
daemoniorum | uocantes | 10. proximoan||noconcilio fF. | detulerunt | trac- 
turum (AL) || 80, 1. ]abiam(1abiamiam y^/.)urbem j annü | apsente | 2. 
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etaltatoauxilia | p | daceatq | utraq | 3 mo| Inibus, e t^. o | aphalera | fre- 
qns||ter | 4. ptolomei | atheniensibus r\\hodnsque et a^e;i7en||sibusetchii8y 
rhodiU rad. das Uebrige durchstrichen \ aethoHs | 5. ferocio||risquam | 
reb I g^raui | 6. conciliamacherum | 7. boetiamquecalchidemeubueae | etut 
Htornm | 8. indem^t \ 9. hereorumneiuorumque | oriundus | haerciscoactis 
W. I eirtemploregium Glar. | 11. uixdumindutujIati||aruintempore | romanä 
1 11 — 12. nau||pactumnudiusreuo||ca(ieniin2/oca^2^m||in | 1 2. primiquaesti 
(AI.) I 13. messenis | atintantas.cerdilaedo, Gr. \ arrhidaei, Gr, \ 14. eni- 
aero | condicionis | pemgisse, pi ü. nt | spe | habere! quieturos, ret von 
«. 1 steht auf Rasur, ursprünglich vtell. ntem, quieturos punetiert, \ 
16. qnas||siadcepis8etmisenum||peradse | extbitynia | 16. roinano||snam 
I 17. aboconcilio, it ü. bo | enim||eorumadpetebattepus. 

3I9 1. salpiciusanraiöa/ipacto, nau ü. //p | classemaptulitinpersilycioH 
Demetchorinthuin|{fertilitatis | 2. abludisciuit | profectussi^ubsequi | praeda 
antqni 1 3. quireliquerant | 3 — 4. diesedmagis | 4. aequaueratcelerisse | 
nihileratius | 5. deform! | autal^tero | 7. enimöDia | 8. acheorumerato | 
polychratia | 9. solleninaemeorum | profactus, t ü. a \ adcitum | 10. cy- 
cleadas | iinperiebat||acbeique (AI.) \ acheis | 11. profectiardymiscöiuncto 
I amne | eleium || 32, 1. obequitandopromptum s \ 2. cyllene | eöspici | 
intrassetlim | 3. terrore | ac||toiosaeosquaromana | adqarma | 4. cnmurbege 
llriuideret | 5. equms | 7. posterodiecastellumphyrcum S\ 8. eä | eliin|| 
fliagceptom (/^/.) | fueraautem | 9. praesidiiquiprefectoluchnidum | darse||ti- 
orum SahelUcus \ 10. acoico, h i^. oi | omnisconserisarmorum | poly- 
phania || 33, 1. adfergtes | DUD||tiooccuiTunt(/^/.) | macedoniä | descedisse 
2. quapopulatoribus | praeflegit | 3. scerdileum | insignae | ramam, \ü,t 

5. aetholisaeleisquae | mese (si AI,) ne | 6. ludorumqfaciendorü | 1. man- 
io Glar \ uolneremolituraliincäpania | 6 — 7. traduntidquod /^aa^e /2ei>ry« 
Forles, 356 | 7. remp. relinquerant | magistrumeq. | aed. cur. | 8. quodie2 
I m I fr. I CO. I cos | lustrummouit | 9. creandiut T (S). \ quorü | 10. cü 
I jpraepropere | ip80consuIesni||nia T\ manum , s ii. um | necopinac||tam. 
{fFölfflin)^ necopinasljtam {Br. AI) 7"! 11. percisse, pe ü, p | consulüp|| 
sorum II 34, 1 — 2. neroetconlega | 2. eumegreciaeducebant | acriorumque 

I annibal | 4. careret TS \ 5. ni. | cos. | redduxerant | urbc | opsoleta | 
banba, r ü, n | praeseJIrefereDs T \ 7. adsentiebaratur | ibant { causamar- 
cialiuii j cogit T 1 senatussententiä | 8. sermoni{|busindignoiniuriä T \ 
gaui, r. ü. ga | bello/ac/amnec j uiriusaresp, ii. ri, s iL us | 10. prae- 
terqnä | recuraturus {AI. Wölfßin) T \ liuiamcumclaudio 7" | 13. eode | 
poenasq | itapronoxiumcomperissent TS \ 14. quaerentem | ni | nemoran- 
tes I 15. cumclaudiom. liuiumcos. || 35, 1. liciniusm.manilius (anilius AI.) 
Sig. I t.eta. hostiliis | cimitiis | mag. equitum | 2. propl. missus 1 prouin- 
ciaehostilium , e rad; s v. m. \ ü, m \ quemt.manliustraDsjjmareJegatusi- 
retaijlserequaesibi | ludicrü | coetucelebraretur | 4. consilium | redderef.r. 

6. quiseorum | 7. indienioresque | spraetum | 8. inimiconlegae, m ü. in 
9. communimoconsilioque | re p. | 10. hannibalebrutti j que | 11. addito 

nrbato | 12. brutti | 13. re]ictumacosexer{|oitum«i/mer0/re/{e||/2/mquefuluiu8 
pro||co8 I 14. targturo || 36, 1. aduenluitaliam | nuntiauerunt | 3. ni. | 5. 
mmarcellil.aquiliuspaetus | ni. | mortus | 6. p | ni | 8. quemetello j c | 9. c. 
mamilio | ni | aed. pl. | caererisfidemdederunt | 10. in. | peregrinauitres | 
12. prouinciasdimissautunaeconsulum I quattor 1 1 3. quintusfuiuiuscircataren- 
tum I salientinos | 14 creauitutinceteras (/^/.) 37, 2. lucü j 3. portä 
4. hostis, i 2^. i I unüfuitutex | 5. nun||tiatuminfantemessequadrimo | qua 
sinuesse | 6. cötactu | arcä | 7. carnecanerent | ioui | aedediscederent | 8. 
idmatronas | 9. aedilium cnr | ipseintersae | 11. cöfestim j 12. cupressaea 
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(/#/.) I 13. ordinum (AL) | xuiri | 14. cöstitetper | intercessernnt | 15. 
atq I xuiriA||simmolatae, s rad» \ cuipressea | aede II889 t. annoquisquam 
I 3. uagationem | 4. menturnenllsisalsiensissinaessanus | 6. abaltibusne | eis- 
salpinos | 7. atq | 8. cölegam | cösularibus | caiqueciaudius | haberetintule- 
raque | 9. setus, na?i. et | permutandiqneex | (\wo^tvt^, Madvig \ 10. cum- 
summvamh \ uoles, ont^'. le | etxx | ll.magni||roris | ap. scipionelivio (/^^) 
I 12. nanibg 39; 1. abl. popolof r. hasdrubalem | 2. conscribtaarmataq. | 3. 
raptum | qua | exiretprouiucias | utulriquehostem | 4. recordädoqneipse | 5. 
hauquaquamtäfacilematurumq | 7. ducebant | 8. tarra, tü,a\ iQsocia||le8 { 
sua^que | hominumquae | 9.annuro{|urebatur | terrarumquae | 10.haec!{causae 

I opsidet I qua | 12. iniecturü | ipsesolumea | inpedit { 13. sei { 14. eädem 

II 4O9 2. fore deos urbittoAtm \ resp | pen (pren. AI,) sandorumadid | 3. tar- 
sumennum, a ü. rs | prolapsaeam , m. v. m, 1 ü, ae, erexisse/^oWect^m 
in\\hispaniaprolapsaeci\erexisse \ 4. duobusexercitus | quassataremp | 6. 
intracumaltero | 7. prouinciam | 8. proditumst, e i^'. ms | m | quefabio 
manucüsercret | 9. quecausä |_hostegregiam, t ü, %t \ nonhono||re8tum 

10. prouinciü | extremü | larltanis | in{|positoaginini | 11. nouc | queclau- 
dius I 12. duob. | cofligeret | 13. salletinos | cüs | 14. electu | quadraginta 
llmiliaetequitesquibcös | hannibalemgereret | utquefuluioprocos. 

41 9 1. que I brutti | 2. cös | 4. imminebat | romanorü | 5. medio { 
statinibus, tf. in | hanni|{baleindecupiens e rad. \ 6. cos | ti^eri, m ü. b. 
I cohortibus | etnauesis, i ü, tn, r ü, es | 7. adgredi | tr. mil | praef. | 8. 
ipsisluce | portisuere { properareabhostis | 9. cös | tr. mil | arunculeioin- 
perat | 10. opterique || 42, 1. hostemcop||tasagit | 2. eques|{terror {Gr,Al.) 
Salmasius. \ de|{extraala | optulit | 3. haufacilest | tumultü | 4. mauiculo- 
rum, p 2^. c II decursü | intercluderenturcastris | 6. inherebant | 7. supra 
septingenti | quoruminullus | 8. circat/romanorum | copiisductis ] cölata | 
sepelin/ussit, ii ?V. 2/ | lO.tabernaculisqquaeparsHastrorum | ostenderunt | 11. 
romano, a ü. o I aliquamdiuliostiscitatis | 12. equitib | postquü | red{|duxit | 
14. uenu8i||am | 16. annoinde | 17. etquefuluium | arcessiebat 14:3, 1. op- 
sidione | cupermediostcTimtotam | 2. sequontur | pt/bulatoribus , a ü, u \ 
propr. I 3. inp]icanterrespon||si8 | ueracz/coegit | annibalem | 4. tr. mil. | 
cüs I 5. causae | cös | litteraequae | 6. reip | quisq||finibeperexercitu8||uos | 
senatum | 7. audendumaliquid s \ inopinatü | aput | 8. conscribtos | edo- 
cetutcum Düker \ 9. nare/iam, nv.m. \ü,d j 10. senatu, i v. m. 2 ü. tu 

praetulianum Mog. quae {AL) exercitü | urbibque | adeuescendum, e rat/. 

produceretut {AI.) 12. cös j quecatio || 44, 1. qua | portisq | neq | tam 
tamaut /^/.) audaxterconsulis | 2.exeuentum | hoste | cu | 3. atq. | abesset | 
4. sineimperiosineimperio | 5. clades(filocosproximo||annoanreo | O.hasdrubale 
I hamilcarogentum i ü. ut | totinhispaniaromano | 7. hannibale j 8. inbis { 
9. ignotocumduce Crev. | que | inaliuimpedito | elusisse (AI.) | 10. prae- 
sidialiostiumhinorasua | interpraeteseper, n il. sc. ||45, 1. postquä | fece- 
ratuidetegiconsiiium | paucis, oü. i | «alloquitur | 2. audacib||reip8atotiu8 | 
3. certä | quantumeumque | 4. cos I 5. famä | spemetumq | ge8||taepar(e 
{its AL) I 6. adiectü | quafavore | celeretur, h v, m, 1. &'. er | 7. undiq 
I reip j armi, s ü. i | liberorumsuomm | libertats | 8. praecabantur | iter- 
quefe||lixpugnamaturae||ex S | quepro J 10. praecibus | 11. quit | sumeret 
I necabsignisnecsubsistere (Gr. AI) W. \ daret | 12. recunctarenturqae, n 
tt. re I uenireesseuellet | nocte (te AI) \ claminare (claminaredi AI) me- 
lius II 40, 1. cos I equitum, e tf. u | 2. cortatio, a ü, or | sceumexpeditio- 
nem | 3. itinereautcum (AI) | seseexueteribus | roborque | 5. absuisquisqne- 
I liciniuspr. Sig, \ 6. exercitum{|modo j träsitum { ostem | 7. inclinant ; 
noscendühostemparnossibi | 8. summaoperareinstitit | 9. esse | 8e||moaeat 
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deleriqnellinapiiliam {S, Crev,) | lt. etaeundüm | abutendüqae | hostiüap- 
seDtiumqiiedüneqne {M,) \ cüpaucioribus || 47, 1. uidebat | 2. suscitatus 
(aiwpitatas y m. 2. sospicatns M,) \ oculossiquit | 4. oniniae88ent||castra | 
cos ] porcineatri (porcinaeutri ^/.) S \ 5. cecinisseetquonatnllmodo | apsces- 
aaset | 6. poteratantae | 7. semü | 8. interceptisqis | adcelerasse | 9. tur- 
miüta I parnminteadser{|aatalterindestina||lüamanteiS | paraada J matannim, 
e ü, ma | aliquod | 10. hasdruba (1 ü. ba) dumluxiamo8{|tendentis(o9teii- 
imiisAL) signaferre | errore | processi8set||ubi, Putsche \ opportnnQ | 11. 
qoantammare s \ diemferendo | 48, 1. primü | 2. acmen | inursarentque. 
c V. m. 1 ü. nr | fuga | tümulo 3. armatisq. | 5. omnissa | castrorü | pug- 
nandü | iisfidene | 5—6. credebaturse^eortrücornu, ois ü, dex | 6. m | ad- 
qoe|iDaete(i^/.)niiIitem | 7. latiora||acies | 8. prominuens | qua | cü Iromanorii 
I antfronte (AL) \ 9. atroxquaecedes | 10. elephäti | antesignanos (signans 
AL)y ü.ntmma, und davor etwas rad, \ 12. glaudiasj tamlogamitteremensi 
1 13. postquä I aliquod | 14. inopinaDtibusHinsistrumhostiuin, ni ü, si, aber 
rad,y Glar, \ hostendissent | 16. miDimü | söoo | 17. capiendosq. || 49, 1. 
uelnae | 2. celerimauiammortis | beluainuectaerat | regendisperui||cis8ent ff^. 
I institueratduacum (AI.) \ praecipuaepugnan, n rad. | 3. abnuentiaqaae- 
tedio I praecando | aliquod | 4. 8uper8te«, darüber etwas rad. (e il, 8t, s u. 
t ü,\ ies AL) secutoessete^^e/, Punkte ü, esset, aber wieder rad, (8ecuto|| 
esset, ess rad, AI,) \ 5. cannen8i9clade | 6. quin^uaffinta, q ü. 8 | aexmi- 
IIa 1 7. aput I capitü I haudquamquam | 8. caedisqj esae | cös | ligurquo, 
is ü. rq, e il, o \ 9. aeleri|{que8aper8intarn||quinuntii || 50, 1. Qffcte, o ü» 
e I pugnamcitatiore, Sartorius | atqho||8tem | 2. metium | 3. famä | 4. atq 
I 5. interpraecea [ 8upplice8 S | 7. iaetiusquae | caperet | celerita8idemini- 
pediebat | 9. adtribunalperlatae5se||natuin i^., ed. Pen, 1498 | concufaum, 
X ü, s\ po88ettraheretur S \ percunctantib | coercitioa | 10. interponentis 
eiu8 I senalltum | 11. aliu8iain. 

51, 1. quisq | auribusq | 3. philuap. Iiciniu8uarum (8 ü. m) q. me- 
tellua I öni8 | 4. aliisipaoa | eorumqacta | percunctarctur I imperti{|erant 1 
5. imuriam, c ü. t | 7. utgates, r ü, ga | cöiugibus^ | letum | 8. cö8 | 
occidissentsupplication6||intriduumdecre||uiteamsupplicatio{|Qeinintriduuni|| 
decreiuteain8uppli||cationemaho6tili||u8pr. edixit Aid, \ feminisq | deiia | 

10. nictorianiindehaut||secu8 W. \ uendendoar{|gentuincredituinsoluendo S j 

11. c I CÖ8 I cü I uinctos, zwischen n u. c etwas rad. | exhia | 12. ac- 
noscere l excitos8editionibu88ui8 | bruttiam, u ü. a, 

titiliuiiaburbe | condiU über XXVIl expli. incipit über XXVIII felid- 
ter; von m, 2. recognobi. 

Liber XXVIII. 1, 1. initalia | renatumubi | priore | 2. hiapaniaea (AI,) 
tempestatesignahabebant s, | congeaaerat (AI.) \ 3. quaorientem | 4. bar- 
chim I magoniq | maguum || numerum « | 5. m. | de||ceiniliaucplu8mt7/z||6t/«- 
militum , ae üb. uc Gr, \ quin^eniismil^litumequitibus ) quingentis durch' 
strichen und überpunetirt I potuitiDenb | uiarü | 6. angustiaaaltibua, e üb, 
aa I 8o1a | ducib | cellili (liti m, 2) be||ria | traD8rugitadho|btem | 7. hominQ 
8. tironü | 9. inaxiine||alleuani | «citatoacmine || 2, 1. fermehaberat cü 
cöfragosa | opsiti | tenebant (bat AI.) collea Kreyssig \ 2. adque | con8i- 
dera, e iL a \ iubetapeculatorea W. \ 3. eum, m, 2 cum | 4. ducemnti 
equite, 8 ü, te | armaturaminaidis || posuit | 5. egreaaua | 6. hi8|^aniii | ro- 
mani, dahinter ein Buchst, rad, \ pedem | conlatuaeatcladiagen, c ü, dis 
I 7. \QcoT\iinasperitai\locor \ romaoi8ta||bile (AI.) \ 8. uirgula||ta (AI.) | 
aiogiilitibi | t/znique, uu, dirad, | 11. ampliusillia, m. ü.9\ \ iultfo J adue- 
nerat | 12. fugientea | gaditanä | diffigerunt, \x ü, i\ 13. conflatu j quan- 
tomfo||tnrimemoriabella8i||licui88eti8 | aliasad | 14. relicuuin|hispani& | 15. 
Tli. Liv. VI. 3. Auü. 17 
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fore{|adsociorninaiiinio8 || inboeticacontinendosinfide S \ signirepeate, s U» 
ir I magisqoammagis | gadiis | 16. ga/is, d ü. ^ | 8, 1. scipiobi, u ti^. ob | cir- 
cnmfere | 2. relinqueretreljligionem (Jl.) \ scipione j pedilnm || equilum 
Drk. I oppugnädamopalentissimä | 4. quam ul | 5. triaportis, bu i^. ria | 
7. lupissu jl perneferrei (rret AI.) | 8. essetetiam | pugnaret, n Ü6. g | 9. 
oppic^adanimoDia, e ü. mo | tO. incessitoisi | intrassesiite || iftpoenus, t ü. 
ses, u ü. n I cederentur | 11. adque | procolcoicerentur, u ü, ol, n v, m, 
3 il, Ol \ cladios | 12. uttrum | 13. eamdemque | urbe | dolabrisquaecede- 
banturportae | etuitquisque | 14. ceteräpartis | tuerbantur | apstinue- 
nint I 15. oppidanorumcoTtferme AI. || 4^ 2. conlaudatfra || tre | absae | 
oroDci||m | 3. hispaniä | suacopias, s v. m. 3 il, ac | 4. imperatorem | 5. 
m. I procos | praede | 7. prada | cixmeatos, on ü. t« || 5^ 1. pröcos | rex< 
cumreginae | romanae (AI.) \ 2. philippusseu (AI.) \ onis^ m v, m, 1. ii. 
on I 3. famä | 4. sustuleri/at, z ü, u \ aduetumfinitimosq | 5. necar || nanes 
tyräaus | 6. quisq | marique | 7. quideipsiut | tAara(tArara AL)cum, TÜ,h 
medossiquo | bellüregum | 8. boeotiiquidem | transitü | 9. segne j legiones 
dimittU I acresidc^jret S \ laturü | 10. p0paret||lium, i ü e, mn ü. li (pia- 
rareDt||lium Gr., p0raret{|lium , i ü. e, mm ü, li AL) Gr. \ allatü | 11. po- 
lypantham | quendä | regia, i ü. i | dissimis, li ü, mi | 12. additi^aenia- 
num Sig, \ scopy{|sam (scopysjläam AL) | copia | 13*14. uenturumagnis- 
itineribus, m ti^. ag | 14. conailio | 15. maximae | aeuianu | sotyssam | de- 
mecfriadem, i ü. d \ 16. pbociden | pepbaretom | 17. ignib | slgnü | tepo- 
ris I 18. peparheto | urb€ | 19.marit [jo^ 1. apsumptum | 2.urps | ama||re | 
3. macinisque | 4. önium | arcis, c aus g gemacht (AI.) \ urbe | 5. fores> 
porlas I 6. effusae | perunaciter, ü. dem ersten Strich von u u, ü, a ein 
Punct l proeliamiDiti||um | 7. ueniabsulpicio, a ü. bs | demetria{|cum S \ 
pbtiotidis | at | 8. orae|{um |^ calcbidem | uicti, ric v. m. 3 ü. t. | 9. utri- 
que I specie | praebuere S \ 10. procellosideiciunt Gr. | nunchoe, u i^. o 
|monti I U.classeiam | praefectoru | oraeumfuerant | 12. temeresuspecta | 
quo I apstitit | estorbisetpontiorum || 7^ 1. iguos | oraeoediditiminu- 
erant | fraudae | etin || paritumuisuiribus S \ itapercunctatio||aeomnis8a S 
I 2. ponto (AI,) I qua i 3. diiecto | fusisquaeaetoliis | ac/demetriade | com- 
puliesset | phocidiseletiammi/iia , / rad. | contedit, n v. m. 4 ü. ed | 4. 
terme, l v. m. 3 in f verwandelt \ opuntiorü | oraeum | direptaum 
I 5. eosecepisset | 6. opprami | 7. efusu, f ü, ef, s ü. au | prabuit, e ii. 
ra I 8. indepontemrediit, u ü. e \ raptä | 9. opsidionem | suumposuissent 
^ propo, e ü. o \ opötemrebustoroneneat Glar. \ 10. primooratum||e8t J cü 
I prysian | ommssis | 11. opuntem, n v.m. 2 in o verwandelt \ atialus- 
decertatphüippus | 12. toronenepit, c ii. ep | ptbioticis | fidS, m rad. \ 
sedemem | uastala/ac | 13. abturone | recepta fF. \ utAronon (sutAronon 
AL), u. ü. h. I drumias | doriparua {Gr. AI,) \ opperireptolomaeirrz'/tedio- 
Fumque p iL rr | 14. aetholico | eni | adcredi | prauertendum, e ii, au | 15. 
dimissenell^ue , si ii. 80 | pacemfactorum | 16. chorinthum | commeatib i 
pbleiunta. (umta AL) \ 17. heraeum | audito (audit (AL) | famam (AL) | 
lacaedemonem | conciliQrumae||toloram iS [ punicä | quoqaliquit Drk, | pos- 
Sit l 18. iD{|deuaeastraiecerunt j abeoreo | iretuijlintra | corinthi 1 S, 2. tem- 
pon I armaeeonerepuissent (AI.) \ po8sece1eritatetenderel{{.90(fuü;tmapo«- 
sete^^ierUatetenenderet || seduix | 3. opöte | chalchide | 4. feUce | fogä 1 
habeaum i simocongresans, ne ü. im | hostib | 5. paresesibi (Gr, AL) \ 
dubia I quamopepuguaturos | 6. hereumet || triphyllamaliphera | uisse, f. 
m, 3. ä. u I 7. auter m ü. r | antecyram | 8. aemptem | adiungerent j 
eruthras | caphalium | escesionem | 9. atholos, e v. m. 1 ü, at | agri | po- 
tidanias | 10. paeeoraqueioter | inaneacoopulsa (AL) | coryntham | boetiam 
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11. aboenotrispraeter S | synium | calchidem | 12. hortatusque || oppug- 
natiommfortunam t \ 13. calcideoraeum | principiamque | ipsa | ferenda 
copiisprofectus (Jl.) \ 14. tranquillaset, es ü. as rad \ latü | concessit || 
aatdicionisbelluni II ferret || 9, 1. aetatiseAis, s il, et, i ü, i \ cumqoe- 
fobiumaximiplegatus, sü, um | cös | 2. m. | 3. m.liui/eexercitnm (Br, AL) \ 
protüncias | 4. cos. | que remp | 5. ambopreneste | freques, n v. m. 3. ä» 
es I muUitudini (dIs AI) 6. sedpro || quisqae | 7. iam, c v, m, \ ü. \ \ 
imperatorü | rep | S. (/ecundum, s. v. m, i ü. d\ 9. supplicationem | 10. 
qaonia | m. | seqnerenturclaudius, c v. m. 2 ü. cl | 11. quätum j cölegfej 
11 — 12. gloriamanxiliumequite j 12. quodcum | 13. credidisset |j itannam 
credtdiBJIsetitaiinuin | 14. nome | continendiscaljstris | 14-— 15. esse || queiret 
I 15. equisundequoperarem^ b 2^. re | uehironemquetiä , ne ü, ro | par | 
temeabellouelspre II teotriumpho S \ gloriä | 16. pecuniae, m ü. e | 17. m. 
I ?. I apsentib | 18. milita/ibus, l v, m. 1. in r verwandelt^ locis in c. 
I 19. eoscös I annü | 20. praecipuae || 10, 1. cös m. | mag. eq. | 2. cos. j 
qnececilius | mag | 3. t. Claudius Sig, \ manilius Sig. \ ^edpl. | 4. magistra- 
taa I eUnriä, t ü. t\ exsc. | etrt'scorum, u ü, i \ 6. annoTTitdomi | gestae 
(AI.) I curul I 7. aedilepleb { 8. cösbruttiiambopusiutcum, 1 ü. pu | 9. cae- 
cüiQs. s am Ende der Zeile v, m. 2 zugesetzt \ urb. | q. m || amilias pe- 
reg. c. seniilins» e ii. am | t.claudius | 10. annicos | pröpr | m. | procos | 

12. College | galliacum (AL) \ propr. | optineret | gallorü | I3.p. mamilius 
Sig I 14. ä. I t. Claudius j 15. prerogatum | 16. procos | seruiliopraebitis 
(praeditis Gr, AI.) cum n^. \ cetero j urbg. || 11^ 2. matris || neues Blatt, 
welches anfängt canoshaud j aede | 3. feminana | lucemoportatetbos 
4. aedecereri{|salutis | 5. prodici/a | hostis | exic. | 6. caesaqfragro (AI,) 
uestalisjluitscustodia | 7. hostis, i ä. i | supplicatione | uestae | 8. priusquS 
I redducendae j curä | summotu | adurbe | posse | sineconuenire S | 9. con- 
snlu I agro | 10. mentione | agrö||um | accolis, in ü. ae \ 11. manilio | ex 
sc. di||rexerunt | 12. cös I uete||rius (AI.) \ propr. | milibus, ti ii. li | cö- 
seripserat | 13. passimq | abruttiisiugulatoribusque | nöpraedasetquä | lo- 
caculta euasaeinlucanos, er ü, a | p. r. || 12) 1. optulil | recetiuoluntate- 
republico | lacesste^emnt | tantü | rueren, t ü. en | 2. rebustulerit | 3. quip- 

reet||in | anno, s ü. o | ciuile | cölnuione | getium | 4. utncinculo | ducg 
6. exercitumduce || cedsdoque | 7. exigus | 8. gentijjparlatrocinia (nach 
Senti ein leerer Raum für etwa 6 Buchst. Hertz || 9-10. mitte || bätur- 
ehispaniares || quadam || 10. quada | oiciti [11. hominüqne | 12. initia | 

13. m||aximusqueeo j barchinos | magonem | fil. | hispaniä | quinqnagita 
Ij 19) 1. roroani<fle | gionibus, s u. el | opponentur, re il, ne | barbarorü 
I 2. neq | claudis | 3. adculchä^ s ü, de | adeo, b v. m. 4. ü. d\ quoseper, 
8 V. 8 V. m. 2 I conscripturü { 4. tarrachone | accollunt j 5. etequites 
I sociorum || equitumquequinq | 6. opportunae | 8. stationib | integrifessis- 
magnumque S \ armatorumcastris, an;, m. 1. t^. me | 9. nihilpraeter || 

ranorem | postquä | incidebant | 10. tamenaIiquotiensequentisdies5. AAen. 
14^ 3. ahquod j 4. acis | punicä | 4—5. speciem||uipraebebantamhocin 
Qtriqne | 5. sermonisilaeratut | agies | animorQaröorumque, m v. m. 1 ii, 
h I 6. animoadnertit i industia, r if. ti | ue^teri | 7. curatipransiessent { 
eqnaes | instatosqne, r ü. ta | 9. opionem, ni ü. io | 10. inemquites | 14. 
indpiendiae | erat||spano8 | praesso | 15. cornubi, i ii, üb | 16. qua | 18. in- 
cidebant I 19. conflexerant, \ ü, e\ di8cernere||auderentmediamaciem | 20. 
annatarauelites 1 aliis j fröte i cornua||acetera |j 15^ 1. parpurgae||rat, n ü. 

Sa I qoodpugnabaliarium (AX,) S \ ro||manoqnemiliti j 2. procedente||iam 
efieere S Rhen, \ 4. utprius, XU. i\ soletlaborq j qua | cösererent | 5. 
Biexküs I namsaper H^, | pugna^e | acieme^ie, s ü. et j 6. feai, s ö. si ' 

17* 
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integraacies ^. | 7. agrius | senseremuictores | necfraffile | 9. effunderunt, 
n rad, | 10. consisteresiunain | <^ei«/indeinferri jS | 11. integrafuga | 
aberantcepissentque | imbres | 13. undiq | praesidi, i ü. i\ sociorü | 14. 
tumetanornm , i ii. n \ factu8||est | 16. nectis, o ii, 1| 16, 2. seqaeo- 
teshissent | adsequituri | 3. oceanumplectit | 5. crebro | auxilisqoe, i ü. is 
I 6. duafugae, x ü. a \ semermium, i v. m. 2 ü. er (AI.) \ euasitce^- 
caecicaptiqoae, i ü. Ij s ü, c \ 8. nauibusaccipitis, ci v, m, 2 in ce ver- 
wandelt 1y, I procalinde (Br, AI.), procul Gr, \ 9. hostiumiDditadecem 
(AL) I 10. septuagensimis | ciuitatiumq | 11. profactionem | qnoq | 12. 
euidentitepore | seDeclä | 13. neuibusgadiis, a ü. e | ceterii | iraasitioae- 
fugadissupati | 14. haecmaxime | auspiciorscipionis | quamrecipioprouin- 
ciam S \\ 17^ 1. nobilib | recepta«, e v. m, 1 ii. s \ 4. prae||moiienda8ibi- 
ratuslliamreconciliandosque Gr. \ syphace | 5. masaesyliorum | maximae | 
7. foreorationemadeum | 8. restuum | ubiquae | firmandas | 10. ter{|raebello 
iS I 11. msHanoacarthaginesWzxiocAtWxz^m^ \ tharachone | 14. cü{|coDsec- 
taeduoqaiii{|qaeremeshaacui||quam | tumultü | 15. altouepaulo | 16. ne 
ultiatumultü I moxcaepio, s ü, c, i ü. || ISyl.uisü | populorü | 2. ho- 
stium, pi ü. st I eosub (AU) \ dirimandorum, e ii. a, a ü. o | 3. abnuen- 
tehaud | ref | 4. tenden/0, te auf Rasur v. m. 1 | hospitü | mensauidetur 
{AI.) I adaedemuenire | 5. rege | 6. interat | adqadomnia | iQgenio||ex- 
teritas | 7. pre | 8. regnumq i illiuiri | 9. querendum | 10. uacantem I ro- 
manu | duabas||inafricain | innostilemterramregiaminfideininexpertam | 11. 
pridc I 13. nouae Q 19, 1. sicutut | quietaerant (AL) \ 4. poene | ferre, m 
f/. r I 6. claudendos (Gr. AI.) Rhen. \ quamcü | 7 — 8. expeteD||dasfeue- 
nisse iS | 8. nefandä | semetinipsossiceodem | instructam/ra^emulcisceren- 
tur, s V. 971. 3 ii. mt, % ii. d\ sanc^irent | untquam | militemuelin | 9. ab 
hanc (AI.) \ duob | 10. oppida^/os, n ii. d\ suosipsorumcöscientia iS | 11. 
ubiquidque (AI) morte | pu^na^ g ü. « | 12. crebata, di ü.e \ interberbera 
1 13. teläministrat, nü. at | 14. pectore, aü. | conpeclu, s ii.n^ \ t6. co- 
natib | adpartem (adpertum AL) \ 17 — 18. Instatumuicta | 18. diiectisque 
I quainexpugnabilis, hinter a ein Buchst, rad. || 20^ 1. intern, r ii. m\ 
inea/atuenda | subeuntibus. 8. c. t. r. qaammadire AL \ 2. munitä | 4. si- 
cube I cQ I 5. extrahentis | subleuantis | urbe | 6. oppugnam, ta v. tn. 4 
ü. am I praede | trucidan^ | atq | aduiros | 7. nequnt | 9. aduentu | clas^ 
di ii. la | desperatiu, u aus gemacht | 10. causiscai/^tf | cösultum | sine- 
a/^0sinealteriu8 | 11. praerat | urbeque. 

2I9 3. seruorumqui S \ specieinsitae | 4. certame | 5. nequierante 1 
6. opscuri abi||gentes { 8. cömunibus | 9. subigeretur | eüdirimi | rabis | 
exercilum | quätum | imperi | copiaetprouinciali | 22, 1. certi | opulentas, 
oüb.e\ deditione | 2. astapaurps carthaginiensium s \ manimeto f 3. habt- 
bant, e V. 77t. 1. üb. i | p. r. | 4. possitis | 5. cü | 6. extrui | uirciütonim 
{AL) I 7. iuuenib. | 8. inclinatä | atque, i ii. qu | 9. hone8||taat/^0rtii*/t<l0- 
Ao||/t0«/aautseniitute|{infiaienda { idquod | 10. adortationibu8exe]j|citatiodira 
I 11. patentib | 12. utegredipo88etmoembu8 W. \ audirent | poterant | ar- 
maturae | 13. cöpositior | heques | optulerat | 14. uaecordi | deinuetiu 
(deinaecti8 (?r. AL) \ caede, von diesem fForte, welches die 2. Zeile 
V. u. der 4. Spalte des Blattes 368 des cod. beginnt, geht es ohne ir- 
gend ein Zeichen über auf die H^orte conscribtismissiaquecarthag^ 28, 
37, 9. Mit nemadhiberoandumnaves beginnt Blatt 369 des codex; der 
Text geht weiter bis 29, 1, 24 iitabomniimperio, welche fForte in der 
3. Spalte des Blattes 385 stehen. In derselben Zeile steht primonim 
(28, 22, 14) ohne irgend ein Zeichen, und es folgen jetzt die über- 
gangenen fForte 28, 22, 14 bii 28, 37, 9. Die zweite Spalte von 
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Blatt A02 lautet libnsauxiliariam || indeexterno, indem der Text 29, 1,24 
fortfährt. Bei den fForten imperio 29, t, 24 and inde 28, 37, 9 hat 
die vierte Hand das Zeichen ){ gemacht \ 15. caedere (/^/.) | opstinatos { 

3nemq || 29, 1 atquae | dlmicantium || pugnantisque Gr, H^, \ edebä||foe- 
ior I 2. inbellttin, e v. m. 4 ü. u. I cederent | rogüsemiaDimi | caedi, s 
ü. di I 3. «ttll^ersuperaeDerant | foeaerimirabundi | opstipueruat | 4. in- 
tern, i if. i I 5. ab/umpta, s ü. / 1 6. eoipsos, s. ü, oi | punicamquae (u 
«. am M.) I 7. aliquätum | africae, e v. m. 3 zugesetzt \ eteaproximis 
8. eocamseptem | i^^ 1. aud||terat, aus t durch Radier, i gemacht (AI.) 
hominü | longbqua, n üs,\ 4. lacelani | exscita | suesitanüsedetannumque 
I p. r. I 5. gentib. | 6. motaeorumaute | tu | imperatoriisdubii AI. \ 7. pri- 
mosermones r ü. n. rad, (primones, r ü. n, AI.), edd. vv. \ tantü | 
8. custodib. I pacatumerant | propalä | 9. autdiscriminemilitae | praerant | 
10. easpe W. \ foreutiura (Gr. AI.) redde, am Ende der Zeile re von 
m. 2 zugesetzt \ uigiliasinordinc «S | 11. utuiumperi, in ä. mp | ultrosiim- 
imperantes | 12. adqae | 13. itaque principiis | tribunisadprincipi||is | c. 
I etc. atriain||brum | 14. nequaquätribunicis | summiperi, io v. m. 3 ü. p., 
i ö. ri I faces, s ü. c | nequem | uircas (AI.) \ illasqae, ecures ü. sque | 
16. etdiripropinquas, a ii. td | forae || 25, 1. nö | neq | tu | 2. imperi, i 
«^ i I 3. quiab (aquiab Gr,) ipso | 4. permulgentibus, g v. m»2 in c ver- 
wandelt \ 5. circumeunti8eumte||toria 1 praeto{|rioabi | per{|cunclates { ire 
6. nö I exerciUtum | meritä | gratiä , aer Strich v. m. 3 | 7. quaerentis 
et||p8cipion0mreumbenigniteetreipes|^e, e von m. 1 aus i gemacht (AI.) 
8. seditionem, u v. m. 4 ü. e \ 9. coepisse | stipendi | propinquäfecere 

10. positum I carplimpartes Gr. \ uDi||uermaIleDt (AL) | 11. quiescerellbel- 
lantium | mandoinius, at iL do rad. \ aflatumest | 12. naciam, e v. in.2 
ü, a I exernus, t v. m. 3 ü. rn | 13. maliis | clementiaesse | 14. poenam- 
dignä I faciunda | 15. singulenee, e v. m. 3 zugesetzt (AI.) || 26, 1. quib 
I deeis (deis AI.) \ 2. certabaturquae | utrü | exepli | qua | 2 — 3. esseuicit, 
t V. m. 3 ü. se | 3. xm^tde \ ortaesse, iv.m.Z ü. se I 4. cibariaaeorumaliquot 

I parere (///.) | 5. principu, ib ii. u | 6. inaitatosqueui||oouincirent | 7. cü | qua, 
derStriehv.m.d \ 9.excepti6 | profectione | euenissent (/#/.) | 10. uicti (AI.) | 

11. qnarti, a ü. i | mola, 1 v. m. 1 in t verw. \ agnem, m ü. n,nü.m \ 12. con- 
tioDe I ferrituri | cöcurrunt j 13. portas | 14. spcroburecolos | 15. forü | esset 

II 27) 1. numquä | meumaaidque||rerett<rdediDonquo | 2. peritia, u H. p v. 
m. 4 13. aduos, vor u etwas rad. \ modü | nequenomine | 5. autlacetani 
Drk. I fororis, \x ü, o \ imperiäadumbriume/ti7i/i0rt2/ma<2t«m6rit/m|atrium 
1 8. cartbaginienibusDullos j ubi||uitae8set8icniea8ic||menon j 9. famam {ortis, s 
V. m. 3 ü. or I 9 — 10. estuerojlquodego | 10. hicstatioante | necmaltaiuua- 
ret I 11. ueni, t ü. il\ itaut, a ü. au | 12. parentisq | moremilitiaedis- 
ciplinamquae , der Strich v. 4 | 13. imperitaedere (impe||ritiaedere AI.) 
exercitum J deuiq j indebili, iv.Aü.e \ 14. p. F. | sufragio (AL) \ romanos | 
15. caeciDit | 16. iosuetus | animalis || 289 3. inforae, ü, ae \ 4. 8e||9e- 
milixam j aboininandi||uiceinseduibelliuin | tr. mil. | p. F. | 5. consociatur- 
ful^stis, i nach r v. 4 eingeschoben. \ 6. cultorib. | ine88e||oam | necpo- 
pmumnec | f. r. | 7. hominemque, \x ü. e \ redieritisadcoupuges, i iL p 
8. consili | 9. caepi | cumquoquattuorexercitus j fusgi, d v. 4 ii. sg | praeti 
qudalbiusetumbrius | f . . | 10. meamuobis | 11. expiraturam F. p. j p. F. 
erat | sirit u ii. r \ au8pica||todie<ductoribu8|jin | 11 — 12. essepostumio | 

12. marcellop.quintio | cn. | scipionismeis | preclarisimperatorib j f . F. eritq 
I fer||romorientibu8meo||nQiu8 | respesset | 13. duob | septimiuminaijlcium | 
14.proiiincia | imperi ( 15.atrumexercitusiä||duce8 | armaconpiD||xitpa triam - 
contracines | iirbis || 29, 1. quondä | utirat, e ü. a j patris f 1 — 2. pie||ta8- 
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quidoleraeuitae{|iraincitaiiit s \ 2. egro | incideretisbellum | p.r. | inoiolatü 

4* quiljsperaueriut, d nach qui v, 4 zugesetzt \ auferat, aufe auf Rasur 

obliuiollestpotest | utcüque | 5. alrocemquae | oratioDe | quanta | qaefe- 

cis{|ti8U08De | 7. calenusexatrius, t v. 4 ü. x | 8. sopplici | sanatA | qua | in- 

festitisautllioicius | tO. abscuta | 1 1 . supplici, i ü. i 1 12. aput | üds || 90, t . anno | 

soUicitanaosad (Gr, AI.) \ 2. fugam | perseqnentessequite | 3. urps | 4. per- 

deditionem | conprensosq | 5. aderbal | 6. lelius | carpeiae | inaderbale f in- 

nenitur (/f/.) | quinqueremes | aduersü | 7. anhostis | 8. piignae||adiecitiam 

ictateherant, li ü, ehe | aestnmquoque, c od, e t^. m. 4 ü, es \ pugnae 

9. unatarafretia , t ü, un | pontenssuis | tendentisinaehebatutfagientem 

Sahnasius) \ retroinportam | sequente | adoertents | 10. infesta | obli- 

quam J hostirepetenti||intorta | 10 — 11. proram{|circuniintertrire||me8 | 12. 

aderbaluenisin, l ü. n | transmississet (AI.), 

dl^ l.Gadib. | paterfactum | redactä | 2. terrere, rrad. \ adcadis | re- 
deundü | 3. magonü{|terra | 5. quieuerunt, vor r 2 Buchstaben ausrad, \ 
ignoscereturnediüidentes | posse^, trad. \ 7. insetanumagru | millibnsequi- 
ta||etquingenti8tran||stenderunt || 32, 1. fidei 1 innoxisqueestipendit» || 
umuultu I 2. perfidiam p aus t gemach1^\ regulorü | 3. nequam | 4. ca- 
pitib I milliü f 6. nonexilaliaautpatruo | cn. | 7. diducere | 8. expeditiongat- 
tineatquein8titim||memorem, a ü. t, u t/. im | circumf/usam | perfuerit, g 
V. m, 1 ü, ue I ilergitnm (^1/.) | 9. quibu8ad | finitimorü | qua | 10. pro- 
uinciam | 12. noniamad {| 83, 3. aequitatu | 4. opportnnae | equitü||insi- 
dia8nexit { conspectae^MzfpaTii | 5. emi88islegibu8ueli8quae, r v. m. 4 iL ne, 
S I conlatopede8tre||certamen | eratnisi s \ 6. infimaleuiabtergose , ma 
V. m. 2 mmae verw. \ 7. ti7i||imminuti | neputsiuiderentur 5 | post0po8tero 
I 8. ualle8 (li8 AL) \ colle« | 9. pro8ee8e (s ü. e8 AI) \ romana, o iL na | 
detrectata | multitudine | 10. equideme8sepo8se 5 | 11. qua | 8ecregetque 
I a</pede8tri, d rad, | 13. ad (ab Gr,) conapectu | nequeante, Fr, 2. | 
cen8erequä | 14. penitu, d v, m, ^ u. n \ utroq | 15. neqUpedtVesequiti- 
neque||8pediti, it rad,y eque v, m, 3 u. sp 1 aanxilio | necpraeditem ; 
equite | unü | 16. capessendae | 17. reculiip8i |(34, 1. praeterampraedam^ 
reliqua, v. m, 2 od, 3 ii, ram, S \ 2. mino8; u v. m. 4 ü. o | facile | pnr- 
gatum (AI,) I 3. abiectisbellicon8ili||i8a6i0cfo'«6e//tconW||/tY.fnihiltutin8ad- 
fllcti8, in ü, 8ad | mandoniü | 4. aduolutum | 5. quoq | popularitt | senia- 
tibisuni (ibisunt AL) de||bitam | 7. qumquonec/oederenec (t rad, AL) \ pa- 
cfttumutquam { humanaqcledi8{|setop8ide8 | prae8idiaurbibu8iin||po«f7af;rae^- 
£?tattrfr«6.||impo8ita | 8. ap8entemqueindibile | uicturo88uumque p. f. | 9. ce- 
terumquippeea 5, ff^, \ pignerati||mentium (AL) \ es8etiberim||arma Madvig 
I 9 — 10. solutusenimo8ne||que8einopside8 | 10. necinermi8||6eaarmatoho8te|| 
poen^8experti8||permittere, ab ü, dar | propitio, 8 ii, io \ 11. quapraesidiß 
militi I 12. praemi88opaucos H 35, 1. long, i ü. g | actantumdeui, im. i | 2. 
gaudibus | paenuriamque | facereeteris | 3. marce88ere||desidiaperpnlit, ed, 
Mog, [ proaTitmo8hi8paniae | 4. f. F. is, p v. m. 4 in t verw, \ opsidibns | 
adscipione | remis808 | quicuni|^U88uerat | addueretj | 5. magnificä | 6. mi- 
litariaeiaetas | 7. inuentae, u ü, n | 8. nnmida^a | que8is8etocca8ione | ndmi- 
serit, oii,m\ populoqr. | 9. unixe, tii,n \ 10. posui8se, t ü, 8u v. 4 | generis, 
itu t^. 4ü.eri I focele | 12. eqaitatum | 13. romanorum, xo aus jvl gemacht 
I incoD||tionentem (AI.) \ ttiuideretür | gadii8 J| 36^ 1. 8pom, e iSe. o | indi- 
bilis I iuresenatum, ue ü, ur | 2. coniuDgerenannibalineo||8ene8cere, t üb, 
reh I 3. mago, m ii, o | quantä | omnib | 4. hispaniaehoram | proximn8 
I 5. cumfndiumüiteB | obromanis { n^enecpraesidi« , o «^. « | 6. nunti | 
uig& I 7. causa (AI,) \ urbe | 9. tetommaduersos | perseqnentnr | 11. an- 
corasdeinmollliendo | 12. quidanperentautiD||aiUrenty te i^. per | 13. mlUia- 
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aimato||rain || S7, 1. cadis | in||decla88eadcimbios, bi v, m. 2 in br vetnv, 
\ qaaerendoquae | atq | foret | 2. quaedamabscondentibusnaues, Gr, \ con- 
loquiumsnpersteseorü , edd. vv, \ 3. pitysam (pytisam j41.) { fermeaccon|| 
tenti, m V. tu. 3 t/. te {jil,) | incolebantprecitita^iieclassiSy p iL t, t ü, q 
I 4. sapplementumlassi, c ü, ml | baliaris (AL) \ 6. incolent, re ü, nt v, 
m. 4 I quicquam | balieres | 7. propinquantaem | effusaestti^tn/rare{{f?or- 
tumnonausiest^xkimii^it \ 9. muDÜocastraacsiDe (AI,) \ milibus { indecon- 
scribtis, $,zue, 22, 14 caedeprimorum || 3S« 1. p. | nianilioacidi{|no^ropro- 
uiacia, pro rad, \ traditam | 2. urbe | quoa I populi r . j 3. uictore, s ü. e 
I nemiDi | terroris, ro rad, \ 5. argentiqua | decem{{quattuormiliatrecentum 
qoadringetaduo { 6. inenti, g v. m. 3 eingesetzt \ p. | cös | aöditurei 
(ri Al.)^ A ü, b \ pontif | 8. p. | concurrebantqueidoniD||frequenter, e v. 
m.lü. ei^l ceotübubus | animi | 9.c. | 10. p. | atquimbispamaomni, iii ra</. 
I debellatü | 11. aed. pl. | lacretiu8cn.8er{|uilius | 12. quartudecimu, mn 
V, m. 1 in mo verwandelt \ scipioe steht v, m. 1 auf Rasur \ l.liciniua S 
I consulib | scilia, i v, m. \ ü, sc \ pontif | brutti | 13. cn. | optigit | cö. 
I 14. sc factum | uoluisaetex || 39, 1. f. c. quam | tarne i fueruntnosgla- 
di|{umnostrorum, a ?/. o | 2. tä | 3. uelutcolligendas | 4. de8titt^erunt , u 
rad, I 5. uenumdati8 (AI.) \ 6. p.etcn.corneliz, i rad, \ 7. uideba^ur, m 
m. A ii, i\ 8. turdilis (turcilis Gr,) | quoq | fuerunt | 9. ex|{sperato | hunc 
p. I saluteque | 11. turdetan?am | nobths, beide i rad. \ 12. saguntü | ca- 
pibus I nontamfructu, edd, vv, | 13. saguntinos, u m. 4 ü» o^populos- 
que (AL) \ 14. utinhi8paDiam | terrarü domitamr/nami8 | 15. tatum | 16. 
uideretur S | uobis S \ uostri | ue8tra0 18. ciue8q S I serutioexemerint S 
\ qnaequae | senatQ | 19. etmuneri8dari S | 20. de||indeceteraeaaditae||que 
5 I 2t. cumiter | 22. tumde||fer£feexercitibu8, r iL d S \\ 4tO, \, secos | 2. 
tran8||poriaretacturum||se S \ metü | 3. p. c. | tamquä | sentetiam | 4. prouin- 
cia»», m rad, | 5. refere | senatoremmodoqui «S { cö8ulitar | 7. appellantiS 
dumme (ne Gr. AL) peniteat | 8—9. forüssimieos (forti8simo8 AL) aqua 
I 9. quinquecon8ularibus | fastidius 1 quemenim S \ aet||melatio , ^ ii. rat 
V, m. 2, die auch an den oberen Theil des 1 ein kleines r geschrieben 
hat 5 I 10. dictatore | ease {AI.) \ aput | minu8in||8pectanteme | quo S \ 
11. max, o ü. a I 12. honorib | aemulatione5 | 13. nö | huicnego||liafuerit 
S I adquemoAendum, t iL l\ 14. annibalem. 

41, \. remp | neuamquidemglo||namquamquä , nach gloriam leerer 
Raum S \ 2. feceressimul S \ isseereptum s. Fr, 2 | 3. incolum (incolumem 



01. 1 Morel) 
praeferundns 



exercitu//t | opsideat | hoate | gladium | cos | italiae S \ 4. 
co8 I futurast S \ 5. auteryci | ital/ia, / rad. \ 6. eti, 8 m. 1 
ü, ti I qua | amplecteris | 8. circumitus, m rad. \ illoc, u ü. o | inten- 
disegregiam fF. \ paimä | parati S \ 9. inita{|liabelium (initaquambellum S) 
10. hicuictu S I atlerau/tra, a u. l rad. (aiterutra S) \ nobisconsulibus 
cti I tu I insequetis | 11. namnumquidem S \ praeterquä | diuersus iS 1 
exercitusat/eraecrarium, t u. a rad, S \ 12. (reliquiestpericuli Sallier) \ 
qoätum | p | M 13. etuictorannibal S \ quefuluium | 15. perquodaliquod | 
ipopulir.ueslreque I fecerint | 16. cladib | exercituumq | 17. iuuenem | remp. 
H 43, 1. aotiquareperto | m. | insignem | foi^une | 2. p. | locus, 1 v. m. 2 
m i verwandeil \ 3. mariperoram {Gr. AI.) \ emporisinurbi* | adappulisti | 
tutisaimaad | p. F. | 4. terracone {AI.) | 4—5. etcalamitateipsaife/dux | 5. 
bellipars 1 defendete | 6. neqaee||leuo i nostra||«, a v. m. 2 in ae ver- 
wandelt I apertu8u//t/«c/a«7||ao«^ra0apertus \ 6. noBrex|{amicu8nonproce|| 
dendi | 7. praetium | 8. hostis | patraumquae | quantfi | abindibile | fide f 
10. emulatio | ostederomaucfa | restinguendü | 11. eide | prosequitur | 12. 
ntiseoDfixi | consssu ( exercituum | 13. crasse, \ ü.r\ altinonim | 14. fu- 
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mus, i V. 3 ü, um | transcenditquinon (AL) \ tuoexclusuras | 15. nellS | 
F. p. I tibiaep.r. | fortunedelegare (fortuneelegare (AI.) Gr, | 16. talc 
I adq I adq | quitepraete | tibicausame8||seut | 17. siueigitur, hie v, m, 3 
ü. igitur I illicum, c v. 3 ü, u | anhis | conlegaequetutexercitucöioncto 
cos I 18. utiü I brutti j sociapo{|tentiorem (AI,) | 19. diinidioiD||ainore8 
I 20. coD||8iliumtuinparentis||uticon8ilio | occurebat | hancnibal | italiaut S 
\ relinquereinitaliam (AL) \ 21. rei|^. | censesse | exercitus | sine s. c. | 
p. r. I imperi | 22. p. | reip | exercitusq | custodiamubis, n ü. m; u vor 
b V. m. 2 in o verwandelt \ tnitaliae» in rad, \ 43, 1. maximemouis- 
set, Madvigf tF", \ qua | adulesceotiae | 2. conscribti | suspecta | 3. ipse|| 
ausi I ^a97}|ltamquam| | periculü | excellatquoqneni||ti | 5. nli ( 6. certom- 
habeocertü||ut | praesctibus | comparent | 7. quintaefabi | 8ed||bonatua | 8. 
neumihi | quemquä | nö | quib | reip | geris, ne m. 4 ü, er | detrimen- 
turnst, i iL st | adituros, u m. 4 ü, o | traicere | nö | reip | 11. armis- 
quae/e | cumquaestus | p. f. | 12. quätunc | 13. nielioresquaequa||tunc 
I 14. cairthaginiense | qua | aptusest || facilestfusos | posturbes | gentis 
(AL) I 15. receptä | eiauare | 16. sit/tuictor | elaeuare | 17. m. | m. | egre- 
giae, 8 m. 3 iL e | 18. isto/aexemplo | nonprioresinu||peretnon | traieci- 
tra||icerein | 19. Xantippumlacaedemonium | natu | eoipsa {AL) tätum || 
44, 1. ueteribexternisquae | 1 — 2. opus{|estmultum | quamproculanti, p iL c, 
s hinter I v. 3 zugeietzt \ 3. adhucmaior | expropinquoexgres||sus J 4. totin- 
itali, a iL li, adsedeficerent, re v, m, 2 in ru verw,, S \ stabile [ inß- 
diis I 5. uirib | mutantae | 6. unä | 7. spe | p. F. | fideiitapeij{fidia, e iL ia, 
itainnitarutbe|{ne | perfidias|,in | 8. ablatacasuplectere | 9. hänibalem | coga 
I cartagopraemiumuic||toriaerit | 10. duetraicio, m iL c \ carthagine { 
promoueoresp (AI.) | 11. hänibal | conttmeliosum, u iL i | etpaginefracto 
I p. I longinque | 12. popuHF. | aput | gentesqexternis | defendendum , a 
971. i ü. u \ infereda | 13. nuncdeitalia {AI.) \ afrieäparatam | 15. potius- 
quam { cladesquein { 15 — 16. uer^äturquaeadrenippertinet 1 17. meä | 18. p.c. 
I siulla S I qua || 45^ 1. aput | optinuisset | 2. itaquefuluius | quaterfuerat, 
edd. vv, \ insenatum | ra(urus,_l ii, r \ 3. rep | 4. respösurus | quesiui j 
prete | exemplo, t iL xe \ 5. Tr. pl. | sentetiammihideeonondicendoquodest 
inmeam | cös | 6. cos | locorogatus, edd, vv, \ sentetiam | 7. sicon8ulatu|| 
uideprouinciis | consueritfieri (ferri Al^ placeat, Crev, \ ferriad (i auf 
Rasur AI.) \ nö | recusauit | 8. itacreditaealtericonsulae | erep | 9. altera 
I cü I queml.ueturius , Sig, \ caeciliussortirentnrinter (int AL) secompa- 
rarentututerin | cös | r€ | 11. quecaecilio | cos | bruttis | bellü | 12. 
missism. | atquecatius, c v, m. X ü. tq | spoliarumex (8polia||runtet At,) 
Mpondo I facti | 13. cü | 14. reip | classemuiquae {AI,} \ 15. adituros 
pollicite I noualibus | commeatumq | popo||lonenses | 16. scutorü I 17. ru- 
bra I quätum | 19. amiter/ini, n iL t \ peligni | uolantari, u i«^. n ] 20. ca- 
meries | armatä | 21. institit, niL tit, aber verblasst {AL) \ quinto{|cumex 
{AL) I iit^JiciXitarmata^queinaquamdeduf^taesunt || 4O9 1. uolumptario- 
mm {AL) \ naues« | 3. praefuisset (sse AL) faciliuscü | 4. pecuniä | regio- 
nemfossagreca | uersä I 5. iudicio | utiis {AI.) | p. f. | essepars, t ü^. ep | 
decuma {AL) | 6. cn j pr.urb. | exicliceret | iWhet \ ü, et \ 7. baliamm 
I oneraris | 8. maritüam | 9. ingaunis | 10. poenusauone | carthaginS | mon- 
tano I 12. ealitteriscognita, Rhen. \ hasdrubali | tätum | ingent@ | 13. m. 
liuiproco8|{ex | cn. | pr. | legio{|oescuiimperiouideretur , Gr, \ 14. coctauio 
Sig, I captaes(tas AL%td& 5, Ueriz \ hannibale | cartha^inSporportantis, e 
U, o I 15. nisiqno{|puaieumexercita | adfaecit | proinnonislacinia | aestate | 
arä I inculpto (inculipto AL) s ü, n. 

titi liui ab nrbe condita liberXXVIU explicitincipitliber XXVUIIfeUeiter. 

Druck von J. B. Hirschfeld in Leipzig. 
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VOBWOBT. 

Da in der Ausgabe der Bücher 26 — 30 von A. Luchs 
nicht nur die Lesarten von P, sondern auch die von ^, d. h. 
der aus dem verlorenen Speyerer Kodex geflossenen oder mit 
ihm verwandten Handschriften, vollständig und mit gröfster 
Genauigkeit verzeichnet sind, so habe ich im Anhange nicht 
mehr die sämtlichen Varianten von P verzeichnet und auch 
aus 2 nur das Wichtigste angeführt Für kritische Studien 
ist die Luchs'sche Ausgabe unentbehrlich; ich weise mit allem 
Nachdruck auf sie bin. 

Dafs 2 dem P gleichwertig ist, kann keinem Zweifel 
unterliegen ; die Kritik ist durch das Bekanntwerden der Les- 
arten von 2 aufserordentlich gefordert worden. An zahlrei- 
chen Stellen ergänzen sich" diese beiden Rezensionen in ge- 
radezu bewunderungswürdiger Weise; manchmal aber gehen 
sie auch stark auseinander, und hier kann oft mit bestimmten 
Gründen nachgewiesen werden, dafs bald P, bald 2 recht hat. 
Aber durchaus nicht immer, d. h. zuweilen bieten P und 2 
Lesarten, die beide gut lateinisch und echt Livianisch sind, 
ein Dilemma, aus dem es für den Herausgeber keinen an- 
deren Ausweg giebt, als dafs er die eine Handschriftenklasse 
zur Grundlage nimmt und die Abweichungen der anderen un- 
beachtet läfst. Mit Rücksicht darauf, dafs die ersten sechs 
Bücher der dritten Dekade (aufser dem Schlüsse des 26sten 
Buches) allein in P erhalten sind, habe ich auch weiterhin P 
zur führenden Handschrift genommen. Es handelt sich hier- 
bei nicht blofs um einzelne Worter und um die Wortstellung, 
sondern auch um Worterverbindungen und die Gestalt ganzer 
Sätze und Perioden. In dieser Beziehung liefs sich im all- 
gemeinen ein konsequentes Verfahren beobachten. Ebenso 
konnte auch dort P mafsgebend sein, wo er vollständiger ist 
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als 2y soweit nicht eine Interpolation oder Dittographie nach- 
weisbar war. Aber dort, wo 2 mehr hat (es betrifft dies meist 
kleine Wörter und unbedeutende Zusätze), da habe ich die Frage 
zu beantworten gesucht, weshalb das betreffende Wort in P 
fehle oder weshalb es in 2 stehe, und da hat sich mir an 
nicht wenigen Stellen die Oberzeugung aufgedrängt, dafs in 2 
ein an sich unnötiges Wörtchen zur Förderung der Deutlichkeit 
oder aus anderen Gründen hinzugefügt worden sei. Ich kann 
nicht leugnen, dafs dieses Bewufstsein mir die Entscheidung 
bei der Textkritik oft sehr erschwert hat. 

Unter den obwaltenden Umständen kann es nicht wunder 
nehmen, dafs der Text der vierten Auflage von dem der dritten 
erheblich abweicht Es ist aber nicht in dem Mafse der Fall, 
wie man erwarten sollte. Weifsenborn war, wie sein Kom- 
mentar beweist, den Spuren der Speyerer Handschrift nach- 
gegangen. Er wufste die von Mommsen und Studemund in 
den Analecta Liviana veröffentlichten neuen Lesarten mit 
sicherem Takt zu verwerten und führte auch aus der zweiten 
editio Frobeniana manche Lesart in seine Ausgabe hinüber; 
aber ihm fehlte der Überblick über die gesamten Lesarten 
des 2^ und so konnte es sich fUr ihn nur um Einzelheiten 
handeln. Briefe von ihm aus damaliger Zeit geben Kunde da- 
von, wie viel Mühe er auf diesen Punkt verwandt hat und 
mit wie sorgsamer Erwägung er bei der Beurteilung jeder 
einzelnen Divergenz zu Werke gegangen ist Da nun sein 
Text auf P aufgebaut und nur hier und da durch Lesarten 
von 2 modifiziert war, von mir aber gleichfalls der P zur 
Grundlage genommen ist, so hat der Text an nicht wenigen 
Stellen seine frühere Gestalt behalten, wo Luchs anders Uest 
und auch Madvig im Anschlufs an diesen dem Spirensis folgen 
zu müssen geglaubt hat 

In den einundzwanzig Jahren, die seit dem Erscheinen 
der dritten Auflage dieses Heftes verflossen sind , ist zur Kritik 
und Erklärung der vorliegenden Bücher manches Beachtens- 
werte beigesteuert worden. Ich habe die gesamte Litteratur 
in den der Zeitschrift für das Gymnasialweseu beigegebenen 
Jahresberichten besprochen und dort die Gründe genauer ent- 
wickelt, aus denen ich mich so oder so entscheiden zu müssen 
geglaubt habe. 

Ver ändert ist die Lesart des Textes an folgenden Stellen : 

XXVnn. 1,7.10.13.25. 2,5. 4,7.8. 5,3.8. 6,2.4.13. 
7,3. 8,9. 9,1. 10,1.4.6.8. 11,2.6. 12,5.12. 13,1. 14,3. 
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8.10.13.14. 15,5.11. 17,4.6.19. 18,7.18. 19,7. 20,2.3. 
21, 9. 10. 22, 2. 3. 10. 23, 4. 24, 5. 9. 25, 4. 7. 10. 12. 26, 7. 
27, 5. 28, 5. 8. 29, 4. 30, 6. 12. 31, 5. 32, 1. 3. 7. 10. 33, 
4. 7. 34, 3. 5. 35, 2. 7. 11. 36, 1. 37, 13. 17. 38, 7. 

XXX. 1, 5. 9. 3, 3. 4. 4, 2. 3. 5. 7. 5, 7. 6, 4. 6. 8. 7, 6. 
7. 13. 8, 1. 4. 8. 9, 3. 7. 10, 4. 5. 7. 12. 16. 18. 19. 11, 10. 
12, 12. 14, 18. 21. 13, 2. 10. 14, 2. 3. 6. 15, 11. 12. 17, 6. 
18,3.7.10.12. 19,6.8.12. 20,5. 21,6.9. 22,5. 23,7. 
24,2.3.4.5.7.11. 25,1.2.5.7.10. 26,1.5.11.12. 27,1. 
5. 11. 28, 1. 3. 7. 9. 29, 2. 4. 30, 4. 8. 9. 13. 15. 17. 21. 23. 
31, 4. 8. 9. 32, 5. 33, 3. 4. 12. 13. 16. 34, 3. 8. 35, 1. 4. 9. 
36, 3. 6. 8. 9. 37, 10. 38, 3. 5. 7. 11. 40, 3. 6. 42, 5. 7. 12. 19. 
43, 4. 7. 9. 44, 4. 6. 8. 13. 45, 3. 4. 7. 

Auch in den Periochae sind einige Lesarten verändeit 
worden, meist auf Grund der genauen Rofsbachschen Kollation 
der beiden mafsgebenden Handschriften. 

Die Orthographie habe ich hier und da, die Interpunktion 
vielfach anders gestaltet. 

Im Text kursiv gedruckte Wörter fehlen in P^ und sind 
von den hinter dem Lemma im Anhange genannten Gelehrten 
hinzugefügt worden. 

Der Kommentar hat eine vollständige Umarbeitung er- 
fahren, wobei auch die Citate einer sorgfältigen Revision unter- 
worfen worden sind. 

Ein dem Lemma oder einem einzelnen Worte beigesetztes 
Sternchen (*) bedeutet 'vgl. den Anhang'. Diese Sternchen 
sind aber nicht an allen Stellen hinzugefügt worden, um die 
Noten nicht zu buntscheckig werden zu lassen. Bei der Fülle 
der Varianten wird eine unausgesetzte Berücksichtigung des 
kritischen Anhangs notwendig sein. 

Die Korrektur der Druckbogen hat Herr Oberlehrer 
Gustav Reinhold gewissenhaft besorgt und überwacht. 

Berlin im August 1899. 

H. J. Maller. 
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LIßER XXIX. 

Scipio, postquam in Siciliam venit, voluDlarios milites ordi- 1 
Davit centuriavitque. ex iis trecentos luvenes, florentis aetate et 2 
virium robore, incrmis circa se habebat ignorantis, quem ad usum 
Deque centuriati neque armati servarentur. tum ex totius Siciliae 8 
iuniorum numero principes genere et fortuna trecentos equites, 
qui secum in Africam traicerent, legit diemque iis, qua equis 
armisque instructi atque ornati adessent, edixit. gravis ea militia 4 
procul domo terra marique multos labores, magna pericula alla- 
tura videbatur; neque ipsos modo, sed parentis cognatosque 
eorum ea cura angebat. ubi dies, quae dicta erat, advenit, arma 5 
equosque ostenderunt. tum Scipio renuntiari sibi dixit quosdam 
equites Siculorum tamquam gravem et duram horrere eam mili- 
tiam; si qui ita animati essent, malle eos sibi iam tum fateri 6 



1. 1 — 18. Scipios Anord- 
nungen in Sicilien. App. Lib. 
7 f.; Zon. 9, 11; Val. Max. 7, 3, 3. 

1. ordinavit] allgemein bb er 
stellte sie in Reih und Glied auf; 
vgl. 22, 5, 7; 24, 48, 11; 40, 39,4: 
ordinäre omnem exercitum. — 
eenturiavit] er teilte sie in Gentu- 
rien ein; s. 22, 38, 3; erst Kap. 24, 
13 treten sie in die Legionen ein; 
die volnntarii sind also römische 
Burger; s. 28, 46, 1. 

2. inermis] bei der regelmäfsigen 
Aushebung wurde der Einzelne so- 
gleich der Waffengattung zugewie- 
sen, der er angehören sollte, und 
hatte sich selbst mit Waffen zu ver- 
sehen; bei den Freiwilligen war 
dies nicht so. 

3. iuniorum] der eigentliche Aus- 
druck für die waffenfähige Mann- 
schaft; Sikuler sinJ auch sonst aus- 

T. Liv.VI. 2. 4. Aufl. 



gehoben worden (s. 27, 8, 15). — 
principes genere et fortuna] Val. 
Max.: nobilissimos et divitissimos. 
— ornati] auch hierzu gehören die 
Ablative equis armisque {equis in 
freierer Beziehung): sie sollen zu 
Pferde und im Waffenschmuck er- 
scheinen. 

4. procul] attributiv zu militia, 
BS quae procul agenda esset ; vgl. 
21,21,5; vgl. Val. Max.: longin- 
qui et periculosi belU, — angebat] 
s. 21, 1, 5; vgl. ö, 7. 

5. dicta] nach edixit § 3 sollte 
man edicta erwarten, zumal dies 
der gewöhnliche, fast stehende Aus- 
druck ist; doch vgl. 42,48,4; 43, 16, 
7; 44, 17,3; 45,12, 10. 12; Gaes. 
BG. 1, 6, 4. 42, 3. — tamquam] 
vgl. 45 1,4. 

6. iam' tum] s. 11, 2; 30, 42, 15; 
vgl. 2, 54, 5 : iam nunc. 

1 



ÜBER XXIX. GAP. 1. 



a. n. c. 649. 



quam postmodo quereDtis segDes atque iDUtiles milites rei pu- 

7 blicae esse: expromerent, quid sentirent; cum bona venia se au- 
diturum. ubi ex iis unus ausus est dicere se prorsus^ si sibi, 

8 utrum vellet, liberum esset, nollemilitare, tum Scipio ei: quoniam 
igitur, adulescens, quid sentires, non dissimulasti, vicarium tibi 
expediam, cui tu arma equumque et cetera instrumenta militiae 
tradas et tecum hinc extemplo domum ducas, exerceas, docen- 

9 dum eures equo armisque\ laeto condicionem accipienti unum 
ex trecentis, quos inermes habebat, tradit. ubi hoc modo ex- 
auctoratum equitem cum gratia imperatoris ceteri viderunt, se 

10 quisque excusare et vicarium accipere. ita trecentis Siculis Ro- 
mani equites substituti sine publica inpensa; docendorum atque 
exercendorum curam Siculi habuerunt, quia edictum imperatoris 

11 erat, ipsum militaturum, qui ita non fecisset. egregiam hanc alam 
equitumevasisseferuntmultisque proeliis rem pubUcam adiuvisse. 

12 legiones inde cum inspiceret^ plurimorum stipendiorum ex iis 

13 milites delegit, maxime qui sub duce Marcello militaverant, quos 
cum optima disciplina institutos credebat, tum etiam ab longa 
Syracusarum obsidione peritissimos esseurbiumoppugnandarum; 
nihil enim parvum, sed Carthaginis iam excidium agitabat animo. 

14 inde exercitum per oppida dispertit; frumentum Siculorum civi- 
tatibus imperat, ex Italia advecto parcit ; veteres naves reficit et 
cum iis C. Laelium in Africam praedatum mittit, novas Panhormi 



7. cum bona venia] mit gutiger 
Nachsicht, « gern; s. 17, 6; 7, 41, 
3. — vellet]* 

8. ei . .] vgl. 30, 18, 3; über 
das Fehlen von inquit s. zu 3, 
11, 12. — et . , ducas] is et quem 
ducas, — docendum . . equo ar- 
misque] im Reiten und Fechten, im 
Gebrauche des Pferdes und der 
Waffen unterweisen. 

9. exauctoratum] hier = ent- 
lassen, freigegeben; vgl. 8, 34, 9. 

10. Siculis . . suhstiiuii] Gicero 
verbindet substituere mit pro oder 
in locum, wie auch Livius sonst; s. 
38, 42, 10; 40, 11, 2. — edictum 
erat] das Edikt war da ; vgl. 3, 27, 
6: adhortationes erant, — Ro- 
rnani] s. § 1. 

11. alam] so heifsen gewöhnlich 
die Abteilungen der Reiterei der 
socii; 8. jedoch 8, 39,3. — Ein 



ähnliches Verfahren berichtet Pin- 
tarch von Agesilaus (Ages. 9) ; vgl. 
Xen. Heil. 3, 4, 15. 

12. inspicerei] 'Musterung hielt' ; 
vgl. 21, 21, 9: recensuisset, — ylu' 
rimorum stipendiorum milites] Ve- 
teranen. — Marcello] dem Heere 
des Marcellus waren i. J. 215 die 
Überreste der Gannensischen Le- 
gionen zuerteilt worden ; diese Trup- 
pen standen noch jetzt in Sicilien 
(s. 13, 6). Scipios Heer ist zunächst 
ganz unzureichend (vgl. Zonaras: 
ßie StxeXlav xard^ae na^eaxevdr 
^ero fdhv (bs eis Acßi^rjv Tt^^ator, 
oifx i^Swij&ij (Ji ^ffre St^ra/uir 
ivreXfj xai a-örrjv davyx^önjrov 
ix^^)f später bilden die Gannenser 
einen Hauptbestandteil desselben; 
s. 24, 12. 

13. ab] 'infolge'. — excidium]* 

14. veteres naves] s. 28, 45, 8. 
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subducir, quia ex viridi materia raptim factae eraDt, ut in sicco 
hibernarent. 

Praeparatis omnibus ad bellum Syracusas nondum ex ma- 15 
gnis belli motibus satis tranquillas venit. Graeci res a quibus- 16 
dam Italici generis eadem vi, qua per bellum ceperant, retiuen- 
tibus concessas sibi ab senatu repetebant. ornuium primum 17 
ratus tueri publicam fidem, partim edicto partim iudiciis etiam 
in pertinaces ad obtinendam iniuriam redditis suas res Syracu- 
sanis restituit. non ipsis tantum ea res, sed omnibus Siciliae 18 
populis grata fuit coque enixius ad bellum adiuverunt. 

Eadem aestate in Hispania coortum ingens bellum conciente 19 
Ilergete Indibili nuUa alia de causa quam per admirationem Sci- 
pionis contemptu imperatorum aliorum orto. eum superesse unum 20 
ducem Romanis ceteris ab Hannibale interfectis rebatur; eo nee 



— hibernarent] von den Schiffen 
gesagt, wie 28, 37, 9. 

15. praeparatis omnibus] dafs 
dies noch nicht der Fall war, zeigt 
die Unthätigkeit Scipios ein ganzes 
Jahr hindurch; vgl. die Stelle aus 
Zonaras zu § 13. 

16. Graec^ die Syrakusaner nach 
ihrem Ursprünge, im Gegensatze 
zu Italici generis, — concessas . . 
repetebant] scheint sich nur auf die 
26, 30, 10. 32, 7 angegebenen Ver- 
hältnisse zu beziehen, wo jedoch 
nicht bestimmt ausgesprochen ist, 
was der Senat zurückzugeben be- 
fohlen hat; auch soll Laevinus 
schon die Angelegenheit geordnet 
haben; s. 26,40, 1. 18. 

17. publicam fidem], eben das 
vom Senate gegebene Versprechen ; 
8. 5, 29, 10. — edicto] ein Erlafs, in 
dem das Zurückzugebende bezeich- 
net und die Zurückgabe befohlen 
wurde. Nach den in demselben auf- 
gestellten Grundsätzen konnten die 
früheren Besitzer bei dem Konsul 
Klage erheben (s. 2, 27, 1), und dieser 
setzte Gerichte ein, bestellte Richter 
oder hielt selber Gericht; vgl. 21, 
5. — etiam] zu iudiciis gehörend, 
soll noch deutlicher die Gerechtig- 
keit Scipios gegen die Sikuler be- 
zeichnen. — suas res] nicht der 
Gemeinde, sondern nur den Ein- 



zelnen wird ihr Eigentum zurück- 
gegeben. Scipio hält als Konsul 
Gericht, obgleich dies eigentlich 
dem Prätor oblag; ein solcher be- 
fand sich in Sicilien (s. 28, 38, 13), 
war aber vielleicht nur für die 
alte Provinz bestimmt; vgl. Mms. 
StB. 2, 96, 1. — pertinaces ad . .] 
die hartnäckig das Unrecht, d. h. das 
mit Unrecht Genommene behaup- 
teten; vgl. Tac. H. 2, 84: Fespa- 
siano • . ad obtinendas iniquitates 
haud perinde obstinante. Andere 
Anordnungen Scipios sind über- 
gangen ; s. Gic. in Verr. 2, 123. 

18. ad bellum adiuverunt abso- 
lut: leisteten Hülfe für den Krieg; 
vgl. Gaes. BG. 5, 1, 3 : ad rem ad- 
iuvat; häufiger mit ad und dem 
Gerundium oder Gerundivum ver- 
bunden; s. zu 24, 16, 3. 

1,19 — 3, 5. Krieg in Hispa- 
nien; App. Iber. 38. 

19. conciente] auch dazu gehört 
bellum; s. 10, 18, 1; 33, 49, 2; zur 
Sache s. 33, 26, 5. — Indibili] ist 
als die Hauptperson allein genannt; 
dafs auch Mandonius thätig war, 
zeigt 3, 1. — per admirationem] 
per giebt den Grund an, 'aus . .*; 
so per invidiam, per timorem^ per 
metum und bei anderen Gemüts- 
stimmungen; s. zu 45, 36, 8. 

20. eo] 'deshalb'. — in Hispania] 

1* 
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in Hispania caesis Scipionibus alium, quem milterent, habuisse, 
et postquam in Italia gravius bellum urgueret, adversus Hanni- 

21 balem eum arcessitum. praeterquam quod nomina tantum ducum 
in Hispania Romani habeant, excercitum quoque inde veterem 

22 deductum; trepida omnia et inconditam turbam tironum esse; 

23 numquam talem occasionem liberandae Hispaniae fore. servitum 
ad eam diem aut Carthaginiensibus aut Romanis nee in vicem 

24 bis aut Ulis, sed interdum utrisque simul; pulsos ab Romanis 
Garthaginienses; ab Hispanis, si consentirent, pelli Romanos 
posse, ut ab omni imperio externo solula in perpetuum Hi- 

25 spania in patrios rediret mores ritusque. haec taliaque dicendo 
uon popularis modo, sed Ausetanos quoque, vicinam gentem, 

26 concitat et alios fiinitimos sibi atque illis populos. itaque intra 
paucos dies triginta milia peditum , quattuor ferme equitum in 
Sedetanum agrum, quo edictum erat, convenerunt. 

2 Romani quoque imperatores L. Lentulus et L. Manlius Aci- 

2 dinus, ne glisceret prima neglegendo bellum, iunctis et ipsi ex- 
ercitibus per agrum Ausetanum hostico tamquam pacato cle- 
menter ductis militibus ad sedem hostium peiTenere et trium 
8 milium spatio procul a caslris eorum posuerunt castra. primo 



gehört zu caesis, — postquam . . 
urguere(\ wahrscheiniich ist an den 
Einfall Hasdrubals zu denken. 

21. nomina] vgl. 3, 65, 10. — 
exerciium . . deductum] dies hat 
Livius 28, 38, 1 nicht erwähnt, wohl 
aber Appian: SxctcIcov dXl/nv 
arQartäv cbe SttI eiQ'qv'n xaraM- 
Ttibv, — habeant] nach urguerety 
ein bei Livias nicht seltener Tem- 
puswechsel; hier wird durch das 
Präsens die gegenwärtige Lage 
schärfer hervorgehoben. 

22. trepida omnia] vgl. 24, 48, 
7: omnia . . temer aria esse. 

25. taliaque] s. zu 21, 53, 11. — 
popularis] die Ilergeten; s. § 19; die 
Völker, welche sich zuerst an die 
Römer angeschlossen haben (nur 
die Lacetaner werden an u. St. nicht 
besonders erwähnt; s. 28,24,4), 
sehen jetzt, dafs diese es auf eine 
bleibende Besitznahme des Landes 
abgesehen haben ; vgl. Appian : ar^a- 
njyoifS Si *IßrjQla£ irTja/ov£ ie rd 
Md'vii rd BlXrifjifjiiva Mne/uTtov dnd 
roüoe (dem Abgang Scipios) dg^d- 



fiEvot<i . . &Qfioardi fj imardras 
aiuToTs TTJs eipifvije iaofiivove, — 
Ametanos] s. 21, 61, 8. — Sedeta- 
num agrum] wie 28, 24, 4. 

2. 1. prima] 'die ersten Anßnge*. 

2. ipsi] 'gleichfalls', in Bezug auf 
1, 26: convenerunt gesagt; die Stel- 
lung des et ipsi erklärt sich daraus, 
dafs es zu dem Abi. abs. das lo- 
gische Subjekt bildet. — per agrum 
Ausetanum] gehört zu pervenere; 
dagegen hostico zu ductis, — hosHco 
..] Abi. des Weges: 'durch Feindes- 
land, als ob es., wäre'; zu hostico 
vgl. 28, 24, 6; zu pacalo vgl. 34, 
28, 3; über den Ablativ s. zu 26, 
10, 1 ; zu clementer vgl. 36, 20, 2: 
sine vexatione ullius rei, — ductis 
militibus ist iunctis exercitibus 
untergeordnet ; vgl. 35, 4. — sedem] 
die Stelle, wo sie sich gesammelt, 
die sie zur Kriegföhrune ausge- 
wählt haben, = 'Standort . — pro- 
cut] sonst gewöhnlich allgemeine 
Bezeichnung der Entfernung, b 
*fern, in der Ferne'; hier und § 4 
ist es zu einer bestimmten Angabe 
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per legatos nequiquam temptatum, ut discederetur ab armis; 
dein, cum in pabulatores Romanos impetus repcnte ab equiti- 
bus Hispanis factus esset, summisso ab statione Romana equitatu 
equestre proelium fuit haud sane memorando in partem ullam 
eventu. sole Oriente postero die armati instructiqiie omnes mille 4 
ferme passus procul a castris Roroanis aciem ostendere. medii 5 
Ausetani erant; cornua dextrum Uergetes, laevum ignobiles tene- 
bant Hispani populi ; inter cornua et mediam aciem interralla 
patentia satis late fecerant, qua equitatum, ubi tempus esset, 
emitterent. et Romani, more suo exercitum cum struxissent, id 6 
modo hostium imitati sunt, ut inter legiones et ipsi patentis 
equiti relinquerent vias. ceterum Lentulus ei parti usum equitis 7 
fore ratus, quae prior in dehiscentem intervailis hostium aciem 
equites emisisset, Ser. Cornelio tribuno mililum imperat, equites 8 
per patentis in hostium acie vias permittere equos iubeat; ipse 9 
coepta parum prospere pedestri pugna tantum moratus, dum ce- 
denti duodecimae iegioni, quae in laevo cornu adversus Uergetes 
locata erat, tertiam decumam legionem ex subsidiis in primam 
aciem firmamentum ducit, postquam aequata ibi pugna est, ad L. 10 
Manlium inter prima signa hortantem ac subsidia, quibus res po- 
stulabat locis, inducentem venit; indicat tuta ab laevo cornu 



der Entfernung hinzugefügt; vgl. 
Sali. H. 1, 61 bei Nonius IX 1 : duas 
insulas., decem milia stadium pro- 
cul a Gadibus sitas. 

3. in partem nllam^ nach irgend 
einer Seite, *in irgend einer Be- 
ziehung'. 

5. cornua dextrum . . Iaevu7n\ 
vgl. 3, 14. — Hispani] s. 5, 8; 21, 
19, 10. — feceranty 

6. more suo . .] d. ii. in Manipel- 
aufstellung mit drei Treffen; zwi- 
schen den Manipeln wurden Zwi- 
schenräume gelassen (vgl. 10, 5, 6; 
30, 33, 1), jetzt auch zwischen den 
Legionen, und diese waren ver- 
mutlich gröfser. — struxissenL*] 
8. z. 1, 23, 6. — id hostium] ho- 
stium ist Gen. poss., »» nur das von 
dem, was die Feinde thaten; vgl. 
22, 41, 5; 30, 5, 1: omnia hostium. 

7. ei . . usum,, fore] würde für., 
von Nutzen sein, würde von . . mit 
Vorteil verwendet werden können; 
vgl. 10,3. 



8. imperat . . iubeat] vgl. 3, 28, 1 ; 
40, 47, 8. — permittere equos] den 
Pferden die Zügel schiefsen lassen, 
d. h. im Galopp vorsprengen; s. 
3, 61, 9; 8, 30, 6; 9, 22,7; 10,5,6; 
30, 11,9; vgl.3, 70, 9. 

9. tantum moratus] s. zu 27, 42, 
13. — duodecimae] vorher sind 
(mit Ausnahme von 26, 48, 6) die 
Legionen in Hispanien nicht nach 
ihren Nummern bezeichnet. — ex 
subsidiis] s. 27, 12, 14. Wenn § 6 
legiones genau zu nehmen ist, so 
müssen drei Legionen in der Front, 
eine in der Reserve gestanden 
haben. Es waren also noch 4 Le- 
gionen in Spanien; s. 27, 36, 12; 
30, 41, 5. 

10. inter prima signa] d. h. 
unter den antesignani (s. § 13; 24, 
16, 2), wohl auf dem rechten Flügel. 
— tuta . . esse] die Angelegenheiten 
ständen sicher, der linke Flügel sei 
aufser Gefahr. 
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11 esse; iam missum ab se Cornelium Servium procella equestri ho- 

12 stis circumfiisurum. vix haec dicta dederat, cum Roniani equi- 
tes in medios invecti hostcs simul pedestris acies turbarunt, simul 

13 equitibus Hispanorum viam immittendi equos clauserunt. itaque 
omissa pugDa equestri ad pedes Hispaui descenderunt. Romani 
imperatores, ut turbatos hostium ordines et trepidationem pa- 
Yoremque et fluctuantia viderunt sigua, hortantur, orant mi- 

14 lites, ut perculsos invadaut neu restitui aciem paliantur. non 
sustinuissent tarn infestum impetum barbari, ni regulus ipse 
Indibilis cum equitibus ad pedes degressis ante prima signa 

15 peditum se obiecisset. ibi aliquamdiu atrox pugna stetit; tan- 
dem, postquam ii, qui circa regem seminecem restantem, deinde 

16 pilo terrae adfixum pugnabant, obruti telis occubuerunt, tum 
fuga passim coepta. plures caesi, quia equos conscendendi equi- 
tibus spatium non fuerat et quia perculsis acriter institerunt Ro- 
mani; nee ante abscessum est, quam castris quoque exuerunt 

17 hostem. decem tria milia Hispanorum caesa eo die, mille octin- 
genti ferme capti; Romanorum sociorumque paulo amplius du- 

18 centi, maxime in laevo cornu, ceciderunt. pulsi castris Hispani 
aut^ qui ex proelio eifugerant, sparsi primo per agros deinde in 
suas quisque civitates redierunt. 

11. missum]* — Cornelium Ser- signa] wie sie dahin haben ge- 
vium] s. 14, 12; zu 2, 32, 8. — pro- langen können, wenn das § 12 be- 
cella equestri] 8, 10,b,liZ0fiS,i; richtete equitibus . . clauserunt 
vgl. 43, 10, 6. stattgefunden hat, ist nicht klar. 

12. dicta dederat] s. zu 3, 61, 7. 15. stetit] s. 8, 38, IQ.-^tandem] 
— in medios hostes] hier = in ist nachdrücklich vorangestellt, ge- 
die intervalla, — simul . . simut] hört aber zu coepta und ist wegen 
Tgl. 6, 7. — pedestris ades] die ein- der weiten Entfernung durch tum 
zelnen Abteilungen; s. § 5. wieder aufgenommen; vgl. 36, 38, 4: 

13. ad pedes. • descenderunt postremo . . tandem, — seminecem] 
der gewöhnliche Ausdruck für von Livius zuerst in Prosa ge- 
'absteigen'; s. 9, 22, 10; 22,49, 3; braucht. — terrae adfixum] Ygl.S^l, 
^gl* § 14; 3, 62, 9: 4, 40, 7; 38, 11: cuspide innixum aüoUentem se 
26,3. — fluctuantia] s. 27,1,11; Manliusabtugulo,itautpercostas 
die vorher erwähnten ordines ferrum emineret, terrae adfixit. 
stehen vor den signa (s. 4, 47, 2 : 16. plures] 'ziemlich viele ', eig. 
cum . . antesignanos hostium tur- mehr, als gefallen wären, wenn sie 
bassct; daher §14: ante prima die Pferde hätten besteigen können. 
Signa), indem die Reiter statt der — equos] die von Trofsknechten 
Fufssoldaten sich vor dieselben hinter der Schlachtreihe gehalten 
stellen; vgl. 2, 20, 10. — hortantur sein müfsten; vgl. 6, 24, 10. — ab- 
orant] Steigerung; s. Nägelsb. scessum est] näml. ab iis (perse- 
§ 173, 3. quendis). 

IL sustinuissent] das Fufsvolk 17. decem tria] vgl. 37, 6; 28, 

hatte also der Aufforderung § 13 38, 5; 29, 37, 6; 37, 30, 8; dagegen 
Folge geleistet. — ante prima 26, 49, 3 : decem et tria. — sparsi] 
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Tum a Mandonio evocati in concilium conquestique ibi cla- 3 
des suas increpitis auctoribus belli legatos mittendos ad arma 
tradenda deditionemque faciendam censuere. quibus culpam in 2 
auctorem belli Indibilem ceterosque principes, quorum plerique 
in acie cecidissent, conferentibus tradentibusque arma et deden- 
tibus sese responsum est in deditionem ita accipi eos, si Man- 3 
donium ceterosque belli concitores tradidissent vivos; si minus, 
exercitum se in agrum Ilergetum Ausetanorumque et deinceps 
aliorum populorum ducturos. haec dicta legatis renuntiataque 4 
in concilium. ibi Mandonius ceterique principes conprehensi et 
traditi ad supplicium; Hispaniae populis reddita pax; Stipendium 5 
eins anni duplex et frumentum sex mensum imperatum sagaque 
et togae exercitui ; et obsides ab triginta ferme populis accepti. 

Ita Hispaniae rebellantis tumultu haud magno motu intra 6 
•paucos dies concito et compresso in Africam omnis terror ver- 
sus. C. Laelius nocte ad Hipponem Regium cum accessisset, 7 
luce prima ad populandum agrum sub signis milites sociosque 
navalis duxit. omnibus pacis modo iucuriose agentibus magna S 



dazu sunt hinzuzudenken, ist nicht 
notwendig; s. 7, 29, 5: 27, 42, 13. 

8« 1. evocati] näml. aus den ci- 
Titates, die am Aufstande teilge- 
nommen hatten, und zwar die prin- 
cipes derselben; vgl. 30, 12, 8. — 
concilium] kein Kriegsrat {consi- 
lium)f sondern eine Versammlung 
Ton Abgeordneten. — deditionem 
faciendam] nachdrücklicher als se 
dedendos; s. 7, 42, 5; 9, 7, 7. — 
quibus] den Gesandten^ als sie zu 
den römischen Feldherren gekom- 
men waren und mit diesen ver- 
handelten. — auctorem] Indibilis 
ist der Hauptanstifter (s. 1, 19), die 
übrigen sind seine Helfer und Ge- 
nossen gewesen. — quorum pleri- 
que] s. zu 5, 15, 1; vgl. zu 22, 59. 
10. — tradentibus — dedentibus] 
bezeichnet den Willen, den cona- 
tus: sie boten die Auslieferung und 
Übergabe an. 

3. accipi] vgl. 22, 61, 3. — con- 
citores] das Wort findet sich zu- 
erst bei Livius; vgl. 25, 4, 10: con- 
citatores. — se] die antwortenden 
Römer. — deinceps aliorum] vgl. 
27, 39, 6. 



4. ad supplicium] b=b ut suppli- 
cio adficerentur, näml. als Empö- 
rer; vgl. 21, 10, 12: ad piaculum, 

5. Stipendium eius anni] das Sti- 
pendium wird jährlich ausgezahlt; 
vgl. 28, 25, 6. 34, 11. — frumen- 
tum sex mensum] s. 9, 43, 6; vgl. 
30, 37, 5; zu der Form mensum, 
vgl. 5, 7 ; 9, 33, 6. — togae] s. 36, 
3. — triginta] die Zahl der Völker- 
schaften in Hispanien war sehr 
grofs; s. Uckert 2, 1, 304. 

396—4. Lälius* Landung in 
Afrika. App. Lib. 8; Zon. 9, 11. 

6. haud magno motu] ohne grofse 
Erschütterung, d. h. ohne dafs viele 
Völker aufgeregt wurden; vgl. 28, 
2,13. 

7. Laelius] s. 1, 14. — Hipponem 
Regium] eine alte tyrische Kolonie 
in Numidien (Sil. It. 3, 259 : anH- 
quis dilectus regibus Bippo), j. 
Bona. Von hier aus macht Lä- 
lius Streifzüge in das karthagische 
Gebiet. — «1/6 signis] vgl. 23, 42, 9. 

8. omnibus . . agentibus] ist 
Abi. abs.; inlata steht absolut (oder 
es ist dazu iis zu denken). — ^ in- 
curiose] findet sich zuerst bei Li- 
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clades inlata; nuntiique trepidi Carthaginem terrore iDgenti con- 
plevere classem Romanam Scipionemque imperatorem — et 
9 fama fuerat iam in Siciliam transgressum — advenisse; nee quot 
naves vidissent, nee quanta manus agros popularetur, satis gnari 
omnia in maius metu augente aecipiebant. itaque primo terror 

10 pavorque, dein maestitia animos ineessit: tantum fortunann mu- 
tasse, ut, qui modo ipsi exeereitum ante moenia Romana habuis- 
sent victores stratisque tot hostium exercitibus omnis Italiae 

11 populos aut vi aut voluntate in deditionem aeeepissent, ii verso 
Marte Africae populationes et obsidionem Carthaginis visuri fo- 
rent nequaquam pari ad patienda ea robore, ae Romani fuissent. 

12 illis Romanam plebem, illis Latium iuventutem praebuisse maio- 
rem semper frequentioremque pro tot caesis exereitibus sub- 

13 olescentem; suam plebem inbellem in urbe, inbellem in agris 
esse; mereede parari auxilia ex Afris, gente ad omnem auram 

14 spei mobili atque infida. iam reges Syphaeem post eonloquium 
eum Scipione alieuatum, Masinissam aperta defeetione infestissi- 

15 mum hostem. nihil usquam spei, nihil auxilii esse, nee Magonem 



Tius; vgl. 8, 38, 2; zu incuHose 
agenUhus vgl. 32, 2; 30, 9, 6; zu 
9, 22, 3. — pacit modo] wie es in 
tiefem Frieden geschieht; vgl. 34, 
10; 24, 39, 6; 28, 2, 15; modo steht 
regelmäfsig hinter dem Genetiv, zu 
dem es gehört. — classem adve- 
nitse] abhängig von terrore in- 
genti conplevere, das dem Sinne 
nach ■■ nuntio vehementer per- 
terruere ist. 

9. vidissenf] die Boten. — gnari] 
die Karthager; die vorhergehenden 
Negationen sind zu satis zu ziehen. 
— in maim] s. 27,44, 10; 28, 31, 
4; gehört zu aecipiebant, — Uu- 
gente] s. 6, 13; vgl. 27, 44, 10. — 
terror pavorque] Schrecken und 
Angst und die damit verbundene 
Lähmung des Geistes; die beiden 
Wörter stehen oft zusammen; s. 
28, 2; 27, 13, 3. — ineessit] s. zu 

1, 17, 4. 

10. mutasse] intransitiv, «« habe 
eine solche Veränderung erfahren, 
habe sich verändert; oft so bei Li- 
vius, z. B. 3, 10, 6; 5, 13, 1; 9, 12, 
3; 39, 51, 10. — modo] 'soeben 
erst' ; es war vor 6 Jahren der Fall 



gewesen. — aut vi aut voluntate] 
vgl. 21, 58, 2. 

11. verso Marte] vgl. 21 , 1, 2* 
31, 37, 7. 

12. Latium] d. h. populi Latini 
nominis, wie es gewöhnlich heifst 
und was auch § 10 unter omnis 
Italiae populos zu verstehen ist; 
zum Ausdruck vgl. 7, 28, 2; 8, 13, 
8. — subolescentem] immer wieder 
nachwachsen ; das Wort findet sich 
zuerst bei Livius. — pro io(] vgl. 
30, 30, 7. 

13. in agris] es sind wohl haupt- 
sächlich die unkriegerischen Liby- 
phönicier in Byzacium gemeint; s. 
25, 12. — ex Afris] die alten acker- 
bauenden Bewohner Afrikas im 
Gegensatze zu den Puniern; s. 4, 
2; 28,44,6; zur Sache s. Moms. 
RG. 1, 498. 

14. iam] 'ferner, vollends'; s. zu 
23, 5, 15. — reges Syphaeem . . 
Masinissam] vgl. 2, 5: cornua, — 
alienatum] vgl. 30, 14, 10. — rfc- 
fectione] er war früher Bundesge- 
nosse gewesen; vgl. 28, 35, 9; App. 
Lib. 10. 
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ex Gallia movere tumultus quicquam nee coDiungere sese Hanni- 
bali ; et HanDibalem ipsum iam et fama senescere et viribus, in 4 
haec deflenda prolapsos ab recenti nuntio animos rursus terror 
instaDS revocavit ad consultandum, quonam modo obviam prae- 
seDtibus periculis iretur. diiectus raptim in urbe agrisque haberi 2 
placet, mittere ad conducenda Afrorum auxiiia^ munire urbem, 
frumentum convehere; tela arma parare, instruere Daves ac mit- 
tere ad HippoDem adversus Romaoam classem. iam haec ageo- B 
tibus nuntius tandem venit Laelium, Don Scipionem, copiasque, 
quantae ad incursiones agrorum satis sint, transvectas; summae 
belli molem adhuc in Sicilia esse, ita respiratum mittique ad 4 
Syphacem legationes aliosque regulos firmandae socielatis causa 
coeptae; ad Philippum quoquemissi, qui ducenta argenti talenta 
pollicerentur, ut in Siciliam aut in Italiam traiceret; missi et ad 5 
suos imperatores in Italiam, ut omni terrore Scipionem retine- 
rent; ad Magonem nonlegati modo, sed viginti quinque longae 6 
naves, sex railia pedilum, octingenti equites, Septem elephanti, ad 



15. movere] 8. 28, 36, 5. — tu- 
multus] absichilich gewählter Aus- 
druck; 8. 21, 16, 4. — senescere] 
bei H. sei bereits . . im Sinken. 

4« 1. in haec deflenda . .] die 
Konstruktion von prolabi mit in 
und einem Substantivum (s. 30, 12, 
18: in misericordiam prolapsus) 
ist auf in mit dem Gerundivum aus- 
gedehnt. — instans] 'diängend'; s. 
28, 38, 9. — consultandum] hier- 
bei, wie bei placuit^ ist an den 
Senat zu denken. — praesenlibus] 
vgl. 2,48,6; 9, 2 5. 

2. agrisque] d.h. in den Gebie- 
ten, die Karthago unterthan waren; 
9, 28, 44, 5. — Afrorum] freie oder 
mit Karthago verhandele Völker; 
vgl. 3, 13. 34,4; 27, 5, 11; Diod. 
11, 1, 5: ^9c Tfjs Äißürjs äTtdarje xai 
rfjs Ka^%ri86vos xariy^ayov noXi- 
rixde Swd/ueie, — haberi . . mit' 
tere] der Wechsel der Konstruktion 
ist zu beachten. — tela arma] s, 
zu 10, 4, 2. 

3. iam] gehört zu agentibus, — 
haec agentibus] vgl. zu 22, 49, 12. 
— summae belli molem] die wuch- 
tige Masse der Hauptkriegsmacht, 
d. h. die gewaltige Hauptmacht zur 



Fuhrung des eigentlichen Krieges 
(im Gegensatze zu den incursiones); 
zu summa belli vgl. 3, 61, 13; 30, 
3, 4; Tac. Ann. 2, 45: penes ufros 
summa belli fuerit; zur Verbindung 
der Wörter vgl. 10, 14, 9: discri- 
men summae rerum; 26, 12, 10. 

4. legationes] ist auffallend ge- 
steUt. — regulos] s. zu 5,38,3; 
dafs Syphax bereits von Rom ab- 
gefallen sei, wie man aus firman- 
dae schliefsen könnte (vgl. § 8; 24, 
3), ist vorher nicht berichtet; s. 3, 
14. 23, 5 ; App. a. a. 0. — Philip- 
pum] s. Zon. 9, 11; dieser hat sich 
an den Vertrag 23, 33, 10 nicht ge- 
halten und läfst sich auch jetzt 
durch die Gesandtschaft nicht be- 
stimmen ; er schliefst vielmehr mit 
Rom Frieden; s. 12, 15. 

5. ad , , in Italiam] s. zu 5, 
47, 7. — suos] Men eigenen'; wie 
wenn miserunt (näml. Carlhagi- 
nienses) voraufginge. — impera- 
tores] s. 21, 3, 4; 28, 23, 6. — Ita- 
liam] ist ungenau gesagt, da man 
in Ligurien ist; s. 5, 9. — longae 
naves] s. 26, 3 ; 5, 28, 2 ; gewöhn- 
lich heifst es naves longae ; da kurz 
vorher Mago 20 Schiffe nach Kar- 



10 



ÜBER XXIX. CAP. 4. 5. 



.a. n. c. 549. 



hoc magna pecunia ad conducenda auxilia, quibus fretus propius 
urbem Romanam exercitum admoveret coniungeretque se Hanni- 

7 bali. haec Carthagini parabant agitabantque; ad Laelium praedas 
iDgentis ex agro inermi ac nudo praesidiis agentem Masinissa 

8 fama Romanae classis excitus cum equitibus paucis venit. is 
segniter rem agi ab Scipione questus est, quod dod iam exerci- 
tum in Africam traiecisset, perculsis Carthaginiensibus, Syphace 
impedito finitumis bellis, quem certum habere, si spatium ad sua, 
ut veiit, componenda detur, nihil sincera fide cum Romanis 

9 acturum; hortaretur et stimularet Scipionem, ne cessaret; se, 
quamquam regno pulsus esset, cum haud contemnendis copiis 
adfuturum peditum equitumque; nee ipsi Laelio morandum in 
Africa esse : classem credere profectam a Carthagine, cum qua 

5 absente Scipione non satis tutum esse contrahi certamen. ab 
hoc sermone dimisso Masinissa Laelius postero die naves praeda 
onustas ab Hippone solvit revectusque in Siciliam mandata Sci- 
pioni exposuit. 

2 Eisdem ferme diebus naves, quae ab Carthagine ad Ma- 
gonem missae erant, inter Albingaunos Ligures Genuamque 

3 accesserunt. in iis locis tum forte Mago tenebat classem ; qui 
legatorum auditis verbis iubentium exercitus quam maximos 
comparari, extemplo Gallorum et Ligurum — namque utriusque 

4 gentis ingens ibi multitudo erat — concihum habuit et missum 
se ad eos vindicandos in libertatem ait et, ut ipsi cernant, mitti 
sibi ab domo praesidia; sed quantis viribus, quanto exercitu id 

5 bellum geratur, in eorum potestate esse, duos exercitus Ro- 



thago geschickt hat (28, 46, 10), 
ist nicht die Zusendung der Schiffe, 
sondern die der Truppen die Haupt- 
sache. 

7. Charlagini] Lokativform ; s. 
28, 4; zu 28, 26, 1. — parabant 
agitabantque] vgl. 21, 7, 1, prae- 
das] s. zn 24, 20, 4. — inermi] 
erklärt durch nudo praesidiü, ss 
weder durch Festungen noch durch 
Truppen geschützt. — Masinissa . .] 
er kommt nach 33, 9 aus der Gegend 
der Emporien, die von Hippo Regius 
weit entfernt sind. 

8. non iam] nicht bereits, «b 
nondum; vgl. Nep. Euro. 12, 1. — 
cerlum habere] s. 36, 28, 4; 44, 39, 
7 ; zu 5, 3, 2. 

9. absente Scipiotie] d. h. in Ab- 



wesenheit des Oberfeldherrn; s. 
Caes. BC. 2, 17, 2 — ab] vgl. 22, 
40, 4; 26,15,5; 28,19,9. 

5, 2—9« Verhältnisse in 
Oberitalien. 

2. Albingaunos] s. zu 28, 46, 9 : 
Ingauni; vgl. Tac. H. 2, 15: Jlbi- 
gaunum interioris Liguriae, Die 
Worte inter . . Genuamque um- 
schreiben den Ort der Landung, 
wahrscheinlich vada Sabatia; s. zu 
28, 46, 10. 

3. conciUum] eine Yersammlnng 
der Häuptlinge ; s. 3, 1 ; vgl. 21, 24, 5. 

4. vindicandos in libertatem] 
bezieht sich mehr auf die Gallier; 
über die noch unabhängigen Ligurer 
8. Per. XX; 22, 33, 4. — in eorum 
potestate esse] d. h. darüber könnten 
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manos, unum in Gallia, alterum in Etruria esse; satis scire 
Sp. Lucretium se cum M. Livio iuncturum; multa milia armanda 
esse, ut duobus ducibus, duobus excercitibus Romanis resistatur. 
Galli summam ad id suam voluntatem esse dicere; sed cum una 6 
castra Romana intra finis, altera in finitima terra Etruria prope 
in conspectu habeant, si palam fiat auxiliis adiutum ab sese Poe- 
num, extemplo infestos utrimque exercitus in agrum suum in- 
cursuros: ea ab Gallis desideraret, quibus occulte adiuvari posset; 
Liguribus, quod procul agro urbibusque eorum castra Romana 7 
sint, libera consiiia esse; illos armare iuventutem et capessere 
pro parte bellum aequum esse. Ligures haud abnuere, tempus 
modo duorum mensum petere ad dilectus habendos. interim 8 
Mago milites Gallos, dimissis dam per agros eorum, mercede con- 
ducere; commeatus quoque omnis generis occulte ad eum a Galli- 
cis populis mittebantur. M. Livius exercitum yolonum ex Etruria 9 
in Galliam traducit iunctusque Lucretio, si seMago ex Liguribus 
propius urbem moveat, obviam ire parat, si Poenus sub angulo 
Alpium quietus se contineat, et ipse in eadem regione circa Ari- 
minum Italiae praesidio futurus. 

Post reditum ex Africa C. Laeli et Scipione stimulato Masi- 6 
nissae adhortationibus et militibus, praedam ex bostium terra 
cernentibus toto classe efferri, accensis ad traiciendum quam pri- 



sie bestimmen; zur Konstruktion 
8. zu 8, 34, 5. 

5. satis scire] näml. se; s. 8, 4 ; 
zu 1, 9, 4. — multa milia . .] dafs 
die beiden Völker § 3 sie stellen 
sollen, zeigt in eorum potestate 
esse; die Karthager sind schon be- 
waffnet, aber ihre Zahl ist zu ge- 
ring. — Livio] s. 28, 46, 13; vgl. 
29, 13, 4. 

6. ad id] d. h. viele Truppen zu 
stellen und auszurüsten. — terra 
Etruria] s. 10, 5. 23, 10; 30, 32, 6; 
zu 25, 7, 4. — ea . . quibus . .] was 
gemeint ist, zeigt § 8. — deside- 
raret] Wechsel des Tempus, wie 
nicht selten bei Livius; hier das 
Imperf., weil dieses bei Aufforde- 
rungen in der Or. obl. gewöhnlich 
steht. 

7. pro parte] nach dem ihnen 
zukommenden Teile, d. h. nach 
dem Yerhällnis ihrer Streitkräfte; 
häufiger ist pro sua parte oder pro 



rata (virili) parte; vgl. 34, 50, 7: 
pro portione, 

8. dimissis] nämlich hominibusj 
was bei Livius gewöhnlich ausge- 
lassen wird; bei dimissis vermifst 
man die Angabe des Zweckes des 
Schickens (Relativsatz oder ad mit 
dem Gerundium oder Gerundivum); 

8. zu 1,31,2 und 1,37,1. — con- 
ducere . . mittebantur] ebenso vgl. 
25, 10, 1 : erat . . scire; vgl. 22, 
42, 4 ; 25, 29, 9. — Galltcis]* 

9. si.. si] vgl. 23, 18, 1. — sub 
angulo Alpium] am Fufse des 
Alpenwinkels, d. h. des von den 
Alpen und dem Apennin gebilde- 
ten Winkels; hier wohnten die 
Ligurer. — in eadem regione] 
näml. wo er stand. 

6—9« Einnahme von Locri: 
Diod. 27, 5; App. Hann. 55; Zon. 

9, 11; Val. Max. 1, 1, 21. 

1. ex hostium terra] Attribut 
zu praedam, — accensis] s. 1, 15. 
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mum iDtervenit maiori minor cogitatio Locros urbem recipiendi^ 

2 quae sub defectionem Italiae desciverat et ipsa ad Poenos. spes 
autem adfectandae eius rei ex miDima re adfulsit. latrociaiis^ 
magis quam iusto bello in Bruttiis gerebatur res principio ab 
Numidis facto et Bruttiis non societate magis Punica quam suopte 

3 ingenio congruentibus in eummorem; postremo Romani quo- 
que iam contagione quadam rapto gaudentes, quantum per du- 

4 ces licebat, excursiones in hostium agros facere. ab iis egressi 
quidam urbe Locrenses circumventi Regiumque abstracti fuerant^ 
in eo captivorum numero fabri quidam forte fuere, adsueti apud 

5 Poenos mercede opus in arce Locrorum facere. bi cogniti ab 
Locrensium principibus, qui pulsi ab adversa factione, quae Han- 

6 nibali Locros tradiderat, Regium se contulerant, cum cetera per- 
cunctautibus, ut mos est qui diu absunt, quae domi agerentur, ex- 
posuissent, spem fecerunt, si redempti ac reroissi forent, arcem 
se iis tradituros: ibi se habitare fidemque sibi rerum omnium 

7 inter Carthaginienses esse, itaque, ut qui simul desiderio pa- 
triae angerentur, simul cupiditate inimicos ulciscendi arderent» 
redemptis extemplo iis remissisque cum ordinem agendae rei 

S composuissent signaque, quae procul edita observarent, ipsi ad 



24, 5. Die Häufung der Ablative 
isl auffallend, auch die Wortstel- 
lung in § 1 ist etwas frei (quam 
primum gehört zu traiciendum), 
— desciverat et ipsa] wie die 
übrigen durch Italiae bezeichneten 
Staaten; zur Sache vgl. 23, 30, 8. 
41, 10; 24, 1, 8. 

2. spes adfectandae eius rei] die 
Hoffnung, die Sache mit Erfolg zu 
unternehmen; vgl. 1, 46, 2; 28, 18, 
10. — rei . . re] s. 36, 23, 5; zu 
2, 18, 2. — adfuisi] vgl. 23, 32, 7; 

27, 28, 14. — suopte ingenio] s. 

28, 12, 8. — congruentibus in , .] 
die Konstruktion mit in ist unge- 
wöhnlich; anders 3, 24, 6: res in 
unum congruentes; vgl. zu 2, 32, 9. 

3. postremo] das dritte Glied 
wird als selbständiger Satz ange- 
fugt; vgl. 30, 30, 8. gaudentes] 
s. 22,9,5; Lange 2, 23K 

4. ab iis] *von diesen' (den Rö- 
mern), als sie einmal einen Raub- 
zug machten. — urbe]^ — abstracti 
fuerant] >= abstracti erant; vgl. 8, 



6. — in eo . , numero] steht, wie ex 
eo numero^ gewöhnlich ohne Gene- 
tiv; vgl. 33, 24, 7. — opus . . facere] 
Bauarbeiten verrichten. 

5. cogniti] s. 1, 6, 1. 39, 5. — 
pulst . .] nach 24, 1, 8 sind tspauci'y 
vgl. 23, 30, 8. — Regium] diese 
Stadt ist den Römern immer treu 
geblieben. 

6. cetera] ist von exposuissent 
abhängig. — percunctantibus] näml. 
tw; 8. 21,32,8; 22,42,8. — ut 
mos est . .] vor qui ist eorum oder 
iis zu denken; s. zu 5, 28, 3. — 
inter] *bei'; vgl. Tac. H. 1, 34: 
credula fama inter gaudentes et 
incvriosos. 

7. ut qut] vgl. 24, 12. 32, 8. 
33, 2. — simul . . simul] vgl. 2, 12. 

— desiderio patriae] 'Heimweh'; 
s. 21, 21, 7. — angerentur] s. 1,4. 

— cum . . composuissent] ist eine 
nachträgliche Bestimmung zu re^ 
missis: nachdem sie (die Verbann- 
ten) zuvor . . verabredet hatten. 

— observarent] die Bauleute. 
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Scipionem Syracusas profecti, apud quem pars exulum erat, re- 
ferentes ibi promissa captivorum cum spem ab effectu haud ab- 
horrentem consuli fecissent, tribuni militum cum iis M. Sergius 9 
«t P. Matienus missi iussique ab Regio tna milia mililum Lo- 
cros ducere; et Q. Pleminio propraelori scriptum, ut rei agendae 
adesset. profecti ab Regio scalas ad editam altitudinem arcis 10 
fabricatas portantes, media ferme nocte ex eo loco, unde conve- 
nerat, sigtium dedere proditoribus arcis; qui parati intentique et 11 
ipsi scalas ad id ipsum factas cum demisissent pluribusque simul 
iocis scandentes accepissent, priusquam clamor orerelur, in vigi* 
les Poenorum, ut in nullo tali metu sopitos, impetus est factus. 
quorum gemitus primo morientium exauditus^ dein subita con- 12 
sternatio ex somno et tumultus, cum causa ignoraretur, postremo 
ccrtior res aliis excitantibus alios; iamque ad arma pro se quis- IS 
que Tocabat: hostis in arce esse et caedi vigiles; oppressique fo- 
rent Romani nequamquam numero pares, ni clamor ab iis, qui 
extra arcem erant, sublatus incertus, unde accidisset, omnia vana 



8. spem . . haud abhorreniem] 
eine mit der Ausführung überein- 
stimmende Hoffnung, d. h. eine Hoff- 
nung, die eine glückliche Ausfüh- 
rung erwarten liefs. 

9. tribuni milituni] sie über- 
bringen den Befehl nach Rhegium 
und sollen selbst bei dem Unter- 
nehmen thätig sein ; s, 9, 1, 3. Nach 
Appian, der wie Zonaras den Vor- 
gang nur kurz erwähnt, wäre Sei- 
pio selbst sogleich aufgebrochen. 
— ab Regio] die Besatzung der 
Stadt ist wohl eine andere als die 
27, 12, 5 erwätinte. Scipio verfügt 
gegen die Ordnung über die Truppen, 
die einem anderen Feldherrn unter- 
stellt sind, vielleicht weil die Sache 
dringlich und Grassus behindert 
war; s. 10, 1; Mms. SlR. 1, 52. 
56 ; 2, 94. Übrigens ist die Wieder- 
eroberung der Stadt schon dreimal 
versucht worden; s. 23, 41, 11; 
27, 25, 11. 26, 3. — propraelori] 
er ist nach 8, 5 Legat Scipios und 
als diesen vertretend propraelor 
(genauer legatus pro praelore), 
Stellvertreter des Oberfeldherrn; s. 
10,25,11; 27,43, 12; Mms. StR. 
2, 679. — rei . . adesset] er solle 



sich zu . . einfinden; und zwar 
soll er die Leitung des Ganzen über- 
nehmen; vgl. § 16; 9, 1. 

10. ad editam altitudinem] nach 
der (entsprechend der) von den 
exules angegebenen Höhe. — pro- 
ditoribus] (fksi^^prodituris ; s. § 15 : 
victoribus; 30, 32, 1. 

11. parati intentique] s. 30, 10, 
8. — ut in] wie es natürlich war, 
da sie keinen Grund hatten, etwas 
der Art zu fürchten. 

1 2« exauditus] exaudire bezeichnet 
oft das durch Entfernung, Geräusch 
oder andere Umstände erschwerte 
Vernehmen; s. 28, 29, 11; Gurt. 
7, 7, 20 : haec quassa voce, . . vix 
proximis exaudienÜbus dixerat, — 
consternatio] s. 34, 2, 6; zu con- 
stemalio und certior res ist erat 
hinzuzudenken; vgl. 1, 41, 1; 2, 
24, 1; 28, 42, 4. — causa igno- 
raretur] da sie das Röcheln wohl 
gehört hatten, aber nicht wufsten, 
was es bedeute. 

13. ad arma . . vocabat] vgl. 3, 
15, 6; s. 9, 24, 9. — hostes . . 
vigiles] hängt von dem bei voca- 
bat zu denkenden clamore ab. — 
incertus f unde . .] vgl. 27, 37, 5; 
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14 augente nocturno tumultu fecisset. itaque velut plena iam ho- 
slium arce territi Poeni omisso certamine in alteram arcem — 

15 duae sunt, band multum inter se distantes — confugiunt. oppi- 
daui urbem babebant victoribus praemium in medio posilam ; ex 

16 arcibus duabus proeliis cotidie levibus certabatur. Q. Pleminius 
Romano, Hamilcar Punico praesidio praeerat; arcessentes ex 

17 propinquis locis subsidia copias augebant. ipse postremo venie- 
bat Hannibal; nee sustinuissent Romani, nisi Locrensium mulli- 
tudo exacerbata superbia atque avaritia Poenorum ad Romanos 
inclinasset. 

7 Seipioni ut nuntiatum est in maiore discrimine Locris rem 

2 verti ipsumque Hannibalem adventare, ne praesidio etiam pericli- 
taretur band facili inde reeeptu, et ipse a Messana L. Scipione 
fratre in praesidio ibi relicto, cum primum aestu fretum inclina- 

3 tum est, naves mari secundo misit et Hannibal a Buloto amni — 
haud procul is ab urbe Locris abest — nuntio praemisso, ut sui 
luce prima summa vi proelium cum Romanis ac Locrensibus 
consererent, dum ipse aversis omnibus in eum tumultum ab 

4 tergo urbem incautam adgrederetur, ubi luce coeptam invenit 



30, 35, 9; 31, 12, 6; 34, 19, 8.— om- 
nia vana] gehört zu fecisset; zu 
augente vgl. 3, 9. 

15. victoribus'] = iis qui vic- 
tuH erant; vgl. § 10; 21, 43, 5; 
26, 11, 2. 32. 3. 

17. veniebaC] er nahte heran; vgl. 
7, 1: adventare; zur Sache vgl. 10, 
3. — nee sustinuissenf] steht ab- 
solut, = 'sie waren unterlegen*, 
wie Gic. fam. 12, 6, 2 u. a.; doch 
kann man das Objekt {eum oder 
hostem) aus dem Zusammenhange 
ergänzen. — superbia] die Ver- 
letzung des Vertrages; s. 24, 1, 13; 
28, 44, 4. 

7. 2. praesidio . . periclitaretur] 
mit der Besatzung Gefahr liefe, d. h. 
sie in Gefahr brächte ; s. 38, 25, 7 ; 
40, 15, 12. — inde] näml. von der 
Burg, wo sich die Besatzung be- 
fand. — ei 2/?*e] 'gleichfalls', näml. 
wie die Tribunen und Pleminius. 
— in praesidio . .] als Befehlshaber 
der Stadt und der Besatzung; s. 9, 8; 
1, 38, l; vgl. zu 24, 19, 5. — aestu 
fretum inclinatum est] die Meeres- 



strömung erhielt infolge der Flut 
eine andere Richtung (nach Italien 
hin); vgl. Strabo 1, 3, 11 S. 54: 
rdv xard ZtxeXiav noQd'fiöv gwy- 
aiv dfjtoTCad'eXv raXß xard rdv 
tbxeaväv nXrjfifivQiai re xal dfi- 
7t£&T€0i; zu inclinatum vgl. 26, 
45, 8. — mari secundo] bei gün- 
stigem Meere, d. h. mit der Mee- 
resströmung; vgl. zu 23, 41, 11: 
vento aestuque suo traiecisse Lo- 
cros; Sali. H. 1, 69* aestu secundo; 
vgl. 28, 30, 6. ■— misit] auffallen- 
der Ausdruck, da Scipio selbst mit- 
segelt; s. § 9. Das Verlassen der 
Provinz wird 19, 6 scharf getadelt; 
vgl. 28, 42, 21. 

3. Buloto] der Flufs wird sonst 
nicht erwähnt; Strabo 6, 1, 8 S. 260 
nennt den Grenzflufs zwischen dem 
Gebiete von Rhegium und Locri 
Alex, j. Alece. Der Ausdruck am- 
nis wird auch von kleinen Flüssen 
gebraucht. — incautam] als ob 
dvitatem vorherginge. 

4. luce] scheint hier im Sinne 
von luce prima zu stehen ; sonst 
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pugnam, ipse nee in arcem se includere, turba locum artum im- 
pediturus, voluit neque scalas, quibus scanderet muros, attulerat. 
sarcinis in acervum coniectis cum band procul muris ad terro- 5 
rem hostium aciem ostendisset, cum equitibus Numidis circum- 
equitat urbem, dum scalae quaeque alia ad oppugnandum opus 
erant parantur^ ad visendum, qua maxime parte adgrederetur. 
progressus ad murum, scorpione icta, qui proximus eum forte 6 
steterat,territus indetam periculosocasu receptuicanerecum ius- 
sisset, castra procul ab ictu teli communit. classis Romana a Mes- 7 
sana Locros aliquot horis die superante accessit; expositi omnes 
e navibus et ante occasum solis urbem ingressi sunt, postero die 8 
coepta ex arce a Poenis pugna, et Hannibal iam scalis aliisque 
Omnibus ad oppugnationem paratis subibat muros, cum repente 
in eum nihil minus quam tale quicquam timentem patefacta porta 
erumpunt Romani. ad ducentos, inprovidos cum invasissent, occi- 9 
dunt; ceteros Hannibal, ut consulem adesse sensit, in castra re- 
cipit nuntioque misso ad eos, qui in arce erant, ut sibimet ipsi 
consulerent, nocte motis castris abiit. et qui in arce erant, igni 10 



heifst es 'bei Tage'. — ipse] ist 
hinzugesetzt als Gegensatz zu dem 
bei coeptam pugnam zu ergänzen- 
den a suis. Als Prädikat von ipse 
erwartete man : urbem non adgres- 
sus est; statt dessen sind die Grunde, 
warum es nicht geschah, angegeben. 
— nee in arcem . .] Hannibal 
mufs in die Burg haben gelangen 
können; diese wird also an der 
Stadtmauer gelegen haben, weshalb 
auch § 10 die Besatzung ungehin- 
dert abzieht. — impediturus] da er 
durch seine Schar den beschränk- 
ten Raum beengen und (den Be- 
wegungen der Besatzung) hinder- 
lich sein würde. Der Ausdruck ist 
sehr kurz, insofern das Verbum nur 
zu den Menschen und deren Thätig- 
keit paTst, nicht zu dem Orte. — 
neque scalas , .] klarer wäre der Ge- 
danke, wenn es hiefse: neque scan- 
dere muros poluit, quod scalas non 
attulerat. 

5. maxime] am ehesten, am 
besten. — oppugnandum] absolut 
wie adgrederetur. 

6. scorpione] s. 24, 34, 9. — icto] 



näml. eo oder aliquo; s. 6, 6; vgl. 
22, 18, 2. — proximus eum] s. zu 
33, 9, 4; vgl. zu 21, 1, 2; gewöhn- 
lich steht proximus stetit ohne Ac- 
cusativ oder Dativ; s. 1, 16, 2. 27, 

7. — inde] beginnt nach der vor- 
hergehenden Participialkonstruktion 
eigentlich den Hauptsatz, wie wenn 
gesagt wäre: inde^ territus . . 
casUj receptui . . iussit et castra 
. . communit; s. zu 7, 47, 2, — ab 
ictu teli] aufserhalb der Treffweite; 

8. 28, 30, 9. 

7. aliquot horis die superante] 
als der Tag noch um einige Stun- 
den übrig war; zu dem Abi. des 
Mafses vgl. 25, 1; der Ausdruck 
ist ungewöhnlich statt aliquot horis 
diei superantibus; einigermafsen 
ähnlich ist Gaes. BG. 6, 19, 2: uter 
eorum vita superavit. Die Punier 
müssen von ihrer Burg das Meer 
nicht haben sehen können. 

8. nihil minus . .] s. 28, 22, 12. -- 
improvidos cum invasissent] da sie 
(die Römer) jene (die Punier), die 
sich dessen nicht versahen , d. b. 
unvermutet angegriffen hatten. — 
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iniecto teclis, quae tenebant, ut is tumultus hostem moraretur, 
agmen suorum fugae simili cursu ante noctem adsecuti sunt 
8 Scipio, ut et arceui relictam ab hostibus et yacua vidit ca- 

stra, vocatos ad contionem Locrenses graviter ob defectionem 

2 incusavit; de auctoribus supplicium sumpsit bonaque eonim al- 
terius faclionis principibus ob egregiam fidem advei*sus Romanos 

3 concessil; publice nee dare nee eripere se quicquam Locren- 
sibus dixit: Romam mitterent legatos; quam senatus aequum 

4 censuisset, eam fortunam habituros; illud satis scire, etsi male 
de populo Romano meriti essent, in meliere statu sub iratis Ro- 

5 manis futuros, quam sub amicis Carthaginiensibus fuerint. ipse 
Pleminio legato praesidioque, quod arcem ceperat, ad tuendam 
urbem relicto cum quibus venerat copiis Messanam traiecit. 

6 Ita süperbe et crudeliler habiü Locrenses ab Carthaginien- 
sibus post defectionem ab Romanis fuerant, ut modicas iniurias 

7 non aequo modo animo pati, sed prope lubenti possent; verum 
enim vero tantum Pleminius Hamilcarem, praesidii praefectum, 
tantum praesidiarii milites Romani Poenos scelere atque avaritia 

S superaverunt, ut non armis, sed vitiis videretur certari. nihil 
omnium, quae inopi invisas opes potentioris faciunt, praeter- 
missum in oppidanos est ab duce aut a militibus; in corpora 



moraretur] d. h. an der Verfolgung 
hindere; da das Thor in der Ge- 
walt der Römer ist (s. § 8), müssen 
die Punier unmittelbar aus der Burg 
haben abziehen können. 

8. 1. incusavU] er machte ihnen 
Vorwürfe; s. 24, 1, 10. 

2. auctoribus] näml. eins (defec- 
tionii). — adversus] s. 28, 27, 8. 
— publice] in staatlicher Hinsicht 
(in Bezug auf Besitz und Leistungen 
der Gemeinde); im Gegensatze zu 
den Einzelnen, denen er genommen 
und gegeben hat. 

3. fortunam] s. 21, 7. 

4. satis scire] vgl. 5,5. — sub 
iratis . .] wird vorausgeschickt, um 
den Kontrast im Folgenden desto 
greller erscheinen zu lassen. 

5. ad tuendam urbem . .] Tgl. 
Diodor 27, 4, 1 : JlXrj/u/pto£ 6 xa- 
raara&eie Aohq&v iiysfidiv naqä 
ZictTiicovoe; ebenso Appian; da- 
gegen Zonaras : inirgirpas rijv nä- 



6. habiti . . fueranf] vgl. 6, 4. 

7. verum enim vero] 'aber wahr- 
haftig^ 8. zu 4, 4, 9. — praesi- 
diarii] 8. Fest. S. 306 : dicti praesi- 
diarii, ante eos (subsidiarios) col- 
locati qui erant, aut in aliquo 
loco praepositi; das Wort findet 
sich sonst selten, bei Livius nur 
hier. — scelere] Ruchlosigkeit, 
durch welche Religion und Sitt- 
lichkeit verletzt wird; vgl. 17, 18; 
4, 2, 14; 40, 39, 9; Cic. in Verr. 5, 
24: avaritiae scelerique, — cer- 
tari] näml. inter eos {Romanos et 
Poenos). 

8. nihil omnium] 8. zu 1, 45, 1- 
— inopi] dem Hälflosen , der sich 
nicht schützen kann; über den Sin- 
gular s. zu 2, 3, 4. — in oppidanos] 
weil in der Litotes nihil praeter- 
missum est der Begriff editum est 
liegt; vgl. 18, 20; 43, 7, 8; 45, 6, 
1; ZU 1,28,6; die Person, an der 
eine That verübt wird, steht aber 
auch mit in und dem Abi.; s. 17, 
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ipsorum, in liberos, in coniuges infandae contumeliae editae. 
iam avaritia ne sacrorum quidem spoliatione abstinuit, nee alia 9 
modo templa violata, sed Proserpinae etiam intacti omni aevo 
thensami, praeterquam quod a Pyrrho, qiii cum magno piaculo 
sacrilegii sui manubias rettulit, spoliati dicebantur. ergo sicut 10 
ante regiae naves laceratae naufragiis nihil in terram integri prae- 
ter sacram pecuniam deae, quam asportabant, extulerant, tum 11 
quoque alio genere cladis eadem iUa pecunia omnibus contactis 
ea violatione templi furorem obiecit atque inter se ducem in du- 
cem, militem in militem rabie hostili yertit. 

Summae rei Pleminius praeerat; militum pars sub eo, quam 9 
ipse ab Regio adduxerat, pars sub tribunis erat, rapto poculo 2 
argenteo ex oppidani domo Plemini miles fugiens, sequentibus 
quorum erat, obvius forte Sergio et Matieno tribunis militum 
Äiit; cui cum iussu tribunorum ademptum poculum esset, iur- 3 
gium inde et clamor, pugna postremo orta inter Plemini mili- 
tes tribunorumque, ut suis quisque opportunus advenerat, multi- 
tudine simul ac tumultu crescente. victi Plemini miiites cum ad 4 



18. 18,10; 28, 43, 8; 30, 12, 12. — 
Corpora ipsorum] ihre eigene Per- 
son; s. 21, 13, 8; 43, 7, 10. 

9. iam]* — Proserpinae] vgl. 18, 
3; Diod. 27, 4, 2: ini^aviararov 
T&v 9card rrjv Iraktav leQßv rovr* 
elvai Xiyerai xai 8iä navrdß dy- 
vdv lönd Twv iy%(OQl(ov rerrjQij' 
üd'au — öeüo] vgl. 28, 35, 11. 43, 
6. — ihensauri] dieselbe Form 18,6; 
6, 14, 11 ; 31, 12, 1. — cum magno 
piaculo] mit einer schweren Bufse 
(Strafe) dafür; s. 18,6. — sacri- 
legii sui manubias] die durch den 
Tempelraab gewonnene Beute ; vgl. 
33, 47, 3 : furtorum manubiis ; As- 
con. S. 200: spolia quaesita de 
vivo hoste nobili manubias veteres 
dicebant. — rettulit] 'liefs zurück- 
bringen', näml. m Proserpinae then- 
säur OS ; s. 18, 6. 

10. ergo] geht auf cum magno 
piaculo \ Folge des Tempelraubs 
war es, dafs, wie früher . ., so 
auch jetzt. — naufragiis] vgl. 18, 
5: classis • . tempestate Ißcerata; 
der Plural ist gesetzt in Bezug auf 
die einzelnen Schiffe, welche Ha- 
varie litten. 

T. liv. VI. 2. 4. AtiH. 



11. tum] ohne ita; s. 24, 3, 13; 
so folgte auch damals Unglück, 
aber anderer Art — omnibus] sub- 
stantivisch, -BS allen Personen. — 
furorem] die aus dem Frevel ent- 
stehende Verwirrung des Geistes; 
8. 1 , 47, 7; vgl. 28, 24, 5. — ob- 
iecit] vgl. 5,15,9: eam mentem 
obiecissent, — inter se] stellt das 
reciproke Verhältnis, das sich auf 
die beiden folgenden Glieder be- 
zieht, voran. Den Grund der Er- 
bitterung giebt Diodor an: Plemi- 
nius hatte den Tribunen keinen 
Anteil an dem Raube gewährt. 

9. 1. adduxeraf]* — sub tri- 
bunis] 8. 6 , 9. 

3. inde] bezeichnet entweder iur- 
gium . . als Folge des Vorher- 
gehenden ('infolge davon*), oder 
es ist, wie häufig bei Livius, nach 
einem Temporalsatz dem Nach- 
satze hinzugefügt; s. zu 7, 6. — 
ut • . crescente] erklärt, wie ein 
förmliches Treffen habe entstehen 
können, ut . . advenerat (s. 2t, 47, 
3; 39, 31, 12) ist kurzer Ausdruck, 
indem der Begriff 'sich anschlofs 
durch suis opportunus advenerat Bvae 

2 
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Pleminium cruorem ac vulnera ostentantes non sine yociferatione 
atque indignatione concurrissent probra in eum ipsum iactata 
in iurgiis referentes, accensus ira domo sese proripuit yocatos- 

5 que tribunos nudari ac virgas expediri iubet. dum spoliandis üs 
— repugnabant enim militumque fidem implorabant — tempus 
teritur, repente milites feroces recenti victoria ex omnibus locis, 
velut adversus hostis ad arma conclamatum esset, concurrerunt 

6 et, cum violata iam virgis corpora tribunonim vidissent, tum vero 
in multo inpotentiorem subito rabiem accensi sine respectu non 
maiestatis modo, sed etiam humanitatis in legatum impetum lic- 

7 toribus prius indignum in modum mulcatis faciunt; tum ipsum 
ab suis interceptum et seciusum hostiliter lacerant et prope ex- 

8 sanguem naso auribusque mutilatis relinquunt. bis Messanam 
nuntiatis Scipio post paucos dies Locros hexere advectus, cum 
causam Plemini et tribunorum audisset, Pleminio noxa liberato 
relictoque in eiusdem loci praesidio, tribunis sontibus iudicatis 
et in vincla coniectis, ut Romam ad senatum mitterentur, Mes- 

9 sanam atque inde Syracusas rediit. Pleminius impotens irae, 
neglectam ab Scipione et nimis leviter latam suam iniuriam 

10 ratus nee quemquam aestimare alium eam litem posse^ nisi qui 



angedeutet wird und als Folge bei 
advenerat gedacht werden mufs. 
suis gehört zu opportunus. 

4. virgas] aus den fasces; als 
Stellvertreter des Feldherrn hat er 
sechs Liktoren; s. 10, 29, 3; Moms. 
StR. 1, 371, l ; 658, 4; Marq. StVw. 
1, 387. 

5. spoliandis] s. 28, 29, 11. — 
fidem] vgl. 2, 55, 6. — dum . . re- 
pente] 8. 23, 16, 12; vgl. 2, 49, 11. 
— velut] BS velut si; s. zu 2, 

36, 1. 

6. in rabiem accensi] ähnlich 
44, 36, 4: in pugnam accendebat; 
vgl. 3, 51, 7: ad libidinem aceen- 
derat; gewöhnlicher ist rabie ac- 
cendi. — maiestatis] vgl. 28, 27, 
14; diese wird sonst nur den höch- 
sten Magistraten beigelegt (s. 28, 
27, 12; 8, 30, 11), hier auch dem 
Proprä tor, da dieser als Stellver- 
treter des Feldherrn ein Imperium 
hat; vgl. 26,31, 1. 

7. interceptum] vgl, 18, 13. 

8. hexere] iiif^e näml. vaCg; s. 

37, 23, 5; ein Schiff mit sechs 



Ruderreihen, ein sicilisches; die 
Römer hatten so grofse Schiffe 
nicht im Gebrauche. — causam . . 
audisset] ihre Sache untersucht und 
ihre Verteidigung gehört hatte. — 
in . . praesidio] vgl. 7, 2. — son- 
tibus iudicatis] s. 27, 34, 3. — Ro- 
mam] wie 21, 12. — ad senatum] 
warum Scipio nicht selbst die Strafe 
an den für schuldig Befundenen 
vollziehen läfst, sondern sie dem 
Senate fibergiebt, damit dieser, wie 
es scheint, das Weitere verfüge, 
ist nicht ersichtlich; s. zu 21, 12. 

9. impotens irae] s. 5, 37, 4; 28, 
17, 2. — levius latam] *zu leicht 
genommen'; wird sonst von dem 
gesagt, der etwas ohne Beschwerde 
erträgt. 

10. aestimare . . litem] den Wert 
des streitigen Gegenstandes ab- 
schätzen, die Geldsumme bestim- 
men, auf welche von jemand ge- 
klagt wird, die der Verurteilte er- 
legen soll; s. 4, 30, 3; 45, 24, 2. 
Hier, wo von einer kriminellen Ver- 
letzung die Rede ist, wird wohl 
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atrocitatem eius patiendo sensisset, tribunos attrahi ad se iussit 
laceratosque omnibus, quae pati corpus ullum potest, suppliciis 
interfecit nee satiatus vivorum poena insepultos proiecit. simili 11 
cnidelitate et in LocreDsium principcs est usus, quos ad conque- 
rendas iniurias ad P. Scipionem profectos audivit; et quae antea 12 
per lubidinem atque ayaritiam foeda exempla in socios ediderat, 
tuoc ab ira multiplicia edere, infamiae atque invidiae non sibi 
modo, sed etiam imperatori esse. 

lam comitiorum adpetebat tempus, cum a P. Licinio consule 10 
litterae Romam adlatae : se exercitumque suum gravi morbo ad- 
flictari nee sisti poluisse, ni eadem vis maii aut garvior etiam in 
hostis ingruisset; itaque, quoniam ipse venire ad comitia non 2 
posset, si ita patribus videretur, se Q.Caecilium Metelium dicta- 
torem comitiorum causa dicturum. exercitum Q. Caecili dimitti 
e re publica esse; nam neque usum eius ullum in praesentia s 
esse, cum Hannibal iam in hiberna suos receperit et tanta in- 



zunächst an die litis aestimatio 
gedacht, durch welche nach der 
Verurteilung des Beklagten von den 
Richtern die Summe bestimmt 
wurde, die der Angeklagte als 
Schadenersatz erlegen sollte; vgl. 
28, 31, 6. — eius] auf litem in der 
Bedeutung: 'Streitobjekt, Gegen- 
stand des Streites' (hier : die Mifs- 
handlung des Pleminius) zu be- 
ziehen. — attrahi ad se] naml. vor 
sein Tribunal. — laceratos] vgl. 
18, 14. — insepultos proiecil] vgl. 
1, 49, 1 ; Tac. Ann. 1, 22. 

11. profectos] s. 19, 1; die Ge- 
sandtschaft richtete nichts aus. 

12. foeda exempla] ^schändliche 
Handlungen, die als auffallende 
Beispiele betrachtet werden konn- 
ten ; gewöhnlich steht ein Genetiv 
dabei (s. 21, 57, 14), der hier durch 
per libidinem atque avaritiam er- 
setzt ist; vgl. 27, 4. — multipU- 
da] 8. 2, 64, 4. — infamiae . . esse] 
abschli eisendes Asyndeton. Die 
Verhältnisse in Lokri sind hier und 
Kap. 16 if., obgleich es sich um 
eine griecnische Stadt handelt, 
schwerlich nach Polybius, vielmehr 
nach einer breiten, Scipio nicht 
gerade gfinstigen Quelle erzählt. 



10—11. Anordnungen in 
Rom; Beschlufs, die magna 
mater deorum zu holen. Cic 
de harusp. resp. 26 if.; Ov. Fast. 4, 
257; Diod. 34, 33; Strabo 12, 5 

5. 567 ; App. Hann. 56 ; Aur. Vict. 46. 

1. comitiorum . . tempus] vgl. 
27, 6, 2. — a . . consule] Attribut 
zu litterae. — adlatae] nBm\, sunt; 
s. zu 27, 5, 9. — se , ,] Wieder- 
holung von 28, 46, 15. — morbo 
adflictart] vgl. Gic. Gat. 1, 31; 
Suet. Tit. 2. — sisti] s. zu 2, 29, 8. 

2. ad comitia] näml. habenda, 
— Caecilium] s. 28, 46, 3. 

3. usum eius . . esse] man könne 
keinen Gebrauch von ihm machen, 
man habe keine Verwendung für 
dasselbe; s. zu 1, 56, 3; vgl. 30, 
41,8; etwas anderes 2,7. — et 
tanta incesserit . .] et entspricht 
dem neque; daher sollte dieser 
Satz die gleiche Konstruktion haben 
wie neque usum . • esse, er ist aber 
im Anschlufs an den unmittelbar 
vorhergehenden Satz von cum ab- 
hängig gemacht worden. Eine 
gleiche üngenauigkeit s. 5, 25, 6; 

6, 11, 5; vgl. 28, 18, 7. — inces- 
serit in ea castra] wie 28, 46, 15 ; 
vgl. 9, 21, 5; sonst verbindet Li- 

2* 
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cesserit in ea castra vis morbi, ut, nisi mature dimittantur, nemo 
omnium superfuturus videatur. ea consuli a patribus facienda, 
ut e re publica fideque sua duceret, permissa. 

4 Civitatem eo tempore repens religio invaserat invento car- 
mine in libris Sibyllinis propter crebrius eo anno de caelo lapi- 

5 datum inspectis, quandoque hostis alieuigena terrae Italiae bel- 
lum intulisset, eum pelli Italia vincique posse, si Mater Idaea 

6 a Pessinunte Romam advecta foret. id Carmen ab decemviris in- 
ventum eo magis patres movit, quod et legati, qui donum Delphos 
portaverant, referebant et sacrificantibus ipsis Pythio Apollini 
omnia laeta fuisse et responsum oraculo editum: maiorem multo 
victoriam, quam cuius ex spoliis dona portarent, adesse populo 

7 Romano, in eiusdem spei summam conferebant P. Scipionis 



vius dieses Verbum mit dem blofsen 
Accosativ oder (seltener) mit dem 
Dativ; s. zu 4, 50, 7. — dimittan- 
tur] auf castra statt auf das Heer 
in demselben bezogen ; s. 28, t, 8. 
— facienda . . permissa] vgl. 9, 
10, 2; 22,45,8; sonst M^ird per- 
mittere von Livius mit dem In- 
finitiv oder dem Konjunktiv (mit 
oder ohne ut) verbunden. 

4. carmine] infolge einer Weis- 
sagung M^ie der des Marcius (s. 25, 
12,3); die Auffindung des Spruches 
erscheint zufallig; man müfste also 
den Inhalt der Bucher nicht genau 
gekannt oder durch die Befragung 
erst jetzt die Bedeutung des 
Spruches für die Gegenwart er- 
kannt haben; s. Preller RM. 446. 
678. — propter . . lapidatum] zu 
dieser schwerfälligen Konstruktion 
vgl. 28, 12, 6. — lapidatum] vgl. 
14, 4: lapidatum esset; gewöhn- 
lich heifst es bei Livius lapidavit 
s. 27, 37, 1; 43, 13, 4. Zu dem 
substantivierten Participium prop- 
ter crebrius . , lapidatum ^ wegen 
eines häufigeren Steinregens s. 30, 
38, 8) vgl. 27, 37, 5. 45, 4 ; 28, 26, 7. 

5. quandoque]%, zu 1,31,4.~ Ao«^'« 
alieuigena, .] vgl. 3, 10, 7. — terrae 
Italiae] s. zu 5, 6. — pelli . . vm- 
cique] ein Hysteron proteron, bei 
dem zugleich das für den Römer 
Wichtigere (vgl. Pyrrhus) an erster 



Stelle genannt wird. — Mater Idaea] 
auch Mater Magna, Mater Dea, 
Gybele genannt und mit der grie- 
chischen Göttin Rhea, der Gemah- 
lin des Kronos, identifiziert (daher 
It, 7: mater deum); eine wahr- 
scheinlich zuerst auf dem Idagebirge 
und in der Gegend von Troja ver- 
ehrte Göttin, deren Kultus sich dann 
über Kleinasien, besonders nach 
Phrygien verbreitete, wo sie in Pes- 
sinus unter dem Namen Agdistis 
verehrt wurde und einen berühmten 
Tempel hatte; vgl. Preller GM. 1, 
506. Die sibyllinischen Bücher, 
vielleicht am Ida entstanden (vgl. 
38, 45, 3), ordnen den Kultus der 
Göttin an, wie sonst den griechischer 
Götter; s. 5, 13, 5. Bei Ovid (Ma- 
ter abestj Matrem iubeo, Romane 
requiras) erfahrt man erst in Del- 
phi bestimmt, dafs die Maler Idaea 
mit der in den sibyllinischen 
Büchern genannten Mater gemeint 
sei; vgl. Rhein. Mus. 1895. S. 93. 

6. donum . . portaverant] s. 28, 
45, 12; vgl. zu 1, 56, 5. — Pythio] 
8. zu 5, 15, 12. — Jpollini]* 

7. spei summam] die Summe 
dessen, was sie (d. alles, was sie) 
nach beiden Andeutungen hofften; 
vgl. 3, 61, 12: parvaque certamina 
in summam totius profecerant 
spei; 6, 27, 3; 21, 1, l; 26, 12, 
10; so auch 4, 3: summae belli, — 
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velut praesagientem aDimum de fine belli, quod depoposcisset 
provinciam Africam. itaque, quo maturius fatis, ominibus oracu- 8 
lisque portendcDtis sese victoriae compotes fierent, id cogitare 
atque agitare, quae ratio transportandae Romam deae esset. 

NuUasdum in Asia socias civitates habebat populus Roma- 11 
nus; tarnen memores Aesculapium quoque ex Graecia quondam 
hauddum ullo foedere sociata valetudinis popiili causa arcessitum, 
tunc iam cum Attalo rege propter commune adversus Philippum 2 
bellum coeptam amicitiam esse, facturum eum rati, quae posset, 
populi Romani causa, legatos ad eum decernunt M. Valerium 3 
Laevinum, qui bis consul fuerat ac res in Graecia gesserat, M. 
Caccilium Metellum praetorium, Ser. Sulpicium Galbam aedili- 
cium, duos quaestorios, Cn. Tremellium Flaccum et M. Valerium 
Faltonem. iis quinque naves quinqueremes, ut ex dignitate populi 4 
Romani adirent eas terras, ad quas concilianda maiestas nomini 
Romano esset, decerunt. legati Asiam petentes protinus Del- 5 
phos cum escendissent, oraculum adierunt consulentes, ad quod 



conferebant] sie bezogen darauf, 
rechneten dazu (näml. die Senato- 
ren); dafs durch die Deutung des 
Spruches Scipios Pläne haben unter- 
stötzt werden sollen, läfst das Fol- 
gende vermuten. — praesagientem] 
s. 26, 18, 8; 28, 40, 1; die Kon- 
struktion mit de (wie cogüare de^ 
scire de) statt mit dem Accusativ 
ist hier wegen des dabeistehenden 
animum der Deutlichkeit wegen ge- 
wählt. 

8. fatis] die in den sibyllinischen 
Bächern enthalten waren ; s. 22, 9, 
8; 57, 6; 42, 2, 6. — omnibus] 
Vorbedeutungen, die sich in dem 
Verhalten Scipios zu erkennen ge- 
ben. — oraculis] der zu Delphi 
erhaltene Orakelsprnch ; vgl. 5, 16, 
8; Tac. H. 2, 78: responsa vatum 
et siderum moius referre, — id 
cogitare atque agitare] agitare 
wird öfter mit einem zweiten Ver- 
bum verbunden; s. 4, 7; 7, 14,6; 
25, 36, 5. 

11, 1. nullasdum] diese Wort- 
form und das folgende hauddum 
finden sich aufser bei Livius selten; 
8. zu 2, 25, 10 und 3, 50, 16; nul- 
lusdvm wird immer von der Ver- 



gangenheit gebraucht. — Aescu- 
lapium] s. 10, 47, 7; Periocha XI. 

2. tunc iam] tunc steht quon- 
dam gegenüber (Asyndeton); iam 
gehört zu coeptam esse; über coep- 
tam 8. 24, 48, 13. — commune , . 
bellum] vgl. 28, 5, 1. 

3. bis consul] ebenso 30, 23, 5 ; 
doch läfst sich nur ein Konsulat 
desselben nachweisen; s. 26, 22, 
12. — Caecilium] s. 28> 10, 3. — 
Sulpicium] s. 27, 21, 9. Bedeutende 
Gesandtschaften werden gewöhnlich 
in der hier angegebenen Weise zu- 
sammengesetzt; s. 30, 26, 4; 35, 
23; 39, 24, 13 u. a., vgl. 31, 11, 
18; MSlR. 2, 662. 665. 

4. ad quas] bei welchen ; bezieht 
sich mehr auf die Völker; vgl. 22, 
8 ; 5, 6, 6 ; 6, 34, 5. — concilianda 
maiestas . . esset] es sollte Anerken- 
nung der Hoheit . . verschaift wer- 
den. 

5. protinus] wie 28, 13, 4; sie 
segeln also durch den, korinthischen, 
Meerbusen und ersteigen ^unter- 
wegs' den Parnafs. Zu dieser Be- 
deutung von protinus vgl. 24, 48, 
10; 27,4,9; 28,13,4. 16,10; 40, 
26, 6; 41, 5, 9. — escendissent\ 
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negotium domo missi essent, perficicndi eius quam sibi spem 

6 populoque Romano portenderet. responsum esse ferunt per 
Attalum regem compotes eius fore, quod peterent; cum Romam 
deam devexissent, tum curarent, ut eam, qui vir optimus Romae 

7 esset, hospitio acciperet. Pergamum ad regem venerunt. is lega- 
tos comiter acceptos Pessinuntem in Phrygiam deduxit sacrum- 
que iis lapidem, quam matrem deum esse incolae dicebant» tra- 

8 didit ac deportare Romam iussit. praemissus ab legatis M. Vale- 
rius Falto nuntiavit deam adportari; quaerendum virum optimum 
in civitate esse, qui eam rite hospitio acciperet. 

9 Q. Caecilius Metellus dictator ab consule in Bruttiis comi- 
tiorum causa dictus exercitusque eius dimissus, magister equi- 

10 tum L. Veturius Philo, comilia habita per dictatorem. consules 



s. 36, 30, 2; 42, 15, 5. — consu- 
lentes] s. 21, 6, 2. — quod . . eiusl 
Stellang wie oft in publicistischen 
Formeln; s. 36, 2, 2; 42, 28, 7. — 
sibi\ 80 nennt sich der, welcher im 
Auftrage des Volkes handelt, auch 
sonst zuerst; s. 27, 2; 1, 32, 11; 
1, 38, 2; doch nicht immer; s. 27, 
9; 1, 28, 7; vgl. 30, 1, 11. —acci- 
peret*] vgl. § 8; es ist die gast- 
liche Aufnahme in den Staat, nicht 
in das Haus Scipios gemeint; vgl. 
5, 21, 3; Diodor: r^v 8k ixdoxfjv 
aörßv [IcQßv) iv r}j *P(&/uu yevi- 
a&ai nav8rifiel rfjs änavvqaetos 
yivofiivri9*^ xal rßv re dv$^ßy 
rdv ä^tarov xoU ywatxßp öfiolmi 
liiv dyadi}Vf xal roiörovs d^yeZ- 
ad'ai r^ß dTtavnjaeeoG xal Siia- 
a&ai rd leQd Tfjs &eäe, 

7. Pergamum] in Mysien, Re- 
sidenz des Attalus. — Pessinuntem] 
wo auch nach der Eroberung des 
Landes durch die Gallier die Ver- 
ehrung der Göttin ebenso fort- 
dauerte, wie später nach der Ent- 
fernung des Bildes; s. 38, 18, 9; 
Diod. 3, 59. — sacrumque lapidem] 
vgl. Arnob. adv. gent. 7, 49: lapis 
quidam ?ion magnus, ferri manu 
hominis sine ulla impressione qui 
posset, coloris furvi atque atri^ 
• . quem omnes hodie ipso illo vi- 
demus in signo (Matris Magnae) 
cris loeo positum, indolatum et 



asperum et . . simulacro fadem 
minus expressamsimulatione prae- 
bentem; Appian: M^aaav (die De- 
cemvirn) ^| o^gavov ri is üeai- 
vovvra . . Tteaela&ai rßvSe rcav 
^/uspcaVf xal delv a-drö is rijv *Pi&- 
fifiv ivex&ijvai» fiet <yö 7ioXi> Sä 
neoelv re nQOoriyyiX&rj xal is 'P(A- 
(iriv ixofilad^ rd ßqiras (also ein 
Meteorstein). Nach tierodian Hist. 
1, 11 nehmen die Römer dieses 
Götterbild in Anspruch, avyyiveiav 
nQoßalXdfjievoi xai rtjv dn^ Ai- 
velov rav <P^vyds eis a'öroi>s dia- 
Soxi}v, — matrem deum] s. zu 10, 
5; die Sache erinnert an den im 
Orient weit verbreiteten Steinkul- 
tus (vgl. in Athen die Hermessaulen). 
— tradidiC] er vermittelte nur die 
Übergabe, da Phrygien nicht zu 
seinem Reiche gehörte; aber sein 
Einflufs scheint bei den Galliern, 
nachdem er sie besiegt hatte (s. 38, 
16, 14), nicht unbedeutend gewesen 
zu sein; das Tempelheiligtum wurde 
durch die Könige von Pergamum 
glänzend ausgestattet; s. Strabo. 

8. in civitate] ist mit virum Op- 
timum zu verbinden; vgl. § 6; 
14,8. 

9. Caecilius . . Feturius] s. 28, 
10, 8. 45, 9. — magister equitum] 
auch dazu gehört dictus ; der Zwi- 
schensatz enthält nur eine Ne- 
benbestimmuBg. 
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facti M. Cornelius Cethegus, P. Sempronius Tuditanus absens, cum 
provinciam Graeciam haberet. praetores inde creati Ti. Claudius 11 
Nero, M. Marcius Ralla, L. Scribonius Libo, M. Pomponius Matho. 
comitiis perfectis dictator sese magistratu abdicavit. 

Ludi Romani ter, plebei septiens instaurati. curules erant 12 
aediles Co. et L. Cornelii Leutuli; Lucius HispaDiam provinciam 
habebat; absens creatus absens eum honorem gessit. Ti. Clau- 18 
dius Aselius et M. lunius Pennus plebei aediles fuerunt. aedem 
Virtutis eo anno ad portam Capenam M. Marcellus dedicavit sep- 
tumo decumo anno, postquam a patre eius primo consulatu vota 14 
in Gallia ad Clastidium fuerat. et flamen Martialis eo anno est 
mortuus M. Aemilius Regillus. 

Neglectae eo biennio res in Graecia erant. itaque Philippus 12 
Aetolos desertos ab Romano, cui uni fidebant, auxilio, quibus vo- 
luit condicionibus, ad petendam et paciscendam subegit pacem. 



10. Cornelius] 8.27,36,6; Cic. 
ßnit. 58: est nc apud illutn (En- 
nium) in nono, ut opinor^ annali: 
additur orator Cornelius suavi' 
loquenti ore Cethegus Marcus Tu- 
ditano eonlega Marci filius, — 
Sempronius] 8. 27, 36, 6. — Grae- 
ciam] 8. 129. 

11. Pomponius] 8. 28, 10, 7. — 
comitiis perfectis] stehender Aus- 
druck bei Livias; s. 25, 41, 10. 2, 
5; 26,23,2; 27,6, 2. 35,1; 28, 
10, 4; 29, 38, 5 ü. a. 

12. ludi . .] vgl. 38, 8; zu 23, 
30, 16. — septiens] also sieben 
Tage (vgl. 23, 30, 17), die höchste 
Zahl der lastauraüonen, welche vor- 
kommt; vgl. Lange RA. 2, 178. — 
curules] die aediles curules hatten 
die ludi Romani, die aediles plebis 
die ludi plebei zu besorgen. — ab- 
sens] 8. 28, 38, 1; er bleibt also 
als Prokonsnl in Spanien, obgleich 
er in Rom Ädil ist; wahrscheinlich 
der einzige Fall dieser Art; später 
wurde dem Pompejus als Prokon- 
sul für Spanien in Rom, wo er 
sich befand, ein Auftrag erteilt; 
vgl. 31, 50, 10. 

14. FirtuUs] vgl. 25, 40, 3 ; 27, 
25, 7. — Marcellus] ist als der 
Sohn dessen, der den Tempel ge- 
lobt hat, zur Weihung desselben 



gewählt; sein Amtsname war Du- 
umvir; vgl. zu 10, 46, 7. 

14. a patre eius . .] s. Periocha XX. 
— Martialis] ebenso 38, 6. M. Ae- 
milius ist 24, 8, 10 unrichtig flamen 
QuirinaUs genannt, vielleicht nach 
einer anderen Quelle. 

12* Ereignisse in Griechen- 
land. App. Maced. 3; Dio Gass. 
fr. 57, 57; Zon. 9, 11. 

1. eo biennio] 'in den letzten 
zwei Jahren'; wenn das in Buch 28, 
5 — 8 Erzählte, worauf hier zurück- 
gewiesen wird, i. J. 207 geschehen 
ist, 80 liegt zwischen diesem und 
dem Abschlufs des Friedens nur 
ein volles Jahr; Tielleicht hat Li- 
vins die früher erzählten Ereignisse 
um ein Jahr zu spät angesetzt; s. 
zu 28, 5, 1. Dagegen ist 31, 1, 8: 
bellum adversus Philip pum . . 
triennio prius (vor dem Frieden 
mit Karthago 201) depositum erat 
der jetzt geschlossene Friede in das 
Jahr der 11, 10 gewählten Konsuln, 
also 204 gesetzt; vielleicht weil in 
diesem Jahre erst der Abschlufs des 
Friedens erfolgte, 205 nur die Vor- 
verhandlungen stattfanden. — sub- 
egit] B. coeffit; besonders durch 
einen Einfall in das obere Atollen; 
8. Pol. 11, 7 (4); Liv. 32, 21, 17; 36, 
31, 11. Nach Appian war der Friede 






24 



ÜBER XXIX. GAP. 12. 



a. u. 0. 649. 



2 quod Disi omni vi perficere maturasset^bellantem eum cum Aetolis 
P. Sempronius proconsul successor imperii missus Sulpicio cum 
decem milibus peditum et mille equitibus et triginta quinque 
rostratis navibus, haud parvum momentum ad opem ferendam 

3 sociis, oppressisset. yixdum pace facta nuntius regi venit Roma- 
nos Dyrrachium venisse Partbinosque et propinquas gentis alias 

4 motas esse ad spem novandi res Dimallumque oppugnari. eo se 
averterant Romani ab Aetolorum, quo missi erant, auxilio, irati, 
quod sine auctoritate sua adversus foedus cum rege pacem fecis- 

5 sent. ea cum audisset Philippus, ne qui motus maior in finitimis 
gentibus populisque oreretur, magnis itineribus ApoUoniam con- 
tendit, quo Sempronius se receperat, misso Laetorio legato cum 
parte copiarum et quindecim navibus in Aetoliam ad visendas res 



durch die Yermittelung der 28, 7, 14 
erwähnten Staaten zustande g^ekom- 
men; nach Zonaras wird derselbe 
206 geschlossen; vgl. Dio Gassius 
2. Sempronius] s. 27 , 1 1 , 7 ; er 
ist nach seiner Gensur Privatmann 
und jetzt extra ordinem cum im- 
perio nach Griechenland geschickt; 
obgleich er noch nicht Konsul ge- 
wesen ist, heifst er doch wie Scipio 
und dessen Nachfolger in Spanien 
und andere (s. 28, 38, 1) Prokonsul. 
Vielleicht ist er wie diese yom 
Volke gewählt worden. — succes- 
sor itnperii] sonst gewöhnlich in 
imperio; es ist zu bezweifeln, dafs 
Sulpicius damals noch in Griechen- 
land war, da von einer Verlänge- 
rung des Imperium desselben nicht 
die Rede ist; vgl. Buch 28, 5. 10. 
45. Wenn er noch mit einer Flotte 
in Griechenland gewesen wäre, 
wäre dies hier gewifs angedeutet 
worden. Nach dem Folgenden 
scheint vielmehr Sempronius eine 
neue Flotte mit einem Heere her- 
beigeführt zu haben, und neglectae 
§ 1 sowie desertos deuten darauf 
hin, daGs in den letzten Jahren 
keine Flotte der Römer (die Land- 
truppen waren schon früher abge- 
rufen; s. 26, 28, 9; 27, 22, 10. 32, 2) 
in Griechenland war. Nur Appian 
läfst irrtümlich Sulpicius an den 
Friedensunterhandlungen teilneh- 



men. — decem . .] mit gröfserer 
Macht als früher, vielleicht mit 
Rücksicht auf die 28, 8, 14 vorbe- 
reiteten Rüstungen, die Aufforde- 
rungen der Punier (s. 4, 4) und die 
Nachrichten von den Friedensver- 
handlungen mit den Ätolern. — 
momentum] s. zu 2t, 4, 2. 

3. vixdum] also kommt Sempro- 
nius noch im Sommer 205 an. — 
Parthinos] ein illyrisches Volk öst- 
lich von ApoUonia; sie hatten sich 
in dem illyrischen Kriege an Rom 
angeschlossen (s. Pol. 2, 11, 11), 
scheinen aber im zweiten punischen 
Kriege von Philipp unterworfen 
worden zu sein; s. 27, 30, 13; 33, 
34, 10; Pol. 7, 9, 13. In ihrer Nähe 
scheint Dimallum gelegen zu haben, 
eine feste bedeutende Stadt lUy- 
riens am Meere; s. Polyb. 3, 18; 7, 
9. — oppugnari] näml. von den 
Römern. 

4. quo] = ad quos, — iratt] 
obgleich sie selbst sie preisgegeben 
hatten. — auctoritate . .] vielleicht 
stützten die Römer die hierin lie- 
gende Forderung auf den Artikel 
26, 24, 12: ita ratam fore . ., be- 
sonders wenn dieser nicht einge- 
halten worden war. 

5. ne qui . .] s. zu 5, 41, 5. — 
finitimis] näml. Macedoniae, — 
gentibus populisque] s. 6, 12, 4. 
— in AetoUam . .] Sempronius 
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pacemque, si posset, turbandam. Philippus agros Apolloniatium 6 
vastavit et ad urbem admotis copiis potestatem pugnae Romano 
fecit; quem postquam quietum muros tantummodo tueri vidit, 
nee satis fidens viribus, ut urbem oppugnaret, et cum Romanis 7 
quoque, sicut cum Aetolis, cupiens pacem, si posset, si minus, in- 
dutias facere, nihil ultra inritatis novo certamine odiis in regnum 
se recepit. per idem tempus taedio diutini belli Epirotae temptata 8 
prius Romanorum yoluntate legatos de pace communi ad Philip- 
pum misere satis confidere conventuram e^m adfirmantes, si ad 9 
conloquium cum P. Sempronio imperatore Romano venisset. facile 10 
impetratum — neque enim ne ipsius quidem regis abhorrebat 
animus — , ut in Epirum transiret. Phoenice urbs est Epiri; ibi 11 
prius conlocutus rex cum Aeropo et Darda et Philippo, Epirota- 
rum praetoribus, postea cum P. Sempronio congreditur. adfuit 12 
conloquio Amynander^ Athamanum rex, et magistratus alii Epirota- 
rum et Acarnanum. primus Philippus praetor verba fecit et petiit 
simul ab rege et ab imperatore Romano, ut finem belli facerent 
darentque eam Epirotis yeniam. P. Sempronius condiciones pacis 13 
dixit, ut Parthini et Dimallum et Bargullum et Eugenium Roma- 
norum essent^ Atintania, si missis Romam legatis ab senatu in- 
petrasset, ut Macedoniae accederet. in eas condiciones cum pax 14 



hat die Belagerung von Dimallum 
aufgegeben, um noch einen Ver- 
such in Atollen zu machen. — vi- 
sendas] s. 40, 2, 7; 41, 19, 4; vgl. 
27, 21, 7 ; 39, 48, 5. 
6. Apolloniatium] yf;\.2A,A0,lb, 
8. Epirotae] s. 26,25,13; sie 
werden sonst in dem Kriege nicht 
erwähnt. — pace communi] der 
die Römer und Philipp mit den 
beiderseitigen Bundesgenossen um- 
fassen sollte. 

10. neque ne . . quidem] vgl. 
31, 38, 6. — abhorrebat] näml. 
a pace\ Zonaras: äa/iivcos iaitel- 
aaro. 

11. Phoenice] die Hauptstadt 
Ghaoniens, j. Finiki. — praetori- 
bus] nach dem Aussterben des mo- 
lossischen Königshauses hatten die 
Epiroten, wenn sie auch meist von 
Macedonien abhängig waren, eine 
freie Verfassung, vielleicht hatte 
jedes der drei, aus mehreren Ge- 
meinden bestehenden (s. 45, 34, 6) 



Völker einen Strategen; vgl. jedoch 
32, 10, 2; 36, 5, 1; die Athamanen 
dagegen hatten Könige. 

12. Amynander] der 27, 30, 4 
von den Ätolern zur Beratung zu- 
gezogen ist. — alii] 'aufserdem'; 
s. 4, 4; denn es sind die Prätoren 
der Epiroten und Akarnanen ge- 
meint. 

13. Bargullum et Eugenium] 
wahrscheinlich in der Nähe von 
Dimallum gelegen ; die Städte wer- 
den sonst nicht erwähnt. — Ro- 
manorum essent] von Philipp auf- 
gegeben, werden sie von den Römern 
wie andere Gemeinden der Gegend 
ffir freie Bundesgenossen erklärt 
worden sein. — Atintania] s. 27, 
30,13; ein seltner Fall, dafs die 
Römer eine Besitzung aufgeben. — 
ab senatu] vgl. § 15. — inpetrasset] 
näml. der König Philipp. — ut Ma- 
cedoniae . .] ut ist Wiederholung 
des ut vor Parthini; s. 5, 21, 15; 
8, 6, 14. 
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conveniret, ab rege foederi adscnpti Prusia, Bithyniae rex, Achaei^ 
Boeoti, Thessali, Acarnanes, Epirotae, ab Romanis Ilienses, Atta- 
lus rex, Pleuratus, Nabis, Lacedaemoniorum tyrannus, Elei, Mes- 

15 senil, Atheoienses. haec conscripta consignataque sunt et in 
duos menses indutiae factae, donec Romam mitterentur legati, ut 

16 populus in has condiciones pacem iuberet. iusseruntque omnes 
tribus, quia verso in Africam bello omnibus aliis in praesentia 
levari volebant bellis. P. Sempronius pace facta ad consulatum 
Romam decessit. 

13 M. Cornelio, P. Sempronio consuHbus — quintus decimus 

is annus belli Punici erat — provinciae, Cornelio Etruria cum 
vetere exercitu, Sempronio Bruttii, ut novas scriberet legiones, 

2 decretae; praetoribus M. Marcio urbana, L. Scribonio Liboni 
peregrina et eidem Gallia, M. Pomponio Mathoni Sicilia, Ti. Clau- 



14. atUcripti] der Friede soll 
auch für die beiderseitigen Bundes- 
genossen gelten, unter denen aber 
von Seiten der Römer die Ätoler, 
da sie schon einen Separatfrieden 
geschlossen haben, nicht erwähnt 
werden ; alle aber waren mehr oder 
weniger bei dem Kriege beteiligt 
gewesen ; vgl. 26, 24, 9. — Prusia] 
8. 38, 39, 15; 45, 44, 4; dagegen 
Prusiof 39, 51, 3; 42, 29, 3; zur 
Sache s. 28, 7, 10 f. — Thessali, 
acarnanes] s. Pol. 4, 9; 11, 6; die 
Thessaler, obgleich ganz von Ma- 
cedonien abhängig (s. 34, 51, 4), 
werden doch als selbständiger Staat 
aufgeführt. — Ilienses] vielleicht 
waren sie von Prusias bedrängt 
worden ; es ist dies das zweite Zeug- 
nis (s. zu 11, 7j vgl. 37, 37, 1), dafs 
die Sage von Aneas damals in Rom 
bereits geglaubt wurde. — Pleura- 
tus] s. 27, 30, 13; sein Vater Scer- 
dilaedus (vgl. 28, 5, 7; 31, 28, 1) 
ist vielleicht in der letzten Zeit 
gestorben. — Nabis] er hat, nach- 
dem Machanidas in der Schlacht bei 
Mantinea i. J. 208 gefallen ist, die 
Herrschaft in Sparta an sich ge- 
rissen; s. 34, 32, Iff. — Eleiy^Mes- 
senil] Bundesgenossen der Ätoler 
und so auch der Römer; s. 27, 31, 
9 ; die Messenier haben wenigstens 
bald nachher auch mit Rom selbst 



ein Bündnis; s. 34, 32, 16. — Athe- 
menses] s. 27, 30, 4. 

15. eonsignatä] vgl. 39, 48, 4: 
placuit seribi id decretum consi' 
gnari a Lacedaemoniis et Acliaeis, 
— donec] *damit unterdessen'. 

16. iusserunt] dies ist wohl erst 
im J. 204 geschehen (s. § 1^, da es 
erst 2 Monate nach dem Abschlufs 
des Friedens erfolgt, Sempronius 
aber bald nach demselben das Kon- 
sulat antritt. — in praesentia] be- 
stimmter Appian: rät avv&tjxa£ 
adSirepoi ßeßoJovs, ad$* dn' e^- 
volas^ iSöMOvv nenoirjad'ai, — ad 
consulatum] wie Laevinus 26, 26, 4. 

13* Verteilung der Provin- 
zen; Zon. 9, 11. 

1 . M. Cornelio • .] die Zunamen 
s. 11, 10; vgl. 30, 1, 1. — cum ve- 
tere exercitu] s. 5, 5. — ut novas 
. .] 'mit der Bestimmung, dafs . •'; 
das früher dort stehende Heer ist 
entlassen (s. 11, 9); die legiones ur- 
banae sind nach Etrurien geführt; 
in den beiden letzten Jahren sind 
städtische Legionen nicht ausge- 
hoben. 

2. et eidem Gallia] s. 27, 7, 
8; 28, 38, 13; anfangs ist Livius 
noch in Gallien (s. 5, 5); später 
wird erCensor, und an seine Stelle 
tritt dann Scribonius, so dafs auch 
in diesem Jahre Gallien nicht drei, 
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dio Nerooi Sardinia evenit. P. Scipioni cum eo excercitu, cum ea 3 
classe, quam habebat, prorogatum in annum Imperium est, item 
P. Licinio, ut Bruttios duabus legionibus obtioeret, quoad eum in 
provincia cum imperio morari consuli e re publica visum esset; 
et M. Livio et Sp. Lucretio cum binis legionibus, quibus adversus 4 
Magonem Galliae praesidio fuissent, prorogatum imperium est; 
et Cn.Octavio, ut, cum Sardiniam legionemque Ti. Claudio tradi- 5 
disset, ipse navibus longis quadraginta maritimam oram, quibus 
finibus senatus censuisset, tutaretur. M.Pomponio praetori in Si- 6 
cilia CSannensis excercitus, duae legiones decretae; T. Quinctius 
Tarentum, C. Hostilius Tubulus Capuam propraetores sicut priore 
anno cum vetere uterque praesidio obtinerent. de Hispaniae im- 7 
perio, quos in eam provinciam duos proconsules mitti placeret, 
latum ad populum est. omnes tribus eosdem, L. Cornelium Len- 
tulum et L. Manlium Acidinum, pro consulibus, sicut priore anno 
tenuissent, obtinere eas provincias iusserunt. consules dilectum 8 
habere instituerunt et ad novas scribendas in Bruttios legiones 
sondern nur zwei Befehlshaber und wird; über die Konstruktion de . . 



zwei Heere hatte. 

3. exercitu] es können nur die 
Freiwilligen gewesen sein (s. 1, 12), 
da nach § 6 der Prätor Pomponius 
die cannensischen Legionen erhält. 
»- duabus legionibus] 'mit . /, wie 
30, 19, 3: obtinere armis u. ä.; ge- 
wöhnlicher ist cum, wie § 6. — 
Licinio . .] auch jetzt stehen Han- 
nibal vier Legionen gegenüber. 

4. Livio . . Oclavio] s. 28, 46, 39. 

6. Cannensis exercitus] s. 1, 
12; 28, 10, 13. — T. QuincHus 
(Flamininus)] der später Philipp bei 
Kynoskephalä besiegte; s. Flut. 
Flam. 1; er mufs also schon in 
Tarent gewesen sein; doch hat 
Livius nicht angegeben, wann er 
an die Stelle des Glandius getreten 
ist. Wahrscheinlich war er extra 
ordinem cum imperio dahin ge- 
schickt worden. — Hostilius] ist 
unter den 28,45, 10 Bezeichneten 
begriffen; vgl. 28, 10, 15. 

7. Hispaniae imperio] Vas den 
Oberbefehl über (oder 'in') Spanien 
anbetrifft*, ist ein Teil des Senats- 
beschlusses, dessen Inhalt durch 
quos . . placeret näher^bezeichnet 



quos . . vgl. 21,8. — eam pro- 
vinciam] Sing, wie Hispaniae; es 
folgt sogleich das genauere eas 
provincias (das diesseitige und jen- 
seilige Spanien); vgl. 28, 1, 2. — 
latum . . est] die vorher erwähnten 
Prorogationen sind nur vom Senate 
ausgegangen, der in dieser Zeit 
überhaupt und auch in Fällen wie 
dem vorliegenden das Kommando 
verlängert; s. 27, 7, 17. 22, 6; 28, 
45, 10; 30, 2, 7. An u. St. ist, wie 
es scheint, auf Veranlassung des 
Senates statt der Prorogation eine 
neue Wahl, und zwar eine Wieder- 
wahl derselben Personen angeordnet 
worden, die dann durch die Tribus 
erfolgte; s. 26, 2, 5; vgl. 30, 41, 4; 
Moms. StR. l , 620, 4. — pro con- 
sulibus] s. 2, 1 ; so werden sie ge- 
nannt, wie P.Scipio, der in gleicher 
Weise als Privatmann cum imperio 
nach Spanien geschickt war; s. 28, 
38,1; 31, 20, 1; vgl. 12, 2; Moms. 
StR. 2, 633 f. — priore anno] wo 
es jedoch nicht bestimmt angegeben 
ist; s. 28, 45, 10. 

8. instituerunt] s. 28, 46, 11. — 
in Bruttios] steht attributiv, i— 
'für Bruttium'; s. 26, 18, 4. 
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et in ceterorum — ita enim iussi ab senatu erant — exereituum 
supplemeDtum. 
14 Quamquam nondum aperte Africa provincia decreta erat 
occultantibus id, credo, patribus, ne praesciscerent Carthagioien- 
ses, tarnen in eam spem erecta civitas erat, in Africa eo anno 

2 bellatum iri finemque bello Punico adesse. impleverat ea res 
superstitionum animos, pronique et ad nuntianda et ad credenda 

3 prodigia erant. eo plura vulgabantur; duos soles visos, et nocte 
interluxisse, et facem Setiae ab ortu solis ad occidentem porrigi 
visam ; Tarracinae portam, Anagniae et portam et multis locis 
murum de caelo tactum; in aede lunonis Sospitae Lanuyii cum 

4 horrendo fragore strepitum editum. eorum procurandorum causa 
diem unum supplicatio fuit, et novendiale sacrum, quod de caelo 

5 lapidatum esset, factum, eo accessit consultatio de Matre Idaea 
accipienda, quam, praeterquam quod M.Valerius, unus ex legatis, 
praegressus actutum in Italia fore nuntiaverat, recens nuntius 

6 aderat Tarracinae iam esse, band parvae rei iudicium senatum 

7 tenebat, qui vir optimus in civitate esset ; veram certe victoriam 
eins rei sibi quisque mallet quam ulla imperia bonoresve sufifra- 



14. Prodigien. Aufnahme 
der Mater Idaea. Gic. Gael. 34; 
Macr. 2, 5, 4; Suet. Tib. 2; App. 
Rann. 56; Dio Gass. fr. 57, 61; Ov. 
Fast. 4, 234. 305; Sil. It. 15, 37; 
Plin. 7, 120; vgl. Kap. 10. 

1. nondum . .] die Karthager 
hatten es nach Kap. 4 schon im 
vorigen Jahre erwartet, und die 
Rüstungen in Sicilien mufsten es 
verraten, dafs Scipio übersetzen 
wolle, während, wie die Verhand- 
lungen Buch 28, 40 ff. zeigen, eine 
Partei im Senate dies nicht zu ver- 
heimlichen, sondern zu verhindern 
suchte ; s. 19, 6. — praesciscerent] 
27, 35, 5. — finem . . adesse] vgl. 
20, 2; zum Gedanken vgl. 28, 38, 9. 

2. impleverat . .] Livius verbindet 
das Wort nicht selten mit dem Ge- 
netiv; s. zu 1, 2, 5; häufiger jedoch 
mit dem Ablativ, wie 5, 21, 6; 26, 
14, 5. 41, 19. 50, 13; u. a. — su- 
perstitionum]* — proni . . ad] vgl. 
25, 35, 4. 

3. eo plura . .] je geneigter man 
war . ., um so mehr wurden ge- 
meldet; vgl. 28, 6 ; Sali. G. 13, 5 ; 



zur Sache s. Einl. S. 18. — inter- 
luxisse] es sei plötzlich heil, dann 
aber sogleich wieder dunkel ge- 
worden ; anders 1, 42, 4. — Setiae]* 
— facem] ein Meteor (Sternschnuppe 
oder Feuerkugel); vgl. 30, 2, 11; 
41,21, 13; Verg.Aen.2, 693; Georg. 
1, 365. — Anagniae] s. 43, 13, 3. 
— cum . . fragore strepitum] ein 
Geräusch, das in einem . . Krachen 
sich kundgab ; vgl. Ovid. Met»l 1, 365 : 
inde fragore gravi strepitus loca 
proxima terret; zur Sache vgl. 31, 
12,5. — lunonis Sospitae] 8, S, 14, 2. 

4. lapidatum esset] s. zu 1 0, 4. 

5.' actutum] öfter von den Ko- 
mikern, von Livius nur hier ge- 
braucht. 

7. veram . . victoriam] ein in 
einer solchen Sache erlangter Sieg 
erschien als ein wahrhafter Sieg; 
vgl. 22, 39, 19; Einl. S. Ib, — mat- 
tet] er würde vorgezogen haben, 
näml. wenn ihm die Wahl freige- 
standen hätte; s. zu 6, 9, 6. — im- 
peria honoresve] jenes die Staats- 
ämter, auf denen die höchste Mi- 
litärgewalt und Jurisdiktion ruht, 



«. Chr. n. 204. 



ÜBER XXIX. CAP. 14. 



29 



gio seu patrum seu plebis delatos. P. Scipionem, Gnaei filium 8 
«lus, qui in Hispania ceciderat, aduIesceDtem nondum quaesto- 
rium, iudicayerunt in Iota civiiate virum optimum esse, id quibus 9 
viriutibus inducti ita iudicarint, sicut traditum a proximis me- 
moriae temporum illorum scriptoribus libens posteris traderem, 
ita meas opiniones coniectando rem vetustate obrutam non in- 
terponam. P. Cornelius cum omnibus matronis Ostiam obviam 10 
ire deae iussus isque eam de nave accipere et in terram elatam 
tradere ferendam matronis. postquam navis ad ostium amnis U 
Tiberini accessit, sicut erat iussus, in salum nave evectus ab sa- 
cerdotibus deam accepit extulitque in terram. matronae primores 12 



dieses alle anderen Staatsämter, die 
durch die freie Wahl des Volkes 
verliehen werden, =« magUiratui ; 
8. Moms. StR. 1, 8. 22. — patrum 
. . plebis] gemeint sind die Haupt- 
bestandteile des Volkes, wofür sonst 
senatus popuhuque gesagt wird; 
suffragio ist auch auf patrum be- 
zogen, weil der Senat z. B. an Pro- 
konsuln und Proprätoren das Im- 
perium verlieh und Senatsbeschlüsse 
auf die Wahlen grofsen Einflufs 
hatten; die Volkswahlen erfolgten 
gewöhnlich nach einem Senatsbe- 
schlufs. 

8. P» Scipionem] mit dem Bei- 
namen Nasica. — nondum quae- 
storium] d. h. noch nicht alt ge- 
nug, um die Quästur zu bekleiden, 
wozu vielleicht damals schon das 
27. Jahr erforderlich war; s. Mms. 
StR. l, 545. — in tota . .] s. 32, 
18,3; 37,25,10; vgl. 27, 8, 6. — 
virum optimum] zur Sache vgl. 
Diodor: ixQi&ri r&v juhv iivBQ&v 
ä^iaroe II6nXi,oe Naatxä£f r&v Sä 
ywaixmv OdaXegia. o^ fiövov yäq 
r^ nqöi d'eoihi tdaeßeia Sia^iQsiv 
MooieVy äXXä xcU Ttohrixds ^n^Q^e 
aal avverde iv r^ rijv yvdtfiriv 
äno^iUvead'ai', ähnlich Dio Gas- 
si us. 

9. traditum] «= si traditum esset \ 
s. 28, 34, 5; zu 9, 18, 4; zum Ge- 
danken vgl. 3, 47, 5; 6, 12, 3. — 
memoriae temporum illorum]jenen 
Zeiten und dem, was man damals 
erzählte; dem Sinne nach i— Ulis 



temporibus, — meas . .] über die 
bescheidene Zurückhaltung des 
Schriftstellers s. 21,46,10; Einl. 
45. — coniectando rem] blofse Ver- 
mutungen hegen über einen Gegen- 
stand; von Livius zuerst in Prosa 
gebraucht; vgl. 5,21, 16; 21,35, 
4. — vetustate obrutam] s. 2, 4, 2. 

10. Ostiam] da sonst grofse 
Schiffe bis Rom fahren (s. 45, 35, 
3), so soll wohl angenommen wer- 
den, die Landung bei Ostia sei 
nach dem Willen der Götter selbst 
erfolgt (vgl. § 11). Nach Ovid 
Fast. 299 war die Landung bei Ostia 
wegen niedrigen Wasserstandes im 
Tiber nötig. — isque] 'und er', im 
Gegensatze zu den Matronen. Li- 
vius hat hier das Wunderbare ge- 
mildert; vgl. Sueton: navem cum 
sacris matris deum Idaeae obhac' 
rentem Tiberino vado extraxit 
(Claudia) ; Ovid Fast. 4, 305. 

11. ab sacerdottbus] einem Prie- 
ster und einer Priesterin, welche 
aus Phrygien mitgekommen waren ; 
vgl. 38, 18, 9; Dion. 2, 19: &va/as 
ftkv yäQ a-örfl (der Mater Idaea) 
xai dyßpas äyovaiv dvä näv Mros 
ol OTQarrjyol xard roi)s'P(u/ua/afv 
vöfiovSf IsQärai 8k air^e dvij^ 
<^(>^f xai yvvTJ 0Qvyia xal nsQiA' 
yovaiv dvd rr^v nöXiv o^roi firj- 
TQayvQTovvres (als Gybelepriester 
bettelnd herumziehend), disTtep ad- 
roZs ^&os. *^P(Ofi(U(ov dh r&v ai5- 
d'iyev&v aßre /utjrpayv^rßv rtS 
oüre xaravXcöfisvos Ttopeösrat Std 
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civitatis, inter quas unius Claudiae Quiotae insigoe est nomen, 
accepere; cui dubia, ut traditur, antea fama clariorem ad posteros 
18 tarn religioso ministerio pudicitiam fecit. eae per manus, succe- 
deotes deinceps aliae aliis, omni obviam effusa civitate, turibulis 
ante iaouas positis, qua praeferebatur, atque accenso ture pre- 
cantes, ut volens propitiaque urbem Romain iniret, in aedem Vic- 

14 toriae, quae est in Palatio, pertulere deam pridie idus Aprilis, is- 
que dies festus fuit. populus frequens dona deae in Palatium tulit, 
lectisterniumque et ludi fuere, Megalensia appellata. 

15 Cum de supplemento legionum, quae in provinciis erant, 



r^e TtöXecog; Gatull 63, 20 ff. — ex- 
tulitque in terram] anders Sil. It. 
17, 16 ff. 

12. primores] vgl. Tac. Ann. 2, 
29: cum primoribut feminis, — 
Claudiae Quintae] Quinta ist Vor- 
name (wie Quintus), hier nachge- 
stellt; 8. za 2, 11; Mms. RF. 1,32; 
Philo]. 22, 472. Der Göttermutter 
wurde auf dem Palatin ein Tempel 
errichtet (s. 36, 36, 3) und in die- 
sem ein Standbild der Glaudia auf- 
gestellt; der Tempel brannte in 
späterer Zeit zweimal ab, die Statue 
der Glaudia wurde aber beide Male 
gerettet; vgl. Tac. Ann. 4, 64: 
evenisse id olim Claudiae Quintae, 
eiusque statuam vim ignium bis 
elaptam maiores apud aedem ma' 
trit deum consecravisse. Diodor 
(s. zu § 9) nennt sie Yaleria. — 
dubia antea fama] ist aus pudi' 
citiam zu erklären; vgl. Sueton: 
precata , ,,ut ita demum se seque- 
retur^ si tibi pudicitia constaret; 
der Umstand, dafs früher ihr Ruf 
zweideutig gewesen war, bewirkte, 
dafs wegen der Dienstleistung, d. h, 
weil die Göttin dieselbe annahm . .; 
▼gl. 27, 8, 5. Das ministerium be- 
stand in dem accipere, 

13. per manus] sie liefsen das 
Götterbild, indem eine, nach der an- 
deren eintrat, Von Hand zu Hand' 
gehen; s. 25, 37, 6; 27, 37, 14. — 
omni effusa civitate] s. die Stelle 
aus Diodor zu 11, 6. — turibulis] 
vgl. Gic. Verr. 4, 77. — praefere- 
bantur] s. zu 32, 8. — precantes]^ 



— volens propitiaque] s. 1, 16, 3. 

— aedem Fictoriae] s. 10, 33, 9; 
Becker 1, 421. 

14. pridie idus Aprilis] da später 
die ludi Megalenses vom 4. — 10. 
April dauerten und in den fasti 
Praenestini bei pr. non, Ap, aus- 
drücklich bemerkt ist: hidi . . Me- 
galensia . ., quod Mater Magna ex 
librts SibuUinis arcessita locum 
mutavit ex Phrygia Romam, so 
ist [die Lesart pr, id, Apr, viel- 
leicht unrichtig und pr, non, Apr. 
zu lesen; s. GIL. I. S. 390. Ist die 
Lesart pr. id, Apr. richtig, so mufs 
als der Tag der Aufnahme der Göt- 
tin der 12. April und eine spätere 
Verlegung der Spiele angenommen 
werden, wofür der Grund darin ge- 
legen haben kann, dafs am 12. Ap- 
ril die ludi Cereales begannen; vgl. 
Marq. StVw. 3,353; Preller RM. 
447. 678. — Megalensia] s. 34, 54, 
3; Gic. de harusp. resp. 24: qui 
uni ludi ne verbo quidem appel- 
lantur Laiino, ut vocabulo ipso 
et adpetita religio externa et Ma- 
tris Magnae nomine suscepia de- 
claretur; Lange RA. 2, 200. 228.— 
appellata] nämi. sunt; anders 36, 
36, 4 : quos (ludos) primos scaeni* 
cos fuisse^ Megalesia appellatos; 
vgl. zu 8, 14, 12. 

15—16. 3. Bestrafung der 
ungehorsamen Kolonieen; 
Zurückzahlung der Anleihe. 

1. in provinciis] die zwei neuen 
Legionen sind bereits ausgehoben. 
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ageretur, tempus esse a quibusdam senatoribus subiectum est, 
quae dubiis in rebus utcumque tolerata essent, ea dempto iam 
tandem deum benignitate metu non ultra pati. erectis expecta- 2 
tione patribus subiecerunt colonias Latioas duodecim, quae 
Q. Fabio et Q. Fulvio consulibus abnuissent milites dare, eas 
annum iam ferme sextum vacationem militiae quasi honoris et 
beneficii causa habere, cum interim boni oboedientesque socii 3 
pro fide atque obsequio in populum Romanum continuis omnium 
annorum dilectibus exhausti essent. sub hanc yocem non me- 4 
moria magis patribus renovata rei prope iam oblilteratae, quam 
ira irritata est. itaque nihil prius referre consules passi decre- 5 
verunt, ut consules magistratus denosque principes Nepete, Su- 
trio, Ardea, Calibus, Alba, Carseolis, Sora, Suessa, Setia, Cerceiis, 
Narnia, Interamna — hae namque coloniae in ea causa erant — 
Romam excirent; iis imperarent, quantum quaeque earum colo- 6 
niarum militum plurumum dedisset populo Romano, ex quo ho- 
stes in Italia essent, duplicatum eins summae numerum pedi- 
tum daret et equites centenos vicenos; si qua eum numerum 7 



— iubiecium est] es wurde bei der 
Beratung über andere Gegenstände 
beigefägt, ^beiläufig berührt*, wie 
mentionemf acere u. ä. ; s. 26, 2, 3. 

— utcumqueyso gut, wie es ging', 
beschränkt das Verbum; ein Ge- 
brauch der Partikel, der sich vor 
Livius nicht findet; s. zu 32, 3, 4; 
Tgl. Tac. Ann. 2, 14. 

2. subiecerunt]^ (üf^ien bei'; das 
Vorhergehende war nur die Ein- 
leitung zu dem eigentlichen An- 
trage; s. 30, 21, 10. — Latinas] 
8. 27, 9, 7. 8. — sextum] dieses 
hat eben begonnen. — vacationem] 
doch haben, wie es scheint, Reiter 
aus Narnia an der Schlacht bei Sena 
teilgenommen; s. 27, 50, 6. 

3. cum interim] s. 3, 37, 5; 4, 
51, 4; Tgl. 5, 54, 5. 

4. sub hanc vocem] *bei . .' ; s. 
27, 37, 1. 

5. referre] ehe die angeregte 
Sache beraten werden kann, müssen 
die Konsuln einen bestimmten An- 
trag stellen und sie so zur Beratung 
bringen. — magistratus] Duum- 
Tirn, Ädilen, Quästoren. — denos 
principes] der Gemeinderat der la- 



tinischen Kolonieen bestand aus 
100 Mitgliedern (decuriones con- 
scriptive), welche in 10 Dekurien 
geteilt waren. Die an der Spitze 
der einzelnen Dekurien Stehenden 
waren die decem primi, welche 
einen besonderen Ausschufs bil- 
deten und bisweilen als Vertreter 
des Gemeinderates erscheinen; s. 
8, 3, 8; Gic. p. Sex. Rose. 25. — 
Nepete . .] ohne a; s. zu 24, 12, 3. 
— Sora]*, — causa] Lage, Schuld; 
s. 22, 7. 

6. quantum . . plurumum] kurz 
statt: quantum dedisset cum plu- 
rumum dediset, wie quantus ma- 
ximus u. ä. Im folgenden ist statt 
des nicht zulässigen tanti einge- 
treten eius summae; vgl. 28, 46, 5; 
ohne relative Beziehung könnte es 
heifsen: duplicatum numerum eius 
summae^ quam dedisset, cum plu' 
rumum dedisset militum. Die in 
der formula bestimmten Kontin- 
gente konnten also überschritten 
werden. — equites centenos vice- 
nos] auch diese Zahl ist wohl das 
Doppelte des sonst zu stellenden 
Kontingentes. 
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equitum explere dod posset, pro equite uoo Iris pedites liceret 
dare; pedites equitesque quam locupletissimi legereoturmitteren- 

8 turque, ubicumque extra Italiam supplemento opus esset, si qui 
ex iis recusarent, retineri eius colooiae magistratus legatosque 
placere neque, si postulareot, senatum dari, priusquam imperata 

9 fecissent; Stipendium praeterea iis coloniis in milia aeris asses 
singulos imperari exigique quotannis censumque in iis coloniis 

10 agi ex formula ab Romanis censoribus data — dari autem placere 
eandem, quam populo Romano — deferrique Romam ab iuratis 



7. explere] s. 27, 20, 8. — uno 
tris] man erwartete die Distributiv- 
zahlen nnguUs ternos, — trU per 
ditet] der Reiter erhielt dreifachen 
Sold und Beuteanteil; 8.5, 12, 12; 
7, 41, 8; 34, 46, 3; 52, 11; Pol. 
6, 39, 12. — loeupletisnmi] also 
aus der ersten Klasse; auch dies 
ist wohl eine Verschärfung der 
Strafe. 

8. ex iis\ den magisiratut und 
den decem primij welche im Fol- 
genden legati heifsen als Vertreter 
ihrer Gemeinden, nicht, weil sie 
▼on diesen aus eigenem Antriebe 
geschickt sind. — retineri] näml. 
zu Rom. 

9. Stipendium . .] das Vorher- 
gehende waren vorübergehende Ein- 
richtungen, dies ist eine bleibende 
(quotannis). Das Stipendium ist «s 
tributum ex censu (s. 23^ 48, 8; 
Lange RA. 1, 540), welches sie nach 
Rom entrichten müssen, während 
bis jetzt die italischen Bundesge- 
nossen immer nur Soldaten gestellt 
und besoldet haben, von unmittel- 
baren Geldleistungen dagegen frei 
gewesen sind. — in milia . . sin- 
gulos] 1 pro mille, wie in Rom; 
s. zu 22, 36, 3. — ex formula] 
nach dem Mafsstabe (Ansätze), den 
ihnen die römischen Gensoren vor- 
schreiben würden; s. 4, 8, 4; anders 
27, 10, 2. 

10. eandem . .] sie sollen von 
nun an ihren Grundbesitz und ihr 
übriges Vermögen nach denselben 
Sätzen und demselben Gelde in 
derselben Weise wie in Rom ab- 



schätzen ; 8. Moms. StR. 2, 351, 360 ; 
Lange RA. 1, 801; 2, 185. Vorher 
haben also die Gensoren der Bun- 
desgenossenstaaten das Recht ge- 
habt, selbst eine formula zu be- 
stimmen und nach derselben ab- 
zuschätzen ; dieses Recht wird den 
12 Kolonieen genommen. — de- 
ferrique] näml. die nach der for- 
mula angelegten Gensusrollen (die 
Verzeichnisse der Bürger, ihres 
Vermögens, der Dienstpflichtigen) 
sollen von jetzt an jährlich von den 
Gensoren der Kolonieen in Person 
den römischen Gensoren übergeben 
werden^ was bis dahin nicht ge- 
schehen war. Denn es war wohl 
vorgekommen, dafs in gefahrvoller 
Lage der römische Senat die Gen- 
suslisten der Bundesgemeinden ein- 
gefordert hatte (s. zu 27, 9, 7 ; Pol. 
2, 23: role 'önoTeray/iivots dva- 
tpi^eiv inira^av dTtoypa^ds rßv 
ir rate i^Xix/ais)^ dies waren aber 
nur die Verzeichnisse der Wehr- 
pflichtigen gewesen; jetzt werden 
alle Gensusrollen regelmäfsig den 
Gensoren übergeben. Der ganze 
Gensus der Kolonieen (Abschätzung 
und Besteuerung, Anfertigung der 
Musterrollen u. s. w.) wird den rö- 
mischen Gensoren unterworfen, als 
deren Diener von jetzt an die Gen- 
soren der Kolonieen erscheinen. 
Damit ist zugleich zu einem gleich- 
förmigen Gensus der socii, der erst 
weit später durchgeführt wurde, 
der Anfang gemacht; vgl. Tac. Ann. 
6, 41. Dafs damals die 18 treu ge- 
bliebenen Kolonieen ein besseres 
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censoribus coloniarnm, priusquam magistratu abirent. ex hoc 11 
senatus consulto accitis Romam magistratibus primoribusque 
earum colonianim consules cum miliies stipendiumque impe* 
rassent, alii aliis magis recusare ac reclamare, negare tantum 
militum efflci posse; vix, si simplum ex formula imperetur, eni-'l2 
soros; orare atqoe obsecrare, ut sibi senatum adire ac deprecari 
liceret nihil se, quare perire merito deberent, admisisse; sed si 13 
pereundum etiam foret, neque suum delictum neque iram populi 
Romani, ut plus militum darent, quam haberent, posse efficere. 
consules obstinati legatos manere Romae iubent, magistratus ire u 
domum ad dilectus habendos: nisi summa militum, quae im- 
perata esset, Romam adducta, neminem iis senatum daturum. 
ita praecisa spe senatum adeundi deprecandique dilectus in iis 15 
duodecim coloniis, per longam vacationem numero iuniorum 
aucto, haud difficulter est perfectus. 

Altera item res, prope aeque longo neglecta silentio, relatalO 
a M. Valerio Laevino est, qui privatis conlatas pecunias se ac M. 
Claudio consulibus reddi tandem aequum esse dixit ; nee mirari 2 



Recht {tnaius Latium) erhalten 
b&tten (8. Nieb. RG. 2, 92), wird von 
Livius nicht angedeutet, sondern 
nor betont, dars die 12 Kolonieen 
ein schlechteres Recht erhielten, 
als sie gehabt hatten, — iuratU 
censoribus] nachdem sie den Eid 
geleistet, dars sie genau nach der 
Formel yerfahren sind; ygh tab. 
Heracl. 1 1 : qttei in eis munieipieis 
. • fnaxitnum mag. maximennve 
potestatem ibei habebit . ., is die- 
bus LX proxumeiSy quibus seiet 
Romae censum populi agi omnium 
munidpium colonorum suorum . . 
censum agito eorumque nomina 
praenomina patres aut patronos 
tribus cognomina et quot annos 
quisque eorum habet et rationem 
peeuniae ex formula census, quae 
Romae . . proposita erit, ab ieis 
iurateis accipito, . . eosque libros 
. . ad eos, quei Romae censum 
agenty mittito. Die Marsregel wird 
sofort ausgeführt ; s. 37, 7. 

11. e/ySüt] ^aufgebracht werden'. 

12. simplum] vgl. § 6. — for- 
mula] 8. 27, 10, 2. — enisuros] 
▼gl. 27, 10, 4: enixe faeturos, 

T. Uy. VI. 2. 4. Aufl. 



13. quare . .] d. h. sie hätten den 
Ruin der Staaten nicht verdient — 
si • . etiam] das letztere gehört nur 
zu pereundum: wenn sogar der 
Untergang erfolgen sollte; vgl. 5, 
6, 2; Gic. de or. 1, 152: etiam su- 
bito si dicat. 

14. magistratus . .] anders als 
§ 8; aber die Aushebung konnten 
nur sie halten. — domum] s. 25, 
10, 10; zu 5,30,8; gewöhnlicher 
wäre domos, — nisi summa . . 
adductä] s. zu 1, 51, 7. 

16. 1. item] in gleicher Weise 
wie das Vorhergehende, d. h. spät 
und auf Anregung des Senats. -— 
prope aeaue longo] 'ungefähr eben- 
so lange , in Wahrheit ein Jahr 
länger ; s. 26, 36. — relata] ist hier 
ungenau vom Sprecher in der Vor- 
verhandlung gebraucht und in dem 
Sinne zu nehmen wie 15, 1,2: sub* 
iectum est und subieceruni, d. h. er 
veranlafste die relatio ; s. § 3 ; Lange 
RA. 2, 385; Mms. StR. 3, 952, 1. 
— privatis . .1 26, 36, 8 heiCst es vo- 
luntaria collatio, ^freiwillige An- 
leihe', deren Zurückzahlung nicht 
bestimmt ausgesprochen ist. 

3 
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quemquam debere in publica obligata fide suam praecipuam cu- 
ram esse; Dam praeterquam quod aliquid proprie ad consulem 
eius anni,quo conlataepecuoiae essent,pertioeret,etiainse aucto- 
rem ita coofereodi fuisse inopi aerario nee plebe ad tributum 

3 sufficiente. grata ea patribus admonitio fuit iussisque referre 
consulibus decreverunt^ ut tribus pensionibus ea pecunia solve- 
retur; primam praesentem ii, qui tum essent, duas tertii et quinti 
consules numerarent. 

4 Omnis deinde alias curas una occupavit, postquam Lo- 
crensium clades, quae ignoratae ad eam diem fuerant, legatorum 

5 adventu vulgatae sunt, nee tarn Plemini scelus quam Scipionis 

6 in eo aut ambitio aut neglegentia iras hominum inritavit. decem 
legati Locrensium, obsiti squalore et sordibus, in comitio seden- 
tibus consulibus velamenta supplicum, ramos oleae, ut Graecis 



2. in pubUca obligata fide] d. h. 
obgleich man sich von Staats wegen 
(der Senat) verpflichtet habe; s. 1, 
17, 3, vgl. 5, 47, 6.^ — aliquid] in 
einiger Beziehung, 'einigermafsen'; 
s. 23, 13, 4; 37, 26, 4; vgl. 30, 30, 
28: non nihil; als Subjekt ist 
wieder cura zu denken. — pro- 
prie] s. 30, 26. 9. — eiiatn] soll 
den Nachsatz in Bezug auf prae- 
terquam hervorheben: so komme 
noch dazu, dafs er; vgl. 30, 6, 4; 
doch wäre auctorem etiam se na- 
turlicher; s. 3, 50, 3; 10, 20, 11; 
22, 53, 6 u. a. — inopi . .] bei der 
Mittellosigkeit . .; zur Konstruktion 
vgl. 7, 2; 28, 24, 1; zu 36, 6, 2. — 
plebe] die Plebs klagt 26, 35, 6, 
dafs sie das tributum (s. 23, 48, 8) 
nicht beschaffen könne; aber 26, 
35, 6 ist nicht von einem gewöhn- 
lichen tributum, sondern von einer 
aufserord entlichen Steuer (vgl. 6, 
14, 12) die Rede, welche nach 24, 
11, 7 gerade die Reichen traf. Der 
Sinn ist wohl: die Reichen hätten 
zwar die Steuern zahlen können, 
nicht aber die Plebs, die sich Li- 
vius so wie in seinerzeit denkt. Dafs 
die Senatoren von dem tributum 
frei gewesen seien, lafst sich aus 
den Worten nicht mit Sicherheit 
entnehmen. 

3. iussisque . .] nicht als ob der 



Senat den Konsuln hätte befehlen 
können, die Sache zur Sprache zu 
bringen (s. Gic p. Sest 25), son- 
dern: sie wurden dazu aufgefordert; 
vgl. 28, 9, 5. — tribus pensionibus] 
in drei Zahlungen an bestimmten 
Terminen, d. h. in drei Raten; s. 

7, 27, 3; 30, 37, 5; 31. 13, 2; vgl. 
6, 35, 4. — numerarenf] sollten sie 
durch die Quästoren auszahlen las- 
sen; s. Lange RA. 2, 197. 

16,4^22. Prozefs des Ple- 
mini US; App. Hann. 55; Dio Gass. 
fr. 57, 62; Zon. 9, 11; Diod. 27, 4; 
Val. Max. 1, 1, 21; 3, 6, 1; Piut. 
Gat. m. 3. 

4. occupavit] kam zuvor, d. h. 
drängte in den Hintergrund. ^- 
postquam . .] die Zeitangabe um- 
fafst zugleich den Gegenstand der 
Sorge. — clades] die Leiden. — 
in eo ambitio] die an ihm geübte 
. .; ambitio ist tadelnswerte, aus 
Gunst hervorgehende Nachsicht, 
Parteilichkeit; s. 19, 2. 36, 11; 28, 
40, 2. — kominum] s. zu 27, 34, 8. 

6. decem] s. 28, 39, 13. — squa- 
lore et sordibus] allitterierend ; eben- 
so Gic. p. Sest. 144; in Yerr. 5, 
127; bezieht sich auf dunkelfarbige 
Kleidung und langgewachsenes Haar 
(Zeichen der Trauer). — comitio] 

8. 27, 50, 9 ; das Folgende zeigt, 
dafs sie auf dem tribunal zu denken 
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mos est, porgentes ante tribunal cum flebili vociferatiooe humi 
procubueruüt. quaerentibus consulibus Locrenses se dixerunt esse, 7 
ea passos a Q. Pleminio legato Romanisque militibus, quae pati ne 
Carthaginiensis quidem velit populus RomaDUs ; rogare, uti sibi 
patres adeundi deplorandique aerumnas suas potestatem facerent. 
senatu dato maximus natu ex iis: ^scio, quanti aestimentur 17 
Dostrae apud vos querellae, patres coDScripti, plurimum in eo 
momenti esse, si probe sciatis, et quo modo proditi Locri Han-^ 
nibali sint et quo modo pulso Hannibalis praesidio restituti in 
dicionem vestram; quippe si et culpa defectionis procul a publico 2 
consilio absit et reditum in yestram dicionem appareat non vo- 
iuntate solum, sed etiam ope et virtute nostra, magis indigne- 
mini bonis ac fidelibus sociis tam indignas iniurias ab legato 
vestro militibusque fieri. sed ego causam utriusque defectionis 3 
nostrae in aliud tempus differendam arbitror esse duarum rerum 
gratia, unius, ut coram P.Scipione, qui Locros recepit et omnium 4 
nobis recte perperamque factorum est testis, agatur, alterius, 
quod, qualescumque sumus^ tamen haec, quae passi sumus, pati 
non debuimus. non possumus dissimulare, patres conscripti, nos, 5 
cum praesidium Punicum in arce nostra haberemus, multa foeda 



sind. — porgentes] diese sonst 
mehr altertümliche und poetische 
Form findet sich auch 30, 21, 7 ; 
Tgl. Fest. S. 218 : antiqui etiam por- 
gam dixerunt pro porrigam, — 
ante tribunal] gewöhnlich wird nur 
das tribunal der Prätoren erwähnt, 
da diesen die Jurisdiktion oblag; 
doch konnten auch die Konsuln in 
manchen Fällen Recht sprechen und 
ein tribunal auf dem Gomitium ha- 
ben; ebenso der Diktator; s. 4, 14, 
1; Lange RA. 1, 725; Moms. StR. 
1, 186; 384, 3. — humi procubu- 
erunt] s. Verg. Aen. 5, 481: pro- 
cumbit humi bot; Gic. de or. 3, 22 : 
humi strati; vgl. 5. 51, 9. 

7. quaerentibus] näml. qui es- 
sent. — adeundi] Gesandte mufsten 
durch einen Magistrat (die Konsuln 
oder den Stadtprätor) eingeführt 
werden. 

17. 1 — 4. Eingang: ihre Ange- 
legenheit sei ungeachtet ihres Ab- 
falls für Rom Ton Wichtigkeit. 

1. scio] ohne inquit; s. zu 3, 



11, 10. — quanti . . esse] für die 
Bestimmung des Wertes, .komme es 
am meisten darauf an. — dicionem] 
ist gesagt, weil die Lokrenser nach 
der Eroberung nicht mehr socii, 
wie sie sich § 2 nennen, sondern 
den Römern ganz unterworfen sind; 
s. 19, 7. 21, 7. 

2. quippe si] s. 7, 35, 10. — pro^ 
cul a pubHco . .] d. h. weil der Ab- 
fall nur durch eine Partei, nicht 
durch den Senat oder das Volk her- 
beigeführt sei; s. 6, 5. — ope] s. 
8, 16, 4. — virtute] tapfere Unter- 
stützung der Römer; s. 6, 17. — 
indignas]*. 

3. causam] die Untersuchung, 
die Darlegung der Sache. — graUa] 
8. 40, 56, 3. 

4. tamen] steht im Gegensatz 
zu qualescumque sumus ^ welches 
den Sinn hat: mögen wir auch noch 
so schuldbeladen sein. 

5—7. Die Zeitverhältnisse müssen 
den Senat bestimmen, sich der Un- 
glücklichen anzunehmen. 

3* 
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et indigna et a praefecto praesidii Hamilcare et ab Numidis Afris- 
que passos esse ; sed quid illa sunt conlata cum iis, quae hodie 

6 patimur! cum bona venia, quaeso, audiatis, patres conscripti, id, 
quod invitus dicam: in discrimine est nunc bumanum omne ge- 
nus, utrum vos an Carthaginienses principes orbis terranim videat. 

7 si ex iis, quae Locrenses aut ab Ulis passi sumus aut a vestro 
praesidio nunc cum maxime patimur, aestimandum Romanum ac 
Punicum iinperium sit, nemo non illos sibi quam vos dominos 

8 praeoptet et tarnen videte, quem ad modum in vos Locrenses ani- 
mati Sinti cum a Carthaginiensibus iniurias tanto minores acci- 
peremus, ad vestrum imperatorem confugimus; cum a vestro 
praesidio plus quam hostilia patiamur, nusquam alio quam ad 

9 vos querellas detulimus. aut vos respicietis perditas res nostras, 
patres conscripti, aut ne ab diis quidem immortalibus, quod pre- 

10 cemur, quicquam superest. Q. Pleminius legatus missus est cum 
praesidio ad recipiendos a Carthaginiensibus Locros et cum eo- 

11 dem ibi relictus est praesidio. in hoc legato vestro — dant 
enim animum ad loquendum libere ultimae miseriae — nee ho- 
minis quicquam est, patres conscripti, praeter figuram et spe- 
ciem neque Romani civis praeter habitum vestitumque et sonum 



5. praefecto praesidii] s. 24, 37, 2. 

6. cum bona venia] s. 1, 7. — tn- 
viius] 8. 28, 27, 7. — in discri- 
mine] aof dem Punkte der Ent- 
scheidang, d. h. ia höchster Span- 
nung. — principes orbis terrarum] 
die Herren der Welt; s. 34, 58, 8; 
vgl. Praef. 3. — videat] '(in euch) 
zu sehen hat'; vgl. zu 3, 30, 6. 

7. Locrenses] im Gegensatz zu 
humanum omne genus; s. 32, 21, 
15. — aut , . aut] die disjunktiven 
Konjunktionen sind hier nicht recht 
passend, da die Schätzung nicht 
nach dem einen oder anderen, son- 
dern nur nach derVergleichung bei- 
der (§ 5) erfolffen kann. — nunc 
cum maxime] gerade jetzt, jetzt 
besonders'; vgl. § 20; zu 33, 9, 3. 

8—9. Unser Vertrauen auf euch 
mufs euch bestimmen uns zu helfen. 

8. et ., videte] vgl. zu 5, 52, 8. — 
confugimus] was einzelne gethan 
haben, wird dem Staate beigelegt. — 
plus quam hostilia] s. zu 2, 58, 5 ; 
vgl. Zon. 9. 1 1 : jurjoe/uiäe ixStxiae 
naQä roü Awlßov w^övxes Tc^de 



roifS *P(ofialov9 dTtixXivav, — fius- 
quam alio] d. h. nicht etwa an 
Hannibal, obgleich wir dann eine 
bessere Behandlung von ihm zu 
erwarten gehabt hätten. 

9. aut . . au(\ 'wenn ihr uns 
nicht helft, . . so'; s. Praef. 11; 
9, 7, 4; 22, 39, 8; 27, 24, 3. — ne 
ab diis . . superest] wir kommen 
in eine Lage, dafs uns nicht ein- 
mal . . etwas übrig bleibt, d. h. 
dafs uns selbst unsere Gebete zu 
den Göttern nichts helfen werden, 
dafs wir nirgends Hülfe finden wer- 
den, selbst nicht bei den Göttern; 
vgl. 27, 17, 13. 

10 — 20. Schilderung ihrer Leiden. 

10. legatus] 8. 6, 9. — recipien- 
dos] s. 20, 2. 

1 1 . dant . . animum ad . .] s. 
8, 1, 5; 10, 32, 8. 36,3; vgl. 21, 
25, 10. — figuram et speeiem] Ge- 
stalt und die äufsere Erscheinung, 
im Gegensatz zu dem Inneren; vgl. 
34, 24, 4. — habitum] s. 28, 27, 4 ; 
26, 6, 11. — vestitum] die Art sich 
zu kleiden ; s. 19, 1 2 ; 30, 33, 8. — so- 
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Latinae linguae: pestis ac belua iDmanis, quaHs fretum quon- 12 
dam, quo ab Sicilia dividimur, ad peroiciem navigantiuin circum- 
sedisse fabulae feniot. ac si scelus libidinemque et avaritiam 18 
solus ipse exercere in socios vestros satis baberet, unam pro- 
fundam quidem voraginem tarnen patientia nostra expleremus: 
nunc omnis centuriones militesque vestros — adeo in proroiscuo 14 
licentiam atque improbitatem esse voluit — Pleminios fecit; 
omnes rapiunt, spoliant, verberant, volnerant, occidunt, constu- 15 
prant matronas, virgines, ingenuos raptos ex conplexu paren- 
tium; cotidie capitur urbs nostra, cotidie diripitur; dies noctes- 16 
que omnia passim mulierum puerorumque, qui rapiuntur atque 
asportantur, ploratibus sonant miretur, qui sciat, quo modo aut 17 
nos ad patiendum sufficiamus aut illos, qui faciunt, nondum 
tantarum iniuriarum satietas ceperit. neque ego exsequi possuni 
nee vobis operae est audire, singula quae passi sumus: commu- 
niter omnia amplectar. nego domum uUam Locris, nego quem- 18 
quam hominem expertem iniuriae esse; nego ullumgenus sceleris, 
lubidinis, avaritiae superesse, quod in ullo, qui pati potuerit, 



num Latinae linguae] s. 5, 33,11; 
37,54,22; vgl. 24, 3, 11. 

12. pestis ac belua inmanis] 
ein yerderbenbrlngendes Ungeheuer, 
wie die Scylla und Gharybdis; vgl. 
Honi. ^ 87 : niXtop xaxöv, — rfiüt- 
dimur] 8. 23, 17, 10; 'wir' wie alle 
Bewohner Italiens (Lokri lag nicht 
an dem fretum). — circumsedisse] 
sie haben an verschiedenen Seiten 
des fretum ihren Sitz gehabt und 
dieses ^umlagert'. 

13. ac] 8. 28, 28, 1. — scelus . .] 
8. 8, 7. — socios] was sie vor dem 
Abfalle waren ; zur Konstruktion in 
socios exercere vgl. zu 5, 2, 8. — 
unam . .] kurz statt: una vorago 
nobis explenda esset atque eam, 
etsi profunda esset^ tarnen . . 0d> 
pleremus. In profundam quidem 
liegt ein konzessiver Gedanke, und 
auf diesen bezieht sich tarnen; vgl. 
9,19,4; 21,49,9; 26,15, 5; 28, 
42, 6. — explere] konnte von li- 
bido wie von vorago gesagt wer- 
den; 8. zu 31, 24, 11. 

14. nunc] s. zu l, 28, 9. — adeo] 
'S, Praef. 11. — in promiscuo . . 



esse\9. 39, 13, 10; vgl. zu Praef. 3. 

15. ingenuos] vgl. 26, 13, 15. 

16. capitur] d. h. man dringt auf 
uns ein (ßillt über uns her) wie 
nach erfolgter Eroberung der Stadt. 
— ploratibus] oft von Frauen und 
Kindern gesagt; s. zu 23,42,5. 

17. miretur] potential: würde 
sich wundern; s. 34, 9, 4. — qui 
sciat] bezeichnet, wie si seiat die 
Annahme : wer erführe. — faciuni] 
dazu ist aus dem Folgenden in- 
iurias zn denken. — vobis operae] 
es ist kein Gegenstand, auf den ihr 
Mühe verwenden werdet, d. h. es 
lohnt sich für euch nicht der Mühe; 
8. zu 4, 8, 3. — communiter] vgl. 
Cic.Verr.4, 1. 57; auch im Folgen- 
den scheint Livius diese Stelle, wie 
überhaupt bei der Komposition die- 
ser Rede, Giceros Verrinen berück- 
sichtigt zu haben. — amplectar] 
vgl. Gic. Tusc. 2, 30: quod idem 
. . virtutis nomine ampleciimur. 

18. quemquam] Livius gebraucht 
quisquam adjektivisch im Accusa- 
tiv und Nominativ; s. 5, 27, 12. — 
ullo]siehi substantivisch ; s. zu 31, 2. 
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19 praetermissum sit. vix ratio iniri polest, uter casus civitati sit 
detestabilior, cum hostes hello urbem cepere ao cum exitiabilis 

20 tyrannus vi atque armis oppressit. omnia, quae captae urbes pa- 
tiuntur, passi sumus et cum maxime patimur, patres conscripti ; 
omnia, quae crudelissimi atque iDportunissimi tyrauni scelera in 
oppressos civis edunt,Plemioius in nos liberosque nostros et con- 

18 iuges edidit. unum est, de quonominatimetnosqueri religio infixa 
animis cogat et vos audire et exsolvere rem publicam yestram reli- 

2 gione, si ita vobis videbitur, velimus, patres conscripti. vidimus 
enim, cum quanta caerimonia non vestros solum colatis deos, sed 

8 etiam externos accipiatis. fanum est apud nos Proserpinae, de 
cuius sanctitate templi credo aliquam famam ad vos pervenisse 

4 Pyrrhi bello, qui, cum ex Sicilia rediens Locros classe praeter- 
veheretur, inter alia foeda, quae propter fidem erga vos in civi- 
tatem nostram facinora edidit, thensauros quoque Proserpinae 
intactos ad eam diem spoliavit atque ita pecunia in naves im- 

5 posita ipse terra est profectus. quid ergo evenit, patres con- 
scripti ? classis postero die foedissima tempestate lacerata omnes- 
que naves, quae sacram pecuniam habuerunt, in litora nostra 



19. ratio inirt] 'berechnet, ^enaa 
ermittelt werden'; vgl. 23,2,4; 
28,8, 3; zu 26,43, 3. 

20. cum maxime*] vgl. 32, 37, 2 ; 
zu § 7. — civitati]* — inportunissi- 
iTtr] höchst rücksichtslos, despotisch. 
— scelera] ist in den Relativsatz 
gestellt, wie 18, 4. 

18. 1—9. Der gröfste Frevel ist 
an dem Tempel der Proserpina be- 
gangen woraen; dieser mafs ge- 
sühnt werden. 

1. nominatim] ganz besonders, 
ausdrücklich; im Gegensatze zu 
communiter (17,7). — religione] 
'Sünde, Fluch', wie 10,40, 11; 
vorher ist religio ss heilige Scheu 
(s. 26, 11, 4). — et exsolvere] et = 

und somit (demgemäls)', da de 
quo zu exsolvere nicht mehr ge- 
dacht werden kann; vgl. Gic. in 
Verr. 1, 130. 

2. vidimus] es wird vorausgesetzt, 
dafs die Gesandten die Aufnahme 
der magna mater deorum in Rom 
gesehen haben. — cum quanta 
caerimonia] vgl. 8, 25, 12: cum 
quanto studio. 



3. fanum] hier synonym mit dem 
in dem Relativsatz zugesetzten tem- 
plum; s. 1, 45, 2; sonst ist es nur 
der für einen Tempel bestimmte 
Ort; s. zu 10, 37, 15. 

4. qui . .] vgl. 8, 9. — ex Si- 
eiliä] 8. Per. 14. — propter fidem] 
naml. unseres Staates; vgl. App. 
Samnit. 12: Srt ipQovQäv airoit 
xal rdv fpQoi>QaQ%ov a-dr^e, üft^/- 
aavrae ie ait^ro^e, dvjj^tjxeaav^ 
anders Diodor 27, 5. Möglich ist, 
dafs sich hierauf eine Münze be- 
zieht; s.Mms.MW.326. — facinora] 
ist in den Nebensatz gezogen; 8. 
17, 20; 45, 44, 9; Hör. Ep. 2, 37; 
Tgl. 31, 22, 6; gewöhnlich steht im 
Hauptsatze ein Pronomen; s. 1, 1, 3; 
25, 17, 3; 40,20, 3. — thensauros] 
die Schatzkammern; s. 18, 6. 19, 7. 
— atque ita] *und so', d. h. nach- 
dem er das gethan; 8. 22, 19, 3; 
vgl. 21, 54, 3; 42, 64, 3. — terra] 
dagegen Val. Max. 1,1, ext. 1: 
cum onustus nefaria praeda na- 
vigaret. 

5. lacerata] s. 8, 11. — habue^ 
run(] 'enthalten haben'; man er- 
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eiectae sunt, qua tanta clade edoctus taodem deos esse super- 6 
bissimus rex pecuDiam omnem conquisitam in thensauros Pro- 
serpioae referri iussit. nee tarnen illi umquam postea prosperi 
quicquam evenit; pulsusque Italia ignobili atque inhonesta morte 
temere nocte ingressus Argos occubuit. haec cum audisset legatus 7 
Tester tribunique militum et mille alia, quae non augendae religio- 
nis causa ficta, sed praesenti deae numine saepe conperta nobis 
maioribusque nostris referebantur, ausi sunt nihilo minus sacri- 8 
legas admovere manus intactis illis thensauris et nefanda praeda 
se ipsos ac domos contaminare suas et milites vestros. quibus, 9 
per Yos fidemque vestram, patres conscripti, priusquam eorum 
scelus expietis, neque in Italia neque in Africa quicquam rei ges- 
seritis, ne, quod piaculi commiserunt, non suo solum sanguine, 
sed etiam publica clade luant. quamquamne nunc quidem, patres 10 
conscripti, aut in ducibus aut in militibus vestris cessat ira deae : 
aliquotiens iam inter se signis conlatis concucurrerunt; dux alte- 



wartete hier eher habebani, — 
lilora] der Plural, weil an ver- 
schiedene Stellen des Gestades za 
denken ist. 

6. edoctui . .] 8. 22, 12, 5 ; 30, 
37, 1; vgl. zu 21, 34, 2. — then- 
sauros] 8. § 4. — morte . . occu- 
buit] 8. zu 1, 7, 7. Die Sache wird 
nur erwähnt, um die Macht der 
Göttin anschaulicher zu machen; 
zur Sache ygl. lustin 25, 5; Plut 
Pyrrh. 34. 

7. mille alia] s. 35, 42, 8. — re- 
ligionis] die Ehrfurcht vor der 
Göttin. — ficta] vgl. 8, 6, 3. — 
praesenti deae numine] bei der un- 
mittelbar eingreifenden Macht, dem 
sichtbaren Walten der Göttin er- 
fahren; 8. § 12; 1,55,3; 7,26,3; 

8, 32, 7; Verg. Aen. 6, 50 ; zu prae- 
senti vgl. § 13; 1, 12, 6; 10,40, 14; 
sonst wird praesens mehr auf die 
Götter selbst bezogen; s. 7,26, 7; 
Gic. in Gat. 2, 29. — saepe] 'in 
häufigen Fällen'; hierdurch wird 
das übertreibende mille alia ge- 
mildert. — conperta nobis] 'uns . . 
bekannt geworden'; der Dativ wie 

9, 36, 1; 21, 34, 9; 27, 26, 5. — 
intactis] da sie bereits berührt sind, 
B nicht zu berühren; ähnlich in- 



victus u. a.; vgl. 8, 9; 2, 1, 4: 
inviolatus, 

9. quibus] s. zu 30, 9. — per 
vos fidemque . .] per vos i^ per 
vitam vestram; vgl. 49, 9, 7: Sali, 
lug. 14, 25; fr. 2, 50, 13; Gic. p. 
Plane. 103; Gurt. 9, 2, 28; über 
das Fehlen von oro s. zu 24, 26, 
2; — quibus] s. 30, 9. — expie- 
tis] der Konjunktiv wegen der 
engen Verbindung des Gedankens 
mit dem folgenden Aufforderungs- 
satze; das Präsens wie 3, 53, 7; 
23, 3, 6; vgl. 22, 3, 10. — neque , . 
gesseritis] verneinter Imperativ; 
vgl. 28, 43, 8 ; Hör. Sat. 1. 4. 40. 

— Italia,, Africa] weil die Ver- 
brecher teils dem für Italien, teils 
dem für Afrika bestimmten Heere 
angehörten. — piaculi] Sühnopfer 
für begangenen Frevel; piaeulum 
committere i— ein Sühnopfer ver- 
schulden, d. h. eine Schuld auf 
sich laden; s. zu 5, 52, 13. 

10 — 15. Es ist nicht einmal nö- 
tig, die Zukunft zu erwarten ; denn 
schon jetzt ist die Strafe des Fre- 
vels eingetreten. 

10. in ducibus] s. 16, 5: in eo, 

— aliquotiens . .] (nhri in ducibus, • 
militibus chiastisch aus; der Zorn 
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riuspartisPIeminiuSfalteriusduoiribunf militumerant. nooacrius 

11 cum Carthaginiensibusquam inter se ipsi ferro dimicaverunt prae- 
buissentque occasionem furore suo Locros recipiendi Haonibali, 

12 nisi accitus ab nobis Scipio intenrenisset. at hercule milites con- 
tactos sacrilegio furor agitat; in ducibus ipsis puniendis nullum 

13 deae numen apparuit immo ibi praesens maxime fuilfvirgis caesi 
tribuni ab legato sunt; legatus deinde insidiis tribunorum intercep- 
tus, praeterquam quod toto corpore laceratus, naso quoque auri- 

14 busque decisis exsanguis est relictus; recreatus dein legatus ex 
vulneribus tribunos militum in vincla coniectos, dein verberatos 
senrilibusque omnibus suppliciis cruciatos occidit, mortuos dein- 

15 de probibuit sepeliri. has dea poenas a templi sui spoiiatoribus 
habet nee ante desinet omnibus eos agitare furiis, quam reposita 

16 Sacra pecunia in thensauris fuerit. maiores quondam nostri gravi 
Crotoniensium belle, quia extra urbem templum est, transferre 
in urbem eam pecuniam voluerunt. noctu audita ex delubro vox, 

17 abstinerent manus: deam sua templa defensuram. quia movendi 
inde thensauros religio incussa erat, muro circumdare templum 
voluerunt. ad aliquantum iam altitudinis excitata erant moenia. 



der Göttin verfolgt die Soldaten 
(§ 10—11) und die Führer (§ 12 
— 14). — Hffnü conlaHs] *in 
förmlicher Schlacht'; s. 33, 2. 

11. furore\ s. 8, 11. 

\7,.at, .] Übergang zum zweiten 
Gliede in der Form eines Einwurfs; 
vgl. 7, 4, 7 ; durch hereule wird das 
Auffallende und Gehässige der That 
versichert. Der erste Satz ist dem 
Sinne nach dem zweiten unterge- 
ordnet; vgl. zu 6, 40, 15. 

13. intereeptus] s. 9, 7. — - ioto 
corpore laeeratus] dazu ist aus 
dem Folgenden reUotus est hinzu- 
zudenken; vgl. zu 27, 14. — de- 
euis] das Gewöhnlichere wäre ab- 
Mcüis, 

14. in vincla coniectos] dies war 
aber nicht durch Pleminius ge- 
schehen; s. 9, 8. 19, 2. — verbe' 
ratos] dasselbe wie § 13: virgis 
caesi; s. 26, 15, 8. — suppliciis] 
Tortur, Zerschmettern der Glieder 
u. a. ; vgl. Cic. in Verr. 5, 14. — 
cruciatos] ist mit supUciis zu ver- 
binden; oft steht es allein; s. Sali, 
lug. 26, 3 : excruciatum necat; Uv, 



8, 37, 1 1 ; 33, 36, 3 ; 40, 23, 9 ; Prise. 
3, S. 385. 

15. poenas . . habet] sie ist im 
Besitze der Strafen, sie hat die- 
selben vollzogen, die Strafen sind 
ihr gebüfst; der Gegensatz von 
poenas dare und stärker 9\%puni- 
vit ; s. 28, 29, 7 ; Gic. de leg. 2, 
44: plus poenarum habeo quam 
petivi» 

16—17. Andere Anzeichen der 
Macht der Göttin. 

16. Crotoniensium]ivk dem Kriege 
*mit Kroton', einer mächtigen Stadt 
(daher gravi), siegten die Lokrer 
am Flusse Sagra; s. 24, 3, 15 ; lus- 
tin 20, 3, 4; Strabo 6, 1, 12 S. 261. 

— extra urbem] dagegen Dion. 
19, 9: ^v xäo IsQdv iv rfj nölei 
raiSrjj. — audita vox] wie 5, 32, 6. 

— abstinerent manus] vgl. 9, 5, 6. 

— sua templa] zum Plural ygl. 5, 
16,11. 

17. religio] die Gewissensangst, 
das religiöse Bedenken, welches 
abhält, etwas zu thuo, wie 28, 15, 
11; vgl. 9, 29, 10. — adaliquan- 
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cum subito coulapsa ruina sunt, sed et nunc et tunc et saepe 18 
alias dea suam sedem suumque templum aut tutata est aut a 
violatoribus gravia piacula exegit: nostras iniurias nee potest 
nee possit alius ulcisci quam vos, patres conscripti; ad vos ve- 19 
stramque fidem supplices confugimus. nihil nostra interest, utrum 
sub illo legatOy sub illo praesidioLocros esse sinatis, an iratoHan- 
nibali et Poenis ad supplicium dedatis. non postulamus, ut ex- 
templo nobis, ut de absente, ut indicta causa credatis: veniat, co- 20 
ram ipse audiat, ipse diluat si quicquam sceleris, quod homo in 
homines edere potest, in nos praetermisit, non recusamus, quin 
et nos omnia eadem iterum, si pati possumus, patiamur et ille 
omni divino humanoque liberetur scelere'. 

Haec cum ab legatisdictaessent quaesissetque abiisQ.Fabius, 19 
detulissentne eas querellas ad P.Scipionem, responderunt missos 
legatos esse, sed eum belli apparatu occupatum esse et in Africam 
aut iam traiecisse aut intrapaucosdiestraiecturum; et legati gratia 2 
quanta esset apud imperatorem, expertos esse, cum inter eum et 
tribunos cognita causa tribunos in vincla coniecerit, legatum ae- 
que sontem aut magis etiam in ea potestate reliquerit. iussis ex- 3 
cedere templo legatis non Pleminius modo, sed etiam Scipio prin- 



tum alHtudinis] s. 25, 3; 42, 15, 5; 
vgl. 21,33,7; Gurt. 6,17,21. 

18—20. Wenn auch die Göttin 
sicli rächt, so können wir doch 
nur durch euch auch gerächt 
werden. 

18. sed . .] der Gedanke geht 
auf 17, 9 zurück und bereitet die 
Bitte der Gesandten vor. — no- 
stras iniurias] s. zu 5, 3, 4. — nee 
potest nee possif] es kann keiner, 
und wir wünschen, dafs keiner es 
könne, d. h. daTs ihr nicht einem 
anderen Volke (den Puniern) unter- 
liegen und diesen die Rache über- 
lassen müfst; Tgl. 28, 41, 13; 34, 
3, 7 ; bei dem gleichen Prädikate 
in beiden Sätzen ist die Auffassung 
von possit als Optativ, obgleich die 
Zusammenstellung von nee . . nee 
ungewöhnlich ist, der Auffassung 
von possit als Potentialis (s. zu 
28, 33, 9) vorzuziehen. 

19. ad vos vestramque ßdem\ 
▼gl. § 9. — coram] s. 19, 7; 28, 
17, 8. — si quicquam . • praeter- 



misi(\ s. 8, 8. — divino humano- 
que] statt des Gen. obi. ; vgl. 4, 51, 
2; 25, 18,7; 45, 19, 16 u. a. 

19. 1. quaesissetque] s. 30, 22, 
5. — Fabius] Q. Fabius Maxi- 
mus mit dem Ehrennamen Gunc- 
tator; er nimmt zuerst das Wort, 
weil er princeps senaius ist; s. 
37, 1 ; Fabius erscheint auch hier 
als das Haupt der Gegenpartei 
Scipios; s. Diodor: ol 8h Avrtr 
noliTevöfievoi r^ Zmnifovi xai^dv 
e^Q6vre£ olxetov diaßoX^s xarrj- 
yÖQow aöroifj XiyovrsSy i&e dato 
rrje ixe/vov yrtA/uije änavra Tti- 
nQa%€v 6 niriftivios; vgl. zu § 13. 
— legatos] andere als die 9, 11 
erwähnten. 

2. inter . . dient hier bei cogni- 
ta causa zur Bezeichnung gegen- 
seitiger Beschuldigungen; ähnlich 
Gic. de or. 1, 176: — iudicare 
inter] vgl. 1, 50, 8. — reliquerit] 
8. 27, 33, 7. 

3. templo"^] es wird an die curia 
Hostilia zu denken sein; s. zu 1, 
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cipum orationibus lacerari. ante omnis Q. Fabius natum eum ad 

4 conrumpendam disciplinam militarem arguere; sie et in Hispa- 
nia plus prope per seditionem militum quam belio amissum ; ex- 
terno et regio more et indulgere licentiae militum et saevire in eos. 

5 sententiam deinde aeque trucem orationi adiecit: Pleminium le- 
gatum vinctum Romam deportari placere et ex vinculis causam 
dicere ac, si vera forent, quae Locrenses quererentur, iu carcere 

6 necari bonaque eius publicari ; P. Scipiouem, quod de provincia 
decessisset iniussu senatus, revocari agique cum tribunis plebis, 
ut de imperio eius abrogando ferrent ad populum; Locrensibus 
coram senatum respondere, quas iniurias sibi factas quererentur, 

7 eas neque senatum neque populum Romanum factas velle, viros 
bonos sociosque et amicos eos appellari, liberos, coniuges quae- 
que alia erepta essent, restitui; pecuniam, quanta ex thensauris 
Proserpinae sublata esset, conquiri duplamque pecuniam in then- 

8 sauris reponi et sacrum piaculare fieri, ita ut prius ad conlegium 
pontificum referretur, quod sacri thesauri moti violati essent, 



30, 2. — ante otntnis] s. 23, 41, 1. 

— arffuere] beschuldigen mit An- 
fährung der Beweise; s. 9, 46, 3; 
30, 23, 5. 

4. seditionem] s. 28, 24, 5. — 
militum] gehört zu plus. — ex- 
temo et regio more] s. 28, 42, 22; 
zu extemo 'fremdiändiscn vgl. 
Gic. p. Lig. 11 : extemi isti mores 
aut levium Graecorum aut inma- 
nium barbarorum ; zu 28, 38, 1. — 
saevire] die Hinrichtung der Rädels- 
führer in Spanien (s. 28, 26, 2) und 
das Verfahren gegen die Kriegs- 
tribunen. 

5. sententiam . .] der Antrag ent- 
hält fünf Punkte: Pleminius, Sci- 
pio, die politischen Verhältnisse 
der Lokrer, die Versöhnung der 
Proserpina, die Besatzung in Lokri. 

— placere] s. 4, 2. 20, 4; wird oft 
von Anträgen und Beschlüssen im Se- 
nate gebraucht; vgl. § 8. — ex vincu- 
lis^ diVA . . heraus', so dafser gefesselt 
blieb; s. Gaes. BG. 1, 4, 1. — ne- 
cari] also nach einem blotsen Se- 
natsbeschlusse, wie 22, 10 Glodius, 
34, 44, 8 Livius selbst berichtet; 
der Senat greift auch sonst bis- 
weilen in die Gerichtsbarkeit über 



römische Bürger ein (s. 9, 26, 8 ; 39, 
14, 7. 18, 8 ; so auch bei der kati- 
linarischen Verschwörung). Der 
Regel nach gehörte die Sache vor 
ein Volksgericht; vgl. 26, 33, 10; 
Lange RA. 2, 519. Da 22, 7 ein 
solches Volksgericht vorausgesetzt 
wird, so ist in Fabius' Worten wohl 
eine Kürze anzunehmen und die 
Vorstellung bei ihm vorauszusetzen, 
dafs das Volk die vom Senat be- 
schlossene Todesstrafe bestätigen 
werde. — bonaque publicari] eine 
Verschärfung der Strafe; s. 36, 12; 
25, 4, 9. 

6. de provincia] s. 6, 9. 7, 2; 
vgl. zu 27, 43, 6 und 43, 1, 9. — 
eius] s. zu 27, 20. 11. 

7. bonos] 'brav , weil gut rö- 
misch gesinnt — socios] s. 17, 2. 
— thensauris]* 

8. sacrum piaculare] wie 42, 3, 
10; bei demselben konnten mehrere 
piacula dargebracht werden; vgl. 
31, 12, 4. — conlegium pontificum] 
s. 20, 10; 1, 20, 6; Mms. StR. 2, 50; 
an die Priester wird berichtet und 
gleichzeitig angefragt, was gesche- 
hen müsse. — moti] 'weggeschafft'; 
das Asyndeton in Senatsbeschlüssen 
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quae piacula, quibus deis, quibus hostiis fieri placeret; milites^ 9 
qui Locris essent, omnes Iq Siciliam transportari; quattuor cohor- 
tes sociorum Latin! nomiQis in praesidium Locros adduci. perro- 10 
gari eo die sententiae accensis studiis pro Scipione et adversus 
Scipionem non potuere. praeter Plemini facinus Locrensiumque 11 
cladem ipsius etiam imperatoris oon Romanus modo, sed ne mi- 
litaris quidem cultus iactabatur: cum paliio crepidisque inambu-12 
lare in gymnasio, libeilis eum palaestraeque operam dare; aeque 
segniter moUiterque cohortem totam Syracusarum amoenitate 
frui; Carthaginem atque Hannibalem excidisse de memoria; exer- 13 
citum omnem licentia corruptum, qualis Sucrone in Hispania 
fuerit, qualis nunc Locris, sociis magis quam hosti metuendum. 
haec quamquam partim vera, partim mixta eoque simiiia yeris20 

wie 34, 3, 4; 39, 4, 6 u. a. — mantel ZQ denken. — crepidisque 



deis] obgleich nur eine Gottheit 
verletzt war, konnten doch mehrere 
dabei beteiligt sein. 

9. in Siciliam] wie frfiher die 
Überreste der cannensischen Le- 
gionen; 8. ZQ 1, 12. — in praesi- 
dium] 8. 27, 3, 9. 

10. perrogart] es mufsten alle, 
welche das ins sententiae dicendae 
hatten, von dem Vorsitzenden ge- 
fragt werden; s. 27, 34, 7; 28, 45, 
5 ; diese Umfrage konnte nicht be- 
endigt werden wegen der heftigen 
Parteileidenschaft, die sich kand 
gab. — pro . . adversus . .] vgl, 8, 
11,7; 10,7,2; 34,8,1; vgl. zq 
5, 35, 4. 

11. n« militaris quidem . .] vgl. 
dagegen 28, 35, 6 : habitus corpo- 
ris non cultus munditiiSj sed viri- 
lis vere et militaris, — cultus] ist 
gewöhnlich die Pflege des Körpers 
in Bezug auf Reinlichkeit und 
Schönheit, hier die ganze äufsere 
*Erscheinung^ wie sie im Folgen- 
den geschildert wird. ^- iactaba- 
tur] wie 38, 51, 1. 

12. cum paliio . .] über cum s. 
35, 34, 7 ; der griechische Mantel 
wurde zwar von den Römern ge- 
tragen, aber für Scipio in seiner 
Stellung als Prokonsul ziemte sich 
nur die römische Kleidung, die 
Toga. Da libeilis folgt, so ist 
an den griechischen Philosophen- 



vgl. Val. Max. a. a. 0.; Tac. Ann. 
2, 59; GeU. 13, 21, 5; die Römer 
trugen calcei. — in gymnasio] in 
den Hallen und Säulengängen der 
Gymnasien, wo Philosophen und 
Rhetoren ihre Zusammenkünfte 
hielten ; daher libeilis «s mit grie- 
chischer Litteratur. -7- palaestrae] 
mit gymnastischen Übungen nach 
griechischer Art, die von den Rö- 
mern gering geschätzt wurden. — 
eum] sollte man schon im ersten 
Satze erwarten. — cohortem] aufser 
den Legaten und Kriegstribunen 
Freunde des Feldherrn, die ihn be- 
gleiten; s. Pol. 11, 33, 8: adrös 
(n6nXi4>s) äninXsvae fisrä Fatov 
xcU r&v älXcoy tplXatv ; an die mili- 
tärische cohors praetoria (s. 2, 20, 
5; Marq. StVw. 1, 391; 2, 389) ist 
hier nicht zu denken. — excidisse] 
näml. iis (Scipio und die cohors); 
vgl . Plu ta rch : &7trj) d'ev 6 Kdrcav 
(s. 25, 10) ix EiHeXlas xai /uerA 
ro€ 0aßlov xaraßoßv iv r^ awe- 
S^lcp fpd'OQAv re %qri(ji6LX(ov • . xoi 
SiaxQißäQ airov uei^axic&SeiQ h> 
TtaXalargais xal &edr^ois . . i^et^- 
ydaaro Tts/u^dijrat Sijjud^x^^^ ^^* 
adrdy ä^ovras eis ^Pt&fitjv, 

13. Locris] dazu ist sit aus fuc' 
rit zu denken; zu metuendum ist 
esse zu ergänzen. 

20. 1. mixta] auch hierzu ge- 
hört veriSy ■— nalbwahr'. — simi- 
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iactabantur^ tarnen vicitQ.Metelli sententia, qui de ceteris Maxime 

2 adsensus de Scipionis causa dissensit: qui enim con venire, 
quem modo civitas iuvenem admodum unum recuperandae Hi- 
gpaniae delegerit ducem, quem recepta ab hostibus Hispania ad 
impooendum Punico bello finem creaverit consulem, spe destina- 

3 veritHannibalem ex Italia detracturum, Africam subacturum, eum 
repeote tamquam Q. Pleminium, indicta causa, prope damnatum 
ex provincia revocari, cum ea, quae in se nefarie facta Locrenses 
quererentur, ne praesente quidem Scipione facta dicerent neque 
aliud quam patientia aut pudor, quod legato pepercisset, insi- 

4 mulari posset? sibi placere M.Pomponium praetorem, cui Sicilia 
provincia sorti evenisset, triduo proximo in provinciam proficisci; 
consules decem iegatos, quos iis videretur, ex senatu legere, quos 
cum praetore mitterent, et duos tribunos plebei atque aedilem ; 

5 cum eo consilio praetorem cognoscere; si ea, quae Locrenses 
facta quererentur, iussu aut voluntate P. Scipionis facta essent, 

6 ut eum de provincia decedere iuberent; si P.Scipio iam in Afri- 
cam traiecisset, tribuni plebis atque aedilis cum duobus legatis, 
quos maxime idoneos praetor censuisset, in Africam proficisce- 



Ka veris] so gebraucht Livius den 
Dativ von verum im Plural bei 
similis; s. 5, 21, 9; im Singular 
heifst es häufiger veri als vero 
similis \ s. 8, 26, 6; 10, 26, 13. — 
tarnen] gerade in Rücksicht auf 
Scipio hätte man einen härteren 
Beschlufs erwarten sollen. — 
Meteilt] s, 10, 2. — Maximo] s. 24, 

12, 5. 

2. qui] 8. 26, 3, 3. — modo] vor 
sieben Jahren; s. 6, 40, 17; 22, 14, 

13. — recuperandae . .] der Teil 
Spaniens, den die Scipionen bereits 
erobert hatten, war nach ihrem 
Tode wieder verloren gegangen ; s. 
25, 36, 15; recuperandae Hispaniae 
ist Dativ (vgl. 9, 26, 14; 30, 12, 18) 
und entspricht dem folgenden ad 
imponendum . . finem, — spe de- 
stifiaverit] s. 2U 24, 2, 1. 

3. revocari] vgl. Dio Gassius: 
rovTo (die Abberufung Scipios) $iä 
TÖ TtXrjd'oe f4evdXr}v eüvoiav afUroC 
TiQÖs ras iXnloas i%ov o^x iyivero, 
— patientia] Nachsicht; pudor Zu- 
rückhaltung, Schwäche; s. 21, 11; 



— insimulart] s. 38, 44, 1 ; anders 
25, 6, 13. 

4. Pomponium] s. 13, 2. — *or<t] 
ist Ablativ; s. 4, 37, 6; 5, 24, 2; 
28, 45, 11 ; 31, 6, 1. — evenit]* — 
consules] s. Mms. StB. 2. 658, 665. 

— videretur] s. 23, 34, 14. — tri- 
bunos] 8. 9, 36. 14; Mms. StB. 2, 
281; Lange RA. 1,827; der Ädil 
als Diener der Tribunen ist gleich- 
falls unverletzlich; s. Mms. StB. 
2, 464, 467; Lange RA. 1, 860. — 
consilio] sie sollen Beisitzer in dem 
Rate des Prätors sein; vgl. 1, 
49, 4. — cognoscere] absolut, ss 
^untersuchen', nach Mafsgabe des 
Senatsbeschlusses entscheiden und, 
wenn die Anklage gegründet sei, 
die im Folgenden angegebenen 
Verfügungen treffen. Das Gericht 
in der Provinz ist ganz ungewöhn- 
lich; sonst wird die Rückkehr des 
Beamten abgewartet und erst dann 
eine Anklage gegen ihn erhoben; 
Mms. StR. 2, 109, 568; Lange RA. 
2, 413. ~ iussu aut voluntate] in 
beiden Fällen wäre Scipio verant- 
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rentur, tribuni atque aedilis, qui reducerent inde Scipioaem, 
legati, qui excercitui praeessent, donec dotus imperator ad eum 7 
exercitum venisset; si M.Pomponius et decem legati comperis- 8 
seot neque iussu neque voluntate F. Scipionis ea facta esse, ut 
ad exercitum Scipio maneret bellumque, ut proposuisset, gereret 
hoc facto senatos consulto cum tribuDis plebis actum est, aut con- 9 
parareot inter se aut sorte legerent, qui duo cum praetore ac le- 
gatis irent; ad coolegium pontificum relatum est de expiandis, 10 
quae Locris in templo Proserpinae tacta, violata elataque inde es- 
sent. tribuni plebis cum praetore et decem iegatis profecti M. 11 
Claudius Marcellus et H.Gincius Alimentus; aedilis plebis datus, 
quem, si aut in Sicilia praetori dicto audiens non esset Scipio 
aut iam in Africam traiecisset, prendere tribuni iuberent ac iure 
sacrosanctae potestatis reducerent. prius Locros ire quam Hes- 
sanam consilium erat, ceterum duplex fama est, quod ad Plemi- 21 
nium attinet. alii auditis, quae Romae acta essent, in exilium Nea- 
polim euntem forte in Q.Metellum, unum ex Iegatis, incidisse et 
ab eo Regium vi retractum tradunt; alii ab ipso Scipione legatum 2 



wortlich gewesen; s. Rein GR. 
192. 

6. redueerenf] das Verfahren ist 
in dem fremden Lande ein anderes 
als in der Provinz, die man nur za 
verlassen (decedere) veranlafstwird. 

8. n M, Pomponiut . .] ein neuer 
Fall, ohne Andeutung des Gegen- 
satzes (nn) wie § 6; 5, 9; 28, 41, 
10. — ad exercitum] ^bei', d. h. 
von dem Feldherrn 'an der Spitze' 
des Heeres; s. 24, 10, 3. — propth 
suiisei] näml. sibi; der Antrag des 
Metellus ist nur eine Abänderung 
des Scipio betreffenden Antrags von 
Fabins (s. § 1) ; die übrigen Punkte 
des von dem letzteren gemachten 
Vorschlages (s. 19, 5) müssen nach 
dem Folgenden (s. Kap. 22) gleich- 
falls vom Senate zum Beschlnfs 
erhoben worden sein. 

9. Sorte legerenf] s. 1, 13, 7; 2, 
59,11. 

10. pontificum] diese geben hier 
einen Bescheid über das Verfahren 
bei dem Tempel einer fremden Ge- 
meinde, weil die Entweihung durch 
römische Bürger geschehen ist, 
nicht als richtende Behörde (s. 38, 



44, 5) ; denn die gerichtliche Unter- 
suchung wird von der eingesetzten 
Kommission geführt; s. 31, 12, 3. 
Es ist ein Repetundenprozefs, in dem 
die Beraubung des Tempels einen 
Klagepunkt bildet; s. Buch 26, 29 ff. 
Der gleiche Fall wird 31, 13, 1 als 
Sakrilegienprozefs behandelt; vgl. 
Diodor. — taeta] Laien durften ge- 
weihte Gegenstände nicht berühren. 

11. JH. Cinciut] nicht der Anna- 
list (s. Einl. 25), sondern der Ur- 
heber der 34, 4, 9 erwähnten, aber 
im Laufe der Erzählung übergan- 
genen lex Oincia de donis et mu- 
neribus; s. Rein PR. 731; Lange 
RA. 2, 178. — dicto audiens non 
esset] d. h. wenn er die Provinz 
nicht verlasse und eigenmächtig an 
der Spitze des Heeres bleiben wolle. 
— prendere] der Ädil kann nur im 
Auftrage der Tribunen die Ver- 
haftung vornehmen; vgl. 27, 21,10; 
Lange RA. 1, 860. — ire . . consi- 
lium erat] s. 1, 27, 6; 28, 42, 19. 

21. 1. Metellum] s. 20, 1. — re- 
tractum] er wird unterwegs fest- 
genommen ; schwere Verbrecher 
suchten sich durch das Exil der 
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cum triginta nobilissimis equitum missum, quiPleminium ia cate- 

3 nas et cum eo seditioais principes conicerent. ii omnes, seu aute 
Scipionis seu tum praetoris iussu, traditi in custodiam Regiais* 

4 praetor legatique Locros profecti primam , sicuti mandatum 
erat, reiigionis curam habuere; omnem enim sacram pecuniam, 
quaeque apud Plemiaium quaeque apud milites erat, cooquisitam 
cum ea, quam ipsi secum attulerant, in thensauris reposuerunt ac 

5 piaculare sacrum fecerunt. tumvocatos ad contionem milites prae- 
tor sigua extra urbem efferre lubet castraque in campo locat cum 
gravi edicto, si quis miies aut in urbe restitisset aut secum ex- 
tulisset,quod suum non esset; Locrensibus se permittere, ut,quod 
sui quisque cognosset, prenderet, si quid non compareret, repe- 

6 teret; ante omnia libera corpora placere sine mora Locrensi- 
bus restitui: non levi defuncturum poena, qui non restituisset. 

7 Locrensium deinde contionem habuit atque iis libertatem ieges- 
que suas populum Romanum senatumque restituere dixit; si qui 



Strafe zu entziehen, der Schatz 
war aber kein unbedingter; vgl. 
Ascon. ad. Scaur. S. 23 : Tubulus 
. • propter multa flagiüa cum de 
exilio accersitus esset, ne in car- 
eere necaretur, venenum bibit, 
Neapolis war eine der Städte, mit 
denen Rom das Exilrecht hatte, 
d. h. Terurteilte römische Bürger 
durften daselbst ungestört leben; 
s. zu 43, 2, 10; vgl. Gic. p. Süll. 17. 

2. in eatenas . . conioeren{\ die 
zusammengehörenden Begriffe sind 
getrennt; zur Sache vgl. Diodor: 
Toircov Sä aarä rijv 68dv övrtov 
6 Sxinlcav fieransfi'tp&fievos rdv 
Jlhifiiviov Mdrjaev eis äXvaiv, 

4. quaeque • . quaeque . .] s. zu 
1,55,6; zur Sache vgl. Diodor: hpri- 
fplaato (jj aibyid,if]ro^ . . xmv arga- 
ricoTcov ToifS MxovT&s n rßv 0e^- 
aetpövfjs x^riftdrcay^ iäv jui^ aara- 
•d'ßaiVy ivö^ove elvai &avdrov; 
ebenso berichtet Appian (s. zu 22, 
9: mortuus), dafs das von Plemi- 
nius geraubte Geld erst nach seiner 
Verurteilung in Rom von da aus 
wieder in den Schatz gebracht 
worden sei. Livius, der über den 
Ausgang des Prozesses keine be- 
stimmte Nachricht hat (s. 22, 10 ; 



34, 44, 8), läfst es durch die Kom- 
mission wiedererstatten. — con- 
quisitam] vgl. 19, 7. — reposw- 
erunt]*, 

5. ad contionem] s. 28, 26, 12. 
— locat] kurzer Ausdruck statt 
locare (iubet). — cum gravi edicto] 
unter einem schweren Edikt, d. h. 
unter Androhung schwerer Strafen; 
das Edikt ist in der contio erlassen, 
nicht erst nachdem die Soldaten 
aus der Stadt gezogen sind. — Lo- 
crensibus se permittere] dies wird 
ebenfalls durch das Edikt (vgl. 27, 
24, 3) in der contio den Soldaten 
bekannt gemacht. — quod sut] vgl. 
Gic. de off. 1, 113: quod quisque 
habeat sui. — cognosset] s. 24, 16, 
5. — repeieref]*. 

6. libera corpora] freie Personen, 
mm corpora liberorum; vgl. Verg. 
Aen. 8, 539: fortia corpora. — de- 
functurum . .] werde . . zu tragen 
haben, werde mit . . davon kommen ; 
vgl. 2, 35, 3; 8,19,14. 

7. deinde] nach dem Abzüge der 
Soldaten. — libertatem legesque 
suas] d. h. sie behielten ihre Ver- 
fassung; 8. zu 24, 33, 6; vgl. zu 
9, 43, 23. — populum Romanum 
senatumque] s« 24, 37, 7. 
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Pleminium aliumve quem accusare vellet, Regium se sequeretur; 
si de P. Scipione publice queri vellent, ea, quae Locris nefarie ia 8 
deos hominesque facta essent, iussu aut voluutate P.Scipiouis 
facta esse, legatos mitterent Messauam: ibi se cum consilio 
cogaiturum. Locrenses praetor! legatisque et senatui ac populo 9 
Romano gratias egerunt: se ad Pleminium accusandum ituros;lo 
Scipionem, quamquam parum iniuriis civitatis suae doluerit, eum 
esse virum, quem amicum sibi quam inimicum malint esse; pro 
certo se habere neque iussu neque voluntateP.Scipionis tot tam 
nefanda commissa; sed aut Pleminio nimium, sibi parum creditum 
aut natura insitum quibusdam esse, ut magis peccari nolint, quam 11 
satis animi ad vindicanda peccata habeant. et praetori et consilio 
haud mediocre onus demptum erat de Scipione cognoscendi; Ple- 12 
minium et ad duo et triginta homines cum eo damnaverunt atque 
in catenisRomam miserunt; ipsi ad Scipionem profecti sunt, ut ea 13 
quoque, quae vulgata sermonibus erant de cultu ac desidia impe- 
ratoris solutaque disciplina militiae, comperta oculis referrentRo- 
mam. venientibus iis Syracusas Scipio res, non verba ad purgan- 22 
dum sese paravit. exercitum omnem eo convenire, classem ex- 



8. de Scipione . . ea] vgl. 13, 7 : 
de Hispania . . quos\ 30, 37, 10; 
ZQ 39, 12, 1. — publice] im Na- 
men und Auftrage des Staates. 

9. accusandum] d. h. sie wollen 
das Verbrechen bei dem richtenden 
Magistrate, der nach dem früheren 
Inquisitionsprozesse verfnhr, zur 
Anzeige bringen; ebenso § 8: que» 
H\ s. Moms. StB. 1, 299; 2, 111. 

10. malinl]* — tot , . nefanda] 
tot bei einem substantivierten Neu- 
trum ist selten; vgl. 25, 37, 13; zu 
der Verbindung tot tam s. zu 25, 
24, 13. — sibi]* — parum . . ni- 
mium] 8. 38, 17, 14: magis vereor, 
ne parum inde gloriaCy quam ne 
nimium belli sit; Scipio wird also, 
da kein Kläger gegen ihn auftritt, 
von der Kommission gar nicht zur 
Untersuchung gezogen , sondern 
stillschweigend freigesprochen. 

12. Pleminium] den Pleminius 
dagegen . .; die Denuntiation der 
Lokrenser ist § 10 angedeutet. — 
damnaverunt] der Prätor und sein 
consilium erklären sie für schuldig, 



wie 9, 8 Scipio die Tribunen: aber 
obgleich die Verbrechen im Kriegs- 
dienste begangen worden sind, wird 
an Pleminius die Strafe nicht so- 
gleich vollzogen, sondern die Ver- 
brecher werden alle nach Rom ge- 
schickt. Da sie hier nicht mehr der 
unbeschränkten Macht des Feldherrn 
unterworfen sind, sondern das Pro- 
vokationsrecht in Anspruch nehmen 
können, so wird von den Tribunen 
eine förmliche Anklage erhoben, in 
welcher dieses zur Geltung kommen 
kann ; s. 22, 7. Zweifelhaft ist, ob 
damnaverunt bedeuten kann: sie 
erkannten sie für schuldig und ver- 
wiesen sie an das zuständige Ge- 
richt; vgl. Lange RA. 2, 519: in 
veste Candida; anders 9, 8« 

13. cuUü] s. 19, 12. — oculis] 
'aus eigener Anschauung*; Gegen- 
stand ihrer Untersuchung war es 
nicht. 

22. 1. venientibus] d. h. als sie 
noch unterwegs waren; denn das 
Heer war in den Städten zerstreut 
(s. 1, 14), und die Flotte mufste erst 
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pediri iussit, tamquam dimicandum eo die terra marique cum 

2 Cartbaginiensibus esset, quo die venerunt, hospitio comiter ac- 
eepti; postero die terrestrem nayalemque exercitum, non in- 
structos modo, sed hos decurrentis, classem in portu simula- 

3 crum et ipsam edentem navalis pugnae, ostendit; tum circa 
armamentaria et horrea bellique alium apparatum visendum prae- 

4 tor legatique ducti, tantaque admiratio singularum universanim- 
que rerom iocussa, ut satis orederent aut illo duce atque exercita 

5 Tinci Carthaginiensem populum aut alio nullo posse iuberentque, 
quod di bene verterent, traicere et spei conceptae, quo die illum 
omnes centuriae priorem consulem dixissent, primo quoque tem- 

6 pore compotem populum Romanum facere; adeoque laetis inde 
animis profecti sunt, tamquam victoriam, non belli magniflcum 
apparatum nuntiaturi Romam essent. 

7 Pleminius quique in eadem causa erant, postquam Romam 
est ventum, extemplo in carcerem conditi. ac primo producti ad 
populum ab tribunis apud praeoccupatos Locrensium clade ani- 

S mos nuUum misericordiae locum habuerunt. postea cum sae- 
pius producerentur, iam senescente invidia molliebantur irae, et 
ipsa deformitas Plemini memoriaque absentis Scipionis favorem 



ausgerüstet werden (J 2 venerunt; 
wirklich anlangten). — tamquam] 
ohne si; s. § 6; zu 24, 2, 11. 

2. aeeeptiy — hos decurren" 
Us] die Soldaten des Landheeres. 

— et ipsam] da auch die Manöver 
des Landheeres (decursio) eine 
Schlacht darstellten. 

3. armamentaria] s. 28, 45, 16. 

— horrea] s. 1, 14. — eirea . . 
visendum] ist eine ungewöhnliche 
Konstruktion, wenn sich auch eine 
ähnliche Kürze bisweilen findet; s. 
1, 6, 1: in areem . . obHnendam; 
Tgl. Flor. 2, 7 (3, 19)^ 12: dum circa 
adprehendimdum eum a mulUtu- 
dine contenditur, 

4. aut . . aut] s. zu 17, 9. — 
exerciiu] s. zu 1, 13; vgl. § 12; 
13, 6; die Zahl der Freiwilligen war 
Tielleicht vermehrt; s. Zon. 9, 11: 
ndrra rdv '^eif*&va ixet (in Sici- 
lien) diijyaye roifS ai>v a'örq i^a- 
axßv xal äXlovs n^oaxaraXiycav, 

5. iuberentque] ihn persönlich 



(privatim) aufforderten; s. § 11. — 

SHorem] insofern er zuerst die 
ajoritat erhielt und renuntiiert 
wurde; 28,38,6; TgUScipios Amts- 
jahr war aber bereits abgelaufen. 

7. causa] s. zu 15,5. — carce- 
rem] naml. in den carcer Mamer- 
tinus am Fufs des Kapitoliums; s. 
zu 1,3,8; sie werden in Unter- 
suchungshaft ffenommen, um es 
ihnen unmöglich zu machen, in das 
Exil zu gehen; s. 21, 1; 3, 13, 6. 
— conditi] s. 26, 16, 6. — pro- 
ducti] wahrscheinlich hatten Tri- 
bunen (vielleicht die, welche Mit- 
glieder der Kommission gewesen 
waren) die Anklage erhoben; s. zu 
21, 12; Mms. StB. 1, 299; 2, 110; 
308. In den Kontionen an den ein- 
zelnen Anklagetagen, in denen die 
Verhafteten vorgeführt werden, soll 
ihnen Gelegenheit gegeben werden, 
sich zu verteidigen; s. 2, 61, 7; 26, 
3,5. 

8. saepius] wenigstens noch drei- 
mal. — senescente] 'allmählich er- 
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ad vulgum conciliabat. mortuus tarnen prius in yinclis est, quam 9 
iudicium de eo populi perficeretur. hunc Pleminium Clodius Li- 10 
cinus in libro tertio rerum Romanarum refert ludis yotivis, quos 
Romae Africanus iterum consul faciebat, conatum per quosdam, 
quos pretio corruperat, aliquot locis urbem incendere, ut refrin- 
gendi carceris fugiendique haberet occasionem; patefacto dein 
scelere delegatum in TuUianum ex senatus consulto. de Scipione 11 
nusquam nisi in senatu actum, ubi omnes legatique et tribuni 
classem, exercitum ducemque verbis extoilentes fecerunt, ut 
senatus censeret primo quoque tempore in Africam traiciendum 
Scipionique permitteretur, ut ex iis excercitibus, qui in Sicilia es- 12 
sent, ipse eligeret, quos in Africam secum traiceret, quos provin- 
ciae reiinqueret praesidio. 

Dum haec apud Romanos geruntur, Carthaginienses quoque, 23 
cum speculis per omnia promunturia positis percunctantes pa- 



losch'; s. 27, 20, 9. — mortuus] 
ebenso Diodor; vgl. Appian: röpSe 
fiäv ^Pcafialoi fierä rmv awafiaq- 
TÖvrcav adrt^ ^llcov SU^&sipav 
iv r& dBajucorrjQlcp xai rots Tte- 
Qiovaias adrßv Mdoaav AoxqoXs 
i£ rdv &rjaaVQdv rrjs &€ov tpigeiv» 
— quam . . perficeretur] ehe der 
fär die quarta accusatio bestimmte 
Termin erschien, oder weil die An- 
kläger die Sache in die Länge zo- 
gen; vgl. 2,61,7. 

10. Clodius Licinus] ein nur sel- 
ten, von Livins sonst nicht ge- 
nannter Historiker, vielleicht der 
von Sueton de grämm. 20 er- 
wähnte: {Hyginus) fuit familia- 
rissimus Ovidio poetae et Clodio 
Licino consulari, historico; er 
war consul suffectus i. J. 4 n. Chr. 
(8. CIL. I S. 473.), also ein Zeit- 
genosse des Livius. — in libro 
tertio . .] sonst citiert Liv. nicht so 
genau; selten (s. 25, 39,12; 35, 
14, 5) erwähnt er mehr als den 
Namen des Annalisten. Der Titel 
des Werkes des Licinus war also 
rerum Romanarum libri, — ludis 
votivis . .] 34, 44, 6 wird die Sache 
als bei den von Ser. Sulpicius Galba 
gelobten Spielen erfolgt berichtet, 
auch Clodius nicht als Gewährs- 
mann genannt; anderseits wird 

T. Liv. VI. 2. 4. Anfl. 



schon 31, 12, 2 die Hinrichtung 
vorausgesetzt. — delegatum] das 
Wort hat Livius wohl seiner Quelle, 
dem Clodius Licinus, entnommen; 
er selbst sagt 34, 44, 8 demissus, 

— TuUianum] ein unterirdisches 
Gewölbe im carcer (§ 7). — ex 
senatus consulto] vgl. 19, 5. 

11. m senatu] im Gegensatze zu 
§ 7. — legatique et tribuni] s. 25, 
7 ; vgl. 44, 29, 2. — fecerunt]^ — 
censeret . . traiciendum] vgl. 14,1; 
primo quoque tempore enthält einen 
Zusatz zu 28, 45, 8 ; auch wird erst 
jetzt Sclpio ein Heer angewiesen. 

— ex iis exercitibus] s. 1, 12. 24, 
12; vgl. Zon. 9,11: ix arjfieicav 
Tivwv vixrjv ol ^PcofiaXoi, Xaun^äv 
iXnlaayreS njv re iv r^ AifiiSu 
arpartdv riß Sxmicovi xai S'öpa- 
(JII.V &Xhf]v d>Q &v i&eXtJoT] xara- 
Xi^ao&ai ol ijtirQeyjav, — e/t- 
geret] s. 1, 12. 24, 12; 27, 38, 9. 

23. Vorkehrungen der Kar- 
thager; Gesandtschaft des 
Königs Syphax an Scipio. 
App. Iber. 37; Lib. 10; Zon. 
9, 12. 

1. speculis] die vielleicht nach 
dem Abzüge des Laelius (s. 5, 1) 
errichtet waren ; Wachttürme stan- 
den an der Küste schon seit alter 
Zeit; s. Bell. Afr. 37, 4; Plin. 2, 

4 
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2 ventesque ad singulos nuntios sollicitam hiemem egissent^ haud 
parvuin et ipsi tuendae Africae momentum adiecerunt societatem 
Syphacis regis, cuius maxime fiducia traiecturum in Africam Ro- 

8 man um crediderant. erat Hasdrubaii, Gisgonis filio, non hospi- 
tium modo cmn rege, de quo ante dictum est, cum ex Hispania 
forte in idem tempus Scipio atque Hasdrubal convenerunt, sed 
mentio quoque incohata adfinitatis, ut rex duceret filiam Hasdru- 

4 balis. ad eam rem consummandam tempusque nuptiis statuen- 
dum — iam enim et nubilis erat yirgo — profectus Hasdrubal, 
ut accensum cupiditate — et sunt ante omnis barbaros Numidae 
effusi in Venerem — sensit, virginem a Carthagine arcessit ma- 

5 turatque nuptias, et inter aliam gratulationem, ut publicum quo- 

181; vgl. Liy. 21, 49, 10; 22,19,6. klärt durch cum . . convenerunt 



— ad singulos nuntios] bezieht 
sich nar 9iü( paventes: sie lassen 
(immer) anfragen und geraten bei 
jeder einzelnen Botschaft in Schrek- 
ken; vgl. 3, 38, 4. — sollicitam 
hiemem egisseni] s. 10, 35, 3. 

2. et ipsi] scheint nach dem vor- 
hergehenden quoque pleonastisch 
zu sein; allein der Ausdruck ist 
kurz, der Sinn folgender: wie die 
Römer sich rüsteten, so thaten es 
auch die Karthager, und zwar 
verschafften sie sich gleichfalls 
eine ansehnliche Macht (wie die 
Scipios; s. 22, 4), da sie Beihülfe 
fanden; zu der etwas ungenauen 
Beziehung von et ipse vgl. § 10; 
21, 17, 7; zu 1, 30, 6. — tuendae 
Africae] gehört zu momentum; 
8. 24, 2; 8, 6, 11; vgl. 3, 12, 6; 
28, 17, 10; momentum := eine 
Sache, die von Bedeutung für et- 
was ist; also sie verschafften sich 
in dem Bündnis eine bedeutende 
^Unterstützung' des Schutzes von 
Afrika, d, h. bei der Verteidigung 
Afrikas. — crediderant] s. zu 2, 
18, 9. 

3. erat] ist so vorangestellt, als 
ob es auch zu dem zweiten Sub- 
jekte Prädikat sein sollte; indes 
zu incohata ist nur est zu denken; 
zu dem vorangestellten erat vgl. 
28, 37, 6: fundis; zu der inkon- 
zinnen Satzbildung bei sed . . quo- 
que vgl. 28, 3. — ante] näher er- 



(kurzer Ausdruck statt cum . . Sci- 
pionem atque Hasdrubatem con- 
venisse narravij näml. 28, 18, 2). 
— in idem tempus] ungewöhnlich 
statt eodem tempore; vgl. 27, 38, 
3. — convenerunt] bei Syphax, 
was durch den Hinweis auf die 
frühere Stelle schon angedeutet 
ist. — mentio ineohataYin An- 
regung gebracht'; vgl. 27, 38,8; 
28, 35, 1 ; nach Appian und Zonaras 
ist die Verbindung, während Has- 
drubal noch in Spanien war, und 
ohne sein Vorwissen geschlossen 
worden. 

4. consummandam] s. 28,17,3; 
das Wort ist zuerst von Livius ge- 
braucht. — iam et] s. 21,48,7; 
aufser anderen Verhältnissen, wel- 
che die Heirat wünschenswert 
machten, war Sophoniba (so hiefs 
die Jungfrau) auch ins heiratsfähige 
Alter getreten. Nach anderen war 
sie schon lange mit Masinissa ver- 
lobt gewesen; s. 25, 34, l; vgl. 
30, 12, 12. ~ et sunt.,] s. zu 25, 
30 2; vgl. 30, 12, 18. — effusi in . .) 
s. zu 4, 40, 3; vgl. 42, 30, 2; Gurt 
8, 16, 25. 

5. aliam] vertritt einen Gen. obi., 
BB da man sich schon wegen an- 
derer Dinge (d. h. wegen der Pri- 
vatverbindung) Glück wünschte und 
freute; s. 30, 17, 12; auch die so- 
cietas ist als Gegenstand der Freude 
betrachtet; vgl. 6, 6. — publicum] 
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que foedus privato adiceretur, societas inter populum Carthagi- 
niensem regemque, data ultro citroque fide eosdem amicos ini- 
micosque habituros, iure inrando adfirmatur. ceterum Hasdrubal, 6 
memor et cum Scipione initae regi societatis et quam vaoa et 
mutabilia barbarorum ingenia essent, veritus, ue, si traiecisset in 
Africam Scipio, parvum vinculum eae nuptiae essent, dum accen- 7 
sum recenti amore Numidam habet, perpellit blanditiis quoque 
puellae adhibitis, ut legatos in Siciliam ad Scipionem mitlat, per 
quos moneat eum, ne prioribus suis promissis fretus in Africam 
traiciat: se et nuptiis civis Carthaginiensis, filiae Hasdrubaiis, 8 
quem yiderit apud se in hospitio, et publico etiam foedere cum 
populo Carthaginiensi iunctum optare primum, ut procul ab 9 
Africa, sicut adhuc fecerint, bellum Romani cum Carthaginien- 
sibus gerant, ne sibi interesse certaminibus eorum armaque aut 
haec aut illa, abnuentem alteram societatem, sequi necesse sit; 
si non abstineat Africa Scipio et Carthagini exercitum admoveat, 10 
sibi necessarium fore et pro terra Africa, in qua et ipse sit geni- 
tus, et pro patria coniugis suae proque parente ac penatibus di- 
micare. cum bis mandatis ab rege legati ad Scipionem missi Sy- 24 
racusis eum convenerunt. Scipio, quamquam magno momento 2 



s. 1,1,9; 25,18,5; foedus und 
societas sind hier wenig verschie- 
den ; doch beruht diese auf jenem, 
vgl. 24, 6, 7, — populum Cartha- 
giniensem]* — eosdem amicos . . (se) 
habituros] bezeichnet hier ein foe- 
dus aequum ; bei den Römern wird 
so das Verhältnis bezeichnet, in 
welchem der fremde Staat seine 
Selbständigkeit aufgeben murs;:Vgl. 
zu 37, 1, 5. 

6. regt] s. 28, 12, 12. — vana] 
s. 1, 27, 1 ; 28, 44, 5. — parvum 
vinculum] nach dem Zusammen- 
hange = ein schwaches Band; vgl. 
21,43,3; 23,4,8; 28,36,2. 

7. accensum . . habet] er hat ihn 
als einen . . in seiner Gewalt; vgl. 
45, 11, 2: dum conterritum metu 
. . haberet, — puellae] Polybius: 
nai8ia«ri, 

8. civis Cartliaginiensis] mit 
einer karthagischen Bürgerin. Die 
alten punischen Geschlechter hiel- 
ten sich von der Vermischung mit 
den Eingeborenen, im Gegensatz 
zu den Libyphöniciern, rein, und 



die numidischen Könige, welche 
ihr Geschlecht gleichfalls von den 
Phöniciern durch den (tyrischen) 
Herkules ableiteten, suchten die 
Verbindung mit jenen; s. 29, 12; 
Pol. 1, 78, 8; App. Lib. 10. — 
primum] das entsprechende deinde 
fehlt § 10 bei si non • . 

9. alteram] die der gewählten 
entgegengesetzte, dem Sinne nach 
■a alteram utram; s. 1, 13, 3. — 
sibi . . sequi necesse sit] necesse est 
verbindet Livius mit dem blofsen 
Inf., mit dem Dativ und Inf. oder 
mit dem Accusativ und Inf.; hier 
ist abnuentem statt abnuenti eine 
ungenaue Konstruktion, als wenn 
se voranginge. 

10. terra Africa] s. zu 5, 6. — 
et ipse] in Bezug auf coniugis oder 
die Karthager überhaupt; s. zu 2, 
10. — parente ac penatibus] nämU 
eius (coniugis), 

24—27. Scipios Übergang 
nach Africa. App. Lib. 13; Zon. 
9, 12; Front. Strat. 2, 7, 4. 

2. quamquam . .] hierzu gehört 

4* 
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rerum in Africa gerendariun magoaque spe destitutus erat, le- 
gatis propere, priusquam res vulgaretur, remissis in Africam lil- 
S teras dat ad regem, quibus etiam atque etiam monet eum, ne iura 
hospitii secum neu cum populo Romano initae societatis neu 
fas, fidem, dexteras, deos testis atque arbitros conventorum fal- 

4 lat. ceterum quando neque celari adventus Numidarum poterat 
— vagati enim in urbe obversatique praetorio erant — et, si 
sileretur, quid petentes venissent, periculum erat, ne vera eo ipso, 
quod celarentur, sua sponte magis emanarent timorque in exer- 
citum incideret, ne simul cum rege et Cartbaginiensibus foret 
bellandum, avertit a vero falsis praeoccupando mentes hominum 

5 et Tocatis ad contionem militibus non ultra esse cunctandum 
ait: instare, ut in Africam quam primum traiciat, socios reges, 
Masinissam prius ipsum ad Laelium venisse querentem, quod 

6 cunctando tempus tereretur, nunc Sypbacem mittere legatos 
idem admirantem, quae tam diuturnae morae sit causa, postuian- 
temque, ut aut traiciatur tandem in Africam exercitus aut, si 
mutata consilia sint, certior fiat, ut et ipse sibi ac regno suo possit 

7 consulere. itaque satis iam omnibus instructis paralisque et re 

iam non ultra recipiente cunctationem in animo sibi esse Lily- 

baeum classe traducta eodemque omnibus peditum equitumque 

copiis contractis, quae prima dies cursum navibus daret, deis bene 

der Nachsatz : 'so beschlofs er falsis ist Abi. instrum«, «» yod dem 

doch fiberzosetzen^ suchte aber zu- wahren Sachverhalt durch falsche 

vor auf Syphax durch einen Brief Angaben. — mentes] gehört sowohl 

einzuwirken' und gab demnächst zu avertit als zu praeoccupando. 
den Soldaten von seinem Plane 6. idem admirantem . .] *» mit 

Kenntnis (§ 5). — mometito] s. zu der Meldung, dafs er sich über den- 

23,2. — legatis ., remissis ,. litte- selben Punkt wundere, nämlich 

ras dat] bb legatos remittit iisque quae . . sit causa, — et ipse] 

litteras dat. gleichfalls' seine Entschliefsungen 

3. etiam atque etiam monet] s. fasse. 

zu 22, 13, 4. — hospitii societa- 7. paratis] wird oft mit instruc- 
tis] s. 28, 18, 12; das von Scipio tus verbunden (s. 24,40, 5; 27,15, 
geschlossene Bündnis war vermut- 7; 37, 11, 3; 42, 52, 3), auch in 
lieh in Rom bestätigt worden. — umgekehrter Ordnung (s. 30, 3,4; 
dexteras] s. 1, 21, 4. — deos te- 43, 3, 7); bisweilen cofn/^ara^i« und 
stis . .] vgl. 3, 2, 4; 9, 1, 7; 21, praeparatis; s. 7, 23, 5; 42, 43, 3; 
10, 3; 41, 25,4. — convefitorum] vgl. zu 21, 60, 7. — recipiente] 
Tgl. Gic. de off. 3, 95: stare con- 'zuliefs'; s. 7^14, 5. — Lilybaeum] 
ventis. von wo die überfahrt nach Afrika 

4. praetorio] s. Gic. in Verr. 4, am kürzesten war. — cursum . . 
118: in qua {insula) domus est, daret] Mas Auslaufen gestatte'; 
quae regisHieronis fuit^ qua prae- über das Fehlen von ea vor deis 
iores uti solent. — in exercitumin- 8. zu 27,42, 10. — deis bene iu- 
cirferefl vgl. Gaes.BG. 3, 13, 2: Terror vantihus] s. 25, 13; 21, 21, 6; vgl. 
incidit exercilui. — a vero falsis] 27, 1, 
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iuvantibus in Africam traicere. litteras ad M.Pomponium mittit, 8 
ut, si ei videretur, Lilybaeum veniret, ut communiter consulerent, 
quas potissimum legiones et quantum miiitum numerum in Afri- 
cam traiceret. itemcircum oram omnem maritimam misit, ut naves 9 
onerariae compreosae Lilybaeum omnes contraherentnr. quid- 10 
quid miiitum naviumque in Sicilia erat, cum Lilybaeum conve- 
nisset et nee urbs multitudinem hominum neque portus naves 
caperet, tantus omnibus ardor erat in Africam traiciendi, ut non 11 
ad bellum duci viderentur, sed ad certa victoriae praemia. prae- 
cipue qui superabant ex Cannensi exercitu milites illo, non alio 
duce credebant navata rei publicae opera finire se militiam igno- 
miniosam posse. etScipio minime id genus miiitum aspernabatur, 12 
ut qui neque ad Cannas ignavia eorum cladem acceptam sciret 
neque uUos aeque veteres milites in excercitu Romano esse exper- 
tosque non variis proeliis modo, sed urbibus etiam oppugnandis. 
quinta et sexta Gannenses erant legiones; eas se traiecturum in 13 
Africam cum dixisset, singulos milites inspexit relictisque, quos 
non idoneos credebat, in locum eorum subiecit, quos secum ex 
Italia adduxerat supplevitque ita eas legiones, ut singulae sena 14 



8. ad M. Pomponium] er hielt 
sich also in dienstlichen Angelegen- 
heiten in einem anderen Teile der 
Insel auf; vgl. 26, 7. — quas po- 
tUsimum . .] 8. § 13. — circum • .] 
8.3,37,6; zur Sache vgl. 21,49,6; 
er schickte Boten an die Befehls- 
haber in den Seestädten. — con- 
traherentur] s. 21, 26, 7. 

10. quidquid miiitum . .] s. zn 
2, 5, 7 ; übrigens waren keine an- 
deren Truppen in Sicilien als die 
kannensischen Legionen, die Frei- 
willigen Scipios und die aus Lokri 
abkommandierten Mannschaften (s. 
19, 9). — et nee . . neque] s. zu 
10, 29, 2. 

11. militiam ignominiosam] weil 
sie als Ärarier dienten; vgl. 23, 
25, 7; 25, 7, 3; 27,7, 13. 

12. ut qui . .] vgl. 6, 7. 33, 2; 
er hatte selbst an der Schlacht als 
Kriegstribun teilgenommen; s. 22, 
53, 2. — expertosque . .] scheint 
nach 25, 6, 21 nicht richtig zu sein 
und ist mindestens öbertreibend; 
denn die Kannenser hatten höch- 
stens an den Gefechten bei Nola 



und nach 25, 7, 3 vielleicht zum 
Teil an der Belagerung von Syra- 
kus teilgenommen; vgl. 1, 2. — 
oppugnandis] vgl. 22, 12. 

13. quinta et sexta] ungeachtet 
der ignominiosa militia werden 
die Kannenser unter die regelmäfsi- 
gen Legionen gerechnet ; sie werden 

26, 28, 1 1 duarum instar legionum 
genannt, sind aber später versjärkt 
worden und zwar durch die Über- 
reste zweier von Hannibal vernich- 
teten Legionen, welche die Nummern 
5 und 6 trugen; davon scheinen 
sie selbst diese Nummerbezeichnung 
erhalten zu haben; s. 27, 1, 11. 8, 
13. Durch die Überlassung der 
Kannenser an Scipio ist die frühere 
Bestimmung des Senates, dafs sie 
in Sicilien bleiben (s. 23, 25, 7 ; 

27, 7, 13) und dem Prätor unter- 
stellt sein sollen (s. 13, 6), aufge- 
hoben. — inspexit] eine Musterung 
der einzelnen Soldaten; s. 22, 12; 
44, l, 6; vgl. 1, 12 ; ~ relictis] 8. 
26, 8. — eorum] s. 1, 28. 10. 

14. supplevit] s. 27, 8, 15. — 
sena milia et duoenos] öfter findet 
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milia et duceaos pedites, trecenos haberent equites. sociorum 

item Latini nominis pedites equitesque de exercitu CaDnensi legit. 

25 QuaDtum militum in Africam trän sporta tum sit, non par?o 

2 numero inter auctores discrepat. aiibi decem milia peditum, duo 
milia et ducentos equites, alibi sedecim milia peditum mille et 
sescentos equites, alibi parte plus dimidia rem auctam, quinque et 

3 triginta milia peditum equitumque in naves inposita itwenio. qui- 
dam non adiecere numerum, inter quos me ipse in re dubia poni 
malim. Coelius, ut abstinet numero, ita ad immensum multitudinis 

4 speciem äuget: volucres ad terram delapsas clamore militum ait 
tantamque multitudinem conscendisse naves, ut nemo mortalium 
aut in Italia aut in Sicilia relinqui videretur. 

5 Milites ut naves ordine ac sine tumultu conscenderent, ipse 
eam sibi curam sumpsit ; nauticos C. Laelius, qui classis prae- 
fectus erat, in navibus ante conscendere coactos continuit; 

6 commeatus imponendi M. Pomponio praetori cura data: quin- 
que et quadraginla dierum cibaria, e quibus quindecim dierum 



sich die Zahl von 6000 pedites in 
einer Legion statt der gewöhn- 
lichen 4200 (s. 42, 32, 2; 43, 12, 
4; 44, 21, 8), aber auch 6200; s. 
iJ5, 2, 4; vgl. 22, 36, 3; 37, 39, 7. 
— equites] vgl. 27, U, 14; die 1, 11 
erwähnte ala scheint nicht zur Er- 
gänzung verwendet worden zu sein, 
da sie als Ganzes fortbestand. — 
sociorum . . Latinini nominis] 
kurzer Ausdruck statt des gewöhn- 
lichen sociorum Lalinique nominis; 
s. zu 22, 50, 6. 

25. 1. non parvo] Livius setzt 
zu Adjektiven und Adverbien sel- 
tener non als haud^ so zu parvus 
nur an u. St.; zu aUenus 29,8; 
ignarus 28, 45, 4; indignus 30, 
30, 24; sincerus 37, 10 u. a. — par- 
vo numero] der Ablativ giebt das 
Mafs an, wie bei praestare, abesse; 
s. 10, 45, 11. — discrepat] s. 3, 31. 
8; 8,40,1; 9, 46, 4; 22, 36, 5. 61, 
10. 

2. decem milia . .] d. h. 2 Le- 
gionen zu je 5000 M.; s. zu 22, 36, 
3. — sedecim . .] s. App. Lib. 13. 
40. — parte plus dimidia] näml. 
als die letzte Summe ; wie dimidio 
minor (28, 42, 19) — 'halb so grofs' 



ist, so heifst dimidio maior 'dop- 
pelt so grofs' und dimidio avgere 
'verdoppeln'; vgl. 22, 40, 7. 

3. malim] s. 21 , 46, 10. — Coe- 
lius] s. 28, 46, 14; er war wie zur 
Erzählung von Wunderbarem, so 
auch zu rhetorischen Ausschmük- 
kungen und Übertreibungen geneigt. 
Obgleich ihn Livius hier tadelt, 
scheint er doch seinen Angaben 
über die Gröfse des Heeres in Si- 
cilien (s. 24, 8. 10. 26, 8) gefolgt 
zu sein. — ad immensum . .] s. 
2, 45, 10; vgl. Gic. de nat. d. 3, 52. 

— multitudinis speciem] so dafs 
das Heer den Schein einer unend- 
lichen Gröfse erhielt. 

4. volucres] s. Val. Max. 4, 8, 5. 

5. eam curam] die Sorge dafür. 

— nauticos] Matrosen und Ruderer; 
vgl. 28, 7, 7; 30, 25, 11. — Laelius] 
ist 30, 33, 2 Legat Scipios; dieser 
hat als Feldherr das Kommando 
über die Flotte ihm übertragen; 
s. 26 , 48 , 7 ; Mms. StR. 2, 565. 

6. cibaria] s. 21, 49, 7; 24, 11, 9. 

— e quibus] der eingeschobene ver- 
kürzte Relativsatz, der nur einen 
Teil der im Hauptsatze angegebenen 
Summe enthält, hat sich in der Kon- 
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cocta, imposita. ut omnes iam in navibus erant, scaphas circum- 7 
misit, ut ex omnibus Qavibus gubernatoresque et magistri naviura 
et bini milites iq forum convenirent ad imperia accipienda. post- 8 
quam convenerunt, primum ab iis quaesivit, si aquam hominibus 
iumeutisque in totidem dies, quot frumentum, imposuissent. ubi 9 
responderunt aquam dierum quinque et quadraginta in navibus 
esse, tum edixit militibus,ut silentium quieti nautis sine certamine 
administeria exsequcnda bene oboedientes praestarent: cum vi- 10 
ginti rostratis se ac L. Scipionem ab dextro cornu, ab laevo totidem 
rostratas et C. Laelium praefectum classis cum M. Porcio Catone 
— quaestor is tum erat — onerariis futurum praesidio; lumina 11 
in navibus singuia rostratae, bina onerariae haberent; in prae- 
toria nave insigne nocturnum trium luminum fore. Emporia ut 12 



straküon an diesen angeschlossen ; 
8. zu 29, 1. — cocta (cibaria)] 
Schiffszwieback. 

7. ut . . erant] s. 24, 1, 6. — 
gubernatoresque et . .] s. zu 22, 
11. — magUtri navium] s. ülp. 
Dig. 14, 1, 1 : magisirum navis ac- 
Cipere debemtis, cui tota navU 
cura mandata ett^ Yeget. 4, 32: 
singulae Libumae singulo» nauar- 
ehos habebant, . . qui gubemato* 
ribus atque remigibus et mtUtibus 
exereendis . . exhibebant indt^ 
striam; vgl. 33, 48, 4; 43, 8, 7; 45, 
42, 3: dedit sociis navalibus in 
Hngulos denarios septuagenos qui- 
nos, gubematoribus • . duplex, 
magUtris nauium quadrupiex; sie 
sind wohl nicht verschieden von 
den praefecti navium 21, 61, 4; 
30, 10, 21; 36, 44, 1; bei Tac. H. 
2, 9 heifsen sie trierarchi, 

8. quaesivity n] si »= *'ob', wie 
bei extpectare und conari; findet 
sich nur bei Livius; s. 33, 35, 3; 
36, 33, 1; 39, 50, 7; 40, 49, 6; vgl. 
zu. 1, 57, 2. — hominibus . .] 'für* ; 
8. 27, 10, 13. ^- quof\ statt in quot 
wie 30, 11; 27,22,5. 

9. Silentium . . praestarent] ein 
sehr überladener Satz; silentium 
praestarent ist mit ad ministeria 
exsequenda zu verbinden : die Sol- 
daten sollen, sich still verhaltend 
(quieti)^ den Matrosen nicht durch 



Lärmen Störung hinsichtlich der 
Ausübung ihrer Dienstleistungen 
verursachen. — sine certamine] ohne 
Streit anzufangen. — bene oboedi- 
entes] in gehöriger Weise den (in 
dieser Beziehung von den Vorgesetz- 
ten gegebenen) Anordnungen Folge 
leistend; vgl. 22, 19, 10; Tac. Ann. 
2, 23: miles pavidus . . dum tur- 
bat nautas vel intempestive iuvat, 
offtcia prudentium eorrumpebat; 
Gurt. 4, 3, 18. Ähnliche Häufung 
von Begriffen, um ein bestimmtes 
Verhältnis nach seinen verschie- 
denen Beziehungen darzustellen, 
findet sich mehrfach . bei Livius ; 
s. 1,29, 2; 7, 10,13; 28, 30, 9 ff. 

1 0. L, Scipionem] s. 7, 2. — quae- 
stor] s. Gic. Gat. ro. 10; Brut. 60; 
weniger genau Nepos Gat. 1, 3: 
quaestor obtigit P, Africano con- 
suli; nach Plutarch ist er nicht 
mehr beim Heere; s. zu 19, 12. 

11. lumina in navibus . .] ist so 
gesagt, als wenn hinterher essent 
folgen sollte; bei dem veränderten 
Ausdruck ist in navibus ein schwer- 
fälliger Zusatz. — insigne . .] das 
^Admiralschiff' werde zur Nacht- 
zeit an drei Laternen kenntlich sein. 

12. Emporia] ist Bezeichnung 
einer Gegend, in der sich zahlreiche 
phönicische, damals den Karthagern 
unterworfene Ansiedlungen befan^ 
den, von den punischen Gräben (s. 
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petereDt, guberoatoribus edixit. fertilissimus ager eoque abun- 
dans omnium copia rerum est regio, et inbelles, quod plerumque 
in uberi agro evenit, barbari sunt priusque, quam ab Carthagine 

t8 subveniretur, opprimi videbantur posse. iis editis imperiis redire 
ad naves iussi et postero die deis bene iuvantibus signo dato sol- 
vere naves. 

26 Multae classes Romanae e Sicilia atque ipso illo portu pro- 
fectae erant; ceterum non eo bello solum — nee id mirum; prae- 
datum enim tantummodopleraeque classes ierant — , sed ne priore 

2 quidem ulla profectio tanti spectaculi fuit; quamquam si magni- 
tudine classes aestimares, et bini consules cum binis excercitibus 
ante traiecerant, et prope totidem rostratae in Ulis classibus fu- 

8 erant, quot onerariis Scipio tum traiciebat; nam praeter quadra- 
ginta longas naves quadringentis ferme onerariis excercitum tra- 

4 vexit. sed et bellum bello secundum priori ut atrocius Romanis 
videretur, cum quod in Italia bellabatur, tum ingentes strages tot 

5 exercituum simiü caesis ducibus effecerant, et Scipio dux partim 



30,37,2) südlich und östlich an 
der kleinen Syrte bis Tripolis; s. 
33,9; 34,62,3: Emporia vocant 
eam reffionem, in ora est mino- 
ris Syrtis et agri uberts; una ci- 
vitas eins Leptis . .; Plin. 5, 24: 
Libyphoenices vocantur^ qui By- 
zacium incolunt, ita appellatur 
regio fertilitalis eximiaef cum cen- 
tesima frage agricoUs fenus red- 
dente terra, hie oppida Leptis^ 
Hadrumetum f Ruspina, Thapsus. 
— omnium eopia rerum] s. 9, 36, 
13; 41, 2, 12. — inbelles] s. 3, 13. 

26. portu] welcher Hafen ge- 
meint ist, geht ans dem Folgenden 
hervor. Übrigens sind im ersten 
punischen Kriege aus dem Hafen 
von Lilybaeum keine römischen 
Flotten ausgelaufen, da die Stadt 
bis zum Abschluts des Friedens im 
Besitze der Punier war. In dem 
zweiten fuhren keine bedeutenden 
Flotten nach Afrika, und nur bei 
einer wird die Abfahrt von Lily- 
baeum berichtet; s. 23, 41, 8; vgl. 
28, 4, 7. — tanti spectaculi fuit] 
'bot . . dar'; s. Nägelsbach § 144, 2, 

2. aestimares] vgl. 28, 3: di- 
ceres; zu 14, 5. — bini consules 



. .] im Jahre 256 L. Manlius und 
M. Atilius (s. 28, 5; Pol. 1, 29), 
im Jahre 255 M. Aemilius und 
Ser. Fulvius (s. Pol. 1, 36). — 
prope totidem] Manlius und Re- 
gulus mit 330, Aemilius und Ful- 
Tius mit 350 Kriegsschiffen. — 
rostratae] wechselt oft, wie so- 
gleich im Folgenden, mit longae. 

4. sed\ 'aber', obgleich die Flotte 
Scipios klein war, so machte doch 
die Abfahrt derselben gröfseres Auf- 
sehen, weil ersterer • . — bellum 
• . priori] die sich entgegenstehen- 
den Begriffe sind zusammengestellt, 
um die Begriffe hervorzuheben; vgl. 
9, 18, 11 ; 25, 40, 12; 39, 16, 4; Gic 
p. Sest. 2: per vos nobis, per op- 
timos viros optimis civibus peri- 
culum in ferro conantur; zu der 
Form priori vgl. 9, 34, 23 ; 28, 17, 
15; zu 24^ 40, 2. — cum quod . .] 
nicht allein der Umstand, dafs . • 
sondern auch . .; über den Wechsel 
des Ausdrucks s. zu 1, 4, 2. 

5. Scipio . . celebratus] der Um- 
stand, dafs Scipio . . gepriesen war. 
— partim . . partim] findet sich 
bisweilen bei verschiedenen Dingen, 
die einem Subjekte angehören; 
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factis fortibus, partim suapte fortuna quadam ingenti ad incre- 
menta gloriae celebratus converterat animos ; simul et mens ipsa 6 
traiciendi nuUi ante eo hello duci temptata, quod ad HaDnibalem 
detrahendum ex Italia transferendumque et finiendum in Africa 
bellum se traosire vulgaverat. concurrerat ad spectaculum in por- 7 
tum omnis turba non habitantium modo Lilybaei, sed legationum 
omnium ex Sicilia, quae et ad prosequendum Scipionem ofßcii 
causa convenerant et praetorem provinciae M.Pomponium secu- 
tae fuerant. ad hoc legiones, quae in Sicilia relinquebantur, ad 8 
prosequendos commilitones processerant ; nee classis modo pro- 
spectantibus e terra, sed terra etiam omnis circa referta turba 
spectaculo navigantibus erat. 

Tum Scipio silentio per praeconem facto 'divi divaeque' 27 
inquit, 'qui maria terrasque Colitis, vos precor quaesoque, uti, 2 
quae in meo imperio gesta sunt, geruntur postque gerentur, ea 



vgl. Gic. p. Marc. 1. — suapte] Mhm 
ganz eigentümlich, rein persönlich'. 
— quadam] ist mit ingenti zu ver- 
binden und hat hier steigernde Be- 
deutung (vgl. Gic. p. Süll. 75), 1— 
ganz besonders grofs; ingenti ge- 
hört wieder zu ad incrementd^ »^ 
von besonders grofser Bedeutung 
für das Wachstum (die Steigerung) 
seines Ruhmes ; vgl. Gic. de off. 3, 
84; de leg. agr. 2, 5; zu ingensy^X. 
32, 2; 22, 19, 4; 30, 17, 4; zu m- 
crementa Tgl. 9, 17,5; zum Ge- 
danken Tgl. Pol. fr. 58 (bei Suidas): 
t&aavel xal rd adrö^uarov xai 
ri^XV '^^^ iatofjiaronolei rds ro€ 

veoriQOLS xai ftei^ovas dei g?aive- 
a&at Tfjs nQoaSoxias, 

6. Hmul et . .] ein drittes Mo- 
ment, das an Scipio herTortrat; 
auch hier ist als Prädikat conver- 
terat animos zu denken. — mens] 
die Idee, der Plan; s. 28, 44, 6 f.; 
Tgl. 6, 18, 9; 38, 51, 9. — tempta- 
ta] Tgl. 4, 27, 5. — nullt] s. 23, 6. 

7. omnis turba] ^ eine Menge 
Leute jeder Art, — habitantium] 
8. zu Praef. 4; habitare ist intran- 
sitiTes Verbum (s. 1, 18, 1; 2, 62, 
4; 9, 28, 6; 36, 22, 7; 39,13,7); 
aber im Passivum gebraucht Livius 
es auch, wie Gicero, transitiv; s. 24, 



3, 2; 26, 16, 9; 40, 3, 4. — prae- 
torem] s. 24, 8 ; auf praetorem pro- 
vinciae liegt ein Nachdruck: sie 
begaben sich nach Lilybaeum, weil 
der Prätor dorthin ging (also nicht 
officii causa *aus Höflichkeit' ge- 
gen Scipio). 

8. legiones . .] dies können nur 
die Untauglichen von den Kannen- 
sern und etwa einige der voluntarii 
gewesen sein; Tielleicht waren auch 
Sikuler angeworben (s. 27, 8, 15), 
so dafs zusammen mit den 30, 2, 
1 erwähnten 3000 M. etwa zwei 
Legionen Torhanden waren (s. 30, 
27, 8). — prospectantibus] ähnlich 
Tac. Ann. 3, 1 : complentur non 
modo portus et proxima maris^ 
sed moenia ac tecta quaque Ion- 
gissime prospectari poterat; vgl. 
£nnius Ann. 9, 6. 

27. l.divi divaeque] diese Formen 
werden bei feierlichen und beson- 
ders bei allgemeinen Anrufungen 
der Götter gebraucht; Tgl. 7, 26, 
4; 8, 9, 6; 23, 11, 1. — maria ter- 
rasque] Tgl. Verg. Aen. 12, 182; 
nach App. Lib. 13 i&ve JU xai 
IIoaei8&vt,\ 8. Preller RM. 293. 

2. postque gerentur] s. 30, 31, 5; 
Non Marc. S. 185: precor veniam 
petens^ utj quae egi, agOy axim, 
verruncent bene; vgl. 37, 45, 12. 
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mihi, populo plebique Romanae, sociis Dominique Latioo, qui 
populi Homaoi quique meam sectam, imperium auspiciumque terra, 

3 mari amnibusque secuatur, bene verruocent, eaque vos omnia 
bene iuvetis, bonis auctibus auxitis; salvos incolumesque victis 
perduellibus victores spoliis decoratos, praeda onustos trium- 
phantesque mecum domos reduces sistatis ; inimicormn hostium- 

4 que ulciscendorum copiam faxitis; quaeque populus Carthagini- 
ensis in civitatem nostram facere molitus est, ea ut mihi popu- 
loque Romano in civitatem Carthaginiensium exempla edendi 

5 facultatem detis\ secundum has preces cruda exta caesa victima, 



— mihi] 8. 11, 5; 31, 7, 15. — po- 
pulo plebique Romanae\ s. 25y'12, 
10; Gic. p. Mut. 1; in Yerr. 5, 36; 
die Formel stammt aus alter Zeit, 
als die Plebejer noch nicht zu den 
Voll bürgern {populus) gerechnet 
wurden; vgl. Mms. RF. l, 169. — 
qui . . tecuniur] qui zusammen- 
fassend, ssa 'überhaupt allen, wel- 
che • .' (sehr ungewöhnlich), oder 
qui ist auf das unmittelbar Vorher- 
gehende zu beziehen, als wenn es 
sociis nominis Latini hiefse (s. 24, 
14). — qui sectam . . secuntur] 
die zur Partei . • gehören, die auf 
der Seite . . stehen; s. 8, 19, 10; 
35, 49, 5 ; 36, 1, 5. — imperium aU" 
spiciumque] wie 22, 30, 4 ; 28, 27, 
4. — amnibus] bei Schwüj^en und 
sonst bei Anrufungen der Götter 
werden im einzelnen auch Flüsse 
genannt; s. Hom. F 278; Theokr. 
17, 91; Eurip. Herc 1295; Pol. 7, 
9, 2; vgl. Flor. 3, 5 (1, 39 J.): Mi- 
thridaies in Asiam rursus mari, 
terra fluminibusque veniebat — 
verruncent] der feierliche Ausdruck 
für vertant; s. die Stelle aus No- 
nius zu § 2; vgl. averruncare 8, 
6,11; 10,23,1. 

3. bene iuvetis] 8. 44 , 38 , 7. — 
bonis auctibus auxitis] vgl. 4 , 2, 
2; 27, 26, 14; über die Konstruk- 
tion 8. 1, 41, 3; über die Form 
auxitis 8. 1, 24, 8. — salvos . .] 
wie sich eaque • . auf die Thaten 
bezieht, so das Folgende auf die 
Heere, die in qui • . secuntur an- 



gedeutet sind. — perduellibus] s. 
25, 12, 10. — domos] ist mit re- 
duces zu verbinden ; s. 7, 36, 6 : in 
casira reduces, — sistere] alter- 
tümlich und dichterisch (statt fa- 
cere); s. Suet. Aug. 28: ita mihi 
salvam ac sospitem rem publicam 
sistere in sua sede liceat, — ini- 
micorum hostiumque] offene und 
geheime Feinde; es wird in dem 
Satze nachgeholt, was vor der be- 
reits erwähnten Rückkehr an den 
Feinden geschehen soll. 

4. quaeque • .] quae ist substan- 
tivisch zu nehmen; exempla ge- 
hört zum Prädikat, «= *als Beispiele 
harter Strafe'; s. 9, 12; 38, 43, 
5; Ter. Eun. 1022: uterque in te 
exempla edent, Livius hat die alter- 
tümliche Gebetsformel wegen der 
Wichtigkeit des Momentes mitge- 
teilt. 

5. eruda . . porricit] s. Gic. de 
nat. d. 3, 51: nostri quidem duees 
mare ingredientes inmolare ho- 
stiam flucHbus eonsuerunt; vgl. 
LiT. 37, 14, 5; Verg. Aen. 5, 235: 
diy quibus imperium pelagi est, 
. . vobis laetus ego hoc oandentem 
in Utore taurum eonstituam ante 
aras . . extaque salsos porrioiam 
in ßuctus; ebd. 775; Macr. 1, 16, 
3 : inter eaesa et porrecta fari li» 
cet\ bei Opfern, die nicht den Meer- 
göttern gebracht wurden, war es 
Sitte, die exta auf dem Altar zu 
verbrennen; s. 1, 7, 13. — exta] 
vgl. 25, 16, 2: ad exta saerificio 
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Uli mos est, in mare porricit tubaque Signum dedit proficiscendi. 
vento secundo satis vehementi profecti celeriter e conspectu 6 
terrae ablati sunt; et a meridie nebula excepit ita, vix ut con- 
cursus nayium inter se yitarent; lenior vcntus in alto factus. 
Doctem insequentem eadem caligo obtinuit; sole orto est dis- 7 
cussa et addita vis vento. iam terram cernebant. haud ita multo S 
post gubernator Scipioni ait non plus quinque milia passuum 
Africam abessse, Mercuri promunturium se cernere; si iubeat eo 
dirigi, iam in portu fore omnem classem. Scipio, ut in conspectu 9 
terra fuit, precatus, uti bono rei publicae suoque Africam videret, 
dare vela et alium infra navibus accessum petere iubet. vento 10 
eodem ferebantur; ceterum nebula sub idem ferme tempus, quo 



perpetrato angues adlapst, — por- 
ricit] 8, Paul. Diac. S. 219: porri- 
dam porro iaciam; Hom. 13 t: 
ie^&öere Ta'ÖQovS, ^co<ybs S* iv 8i- 
vjiot Ttad'iere ficbvvy^as t7V7vovS\ 
Xen. Anab. 4, 3, 18. 

6. vento secundo] ist als ein Be- 
griff zu nehmen ; vgl. Gaes. BG. 3, 
101, 2: magno vento et secundo, 
— profecti]* — e conspectu ter- 
rae] 'aus dem Gesichtskreis des 
Landes', so dafs sie von da nicht 
mehr gesehen werden konnten; 
sonst findet sich conspectus seltener 
von leblosen Gegenständen ge- 
braucht; s. 40, 21, 7: in conspectu 
locorum; Varro R. R. 1, 7, 6: in 
conspectu oppidi, — ef] fugt einen 
neuen Umstand an, den wir durch 
'da' anknüpfen; s. 28, 26, 11. •— 
excepit] 'trat ein*; s. 2, 61, 1; 23, 
18, 15; 25, 23, 8. — - vix ut . .] 
diese bei Gicero häufige Wort- 
stellung ist bei Livius ganz selten. 

7. o6^mta^] 'herrschte', hielt die 
Nacht durch an; häufiger steht in 
dieser Bedeutung ienere, — est 
discussa . .] die Sonne verschencht 
den Nebel, der (wie § 10: premente 
und auch § 6: lenior ventus . . 
andeutet) den Wind niederhält; vgl* 
Senec. q. n. 5, 9, 3: facit ventum 
sol ortus; ebd. 5, 8, 3: circa me- 
dium diem relanguescunt (venti). 
Dieselbe Erscheinung, von Liyius 
mit abwechselndem Ausdruck § 7 



und 10 geschildert, wiederholt sich 
an allen drei Tagen der Überfahrt. 

8. gubernator] von dem aufser 
der Kenntnis dessen, was zur Lei- 
tung des Schififes gehörte, auch Be- 
kanntschaft mit den Häfen, Vorge- 
birgen u. 8. w. gefordert wurde. 
An u. St. ist der Steuermann des 
Admiralschiffes gemeint. — Mer- 
curi promunturium] auch promun- 
turium Hermaenm genannt, jetzt 
Kap Bon, Ras Adar, an der öst- 
lichen Spitze der Bucht, in welcher 
Karthago liegt. — dirigi] absolut, 
BB dafs darauf hingesteuert werde. 
— iam] bezeichnet die unmittelbare 
Folge f alsbald, sogleich'), wenn 
der im Vordersätze bezeichnete 
Fall wirklich wird ; gewöhnlich mit 
dem Futurum verbunden; s. 3, 17, 
7 ; 39, 16, 4. Was fOr ein Hafen 
im Folgenden gemeint ist, iäfst sich 
nicht bestimmen, er mufs nahe bei 
dem Vorgebirge gewesen sein. 

9. videret]* — dare vela] bei dem 
Winde führen auch die Kriegsschiffe 
Segel; an u. St. ist es mehr ^ 
weitersegeln. — infra] 'weiter ab- 
wärts', d. h. weiter südlich inner- 
halb oder aufserhalb der Bucht; so 
gesagt, weil das Vorgebirge weiter 
hervorragt. Nach App. 13: Tte^i 
^In6arjv nöXiv, ie ijv 6 ZociTtitov 
xarav&els ^n ävificav . . ioTQa- 
roTtioevas wird die Flotte in der 
Nacht mehr westlich getrieben. 
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pridie, exorta conspectum terrae ademit, et ventus premente ne- 

11 bula cecidit. dox deiode incertiora omnia fecit. itaque ancoras, 
ne aut inter se concurrerent Daves aut terrae inferrentur, iecere. 

12 ubi ioluxit, ventus idem coortus, nebula disiecta aperuit omnia 
Africae litora. Scipio, quod esset proximum promunturium, per- 
cuDctatus, cum Pulchri promunturium id vocari audisset, 'placet 

13 omen'inquit; 'huc dirigite navesl' eo classis decurrit, copiae- 
que omnes in terram expositae sunt. 

Prosperam Davigationem sine terrore ac tumultu fuisse per- 

14 multis Graecis Latinisque auctoribus credidi. Coelius, praeter- 
quam quod non mersas filuctibus naves, ceteros omnis caelestis 
maritimosque terrores, postremo abreptam tempestate ab Africa 
classem ad insulam Aegimurum, inde aegre correctum cursum 

15 exponit et prope obrutis navibus iniussu imperatoris scaphis, 
haud secus quam uaufragos, milites sine armis cum ingenti tu- 
multu in terram evasisse. 



10. premente] s. 10, 32, 7. — 
cecidit] s. 25, 27, 11. *- omnia] 
d. b. alles, was hier in Betracht 
kommen konnte; auch sonst ist 
omnis bei Livius nicht immer im 
strengen Sinne gebraucht ; vgl. 29, 
4; 21,5,17; 22,43,2. 

12. nebula . .] s. 22, 6, 9. — 
aperuit] liefs sichtbar werden; s. 
22, 6, 9. — Pulchri promunturium] 
Livius betrachtet Pulchrum als 
Nomen proprium; vgl. 24, 35. 3: 
Pachyni promunturium; bei Pol. 
3, 22 heifst es rd KaXdv dx^cart}- 
otov; wahrscheinlich ist es das den 
üoir Ton Karthago nordwestlich be- 
grenzende^ jetzt Ras Sidi Ali el Mekki 
genannte Vorgebirge, verschieden 
von dem weiter westlich liegenden 
promunturium Gandidum jetzt Ras 
el Abiad (Nordspitze des afrikani- 
schen Kontinents), und dem zwischen 
beiden hervorragenden promuntu- 
rium Appollinis, jetzt Käs Sebib 
(s. Plin. 5, 23; Pomp. Mel. 1, 34), 
wo Zonaras den Scipio landen läfst; 
vgl. Barth, Wanderungen 1,71; 
Movers 2, 2, 510. — placet omen] 
vgl. 30, 25, 12; da sie dem Ufer so 
nahe sind, giebt Scipio seinen 
früheren Plan (s. 25, 12) auf. 



13. terrore] da kein Sturm ein- 
trat und keine Unglücksßlie vor- 
kamen; terrore ac tumultu ist eine 
bei Livius häufige allitterierende 
Verbindung. — Graecis] hierbei ist 
namentlich an Polybius und bei 
Latinis an jüngere römische An- 
nalisten (s. 35, 2) zu denken ; vgl. 
39, 50, 10; Einl. 34; auch nach Sil. 
It. 17, 50 ff. erfolgt die Überfahrt 
ohne Unfall. 

14. Coelius . .] rhetorisch über- 
treibend, wie 25, 3. — praeterquam 
quod • . naves] auch hierzu ist 
exponit zu ziehen; s. 18, 3; 4, 7, 
5. — terrores] Schrecken erregende 
Vorgänge, Erscheinungen ; s. § 13 ; 
4, 7, 12. 21, 5. — Aegimurum] 
ziemlich in der Mitte zwischen 
dem promunturium Mercurii und 
promunturium Apollinis; der Aus- 
druck abreptam . . ab Africa ist über- 
treibend, da Aegimurus nicht weit 
von dem Festlaude lag; s. 30, 24, 
8. — correctum cursum] 'man habe 
den richtigen Kurs eingeschlagen', 
80 gesagt im Hinblick auf die glück- 
liche Landung, als wenn diese an 
einem Punkte erfolgt sei, der Sci- 
pios Ziel gewesen war. 

15. scaphis] solche ßoote wurden 
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Expositis copiis Romani castra in proximis tumulis metan- 2S 
tur. iam non in maritimos modo agros conspectu primum classis, 2 
dein tumultu egredientium in terram pavor terrorque pervenerat, 
sed in ipsas urbes. neque enim hominum modo turba, mulie- 8 
rum puerorumque agminibus immixta, omnis passim comple- 
verat vias, sed pecora quoque prae se agrestes agebant, ut re- 
linqui subito Africam diceres. urbibus vero ipsis maiorem, quam 4 
quem secum attulerant, terrorem inferebant, praecipue Cartha- 
gini prope ut captae tumultus fuit. nam post M.Atilium Regu- 5 
lum etL.Manlium consules annis prope quinquaginta nullum 
Romanum exercitum viderant praeter praedatorias classes, quibus 
escensiones in agros maritimos factae erant, raptisque, quae obvia 6 
fors fecerat, prius recursum semper ad naves, quam clamor agrestis 
conciret, fuerat; eo maior tum fuga pavor que in urbe fuit. et her- 7 



von gröfseren Schiffen, besonders 
Ton Kriegsschiffen mitgeführt, ob- 
gleich diese gewöhnlich so anfuhren, 
dafs die.Soldaten unmittelbar landen 
konnten. Mit dieser Schilderung 
stimmt eine andere Angabe bei 
Nonius S. 137 nicht überein: Cae- 
lius annall libro FI: omne* simul 
terram cum classe accedunt, na» 
vibus atque scaphis egrediuniur; 
castra metati iigna statuunt, wo 
eine ruhige, ungestörte Landung 
vorausgesetzt wird; vielleicht war 
diese Darstellung als sich bei an- 
deren Historikern findend von Goe- 
lius erwähnt; vgl. 27, 27, 13. 

2S. Lage und Stimmung der 
Punier. App. Lib. 9. 13; Dio. 
Cass. fr. 57, 63; Zon. 9, 12. 

2. maritimos . . agros] die ans 
Meer stofsenden Ländereien, auf 
denen sich Dörfer befanden. — 
terror pavorque] s. 3, 9. — ipsas 
urbes] Städte gab es in der Nähe 
von Karthago viele; s. Diod. 20, 
18; Instin 22, 6, 12. 7, 3; zum 
Ausdruck vgl. Cic. p. Gluent. 56. 

3. non hominum modo] ist so 
vorangestellt, als ob sed pecorum 
quoque folgen sollte; das zweite 
Satzglied hat aber ein eigenes 
neues Prädikat erhalten; vd. 23, 
3. — agminibus immixta] unter- 
mischt mit . .'; immixta steht hier 



ungewöhnlich statt permixta oder 
mtxta; s. 30, 33, 12; 35, 34, 8; 
vgl. zu 2, 33, 8. — ut , . diceres] 
ut mit dem potentialis der Ver- 
gangenheit, wie 30, 32, 11; 31, 7, 
11; 41,13,8 u. a. 

4. maiorem , .] vgl. 26, 9, 6. — 
quam quem . .] s. 27, 36, 7. 50, 7 ; 
28,39,2; 35,1,2; oft auch ohne 
Zusatz des Relativums, namentlich 
wenn das Substantivum erst hinter- 
her folgt; s. zu 3, 16, 5. — - Car- 
thagini*] Lokativ, wie 4, 7. — ut 
captae] näml. Carthagirus oder 
eius; die Verwirrung in Karthago 
war fast so, wie sie hätte sein 
müssen, wenn Karthago erobert 
gewesen wäre; vgl. 3, 3. 4: pavor 
captae urbis; 27, 15, 15; zu 25, 
31,9. 

5. prope quinquaginta] vielmehr 
52 Jahre; die Landung erfolgte im 
Jahre 256 v. Chr. — nullum praeter] 
keins . . abgesehen von . . ; es ist an 
die geringe Anzahl von Truppen 
zu denken, die auf solchen Kaper- 
flotten zu sein pflegt. — eo maior] 
s. 14, 2. — fi^ga] = Verwirrung; 
s. zu 25, 6, 13. vgL Dio Gassius. 

7. et hercule . .] und wahrlich 
Grund genug war dazu da ; denn . . 
Nach dem, was Kap. 4 und 23, 1 
berichtet ist, und bei der Nähe von 
Sicilien, wo die Rüstungen Scipios 
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cule neque exercitus domi validus neque dux, quem opponereiit, 
erat. Hasdrubal, Gisgonis filius, genere, fama, divitiis, regia tum 

s etiam adfinitate longo primus civitatis erat; sed eum ab ipso illo 
Scipione aliquod proeliis fusum pulsumque Hispania memine- 
raot nee magis ducem duci parem quam tumultuarium exercitum 

9 suum Romano exercitui esse, itaque velut si urbem extemplo 
adgressurus Scipio foret, ita coaclamatum ad arma est, portae- 
que raptim clausae et armati in muris vigiliaeque et staüones 

10 dispositae, ac nocte insequenti vigilatum est. postero die 
quingenti equites speculatum ad mare turbandosque egredien- 

11 tis ex navibus missi in stationes Romanorum inciderunt. iam 
enim Scipio classe Vticam missa ipse haud ita multum pro- 
gressus a mari tumulos proximos ceperat, equites et in statio- 
nibus locis idoneis posuerat et per agros miserat praedatum. 

29 hi cum Carthaginiensi equitatu proelium cum commisissent, pau- 

cos in ipso certamine, plerosque fugientes persecuti, in quibus 

praefectum quoque Hannonem, nobilem iuvenem, occiderunt. 

2 Scipio non agros modo circa vastavit, sed urbem etiam proxi«^ 



stattgefunden haben, mufs die 
Schilderung der Überraschung und 
Aufregung übertrieben erscheinen; 
nach App. 9 und 13 kommen die 
Römer den Puniern nicht uner- 
wartet; Hasdrubal, Syphax und 
Masinissa rücken ihnen vielmehr 
sogleich mit bedeutenden Heeren 
entgegen. Die übertreibende Schil- 
derung der Verwirrung (vgl. 3, 8; 
23, 1) fand sich, wie es scheint, 
schon bei Ennius (s. Ann. IX 6: 
Africa terribiU tremit horrida 
terra tumultu . . perculsi pectora 
Poenijf von dem sie Goelius ent- 
lehnt haben kann. — Hasdrubal . .] 
vgl. 28, 12, 13. 16, 1 ff. 

8. puUumque HUpania] s. 28, 
16, 14; vgl. 10, 5. — meminerani\ 
daraus ist ein Begriff wie sciebant 
zu nee magis . . esse zu entnehmen; 
vgl. 11, 2: faeturum; 28, 31, 1. 

9. velut si . .] die Befestigungen 
Karthagos und die Verbindung mit 
Syphax liefsen schwerlich einen 
sofortigen Angriff auf die Stadt 
befürchten; s. 30, 36, 10. 

10. postero die] der Zusammen- 
hang ist: da der gefürchtete An- 



griff nicht erfolgte, schicken sie . . 
speculatum . .] die Verbindung des 
Supinums auf um und des Ge- 
rundivums mit ad zum Ausdruck 
des Zweckes ist bei Livius nicht 
selten (s. 34, 62, 5); an u. St. ist 
durch die Zwisfthenstellung von 
ad mare die klare Beziehung ge- 
stört, da ad bei mare räumliche 
Bedeutung hat. — egredientis] die 
Karthager glaubten, die Ausschif- 
fung, von der sie gehört (§ 2), sei 
noch nicht vollendet. — Fticam\ 
wenig südlich von dem promuntu- 
rium Pulchrum gelegen; diese 
Stadt mufste zunächst genommen 
werden; s. 34, 3. 35, 6. 

29. 1—5. Erste Unterneh- 
mung Scipios in Afrika. App. 
Lib. 14; Dio fr. 57, 64; Zon. 9, 12. 

1. in quibus . .] s. 25, 6 ; 6, 20, 
7; 27, 25, 7; 37, 23, 5; Suet. Aug. 
29; vgl. zu 31, 2. 

2. urbem] vgl. Zonaras: n^oai- 
fiioyi re raZe nöXeat xal elXi rivas, 
— A fromm] hier wohl in engerem 
Sinne die Bewohner von Zeugitana ; 
s. 28, 44, 5. 
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mam Afrorum satis opuleotam cepit, ubi praeter cetera, quae 3 
extemplo in Daves onerarias imposita missaque in Siciliam erant, 
octo milia liberorum servorumque capitum sunt capta. laetissi- 4 
mus tarnen Romanis in principio rerum gerendarum adventus 
fuit Masinissae; quem quidam cum ducentis haud amplius equi- 
tibus, plerique cum duum milium equitatu tradunt yenisse. cete- 5 
rum cum longe maximus omnium aetatis suae regum hie fuerit 
plurimumque rem Romanam iuverit, operae pretium videtur ex- 
cedere paulum ad enarrandum, quam varia fortuna usus sit in 
amittendo recuperandoque paterno regno. 

Militant! pro Carthaginiensibus in Hispania pater ei moritur ; 6 
Galae nomen erat, regnum ad fratrem regis Oezalcen pergran- 
dem natu — ita mos apud Numidas est — pervenit. haud multo 7 
post Oezaice quoque mortuo maior ex duobus filiis eius Capussa, 
puero admodum altero, paternum imperium accepit ceterum 8 
cum magis iure gentis quam auctoritate inter suos aut viribus 
obtineret regnum, extitit quidam MazaetuUus nomine, non alie- 
nus sanguine regibus, familiae semper inimicae ac de imperio 
varia fortuna cum iis, qui tum obtinebant, certantis. is concitatis 9 
popularibus, apud quos invidia regum magnae auctoritatis erat. 



3. servorum] hier AdjektiT; s. zu 
25, 31, 5; vgl. 27, 16, 7: servilium 
capitum. 

4. principio] 8. 30, 7; 21, 1, 1. 
39, 1. — haud amplius] s. 32, 4. 

5. excedere] von dem Gange der 
Erzählung ^abzuschweifen', d. h. 
eine Digression zu machen, um aus- 
führlicher darzustellen; vgl. 9, 17, 1. 
Wahrscheinlich ist das Folgende 
unmittelbar dem Polybius entlehnt, 
der Masinissa noch persönlich ge- 
kannt und vielleicht von ihm selbst 
diese Details gehört hatte; s. Pol. 
9 25 

'29, 6—33. SchicksaleMasi- 
nissas. App. Lib. 10 ff. 

6. ei] ungewöhnlich weit von 
dem Participiam getrennt; vgl. 22, 
42, 8; der Dativ der Beteiligung 
statt des abl. abs.— Galae] s. zu 24, 
48, 13 ; über das Fehlen von ei vgl. 
24. 42, 8. — regnum] naml. Maesu- 
liorum; s. § 10. — Oezalcen] vgl. 
23, 18, 1 : Isalca\ über die Endung 
s. SU 24, 31, 2; dieselbe Ebrfolge 
wie 28, 21, 7. 



7. ita moi est] s. 6^ 6 ; bei mos 
est steht gewöhnlich ein Genetiv 
oder ein Dativ; s. 16, 6: 5, 28, 3; 
21, 20, 1. — altero] naml. Lacn- 
mazes; s. § 11; 30, 10. 

8. iure gentis] das bei diesem 
Volke geltende Erbrecht; er wurde 
so zwar legitimer König, hatte aber 
weder persönliches Ansehen (s. 1, 
7, 8), noch Macht (viribus «= opi- 
bus 8. 6, 5, 5). *— MazaetuUus] 
wahrscheinlich derselbe Name wie 
App. Lib. 33: MeaörvXos. — regi- 
bus] ist Dativ ; s. zu 1, 20, 3 ; vgl. 
35, 31, 4; er war der regierenden 
^ Königsfamilie' der Abstammung 
nach nicht fremd, d. h. er war ihr 
verwandt; vgl. Sali. Jng. 10, 4. — 
familiae • . certantis] einer Familie 
angehörend, die immer . . in Streit 
lag ; inimicae : naml. regibus ; über 
die zahlreichen Dynasten in Numi- 
dien s. 4, 4; App. 10. — qui ob- 
tinebant] naml. imperium ; es ist 
das regierende Königshaus. 

9. invidia regum] weil die Kö- 
nigsfamilie verhafst war; über den 
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castris palam positis descendere regem in aciem ac dimicare de 

10 regDo coegit. io eo proelio Capussa cum multis principum ce- 
cidit; gens Maesuliorum omnis in dicionem imperiumque Mazae- 

11 tullicoDcessit. regio tamen nomine abstinuit contentusque nomine 
modico tutoris puerum Lacumazen, qui stirpis regiae supererat, 

12 regem appellat. Carthaginiensem nobilem feminam, sororis filiam 
Hannibalis, quae proxime Oezalci regi nupta fuerat, matrimonio 

18 sibi iungit spe Carthaginiensium societalis et cum Syphace hospi- 

tium vetustum legatis missis renovat, omnia ea auxiUa praeparans 
30 adversus Masinissam. et Masinissa audita morte patrui, dein nece 

fratris patruelis exHispania inMauretaniam — Baga ea tempestate 
2 rex Maurorum erat — traiecit. ab eo supplex infimis precibus auxi- 

lium itineri, quoniam bello non poterat, quattuor milia Maurorum 
8 impetravit. cum iis praemisso nuntio ad paternos suosque ami- 

cos cum ad finis regni pervenisset, quingenti ferme Numidae 

4 ad eum convenerunt. igitur Mauris inde, sicut convenerat, retro 
ad regem remissis quamquam aliquanto minor spe multitudo, 

5 nee cum qua tantam rem adgredi satis änderet, convenerat, ratus 
agendo ac moliendo vires quoque ad agendum aliquid conlectu- 



Abi. 8. 21, 53, 2; 22, 11, 6 ; vermut- 
lich hatte er selbst oder seine Fa- 
milie diesen Hafs geschört. — Mae- 
suliorum] s. 32,4; 24,48,13. — 
dicionem imperiumque] vgl. 26, 
33, 12. — concessit] s. 30, 7, 2; 
36, 14, 9. 

11. modico] 'bescheiden'; vgl, 
Cic. de leg. 3, 40. — tutoris] s. 
40, 54, 5. — stirpis regiae] ein 
Gen. wie § 8: familiae, ^^ der 
allein noch zum Königsstamme ge- 
hörte (vom Königsstamme übrig 
war, ex stirpe regia supererat). 
Gemeint ist das regierende Königs- 
haus ; denn zu der stirps regia ge- 
hörte auch Masinissa. 

12. sororis . . Hannibalis] also 
Tochter des Hamilkar Barkas ; eine 
andere Tochter von diesem war 
mit Hasdrubal vermählt (s. 21, 2, 4). 
— vetustum] vor den 24, 48, 2 
erzahlten Ereignissen. 

30. 1. ex Hispania] s. zu 28, 
16, 11; nach Appian 10 geht 
Masinissa aus Spanien weg, als 
Hasdrubal noch dort ist, aus Er- 
bitterung über die Verheiratung der 



Sophoniba an Syphax, und es lafst 
sich nicht erkennen, ob diese und 
die Begünstigung des Mazaetullus 
seitens der Punier der Grund oder 
die Folge der veränderten Politik 
Masinissas ist. *— Mauretaniam] 
8. 24,49,5. 

2. itineri . . bello] von auxilium 
impetravit abhängig; vgl. 42, 3, 7. 

3. ad finis . .] Masinissa mufs 
einen grofsen Umweg machen, da 
zwischen Mauretanien und seinem 
Beiche das des Syphax lag. — 
convenerunt, . convenerat», con- 
venerat] vgl. § 6: urbem\ § 12: 
omnia\ 9, 44, 13; 28,7, 10. 

4. retro . . remissis] s. zu 1, 47, 
5. *- quamquam convenerat . .] 
sollte als Nachsatz profieiscitur 
folgen; dieser Begriff ist ausge- 
lassen und sogleich occurrit an- 
geschlossen, obgleich hierzu die 
vorhergehende Einräumung eigent- 
lich nicht pafst. Ebenso ist § 10 an 
ratus sogleich die Ausführung des 
Planes angeknüpTt. 

5. agendo ac moliendo] s. 22, 
14, 14; 40, 9, 9; Cic. p. Mur. 82: 
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rum proficiscenti ad Syphacem Lacumazae regulo ad Thapsum . 
occurrit. trepidum agmen cum in urbem refugisset, et urbem 6 
Masinissa primo impetu capit et ex regiis alios tradeotig se recipit, 
alios yim parantis occidit; pars maxima cum ipso puero inter tu- 
multum ad Syphacem, quo primum intenderant iter^ pervenerunt 
fama huius modicae rei in principio rerum prospere actae con- 7 
yertit ad Masinissam Numidas; adfiluebantque undique ex agris 
vicisque veteres milites Galae et incitabant iuvenem ad recipe- 
randum paternum regnum. numero militum aliquantum Mazae- 8 
tuUus superabat; nam et ipse eum exercitum, quo Capussam 
vicerat, et ex receptis post caedem regis aliquot habebat, et puer 
Lacumazes ab Syphace auxilia ingentia adduxerat. quindecim 
milia peditum MazaetuUo, decem milia equitum erant, quibus 9 
cum Masinissa nequaquam tantum peditum equitumve habente 
acie conflixit. vicit tarnen et veterum militum yirtus et prudentia 
inter Romana et Punica arma exercitati ducis; regulus cum tu- 10 
tore et exigua Masaesuliorum manu in Carthaginiensem agrum 
perfugit. ita recuperato regno paterno Masinissa, quia sibi ad- 
versus Syphacem haud paulo maiorem restare dimicationem cer- 
nebat, optimum ratus cum fratre patruele gratiam reconciliare 
missis, qui et puero spem facerent, si in fidem Masinissae sese 11 



agunt et moliuntur, — ad agendum 
aliquid] 'um etwas auszuführen, 
zu erreichen' (Gegensatz nihil agere 
24; 37,10); nachlässiger Ausdruck 
(statt ad rem gerendam)^ insofern 
agendo in anderer Bedeutung vor- 
hergeht ; vgl. 6, 2. — Lacumazae] 
8. 25, 23, 9. 25, 12. — ad Thap- 
sum] kann nicht die gleichnamige 
Stadt an der Küste südlich von 
Hadrumetum sein, wo Cäsar später 
siegte, sondern mufs in Numidien 
gelegen haben. 

6. regiis] die Anhänger und Be- 
gleiter des regierenden Königs 
(Lacumazes). — intenderant] an- 
getreten hatten, d. h. vorgehabt 
hatten; zum Ausdruck vgl. 10, 43, 
13; 21, 29, 6; 27, 46, 9; 36,21,6. 

7. adfluebant] und so strömten 
immerfort zu; s. 9, 38, 9; 21. 35, 
12. — paternum] das ihm als 
Erbteil vom Vater gehöre; s. 30, 
11, 1. 17, 8; dagegen 30, 12, 6 
patrium; vgl. 38, 1, 9. 

T. Li7. VI. 2. 4. Aufl. 



8. aliquantum . , superabat] vgl. 
2, 30, 11; 6, 22, 8. — recepUs] 
substantivisch; vgl. 33, 3: circum- 
missi; 10,29, 15; 25, 36, 10; 39, 
25, 8; zur Sache s. 29, 10. 

9. quibus] ^mit denen', ist Abi. 
instr.; vgl. 18, 9. — nequaquam , . 
habente] besagt dasselbe wie § 8: 
numero . . superabat; der Schrift- 
steller wiederholt dies, um den 
nächsten Gedanken mit tarnen ent- 
gegenstellen zu können. — equi- 
tumve] ve statt que wegen der 
Negation. — inter Romana . .] in 
den Kämpfen zwischen Römern und 
Puniern hatte er^ der Bundesge- 
nosse der letzteren, sich geübt und 
Kenntnis (des Kriegswesens) er- 
worben. 

10. in Carthaginiensem agrum] 
dieses grenzte an Masinissas Reich. 

— adversus Syphacem] als Freund 
der Karthager und des Lacumazes. 

— fratre patruele] s. 29, 11. 

5 
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. permisisset, futurum eum in eodem honore, quo apud Galam 
12 Oezaices quondam fuisset, et qui MazaetuUo praeter inpuDita- 
tem sua omnia cum fide restitui sponderent, ambo praeoptantis 
exilio modicam domi fortunam omnia, ne id fieret, Carthaginien- 
sibus de iadustria agentibus ad sese perduxit. 
31 Hasdrubal tum forte, cum haec gerebantur, apud Syphacem 
erat; qui Numidae haud sane multum ad se pertinere credenti, 
utrum penes Lacumazen an Masinissam regnum Maesuliorum 

2 esset, falli eum magnopere ait, si Masinissam eisdem contentum 
fore, quibus patrem Galam aut patruum eins Oezalcem, credat: 
multo maiorem indolem in eo animi ingeniique esse, quam in 

3 ullo gentis eins umquam fuisset; saepe eum in Hispania rarae 
inter homines virtutis specimen dedisse sociis pariter hostibus- 
que. et Syphacem et Carthaginiensis, nisi orientem illum ignem 
oppressissent, ingenti mox incendio, cum iam nullam opem ferre 

4 possent, arsuros; adhuc teneras et fragiles vires eins esse vix- 
dum coalescens foventis regnum. instando stimulandoque per- 

5 vincit, ut exercitum ad finis Maesuliorum admoveat atque in 
agro, de quo saepe cum Gala non verbis modo disceptatum, sed 
etiam armis certatum fuerat, tamquam haud dubie iuris sui, ca- 
stra locet : si quis arceat, quod maxime opus sit, acie dimica- 

11. quo apud . . fuisset] d. h. er 3. specimen] 8.8, 7, 18. — ignem] 
solle als Bruder des Königs geehrt Tgl. 10, 24, 13; 21, 3, 6. 
werden und Aussichten auf den 4. coalescens foventis] beide 
Thron haben; zur Auslassung des Ausdrücke, sonst von Wunden ge- 
rn vor quo vgl. 31, 1. braucht, hier in übertragenem 

12. et qui . .] zu der Wiederho- Sinne, = während er sein Reich, 
lung des Relativums vgl. Praef. 4; dessen Wunden sich kaum noch 
30, 30,9; sie ist hier nicht ganz schlössen, pflegte, d.h. zu stärken 
korrekt, weil mit dem et vorher suchte. — pervincii] vgl. 4, 12, 4. 
(§ 11) ö* puero . . korrespondiert; 30, 15; 10, 24, 9; 27, 16, 4. 

vgl. 21, 15, 4. — restitui] das 5. in agro] das Gebiet beider 

Präsens statt des Futurums wie 2, Könige war durch den Ampsaga- 

5, 1 bei censeres; die gewöhnliche Flu fs getrennt^ in dessen Nähe wohl 

Konstruktion bei spondere s. 5, 3, der Landstrich, um den es sich 

10; 28,38,9. hier handelt^ zu suchen ist. — 

31. 1. apud Syphacem erat] dies iuris sui] vgl. 34, 62, 10: iterper, . 

ist eine spätere Zusammenkunft als agrum tamquam haud dubie Car- 

die 28, 17, 13 erwähnte. — haud thaginiensium iuris petisset. — 

sane] s. 21, 32, 10. — an MasiniS' si quis arceat . .] diese angefügte 

sam] ohne Wiederholung der Prä- oratio obliqua ist nach dem vor- 

position; vgl. 30, 11; 10, 36, 8; hergehenden pervincit, ut , . ad- 

30,28,3; 33,36,15; 39, 27,4. moveat , . locet eine stilistische 

34, 3. — quibus patrem] vgl. zu Nachlässigkeit. — quod • . optu 

34, 32, 16. Sit] geht auf das Folgende, «» dann 

2. indolem . . ingenii] s. 9, 17, werde er (Syphax), was für ihn be- 

10. — ullo] 8. 17, 18; zu 21, 5, 12. sonders nötig und wünschenswert 
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turum; sin per metum agro cedatur, in medium regnum eun- 6 
dum; aut sine certamine concessuros in dicionem eius Maesulios 
aut nequaquam pares futuros armis. bis vocibus incitatus Syphax 7 
Masinissae bellum infert. et primo certamine Maesulios fundit 
fugatqne; Masinissa cum paucis equitibus ex acie in montem 
— Bellum incolae vocant — perfugit. familiae aliquot cum ma- 8 
palibus pecoribusque suis — ea pecunia illis est — persecuti 
sunt regem; cetera Maesuliorum multitudo in dicionem Syphacis 
concessit. quem ceperant exules montem, herbidus aquosusque 9 
est; et quia pecori bonus alendo erat^ kominum quoque carne 
ac lacte vescentium abunde sufQciebat alimentis. inde nocturnis 10 
primo ac furtivis incursionibus, deinde aperto latrocinio infesta 
omnia circa esse; maxime uri Carthaginiensis ager, quia et plus 
praedae quam inter Numidas et latrocinium tutius erat, iamque 11 
adeo licenter eludebant, ut ad mare delatam praedam venderent 
mercatoribus appellentibus naves ad id ipsum pluresque quam 
iusto saepe in bello Cartbaginienses caderent caperenturque. de- 12 
plorabant ea apud Syphacem Cartbaginienses infensumque et 
ipsum ad reliquias belli persequendas instigabaut. sed vix regium 
videbatur latronem vagum in montibus consectari. 



sei, eine entscheidende Schlacht 
schlagen. 

7. infert . .] Ausführung von § 4: 
pervi7icity ut . . locet, — Bellum] 
Tielleicht ein Teil des Thambes- 
Gebirges; dafs nicht an einen ein- 
zelnen Berg zu denken sei, zeigt 
das Folgende. 

8. mapalibus] dies sind Wohn- 
räume (Hütten), die leicht zusam- 
mengelegt und fortgeschafft werden 
können (Zeltwagen), wie sie die 
Numider fährten; vgl. Sali. Jug. 
18, 8. 46, 5; Verg. Georg. 3, 340. 

— pecunia] Vermögen, Besitz, der 
bei ihnen, als Nomaden, in Vieh 
bestand. — familiae . . persecuti] 
bei persecuti ist an die Männer 
gedacht, auf die es besonders an- 
kam ; ungewöhnlicher Ausdruck ; 
anders ist 10, 1, 3: capita coniu- 
rationis . . caesi (vgl. zu 8, 11, 13). 

— persecuti] s. zu 5, 40, 4. 

9. quem . . herbidus est] vgl. 1, 
1, 3; exules heifsen die Geflohenen, 
weil sie von ihren Volksgenossen 



geschieden und von ihren bisherigen 
Weideplätzen ausgeschlossen sind. 
— alendo] der Dativ des Zweckes 
bei bonus, ist selten; vgl. Tac. H. 
4, 71 melior cavendis hostibus, — 
abunde sufficiebat] s. 4, 22, 3. — 
aUmentis] vgl. 41, 2t, 6: funeribus; 
häufiger ist bei sufficere ad mit 
dem Gerundium; s. 17, 17; zur 
Sache s. App. Lib. 11. 

10. uri] 26, 21, 15; 27, 29, 9. 
39, 9; 28, 43, 21. — Carthaginien- 
sis ager] wie 30, 9 ; vgl. 3, 38, 3; 
6, 31,3; das Land ist ganz unge- 
schützt, da man auf Einfölle von 
Numidien her nicht gefafst ge- 
wesen war. 

11. eludeban(]^ Wiehen ganz offen 
ihr Spiel* ; s. 37, 32, 11. — mercato- 
ribus», ad id ipsum] die Händler 
werden benachrichtigt, wann sie 
die Beute in Empfang nehmen sol- 
len. — iusto] s. zu 9, 1, 10; 
iusto saepe in bello ss mulUs 
iustis in bellis, 

12. infensum et ipsum] ihn, der 
'an sich' schon . . war. 

5* 
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82 Bucar ex praefectis regiis, vir acer et inpiger, ad id delectus; 
ei data quattuor milia peditum, duo equitum; praemiorumque in- 
gentium spe oneratus, si caput Masinissae rettulisset aut vivuin — 

2 id vero inaestimabile gaudium fore — cepisset. palatos incuriose 
agentis inproviso adortus, pecorum hominumque ingenti multitu- 
dine a praesidio armatorum exclusa, Masinissam ipsum cum pau- 

8 eis in verticem montis compellit. inde ut prope iam debellato 
nee praeda modo pecorum hominumque captorum missa ad re- 
gem, sed copiis etiam, ut aliquante maioribus quam pro reliquiis 

4 belli, remissis, cum quingentis haud amplius peditibus ducentis- 
que equitibus degressum iugis Masinissam persecutus in valle 
arta faucibus utrimque obsessis inclusit, ubi ingens caedes Mae- 

5 suliorum facta. Masinissa cum quinquaginta haud amplius equi- 
tibus per anfractus montis ignotos sequentibus se eripuit; tenuit 

6 tamen vestigia Bucar adeptusque eum patentibus prope Ciupeam 
urbem campis ita circumvenit, ut praeter quattuor equites omnes 



82. 1 . Bucar] auf einer Inschrift 
lautet der Name Bonoar, — ex 
praefectis regiis] ist Attribut zu 
Bucar; vgl. 8, 24, 12; 30, 42, 6; 44, 
23, 3. — f'ngentium]* — inaestima- 
Hie] 8. 31, 34, 3; 35, 14, 12; vgl. 
37, 57, 15; unter der unberechen- 
baren Freude ist eine Freude zu ver- 
stehen, die ihn zu unberechenbaren 
Belohnungen veranlassen werde. 

2. incuriose] s. 3, 8; Tac. H. 4, 
28 : caesae cohortes . . incuriositis 
agentes; über die Zusammenstel- 
lung der Participia (in der Zer- 
streuung sorglos auftretend) s. 3, 
5, 10: palatos praedam agentes; 
vgl. 7, 6. 9, 4; 2,46,4; 30, 19, 
7; 44, 10, 8. — ingenti] über- 
treibend, da es sich nur um ali- 
quot famiUae handelt (s. 31, 8); 
ingens ist ein Liebiingsausdruck 
des Livius; s. § 1. 4. 7. 12. 30, 8. 
31, 3. 32, 10. 12 u. 8. w. — a 
praesidio , . exclusa] abgeschnitten 
von der bewaffneten Deckungs- 
mannschaft auf dem Gebirge; vgl. 
4, 39, 1. die Zweideutigkeit in a 
praesidio hebt der Zusammenhang 
auf; s. zu 3, 13, 10. 

3. 2/^ . . debellato] dies wird durch 
ut als Gedanke des handelnden 
Subjekts (Bucar) hingestellt; hierzu 



sollte der Nachsatz folgen: non 
praedam modo misit, sed eopias 
etiam remisit et . . persecutus . . 
inclusit, das Streben nach Peri- 
odenbildung hat aber dazu geführt, 
an den ersten Abi. abs. einen 
zweiten anzuschliefsen, obgleich 
dieser eine Thatsache ausdrückt; 
also «= 'gleich als wenn der 
Krieg beendet sei und nachdem 
er infolgedessen nicht nur . .' 
{nee ist in et non aufzulösen). Zu 
ut . . debellato vgl. 26, 21, 4; 30, 
8, 1 ; zu prope iam s. 2, 14, 7 ; 45, 
41, 11; Ter. Haut. 1, 1, 46; vgl. 
1, 37, 6; 29, 28, 4. ~ copiis] Trup- 
pen, d. h. ein Teil der Truppen, wie 
aus dem Folgenden erkannt wird. 

— ut , , maioribus] Gedanke des 
Bucar, wie vorher ut . . debellato, 

4. haud amplius] s. § 5; 29; 
4; vgl. 28, 1, 5. — obsessis] die 
Ausgänge des Thaies sind besetzt ; 
daher flieht Masinissa durch seit- 
wärts führende Bergschluchten. 

5. se eripuit] s. 1, 14, 11. 

6. Ciupeam] die 27, 29, 7 er- 
wähnte Stadt kann hier nicht ge- 
meint sein ; daher ist es auch nicht 
möglich, dafs der in § 8 genannte 
Flufs der vadi Eksif bei Glupea sei. 

— omnes ad unum] gewöhnlicher 
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ad unum interficeret. cum iis ipsum quoque Masinissam saucium 
prope e manibus inter tumultum amisit. io conspectu erant fu- 
gientes; ala equitum dispersa lato campo, quibusdam, ut occur- 7 
rerent, per obliqua tendentibus, quinque hostes sequebatur. 
amois ingens fugientis accepit — neque enim cunctanter, ut 8 
quos maior metus urgeret, immiserant equos — , raptique gur- 
gite in obliquum praelati. duobus in conspectu hostium in prae- 9 
rapidum gurgitem haustis ipse perisse creditus, ac duo reliqui 
equites cum eo inter virgulta ulterioris ripae emerserunt. is 6nis 
Bucari sequendi fuit nee ingredi filumen auso nee habere cre- 
denti se iam, quem sequeretur. inde vanus auctor absumpti Ma- 10 
sinissae ad regem rediit missique, qui Carthaginem gaudium in- 
gens nuntiarent, totaque Africa fama mortis Masinissae repleta; 
ea varie animos adfecit. 

Masinissa in spelunca occulta cum herbis curaret yulnus, 11 
duorum equitum latrocinio per dies aliquot vixit. ubi primum| 12 
ducta cicatrix patique posse visa iactationem, audacia ingenti per- 
git ire ad regnum repetendum ; atque in ipso itinere haud plus 
quadraginta equitibus coUectis cum in Maesulios palam iam, quis 13 



heifst es ad tmum omnes; s. 21, 
42, 2; zu 26, 18, 9; der Znsatz ad 
unum ist neben praeter quattuor 
auffallend. — interficeret]* — 
prope . . amisil] kurz statt: cum 
cum prope iam in manibus haberet, 
e manibus amisit, 

7. ala] 'die ala^ ; s. §4; 34, 1. 

— occurrerent] den fliehenden Mä- 
suliern (s, § 6 : fugientes), — per 
obliqua . .] vgl. 27, 18, 10 ; « schräg 
Torsprengend, um sie zu Oberholen 
und von dem Flusse abzuschneiden. 

8. accepit] s. 2, 10, 11; 28, 6, 11. 

— ut quos . .] s. zu 6, 7. — prae- 
lati] näml. sunt; sie wurden vom 
Strudel erfafst und in schräge 
Richtung fortgerissen. Bei prae- 
lati ist an das Ufer zu denken, an 
dem hin sie schräg stromabwärts 
getrieben werden; vgl. 14, 13; 44, 
29, 3; zu 1, 45, 6. 

9. in . . gurgitem haustis] Ge- 
gensatz zu rapti gurgite; sie wur- 
den in die reifseude Strömung hin- 
abgezogen und fanden in derselben 
ihr Grab; vgl. Gurt. 4, 16, 16: fuga 
defatigati gurgitibus haurieb an- 



tur. — creditus] konzessiv: ob- 
gleich man von ihm glaubte . .; 
dies ist zwar nur eine Bestimmung 
von ipscy aber an sich die Haupt- 
sache ; daher schliefst sich is finis 
hieran an, als ob es hiefse: etsi 
emersity tarnen creditus est, 

10. vanus auctor] ist der, wel- 
cher etwas meldet, was nicht statt- 
gefunden hat; Bucar kehrte also 
mit der falschen Meldung zurück, 
dafs . .; vgl. 6, 1, 7; 6,30,4. — 
repleta]* — varie , . adfecit] s. 
zu 22, 8, 2. 

11. latrocinio] er lebte vom 
Raube der Reiter, d. h. von dem, 
was die Reiter erbeuteten; vgl. 31, 
10. Appian erzählt dasselbe, aber 
mit anderen Nebenumständen. 

12. ducta] sich eine Narbe dar- 
übergezogen hatte, d. h. durch 
Bildung der Narbe die Wunde sich 
geschlossen hatte; ebenso werden 
auch die Komposita inducere und 
obducere gebraucht. — pati] s. 27, 
29,2. 

13. palam . . ferens] vgl. 22, 29, 
6; 24, 32, l. 
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esset, ferens venisset, tantum motum cum favore prisÜDO, tum 
gaudio insperato, quod, quem perisse crediderant, incolumem cer- 
nebant, fecit, ut iotra paucos dies sex milia peditum armatorum, 

U quattuor equitum ad eum coovenirent iamque non in possessione 
modo paterni regni esset, sed etiam socios Carthaginiensium po- 
pulos Masaesuliorumque fines — id Syphacis regnum erat — 
vastaret. inde inritato ad bellum Sypbace inter Cirtam Hippo- 
nemque io iugis opportuoorum ad omnia montium consedit. 

83 maiorem igitur iam rem Syphax ratus, quam ut per praefectos 
ageret, cum filio iuvene — nomen Vermina erat — parte exercitus 
missa imperat, ut circumducto agmine in se inteutum bestem ab 

2 tergo invadat. nocte profectus Vermina, qui ex occulto adgres- 
surus erat; Syphax autem interdiu aperto itinere, ut qui signis 

3 conlatis acie dimicaturus esset, movit castra. ubi tempus visum 
est, quo pervenisse iam circummissi videri poterant, et ipse leni 
clivo ferente ad bestem cum multitudine fretus, tum praeparatis 
ab tergo insidiis, per adversum montem erectam aciem ducit. 

4 Masinissafiducia maximeloci, quo multo aequiore pugnaturus erat, 
et ipse derigit suos. atrox proelium et diu anceps fuit loco et 
virtute militum Masinissam, multitudine, quae nimio maior erat, 

5 Sypbacem iuvante. ea multitudo divisa, cum pars a fronte ur- 



14. SyphacU regnum] s, 28, 17, 
4; vgl. Strabo 17, 3, 9 S. 829: 
fierä. 8h rrjv rcSp MavQovaicov yrjv 
j} rwv MaaaiovXioov iarlv^ dnd 
rov MoXo%Ad' (jetzt Mai via oder 
Moluga) Ttorauov rrjv d^yAv Xaju- 
ßdvovoa^ reXsvT&aa 8k ini rijv 
äitQav , ij xaXelrai T^tjröv, Sptov 
nyfi re MaaaiOvXleov xal nyff Ma- 
avXUojv yrjs. — Cirtam] von den 
Phöniciern gegründet (s. Movers 2, 
2, 458), dann den Numidern unter- 
worfen, später von Gonstantin d. 
Gr. hergestellt, daher jetzt Gon- 
stantine; 30, 12, 3: Cirta caput 
regni SyphacU erat. — Hlpponem] 
näml. negium; s. 3, 7. Die Ent- 
fernung zwischen beiden Städten 
ist sehr beträchtlich. — iugis . . 
montium] Bergkette, wahrschein- 
lich ein Ausläufer des Thambes- 
Gebirges; s. 31, 7. — opportuno- 
rum ad omnia] s. 44, 3, 4; vgl. 
27, 15, 8. 

33. 1. maiorem . .^ iam rem] 



der Krieg sei bereits bedeutender 
geworden; vgl. 27, 39, 7: inter 
mitiora iam. — imperat] näml. 
et {Ferminae), — in te] näml. 
Syphax, obgleich erst ans dem Fol- 
genden erhellt, dafs dieser an der 
Spitze des Heeres steht; über in 
se intentum s. zu 2, 18, 8. 

2. ex occulto] s. zu 1^ 13, 1. — 
ut qui] s. zu 6, 7; vgl. 1, 49, 3. 

— signis conlatis]. s, 18, 10. 

3. Visum . . videri] vgl. 30, 3; 
26, 44, 1. — circummissi] s. 30, 
8. — leni] s. 6, 24, 1; 25, 36, 6. 

— per adoersum montem] den 
gegenüberliegenden Berg hinan ; 
gehört zu erectam; vgl. 9, 3, 1: 
per adversa montium eamus; Tac. 
H. 3, 71. 

4. aequiore] gunstiger; s. 25, 13, 
14; ist in den Nebensatz gezogen, 
vgl. 9, 26, 4. — derigit] s. 22, 19, 
11. — nimio maior] vgl. zu 1, 2, 3. 

5. ea multitudo divisa] der Nach- 
druck liegt auf dioisa, a» der Um- 
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geret, pars ab tergo se circumfudisset^ victoriam haud dubiam 
Syphaci dedit, et ne effugium quidem patebat hinc a fronte, hinc 
ab tergo inclusis. itaque ceteri pedites equitesque caesi aut capti ; 6 
duceotos ferme equites Masinissa circa se conglobatos divisosque 
turmatim in tris partis erumpere iubet loco praedicto, in quem ex 
dissipata convenirent fuga. ipse, qua intenderat, inter media tela 7 
hostium evasit; duae turmae haesere: altera metu dedita hosti, 
altera pertinacior in repugnando telis obruta et confixa est. Ver- 8 
minam prope yestigiis instantem in alia atque alia filectendo 
itinera eludens taedio et desperatione tandem fessum absistere 
sequendo coegit; ipse cum sexaginta equitibus ad minorem Syr- 
tim pervenit. ibi cum conscientia egregia saepe repetiti regni 9 
paterni inter Punica Emporia gentemque Garamantum omne 
tempus usque ad C. Laeli classisque Romanae adventum in Afri- 



staod, dafs u. 6. w.; es soll ange- 
deutet werden, dafs ohne diese An- 
ordnungen Masinissa doch yielleicht 
gesiegt hätte. 

6. turmatim] jede Abteilung zer- 
fiel in mehrere Türmen (Schwa- 
dronen). — loco praedicto] vgl. 
Appian: a'drds 'önex^iÖTtrexö Ttoi, 
fiix^i ovviX&oisv a'dnp , , is td 
avyxeiftevov, — ex dissipata fuga] 
8, 28; 20, 8. 

7. qua intenderat] auf dem Wege, 
den er (in der Richtung, die er) 
eingeschlagen hatte; durch quo 
würde das Ziel bezeichnet sein; 
8. 30, 6; vgl. 1, 27, 6; 8, 36, 9; 10, 
14, 4; 30, 32, 8. — - inter media 
tela] s. 1, 53, 7. — haesere] sie 
blieben stecken, d. h. sie konnten 
Dicht durchbrechen ; s. zu 10, 36,13. 

8. flectendo] sich wendend; s. 
3, 8, 6; 27, 43, 12; 28, 16, 3; sonst 
sagt Livius gewöhnlich flectere 
iter. — absistere sequendo] Livius 
gebraucht absistere auch sonst 
immer ohne a; vgl. 4, 55, 5; Gic. 
ad Alt. 4, 6, 3: incipiendo refugi; 
Nägelsb. § 32, 1. 

9. conscientia egregia] das *er- 
hebende' Bewufstsein. —Emporia] 
8. 25, 12; hier näher durch Punica 
(s= von den Phöniciern gegründet) 
bezeichnet; sie vermittelten den 
Tauschhandel mit den ^iomaden im 



Binnenlande. — Garamayitum] die 
Garamanten wohnten, vom Flusse 
Bagrada an, längs der kleinen Syrte 
nach Osten hin; vgl. Tac. Ann. 3, 
74: praedatio in Leptitanos (Lep- 
tis minor) et suffUgia Garaman- 
tum, Livius will wahrscheinlich 
sagen, dafs Masinissa in dem Land- 
striche zwischen den Emporien und 
dem Gebiete der Garamanten sich 
aufgehalten habe. Übrigens ist es 
ebensowenig klar, wie er durch 
das karthagische Gebiet dorthin, 
als wie er von da zu Lälius nach 
HippoRegius habe kommen können. 
Scipio aber scheint nach 25, 12 
ein Zusammentreffen mit ihm ge- 
plant zu haben, was freilich nach 
der Darstellung bei Appian und Zo- 
naras nicht möglich gewesen wäre ; 
8. Zon. 9^ 12: ol S^ Ka^xrjdövtot 
Beiaavres rdv Maaiviaaav^ fiij 
S9ctn£(ovt TtQÖa&rjraiy ineiaav rdv 
£^g?axa rijv d^x^^ a'dnf &7toSov- 
vatf i&s xal a^&is a'ÖTfjv dvaxTfj- 
adfiBvov • 6 oiüv Maoiv/oaae 'öntÄ- 
nrsve fihv rd nQarrö/ievov , na- 
TTjXXdyrj S^ Sif&eVf tva niarös 
vofitad'Bis fiiya r* a^Xai a'öroi)S 
Svvtj&^, Erst nachdem sich Scipio 
festgesetzt hat, geht Masinissa zu 
ihm über; so konnte er ihm auch 
eine gröfsere Truppenmacht zu- 
führen. 
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10 cam consumpsit. haec anlmum inclinant, ut cum modico potius 
quam cum magno praesidio equitum ad Scipionem quoque po- 
stea venisse Masinissam credam ; quippe iUa regnanti multitudo, 
haec paucitas exulis fortunae conveniens est. 

34 Cartbaginienses ala equitum cum praefecto amissa, alio 
equitatu per novum dilectum comparato Haunonem, Hamilcaris 

2 fiUum, praeficiunt. Hasdrubalem subinde acSypbacem per litteras 
nuntiosque, postremo etiam per legatos arcessunt; Hasdrubalem 
opem ferre prope circumsessae patriae iubent; Syphacem oraut, 

3 ut Cartbagini, ut universae Africae subveniat ad Vticam tum 
castra Scipio, mille ferme passus ab urbe, babebat tralata a mari, 

4 ubi paucos dies stativa couiuncta classi fuerant. Hanno nequa- 
quam satis valido non modo ad lacessendum hostem, sed ne ad 
tuendos quidem a populationibus agros equitatu accepto id om- 
nium primum egit, ut per conquisitionem numerum equitum au- 

5 geret. nee aliarum gentium equites aspernatus roaxime tarnen 
Numidas — id longe primum equitum in Africa est genus — con- 

6 ducit. iam ad quattuor miiia equitum babebat, cum Salaecam 
nomine urbem occupavit quindecim ferme milia ab Romanis 



10. animum inclinant] 8. 8, 21, 
8; 26, 1, 4; vgl. 27, 46, 7. — mo- 
dico] Pol. 21, 21 (22, 4), 2: Maa- 
aavdaariv . • xara^yövra n^de 
löfiäe fterA rwoav InTticav» — quo- 
que] wie früher zu Lälius. — Uta 
. . haec] s. 30, 30, 19; zu 25, 29, 
7. — regnanU] einem regierenden 
Fürsten ; durch Zwischenstellung 
gehoben. — conveniens est] s. 30, 
16,5; 34,48,5; 37,53,5. 

34—8693. Unternehmungen 
S c i p i 8. App. Lib. 13 f. ; Dio Gass. 
fr. 57, 67 ff.; Zon. 9, 12. 

1. ala] 8. 28, 10; ala wird oft 
Ton gröfseren Abteilungen der kar- 
thagischen und numidischen Reiterei 
gebraucht, seltener von kleineren 
(wie 32, 7); diese heifsen turmae 
(s. 33, 6), ohne dafs gerade an die 
Stärke der römischen Abteilungen, 
die diese Namen fuhren, gedacht 
wird. — Hamilcaris] schwerlich 
ist Hamilar Barkas gemeint, wahr- 
scheinlich Hamilkar, Sohn desGisgo 
(s. 21, 51, 2); bei Zonaras heifst 
sein Vater Hasdrubal, Sohn des 
Gisgo. — praeficiunt] absolut ge- 



braucht; s. 21,4, 3. 12, 1. 

2. Hasdrubalem] s. 28, 7. — 
Syphacem] Appian, Dio und Zona- 
ras berichten, dafs er bisher noch 
unentschieden geblieben sei; Ap- 
pian berichtet aufserdero, dafs er, 
als Scipio landete, mit einem Heere 
bei Utica stand und nicht weit 
Yon ihm Hasdrubal, letzterer mit 
20000 M. zu Fufs und 7000 Reitern. 
— subinde] s. 21, 20, 8. 

3. ad Fticam . .] schliefst sich 
an Kap. 28 an. 

4. valido ad] wie aptusy idoneus, 
firmus ad u. §.; ygl. zu 25, 
36, 9. 

5. nee • .] BS et (und zwar • .) 
non aspernatus, . . tamen, — prt- 
mum] 8. zu 9, !• 2. 

6. iam . . cum . .] wie 7, 8. 10, 
1 u. 8. w. ; hier wäre der einfache 
Ausdruck cum • • haberet, occu- 
pavit natürlicher gewesen. — 
Salaecam] die Stadt wird sonst 
nicht erwähnt; die Wortstellung 
Salaecam nomine urbem ist auf- 
fallend. — occupavit] er 'besetzte' 
sie, yermutlich um hier das Ein- 
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castris. quod ubi Scipioni relatum est, 'aestiva sub tectis equi- 7 
tatusM inquit; 'sint vel plures, dum talem ducem babeantl' 
eo minus sibi cessandum ratus, quo illi segnius rem agerent, 8 
Masinissam cum equitatu praemissum portis obequitare atque 
hostem ad pugnam elicere iubet: ubi omnis multitudo se effu- 
disset graviorque iam in certamine esset, quam ut facile susti- 
neri posset, cederetpaulatim; sein tempore pugnae obventurum. 
tan tum moratus, quantum satis temporis praegresso visum ad 9 
eliciendos hostis, cum Romano equitatu secutus, tegentibus tu- 
mulis, qui peropportune circa viae flexus oppositi erant, occultus 
processit. Masinissa ex composito nunc terrentis, nunc timentis 10 
modo aut ipsis obequitabat portis, aut cedendo, cum timoris si- 
mulatio audaciam hosti faceret^ ad insequendum temere eliciebat. 
nondum omnes egressi erant varieque dux fatigabatur, alios vino 11 
et somno gravis arma capere et frenare equos cogendo, aliis, 
ne sparsi et inconditi sine ordine, sine signis omnibus portis 
excurrerent, obsistendo. primo incaute se invebentis Masinissa 12 
excipiebat; mox plures simul conferti porta effusi aequaverant 



treffen weiterer Verstärkungen ab- 
zuwarten. 

7. aestiva . . equitaius] näml. 
agit; Ausruf der Verwunderung, 
dafs Hanno in der zur Kriegfüh- 
rung geeigneten Zeit nicht unter 
Zelten lagert und scheinbar auf 
weitere Unternehmungen verzichtet; 
vgl. 21, 20, 10; verkürzter Ausruf 
wie 23, 47, 6. 

8. elicere . .] nach Appian be- 
giebt sich Masinissa, während er 
anscheinend noch mit den Puniern 
verbunden ist, heimlich zu Scipio, 
verrät diesem die Unternehmung, 
zu der er Hasdrubal überredet 
hat, und überfällt dann während 
der Schlacht die Punier. Statt 
Salaeca nennt er den 'Turm des 
Agathokles'. — pugnae obventu- 
rum] 'zum Kampfe erscheinen', 
eigentlich: dem Kampfe (den Käm- 
pfenden) entgegenkommen; unge- 
wöhnlicher Ausdruck statt occursu' 
rum oder subventurum, 

9. temporis] ist auffallend ge- 
stellt, da es sowohl zu tanium wie 
zu quantum zu ziehen ist; satit 
[esse) gehört mit visum zusammen. 



— praegresso] für ihn (Masinissa), 
von satis (esse) abhängig ; vgl. Gaes. 
BG. 3, 78, 2: his rebus tantum 
temporis tribuil, quantum erat 
properanli necesse, — tegeniibtis] 
s. § 13; 28, 2, 1. -> oppositi] s. 
28, 13, 6. 

10. modo] s. zu 3, 8. 

11. nondum . .] die Periode be- 
ginnt so, als ob folgen sollte: cum 
Masinissa . . excepit; die Darstel- 
lung geht aber in die Schilderung 
der Lage der Feinde über, und was 
Masinissa that, folgt § 13 in einer 
besonderen Periode; vgl. die ähn- 
liche Schilderung 3,60,9. —somno] 
der Angriff erfolgt am frühen 
Morgen ; zu vino . . graves vgl. zu 
4,37,2. — frenare] s. 21, 44, 1. 

— sine ordine] s. 49, 8. 

12. primo]* — se invehentis] s. 6, 
32,8; 10, 14, 18; 28,15,7; 30,11, 
9; 40, 39, 10; daneben das re- 
flexive Passivum invehi; s. 5, 8, 
10 u. a. — excipiebat] er empfing 
sie, 'nahm es mit ihnen auf; vgl. 
25, 34, 4. — simul] gehört zu plU' 
res, conferti gehört zu effusi; s. 
1, 21, 1 ; 38, 41, 7. — porta effu- 
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certamen ; postremo, iam omnis equitatus proelio cum adesset, 

13 sustineri ultra nequiere. non tarnen effusa fuga Masinissa, sed ce- 
dendo sensim Impetus eorum excipiebat, donec ad tumulos tegen- 

14 tis Romanum equitatum pertraxit. inde exorti equites et ipsi in- 
tegris viribus et recentibus equis Hannoni Afrisque pugnando ac 
sequendo fessis se circumfudere ; et Masinissa flexis subito equis 

15 in pugnam rediit: mille fere, qui primi agminis fuerant, quibus 
band facilis receptus fuit, cum ipso duce Hannone interclusi at- 

16 que interfecti sunt; ceteros, ducis praecipue territos caede, effu- 
se fugientis per triginta milia passuum victores secuti ad duo 

17 praeterea milia equitum aut ceperunt aut occiderunt. inter eos 
satis constabat non minus ducentos Carthaginiensium equites 
fuisse et divitiis quosdam et genere inlustres. 

85 Eodem forte , quo haec gesta sunt, die naves, quae prae- 

dam in Siciliam vexerant, cum commeatu rediere, velut ominatae 
ad praedam alteram repetendam sese venisse. 

2 Duos eodem nomine Carthaginiensium duces duobus eque- 

stribus proeliis interfectos non omnes auctores sunt, veriti, credo, 

#t] s. zu 24y 1, 2. — aequaverant] ermüdete Masinissas den Feind yer- 

neben excipiebat wie 5, 37, 8 ; 7, 

2,11. 

13. effusa fuga] auch hierzu ge- 
hört excipiebat, obwohl dies eigent- 
lich nicht pafst; denn Masinissa 
konnte wohl bei langsamem Rück- 
züge dann und wann den Angriffen 
standhalten, nicht aber bei wilder 
Flucht; im Folgenden würde die 
Deutlichkeit gröfser sein, wenn 
sensim vor cedendo stände und eos 
zu pertraxit hinzugesetzt wäre 



(denn equitatum gehört zu tegentis). 

14. exorti] oft von dem Hervor- 
brechen aus dem Hinterhalte ge- 
sagt. — ipsi] ein überflüssiger Zu- 
satz, der durch den Gegensatz zu 
equis Teranlafst ist {ipsi integris 
viribus^ eaui recentes erant), — 
se circumfudere] Tgl. 25, 34, 8. — 
flexis] vgl. 1, 14, 9: circumagC' 
reni frenis equos, 

15. qui . . fuerant] ^welche . . 
gebildet hatten'; das Plusqpf. ist 
gesetzt in Beziehung auf das fol- 
gende interclusi . . sunt (natürli- 
cher wäre erant), 

16. triginta] wenn auch die 
frische Reiterei Scipios, nicht die 



folgt, so ist doch die Entfernung 
Ton 6 deutschen Meilen wohl über- 
trieben. 

17. Carthaginiensium] y%\. kp^, 
Lib, 14: ^Awtov fihv oij %tliove 
ihev kTtiXixrove Inniae Kapx^- 
ooviovs xai Aiß'öoiv t« nl^&oi, 

— divitiis . . illustres] eine von 
den römischen Rittern entlehnte 
Bezeichnung; vgl. 30, 6, 8. 

85. 1. rediere] 'kamen wieder 
an', näml. im Schiffslager bei Utica. 

— ominatae] vgl. 27, 31, 3. — 
repetendam] wieder . . holen'; s. 
21, 28, 10. — venisse] um das 
Perf. zu verstehen^ mufs ominatae, 
wie § 2: veriU^ im Sinne eines 
Part, praes. genommen werden ; ss 
'sie kamen wieder an gleichsam 
mit der Ahnung, sie seien nur ge- 
kommen, um . . zu holen'. Der 
natürlichere Ausdruck wäre venire 
oder blofs praedam alteram repe- 
tendam esse gewesen. 

2. nom omnes] dazu ist aucto- 
res sunt Prädikat; vgl. 30, 3, 6; 
auch Appian, Dio und Zonaras 
kennen nur ein Treffen gegen 
Hanno. Appian Lib. 14 erwähnt 
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ne falleret bis relata eadem res; Coelius quidem et Valerius cap- 
tum etiam Hannonem tradunt. 

Scipio praefectos equitesque, prout cuiusque opera fuerat, 8 
ante omnis Masinissam insignibus donis donat; et firmo praesi- 4 
dio Salaecae imposito ipse cum cetero exercitu profectus non 
agris modo, quacumque incedebat, populatis, sed urbibus etiam 
quibusdam vicisque expugnatis, late fuso terrore belli, septimo 5 
die, quam profectus erat, magnam vim hominum et pecoris et 
omnis generis praedae trahens in castra redit gravesque iterum 
hostilibus spoliis naves dimittit. inde omissis expeditionibus par- 6 
vis populationibusque ad oppugnandam Vticam omnes belli vires 
convertit eam deinde, si cepisset, sedem ad cetera exequenda 
habiturus. simul et a classe navales socii, qua ex parte urbs 7 
mari adluitur, et terrestris exercitus ab imminente prope ipsis 
moenibus tumulo est admotus. tormenta machinasque et advexe- 8 
rat secum, et ex Sicilia missa cum commeatu erant, et nova in 
armamentario, multis talium operum artificibus de industria in- 
clusis, fiebant. Vticensibus tanta undique mole circumsessis in 9 



zwar ein zweites Treffen, aber 
unter anderen als den von Livius 
angegebenen Verhältnissen, und in 
diesem ist Mago Anführer. — fal- 
leret] s. zu 2, 19, 7; t= aus Furcht, 
es möchte unbemerkt bleiben, dafs 
derselbe Vorgang (s. 29, 1) zwei- 
mal erzählt sei ; sie selbst also be- 
richten nur von einem Treffen^ 
weil sie nach Livius' Annahme 
einen irrtümlichen Doppelbericht 
erkannt zu haben glauben. — cap- 
tum] 'nur gefangen ; ebenso be- 
richten Appian, Dio, Zonaras, alle 
mit der Bemerkung, dafs die von 
Hasdrubal gefangen gehaltene Mut- 
^ter Masinissas gegen Hanno ausge- 
wechselt worden sei. — Coelius . .] 
die beiden Annalisten haben also 
berichtet, dafs nur ei n Treffen ge- 
liefert und in diesem Hanno nur 
gefangen, nicht aber getötet worden 
sei. Livius' Quelle bildete wahr- 
scheinlich Claudius Quadrigarius. 

3. praefectos] näml. equitum; 
8. 10, 29, 9. — donis donat] vgl. 
27, 3; zur Sache 6, 20, 7. 

4. praesidio . .] die Einnahme der 
Stadt wird vorausgesetzt; ob der 



ganze Plfinderungszug mit dem 29, 
Iff. berichteten identisch ist, läfst 
sich nicht mit Sicherheit sagen 
(Männer mit dem Namen Hanno gab 
es gewirs viele in Karthago), eben- 
sowenig ob die Eroberung von Sa- 
laeca mit der von Locha, die Ap- 
pian Lib. 15 berichtet, gleich sei. 

5. fusö] statt difpuso; «» cum 
non agris modo . . expugnatis ter- 
ror diffustu esset; über die Häu- 
fung der Ablative s. zu 28, 31, 1. 
~ quam] s. 28, 16, 14. 45, 21. — 
trahens] s. 9,17, 16. — naves] s. § 1 . 

6. parvis] s. 4, 27, 4. — sedem, ,] 
vgL 4,31,8. 

7. navales socii] s. 26, 48, 7. — 
missa] hierzu sind die vorhergehen- 
den Substantiva als Nominative zu 
denken; vgl. zu 40, 14, 8; anders 
39, 40, 9. 

8. multis . . inclusis] s. 26, 47, 
2 ; includere ist nicht gerade 'ein- 
sperren', sondern nur*in den Werk- 
stätten beisammenhalten', so dafs 
sich diese Leute ausschliefslich mit 
der Anfertigung der Maschinen be- 
schäftigen müssen. 

9. FUcensibus . .] sie hatten nur 
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Carthaginiensi populo, Carthaginiensibus in Hasdrubale ita, si is 
movisset Syphacem, spes omnis erat, sed desiderio indigentium 

10 auxilii tardius cuncta movebantur. Hasdrubal intentissima con- 
quisitione cum ad triginta milia peditum, tria equitum confecis- 
set, Don tarnen ante adventum Syphacis castra propius bestem 

11 movere est ausus. Sypbax cum quinquaginta milibus peditum, 
decem equitum advenit confestimque motis a Carthagine cas- 
tris baud procul Vtica munitionibusque Romanis consederunt. 

12 quorum adventus hoc tamen momenti fecit, ut Scipio, cum qua- 
dragintafermedies uequiquam omnia experiens obsedisset Vticam, 

13 abscederet inde inrito incepto. et — iam enim hiems instabat 

— castra hiberna in promunturio, quod tenui iugo continenti 

adhaerens in aliquantum maris spatium extenditur, communit. 

ein Bündnis mit Karthago und Kelriov xai Aiß^toy iTtiX&oiev, 
waren nicht, wie die übrigen phö- 
nicischen Städte, demselben unter- 
worfen; 8. Mms. RG. 1,489. — si 
Syphacem . .] eine Andeutung der 
34, 2 berührten Verhältnisse. 



movüset] näml. zur Hülfeleis lung; 
auch nach Appian und Dio erklärt 
sich Syphax erst später offen für 
die Punier und nicht durch Has- 
drubal dazu bewogen. — deside- 
rio . . tardius] ist gesagt wie spe 
(opinione) celerius; vgl. 1, 10, 3: ne 
Crustumini quidem . . pro ardore 
iraque Caeninensium satis se in- 
pigre movent 

10. conqw'sitione] s. 34, 1. — coH' 
fecisset] ^zusammengebracht hatte'; 
vgl. 34, 5 ; 23; 40, 2. 

12. tamen] ihre Ankunft hatte, 
obwohl sie spät erfolgte, 'doch 
wenigstens' die Wirkung; s. Gic. 
Phil. 1,10. Das Aufgeben der Be- 
lagerung wird als etwas Unbedeu- 
tendes dargestellt, obgleich dadurch 
der § 6 erwähnte Plan vereitelt 
und Scipio genötigt wird, anderswo 
Winterquartiere zu suchen. Nach 
Appian Lib. 17 kommen Hasdrubal 
und Syphax an, nachdem die Be- 
stürmung aufgegeben ist und eine 
Belagerung begonnen hat. Syphax 
sucht die Entscheidung hinzuhalten, 
/ui^Qi vrjis Te ire^ai vavTtijyo^' 
ftevai TtQÖe roiv KoL^%ridov£cov 
iTiiyivotvro xal ftiad'o^ÖQoi rivks 



Erst im folgenden Frühjahr, wie 
es scheint, erklärt er sich offen 
für Karthago und erobert die Stadt 
Tbolus mit den römischen Maga- 
zinen. — hoc . . momenti fecit] 
s. 4, 12, 9; 28, 13, 2. — obsedisset] 
wegen omnia experiens sollte man 
eher oppvgnasset erwarten; vgl. 
28, 3, 5. — inrito] s. 26, 7, 2; 30, 
3, 3; 36, 35, 1; 44, 12, 8; App. Lib. 
16: änoyvo'bs o'Srcas al^ifastv n}«/ 
TcöXiv (wegen der Schwierigkeit 
der Erstürmung) ie noXtoQalav 
a-örijs xad'iararo, 

13. castra hiberna] sonst sagt 
Livius gewöhnlich nur hiberna; 
vgl. zu 34, 13, 2. — aliquantum] 
das Adjektiv wie 25, 35, 7 ; 38, 27, 
6; vgl. 44, 11, 3: eminel in allum 
lingua; der Ort lag östlich von 
Utica (s. Pol. 14, 6: rrjv äxpav rtjv 
TtQde io) o^aav rije Iröxris . .) und 
hiefs noch später Gastra Gornelia; 
vgl. Gaes. BG. 2, 24, 2: antccedit 
ad Castra explorandn Cornelia, 
quod is locus peridoneus castris 
habebatur, id autem est iugum 
derectum eminens in mare, utra- 
que ex parte praeruptum atque 
asperumy sed tamen paulo leniore 
fastigio ab ea parte, quae ad 
Fticam vergit. abest derecto iti- 
nere ab Ftica paulo amplius pas- 
sus mille. Die vorgeschobene 50 
bis 80 Fufs hohe Hügelreihe ist 
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UDO vallo et navalia castra amplectitur. iugo medio legionum 14 
castris inpositis latus ad septentrionem versum subductae naves 
Davalesque socii tenebant, meridianam yallem ad alterum litus 
devexam equitatus. haec in Africa usque ad extremum autumni 15 
gesta. 

Praeter confectum undique ex populatis circa agris frumea- 86 
tum commeatusque ex Sicilia atque Italia advectos Co. Octavius 
propraetor ex Sardiuia ab Ti. Claudio praetore, cui ea provincia 
erat, ingentem viin frumentiadvexit; horreaque non solum, quae 2 
iam facta erant, repleta, sed nova aedificata. vestimeDta exercitui 
deerant; id mandatum Octavio, ut cum praetore ageret, si quid 
ex ea provincia comparari ac mitti posset. ea quoque haud segni- 
ter curata res: mille ducentae togae brevi spatio et duodecim 8 
milia tunicarum missa. 

Aestate ea, qua haec in Africa gesta sunt, P. Sempronius 4 
consul, cui Bruttii provincia erat, in agro Crotoniensi cum Han» 
nibale in ipso itinere tumultuario proelio conflixit. agminibus 
magis quam acie pugnatum est; Romani pulsi, et tumultu verius 5 
quam pugna ad mille et ducenti de exercitu consulis interfecti; 
in castra trepide reditum, neque oppugnare tamen ea hostes 6 
ausi. ceterum silentio proximae noctis profectus inde consul 

jetzt durch angeschwemmtes Land tavia] s. 13,5. — Claudio] s. 11, 

vom Meere getrennt, und der Ba- 11. — cui]* 

grada mündet nicht mehr sudlich, 2. vettimenta] vgl. 32, 27, 2. — 

sondern nördlich von derselben; s. id] «» für diese zu sorgen; wird 

Barth a. a. 0. 81. 109. 199. erklärt durch ut . . agieret. —■ si 

14. uno vallo] der Wall für das quid,, ]=^si quid vestimentortim»»\ 
Lager der Landtruppen wurde so si »i 'ob'; s. zu 25,8. 
verlängert, dafs er 'auch' das Schiffs- 3. togae] s. 3, 5 ; die Tunica wurde 
lager umfafste; vgl. 44, 5, 13. — allgemein im Felde von den Solda- 
navalia castra] vgl. 34, 3 ; 28, 37, ten getragen, die Toga nur von Of- 
9; Gaes. BG. 5, 11, 5: statuit om- fizieren und Rittern; s. zu 22, 54,2. 
nes naves subduci et cum castris 869 4 — 12. Ereignisse in 
una munitione coniungi, — val- Italien. Dio Gass. fr. 57, 70. 
lern] Mie Abdachung'; s. 36, 15, 4. Sempronius] s. 13, 1. — in 
10. um dies deutlicher zu bezeich- ipso itinere] 'unmittelbar auf dem 
nen, ist devexam hinzugefügt. Marsche', wofür es sonst ex itinere 

15. ad extremum autumnt] so heifst; die Römer wurden auf dem 
schliefst Livius das Kriegsjahr mit Marsche Ton Hannibal plötzlich 
dem Anfange des Winters, etwa überfallen, und es entspann sich 
um die Mitte des November; s. 22, nun ein regelloser Kampf. — tu- 
32, 1 ; 27, 33, 5 f.; 28, 7, 9. 37, 5; multuarto proelio] s. 21, 8, 7; es 
ebenso Polybius. kämpften die einzelnen Manipel und 

36. 1. ex Sicilia] s. 27, 5, 5. — Kohorten, wie sie gerade anrückten. 

Italia] Tgl. 1, 14; Italien hat bis — agminibus,,] vgl. 25,34,9. 

Yor kurzem selbst Unterstützung 5. verius] Tgl. 21, 16,4; 40, 27, 

bedurft; s. 28, 4, 7. 11, 8. — Oc- 10. — o^f . . ducenti] s. zu 3, 15, 5. 
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praemisso nuntio ad P. Licinium proconsulem, ut suas legiones 
admoveret, copias coniuaxit. ita duo duces, duo exercitus ad 

7 Hannibalem redierunt; nee mora dimicandi facta, cum consuli 

8 duplicatae vires, Poeno recens victoria animos faceret. in pri- 
mam aciem suas legiones Sempronius induxit, in subsidiis locatae 
P. Licini legiones. consul principio pugnae aedem Fortunae Pri- 
migeniae voyit, si eo die hostis fudisset; composque eius voti fuit. 

9 fusi ac fugati Poeni, supra quattuor milia armatorum caesa, pauIo 
minus trecenti vivi capti et equi quadraginta et undecim militaria 
Signa, perculsus adverso proelio Hannibal Crotonem exercitum 

10 reduxit. eodem tempore M. Cornelius consul in altera parte Italiae 
non tam armis quam iudiciorum terrore Etruriam continet totam 

11 ferme ad Magonem ac per eum ad spem novandi res versam. eas 
quaestiones ex senatus consulto minime ambitiöse habuit; multi- 
que nobiles Etrusci, qui aut ipsi ierant aut miserant ad Magonem 
de populorum suorum defectione, primo praesentes erant con- 

12 demnati, postea conscientia sibimet ipsi exilium consciscentes, 
cum absentes damnati essent, corporibus subtractis bona tantum, 
quae publicari poterant, pigneranda poenae praebebant. 

37 Dum baec consules diversis regionibus agunt, censores in- 
terim Romae M. Livius et C. Claudius senatum recitaverunt. 
princeps iterum lectus Q.Fabius Maximus; notati Septem, nemo 

6. Licinium] s. 13, 3. — copias das Hineinziehen vieler Nebenbe- 

coniunxit] Tgl. 28, 36, 2; Gaes. Stimmungen undeutlich geworden; 

BG. 3, 34, 1. die Andeutung der früheren und 

8. Fortunae Primigeniae] s. 34, späteren Zeit hat bei primo zu- 

53, 5 ; Gic. de leg. 2, 28 : Fortuna . . ^^^}^^ ^^^ V"l?P^-eT*"l^^®*- • , 

Primigmia a gignendo; Preller P' con^cienfea] Schuldbewufst- 

RM. 563. - vott] « dessen, wo- 8«°5 ^«l- 9, 26, 7; Tac. Ann. 2, 

für er ein Gelübde gethan hatte; ^0. — pigneranda] vgl. 24, 1, 7. 

sonst heifst es voti damnari; « 5^* ^!°^"| ^? ^*\?\ \*i-^^?- 
zur Sache vgl. 34, 53, 5. - re- 2, 9, 6; 7, 2, 6; Aur. Vict. 50; Dio 

dtixit] wahrscheinlich hatte er ^*J^' "• ^ ' » "?• ^. ,„ ^, . , . ^, 
dort, wie im Jahre vorher (s. 28, ^ V censores] die Wahl ist nicht 
46, 16), sein Standlager gehabt. berichtet; sie mufs im Laufe des 

Jahres erfolgt sein, da Livius durch 

10. iudiciorum] s. 28, 10, 4. gje genötigt wird, sein Kommando 

11. ambitiöse] ohne Ansehen der in Gallien aufzugeben; s. zu 13, 2. 
Person, ohne Parteilichkeit; s. 16, — senatum recitaverunt] d. h. 
5; vgl. 38, 32,4: satis ambitiöse sie lasen das neue Verzeichnis 
partem utramque fovendo, — ha- nis der Senatoren vor (oder liefsen 
buit] er hielt die Untersuchungen es vorlesen) und gaben auf diese 
ex senatus consulto, und zwar hielt Weise kund , wer aufgenommen 
er sie minime ambitiöse. — pri" oder ausgestofsen war; s. 23, 23, 
mo ,. postea] der einfache Gedanke: 5; vgl. zu 27, 11, 12; 43, 15, 6; 
Etrusci . . alii capitis condemnati, Mms. StR. 2, 416; anders 9, 30, 2: 
aUi bonis multaü sunt ist durch citarunt, — iterum] 8.27, 11,12; 
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tarnen, qui sella curuli sedisset. sarta tecta acriter et cum summa 2 
fide exegerunt; viam e foro bovario ad Veneris circa foros pu- 
blicos et aedem Matris Magnae in Palatio faciendam locaverunt. 
vectigal etiam novum ex salaria annona statuerunt. sextante sal 8 
et Romae et per totam Italiam erat. Romae pretio eodem, plu- 
ris in foris et conciliabulis, et alio alibi pretio praebendum loca- 



ygl. das Eiogium CIL. 1 S. 289. — 
notati] durch die nota, welche 
ignominia in sich schlofs, ausge- 
stofsen; sonst movere senatu 39, 
42,6; oder de senaiu eicere 41, 
27, 2; oder praeterire 27, 11, 12; 
34, 44, 4. 

2. sarta tecta"] es lag den Gen- 
sore» ob, die öffentlichen Baulich- 
keiten in Räcksicht auf *den Kör- 
per' (sartum) und das Dach (tec' 
tum) im stand zu erhalten (tueri; 
8. 24, 18, 10). — exegerunt] sie 
forderten die Staatsbauten ein, d. h. 
sie nahmen sie den Bauunterneh- 
mern ab, welche die Herstellung 
in Accord genommen hatten; vgl. 
zu 45, 15, 9. — acriter] mit strenger 
Untersuchung; vgl. Mms. StR. 2, 
444. — ad Veneris] es ist der 10, 31, 
9 erwähnte Tempel ; ein später er- 
bauter Yenustempel stand auf dem 
Kapitolium; s. 23, 31, 9. — foros 
publicos] s. 1, 56, 2; 45, 1, 7; Paul. 
Diac. S. 84 forum : fori significant 
et circensia spectacula, ex quibus 
etiam minores forulos facimus; 
es sind erhöhte Sitzreihen am cir- 
cus maximus, von denen man den 
Spielen zusah. Die Lage derselben 
ist nicht genauer bekannt; s. Becker 
1, 474. Die hier erwähnte Strafse 
{via) ist vielleicht die, auf welcher 
die tensae und die Magistrate in 
den Girkus fuhren (s. 45, 1, 7), deren 
Instandhaltung yon den Gensoren, 
wie 41, 27, 7 der cUvus CapitoU- 
nusj in Verding gegeben wurde. 
— faciendam] ist im Gegensatze 
zu sarta tecta tueri die Herstellung 
eines Neubaues (s. 36, 36, 4), die 
auch durch blofses/ocare bezeichnet 
wird; s. 45, 15, 9. Der Bau neuer 
Tempel durch die Gensoren erfolgte 



nur auf Senats- und Volksbeschlufs, 
und das Geld zu demselben mufste 
besonders bewilligt werden, wäh- 
rend die Instandhaltung der öffent- 
lichen Baulichkeiten den Gensoren 
von Amtswegen zukam. 

3. vectigat] für die Bürger: eine 
neue Steuer, für den Staat: eine 
neue Einnahme aus dem jähr- 
lichen Ertrage (annona) des Salzes, 
d. h. Ton dem Salze, das jährlich 
in den Salinen, die zum Staatsgute 
gehörten (s. zu 2, 9, 6), gewonuen 
wurde; vgl. Dio Gassius: rai)S äXae 
äreXets f^i%Qi röre övrae '67t o- 
reXete iTCO^tjoav. — sal] d. h. eine 
bestimmte, nach dem Preise zu 
schliefsen, geringe Quantität Salz^ 
etwa ein Pfund. — per . . Italiam] 
der Preis war für alle römischen 
Bürger, sie mochten in Rom oder 
in einem andern Teile Italiens 
wohnen, gleich; denn dafs per . . 
Italiam nicht die socii umfafst, 
geht aus foris et conciliabulis und 
aus tribus in § 4 hervor. — erat] *es 
kostete' damals, im Sinne von: 
hatte bis dahin immer gekostet; 
8. 2, 9, 6. — eodem] für denselben 
(den bisherigen) Preis. — foris pt 
conciliabulis] von römischen Bür- 
gern bewohnte Flecken und Markt- 
plätze, in denen auch die Bewohner 
der benachbarten pagi zusammen- 
kamen, weil in denselben Gericht, 
Aushebung u.s.w. gehalten wurde; 
s. 39, 14, 7. Unter diesen kleineren 
Orten müssen auch die von rö- 
mischen Bürgern bewohnten klei- 
neren Städte und Bürgerkolonieen 
miteinbegriffen gedacht werden. — 
alio alibi . .] aufserhalb Roms war 
der Preis nicht gleich, schon weil 
Transportkosten in Anrechnung ge- 
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4 veruDt. id vectigal commentum alter um ex censoribus satis cre- 
debant populo iratum, quod iniquo iudicio quondani damnatus 
esset; et in pretio salis maxime oneratas tribus, quarum opera 
damnatus erat, credebant. inde Salinatori Livio inditum cognomen. 

5 lustrum conditum serius, quia per provincias dimiserunt censo- 
res, ut civium Romanorum in exercitibus, quantus ubique esset, 

6 referretur numerus, censa cum iis ducenta decem quattuor milia 

7 hominum. condidit lustrum C. Claudius Nero, duodecim deinde 
coloniarum, quod numquam ante factum erat, deferentibus ipsa- 

gebracht werden mufsten, — prae- 49, 1. 50, 3; 7^ 2, 6; vgl zu 1,1, 5. 



bendum locaveruni] bis dahin war 
das Salz auf Staatskosten bereitet 
und verkauft worden und der Preis, 
da der Staat keinen Vorteil suchte, 
gering gewesen; jetzt verpachten 
die Gensoren die Salinen (die Pro- 
duktion und den Verkauf des Salzes) 
an publicani, jedoch so, dafs sie 
durch die Isx censoria bei Ab- 
schliefsung des Pachtvertrages fest- 
stellten, wie hoch in den einzelnen 
Gebenden das Salz verkauft werden 
durfte, um nicht den 2, 9, 6 ge- 
schilderten Zustand wieder herbei- 
zufahren, um aber doch die Salinen 
für den Staat nutzbarer zu machen, 
als sie bisher gewesen waren. 

4. iratuml s. 27 , 34 , 3. — ma- 
xime oneratas tribus] da für die 
vier städtischen Tribus der alte 
Preis bleibt, dagegen in allen 
Landtribus die Erhöhung desselben 
eintritt, so erkennt man nicht, wie 
dies habe geschehen können, be- 
sonders da eine Tribus, die Maecia 
(s. § 13), Livius nicht verurteilt 
hat, die zu den ländlichen gehörte 
und also der Erhöhung des Preises 
unterlag. Livius führt die Ansicht 
nur als eine damals verbreitete 
Meinung an; in Wahrheit kann die 
Erhöhung des Preises ein Racheakt 
des M. Uvius nicht gewesen sein. 
Übrigens zeigt die Stelle, dafs die 
Gensoren, Wohl mit Zustimmung 
des Senates, neue Steuern einführen 
konnten ; s. 39, 44, 3. — credebant] 
nach satis credebant\ s. 27, 35, 14. 
37, 7 ; 28, 7, 9; 30, 33, 4. 6. — Sa- 
linatori] zu dem Dativ s. 1, 34, 3. 



5. lustrum conditum] s. 1, 44, 2. 
— seriiu . .] das lustrum wird 
sonst regelmäfsig in dem Jahre 
nach der Wahl der Gensoren (wohl 
meist vor Ablauf der 18 monat- 
lichen Amtszeit) gehalten; um so 
auffallender ist es, dafs das jetzige 
im Jahre der Wahl (s. § 1) und 
doch seriuSf d. h. später als sonst, 
gehalten sein soll; s. Mms. StR. 2, 
355,3; 340,5; 341, ^.^ per provin- 
cias] dies scheint jetzt zum ersten 
Male geschehen zu sein. — dimi- 
serunt] näml. Leute (Kommissare) ; 
s. zu 1, 31, 2; censores ist Subjekt 

6. cum iis] die hier erwähnte 
Mafsregel erklärt, das Steigen der 
Zahl der Bürger um 77000 gegen 
den letzten Gensus (s. 27, 36, 7); 
vgl. zu 35, 9, 2; Lange RA. 2, 182; 
Mms. RG. 1, 661; 854. — decem 
quattuor] s. zu 2, 17. 

7. condidit lustrum] er berief 
das Volk durch ein Edikt auf das 
Marsfeld (s, 1, 44, 1), brachte das 
Opfer dar und sprach das Gebet. 
Welchem Gensor dies zu thun ob- 
liegen sollte, bestimmte das Los. 
Da das lustrum der Schlnfsakt des 
census ist, so scheint Livius dassel- 
be hier zu früh erwähnt zu haben; 
indes zählt er auch sonst die ein- 
zelnen Verrichtungen der Gensoren 
nicht in gleicher Folge auf. Ge- 
wöhnlich bringt er zuerst die lectio 
senatus (s. 34, 44, 4; 38, 28, 1; 39, 
42, 5; 41, 27, 1), bisweilen erwähnt 
er aber auch andere Geschäfte vor- 
her (s. 24, 18, 2; 27, 1 1, 8 ; 43, 14, 
5). — quod • . erat] scheint sich 
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rum coloniarum censoribus censum acceperunt, ut, qiiantum 
numero militum, quantum pecunia valerent, in publicis tabulis 
monumenta extarent. equitum deinde census agi coeptus est; 8 
et ambo forte censores equum publicum habebant. cum ad tri- 
bum PoUiam ventum est, in qua M. Livi nomen erat, et praeco 
cuQctaretur citare ipsum censorem, 'cita' iuquitNero 'M. Liviuml' 9 
et sive ex residua vetere simultate, sive intempestiva iactatione 
serveritatis inflatus M. Livium, quia populi iudicio esset damna- 



zonächst auf duodecim coloniarum 
censum acceperunt zu bezieheu, 
mufs aber auch mit deferenHbtu 
. . censoribus, da dies ein not- 
wendiger Bestandteil der Anordnung 
ist, in Verbindung gesetzt werden. 
Man sollte erwarten, dafs die Über- 
nahme der Verzeichnisse vor der 
Abhaltung des lustrum geschehen 
wäre. — censum acceperunt] s. 
39, 44, 1 ; 43, 15, 7; ist der stehende 
Ausdruck von dem Gensor, welcher 
die Angaben der Abzuschätzenden 
entgegennimmt. Was die Censoren 
sonst bei einzelnen Bürgern thun, 
geschieht jetzt bei den Koionieen, 
die Ton ihren Magistraten vertreten 
werden. — quantum • . valerent] 
die beiden Dinge, welche durch den 
Gensus festgestellt werden; vgl. Dio 
Gassius: STtioe xoU äXXot ^^^ard 
ayiai aweia^i^coai, — publicis 
tabulis] ^öffentliche Dokumente'; 
deutet an, dafs früher solche wohl 
Ton Gemeinden mit cives sine suf- 
fragio (s. 23, 5, 15), aber nicht von 
Bundesgenossen in Rom eingereicht 
wurden. 

8. equitum . . cen^us] die Schät- 
zung der Ritter, abgesondert von 
der des Volkes, ist zugleich eine 
Musterung, wird daher neben cen- 
sum auch durch recensere bezeich- 
net; s. zu 44, 16, 8. Sie wird bis- 
weilen sogleich nach der lectio se- 
natus erwähnt (s. 38, 28, 2; 39, 44, 
1), häufiger nur bei Ausübung des 
Sittenrichteramtes (s. 24, 18, 6; 27, 
11,14; 34, 44, 5; 41, 27, 13); aber 
höchst auffallend ist es, dafs sie 
an u. St. erst nach Abhaltung des 
lustrum erfolgt, da sie doch yoll- 

T. liv. VI. 2. 4. Aufl. 



zogen sein mufste, ehe von den 
Gensoren die Bürger-, Steuer- und 
Musterrollen aufgestellt werden 
konnten, welche sogleich nach dem 
Schlufs des lustrum abgegeben wur- 
den; s. § 12; Mms. StR. 2, 359. 
381, 397. ~ censores . . habebani] 
ein deutlicher Beweis, dafs der Ein- 
tritt in den Senat und selbst die 
Verwaltung der höchsten Staats- 
ämter damals die Abgabe des equus 
Subileus nicht notwendig machte, 
a dieser jetzt mehr politische Be- 
deutung hatte und nicht mehr blofs 
für den Krieg gegeben wurde; s. 
Lange RA. 2, 16. — tribum] wie der 
Gensus überhaupt, so wird auch 
die recognitio equitum nach Tribus 
gehalten, und nach diesen werden 
die einzelnen Ritter namentlich auf- 
gerufen. — cum . . ventum est . . 
cunctaretur] der Indikativ bezeich- 
net einfach die Zeit, in der das 
inquit eintrat, wie § 10; s. zu 4, 
60, 8; durch den Konjunktiv wird 
die unmittelbare Veranlassung des 
inquit ausgedrückt; vgl. 30, 44, 10; 
zu 4, 13, 10; Gic. de fin. 2, 61. 

9. cita] wie 24, 18, 3; s. Mms. 
StR. 2, 365. 371, 329. — intempe- 
stiva] es war eine unangebrachte, 
eitle Prahlerei mit der Strenge, da 
die Mafsregel nur mit Zustimmung 
seines Kollegen rechtliche Wirkung 
hatte; Tgl. Mms. StR. 2, 371, 1. -7- 
vendere equum . .] näml. publicum, 
das trotz dieser Benennung Eigen- 
tum des Inhabers war; s. Mms. StR. 
3,256,3; mit dem Zuruf vende 
equum wurde die Ausstofsung aus 
den centuriae equitum bezeichnet; 
s. 24, 18, 6; 44, 16, 8. — populi 

6 
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10 tus^ equum vendere iussit. item M. Livius, cum ad tribum Arnien- 
sem et nomen conlegae ventum est, vendere equum C. Claudium 
iussit duarum rerum causa, unius, quod falsum adversus se 
testimonium dixisset, alterius, quod non sincera fide secum in 

11 gratiam redisset. aeque foedum certamen inquinandi famam 

12 alterius cum suae famae damno factum est exitu censurae. cum 
in leges iurasset C. Claudius et in aerarium escendisset, inter 
nomina eorum, quos aerarios relinquebat, dedit conlegae nomen. 

18 deinde M. Livius in aerarium venit et praeter Maeciam tribum, quae 
se neque condemnasset neque condemnatum aut consulem aut 
censorem fecisset, populum Romanum omnem, quattuor et tri- 

14 ginta tribus, aerarios reliquit, quod et innocentem se condemnas- 
sent et condemnatum consulem et censorem fecissent neque in- 
fitiari possent aut iudicio semel aut comitiis bis ab se peccatum 

15 esse, inter quattuor et triginta tribus et C. Claudium aerarium 
fore;quod si exemplumhaberet bis eundem aerarium relinquendi, 



iudieio] d. h. in einem Kriminal- 

Srozesse, so dafs er eine nota ver- 
iente. 

10. Amiensem] s. 6, 5, 8; Gic. 
de leg. agr. 2, 79. — duarum re- 
rum causa] die Gensoren gaben die 
Gründe ihrer notae an; s. zu 39, 
42, 6. — faUum testimonium] in 
dem Yolksgerichte, in welchem Li- 
vius verurteilt worden war; s. 27, 
35,7. 

11. inquinandi\ weil ignominia 
Folge der nota war. — stuie] des 
eigenen'; geht dem Sinne nach auf 
die nur allgemein bezeichneten 
streitenden Personen (*man'); vgl. 
3, 21, 5; 28, 44, 1 ; Gic. Tusc. 4,26: 
haec autem opinaiio est iudicatio 
se scire, quod nesciat; de inv. 1, 
97: oratio, quae aut sui laudem 
aut adversarii vituperationem con- 
tineat, 

12. in leges iurasset] wenn die 
Magistrate ihr Amt niederlegten, 
schworen sie, dasselbe nach den 
Gesetzen verwaltet zu haben; s. 
Mms. StR. 1 , 605. — in aerarium 
. .] hier (s. 27, 10, 11) wurden zu- 
nächst die tabulae censoriae an die 
Quästoren abgeliefert, während an- 
dere Dokumente in dem atrium Li- 
bertatis aufbewahrt wurden; s. 



Mms. StR. 2, 348, 407, 535. — quos 
. . relinquebat] ^die er . . belassen, 
die er für . • erklären wollte'; vgl. 
den einfachen Ausdruck 24, 18, 6. 
8. Man sieht nicht, wie die Gen- 
soren, nachdem sie bereits mit dem 
Eide ihr Amt niedergelegt haben, 
noch eine solche nota erteilen kön- 
nen ; denn in den tabulae censoriae, 
die doch bereits vollendet sein 
mufsten, durften die aerarii nicht 
fehlen. Claudius überreichte wohl 
ein von ihm verfafstes Verzeichnis, 
welches nur seine Ansicht aus- 
sprach und, weil der andere Gen- 
sor nicht übereinstimmte, keine 
rechtliche Geltung hatte. Ebenso 
ist das Verfahren des Livius zu 
verstehen, da die Versetzung von 
34 Tribus unter die Ärarier unmög- 
lich praktische Folgen haben konnte 
und höchst wahrscheinlich nur ein 
Ausflufs der Erbitterung war; s. 
Mms. StR. 2, 346. 403; 3, 252, 2. 
— dedit]* 

13. Maeciam] s. 8, 17, 11. — 
condemnatum] s. 1, 12, 9. — po- 
pulum] also auch Senatoren und 
Ritter, wie § 15 zeigt. — 

14. comitiis] bei den Wahlen; 
auch die Verurteilung war in Gen- 
turiatkomitien erfolgt. 
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C. Claudium nominatim se inter aerarios fuisse relicturum : pra- 16 
vum certamen notarum inter ceosores, castigatio iocoostantiae 
populi ceosoria et gravitate temporum illorum digna. in invidia 17 
censores cum essent, Crescendi ex iis ratus esse occasionem Cn. 
Baebius tribunus plebis diem ad populum utrique dixit. ea res 
consensu patrum discussa est, ne postea obnoxia populär! aurae 
censura esset. 

Eadem aestate in Bruttiis Clampetia a consule vi capta^ Con- 38 
sentia etPandosia et ignobiles aliae civitates voluntate in dicionem 
venerunt. et cum comitiorum iam adpeteret tempus, Cornelium 2 
potius ex Etruria, ubi nihil belli erat, Romam acciri placuit. 
is consules Cn. Servilium Caepionem et C. Servilium Geminum 3 
creavit. inde praetoria comitia babita. creati P. Cornelius Len- 4 
tulus, P.Quintilius Yarus, P.Aelius Paetus, P.Villius Tappulus; 
hi duo, cum aediles plebis essent, praetores creati sunt, consul 5 
comitiis perfectis ad exercitum in Etruriam redit. 

16. pravum . .] näml. erat; der 
Wettstreit unter den Gensoren war 
verkehrt, da sie als Sittenrichter 



frei von Leidenschaft nnd einträch- 
tig hätten sein sollen (s. 40, 46, 8); 
dagegen die dem Wankelmnt des 
Volkes zuerteilte Rüge entsprach 
der Gensorwürde und dem Ernst 
der Zeit. 

17. in invidia . . essent] s. 25, 
7,10. — Crescendi ex iis] s. 23, 
48, 10; 27, 35, 8. — Baebius] s. 
31, 49, 12. — diem . . diant] wegen 
Mifsbranchs der Amtsgewalt; zur 
Sache s. 24, 43, 2; 43, 16, 11 ; Mms. 
StR. 2, 307. 345. — consensu pa- 
trum] durch einen einstimmig ge- 
fafsten Senatsbeschlufs, in welchem 
es als mit dem Wesen der Gensur 
unverträglich bezeichnet wurde, dafs 
sie dem schwankenden Urteile und 
der Laune des Volkes unterworfen 
sei; vgl. Val. Max. 7, 2, 6: eosdem 
senatus . . causae dictione de- 
creto suo liberavit vacuum omnis 
iudicii metu eum honorem red- 
dendo, qui exigere deheret ratio- 
nemy non reddere, — discussa est] 
vgl. 38, 13, 10; Lange RA. 1, 795. 

38. Ereignisse in Italien; 
Wahlen in Rom. App. Hann. 
56; Dio fr. 57,70. 



1. Clampetia] einer der bedeuten- 
den Küstenorte in Bruttlum am si- 
nus Terinaeus, südwestlich von Gon- 
sentia; über dieses s. 8, 24, 4; 23, 
30, 5. £s müfste nach der bereits 
25, 1, 2 gemeldeten Rückkehr zu 
den Römern wieder abgefallen sein ; 
überdies wird die nach Appian 
schon zwei Jahre vorher erfolgte 
Übergabe 30,19,11 noch einmal 
erzählt. — consuie] näml. Sempro- 
nius. — Pandosia] wie Gonsentia 
in Lukanien gelegen; s. 8, 24, 5. 

— aliae] -■ aufserdem einige' ; s. 
zu 4, 41, 8 ; Gonsenlia und Glam- 
petia wird Livius nicht zu den ig- 
nobiles civitates gerechnet haben. 

— in dicionem venerunt] vgl. 26, 
21, 17; der ganze Satz gehört in- 
haltlich zu 36, 9. 

2. et] a 'und so'; d. h. da Sem- 
pronius beschäftigt war, beschlofs 
man, nicht ihn, sondern den Gor- 
nelius zu berufen ; s. 27, 4, 3. 

3. Cn. Servilium] s. 28, 38, 11. 

— C. Servilium] s. 28, 10, 9. 

4. Cornelius] vgl. 30, 36, 2. — 
Quintilius] 8.30, 1,9. — j4elius] 
8. 30, 39, 4. — Fillius] s. 31, 4, 3. 

— hi duo] die beiden zuletzt ge- 
nannten; vgl. 30, 26, 11. — aedi- 
les plebis] vgl. 28,38, 11. 

6* 
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6 Sacerdotes eo anno mortui atque in locum eorum suffecti: 
Ti.Veturius Philo, flamen Martialis, in locum M. Aemili Regilli, 

7 qui priore anno mortuus erat, creatus inauguratusque ; in M. 
Pomponi Mathonis auguris et decemviri locum creati decemvir 
M. Aurelius Cotta, augur Ti. Sempronius Gracchus admodum 
adulescens, quod tum perrarum in mandandis sacerdotiis erat 

8 quadrigae aureae eo anno in Capitolio positae ab aedilibus cum- 
libus C. Livio et M. Servilio Gemino, et ludi Romani biduum 
instaurati, item per biduum plebei ab aedilibus P.Aelio, P. Villio; 
et lovis epulum fuit ludorum causa. 



6. sacerdotes . .] die Wahlen der 
Priester werden gewöhnlich mit 
denen der Magistrate verbunden nnd, 
wie die religiösen Angelegenheiten 
überhaupt, am Ende des Jahres be- 
richtet; s. 23, 21, 7; vgl. jedoch 25, 
2, 1; 30, 26, 10; zu sacerdotes . . 
suffecH vgl. 27,6, 17; eo anno 
wird sogleich durch priore anno 
beschränkt. — Aemili] s. 11, 14; 
24, 7, 12. — creatus inauguratus- 
que] 8. 27, 36. 5. 

7. Pomponi] s. 24, 17, 2. — au- 
guris et decemviri] vgl. 27, 6, 15. 
— Aurelius] s. 25, 22, 5. — Sem- 
pronius] nicht weiter bekannt; sein 
Tod wird 41, 21, 8 berichtet. — 



perrarum] doch hat es Livius selbst 
25, 5, 4 von Grassns und 27, 8, 5 
von dem flamen G. Flaccus erzählt; 
vgl. zu 42, 28, 13; Mms. StR. 2, 18. 
8. quadrigae aureae] froher ist 
schon ein ehernes Viergespann auf- 
gestellt worden; s. zu 10, 23, 12; 
später wurde ein vergoldetes auf- 
gestellt; s. 35, 41, 10. — Livio] 
Sohn des Gensors M. Livius. — 
Servilio] Bruder des Konsuls G. 
Servilius. — ludi..] vgl. 3, 11, 12. 
— lovis epulum] s. 27, 36, 9; nach 
Mms. GIL. I S. 406 ist der 13. No- 
vember der für das epulum lovis 
feststehende Tag und die indictio 
nur die Einladung zu demselben. 



T. LIVI 

AB VRBE CONDITA LIBRI XXVUll PERIOCHA. 

Ex Sicilia G. Laelius in Africam a Scipione missus ingenteni praedam 
reportavit et mandata Masinissae Scipioni exposuit querentis, qnod non- 
dum exercitum in Africam traiecisset. bellum in Hispania finitum Victore 
Romano, quod Indebilis excitaverat; ipse in acie occisus Mandonius ex- 
poscentibns Romanis a suis deditus. Magoni, qui Albingauni in Liguribus 5 
erat, ex Africa et militum ampla manus missa et pecuniae, quibus auxilia 
condnceret, praeceptumque, ut se Hannibali coniungeret. Scipio a Syracu- 
sis in Bruttios traiecit etLocros pulso Punico praesidio fogatoque Hanni- 
bale recepit. pax cum Philippo facta est. mater Idaea deporlata est Bo- 
mam a Pessinunte, oppido Phrygiae, carmine in libris Sibyllinis invento, lo 
pelli Italia alienfgenam hostem posse, si mater Idaea deportata Romam es- 
set, tradita est autem Romanis per Attalum, regem Asiae. lapis erat, quem 
matrem deum incolae dicebant. excepit P. Scipio Nasica, Gn. filius eins, 
qui in Hispania perierat, vir optimus a senatu iudicatus, adulescens non- 
dum quaestorius, quoniam ita responsum iubebat, ut id numen ab optimo 15 
viro exciperetur consecrareturque. Locrenses legatos Romam miserunt, 
qui de inpudentia Plemini legati quererentur, qui pecuniam Proserpinae 
sustulerat et liberos eorum ac conidges stupraverat. in catenis Romam 
perductus in carcere est mortuus. cum falsus rumor de P. Scipione pro- 
consule, qui in Sicilia erat, in urbem perlatus esset, tamqaam is luxuria- 20 
retur, missis ob hoc legatis a senatu, qui explorarent, an ea vera essent, 
purgatus infamia Scipio in Africam permissu senatus traiecit. Syphax ac- 
cepta in matrimonium filia Hasdrubalis Gisgonis amicitiae, quam cum Sci- 
pione iunxerat, renantiavit. Masinissa, rex Massyliorum, dum pro Gartha- 
giniensibus in Hispania militat, amisso patre Gala de regno exciderat. quo 25 
per bellum saepe repetito aliquot proeliisa Syphace,regeNumidarum,Yictu8 
in totum privatus est et cum ducentis equitibus exul Scipioni se iunxit 
et cum eo primo statim bello Hannonem, Hamilcaris filium, cum ampla 
manu occidit. Scipio adventu Hasdrubalis et Syphacis, quo prope cum 
centum milibus armatorum venerant, ab obsidione Vticae depulsus hiberna 30 
communiit. Sempronius consul in agro Grotoniensi prospere adversus 
Hannibalem pugnavit. inter censores M. Livium et Glaudium Neronem no- 
tabilis discordia fuit; nam et Glaudius Livio collegae equum ademit, quod 
a populo damnatus actusque in exilium fuerat, et Livius Glaudio, quod 
falsum in se testimonium dixisset et quod non bona fide secum in gra- 35 
tiam redisset. idem omnes tribus extra unam aerarias reliquit, quod et 
innocentem se damnassent et posthac consulem censoremque fecissent. 
lustrum a censoribus conditum est. censa sunt civium capita ducenta 
quattuordecim milia. 

Abweichungen vom Text der Jahnschen Ausgabe (Lipsiae MDGGGLIU). 

16. exciperetur] nach NP. — 23. niü] nach NP. — 33. Claudius 
amicitiae] HP ; amicitiam 'S', — 29. Livio] Mg.; Claudio NP liuio 5'. 
occidit] nach NP. — 31. commu- 



T. LIVI 

AB VRBE CONDITA 
LIBER XXX. 

1 Cn. Servilius et C. Servilius consules — sextus decimus is 
aonus belli Punici erat — cum de re publica belloque et pro- 

2 vinciis ad senatum rettulissent, censuerunt patres, ut consules 
inter se compararent sortirenturve, uter Bruttios adversus Han- 

8 nibalem, uter Etruriam ac Ligures provinciam haberet; cuiBruttii 
evenissent, exercitum a P.Sempronio acciperet; P. Sempronius — 
ei quoque enim proconsuli Imperium in annum prorogabatur — 

4 P. Licinio succederet, is Romam reverteretur, bello quoque bo- 
nus habitus ad cetera, quibus nemo ea tempestate instructior civis 
habebatur, congestis omnibus humanis ab natura fortunaque bo- 

5 nis. nobilis idem ac dives erat; forma viribusque corporis excel- 
lebat; facundissimus habebatur, seu causa oranda, seu in senatu 

1 — 2. Verteilung dejr Pro- gz/t'^u« vgl. 25, 24, 13. — conge- 



vinzen; Sühnang der Prodi- 
gien. 

1. Cn, Servilius . .] die Zanamen 
der Konsuln (s. 29, 38, 3) sind nicht 
wiederholt, wie 29, 13, 1; bis- 
weilen werden beide (z. B. 26, 1, 1 ; 
27, 7, 7), oder nur einer (z. B. 27, 
36, 10) wiederholt. — belloque] s. 
26, 1, 1. 

2. Bruttios adversus Hanniba' 
lern] s. 27, 35, 10; 28, 45, 9: Brut- 
iii et bellum cum Hannibale, — 
Ligures] diese sind zum ersten 
Male ein Teil des Geschäftskreises 
eines Konsuls. 

3. Sempronio] s. 29, 36, 4. — 
proconsuli] ^» ita ut pro consule 
esset, — Licinio] s. 29, 13, 3 ; auch 
in diesem Jahre stehen Hannibal 
4 Legionen gegenüber. 

4. ad cetera] 'zu dem übrigen 
noch hinzu*, dem Sinne nach =s 
praeter cetera; s. zu 24, 45, 3; vgl. 
17, 14; Gic. de or. 2, 296; zu cetera 



stis] näml. in eum; s. 39, 50, 9: 
11^00 omnibus kumanis coiigestis 
honoribuSf ut ne divinis quidem 
abstineretur, — ab natura fortu- 
naque] im Folgenden chiastisch 
ausgeführt; s. Gic. in Yerr. 4, 80: 
omnia sunt in te, quae aui for- 
tuna hominibus aut natura largi- 
tur, 

5. forma] vgl. Dio Gass. fr. 57, 
52 : Amivios K^daaoe -önö te inui- 
xelas xal xdlXovS nXoi&rov re , .; 
mit facundissimus . . folgen die 
Vorzüge, die er sich selbst erwor- 
ben hat; s. 3, 11, 6: ad ea munera 
data a diis et ipse addiderat 
multa belli decora facundiamque 
in foro . .; Gic. de or. 2, 45. — 
seu . . esseC] der Kooj. entweder 
weil die in habebatur bezeichnete 
Ansicht ausgesprochen wird, oder 
weil die Wiederholung angedeutet 
werden soll; s. zu 21, 36, 7. — 
causa oranda] altertümliche Be- 
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et apud populum suadendi ac dissuadendi locus esset; iuris pon- 
tificii peritissimus; super haec bellicae quoque laudis consu- 6 
latus compotem fecerat quod in Bruttiis provincia, idem in 
Etruria ac Liguribus decretum: M. Cornelius novo consuli tra- 7 
dere exercitum iussus, ipse prorogato imperio Galliam provin* 
ciam obtinere cum legionibus iis, quas praetor L. Scribonius 
priore anno habuisset sorliti deinde provincias: Caepioni Brut* S 
tii, Serviiio Gemino Etruria evenit. tum praetorum provinciae 
in sortem coniectae: iuris dictionem urbanam Paetus Aelius, 9 
Sardiniam P. Lentulus, Siciliam P.Villius, Ariminum cum duabus 
legionibus — sub Sp. Lucretio eae fuerunt — Quintilius Varus 
est sortitus. et Lucretio progatum imperium, ut Genuam oppi- 10 
dum a Magone Poeno dirutum exaedificaret P. Scipioni non 
temporis, sed rei gerendae fine, donec debellatum in Africa foret, 
prorogatum imperium est decretumque, ut supplicatio fieret, 11 



Zeichnung der Prozefsföhrang, statt 
causa agenda, — et apud popu- 
lum] vgl. Gic. de or. 3, 134: haee 
fuit P» Cratsi illius veteris, haec 
Ti. Coruncanii . . sapientia, qui 
omnet pontificet maxtmi fuerunt^ 
ut ad eos de omnibus divinU at- 
que humanis rebus referretur; ei- 
demque et in senatu et apud po- 
pulum et in causis amicorum et 
domi et militiae consilium suum 
fidemque praestabant, — suaden- 
di ac dissuadendi] s. 10, 7, 1. 

— iuris pontificii peritissimus] 
Licinius war seit 211 pontifex maxi- 
raus ; s. 25; 5, 5 ; über das ins ponti- 
ficium s. 1, 20, 6; 6, 1, 10; Mms. 
StR. 2, 46. 

6. super haec] s. zu 2, 18, 3. — 
compotem fecerat] hatte Gelegen- 
heit gegeben, . . zu erlangen. — in 
Bruttiis] Mn Bezug' auf das Heer 
im Bruttierlande; s. 5, 36, 9; 26, 
2, 14; zu provincia vgl. § 7; 31, 
8, 7. 

7. Cornelius] s. 29, 36, 10. — 
Scribonius] s. 29,13,2. 

8. sortiti (sunt)] näml. consules, 

— in sortem coniectae] «a 'sie 
wurden verlost'; ebenso 27^21, 4; 
28, 38, 13 u. a.; vollständig lautet 
der Ausdruck sortes in sitellam 



{hydriam) coniectae sunt; 8. Plant. 
Gas. 2, 4, 17; Gic. in Verr. 2, 27; 
Livins giebt dem Worte sors die 
Bedeutung * Verlosung' und ge- 
braucht die Verbindung im Sinne 
von 'zur Verlosung bringen*. 

9. urbanam] mit Einschlufs der 
peregrina; s. 27, 9. 40, 5; zu 
28, 38, 13. -— Paetus Aelius] 
über die Stellung s. 27, 6, 17; zu 
26, 22, 13; zur Sache s. 29, 38, 4. 

— Jriminum] =^ Galliam; s. 28, 
38, 13; 29, 13, 4; Gallien ist also 
von 4 Legionen besetzt, wie 27, 
36, 11 ; 29, 13, 2. 4. Dafs der Pro- 
konsul die Kriegführung, der Pra- 
tor die Verwaltung der Provinz 
gehabt habe, liegt nicht in den 
Worten; vgl. 28, 38, 13. 29, 13, 2. 

10. Lucretio] da ihm das imperium 
verlängert wird, so ist anzunehmen, 
dafs er auch Truppen gehabt hat, 
vielleicht einen Teil der 29, 13, 4 
erwähnten. Mago scheint die Stadt 
aufgegeben zu haben und weiter 
östlich gezogen zu sein; s. 18, 1. 

— fine] mit dem Ziel, d. h. dem 
Abschlufs des Auftrages soll auch 
das imperium ein Ende haben ; vgl. 
zu 4, 54, 6; Sali. H. 3, 77 (94): fine 
inguium ingrediuntur mare; Kühn- 
ast 174. 
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quod is in Africam provinciam traiecisset, ut ea res salutaris po- 

pulo Romano ipsique duci atque exercitui esset. 
2 In Siciliam tria milia militum sunt scripta, et quia, quod 

roboris ea provincia habuerat, in Africam transvectum fuerat, et 

quia, ne qua classis ex Africa traiceret, quadraginta navibus 
2 custodiri placuerat Siciliae maritumam oram. tredecim novas 

naves Villius secum in Siciliam duxit, ceterae in Sicilia veteres 
8 refectae; huic classi M. Pomponius, prioris anni praetor, pro- 

rogato imperio praepositus novos milites ex Italia advectos in 

4 naves imposuit. parem navium numerum Cn. Octavio, praetori 
item prioris anni, cum pari iure imperii ad tuendam Sardiniae 
oram patres decreverunt; Lentulus praetor duo milia militum 

5 dare in naves iussus. et Italiae ora, quia incertum erat, quo mis- 
suri classem Carthaginienses forent, videbantur autem quidquid 
nudatum praesidiis esset petituri, M. Marcio, praetori prioris 

6 anni, cum totidem navibus tuenda data est. tria milia militum in 
eam classem ex decreto patrum consules scripserunt et duas 

7 legiones urbanas ad incerta belli. Hispaniae cum exercitibus im- 
perioque veteribus imperatoribus , L. Lentulo et L. Manlio Aci- 
dino , decretae. viginti omnino iegionibus et centum sexaginta 
navibus longis res Romana eo anno gesta. 

11. ea ret] entspricht quod^ wie ist also ein Irrtum des Livius. — 

sonst t£/; s. 36, 1, 2; 37,47^4; zur duo milia] von der in Sardinien 

Sache s. 29, 23, 12. — populo , ,] stehenden Legion; s. 29^ 13, 5. 

8. 29, 11, 5. 5. praesidiis] hier yon Schiffen 

2. 1. quod roöom] s. 27, 8 ; 29, oder Flotten zu verstehen. — Mar- 

24, 12. 13. — et quia, ne qua . .] cio] 8. 29, 13, 2. 

da auch dies als Grund für die 6. incerta belli] s. 15, 4. 30, 11; 

Aushebung angegeben wird, so mufs vgl. 27,20,3. 

zu quadraginta navibus hinzuge- 7. veteribus imperatoribtts]s,29f 

dacht werden : zu deren Bemannung 13, 7 ; dieses Mal also ohne Volks- 

Soldaten nötig waren. — placu- beschlufs; vgl. 41, 4. Der Aus- 

erat] der Beschlufs ist früher nicht druck imperatores wird in diesem 

berichtet, da die 29, 13, 5 erwähnte Falle gewöhnlich nicht gebraucht, 

Flotte nicht gemeint sein kann. s. 27, 5 ; 29, 13, 7 heifsen sie pro- 

2. ^0£?ecti7i ..] früher hatte Sicilien consules; vgl. 29, 2,1; 30, 41, 4. 
eine Flotte von 30 Schiffen erhal- — viginti legiones] über die Zahl 
ten; s. 28, 10, 16. 45, 8; diese wa- der Legionen s. 27, 36, 12; es stan- 
ren schon von Scipio hergestellt, den 4 Legipnen in Gallien, 4 in 
aber zum Teil (s. 29, 1, 14. 25, 10) Spanien, 4 in Bruttium, 2 in Afri- 
nach Afrika mitgenommen worden, ka, 2 in Sicilien (s. 27, 8), 1 in 
— ceterae] 27 an Zahl; vgl. 27, 8. Sardinien, 1 in Genua; dazukamen 

3. Pomponius] s. 29^11,11. 13. noch 2 städtische Legionen. — 

4. Octavio] aus 28, 38, 11 (vgl. centum sexaginta] es sind die 40 
29, 13, 5) geht hervor, dafs Octa- mitgerechnet, welche Scipio in Afri- 
vius damals Proprätor war; s. 29, ka hat; vgl. 29, 26, 3; 30, 41, 2. — 
36, 1 ; praetori item prioris anni res Romana] s. 4, 43, 11; 27, 40, 3. 
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Praetores in provincias ire iussi. coosulibus imperatum, 8 
priusquam ab urbe proficiscerentur, ludos magnos facerent, quos 
T. Manlius Torquatus dictator in quintum annum yovisset, si 
eodem statu res publica staret. et novas religiones excitabant 9 
in animis hominum prodigia ex pluribus locis nuntiata. aurum 
in Capitolio corvi non lacerasse tantum rostris crediti, sed etiam 
edisse; mures Antii coronam auream adrosere; circa Capuam 10 
omnem agrum lucustarum vis ingens, ita ut, unde advenissent, 
parum constaret, complevit; eculeus Reate cum quinque pedibus 11 
natus; Anagniae sparsi primum ignes in caelo, dein fax ingens 
arsit; Frusinone arcus solem tenui linea amplexus est, circu- 12 
lum deinde ipsum maior solis orbis extrinsecus inclusit; Arpini 
terra campestri agro ingentem sinum consedit; consulum alteri 13 
primam hostiam immolanti caput iocineris defuit. ea prodigia 
maioribushostiisprocurata; editi a coUegio pontificum dei, qui- 
bus sacrificaretur. 

His transactis consules praetoresquä in provincias profecti; 3 
Omnibus tarnen velut eam sortitis Africae cura erat, seu quia 
ibi summam rerum bellique verti cernebant^ seu ut Scipioni gra- 
tificarentur^ in quem tum omnis versa civitas erat, itaque non 2 



8. in provincias ire] d. b. so- 
gleich; die Konsuln sollen zuvor 
die Spiele abhalten.- mpera/t/tn..] 
nach imperare folgt fast immer 
ut ; doch 8. 44, 36, 6. — ludos 
magno»\ s. 22, 9, 10 ; sie sind £nde 
208 (s. 27, 33, 8) angeordnet und 
zum zweiten Male gehalten worden; 
jetzt (Anfang 203) war ihre Zeit 
noch nicht gekommen; sie schei- 
nen auf das nächste Jahr verscho- 
ben zu sein, wenigstens kommt 
der Beschlufs erst 202 zur Aus- 
führung; s. 27, 11; vgl. Mms. Chr. 
165. — eodem stata] s. 21,62, 10; 
22, 9, 10. 

9. novas reb'gtones] neue reli- 
giöse Bedenken, d. b. abergläu- 
bische Besorgnisse; s. 1,31,6. — 
in animis] s. Nägelsb. § 145, 1. — 
non . . iantum . • sed etiam] hat 
Livius mehrfach; s. 3, 2; 5, 46, 4; 
37,53,24; vgl. 21,32,4; Cicero 
selten. 

10. adrosere] s. 27, 23, 2. — 
Capuam] s. 27, 37, 3. 

11. Reate] s, 26,23, 5. — cum 



quinque pedibus] s. 27^ 4, 14. — 
Anagniae] s. 29» 14. 3. — sparsi . . 
ignes] etwa ein Nordlicht. — fax 
ingens] s. 29, 14, 3. 

12. Frusinont] s. 27, 37, 5. — 
arcus] nachher cireulus, ein schma- 
ler Ring (Hof); aufserhalb desselben 
ein gröfserer Kreis so feurig wie 
die Sonne. — in sinum] so dafs 
sie ein Loch (eine Vertiefung) bil- 
dete ; vgl. 38, 8. 

13. Caput iocineris] s* 8, 9, 1 ; 27, 
26, 13; Plin. 11, 189. — maiori- 
bus hostiü] vgl. 22, 1, 15. 10, 
10. — a collegio pontificum] dieses 
erteilt auf Befragen des Senates 
den Bescheid; s. 27, 4, 15; — 36, 
37, 5 ; Mms. StR. 2, 50. 

3—10. £rejgnisse in Afri- 
ka (zunächst Überfall und Ver- 
nichtung des feindlichen Lagers). 
Pol. 14, Iff. App. Lib. 18 ff.; Zon. 
9, 12; Frontin 1, 2, 1 ; 2, 5, 29, 
Aur. Vict. 49, 13; Sil. It. 17, 89. 

1. cura erat] s. 25, 15, 4. — 
summam rerum] s. 29, 9, 1 ; bel- 
lique tritt naher bestimmend zu 
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ex Sardinia tantum, sicut ante dictum est, sed ex Sicilia quoque 
et Hispania vestimenta frumentumque et arma etiam ex Sicilia 

3 et omne genus commeatus eo portabantur. nee Scipio ullo tem- 
pore hiemis belli opera remiserat, quae multa simul undique 
eum circumstabant; Vticam obsidebat; castra Hasdrubalis in con- 

4 spectu erant; Carthaginienses deduxerant naves, classem paratam 
instructamque ad commeatus intercipiendos habebant. inter haec 
ne Sypbacis quidem reconciUandi curam ex animo miserat^ si 
forte iam satias amoris in uxore ex multa copia eum cepisset 

5 ab Syphace magis pacis cum Cartbaginiensibus condiciones, ut 
Romani Africa, Poeni Italia excederent, quam, si bellaretur, 

6 spes Ulla desciturum adferebatur. haec per nuntios acta magis 
equidem crediderim — et ita pars maior auctores sunt — quam 
ipsum Syphacem, ut Antias Valerius prodit, in castra Romana 

rerum hinzu; Tgl. 31, 37, 5; 32, 8. Yerg. Aen. 6, 85: mitte haue 



17, 9. 

2. ante\ s. 29, 36, 2. — et,, 
etiam] s. 28, 18, 5. 

3. tempore hiemis] vgl. Poly- 
bius: xarä r^v Tta^axeijuao/av, — 
Fticam obsidebat] die BelageruDg 
ist im Herbste aufgegeben worden 
(s. 29, 35, 12) und wird nach Pol. 
14, 2, 1 (vgl. 4, 10 : veris prind- 
pium) erst im Frühjahr 203 wieder 
aufgenommen; bei Pol. 1,2: iyi- 
vsro . , neQl rijy rrjs *In5xrjs no- 
lioQxlav sind nur Vorbereitungen 
zur Belagerung gemeint. — castra] 
dafs auch Syphax in der Nähe la- 
gerte, zeigt das Folgende; vgl. 29, 
35, 10. 

4. deduxerant] s. 2, 1 ; Pol. 14, 
1, 2: Tiw&avö/uevoQ Sia^röeiy 
aröXov roifs Kap^tjSoy/ovs iylyve^ 
ro (xhv xai Tte^i ra'ötfjv n}v Tta- 
^aaxevijPf o^% iJTTOv oä xai nsQi 
rtjv Tfjs 'Itöxtis noXioQxlav; bis- 
her waren die Punier zur See noch 
nicht gerüstet. — paratam instruc- 
tamque habebanf] s. 26, 8, 11; 34, 

28, 8; vgl. 39, 51, 5; über die Ver- 
bindung der beiden Participia s. zu 

29, 24, 7. — Syphaeis] noch immer 
schwankend, sucht er nach Appian 
17 den Masinissa zu gewinnen, 
dann, als dies mifslingt, ihn zu 
töten ; erst hierauf tritt er offen 
gegen die Römer auf. — misera(\ 



de pectore curam; vgl. 6, 16, 1; 
34, 19, 1 ; 40, 46, 15. — satias] s. 
25, 23, 16; 27, 49, 8; Pol.: 717^ Ttai- 
diaxrjs a'ördy ^$ij xö^ov M%ei,v {o^x 
äneylyvtoaxe), — in uxore] über in 
8. zu 12, 12; vgl. Ov. Met. 4, 258: 
Fenerisque modum sibi fecit in 
illa; Vell. Pat. 1, 12, 7: odium , . 
ne in victis quidem deponitur, 

5. ab Syphace] von Syphax her, 
d. h. durch die an ihn geschickten 
Gesandten. — desciturum] näml. 
a CarthaginiensibuSf dafs er das 
Bündnis mit Karthago aufgeben 
werde. 

6. per nufUios] dafs Scipio zu- 
erst Gesandte an Syphax geschickt 
hat, berichten Pol. 1,6 und Sil. 
17, 76; nach Dio, Appian und Zo- 
naras hat der König die Verhand- 
lungen begonnen und zwar, wie 
Appian hervorhebt, um die Römer 
bis zur Vollendung der Rüstung 
der Karthager hinzuhalten; der 
Gegenstand ist bei allen derselbe 
(8. 29, 23, 9), die Zeit der Winter 
204/3; 8. § 8; 4, 10. — crediderim] 
8. 21, 46, 10. — pars maior] näml. 
derer, die da berichtet haben, d. h. 
der Gewährsmänner; über ita , , 
auctores sunt s=a ita tradunt oder 
ita memoriae prodiderunt s. 21, 
38, 4; 23, 16, 5; 29, 35, 2. — An- 
itas Falerius] s. 3. 5, 12; 39, 41, 6. 
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ad conloquium venisse. primo eas condiciones Imperator Roma* 7 
nus vix auribus admisit; postea, ut causa probabilis suis com- 
meandi foret in castra hostium, mollius eadem illa abnuere ac 
spem facere saepius ultro citroque agitantibus rem conventuram. 

Hibernacula Carthaginiensium , cougesta temere ex agris 8 
materia exaedificata, lignea ferme tota erant. Numidae praecipue 9 
harundine textis storeaque pars maxima tectis passim nuUo or- 
dine, quidam, ut sine imperio occupatis locis, extra fossam etiam 
vallumque habitabant. haec relata Scipioni spem feceraut castra 10 
hostium per occasionem incendendi. 

Cum legatis, quos mitteret ad Syphacem , calonum loco 4 
primos ordines spectatae virtutis atque prudentiae servili habitu 



7. vix auribus admisif] vgl. 25, 
21, 7 ; ebenso berichtet Polybius 14, 
2, 11 ; anders die übrigen Historiker. 
— ultro citroque] vgl. 3, 5, 11. — 
agitantibus] dazu ist das Objekt 
'sie' (eam) ans rem conventuram 
hinzuzudenken. 

8. hibernacula] die Hütten oder 
Baracken in dem Winterlager (hi- 
bema). — ex materia . .] auch die 
römischen Hütten waren aus Holz, 
mit Brettern und Fellen, zuweilen 
(s. 27, 3, 3; Gaes. 6G. 8, 5, 2) aach 
mit Stroh bedeckt ; vgl. 5, 2, 1 ; an 
u. St. liegt auf temere der Nach- 
druck: sie trafen keine Auswahl 
und nahmen jede Art Holz, das 
sich irgend als Baumaterial eig- 
nete; vgl. Pol. 14, 1. 6: ix Tiaproda" 
nßv iaXoav xaU ^iXd$os ävev y^Q, 

9. Numidae . . habitabant] stei- 
gernd: die Hütten der Numider wa- 
ren nicht einmal aus Holz gebaut, 
sondern nur aus Rohr geflochten. — 
pars maxima] beschränkende Appo- 
sition zum Subjekt Numidae; ihre 
Hütten waren nicht alle mit Stroh 
bedeckt. — textis] näml. hiberna- 
culis, — passim] 'zerstreut*, aber 
innerhalb des Walles, wie aus dem 
folgenden extra . . hervorgeht; 
passim wird naher bestimmt durch 
nullo ordine: Gegensatz zu der 
strengen Ordnung im römischen 
Lager. Deutlicher ist die Schilde- 
rung bei Polybius 14, 1, 7: rßv 
Sä NofidSeoy roifS /uiv i| d^xV^ 



ix xaXd^tav, Toi>e 8k intowayo^i' 
vovs ht rßv nöXecav xard rd noLQ- 
^ ii a'ÖTfje Tfjs ^XXddoQ axrjipo- 
nouZa&aif roi>e /uev ivrös^ roi>e Sä 
nXelovs adrßv ixrde rrjs tdtpqov 
xal roü xd^axos. Auch die Yeiiten 
der Römer lagerten aufserhaib des 
Walles, aber der Wache wegen, 
und wahrscheinlich verschanzt. Zur 
Sache vgl. 35, 27, 3. — occupatis] 
s. 5, 55, 5. 

10. haec relata] s. 27, 5, 14; vgl. 
zu 35, 11, 12. — spem fecerant . .] 
ebenso Polvbius und Zonaras; Ap- 
pian erzählt, Scipio habe sich zu 
dem nächtlichen Überfall ohne die 
von Livius geschilderten Vorberei- 
tungen im Drange der Not ent- 
schlossen, als ihm durch Masinissa 
gemeldet worden sei,, dafs Hasdru- 
bal, Syphax und zugleich die 
Flotte ihn am nächsten Tage an 
verschiedenen Seiten angreifen 
würden; dies giebt auch Polybius 
14, 6 als Absicht der Karthager an. 

4. 1. mitteret] Konjunktiv der 
wiederholten Handlang; s. 37, 11; 
vgl. 10, 17. 18, 7. — primos or- 
dines] mm centuriones primorum 
ordinum; s. 26, 5, 12; Pol. 14, 
1, 13: df^ Tivae fiäv r&v nqay- 
fiarui&v . . i^inefine. — calo- 
num] Paul. Diac. S. 62: calones 
militum servi dictij 'Trofsknechte', 
welche das Gepäck (impedimenta)^ 
das der Soldat nicht selbst trug, 
besorgten. — spectatae virtutis] 
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2 mittebat, qui, dum in conloqulo legati essent, vagi per castra, 
alius alia aditus exitusque omnes, situro formamque et uoiver- 
sorum castrorum et partium, qua Poeni, qua Numidae teoderent, 
quantum inlervalli inter Hasdrubalis ac regia castra esset, spe- 

3 cularentur moremque simul noscerent stationum vigiliarumque, 
nocte an interdiu opportuniores insidiantibus essent; et inter 
crebra conloquia alii atque alii de industria, quo pluribus omnia 

4 nota essent, mittebantur. cum saepius agitata res certiorem spem 
pacis in dies et Syphaci et Carthaginiensibus per eum faceret, 
legati Romani vetitos se reverti ad imperatorem aiunt, nisi cer- 

5 tum responsum detur: proinde, seu ipsi staret iam sententia, ex- 
promeret, seu consulendus Hasdrubal et Carthaginienses essent, 
consuleret. tempus esse aut pacem componi aut bellum naviter 

6 geri. dum consulitur Hasdrubal ab Syphace, ab Hasdrubale Car- 
thaginienses, et speculatores omnia visendi etScipio ad conparan- 

7 da ea, quae in rem erant, tempus habuit; et ex mentione ac spe 
pacis neglegentia, ut fit, apud Poenos Numidamque orta cavendi, 

8 ne quid hostile interim paterenlur. tandem relatum responsum 
quibusdam, quia nimis cupere Romanus pacem videbatur, iniquis 
per occasionem adiectis; quae peropportune cupienti tollere in- 



8. zu 26, 7. — Vagi] Frontin 1, 2, 
1 erwähnt noch eine besondere List. 

2. alia] Adverb, wie qua ; s. zu 
2, 53, 1. — tenderent*] vgl. 25, 6, 
15; 27,17,17; 44,13,12 u. a. — 
morem , .] d. h. die Starke der 
Wachen und die Zeit, wann sie 
aufgeführt werden. 

3. opportunioret insidiantibus 
essent] '^ die gunstigere Gelegenheit 
zum Angriff böten'; Subjekt sind 
staiiones vigiliaeque oder allge- 
mein die Punier und Numider, die 
nach der Art, wie sie die Wachen 
ausstellen, entweder bei Tag oder 
bei Nacht besser überfallen werden 
können; einfacher sagt Polybius 
14, 1, 13: %dQiv raO rds nQoad- 
Sovs xal rds eia6$ovs rds eis ixa- 
riqav rrjv na^s/uftoXi^v datpaXms 
Sie^evrifaai ttai xaroTtrevaat. 

4. vetitos . . nisi . .] sie sollten 
nur mit einer bestimmten Antwort 
zurückkehren, d. h. sie sollten so 
lange warten, bis sie . . erhielten. 

5. seu . . seu . .] mit besonderen 



Nachsätzen ; s. 7, 20, 7 ; 27, 14, 1 ; 
38, 3, 10. — staret . • sententia] 
s. 21,29,5. 30, 1; 34, 12, 3; 44, 
3, 1. — - expromeret] näml. eam\ 
8.2, 12,12; 29, 1,7 u.a.; vgl. 12,8. 

6. visendi . . ad conparanda ea] 
Wechsel der Konstruktion wie 5, 
19, 2; 40, 25, 6. Es wird vorausge- 
setzt, dafs die Beratungen längere 
Zeit dauern; nach Polybius hat 
Scipio schon vor der Rückkehr der 
Gesandten den Hügel vor Utica 
(s. § 11) befestigt. — in rem] s. 
zu 26, 44, 7. 

7. et ex]* — neglegentia . . ca- 
vendi] eine seltene Verbindung, 
wenn auch neglegentia sonst bis- 
weilen mit dem Genetiv eines Sub- 
stantivs verbunden wird (s. 5, 51, 
4;22, 9, 7); vgl. 21, 56,4: cunc- 
tationem ingrediendi . . auda- 
dam ingrediendi; zu 40, 15, 5: 
cedendi modestia. 

8. quibusdam . . iniquis] einige 
Bedingungen, die unbillig waren; 
8.7,25,10; vgl. 1,53,1; Poly- 
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dutias Scipiooi causam praebuere. ac nuntio regis, cum rela- 9 
turum se ad consilium dixisset, postero die respondit se uno 
frustra tendente nulli alii pacem placuisse; renuntiaret igitur 
nullam aliam spem pacis quam relictis Carthaginiensibus Syphaci 
cum Romanis esse, ita toUit iodutias, ut libera fide incepta exse- 10 
queretur; deductisque navibus — et iam veris principium erat — 
machinas tormentaque, velut a mari adgressurus Vticam, impo- 
Dit et duo milia militum ad capiendum quem antea tenuerat tu- U 
mulum super Vticam miltit, simul ut ab eo, quod parabat, in 
alterius rei curam converteret hostium animos, simul ne qua, 12 
cum ipse ad Syphacem Hasdrubalemque profectus esset, eruptio 
ex urbe et impetus in castra sua relicta cum levi praesidio fieret. 
bis praeparatis advocatoque consilio et dicere exploratoribus b 
iussis, quae conperta adferrent, Masinissaque, cui omnia hostium 
nota erant, postremo ipse, quid pararet in proximam noctem, 
proponit; tribunis edicit, ut, ubi praetorio dimisso signa con- 2 
cinuissent, extemplo educerent castris legiones. ita, ut impera- S 
verat, signa sub occasum solis efferri sunt coepta. ad primam fer- 



bius erwähnt dies nicht. — cau- 
sam] * Verwand*^ näml. tollendi 
indutias. 

9. relaturum se ad consilium] 
s. 31, 9. — - tendente] s. 23, 14, 8. 
— nulli alii] zu erklären nach 
Pol. 14, 2,11: ine/une TtQiaßets 
SijXc&aovrae rc^ £^^axtf Stört avfi- 
ßalvBt röv fihv UönXtov eöSoaetv 
xai anovSd^stv ^TikQ ttjs cl^ijnjSj 
roi> e ^' iv T^ avveoQlip Sia- 
^i^ea&at xai tpdvat btafiivetv inl 
rQv "önonetfiivcov. — pacis , . cum 
Romanis] über die Wortstellung 
s. 2, 5,2. 

10. lihera fide] um nicht durch 
sein Wort gebunden zu sein; Pol. 
14, 2, 12: y^ÖLQtv lov fiij Söiat na- 
QaanovbeXv, — deduciis navibus] 
vgl. 29, 35, 14; die erwähnten Vor- 
kehrungen erforderten längere Zeit 
und waren nach Pol. 14, 2, 2 schon 
bei Absendung der Gesandten voll- 
endet; anders Appian ; s. zu 3,10. 

11. super Vticam] s. 29, 35, 7; 
er mufs nach dem Folgenden zwi- 
schen dem Lager und der Stadt 
gelegen haben. — simul ut . . si- 
mul ne . .] s. zu 44, 8, 1. 



&. 1 . consilio] vgl. Pol. 14, 3, 5 : rmv 
%tl,t&Q%€ov roifs inirrjSstor&rovi 
xai 7t tarordrove xaXiaas negißi- 
aov ^/iegas i^id^ne rfjv äntßoitjv. 
•» exploratoribus] wahrscheinlich 
sind die 4, 1 erwähnten Genturi- 
onen gemeint — Masinissaque] 
durch die Nachstellung hervorge- 
hoben; ebenso § 4. — omnia ho- 
stium] s. 29, 2, 6. — postremo] nach 
dem Abi. abs. ; s. lustin 16, 4, 3 : 
diu re in senatu tractata . . ad 
postremum . . peiivere\\%\, 10, 17, 
5; zu 27, 42, 13. 

2. praetorio dimisso] s. zu 26^ 
15,6. — Signa concinuissent] die 
Zeichen ertönen (d. h. werden mit 
den tubae gegeben); es geschah 
dies bei Beginn der ersten Nacht- 
wache (s. Pol. 14, 3, 6), bei der 
Ablösung der Wachen (s. 7, 35, 1), 
bei Beginn der Schlacht (s. 9, 32, 
7) und bei besonderen Anlässen; 
vgl. zu 24, 15, 1 ; 27, 47, 3. — edu- 
cerent] vgl. 28, 2, 15. 14, 3. 

3. sub . .] = kurz vor . .' ; denn 
mit Sonnenuntergang begann die 
erste Nachtwache. ^- ad primam 
vigiliam] vgl. Pol. 14, 4, 1 : d^rt 
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me vigiliam agmeo explicaverunt ; media nocte — Septem eoim 
milia itineris eraot — modico gradu ad castra hostium perven- 

4 tum est. ibi Scipio partem copiarum Laelio Masinissamque ac 
Numidas attribuit et castra Syphacis invadere ignesque conicere 

5 iubet. singulos deinde separatim Laelium ac Masinissam seductos 
obtestatur, ut, quantum nox providentiae adimat, tantum diligen- 
tia expleant curaque. se Hasdrubalem Punicaque castra adgres- 

6 surum, ceterum non ante coepturum, quam ignem in regiis castris 

7 conspexisset. nequeea resmorata diu est; naraut proximis casis 
iniectus ignis haesit, extemplo proxima quaeque et deinceps con- 

8 tinua amplexus totis se passim dissipavit castris. et trepidatio 
quidem, quantara necesse erat, in nocturno effuso tam late incen- 
dio orta est; ceterum fortuitum, non hostilem ac bellicum ignem 
rati esse, sine armis ad restinguendum incendium effusi in arma- 

9 tos incidere hostis, maxime Numidas ab Masinissa notitia regio- 
10 rum castrorum ad exitus itiuerum idoneis locis dispositos. multos 

in ipsis cubilibus semisomnos hausit flamma; multi praecipiti 

fuga ruentes super alios alii in angustiis portarum obtriti sunt. 

6 relucentem flammam primo vigiles Carthaginiensium , deinde 

excitati alii nocturno tumultu cum conspexissent, ab eodem er- 



App. 21 : TQlrrjs . . ^XoM^i i^qifia 
t-Q a&hnyyi ^Tteatf/uaivSf was im 
Folgenden media noote ist. — ag- 
men explicaverunt] die Troppen 
stellen sich in Marschordnung anf 
nnd rücken ab ; natürlich haben sie 
vorher die Abendmahlzeit einge- 
nommen (s. Pol. 14, 3, 5). — tep' 
tem milia itineris] Ygl. Pol. 14, 4, 
1 : Tie^l iSfjxovra araclovs\ anders 
29, 2: quinque dierum iter; vgl. 
44, 1, 4; zu 38, 59, 6. 

4. partem] die Hälfte; s. zu 8, 
4, 4; Pol. 14, 4, 2: roi>Q ^/ulae&s ,, 
rßv ar^artcarßp, — Masinissam- 
que] Stellung wie § 1. 

5. separatim] jeden von beiden 
abgesondert; Polybios hat diesen 
Zug nicht, sondern nur die folgende 
Ermahnung. — expleant] das Feh- 
lende ergänzen, 'ersetzen*. 

7. proximis] Polybius: Tr^tAras 
axrjvde, — proxima . . coniinuä] 
immer das Nächsle und so weiter 
fort das sich Anschliefsende; Pol. 



14, 4, 6 : SiA rs rrjv awi%eiav rßv 
axfjvßv Mal $td rd nAi^-d'os vrjs 
'ÖTtoxetjuiv^s 'dXije, — et , . quidem] 
s. 27, 34, 2. — quantam] näml. 
oriH; vgl. 6, 26, 2. 

8. bellicum ignem] eine unge- 
wöhnliche Verbindung nnd wohl 
nur gewählt, um den durch hostilis 
angedeuteten Gegensatz zu fortui- 
tum schärfer zu bezeichnen: mit 
dem Kriege in Verbindung stehend, 
wie es im Kriege zu entstehen 
pflegt; vgl. Pol. 14, 5, 5. 

9. notitia] 'infolge . .' ; s. 4, 19, 
6; zu 22, 11, 6. 

10. multi\* — super alios alii] 
8. 1, 25, 5 ; 22, 6, 5. 

6. 1. excitati . .] vgl. 29, 6, 
12. — ab eodem errore] ab «= 
'infolge' zur Bezeichnung des Grun- 
des oder der Veranlassung; s. 16, 
2; 27, 17, 5; 37, 51, 9; 38, 50, 12; 
43, 13, 1 ; häufiger, wenn eine Lei- 
denschaft oder Wiilensrichtung das 
Motiv ist; vgl. 21, 54, 6; 28, 19,9; 
32,14, 8; bisweilen auch bei äufseren 
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rore credere et ipsi sua sponte incendium ortum, et clamor inter 2 
caedem et vulnera sublatus, an ex trepidatione nocturna esset, 
confusus sensum veri adimebat. igitur pro se quisque inermes, 3 
ut quibus nihil hostile suspectum esset, omnibus portis, qua 
cuique proximum erat, ea modo, quae restinguendo igni forent, 
portantes in agmen Romanum ruebant. quibus caesis omnibus, 4 
praeterquam hostili odio etiam ne quis nuntius refugeret, ex- 
templo Scipio neglectas ut in tali tumultu portas invadit ; igni- 5 
busque in proxima tecta coniectis effusa flamma primo velut 
sparsa pluribus locis reluxit, dein per continua serpens uno re- 
pente omnia incendio hausit. ambusti homines iumentaque foe- 6 
da primum fuga, dein strage obstruebant itinera portarum; quos 
non oppresserat ignis, ferro absumpti, binaque castra clade una 
deleta. duces tamen ambo et ex tot milibus armatorum duo milia 7 
pedilum et quingenti equites semermes, magna pars saucii adfla- 
tique incendio effugerumt. caesa aut hausta flammis ad quadra- 8 
ginta milia hominum sunt, capta supra quinque milia, multi Car- 
thaginiensium nobiles, undecim senatores, signa militaria centum 9 
septuaginta quattuor, equi Numidici supra duo milia septingenti ; 
elephanti sex capti, octo ferro flammaque absumpti. magna vis 
armorum capta ; ea omnia imperator Vulcano sacrata incendit. 

Gründen; 8. 22, 34, 2; 25,26, 7. — welches rasch (repente) erfolgen 

credere] sollte eigentlich nicht vor- kann. 

anstehen, da et vor ipsi mit dem 6. obstruebant] vgl. Sil. It. 11, 

et vor clamor korrespondiert. 198; gewöhnlich bezeichnet dieses 

2. clamor . . confusus] Verworren* Yerbom das absichtliche Verstopfen. 
■= incertus und so mit einem ab- — clade]* 

hängigen Fragesatz Terbunden; vgl. 8. ad quadraginta . .] vgl. 29, 35, 
29, 6, 19; das Geschrei war ver- 10; nach Appian, bei dem in der 
worren und lieCs nicht erkennen, Nacht nur das Lager Hasdrubalsüber- 
ob es nicht von der nächtlichen fallen wird, während sich Syphax 
Unordnung herrühre. Polybius hat mit seinem Heere am andern Mor- 
den Gedanken nicht. gen in sein Reich zurückzieht, wer- 

3. inermes] s. 26, 35, 7. — re- den 30000 M. getötet, 2300 gefan- 
stinguendo igni] s. zu 10, 5, 5; gen; Polybius hat die Zahlen nicht, 
anders 9, 4. — praeterquam . . — Carthaginiensium nobiles] vgl. 
etiam] s. zu 4, 17, 6. 29, 34, \1.^ senatores] s. 26, 51, 2. 

5. proxima] näml. portis. — 9. equi] zu dem Nominativ vgl. 

velut sparsa] Gegensatz zu uno zu 34, 52, 7. — supra . .] s. 27, 

incendio ; das Feuer loderte an 42, 7. — Fulcano sacrata incen- 

mehreren Stellen auf, gleich als dii] s. 1,37, 5; 8, 10, 13; 23, 46, 

wenn es ausgestreut wäre; vgl. 2, 6; 41^12,6; Prell. RM. 530. Poly- 

11 ; das Feuer hatte sich schon ver- bius 14,5, 15 macht die Bemerkung: 

breitet (effusa), doch sah es so aus, nolXßv xaJ xcdßv Siei^yaa^ipofv 

als ob nur hier und da eine Flamme Sx^nltopi xdlliarov etval fioi, So- 

hervorbreche. — serpens] bezeich- X6t toüto ro^^Qyov xcU naqaßoXdi' 

net das unmerkliche Fortschreiten, xarov r&v ixelvtp nen^ayfiivcov. 
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7 Hasdrubal ex fuga cum paucis Afrorum urbem proximam 

petierat, eoque omnes, qui supererant, vestigia ducis sequentes 
se contulerant; metu deinde, ne dederetur Scipioni, urbe exces- 

2 sit. mox eodem patentibus portis Romani accepti; nee quic- 
quam hostile, quia voluntate concesserant in dicionem, factum, 
duae subinde urbes captae direptaeque: ea praeda et, quae castris 

3 incensis ex igoe rapta erat, militi concessa est Syphax octo mi- 
lium ferme inde spatio loco communito consedit; Hasdrubal 
Carthaginem conteudit, ne quid per metum ex recenti clade mol- 

4 lius consuleretur. quo tantus primo terror est adlatus, ut omissa 
Utica Carthaginem crederent extemplo Scipionem obsessurum. 

5 senatum itaque sufetes, quod velut consulare imperium apud eos 

6 erat, voeaverunt. ibi tribus cerMum sententiis, e guibus una de 
pace legatos ad Scipionem decernebat, altera Hannibalem ad tuen- 
dam ab exitiabili bello patriam revocabat, tertia — Romanae in 

7 adversis rebus constantiae erat — reparandum exercitum Sypha- 
cemque hortandum, ne bello absisteret, censebat; haec sententia, 
quia Hasdrubal praesens Barcinaeque omnesfactionis bellum male- 

8 bant, Ticit. inde dilectus in urbe agrisque haberi coeptus et ad 
Syphacem legati missi, summa ope et ipsum reparantem bellum, 



7 — 8. Neue Rüstungen der 
Karthager; Schlacht auf den 
Magni campi. Pol. 14, 6ff. App. 
Lib. 24. 

1. Afrorum\ ist mit urbem zu 
verbinden; s. 29, 29, 2; nach Appian 
hiefs sie Anda. — ne dederetur] vgl. 
Pol. 14, 6, 3: aw&eco^aas roifs 
iy%(oQlovs araaid^ovras. — exces- 
iit] vgl. Pol. 14, 6, 3: Myvye fierä 
r&v otaaeacaa/iivcav' o^roi 8* ijaav 
inneie fihv o^x iXdrrove nevra- 
noalcoVy ne^ol Sk ne^l 8ia%iXlovs. 

2. subinde] nachgestellt wie 28, 
25, 1. 

3. inde] näml. von der Gegend, 
wo Scipio stand. — loco commu- 
nito] nach Polybius in der Stadt 
Abba; vgl. §10. — mollius] ohne 
rechte Energie; vgl. 21, 9, 4. 

4. obsessurum] vgl. Pol. 14, 6, 7 f. 

5. sufetes] s. 28, 37, 2; sie wer- 
den von den Griechen ßaadezs ge- 
nannt, von den Römern reges oder 
consules (s. lustin 31, 2) oder, was 
der phönicische Name eigentlich 
bedeutet, praetores; s. 33,46, 3; 



34, 61, 15; vgl. 21. 3, 4; 28, 30, 4; 
dafs ihrer zwei waren, zeigt die 
Yergleichung mit den Konsuln. Sie 
berufen wie die römischen Konsuln 
den Senat; s. 24, 10; vgl. Fest. 
S. 309: senatus censuit referenti- 
bus sufetis, 

6. certatum sententiis] vgl. 28, 
26, 1. — decernebat]' SS» decemi 
volebat, 'beantragte'; s. 2,29,5; 
21, 10, 13. — exitiabilis] s. 27, 23, 
4. — in adversis rebus] «b qualis 
Romanorum in adversis rebus esse 
solet; vgl. 22,37,3. 54, U. 

7. censebat] s. 2 , 4 , 3. — Has- 
drubal . .] Polybius erwähnt weder 
die Barcinische Partei, die nach Li- 
vius auch jetzt noch im Senate das 
Übergewicht hat (s. 16, 3. 5), noch 
Hasdrubal; doch wird dieser nach 
dem Beschlufs des Senates abge- 
schickt, um ein neues Heer zu 
bilden; s. 6, 13; nach Appian 24 
(vgl. 36, 38) wird er abberufen und 
zum Tode verurteilt, führt aber 
auf eigene Hand den Krieg fort. 

9. dilectus] s. 29, 4, 2. — non 
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cum uxor Don iam, ut ante, blanditiis satis potentibus ad animum 
amantis, sed precibus et misericordia valuisset, plena lacrima- 
rum obtestans, ne patrem suum patriamque proderet iisdemque 9 
flammis Carthaginem, quibus castra coiiflagrassent, absumi sine- 
ret, spem quoque opportune oblatam adferebant legati qüattuor 10 
milia Celtiberorum circa urbem nomine Obbam, ab conquisito- 
ribus suis conducta in Hispania, egregiae iuventutis, sibi occur- 
risse et Hasdrubalem prope diem adfore cum manu haudqua- 
quam contemnenda. igitur non benigne modo legatis respondit, 11 
sed ostendit etiam multitudinem agrestium Numidarum, quibus 
per eosdem dies arma equosque dedisset, et omnem iuventutem 
adfirmat ex regno exciturum. scire incendio, nod proelio cladem 12 
acceptam; eum bello inferiorem esse, qui armis vincatur. haec 
legatis responsa; et post dies paucos rursus Hasdrubübal et Sy* IS 
phax copias iunxerunt. is omnis excercitus fuit triginta ferme 
nrilium armatorum. 

Scipionem velut iam debellato, quod ad Syphacem Cartha- 8 
giniensesque attineret, Vticae oppugnandae intentum iaraque 
machinas admoventem muris avertit faina redintegrati belli, 
modicisque praesidiis ad speciem modo obsidionis terra märi- 2 



iam] hier, wie ut ante zeigt, =» 
bereits nicht mehr; vgl. 2,23,7; 
3,50,9; 6,14, 2; doch wird in 
gleichem Sinne auch iam non ge- 
braucht; s. 1, 25, 5; 3, 66, 2; 8, 2, 
12; 10, 43, 6; vgl. Cic. p. Süll. 89, 
Agr. 41. 42. Die Bemerkung an 
u. St. steht zu 3, 4 in Beziehung. 
— potentibus ad . .] einwirkend 
auf . ., den . .beeinflussend; vgl. 
Tac. Ann. 6, 14: ad Caesaris ami- 
citiam validus, — amantis] vgl, 
11, 3: aegrum amore, — miseri" 
cordiä] durch ihr Jammern; vgl. 
Polybius: Seofdivrjs xcU XinaQoiö' 
arje. 

10. legati] die § 8 erwähnten. — 
Obbam] ist wohl dieselbe Stadt, 
welche Polybius Abba nennt, wie 
Livius auch sonst oft in der Schrei- 
bung der Eigennamen von Polybius 
abweicht. Bei diesem begegnen je- 
doch die Iberer Syphax selbst, als 
er nach Abba aufbrechen will, und 
ihre Ankunft wird nach Karthago 
gemeldet, nomine hat Livius von 
seinem Standpunkte aus hinzuge- 

T. Liv. VI. 2. 4. Aufl. 



fugt. — conquisitoribus] s. 29, 35, 
10. — egregiae iuventutis] nach- 
trägliche Apposition zu Celtibero- 
rum; vgl. 44, 30, 13; zu iuvontus 
vgl. §11; zu 2,56,14. 

12. scire] s. 1, 9, 4. 

13. paucos dies] Pol. 14, 7, 9: 
iv ^fii^ais TQi&TcovTa nsQl rä Mb- 
ydXa neSia xaXo'6fiei>a . . awe- 
arQaroniSevov (die Karthager) d- 
fioü roZs Nofidat xal roZs Kelri- 
ßrjQoiv^ ÖVT8S o'dx iXdrrove ol 
ndvres r^io/uv^/cov; die Sammlung 
eines so grofsen Heeres in so kurzer 
Zeit ist leichter zu erklären, wenn 
Syphax den gröfsten Teil seiner 
Truppen bei dem Überfall gerettet 
hat, wie Appian berichtet. — fuit 
. . milium] vgl. 10, 36, 14; 23, 19, 
17. 

8. 1. velut debellato] s. zu 29, 
32, 3. — quod , . attineret] s. 23, 
25, 4. — admoventem] die Dämme 
waren also schon vollendet. — 
avertit*] näml. von der Belagerung; 
s. zu 2, 57, 2. 

2. marique] vielleicht ist an die 

7 
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3 que relictis ipse cum robore exercitus ire ad hostis pergit. primo 
in tumulo quattuor milia ferme distante ab castris regiis con- 
sedit; postero die cum equitatu inMagnos — ita vocant — campos, 
subiectos ei tumulo, degressus succedendo ad stationes hostium 

4 lacessendoque levibus proeliis diem absumpsit. et per insequens 
biduum tumultuosis [hinc atque illioc] excursionibus in vicem 
nihil dictu satis dignum fecerunt; quarto die in aciem utrimque 

5 descensum est. Romanus principes post hastatonim prima Si- 
gna, in subsidiis triarios constituit; equitätum Italicum ab dextro 

6 cornu, ab laevo Numidas Masinissamque opposuit. Sypbax Has- 
drubalque Numidis adversus Italicum equitätum, Carthaginiensi- 
bus contra Masinissam locatis Celtiberos in mediam aciem ad- 

7 versus signa legionum accepere. ita instructi concurrunt. primo 
impetu simul utraque cornua,etNumidae etCarthaginienses pulsi; 
nam neque Numidae, maxima pars agrestes, Romanum equitätum 
neque Cartbaginienses, et ipse novus miles, Masinissam recenti 

S super cetera victoria terribilem sustinuere. nudata utrimque cor- 
nibus Celtiberum acies stabat, quod nee in fuga salus uUa osten- 
debatur locis ignotis neque spes veniae ab Scipione erat, quem 
bene meritum de se et gente sua mercennariis armis oppugnatum 

9 in Africam venissent. igitur circumfusis undique hostibus alii 

super alios cadentes obstinate moriebantur; omnibusque in eos 

Soldaten auf der Flotte zu denken, den in erster Linie stehenden Feid- 

da diese selbst auf ihrem Posten zeichen (Manipeln) der Hastaten; 

blieb; s. Pol. 14, 8, 1: awrdiae Tgl. 37, 39, 8: hastatorum prima 

roZe nolwQxovai rijv ^iTÖarjv ä signa, dein principum erant, — ab 

8iov fjv TtQdrrecv xal roZe xard dextro . .] vgl. 1 , 37 , 3. 

d'Alarrav i^ätQ/urjae, 6. Italicum] der gröfsere Teil der 

3. Magnot . . campos] s. zu 7, Reiterei wurde danoiais schon von 
13; Gic. de or. 3, 167: testet sunt den Bundesgenossen gestellt. — in 
campi Magni (aus Ennius); sie mediam aciem . .] vgl. 21,46,5; 
sind westlich von Karthago, wahr- vgl. 34, 8; 28, 14,9. 13. — adversus 
scheinlich nicht weit von Utica signa] Pol. 14, 8, 7: KsXilßrjQas 
zu suchen; vgl. Pol. 14, 8, 2: Sc^i- uiaovs Mra^av dvr/ove rale rcav 
xöjuevoe nsfinraZos inl rä MeydXa Pcafialcav anslgais. Über die signa 
7te8ia, legionum s. 28, 14, 10. 

4. excursionibus in vicem] s. 11, 7. utraque comua] s. 27, 22, 2. 
6. — descensum est] s. 27, 41, 5. — maxima pars agrestes] s. 3, 9. 

5. principes post . .] vgl. 22, 5, 24, 9; 9, 37, 9 ; 39, 2, 3 ; vgl. 27, 12, 
7 ; Pol. 14, 8, 5: xatd rd noQ^ ad- 5; zu 9, 24, 12; agrestes: s. 7, 11. — 
roZs M&oe M&rjxe nQcorov fikv rd£ et ipse] weil der Begriff novus miles 
Tcov dardrcov arjjuaiae (signa <=» auch in agrestes liegt. — super 
iManipel), inl 8ä radraie rds rßv cetera] s. 1, 6; 21, 31, 12; 38, 43, 1. 
nQiyxinoov, reXevraias 8^ iniarTj- 8. Celtiberum] s. 24, 49, 7; 34, 
ae xaröncv (in subsidiis) rds r&v 17, 4. 

TQiaQicov; vgl. 32, lU — hastato- 9. obstinate moriebantur] s. 37, 

rum prima signa] kurz statt hinter 32, 5: obstinate restilere; vgl. 15, 
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versis aliquantum ad fugam tempoFisSyphax elHasdrubal praece- 
peruDt. fatigatos caede diutius quam pugna victores nox oppres- 
sit. postero die Scipio Laelium Masinissarnque cum omni Romano 9 
et Numidico equitatu expeditisque militum ad persequendos Sy- 
phacem atque Hasdrubalem mittit; ipse cum robore exercitus 2 
urbes circa, quae omnes Carthaginiensium dicionis erant, partim 
spe, partim metu,- partim vi subigit. Carthagini quidem erat 3 
ingens terror et circumferentem arma Scipionem omnibus fini- 
timis raptim perdomitis ipsam Carthagioem repente adgressurum 
credebant. itaque et muri reficiebantur propugnaculisque arma- 4 
bantur, et pro se quisque, quae diutiuae obsidionis tolerandae 
sunt, ex agris convehit. rara mentio est pacis, frequentier lega- 5 
torum ad Hannibalem arcessendum mittendorum, pars maxima 6 
classem, quae ad commeatus excipiendos parata erat, mittere 
iubent ad opprimendam stationem navium ad Vticam incaute 



8 : inpavide, — praeceperunt] sie 
erlangten voraus, d. h. sie gewannen 
einen Vorsprung; vgl. 1, 7, 1. 

9—10. Angriff auf die Flot- 
te der Römer. Pol. 14, 9; App. 
Lib. 24 f. Zon. 9, 12. 

1. expeditis miliium] yvie 28, 14, 
16; 37, 18,8; der Gegensatz von 
equitatu zeigt, wie militum auf- 
zufassen ist; vgl. 25, 2t, 3; 34, 
26, 2; zu 34, 28, 3. — Syphacem 
atque Hasdrubalem] nach Pol. 14, 
8, 14 flieht Syphax in sein Reich, 
Hasdrubal nach Karthago, Lälius und 
Masinissa verfolgen nur den erste- 
ren ; nach Appian 26, der die Schlacht 
nicht kennt, wird der Zug gegen 
Syphax erst inoi folgenden Winter 
auf Anraten Masinissas angeordnet. 

2. quae . . dicionis erant] die 
im Unterthanenverhältnis . . stan- 
den; s. 28, 44, 4 f. Die Zahl 
der Städte, besonders der liby- 
phönicischen, im Gebiete von Kar- 
thago war sehr bedeutend; s. 29, 
28, 4; 42, 23, 2; Strabo 17, 3 S. 
833 ; über die Lage derselben sagt 
Polybius 14, 9, 5 : ndvra S* ijv 
oixeta /ueTaßo?4^£ rd xard tiiv 
%(bQav^ äre awe%öe re iyxe^/ueva 
raZe xaxo7ta&e/ai£ xal raZe elatpo- 
QaZs 8id rd noXvxQovlovs yeyovi- 
vai roifS xard rijv Ißriqlav no?J- 



/uove; vgl. Mms. RG. I, 489; 

— omnes]* — subiffit] pafst ge- 
nau nur zu vi; zu spe und metu 
ist es hinzuzunehmen in der Be- 
deutung: bewirkt durch Erregung 
von Hoffnung oder Furcht, dafs sie 
sich unterwerfen; vgl. 21, 39, 5. 

3. Carthagini] s. zu 44, 4. — qui- 
dem]* 

4. muri reficiebantur . .] vgl. 29, 
4, 2; propugnacula sind hier, da 
sie zur Verstärkung der Mauer 
dienen, Zinnen, gedeckte Gänge 
und Vorspränge an oder auf der 
Mauer; s. Veg. 4, 6; anders 23, 
18, 9. — obsidionis* tolerandae 
sunt] was geeignet ist, die Ertra- 
gung einer Einschliefsung möglich 
zu machen; s. zu 3, 24, 1. 

5. rara . .] näml. im Senate : s. 
7, 6. 

6. quae . . erat] schon 3, 4 hiefs 
es: deduxerant naves\ vgl. Pol. 
14, 9, 7 : o/ dvd^tüdiararot ooxoiH^ 
re£ slvat rßv avfißoiXcov rate 
fiäv vavaiv ixiXevov IjStj nleXv ini 
roi>e rijv ^lT6xrjv nohoQxovvras xal 
n}v re noXioQxiav Ttei^äa&ai XiSeiv 
xal vavfia%eZv roZe iönevavrio&9, 
dnoQaox&iois oüfai TtQÖs roüro rd 
fii^o£, — mittere] näml. senatum, 

— ad opprimendam stationem] s. 
zu 25, 16, 9; unter statio ist die 

7* 
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agentem: forsitan etiam navalia castra, relicta cum levi prae- 

7 sidio, oppressuros. in hoc consilium maxime inclinant; legatos 
tarnen ad Hannibalem mittendos censent; quippe classi ut feli- 
cissime geratur res, parte aliqua levari Vticae obsidionem, Car- 

8 thaginem ipsam qui tueatur, neque imperatorem alium quam 
Hannibalem neque exercitum alium quam Hannibalis superesse. 

9 deduGtae ergo postero die naves, simul et legati in Italiam pro- 
fecti; raptimque omnia stimulante fortuna agebantur, et, in quo 
quisque cessasset, prodi ab se salutem omnium rebatur. 

10 Scipio gravem iam spoliis multarum urbium exercitum tra- 
hens, captivis aliaque praeda in vetera castra ad Vticam missis, 
iam in Carthaginem intentus occupat relictum fuga custodum 

11 Tyneta. abest a Carthagine quindecim milia ferme passuum locus 

12 cum operibus, tum suapte natura tutus et qui et ab Carthagine 
conspici et praebere ipse prospeclum cum ad urbem, tum ad cir- 

10 cumfusum mare urbi possit. inde, cum maxime vallum Romani 
iacerent, conspecta classis hostium est Vticam a Carthagine petens. 

2 igitur omisso opere pronuntiatum iter signaque raptim ferri sunt 
coepta, ne naves in terram et obsidionem versae ac minime navali 

8 proelio aptae opprimerentur. qui enim restitissent agili et nau- 



vor Utica stehende Flotte zu ver- 
stehen (s. 8, 2; App. 24: vaiarad'- 
fiov). — incaute agentem] s. zu 
29, 3, 8. — navalia castra] s. 29, 
35, 13; Zonaras: Tt^de rd i^v/ua 
rßv PfOfialmv qf %eiua8lq^ i- 

7. classi] ist Ablativ, s. zu 28, 7, 
1 ; durch die Voranstellung wird der 
Begriff nachdrucklich betont. — ut] 
konzessiv, wie 22, 25, 2; 28, 12, 7. 

9. deductae] Pol. 14, 10, 1 : ol 
fihv eis r^v ^Iraklav fiiXlovrse 
nXetv cö&ifos ix ro€ ßovXsv- 
rtjQlov TtQorjyov inl ^äXarrav, 
6 Sä vaiiaQ%os inl räe vave, — in 
quo . . rebatur] vgl. Thuk. 2, 8 : 
iv ro'ÖTip T€ xexcokCad'at idöxei 
ixdorcp rd n^dy/uara, qt /u^ ne 

10. vetera] castra Cornelia; s. 29, 

35, 5. — custodum] d. h. der kar- 
thagischen Besatzungstruppen. — 
Tyneta) der Name wird 16, 1 und 

36, 9 ebenso geschrieben, griech. 
lijvijs, j. Tunis; die Stadt liegt süd- 
westlich von Karthago, an der West- 



seite des nur durch eine schmale 
Mündung mit dem Meere zusam- 
menhängenden Golfs von Tunis, 
auf einem erhöhten Felsen, von 
dem aus der Hafen Karthagos, an 
der Südseite dieser Stadt, gesehen 
werden konnte. 

11. abest .. locus] ähnlich 38, 
13, 11 ; vgl. 42, 51, 5; Pol. 14, 10, 5. 

12. prospeclum] vgl. 10, 32, 6; 
37,23, 1; 44,3,7; Polybius 14, 
10, 5 sagt nur: ö liivrje . . Man 
O'övonros a^eSdv i| öXrjS rijs nö- 
XecüS (Karthago). 

10. 1. cum maxime] 'als gerade*; 
vgl. 33, 12. — Fticam] dafs sie 
dahin steuern, konnte nur vermutet 
werden. — raptim] der Weg zur 
See war näher, und nur der § 9 
erwähnte Umstand machte es er- 
klärlich, dafs Scipio der Flotte zu- 
vorkam. — versae] in Bezug auf 
in terram = mit den Vorderteilen 
gerichtet, in Bezug auf obsidionem 
B darauf gerichtet, damit be- 
schäftigt. 

3. agHi] gehört zu classi. — 
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tico instrumento aptae etarmatae classi naves tormenta machinas- 
que portantes et aut in onerariarum usum versae aut ita adpulsae 
muris, ut pro aggere ac pontibus praebere ascensus possent? ita- 4 
que Scipio, postquam eo ventum est, contra quam in navali cer- 
tamine solet, rostratis, quae praesidio aliis esse non poterant, in 
postremam aciem receptis prope terram, onerariarum quadrupli- 5 
cem ordinem pro muro adversus bostem opposuit easque ipsas, ne 
in tumultu pugnae turbari ordines possent, malis antennisque de 
nave in navem traiectis ac validis funibus inligatis velut uno inter 
se vinculo conprendit tabulasque superinstravit, ut pervium in 
totum ordinem esset, et sub ipsis pontibus intervalla fecit, qua 6 
procurrere speculatoriae naves in hostem ac tuto recipi possent. 
bis raptim pro tempore instructis mille ferme delecti propugna- 7 
tores onerariis imponuntur, telorum maxime missilium, ut quam- 
vis longo certamine sufficerent, vis ingens congeritur. ita parati 8 
atque intenti hostium adventum opperiebantur. Cartbaginienses, 
qui, si maturassent, omnia permixta turba trepidantium primo 

aptae] es 'versehen mit', wie 21 , Polybius sagt einfach: aad'eXöfia- 



22,4; Tgl. Gaes. BG. 3, 111,3; 
vorher (§ 2) mit Dativ, ■« zuge- 
richtet für, 'passend für'. — in,, 
usum vertae\ so dafs man sie 
brauchen konnte . . — adpulsis 
muris] vgl. 21, 60, 2. — aggere 
ac pontibus] wie bei der Belage- 
rung zu Lande Damme oder von 
den Belagerungstürmen gelegte 
Brücken die Ersteigung der Mauern 
möglich machen ; s. 24, 34, 7. 

4. contra quam] s. 19, 9. — 
rostratis] s. 44, 28, 4. — solet] 
näml. fieri, wie oft ut solet; s. zu 
2, 33, 8. — receptis] sie waren 
nach § 3 mit Kriegsmaschinen be- 
laden und zum Kampfe nicht ver- 
wendbar; s. Pol. 14, 10, 10: avvoQ' 
uiaae ras xara^Q&Tirovs vrjas \ sie 
werden im Folgenden nicht erwähnt; 
vgl. Appian: ilniaae (AftiX^oQ) 
avrdv • . rde oüaae ixsZ ^Pojfiaiojv 
etxoat r^ifj^eis (clSIcos raZe ixardv 
ai^rjoeiv, 

ö. quadruplicem . .] s. Polybius : 
iTii TQeZs xal rirra^ae rd fld&os, 
— pro mvro] vgl. Appian : rd nXoXa 
roZs üiQaoi avvBrjaaij Iva ävri 
reixovs jj. — adversus opposuit] 
8. 27, 48, 3, — malis . . inligatis*] 



voe raifS laroifs xal rde xeQaiae 
M^ev^e rcCroie adrds (yo^njyoifs) 
ßiaicoe; zu inligatis s. 5, 27, 9; 
25, 36, 7; vgl. Gurt. 4, 14, 15. - 
superinstravii] s. zu 2, 10, 11. — 
pervium in . .] ein 'Gang' (eigent- 
lich Durchgang) nach allen Schif- 
fen in der Reihe ; pervium als Sub- 
stantivum findet sich mehrmals; s. 
Sen. de prov. 6,9; Fest. S. 371: 
viel: ut in eo aedificio pervium 
sitj quo itinere habitatores ad sU' 
am quisque kabitationem habeat 
accessum. 

6. pontibus] es sind dies die ta- 
bulae superinstratae ; vgl. Curtius : 
super que eos pontibus slratis, — 
speculatoriae naves] [s, 22, 19, 5; 
Polybius: diare lÖTtrwerixols ix- 
nXetv S'övaad'at. xai oeanXeZv, 

7. pro tempore] entsprechend der 
kurzen Zeit, — quamvis longo cer- 
tamine] 3s etiamsi longum certa- 
men fieret; s. 27, 13, 13; vgl. 10, 
28, 3; zum Ausdruck vgl. 34, 19, 
2; auch 31, 41,7; 42, 19, 3. 

8. parati . . intenti] s. 24, 39, 
4; 29,6,11; 35, 11,9. — omnia 
permixta turba] s. 29,1,22; 44, 
35, 12. — trepidantium] der ge- 
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9 impetu oppressissent, perculsi terrestribus cladibus atque inde ne 
mari quidem, ubi ipsi plus poterant, satis fidentes, die segni navi- 
gatione absumpto sub occasum solis in portum — Rusucraona 

10 Afri vocant — classem adpulere; postero die sub ortum solis in- 
struxere ab alto naves velut ad iustum proelium navale et tarn- 

11 quam exituris contra Romanis, cum diu stetissent, postquam nihil 
moveri ab hostibus viderunt, tum demum onerariasadgrediuntur. 

12 erat res minime certamini navali similis, proxime speciem mu- 
ros oppugnantium navium. altitudine aliquantum onerariae su- 

13 perabant; ex rostratis Poeni vana pleraque, utpote supino iactu, 
tela in locum superiorem mittebant; gravier ac pondere ipso li- 

14 bratior superne ex onerariis ictus erat, speculatoriae naves ac 
levia alia navigia, quae sub constratis pontium per intervalla 
excurrebant, primo ipsae tantum impetu et magnitudine rostrata- 

15 rum obruebantur; deinde propugnatoribus quoque incommodae 
i ferant, quod permixtae cum hostium navibus inbibere saepe tela 

16 cogebant metu, ne ambiguo ictu suisinciderent. postremo asseres 
schäftig durcheinander Laufenden; 48,6; 24,48, 11. — altitudine.,] 



8. 27,28,10; vgl. 22, 19, 10. 

9. ubi plus poterant] ausfer dem 
eben erfolgenden Angriff haben die 
Karthager in dem ganzen Kriege 
noch nichts zur See ausgerichtet; 
Livius denkt an die Seemacht der 
Punier in früherer Zeit. — fiden- 
tes] voll Vertrauen, 'beherzt, mut- 
voll* ; das vorhergehende mari ist 
Ablativ. — Rusucmona] die Silbe 
Bus (das phönicische rosck, Kopf, 
Vorgebirge) findet sich in den 
Namen vieler Seestädte. Der an 
u. St. erwähnte Hafen mufs in der 
Nähe von Utica gelegen haben, ist 
aber sonst nicht weiter bekannt. 

10. velut ad,.] eigentlich »s velut 
si . . futurum esset; die Hinzu- 
fügung von velut erklärt sich dar- 
aus, dafs es zu einer regelrechten 
Seeschlacht thatsächlich nicht kam. 
— tamquam exituris . .] zu tarn- 
quam mit Abi. abs. vgl. 36, 41, 1 ; zu 
1, 14, 8. Die Verbindung verschie- 
dener Konstruktionen wie 4, 6 ; 22, 
16,3. 

11. cum . »postquam . .] s. 27, 
2,6. 

12. proxime . .] «= sed proxime, 
aa sondern glich ganz..; vgl. 2, 



dafs es auch kleinere gab, zeigt 
35, 51, 4: parva oneraria nave ex- 
ceptus, 

13. utpote] s. 2, 33, 8; 36, 24, 
11. — supino iactu] insofern sich 
die Werfenden znrückbiegen mufs- 
ten; vgl. Gaes. BG. 3, 13, 8: ne- 
que propter altitudinem facile te- 
tum adigebatur, — libratior] 
schwungvoller, wuchtiger; vgl. 7, 
23, 8 ; 38, 29, 5 ; Tac. H. 2, 22 : 
ingerunt desuper . . pila librato 
magis et certo ictu. 

14. alia]* — constratis pontium] 
die Überdeckungen (Gänge), welche 
durch die pontes gebildet wurden, 
welche aus den pontes bestanden; 
8. § 5; vgl. Lucr. 4, 413: per strata 
viarum. — ipsae] ist ohne Berück- 
sichtigung des daz wischenstehenden 
ac levia alia navigia auf specula- 
toriae naves bezogen. 

15. metu ne] s. 3, 5, 5; 35, 30, 
3; 36, 20, 1; das metu ne . . be- 
zieht sich eigentlich auf die, wel- 
che inhibebant saepe tela (daher 
suis). — ambiguo ictu] der Schufs 
war ungewifs, d. h. es war unsicher, 
wen man treffen würde. 

16. asseres . . praefixi] Vorrich- 
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ferreo unco praefixi — harpagones vocat miles — ex Punicis 
navibus inici in Romanas coepti. quos cum neque ipsos ne- 17 
que catenas, quibus suspensi iniciebantur , incidere possent, ut 
quaeque retro inhibita rostrata onerariam baerentem unco trabe- 
ret, scindi videres viucula, quibus aliis innexa erat, seriem etiani 18 
simul plurium navium trabi. boc maxime modo lacerati omnes 19 
quidem pontes, et vix transiliendi in secundum ordinem navium 
spatium propugnatoribus datum est. sexaginta ferme onerariae 20 
puppibus abstractae Cartbaginem sunt: maior quam pro re lae- 
titia, sed eo gratior, quod inter adsiduas clades ac lacrimas unum 
quantumcumque ex insperato gaudium adfulserat cum eo, ut 21 
appareret band procul exitio fuisse Romanam classem, ni cessa- 
tum a praefectis suarum navium foret et Scipio in tempore sub- 
venisset. 



tungen zum Entern, ähnlich den 
ferreae manuSj wo dies nicht 
Bezeichnung der Enterbrucke ist; 
s. 36, 44, 8 f. Flor. 1, 18 (2, 2) 9; es 
scheinen an Ketten befestigte Haken 
gewesen zu sein; s. 24, 34, 10; 
Gaes. BG. 1, 57, 2: manus ferreat 
atque harpagones paraveranl; Plin. 

7, 209: harpagones et manus Peri- 
cles Aiheniensis (invenit)\ Gurtius 
4, 2, 12: ferreae quoque manus 
(harpagonas vocant) praeparaban- 
tur stellt beide gleich; vgl. Liv. 
38, 5, 4; auch in denoi vorliegenden 
Falle sagt Zonaras: %eiQ6hf aidt}- 
^c5v inißoX^, — vocafl soll wohl 
bezeichnen, dafs dies der technische 
Ausdruck war; s. die St. aus Gur- 
tius; vgl. 1, 18, 7: quem lituum 
appellarunt, 

17. ipsos] weil sie mit Eisen be- 
schlagen waren; s. App. BG. 5, 118: 
rdv xaXoifievov dLqnaya . . SüXov 
7tevrdnr}%v aid^^tp TiepißefiXtj/ui- 
vor, 7iQlaov9 M%ov nsQl aegalae 
ixarigas. — ut quaeque . . tra- 
heret] iterativer Konjunktiv; s. zu 
4,1.— retro inhibita] s. 26, 39, 
12; 37, 30, 10. — haerentem unco] 

8. 2, 6, 9. 

18. aliis]* 

19. hoc maxime modo] s. zu 21, 
38, 1. — omnes pontes] und zwar 
der ersten Reihe, die der zwei- 



ten sehr nahe gestanden haben 
mufs. 

20. sexaginta] Scipio war mit 
40 Kriegsschiffen und 400 Last- 
schiffen nach Afrika gekommen ; s. 
29, 26, 3. — puppibus abstractae] 
wie 24, 12; sie wurden 'an den 
Hinterteilen' weggeschleppt; vgl. 
pedibus trahere 22, 20, 2. Dieser 
Brauch, Zeichen des Sieges (De- 
mütigung der Besiegten), hat sich 
bei Seestaaten am Mittelmeer bis 
in die neuere Zeit erhalten. Nach 
Appian sind die Karthager mit Ver- 
lust abgezogen, nach Zonaras hat 
der Kampf zwei Tage gedauert, am 
ersten für die Römer günstig, am 
zweiten mit dem Erfolge, den Li- 
vius angiebt. — maior . . laetiHa] 
Urteil des Li vius als Apposition zu 
dem ganzen Satze; s. zu 6, 13, 7. 

— quantumcumque] verkleinernd, 
wie 27, 31, 3. — ex insperato] s. 
zu 2, 37, 8. — adfulserat] s. 30, 
15;9, 10, 2;27, 28, 14. 

21. cum eo] mit dem Umstände, 
dafs, =i'so dafs zugleich'; s. 4, 
56, 1; 8, 14, 2; 36, 5, 3. — haud 
procul fuisse] statt futurum fuisse^ 
weil es ohne Abhängigkeit haud 
procul fuit (paulum afuit) hiefse. 

— praefectis] die Befehlshaber der 
einzelnen Schiffe; s. 29, 25, 7; der 
Befehlshaber der ganzen Flotte 
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11 Per eosdem forte dies cum Laelius et Masioissa quinto de- 

cumo ferme die in Numidiam pervenissent, Maesulii, regnum pa- 
teroum Masinissae, laeti ut ad regem diu desideratum concessere. 

2 Syphax pulsis inde praefectis praesidiisque suis vetere se coqti- 

3 nebat regno neutiquam quieturus. stimulabat aegrum amore 
uxor socerque, et ita viris equisque abundabat, ut subiectae ocu- 
lis regni per multos florentis annos vires etiam miaus barbaro 

4 atque inpotenti animo spiritus possent facere. igitur omnibus, 
qui bello apti erant, in unum coactis equos, arma, tela dividit; 
equites in tqrmas, pedites in cohortis, sicut quondam ab Roma- 

5 nis centurionibus didicerat, distribuit. exercitu haud minore, 
quam quem prius habuerat, ceterum omni prope novo atque in- 

6 condito, ire ad hostis pergit. et castris in propioquo positis 
primo pauci equites ex tuto speculantes ab stationibus progredi, 
dein iacülis summoti recurrere ad suos; inde excursiones in vi- 
cemfieri, et cum pulsos indignatio accenderet, plures subire, 

7 quod inritamentum certaminum equestrium est, cum aut yincen- 

8 tibus spes aut pulsis ira adgregat suos. ita tum a paucis proe- 
Uo accenso omnem utrimque postremo equitatum certaminis 
Studium effundit. ac dum sincerum equestre proelium erat, mul- 
titudo Masaesuliorum, ingentia agmina Syphace emittente, susti- 



(praefectus classü s. 26, 48, 7) 
war nach Appian Hamilkar. 

11—13. Sieg über Syphax 
und seine Gefangennahme. 
Diod. 27, 7; App. Lib. 26 f.; Plo 
Gass. fr. 57, 73; Zon. 9, 13; Sil. It. 
17, 125. 

1. Maesulii, regnum patemum] 
Tgl. l, 20, 3 : virgines Festae legit, 
Alba oriundum sacerdotium; zu 
patemum s. 29, 30, 7. — conces' 
tere] ss convenere, näml. ad eum 
(Masinissam) ut regem . .; vgl. 12, 
20. 

2. vetere\ das er hatte, bevor er 
das Reich Maslnissas eroberte; s. 29, 
32, Iff. — neutiquam] hat Livius 
nur noch 4, 27, 10 und 7, 12, 11 
angewandt. 

3. stimulahaC^ zu dem Singu- 
laris vgl. 1, 58, 12. — aegrum 
amore] vgl. Sali. lug. 29« 1: ani- 
mus aeger avaritia ; zur Sache vgl. 
7, 8. — subiectae oculis] 'vor seinen 
Augen liegend', da er mehrere Jahre 



lang (diu § 1) diesen Teil seines 
Reiches nicht gesehen hatte. — 
florentis] 8.24,48,7; die Kriege 
mit Masinissa und den Römern 
haben die Kräfte des Reiches noch 
nicht erschöpft, so dafs Syphax 
alsbald das dritte Heer bilden kann. 
— etiam minus . .] vgl. 28, 5, 9: 
vel segnem, 

4. equos . .] vgl. 23, 24, 9: arma, 
viros, equos; zu 26, 4, 8. — quon- 
dam] s. 24, 48, 11. 

6. in propinquo] naml. der Feinde ; 
nach Appian an einem Flusse, viel- 
leicht aem Ampsaga. — ex tuto] 
s. 1, 13, 1; 22« }2, 10. — speculan- 
tes] s. 21, 6, 2. — dein] bildet eine 
Unterabteilung im ersten Gliede; 
dem primo entspricht inde. — ex- 
cursiones] von Reitern in gröfserer 
Zahl ausgeführt; s. 8, 4. — cum . . 
accenderet] wiederholte Handlung. 

8. sincerum] ohne Einmischung 
des Fufsvolkes. — sustineri vix 
poterai] s. 3, 5, 8. 
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neri vix poterat ; deinde, ut pedes Romanus repentino per turmas 9 
suis viam dantis intercursu stabilem aciem fecit absterruitque 
effuse invehentem sese hostem, primo barbari segnius permittere 
equos, dein stare ac perturbarl novo genere pugoae, postremo 10 
noD pediti solum cedere, sed ne equitem quidem sustinere pedi- 
tis praesidio audentem. iam signa quoque legionum adpropin- 11 
quabant. tum vero Masaesulii non modo primum impetum, sed 
ue coDspectum quidem signorum atque armorum tulerunt; taa- 
tum seu memoria priorum cladium, seu praesens terror valuit. 
ibi Syphax, dura obequilat hostium turmis, si pudore, si periculo 12 
suo fugam sistere posset, equo graviter icto effusus opprimitur 
capiturque et vivus, laetum ante omnis Masinissae praebiturus 2 
spectaculum, ad Laelium pertrahitur. Cirta caput regni Syphacis 3 
erat, eoque se ingens hominum contulit vis. caedes in eo proe- 4 
lio minor quam victoria fuit, quia equestri tantummodo proelio 
certatum fuerat, non plus quinque milia occisa, minus dimidium 5 
eins hominum captum est impetu in castra facto, quo perculsa 

9. pedes] Dach dem Folgenden sind nach Appian Ton Masinissa selbst. 



es die Veliten ; s. § 11. — intercursu] 
8. 2, 29, 4. — per turmas suas* 
. .] 8. 28, 14, 13; 29, 2, 8. —• suis 
viam dantis] vgl. 33, 3. — stabi- 
lem aciem fecit] 'das Treffen zum 
Stehen brachte', da sie selbst nicht 
wieder zurückwichen. — segnius 
permittere equos] weniger heftig 
vorsprengen; über den Ausdruck 
s. zu 29, 2, 8. — invehentem sese] 
s. 6, 32, 8; vgl. 31, 35, 4. 

10. perturbarl]'^ — audentem] 
adjektivisch; durch den Erfolg der 
Fufstrnppen ermutigt, greifen die 
Reiter von neuem an. 

11. Signa legionum] s. 8. 6; =» 
die Legionen unter ihren Fahnen; 
doch nahmen die Legionen nach 9, 
1 an der Expedition nicht teil. 

12. 1. obequitaf] s. 27, 32, 1. — 
si . .] um zu versuchen, *ob'; s. 
1, 57, 2; si . . si steht hier, wie 
§ 12 anaphorisch. — pudore] durch 
Erweckung des Ehrgefühls; s. 27, 
12, 15. — equo graviter icto] vgl. 
Non. S. 89 : congenuclare, Coelius 
ann. l, FlI: ipse regis eminus equo 
ferit pectus advorsum; congenu- 
clat percussus; deiicit dominum, 
— effusus] s. 10, 11, 1. — capitur] 



Als Tag der Schlacht giebt Ovid 
Fast. 6, 761 (769) den 24. Juni an. 

2. ante omnis] s. 3, 58, 1. , 

3. Cirta] westlich vom Ampsaga 
gelegen, daher zum Reiche des Sy- 
phax gehörig; s. § 8; 44,12; zu 
29, 32, 14; Sali. lug. 21. Der 
Satz Cirta caput . . beginnt so, 
als wenn der Schriftsteller seine 
Darstellung nach einem anderen 
Schauplatze verlegte« In Wahrheit 
fahrt er aber in der Schilderung 
der Schlacht fort. Da nun in § 1 
schon die allgemeine Flucht ange- 
deutet ist, besagt § 3 nichts an- 
deres, als dafs der Hauptstrom der 
Fliehenden sich nach Girta ergofs 
(die Abteilung, welche die Gefangen- 
nahme des Syphax gesehen hatte, 
flüchtete sich ins Lager; s. § 5); 
der Stadtname aber ist mit einem 
gewissen Nachdruck hervorgehoben, 
weil die nächsten Ereignisse sich 
dort abspielen. 

5. quinque milia] Appian : is fiv- 
^^ovG, unter diesen 2500 Massylier, 
welche Masinissa hinrichten läfst. 

— minus dimidium] vgl. 24, 42, 5. 

— eins] partitiver Genetiv, «= *da- 
von'; s. zu 10, 18, 7; hominum 
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6 rege amisso mullitudo se contulerat. Masioissa sibi quidem di- 
cere nihil esse in praesentia pulchrius quam yictorem recupera- 
tum tanto post intervallo patrium invisere regoum ; sed tam se- 

7 cundis, quam adversis rebus non dari spatium ad cessaodum. si 
se Laelius cum equitatu vinetoque Sypbace Cirtam praecedere 
sinat, trepida omnia metu se oppressurum; Laelium cum pediti- 

8 bus subsequi modicis itioeribus posse. adsentiente Laelio prae- 
gressus Cirtam evocari ad conloquium priucipes Cirtensium iubet. 
sed apud ignaros regis casus nee, quae acta essent, promendo 
nee minis nee suadendo ante valuit, quam rex vinctus in con- 

9 spectum datus est. tum ad spectaculum tam foedum comploratio 
orta, et partim pavore moenia sunt deserta, partim repentino con- 
to sensu gratiam apud yictorem quaerentium patefactae portae. et 

Masinissa praesidio circa portas opportunaque moenium dimisso, 
ne cui fugae pateret exitus, ad regiam occupandam citato vadit 
equo. 

11 Intranti vestibulum in ipso limine Sophoniba, uxor Sypbacis, 
filia Hasdrubalis Poeni, occurrit et, cum in medio agmine arma- 
torum Masinissam insignem cum armis, tum cetero habitu con- 
spexisset, regem esse, id quod erat, rata, genibus advoluta eius: 

12 'omnia quidem ut posses in nobis', di dederunt virtusque et feli- 
citas tua ; sed si captivae apud dominum vitae necisque suae vo- 



hänfft yon dimidium eins ('halbso- 
vieP) ab; vgl. 21,59,8. 

6. dicere] oäml. Laelio. — re- 
cuperatum] s. 11,1. — patrium] 
vgl. zu 29, 30, 7. — secundis . . 
rebus] s. zu 22, 37, 3. — spatium 
ad cessandum] s. 21, 25, 10. 

8. evocari] 8. zu 21, 25, 7. — 
i§^naros] s. zu § 3. — vinctus] s. 
27, 51, 11. — datus est] s. zu 3, 
69, 9; vgl. zu 27, 27, 11. 

9. comploratio] wie über einen 
Toten; s. 1, 41, 6. — consensu . . 
quaerentium] infolge der Überein- 
stimmung der Partei, welche . .; 
zu quaerejitium vgl. 16, 5; 9, 13, 
1 ; 22, 7, 12. 

10. circa portas] rings an alle 
Thore. — opportuna moenium] s. 
25, 30, 5; 28, 42, 3; die ein Ent- 
kommen begünstigenden Stellen der 
Mauern. — citato equo] ist nähere 
Bestimmung von vadit, 'er geht los 
auf ; nicht als ob man vadere equo 



sagte, wie ire equo bei Dichtem; 
vgl. zu 4, 38, 4. 

11. vestibulum] ein Vorraum 
zwischen Strafse und Hausthür 
(so in Rom; s. 2, 49, 2). — Sopho- 
niba] bei Dio Gassius und Zonaras 
lautet der Name So^mvis.^ Appian 
erzahlt den Hergang bei Übergabe 
der Stadt etwas anders; das Ver- 
hältnis, in dem sie nach anderen 
Schriftstellern früher zu Masinissa 
gestanden hat (vgl. Diodor: Sofo- 
vlßa i} nQÖteqov fihv Maaaavda- 
Of] y fiBxä Bh ravra at^voixtjoaaa 
S-ö^aTciy TÖ $ä reXevraZov ndliv 
eis avußlooaiv iX&ovaa 8i6l rrjv 
ai^uaimaiav rip Maaaavdaaij), 
scheint Livius nicht gekannt zu 
haben; vgl. 29, 23, 3. 

12. omnia . .] ohne inquit, ob- 
gleich et vorausgeht; s. zu 3, 11, 
12; vgl. 18, 3; 29, 1, 8. — in no- 
bis] s. 25, 10; vgl. 3, 4; 5, 11, 16; 
29, 16, 5. — felicitas] wiederholt 
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cem supplicem mittere licet, si genua, si victricem attingere dex- 13 
teram, precor quaesoque per maiestatem regiam^ in qua paulo 
ante nos quoque fuimus, per gentis Numidarum nomen, quod 
tibi cum Syphace commune fuit^ per buiusce regiae deos, qui te 
melioribus ominibus accipiant quam Sypbacem binc miserunt, 
hanc veniam supplici des, ut ipse^ quodcumque fert animus, de 14 
captiva tua statuas neque me in cuiusquam Romani superbum et 
crudele arbitrium veoire sinas. si uibil aliud quam Syphacis uxor 15 
fuissem , tamen Numidae atque in eadem mecum Africa geniti 
quam alienigenae et externi fidem experiri mallem ; quid Cartba- 16 
giüiensi ab Romano, quid filiae Hasdrubalis timendum sit, vides. 
si nuUa re alia potes, morte me ut vindices ab Romanorum ar- 
bitrio, oro obtestorque\ forma erat insignis et florentissima ae- 17 
tas; itaque cum modo genua, modo dextram amplectens in id, ne 
cui Romano traderelur, fidem exposceret propiusque blanditias 
iam oratio esset quam preces, non in misericordiam modo prolap- IS 
sus est animus victoris^ sed, ut est genus Numidarum in Venerem 
praeceps, amore captivae victor captus. data dextra in id, quod 
petebatur, obligandae fidei in regiam concedit. institit deinde repu- 19 



das in dii dederunl Gesagte von 
einer anderen Seite. — dotninum 
vitae necisque] ebenso Gurt. 4, 4, 
22; weil nach 14, 10 nicht allein 
der König, sondern alles, was ihm 
gehört, der unbeschränkten Macht 
des Siegers verfallen ist. — vocem 
supplicem mittere] Tgl. Gurt. 4, 68, 
2S: num vocem supplicem misit? 

13. per maiestatem] s. 29, 18, 
3. — fuit] Syphax hat aufgehört, 
ein Numider zu sein, weil er als 
Gefangener überhaupt seine Exi- 
stenz eingeböfst hat. — miserunt] 
8. zu 24, 39, 12. 

14. quodcumque . .] näml. sta^ 
tuere; fert animus wie Ov. Met. 
1, 1. — neque] s. 23, 3, 3; 24, 3, 14. 

15. eadem mecum] s. 28, 28, 14; 
vgl. 27, 5; Tac. An. 15, 2: hunc 
ego eodem mecum patre genitum 
, . deduxi. — alienigenae] im Aus- 
land geboren; externi: einem an- 
deren Staate angehörend; Gegen- 
sätze zum Vorhergehenden in chia- 
stischer Stellung. 

16. si nulla re . .] s. 28,44, 18. 

17. forma . ,] vgl. Diodor: n^v 



re dyjiv f[v ednpenrje xal roZe tqö- 
nois nouciXt} xai ndv i^ofirjQei- 
aaad'ac dwajuevrj. Dio Gass. fr. 
57, 51 : ij (Sophoniba) rö re xdX- 
Xos inifavks eT%e {xai yäp rfj avff 
fier^lq ro€ ac&juato£ xai rm äv 
S'ei rfje di^as ijxjua^ev) xai nai- 
delq nolXfj xai yga/u/uartov xai 
fiovatxfje ijaxrjro. — in id\ s. zu 
§18. — propius blanditias . .] s. 
28, 40, 9. 

18. ut est . . praeceps] s. 29, 
23, 4; zu praeceps in vgl. 23, 7, 
12; 26, 38, 3. — victor] ist als 
Gegensatz zu captivae absichtlich 
wiederholt. — obligandae fidei] ist 
Dativ des Zwecks, zu data dextra 
gehörend; von obligandae fidei ist 
in id abhängig; s. § 17; 28, 17, 
9; 32, 24, 7 ; vgl. 9, 9, 7; Suet. Tib. 
67: ne se senatus in acta cuius- 
quam obligaret. Ganz anders stellt 
Zonaras die Scene dar: ^v $* ixet 
xai ij So^oivis, xäi TtQÖs avrijv 
6 Maaiviaaas eidi)9 eiaeni}$i]ae 
xai neqiXaßdiv avrrjv %'f%(o jukv 
S'öipaxa^'^ eine „rdv dfoqndaavrd 
ae, ix^ ^^ ^^ ^^* äXlä juij Sidid'i • 
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tare secum ipse, quem admodum promissi fidem praestaret. quod 
cum expedire non posset, ab amore temerarium atque impudens 

20 mutuatur cousilium: nuptias in eum ipsum diem parari repente 
iubet, nc quid relinqueret integri aut Laelio aut ipsi Scipioni con- 

21 sulendi velut in captivam, quae Masinissae iam nupta foret. fac- 
tis nuptiis supervenit Laelius et adeo non dissimulavit improbare 
se factum , ut primo etiam cum Sypbace et ceteris captivis de- 
tractam eam lecto geniali mittere ad Scipionem conatus sit. 

22 victus deinde precibus Masinissae orantis, ut arbitrium, utrius 
regum duorum fortunae accessio Sophoniba esset, ad Scipio- 
nem reiceret, misso Sypbace et captivis ceteras urbes Numidiae. 
quae praesidiis regiis tenebantur, adiuvante Masinissa recipit. 

13 Syphacem in castra adduci cum esset nuntiatum, omnis vel- 

2 ut ad spectaculum triumphi multitudo effusa est. praecedebat 
ipse vinctus, sequebatur grex nobilium Numidarum. tum, quan- 
tum quisque plurimum poterat, magnitudini Syphacis, famae fren- 

3 tis victoriam suam augendo addebant: illum esse regem, cuius 
tantum maiestati duo potentissimi in terris tribuerint populi, 

4 Romanus Cartbaginiensisque, ut Scipio, imperator suus, ad ami- 
citiam eins petendam, relicta provincia Uispania exercituque, 

5 duabus quinqueremibus in Africam navigaverit, Hasdrubal, Poe- 
norum imperator, non ipse modo ad eum in regnum venerit, sed 
etiam filiam ei nuptum dederit. habuisse eum uno tempore in 



<y68h yäQ ai%fid.lcoTos yiyovae, ifik 

19. institit . . reputare] s. zu 
4, 22, 4; zu secum ipse Tgl. Sali. 
C. 32, 1; lug. 113, 1; Verg. Aen. 
6, 185; Tac. Ann. 14, 53. — ab 
amore . .] unfähig, selbst einen Be- 
schlufs zu fassen, lafst er sich von . . 
eingeben. — impudens] durch den 
er sich frech über das Schickliche 
ipudor; s. 5, 46,7) hinwegsetzte 
und seine Wurde verletzte. 

20. ne quid relinqueret integri] 
= 'damit er . . nicht die freie Ent- 
scheidung überlasse'; hiervon hängt 
der Genetiv consulendi ab, wie wenn 
ne . . liberum arbitrium permit- 
ieret vorherginge; ähnlich ist 2, 47, 
12; Tac. Ann. 13, 26; 15, 5; zu 
quid integri vgl. 45, 19, 14. — ve- 
lut in captivam] s. zu 11, 1. 

22. utrius . .] Häufung von Ge- 
netiven, wie Praef. 3; von utrius 



hängt fortunae ab, «-'wessen Glück 
S. vermehren sollte'; fortunae kann 
als Genetiv oder Dativ aufgefafst 
werden; s. zu 40, 3; vgl. 31, 7, 9: 
minima accessio semper Epirus 
regno Macedoniae fuit\ 36, 7, 6: 
accessio ad Romanum bellum, — 
reiceret] s. 5, 22, 1. — captivis] 
vgl. §21: ceteris captivis, 

13. 2. grex] die Schar der Höf- 
linge; vgl. Gurt. 3,8, 23. — quan- 
tum . . plurimum] vgl. 25, 7; 25, 
23, 12; 29, 25, 6 ; das entsprechende 
tantum ist bei addebant zu er- 
gänzen ; s. 25, 23, X^.— famae gen- 
tis] s. 21, 28, 2; 31, 1 , 7. — aw- 
gendo] ist modaler Abi., »= au- 
gentes; s. 28, 4; zu 2, 32, 4. 

3. tantum] durch die Stellung 
stark betont ; gehört zu tribuerint 
— duabus quinqueremibus] s. 28, 
17, 12. 

5. uno tempore] s. 28, 18, 1. 
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potestate duos imperatores, Poenum Romanumque. sicut ab dis 6 
immortalibus pars utraque hostiis mactandis pacem petisset, ita 
ab eo utrimque pariter amicitiam petitam. iam tantas habuisse 7 
opes, utMasioissam regno pulsum eo redegerit, ut vita eiusfama 
mortis et latebris, ferarum modo in silvis rapto viventis, tegeretur. 
bis sermonibus circumstantium celebratus rex in praetorium ad 8 
Scipionem est perductus. movit et Scipionem cum fortuna pri- 
stina viri praesenti fortunae conlata, tum recordatio hospitii dex- 
traeque datae et foederis publice ac privatim iuncti. eadero haec 9 
et Sypbaci animuni dederunt in adloquendo Victore, nam cum 
Scipio, quid sibi voluisset, quaereret, qui non societatem solum 
abnuissetRomanam, sedultro bellum intulisset, tum ilie peccasse 10 
quidem sese atque insanisse fatebatur, sed non tum demum, cum 
arma adversus populum Romanum cepisset; exitum sui furoris 
eum fuisse, non principium; tum se insanisse, tum bospitia pri- 11 
vata et publica foedera omnia ex animo eiecisse, cum Carthagini- 
ensem matronam domum acceperit. Ulis nuptialibus facibus 12 
regiam conflagrasse suam , illam furiam pestemque omnibus de- 
lenimentis animum suum avertisse atque alienasse nee conqui- 



— 171 potetlate] ohne sua; s. 8, 
15,8. 

6. hostiis mactandis] unter 
Schlachten von Opfer tieren und 
dabei gesprochenen Gebeten; s. 21, 
45 , 8. — pacem] freundliche Ge- 
sinnung, Wohlwollen; s. 1, 16, 3. 

7. iam] ein neuer, stärkerer Grund ; 
8. 29, 3, 14. — latebris] 8. 29 , 32, 
10. — ferarum . . viventis] gehört 
zu eitu\ die zusammengehörenden 
Satzteile sind in auffallender Weise 
von einander getrennt. 

%. in , . ad\ s. 29, 4, 5. — mo' 
Vit] vgl. den Empfang des Perseus 
45, 7, 1 ff. — fortuna . . fortunae] 
die hohe Stellung . . die unglück- 
liche Lage; s. 29, 6, 1. — conlata] 
die Vergleichung liefs die Schwere 
seines Schicksals erkennen und 
machte Eindruck auf Scipio (röhrte 
ihn). — publice ac privatim] s. 
28, 18, 3; privatim wiederholt das 
in hospitii schon Angedeutete. 

9. eadem haec] dieselben Um- 
stände und Betrachtungen. — qui] 
s. 31, 2; 36, 28, 4: te imprudentia 
labt, qui nobis imperes, quae mo 



ris Graecorum non sinL — ab- 
nuisset] s. 29, 23, 7; 30, 3, 4. — 
intulisset] aus Romanam kann hier- 
zu Romanis gedacht werden. 

1 0. furoris] leidenschaftliche Ver- 
blendung; vgl. 28, 24, 5. 27, 12. — 
eum] das in cum arma . . cepisset 
Ausgesprochene. 

11. hospitia . . foedera"] der 
Plural rhetorisch statt des Singu- 
lars; s. § 8. — eiecisse] wie 28, 
28, 8. — matronam] dies wurde 
sie erst durch die Verheiratung. 

12. nuptialibus facibus"] bei den 
Römern wurde die Braut am Abend 
des Hochzeitstages unter Vortragen 
von Fackeln in das Haus des Bräu- 
tigams gefuhrt. — delenimentis] 
s. 39 , 1 1 , 2 : illius excetrae dele- 
nimentis . . imbutum nee parentis 
. . nee duorum verecundiam ha- 
bere; Zonaras: tq> yd^ nargi reo 
*Äa$^aöflei Y,a^i^oftivr}v xaraS^aai 
avrdv /uayyave/aiSy &are xai äxov- 
ra rd röv KaQ'^tjdovitov TtQd^ai, 
— avertisse . .] avertere abwen- 
den, näml. vom rechten Wege, = 
'verfuhren'; alienare entfremden. 
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esse, donec ipsa manibus suis nefaria sibi arma adversus hospitem 

13 atque amicum induerit. perdito tarnen atque adflicto sibi hoc 
in miseriis solacii esse, quod in omoium hominum inimicissimi 
sibi domum ac penates eaudem pestem ac furiam transisse videat. 

14 neque prudentiorem neque constantiorem Masinissam quam Sy- 
phacem esse, etiam iuventa incautiorem; certe stultius illum at- 

14 que intemperantius eam quam se duxisse. haec non hostili modo 
odio , sed amoris etiam stimulis amatam apud aemulum cernens 

2 cum dixisset , non mediocri cura Scipionis animum pepulit. et 
fidem criminibus raptae prope inter arma nuptiae neque consulto 
neque expectato Laelio faciebant tamque praeceps festinatio, ut, 
quo die captum hostem vidisset, eodem matrimonio iunctam ac- 

3 ciperet et ad penates hostis sui nuptiale sacrum conficeret; et eo 

näml. sich selbst (Dat.), ■« *ver- 
blendea'; 3, 7, 2; 8, 18, 12; 10, 29, 



2; 42, 28, 12. — sibi] auf das Haupt- 
subjekt zu beziehen. 

13. hoc . . solacii] wie 27, 49, 
7. Die anderen Historiker heben 
mehr die politische Seite hervor, 
welche Livius 14, 1 mit cura nur 
andeutet; Tgl. Appian 27: aoi Si na- 
oatvcö • . . ^Xaaoe Sotpovlßav, fiij 
Maaavdaarjv is ä ßaöXerai uera- 
ydyij ; Diodor: nQoaixecTo liTtcLQ- 
ovoa ücU dsofiivri Kad" "fifiiqav 
rdvS^öSy ÖTtcos änoar^ 'Pib/nris, , . 
Sl Srj yiv(&axcov ö Sii^a^ iStjXcoas 
rtp Sxmicovi, Ttc^i rrje ywaixde 
xai TtaQexeXei&aaro yvXdrrsaS'ai, 
— penates] bezeichnet neben do- 
mum die eigentlichen Wohnräume, 
die innersten Gemächer; vgl. 14,2. 

14. prudentiorem . . constan- 
tiorem] bezeichnet das Handeln mit 
Überlegung und nach festen Grund- 
sätzen ; Gegensatz stultius . . ; in- 
temperantius: Mangel an Besonnen- 
heit und Charakterfestigkeit, letz- 
teres eine andere Bezeichnung der 
§ 1 furor und insania genannten 
blinden Leidenschaftlichkeit; vgl. 
Gic. in Gat. 2, 25: hinc constanHa, 
illinc furor pugnat — Syphacem] 
statt se; vgl. 30, 29. — iuventa] 
s. 24, 49, 1. — duxisse] s. 4, 4, 7. 
Die von anderen Historikern er- 
wähnte freundliche Aufnahme des 
Syphax hat Livius mit § 8 movit 



nur leicht angedeutet; vffLDio Gas- 
sius: xai ÖS (Scipio) lotbv aiördv 
8e8sfi6vov o^x ijveyxeVy dXXd vrjs 
re nag avrtp ^svlaecos juvrjfiovei- 
aae . . dveTtifSijoe fikv ix rov Sl^gov 
xai MXvHi re a'ördv xai ideitc&aaro 
xai hf 'd'sQaneiq TtolX^ fjye, 

14 — 15. Sophonibas Ermor- 
dung. Diod. 27, 8 f.; App. Lib. 28; 
Zon. 9, 13. 

1. hostili odio] als politischer 
Gegner; s. 26,27, 11. — amoris 
. . stimulis] aus Eifersucht; Appian: 
rav& ö ukv iXeyeVf elr* dXijS'eöcov 
etre ^tjXorvTio'ö/uevoe, — amatam] 
substantiviert, wie im Deutschen; 
wird selten so gebraucht; vgL 1, 
26, 4: Romana, — aemulum] ist 
nur auf das jetzige Liebesverhält- 
nis zu beziehen , nicht auf ein frü- 
heres; s. 12,17. — pepulit] bewegte, 
'beunruhigte'; vgl. §3: pepulerat 
'hatte Eindruck gemacht'; Scipio 
fürchtet den Abfall Masinissas; s. 
13, 13. 

2 et] entspricht dem et vor eo 
in § 3. — criminibus] die 13, 14 
ausgesprochenen. — raptae] >« 
raptim factae; s. 6, 23, 5. — non 
consulto] näml. durch Boten. — 
praeceps] ^sich überstürzend ', stei- 
gert den schon in festinatio liegen- 
den Tadel. — eodem . .] b=b eodem 
(die) matrimonio iunctam (cum eo\ 
acciperet Chei sich aufnahm, für 
sich nahm'). — nuptiale sacrum\ 
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foediora haec videbantur Scipioni^ quod ipsum in Hispania luve- 
oem nullius forma pepulerat captivae. haec secum volutanti Lae- 
lius ac Masinissa supervenerunt. quos cum pariter ambo et be- 
nigno vultu excepisset et egregiis laudibus frequenti praetorio 
celebrasset, abductum in secretum Masinissam sie adloquitur: 4 
^aliqua te existimo, Masioissa, intuentem in me bona et principio 
in Hispania ad iungendam mecum amicitiam venisse et postea in 
Africa te ipsum spesque omnis tuas in fidem meam commisisse; 
atqui nuUa earum virtus est, propter quas tibi adpetendus visus 5 
sim, qua ego aeque ac temperantia et continentia libidinum glo- 
riatus fuerim; hanc te quoque ad ceteras tuas eximias virtutes, 6 
Masinissa, adiecisse velim. non est — mihi crede — tantum ab 
hostibus armatis aetati nostrae periculi, quantum ab circumfusis 
undique voluptatibus. qui eas temperantia sua frenavit ac do- 7 
muit, multo maius decus maioremque victoriam sibi peperit, quam 
nos Syphace victo habemus. quae me absente strenue ac fortiter 8 



das Opfer bei der Hochzeit fand zu 
Rom in dem Hause des Bräutigams 
statt. 

3. ipmm . .] s. 26, 49, 11 ff. — 
in Hispania] =z cum in Hispania 
esset; ebenso § 4. — volutanti] s. 
26, 7, 3 : multa secum volvent\; zu 
42, 11,5. — supervenerunt] nach 
der Unterwerfung des Reiches des 
Syphax (s. 12, 22), also wohl ge- 
raume Zeit später. 

4. bona] Vorzuge; vgl. § 5: vir- 
tus. — amicitiam] ist mit Rücksicht 
auf bona von der sittlichen Seite 
aufzufassen ; die politischen Absich- 
ten werden mit te ipsum . . com- 
misisse zum Ausdruck gebracht. — 
spes] näml. auf Wiedererlangung sei- 
nes Reiches. — in fidem meam . .] 
d. h. du hast nicht nur deine Person 

in meinen Schutz 'gegeben, sondern 
auch deine Hoffnungen, deren Ver- 
wirklichung du von meiner Treue 
erwartest; vgl. 45, 14, 3: regem,, 
qui sortem omnem fortunae re- 
gnique sui cum rebus Romanis mi- 
scuisset, 

5. atqui , .] logischer Untersatz : 
'nun aber'; der Schlufssatz folgt 
§ 6 ohne igiiur, — virtus] auf 
nulla konstruiert, während man 
virtutum neben earum erwartete; 



c • 



vgl. ZU 39, 8, 3 : nulla cum arte 
earum, quas ... — visus sim] der 
Potentiale Konjunktiv, die beschei- 
dene Aussage bezeichnend: 'viel- 
leicht erschienen bin*. — tempe- 
rantia] 8. 13, 14. — continentia] 
Mäfsigung im Genufs, Enthaltsam- 
keit von Schlechtem und Nie- 
drigem. — gloriatus fuerim] po- 
tentialer Konjunktiv, statt gloria- 
tus sim; vgl. 28, 41, 6; Gic. Tusc. 
3, 30. 

6. adiecisse velim] 'ich wünsch- 
te wohl, dafs du . . hättest', mit 
der Andeutung, dafs er dies jetzt 
noch thun könne (also adiecisse 
beinahe = adicere); vgl. 22, 59, 
10; 30, 14, 6; 39, 14, 8; zu 32, 21, 
32. — mihi crede] s. 24, 22, 17. 
— circumfusis undique volupta- 
tibus] die Genüsse werden als von 
allen Seiten sich aufdrängend ge- 
dacht; vgl. Sil. It. 15,95: quan- 
tum sola noces animis inlapsa 
voluptas. Aber nicht die Genüsse 
selbst werden in Zaum gehalten 
und gebändigt, sondern die durch 
die Genüsse erregten 'Lüste' {libi- 
dines § 5) ; temperantia ist gerade 
die Herrschaft der Vernunft über 
die Begierden. 

8. strenue ac fortiter] 'mit Ener- 
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fecisti, libenter et commemoravi et memini; cetera te ipsum re- 

putare tecum quam me dicente erubescere malo. Syphax populi 

9 Romani auspiciis victus captusque est. itaque ipse, coniunx, re- 

gnum, ager, oppida, bomines qui incolunt, quidquid denique Sy- 

10 pbacis fuit, praeda populi Romani est; et regem coniugemque 
eius, etiamsi non civis Cartbaginiensis esset, etiamsi non patrem 
eius imperatorem bostium videremus, Romam oporteret mitti ac 
senatüs populique Romani de ea iudicium atque arbitrium esse, 
quae regem socium nobis alienasse atque in arma egisse praeci- 

11 pitem dicatur. vince animum ; cave deformes multa bona uno 
vitio et tot meritorum gratiam maiore culpa, quam causa culpae 

15 est, conrumpasi' Masinissae baec audienti non rubor soluin suf- 
fusus^ sed lacrimae etiam obortae; et cum se quidem in potestate 
futurum imperatoris dixisset orassetque eum, ut, quantum res 

2 sineret, fidei suae temere obstrictae consuleret — promisisse 
enim se in nullius potestatem eam traditurum — , ex praetorio in 

5 tabernaculum suum confusus concessit. ibi arbitris remotis cum 
crebro suspiritu et gemitu, quod facile ab circumstantibus taber- 

4 naculum exaudiri posset, aliquantum temporis consumpsisset, 



gie und Mut' ; s. 21, 4, 4; 28, 40, 4. 
— populi Romani auspiciis] so 
heifsen die gewöhnlich den höch- 
sten Magistraten beigelegten Ans- 
pielen (s. 29, 27, 2), weil die durch 
dieselben erhaltenen Zeichen dem 
rÖDDiischen Volke gelten und für das- 
selbe erbeten werden; unter diesen, 
also unter der Oberleitung der Rö- 
mer, ist Masinissa thatig gewesen, 
d. h. er hat kein eigenes^ selbstän- 
diges Heer und Kommando gehabt. 

9. quidquid] s. 28, 34, 7. 

10. oporteret] s. 22, 61, 15; 27, 
27, 5 ; Cic. in Verr. 4, 70 : si iu- 
dex non esses . . te agere oporte- 
ret . . esse deberes. Der Gedanke 
ist dadurch etwas verdunkelt, dafs 
obgleich regem coniugemque eius 
gesagt ist, alles Folgende sich nur 
auf die Königin bezieht; es sollte 
heifsen: et cum rege coniugem 
eius ... — quae] giebt den Grund 
yon oporteret an. — senatus pO' 
pulique Romani] der Senat ent- 
scheidet über die Kriegsgefangenen 
allein, aber als Vertreter des Vol- 
kes. — nohis] ist Dativ und gehört 



zu alienasse; s. 44, 27, 8 : Gentium 
regem sibi alienavit; vgl. 29, 29, 8. 
11. uno vitio] durch W^iderstand 
gegen die Auslieferung der Sopho- 
niba. — causa . .] der Gegenstand, 
der die Schuld veranlafst; vgl. Dio- 
dor: ö Sxtnicov ixiXevaev dyetv 
TtQÖs iavrdv n^v yvvaZxa, na^ai- 
Tovfiivov Si rov Maoaavdaaov 

IB. 1. *c quidem . .] 'er für seine 
Person' werde sich dem Befehle 
unterwerfen; mit bescheidener An- 
deutung, dafs er die S. nicht wohl 
ausliefern könne. 

2. confusus] vgl. 6, 34, 8. 

3. suspirittf] findet sich nur sel- 
ten und zwar bei vorklassischen 
und späteren Schriftstellern (statt 
suspirio). — gemitu] wird im Fol- 
genden wiederholt, aber mit dem 
Zu«atz ingenti; vgl. 29, 32, 8. -- 
quod . , posset] quod ^ ut id, so 
dafs man es deutlich hören konnte; 
das *es' (irfj^bezieht sich auf die Be- 
griffe des Ächzens und Stöhnens, 
als wenn diese durch Verba aus- 
gedrückt wären. 
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ingenti ad postremum edito gemitu fidum e servis vocat, sab 
cuius custodia regio more ad incerta fortunae venenum erat, et 
mixtum in poculo ferre ad Sophonibam iubet ac simul nuntiare 5 
Masinissam libenter primam ei fidem praestaturum fuisse, quam 
vir uxon debuerit; quoniam eius arbitrium, qui possint, adimant, 
secuodam fidem praestare, ne viva in potestatem Romanorum ve- 
niat. memor patris imperatoris patriaeque et duorum regum, 6 
quibus nupta fuisset, sibi ipsa consuleret. hunc nuntium ac si- 
mul venenum ferens minister cum ad Sophonibam venisset, 'ac- 7 
cipio' inquit^nuptiale munus neque ingratum, si nihil maius vir 
uxori praestare potuit; hoc tamen nuntia, melius me morituram 
fuisse, si non in funere meo nupsisseml' non locuta estferocius 8 
quam acceptum poculum nullo trepidationis signo dato inpavide 
hausit. quod ubi nuntiatum estScipioni, ne quid aeger animiferox 9 
iuvenis gravius consuleret^ accitum eum extemplo nunc solatur, 
nunc, quod temeritatem temeritate alia luerit tristioremque rem, 10 



4. ad postremum] s. 37, 51, 5; 
38, 16, 13; Tgl. 23, 2, 4. — fidum 
e servis] »> fidum servum; bei 
einem Positiv ist ex ungewöhnlich, 
hier aber erklärlich, da die Sklaven 
alle als infidi angesehen werden; 
also s: einen treuen aus der Schar 
seiner Sklaven ; zur Sache vgl. 39, 
51, 8. — incerta fortunae] s. 2, 
6. — ferre ad Sophonibam . .] da- 
gegen Diodor : adrds noQaXd'dbv sie 
rijp oxfjvfjv yd^/uaxov &aydoi^ov 
rtjy ywatxa niatv i^vdyxaae\ 
ähnlich Zonaras und Appian ; nach 
letzterem hat Masinissa die Sopho- 
niba in Girta zurückgelassen und 
eilt selbst dahin zurück; auch nach 
u. St. ist anzunehmen, dars der 
Sklave nach Girta geht (nuntiare), 

5. primam fidem] näml. sie zu 
schützen. — secundam,,] was er 
an zweiter Stelle zu thun ver- 
sprochen habe; s. 12, 16. — eius] 
Neutrum. 

6. sibi ipsa consuleret] euphe- 
mistisch ; Tgl. die Stelle aus Dio- 
dor zu § 4. 

7. nuptiale munus] in Rom 
schickte der Bräutigam vor der 
Hochzeit der Braut ein Geschenk 
zu; s. Gic. p. Gluent. 28: nuptiali- 
bus donis; auch arrha genannt; s. 

T. Liv. VI. 2. 4. Anfl. 



Rein RP. 411. — neque] 'und zwar 
ein nicht unangenehmes'; vgl. 5, 
33, 11. — melius morituram fu- 
isse . .] =3 es wäre besser für mich 
gewesen, wenn . . ; dieselbe Kürze 
wie 1, 13, 3; der Redende spricht 
durch das bloCse Adverbinm sein 
Urteil über eine That aus ; vgl. Gic. 
Tusc. 1,78; anders ist 21,42, 4: 
bene mori. — si non . .] d. h. wenn 
ich mir Torher den Tod gegeben 
hätte und nicht noch so zu sagen 
auf meinem Grabe eine neue Ehe 
eingegangen wäre, die mich mit 
neuem Lebensmut erfüllte. 

8. non . . ferocius quam . . im- 
pavide hausit] kurz statt : sie sprach 
nicht mutiger, als sie handelte ; denn 
sie trank . .; über impavide s. zu 
25, 37, 15. 

9. aeger animt] Mn seinem Her- 
zenskummer', enthält den Grund, 
warum bei der Heftigkeit dessel- 
ben . . zu fürchten war ; über die 
Konstruktion s. 1,58,9; 2,36,4; 
Tgl. zu 6, 36, 8. — ferox] hier ■■ 
'leidenschaftlich'; s. zu 8, 7, 8. — 
consuleret] näml. in se\ ■» sich 
ein Leid zufüge; Tgl. § 6. 

10. tristiorem . .] aber er selbst 
hatte ihm jeden anderen Ausweg 
abgeschnitten. 

8 
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11 quam necesse fuerit, fecerit, leniter castigat; postero die, ut a 
praesenti motu averteret auimum eius, in tribunal escendit et 
coDtionem advocari iussit. ibi Masinissao) , primum regem ap- 
pellatum eximiisque ornatum laudibus, aurea Corona, aurea pa- 
tera, sella curuii et scipione eburneo, toga picta et palmata tunica 

12 donat; addit verbis honorem: neque magnificentius quicquam 
triumpho apud Romanos neque triumpbantibus ampliorem eo 
ornatum esse, quo unum omnium externorum dignumMasinissam 

13 populus Romanus ducat. Laelium deinde et ipsum conlaudatum 
aurea Corona donat. et alii militares viri, prout a quoque navata 

14 opera erat, donati. bis honpribus moUitus regis animus erec- 
tusque in spem propinquam sublato Syphace omnis Numidiae 
potiundae. 

16 Scipio C. Laelio cum Syphace aliisque captivis Romam misso, 

cum quibus et Masinissae legati profecti sunt, ipse ad Tyneta rur- 
sus castra refert et^ quae munimenta incohaverat, permunit. 

2 Carthagiuienses non brevi solum, sed prope vano gaudio ab satis 
prospera in praesens oppugnatione classis perfusi, post famam 



11. primum] dem entspricht 
deinde § 13. — regem appellatum] 
die VerieihuDg^ des Köoig^stitels er- 
folgt sonst durch den Senat (s. 17, 
8; 31, 11, 14; 40,58,9), wie es 
Appian 32 auch in dem vorliegenden 
Falle andeutet. — aurea corona] 
8. 26, 48, 14. — patera] s. 27, 4, 
8. — sella curuii] s. 5, 41, 2; 27, 
4. 8. — scipione eburneo*] ein 
Scepter, welches der Triumphalor 
trug (Abzeichen des Juppiter und 
der alten Könige). — toga picta , .] 
s. 5, 41, 2; 10, 7, 9; Tac. Ann. 4, 
26: scipionem ehumum, togam 
pictam, aniiqua patrum munera, 

12. triumphantibus ampliorem . .] 
die Steigerung ist mehr rhetorisch, 
da die Triumphatoren keinen an- 
deren als diesen, von Juppiter 
selbst entlehnten, Schmuck anleg- 
ten; s. 10, 7, 9 f.; der Sinn ist also: 
die Triumphatoren hätten nur diesen 
Schmuck, welcher als der glänzend- 
ste gelte. — populus Romanus . .] 
als dessen Repräsentant Scipio dies 
alles thut. Livius erzählt den von 
den übrigen Historikern im einzel- 
nen anders dargestellten Vorgang 



wegen der ethischen Momente so 
ausführlich, während ihn Polybius, 
weil er für die Geschichte ohne 
Bedeutung ist, übergeht. 

13. militares viri] s. 24, 23, 10. 

14. his] geht auf § 12 zurück; 
das Dazwischenstehende ist als Pa- 
renthese zu betrachten. — erectus 
in spem] s. 3, 1, 2; 27, 38, 6; 29, 
14, 1; vgl. zu 21, 20, 9. — spem 
propinquam] die Hoffnung, die sich 
bald erfüllen werde; s. 40, 36, 13: 
in spe propinqua . . erant, 

16. Friedensverhandlun- 
gen. Pol. 15, 1; App. Lib. 30 f.; 
Zon. 9, 13. 

1. rursus . ,] s. 9, 10; rursus 
neben refert ist pleonasti^ch; nach 
Appian hat Scipio die Belagerung 
von Utica zum zweiten Maie auf- 
gegeben, dann auch die von Hippo, 
und hat seinen Belageruugsapparat 
verbrannt. — incohaverat] s. 10, 
1. — permunit] 'vollendet* die Be- 
festigungen; vgl. 27, 12, 10; 31, 
39, 9 u. a. ; übrigens war die Stadt 
schon früher befestigt; s. Pol. 1, 
30, 15. 

2. ab] 'infolge' ; s, zu 6, 1. — 
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capti Syphacis, in quo plus prope quam in Hasdrubale atque exer- 
citu suo spei reposuerant, perculsi, iam nuUo auctore belli ultra 3 
audito oratores ad pacem peteodam miltunt trigiota seniorum 
priucipes; id erat sanctius apud illos consilium maximaque ad 
ipsum senatum regendum vis. qui ubi iu castra Romaua et in 4 
praetorium pervenerunt, more adulantium — accepto, credo, 
ritu ex ea regione^ ex qua oriundi erant — procubuerant. con- 5 
veniens oratio tarn humili adulationi fuit, non culpam purgan- 
tium, sed transferentium initium culpae in Hannibalem poten- 
tiaeque eins fautores. veniam civitati petebant civium temeritate 6 
bis iam eversae, incolumi futurae iterum hostium beneficio ; im- 7 
perium ex victis hostibus populum Romanum, non perniciem 
petere; paratis oboedienter servire imperaret, quae vellet. Scipio S 

Hasdrubale] nach Zon. 9, 12 ist Ttooaxwijaaiev ^ xaMneQ iorlv 



Hasdrubal um diese Zeit abgesetzt 
worden und Hanno an dessen Stelle 
getreten. 

3. nullo , . audito] die ßarci- 
nische Partei, vor kurzem noch 
die mächtigere (s. 7, 7), wäre also 
unterlegen. Indes ist die Angabe 
nach § 14 zu beschränken, da der 
Friede nur zum Schein gesucht 
wird. — oratores] s. 24, 33, 5. — 
tn'ginta seniorum principes] s. 36, 
9. — sanctius , . consilium] ebenso 
35,34,2; vgl. Gic. in Gat. 1,9; 
Hör. Garm. 4. 5, 4; Ennius Ann. 
243 : sanctoque senatu ; die 30 wer- 
den durch den Zusatz als 'der ge- 
heime Rat', als ein besonderes 
Kollegium neben dem Senate (der 
Gerusia) bezeichnet ; vgl. Diod. 14, 
47 ; 20, 59 : r^ff yeQovaias iv ^ao- 
^tjSövi fiovXevaajuivfje . . iSose 
rol£ awiSQois; Pol. 1,87. 10, 18; 
bei Liyius 34, 61, 15 ist seniores 
die Bezeichnung für den Senat; 
vgl. Arist. Pol. 2, 8. — maxima . . 
vis] diese Behörde hatte den gröfs- 
ten Einflufs auf die Beschlüsse des 
Senats; zum Ausdruck vgl. 4,26,3. 

4. 7nore adulantium] die im Fol- 
genden als orientalisch bezeichnete 
Art der Ehrenbezeigung; s. 42, 
23, 10; vgl. 9, 18, 4; Pol. 15j 1, 6: 
dva/uifivtjaxovres, t&s ol Tta^ ixe/- 
v(ov TCQeaßsvTal . • oi5 fiövov roi>e 
&€oie doTtdaaivro xal ttjp yfjv 



i&oe ToZe älXoi£ dv&^i&Ttoief dXXd 
xal Tteaöt'TeG Inl n}j/ yfjv dyew&e 
roif£ TtöSas xara^iXotsv rßv iv 
r^ aweS^ica, — ex ea regione , .] 
Tyrus in Phönicien. 

5. culpam purgantium] die 
Schuld durch Reinigen entfernen, 
d. h. sich von der Schuld reinigen; 
zu dem Gebrauche you purgare vgl. 
8,23,4. 37,10; 23,7,6; 27,20, 
12; 28, 43, 3; 39, 35, 2; zu 1, 9, 
16; zu quaerenlium s. zu 12, 9; zu 
oratio . . quaerentium vgl. 38, 14, 
9. -— transferentium] s. 21, 1, 1. 
— potentiaeque . .] die Barciner 
hatten eine unabhängige Stellung 
eingenommen; s. 21, 2, 4. 3, 5; 
fautores sind die Anhänger dieser 
Partei ; s. 7, 7. 22, 2. 

6. 6m . . eversae] zweimal ins 
Verderben gestürzt, an den Rand 
des Verderbens gebracht; vgl. 28, 
34, 8; Verg. G. 1, 500; es ist der 
erste und zweite punische Krieg 
gemeint; wie in jenem Karthago 
durch die Gnade Roms erhalten 
geblieben ist, so hoffen sie jetzt 
{iterum) dasselbe. — incolumi fu- 
turae] der nur . . bestehen bleiben 
könne (würde). 

7. ex victis hostibus . . petere] s. 
8, 33, 13; 28, 19, 11. Zu perniciem 
ist eorum zu denken. — paratis] 
sBs sibi, cum parati essentj . . im- 
peraret. 
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Bt venisse ea spe in Africam se ait, et spem suam prospero belli 

eveDlu auctam, victoriam se, oon pacem domuia reportaturum 

9 esse; tarnen, cum victoriam prope in manibus habeat^ pacem 

non abnuere^ ut omnes gentes sciant populum Romanum et sus- 

10 cipere iuste bella et finire. leges pacis se has dicere: captivos et 
perfugas et fugitivos restituant; exercitus ex Italia et Gallia dedu- 
cant; Hispania abstineant; insulis omnibus, quae inter Italiam 

11 atque Africam sint^ decedant; naves longas praeter viginti omnes 

12 tradant, tritici quingenta, hordei trecenta milia modium. pecuniae 
summam quantam imperaverit^ parum convenit: alibi quinque 
milia talentum, alibi quinque milia pondo argenti, alibi duplex 

13 Stipendium militibus imperatum invenio. nis condicionibus' 
inquit ^placeatne pax, triduum ad consultandum dabitur. si 
placuerit, mecum indutias facite, Romam ad senatum mittite le- 

14 gatosi' ita dimissi Garthaginienses nuUas recusandas condiciones 



8. ea spe] dazu ist victoriam esse 
die Erklärung^. — victoriam] hier 
im Gegensatz zo pacem die Töilifre 
Unterwerfung; s. 2. 18, 2; vgl. 30, 
3. — reportaturum] vgl. Gic. de 
imp. Pomp. 8. 

9. in manibus habeat] s. 30, 3. 
32, 10; 6, 8, 10; 7, 36, 10. — fi- 
nire] auch dazu gehört iuste im 
Sinne von aequis condiHonibus ; s. 
§ 7 ; 45, 22, 5. 

10. perfugas] Freie, die zu den 
Feinden übergegangen sind, sonst 
auch transfugae; s. Per. 51: Sci- 
pio transfugas et fugitivos besHis 
obiecit; vgl. 37, 3. 43, 13. — fugi- 
tivos] entlaufene Sklaven, die von 
den Feinden aufgefangen oder zu 
diesen übergegangen sind; s. 38, 
38, 7: servos seu fugitivos seu 
bello captoSf seu quis Über cap- 
tus aut transfuga erit, reddito 
Romanis; Polybius 15, 8, 7 nennt 
nur aixjualt&Tove, Appian ai^fia- 
Xe&Tove . . xal avro/uö/tove. — in- 
sulis . . sint] da diese fast alle 
schon in der Gewalt der Römer 
sind, so ist hauptsächlich an Malta 
(s. 21, 51, 1), die Balearen und die 
Pityusen zu denken; s. 28,37,3: 
Appian 32 umfafst Hispania . . Afri- 
cam sint in der allgemeinen Be- 
stimmung: urjSä noivTiQayfiovsZv 



ri Ttiga c5v ^%ovaiv ivrde r&v 
Xeyofiivcav ^oiVMi8(av rdy^cav, 
80 dafs sie alle Besitzungen jen- 
seits des engeren von jenen Gräben 
(s. Plin. 5, 4, 25) begrenzten Ge- 
bietes, besonders in Numidien, auf- 
geben müssen; s. 37, 2; 29, 25, 12. 

12. quinque milia talentum] et- 
wa 2372 Millionen Mark; ebenso 
Pol. 15, 8, 7 ; dieser Summe gegen- 
über sind 5000 Pfund Silber, das 
Pfund BS 55,30 M, eine sehr ge- 
ringe Summe. — duplex Stipen- 
dium] dies war in Wirklichkeit 
nicht eine Friedensbedingung, son- 
dern der Preis für den Waffenstill- 
stand zu den Verhandlungen; vgl. 
37, 6; App. 31. — militibus] 'für 
die Soldaten', wie 27, 10, 13; wahr- 
scheinlich hat weder Livius (und 
Polybius) noch Appian die Frie- 
densbedingungen vollständig ange- 
geben. — Romam . .] nach Appian 
und Zonaras haben die Karthager 
erst das Stipendium an Scipio ge- 
zahlt; dann gehen die punischen 
Gesandten nach Italien, erhalten 
aber nach Zonaras nicht sogleich, 
sondern erst nach dem Abzüge 
Hannibals Audienz beim Senate; 
vgl. 23, 4. 7. 

14. dimissi Garthaginienses . . 
censuissent] entlassen wurden die 
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pacis cum censuissent^ quippe qui moram temporis quaererent, 
dum Hannibal in Africam traiceret, legatos alios ad Scipionem, 1^ 
ut indutias facereut, alios Romam ad pacem petendam mitlunt 
duceutis paucos in speciem captivos perfugasque et fugitivos, 
quo impetrabilior pax esset. 

Multis ante diebus Laelius cum Syphace primoribusque 17 
Numidarum captivis Romam venit quaeque in Africa gesta essent, 
omnia ordine exposuit patribus, ingenti hominum et in praesens 
laetitia et in futurum spe. consulti inde patres regem in custo- 2 
diam Albam mittendum censuerunt^ Laelium retinendum, donec 
legati Carthaginienses venirent. supplicatio in quadriduum de- 3 
creta est. P. Aelius praetor senatu misso et contione inde advo- 
cata cum G. Laelio in rostra escendit. ibi vero audientes fusos 4 
Carthaginiensium exercitus, devictum et captum ingentis nominis 
regem^ Numidiam omnem egregia victoria peragratam, tacitum 5 
continere gaudium non poterant, quin clamoribus, quibusque 
aliis multitudo solet, laetitiam inmodicam signißcarent. itaque 6 
praetor extemplo edixit, uti aeditui aedes sacras omnes tota urbe 



30 Gesandten; aber für ce7i«f/menf 
u. 8. w. sind die Karthager als Ge- 
samtheit Subjekt. — censuissent] 
wie die Senatoren in Born. — tem- 
poris] ist neben moram 'Verzöge- 
rung, Aufschub' überflussig; Tgl. 
Ot. Met. 9, 134: lon^a fvitmedii 
mora temporis; Liv. 2i, 1, 5 re- 
rum; Nägelsb. § 19, 1. — dum 
Hannibal traiceret] der Beschlufs, 
ihn zurückzurufen, ist schon 9, 7 
gefafst ; nach Appian 31 wird Han- 
nibal jetzt zum OTQaTrjyds a'öro- 
xQ&rcoQ ernannt. 

15. mittunt] diese Gesandtschaft 
ging erst ab, als der Waffenstill- 
stand wirklich geschlossen war; s. 
21, 12. 

17. Verhandlungen im Se- 
nate zu Rom. App. Lib. 32. 

1. ante] näml. vor der Ankunft 
der karthagischen Gesandtschaft. — 
venit] man erwartet das Plusqpf.; 
s. 29, 9, 11. 23, 2. — ordine] s. 27, 
5, 10. — hominum] s. 27, 9, 14. 
34, 8. — in praesens . . in futu- 
rum] 8. 27, 2, 3; zu 2, 42, 7; vgl. 
Tac. H. 4, 17 : clara ea victoria 
in praesens, in posterum usui. — 



Albam (Fucentium)] vgl. 45, 4. 

3. supplicatio] von dem Senate 
allein beschlossen, ohne Befragung 
der pontifices oder decemviri ; s. 
41, 17, 4; 45, 2, 8. — inde] » 
deinde, — cum Laelio] wahrschein- 
lich stand der Magistrat immer 
neben dem, welchem er das Wort 
erteilte, auf den Kosira ; s. 8, 33, 9. 

4. ingentis nominis] s. 25, 39, 
16; 44, 25, 9: in tanti nominis 
regibus* — Numidiam omnem] die 
Reiche des Masinissa und Syphax. 
— egregia victoria] ist ein moda- 
ler Ablativ, = 'unter Siegen'; s. 
35, 12, 11: peragratus orbis terra- 
mm victoriis; vgl. 21,30,2. — 
tacitum . .] s. 1, 10, 1: nee domi 
tantum indignationes continebant; 
tacitum, das Ergebnis des Zurück- 
haltens, bleibt unübersetzt. ~ 
quin . .] dafs sie nicht (vielmehr), 
B= 'sondern', wie 28, 8, 2; vgl. zu 
33, 36, 12: nee ultra sustinuere 
certamen Galli, quin terga verte- 
rent. — quibusque aliis] Abi. von 
quae alia, — solet] s. 10, 4. 

6. omnes* , .] vgl. 38, 51, 13. — 
salutandi] wird mitunter von der 
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aperirent, circumeundi salutandique deos agendique grates per 

7 totum diem populo potestas fieret. postero die legatos Masinis- 

sae in senatum introduxit. gratulati primum senatui sunt, quod 

S P. Scipio prospere res in Africa gessisset; deinde gratias ege- 

runt, quod Masinissam non appellasset modo regem, sed fecisset 

restituendo in paternum regnum , in quo post Syphacem subla- 

tum, si ita patribus visum esset, sine metu et certamine esset 

9 regnaturus, dein conlaudatum pro contione amplissimis decoras- 

set donis; quibus ne indignus esset, et dedisse operam Masi- 

10 nissam et porro daturum esse, petere, ut regium nomen cetera- 
que Scipionis beneficia et munera senatus decreto confirmaret, 

11 et, nisi molestum esset, illud quoque petere Masinissam, ut Nu- 
midas captivos, qui Romae in custodia essent, remitterent. id 

12 sibi amplum apud populäres futurum esse, ad ea responsum 
legatis: rerum gestarum prospere in Africa coramunem sibi cum 
rege gratulationem esse; Scipionem recte atque ordine videri 
fecisse, quod eum regem appellaverit, et quidquid aliud fecerit, 
quod cordi foret Masinissae , id patres comprobare ac laudare. 

13 munera, quae legati ferrent regi, decreverunt sagula purpurea 
duo cum fibulis aureis singulis et lato clavo tunicis , equos duo 



Begrofsung {salve, salvete) und Ver- 
ehrung der Götter gebraucht, be- 
sonders bei den täglichen Gebeten, 
am Morgen und Abend, bei der 
Ankunft im Hause usw.; vgl. 38, 
51, 8: in CapUolium ad lovetn . . 
ceterosque deos salutandos ibo, — 
tota urbe] s. 27, 5t, 9. — agendi 
grates] s. 23, 11, 12; 27, 13, 2; vgl. 
§ 8: gratias egerunt — per to- 
tum diem] ist nur eine Torläufige 
Anordnung des Prätors für jenen 
Tag; die vom Senat anberaumte 
supplicatio (§ 3) findet an vier 
späteren Tagen statt; vgl. 40, 4; 
27, 51, 7 f.; 45,2,6. 8. 

8. restituendo] durch die von 
Scipio angeordnete Wiedereinset- 
zung. — si ita . .] der Hauptzweck 
der Gesandtschaft war wohl, die 
Zustimmung des Senates zu den 
Anordnungen Scipios zu erlangen; 
direkt würde es heifsen: in quo, 
si ita vobis visum eritf regnabit, 

9. dein . . decorasset] ist auch 
noch von gratias egerunt quod 

-abhängig ; dagegen beginnt bei qui- 



bus eine besondere oratio obliqua 
(quibus s=s iis autem), 

10. petere] nicht se, sondern eum, 
SB 'er lasse bitten'. 

1 1 amplum] es werde ihm Ach- 
tung und Ansehen verschaffen, für 
ihn ehrenvoll sein; s. 30, 18. 

12. communem . . esse] sie hätten 
ebenso wie der König Ursache, 
sich gegenseitig Glück zu wün- 
schen; vgl. 25, 35, 2; 29, 23, 5. — 
recte atque ordine] s. 28, 39, 18. 
— videri] nicht 'scheinbar*, son- 
dern 'nach ihrer Ansicht*; s. 38, 
44, 6. — cordi foret] nach dem 
Herzen wäre, »b angenehm wäre; 
8. 28, 18,5. 20,7. — id]* 

13. sagula purpurea] wie die 
der Feldherrnmäntel. Das sagulum 
wurde mit einer fibula zusammen- 
gehalten; der Zusatz cum fibulis 
besagt, dafs die fibulae als zu den 
sagula gehörig mitgeschenkt wer- 
den (vgl. zu 27, 19, 12); zu den 
sagula gehörte die weifse tunica 
mit dem breiten Purpurstreifen (auch 
zu tunicis gehört singulis). Über 
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phaleratos, bina equestria arma cum loricis et tabernacula mili- 
taremque supellectilem, qualem praeberi consuli mos esset, haec 14 
regi praetor mittere iussus. legatis in singulos dona ne minus 
quinum milium, comitibus eorum milium aeris, et vestimenta 
bina legatis, singula comitibus Numidisque, qui ex custodia emissi 
redderentur regi; ad hoc aedes liberae, loca, lautia legatis decreta. 

Eadem aestate, qua haec decreta Romae et in Africa gesta 18 
sunt, P. Quintilius Varus praetor et M. Cornelius proconsul in 
agro Insubrum Gallorum cum Magone Poeno signis conlatis pu- 
gnarunt. praetoris legiones in prima acie fuerunt; Cornelius 2 
suas in subsidiis tenuit, ipse ad prima signa equo advectus ; pro* 
que duobus cornibus praetor ac proconsul milites ad inferenda 
in hostis signa summa vi hortabantur. postquam nihil commo- S 
vebant, tum Quintilius Cornelio: ^lentior, ut vides, fit pugna, et 
induratur praeter spem resistendo hostium timor, ac ne vertat 



den latus clavus s. Mms. StR. 3, 
513, 4. — bind] s. 35, 23, 11. 
— phaleratos] mit phalerae ge- 
schmäckt (s. zu 9, 46, 12); werden 
öfter als Geschenke gegeben (s. zu 
43, 5, 8) und auch bei Triumph- 
zügen erwähnt; s. Suet. Giaud. 17; 
vgl. Calig. 19; vgl. Liv. 27, 19, 12: 
equum omatum, — cum loricis] 
diese werden neben der übrigen 
Rüstung genannt, um sie hervor- 
zuheben; eigentlich bildete der 
Panzer damals schon einen Teil 
der Bewafifnung der Ritter; s. Polyb. 
6, 25, 3: rd Si naXaidv nQßrov 
&(&QaM€LB 01ÖX el^ov, — tabemacU' 
la . .] sie gehörten zur Ausrüstung 
{omaUo) der in den Krieg oder die 
Provinz gehenden Magistrate und 
wurden auf Staatskosten 'geliefert'; 
s. Gic. de leg. ag. 2, 32: deinde or- 
nat apparitoribus . . tabemaculis, 
cibariiSf supellectiU ; Marq. StVw. 
1, 386. 

14. praetor] er soll nur die Sache 
anordnen; die Anschaffung der Ge- 
schenke besorgt der Quästor. — ne 
minus . .] als wenn darentur folgte ; 
8. zu 28, 39, 19. — milium aeris] 
der Plural milia vertritt die Distri- 
butivzahl; s. zu 22, 36,3; aeris: 
s: eine Sesterze. Die Genetive qui- 
num milium und milium sind Ge- 



net. qualit. zu dona : Geschenke im 
Werte von (nicht weniger als) » . ; 
vgl. 35, 51, 1; 8. 43, 5, 8; zu 31, 
9, 5. — ad hoc] zu 21 , 54, 8 ; vgl. 
zu 1,4. — aedes liberae] freie 
Wohnung; daneben bedeutet loca 
freie Plätze im Theater und bei den 
Spielen, lautia das gesamte Haus- 
gerät; 8. zu 28, 39, 19. 

18—19, lO.Rriegsereignisse 
in Gallien. Zon. 9, 12. 

1. Farus] s. 1, 9. — Insubrum] 
ebenso 32, 7, 5. 30^ 6; sonst auch 
Insubrium, Mago ist, was man 
schon 29, 5, 9 fürchtete, von Genua 
aus (s, 1, 9) in Gallien eingeruckt; 
vgl. 21, 39, 1. 

2. in prima . .] vgl. 27, 2, 6. — 
ad prima signa] d. h. zu den Ma- 
nipeln in der ersten Reihe, den 
Hastaten. •— pro . .] 'vorn auf' den 
Flügeln, d. h. an der Spitze der 
Flügel; vgl. 28, 14, 4; sonst ist pro 
cornibus => als Flügel; s. 10, 27, 
10; vgl. 23,29,4. 

3. commovebant] näml. milites 
(Romani); als Objekt ist hier (wie 
§ 4 bei turbare ac statu movere) 
hostes zu denken; vgl. § 12. — tum 
. .] ohne inquitj wie 30, 2; vgl. 
12, 12, — induratur . . timor] die 
Furcht wird durch den Widerstand 
abgestumpft (überwunden); ein 
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4 io audaciaiD, periculuni est. equestrem procellam excitemus 
oportet, si turbare ac statu movere volumus. itaque Tel tu ad 
prima Signa proelium sustine, ego inducam in pugnam equites; 
vel ego hie in prima acie rem geram, tu quattuor legionum equi- 

5 tes in hostem emittel' utram vellet praetor muneris partem 
proconsule accipiente, Quintilius praetor cum filio, cui Harco 
praenomen erat, inpigroiuvene, ad equites pergit iussosque escen- 

6 dere in equos repente in hostem emittit. tumultum equestrem 
auxit clamor ab legionibus additus. nee stetisset hostium acies, 
ni Mago ad primum equitum motum paratos elephantos extem- 

7 plo in proeUum induxisset. ad quorum stridorem odoremque et 
aspectum territi equi vanum equestre auxiiium fecerunt. et ut 
permixtus hostibus, ubi cuspide uti et comminus gladio pos- 
set, roboris maioris Romanus eques erat, ita in ablatum procul 
paventibus equis melius ex intervallo Numidae iaculabantur. 

8 simul et peditum legio duodecima, magna ex parte caesa, pudore 

9 magis quam viribus tenebat locum; nee diutius tenuisset, ni ex 
subsidiis tertia decuma legio in primam aciem inducta proelium 
dubium excepisset. Mago quoque ex subsidiis Gallos integrae le- 

10 gioni opposuit. quibus haud magno certamine fusis hastati le- 
gionis undecimae conglobant sese atque elephantos iam etiam pe- 
ll ditum aciem turbantis invadunt. in quos cum pila confertos con- 



kühner, vor Livius in Prosa nicht 
gebrauchter Ausdruck, statt indu- 
rantur hottes adversus timorem; 
Tgl. Tac. H. 2, 46 : ut fiexerat vol- 
tum aut induraverat 

4. equestrem procellam] s. zu 
29, 2, 11. — quattuor legionum] s. 
26 , 5 , 8 ; es sind wohl auch die 
Reiter der Bundesgenossen mit ge- 
meint; 8. 29, 24, 14. Übrigens wer- 
den 4 Legionen auch § 2 Toraus- 
gesetzt, obgleich im Folgenden nur 
3 vorkommen; Yarus und Corne- 
lius hatten beide je 2 Legionen (s. 
1, 7), welche 27, 38, 10 die 19 te 
und 20ste heifsen (vgl. 28, 46, 13; 
29, 5, 9. 13, 4), jetzt aber andere 
Nummern haben. 

5. vellet] nämlich se accipere. 
-^ accipiente] anzunehmen sich be- 
reit erklärte. — cui . , erat] ein 
matter Zusatz und auffallend, da 
LiTius sonst das Wort praenomen 
nicht gebraucht. 



6. paratos] 'in Bereitschaft ge- 
halten', und zwar 'dafür*, was aus 
ad . . equitum motum hinzuzuden- 
ken ist. 

7. ad quorum stridorem . .] s. zu 
21, 55, 7. — permixtus* hostibus] 
wie 31,24,16; vgl. 26,44, 4; 30,31, 
11; zur Sache vgl. 44, 35, 12. — 
ubi . . posset] iterativer Konjunk- 
tiv ; 8. zu 4, 1. — ablatum procul] 
procul ■« in die Ferne, weit weg; 
vgl 38, 13, 5. 

8. peditum] ist nur des Gegen- 
satzes wegen und um der Deutlich- 
keit willen hinzugesetzt — pudore] 
von Ehrgefühl angetrieben; anders 
viribus; vgl. 12, 1; 27, 12, 15. 

9. diutius] näml. als bis zum 
Eintreffen der 13. Legion. 

10. undecimae] diese hat von 
vorn herein neben der 12. Legion 
im ersten Treffen gestanden. 

11. confertos] ist, um es als 
Grund des Folgenden zu bezeich- 
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iecissent, nullo ferme frustra emisso omnis retro io aciem suorum 
averteruDt; quatluor gravati vulneribus conruerunt. tum primum 12 
commota hostium acies, simul omnibus peditibus, ut aversos vi- 
dere elephantos, ad augeDdum pavorem ac tumultum effusis. 
sed donec stetit ante signa Mago, gradum sensim referentes ordi- 
nes et tenorem pugnae servabaDt; postquam femioe IraDsfixo IS 
cadentem auferrique ex proelio prope exsanguem videre, extern- 
plo in fugam omnes versi. ad quinque milia hostium eo die caesa 
et Signa militaria duo et viginti capta. nee Romanis incruenta vic- 14 
toria fuit: duo milia et trecenti de exercitu praetoris, pars multo 
maxima ex legione duodecima amissi; inde et tribuni militum 15 
duo, M. Cosconius et M. Maevius; tertiae deeimae quoque legio- 
nis, quae postremo proelio adfuerat, C. Helvius tribunus militum 
in restituenda pugna cecidit , et duo et viginti ferme equites in- 
lustres obtriti ab elephantis cum centurionibus aliquot perierunt. 
et longius certamen fuisset,ni vulnereducis concessa victoria esset. 
Mago proximae silentio noctis profectus , quantum pati viae per 19 
Yulnus poterat, itineribus extentis ad mare in Ligures Ingaunos 
pervenit. ibi eum legati ab Carthagioe paucis ante diebus in si- 2 
num Gallicum adpulsis navibus adierunt iubentes primo quoque 



nen, durch die Trennung tou qtios 
gehoben. — gravati vulneribus] 
ungewöhnlicher Ausdruck, es 'von 
Wunden niedergedrückt'. 

12. tum primum commota . .] 
doch waren die Gallier bereits zu- 
rückgeschlagen worden ; s. § 9. — 
omnibus peditibus] der Ton liegt 
auf omnibus; es ist an die princi- 
pes und triarii der 11. Legion (s. 
§ 10) und an die 4. Legion (die 
eine der beiden, welche Cornelius 
befehligte), die noch in Reserre ge- 
standen hatte, zu denken. Dafs an- 
dere Truppen gemeint sind als die 
vorher erwähnten, geht aus ad au- 
gendum pavorem hervor. — effu' 
sis] ^ausgeschwärmt waren'; vgL 
7,26,7; gewöhnlich wird dieser 
Ausdruck von der Reiterei ge- 
braucht. — ante signa] wo er den 
Geschossen der Feinde ausgesetzt 
war; s. 29, 2, 10: inter prima Si- 
gna; vgl, 25, 19, 16. — tenorem 
pugnae servabanf] d. h. sie kämpften 
ununterbrochen fort; vgl. 28, 15, 6. 

13. femine] fernen seltene Neben- 



form zu femur; s. Verg. Aen. 10^ 
788: eripit a femine, 

14. de exercitu] statt ex exer- 
citu^ was des Mifsklanges wegen 
vermieden wurde ; vgl. 4^ 46, 6 ; 5, 
46, 10. 

15. inde] «» ex ea legione. — 
equites inhutres] so hiefsen die an- 
gesehensten Ritter in der Raiser- 
zeit, nicht aber die equites equo 
publico schon in der Zeit, von der 
Livius spricht; vgL 29, 34, 17; 
Becker 2, 1, 269; Lange RA. 2, 22. 
Dafs der Sieg teuer erkauft wurde 
und wohl kein vollständiger war, 
wird durch longius certamen fuisset 
angedeutet und geht daraus hervor, 
dafs die Feinde nicht verfolgt wer- 
den. 

19. 1. quantum . . poterat] ge- 
hört zu extentis; zum Ausdruck 
vgl. Verg. Aen. 12, 909: extendere 
cursus, — pati] s. 29, 32, 12. — 
Ligures] s. 28, 46, 9. 

2. sinum Gallicum] dies ist der 
Meerbusen von Genua. — eadem] 
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3 tempore in Africam traicere: id et fratrem eius Hannibalem — nam 
ad eum quoque isse legatos eadeoi iubentis — facturum; non in 
eo esse Carthaginiensium res, ut Galliam atque Italiam armis ob- 

4 tineant. Mago non imperio modo senatus periculoque patriae 
motus, sed metuens etiam, ne victor hostis moranti instaret Ligu- 
resque ipsi, relinqui Italiam a Poenis cernentes, ad eos, quorum 

5 mox in potestate futuri essent, deficerent, simul sperans leuiorem 
in navigatione quam in via iactationem vulneris fore et curationi 
omnia commodiora, impositis copiis in naves profectus vixdum 
superata Sardinia ex vulnere moritur. naves quoque aliquot Poe- 
norum disiectae in alto a classe Romana, quae circa Sardiniam 

6 erat, capiuntur. baec terra marique in parte Italiae, quae iacet 
ad Alpis, gesta. 

Consul C. Servilius nuUa memorabili re in provincia Etruria 

7 Galliaque — nam eo quoque processerat — gesta, patre C. Ser- 
yilio et C. Lutatio ex Servitute post sextum decimum annum re- 

8 ceptis, qui ad vicum Tannetum a Bois capti fuerant, hinc patre, 
hinc Catulo lateri circumdatis, privato magis quam publico decore 



der Plural, obgleich nur ein Be- 
fehl überbracht ist; dieser eine 
Befehl umfafste aber mancherlei 
Einzelbestimmungen. — in eo . . 
mnt re«\ die Lage . . sei nicht von 
der Art (d. h. lasse nicht zu), dafs 
. .; 8. 33,41,9; vgl. 8, 27,3; zu 
4, 56, 1. 

4. Mago . .] die Motive sind in 
verschiedener Form in eine Periode 
zusammengedrängt, die wegen der 
vielen Participia schwerfällig ist. 

— senatus] die Gerusia ; s. 16, 3. 

5. in via] auf dem Landwege. 

— iactationem] s. 21, 48, 6. — ex 
vulnere] 'an der Wunde*. Nach 
App. Lib. 49. 59 ist Mago noch nach 
der Schlacht bei Zama in Italien; 
nach Zon. 9, 13 wird er vor der- 
selben dahin zurückgeschickt; nach 
Nepos Hann. 8, 1 f. ist er erst drei 
Jahre nach der Schlacht umgekom- 
men. — a classe] s. 23, 34, 3 ; 27, 
31,3. 

6. quaeY — örf Alpis] es ist die 
Gegend, wo kurz vorher die Schlacht 
geliefert» worden ist. — consut] 
durch die Stellung betont; Gegen- 
satz zu dem vorher erwähnten Prä- 



tor und Prokonsul, die mehr aus- 
gerichtet haben als er. — nam eo 
. .] Gallien war die Provinz des 
M. Cornelius; es war ihm vermut- 
lich nur um die Befreiung des Va- 
ters zu thun. 

7. paire] s. 21, 25, 3. — post 
sextum decimum annum] sie waren 
im Jahre 218 gefangen genommen 
worden; Anfangs- und Endjahr sind 
mitgezählt. — qui . . fuerant] nach- 
trägliche, durch receptis veranlaC^te 
Bestimmung; s. 14,5; 27, 22, 6. 
— Tannetum] nach 21, 25, 3; 27, 
21, 10 geschah es bei Mutina; 
doch wird 21, 25, 13 auch Tanne- 
tum erwähnt. 

8. privato] mehr durch sein Ver- 
dienst um einen Privatmann als um 
den Staat. Seine Rückkehr nach 
Rom hatte, wie §9 zeigt, den Zweck, 
den früher von ihm bekleideten 
Ämtern und der damals ausgeübten 
Amtsthätigkeit die Rechtsgültigkeit 
zu sichern. 

9. patre . . vivo] die Söhne ku- 
rulischer Beamten waren bis zum 
Tode ihrer Väter von den ihnen 
sonst zugänglichen plebejischen 
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insignis, Romam rediit. latum ad populum est, ne C. Servilio 9 
fraudi esset, quod patre, qui sella curuli sedisset, vivo, cumid 
ignoraret, tribunus plebis atque aedilis plebis fuisset, contra quam 
sanctum legibus erat, hac rogatione perlata in provinciam rediit. 10 

Ad Cn. Servilium consulem, qui in Bruttiis erat, Consentia, 
Aufugum, Bergae, Besidiae,OcriculumyLymphaeum, Argentanum, 
Clampetia multique alii ignobiles populi, senescere Punicum bel- 
lum cernentes, defecere. idem consul cum Kannibale in agroCro- 11 
toniensi acie confixit. obscura eins pugnae fama est; Valerius 
Antias quinque milia hostium caesa ait; quae tanta res est, ut 
aut impudenter ficta sit aut neglegenter praetermissa. nihil certe 12 
ultra rei in Italia ab Kannibale gestum; nam ad eum quoque le- 
gati ab Carthagine revocantes in Africam iis forte diebus, quibus 
ad Magonem, venerunt. 

Frendens gemensque ac vix lacrimis temperans dicitur le- 20 
gatorum verba audisse. postquam edita sunt mandata, Mam non 2 
perplexe' inquit, *sed palam revocant, qui vetando supplemen- 
tum et pecuniam mitti iam pridem retrahebant. vicit ergo Hanni- 3 
balem non populus Romanus totiens caesus fugatusque, sed 
senatus Carthaginiensis obtrectatione atque invidia. neque hac 



Ämtern (Volkstribunat und Volks- 
adilität) ausgeschlossen ; korulische 
Ämter dagegen durften sie beklei- 
den; vgl. 27, 21 , 10; Becker 2, 2, 
261 ; Lange RA. 1, 850. 861 ; Mms. 
StR. 1, 458, 3. - sella curuli sedüset] 
s. 1, 34, 8. 41, 6; 5, 4t, 2; er war 
Prätor gewesen; s. Pol. 3,40,9. 
— iffnoraret] damals, als er sich 
wählen liefs. — contra quam . .] 
8. 10,4; Gic.deleg.2^11 : cum con- 
tra fecerint, quam pollicUi sint. 

19,10— 20. Abfall italischer 
Städte von Hannibal; Han- 
nibals Abzug aus Italien. Nep. 
Hann. 6; Diod. 27, 9; App. Hann. 
57ff.; Lib. 35; Zon. 9, 13; Sil. It. 
17, 185. 

10. Consentia . .] Consentia und 
Clampetia sind schon 29, 38, 1 als 
zu den Römern äbergegangen er- 
wähnt; die übrigen Orte sind wenig 
bekannt. Aufugum ist vielleicht 
das jetzige Fognano ; Besidiae, spä- 
ter Besidianum genannt, lag nörd- 
lich von Consentia an dem Flusse 
Grathis; Ocriculum ist verschieden 



von der gleichnamigen Stadt in 
Umbrien (s. 22, 11, 5); Argentanum, 
wahrscheinlich das jetzige Argen- 
tino, lag nördlich von Clampetia. 
— populi] vgl, 29, 38, 1 : ignobiles 
aliae civitates, — senescerel s. 28, 
36,2. 

11. in agro Crotonienst] wie 29, 
36, 4. — Jntias] s. Einl. 28. ~ 
impudenter ficta] vgl. 26, 49, 3. — 
neglegenter praetermissa] näml. 
von den übrigen Annalisten aufser 
Valerius. 

12. revocantes] *die . . sollten'; 
s. 21, 6, 2. — iis . . diebus] s. zu 
24,1. 

20. 1. lacrimis] ist Dativ; vgl. 
32,34, 3; zu 2, 16,9. 

2. perplexe] auf Umwegen, Ver- 
steckt*. — vetando] übertreibend, 
wie 23, 12, 7; seine Partei war 
zwar sehr mächtig, setzte aber nicht 
alles durch; s. 7, 7. — retrahebant] 
suchten mich zur Rückkehr zu nö- 
tigen. 

3. obtrectatione . .] denselben 
Grund geben Appian Hann. 16, Dlo 



124 



LIBER XXX. GAP. 20. 



a. n. 0. 651. 



deformitate reditus mei tarn P. Scipio exultabit atque efTeret sese 
quam Hanno, qui domum nostram, quando alia re non potuit^ 

5 ruina Carlhaginis oppressit\ iam hoc ipsum praesagiens animo 
praeparaverat ante naves. itaque inutiU militum turba praesidii 
specie in oppida Bruttii agri, quae pauca metu magis quam fide 
continebantur, dimissa, quod roboris in exercitu erat in Africam 

6 transvexit multis Italici generis, qui in Africam secuturos ab- 
nuentes concesserant in lunonis Laciniae delubrum inviolatum 

7 ad eam diem, in templo ipso foede interfectis. raro quemquam 
alium, patriam exilii causa reliuquentem, tam maestum abisse 
ferunt quam Hannibalem hostium terra excedentem. respexisse 
saepe Italiae iitora et, deos hominesque accusantem, in se quoque 

8 ac suum ipsius caput execratum, quod non cruentum ab Cannensi 

Gassius fr. 57, 15, Zonaras 8, 26; sowenig wahrscheinlich wie diese 



9, 2 und Nepos Hann. 1 an. 

4. Hanno] früher Haupt der Ge- 
genpartei; als solches wird er auch 
jetzt noch von Appian Lib. 34 er- 
wähnt, nicht aber von Livius; s. 
44, 5. — ruina] s. 26, 41, 12. 

5. iam] gehört zu praesagienti- 
bus; s. 25, 35, 3 ; zu praesagientibtis 
s. zu 45, 39, 9. — hoc ipsum] geht 
auf den Tor der Rede Hannibals 
erwähnten Auftrag der Gesandten 
zurück ; zur Sache vgl. 39, 51, 4 f. — 
praeparaverat . .] vgl. App. Hann. 58 : 
xai va€e ei^yd^ero noXXds, ed^^lov 
rrjs ^IraUas oüaris, — quae pauca 
. .] die wenig an Zahl (die in ge- 
ringer Anzahl) noch in Zaum (Ge- 
horsam) gehalten wurden, und zwar 
mehr durch . . ; continebantur pafst 
mehr zu metu als zu fide, welches 
besagt, dafs sie freiwillig ihm treu 
bleiben; Tgl. 39, 28, 2. 

6. qui]* — delubrum] ist hier 
=3 templum und der Abwechselung 
wegen gebraucht; vgl. 28, 46, 16; 
29, 18,3; wegen multis ist wohl 
an den geheiligten Tempelbezirk 
zu denken. Der Tempel lag auf 
dem Vorgebirge Lacinium (jetzt 
Gapo di Nao oder Gapo della Go- 
lonna). — in templo ipso] vgl. 
dagegen 42, 3, 6: templum augu- 
tiissimum , ., quod non Pyrrhus, 
71071 Hannibal violassenL Eben- 



nutzlose Grausamkeit ist das, was 
Gic. de div. 1, 48 nach Goelius be- 
richtet, dafs Hannibal sich durch 
eine Erscheinung der Göttin habe 
warnen lassen, eine goldene Säule 
aus ihrem Tempel wegzunehmen. 
Zur Sache vgl. App.Hann.58 ; Dlodor : 
ipiot etXovro tijv /aer *Awlßov 
didßaaiv, rols $ä ^do/uivoie r^ iv 
^IraUq fiovQ Tte^ionjaos t^v ^i5- 
va/iiiv rd ukv nQ&rov roZs arqa- 
Tii&raie Motoxev iiova/av, et nva 
ßo^Xotvro Xa/Lißdveiv iS a-drcöv 
BoüXov, Toif£ S^ Xoi7toi>e xaria^a- 
^ev, ävSoae /ukv ne^l Bia/uvQlovs, 
tnnovs ok ne^l TQiaxiÜovs xai 
rßv 'öno^vylcov dva^l&firjrov TtXrj' 
&o£; vgl. Ihne 2, 365. Vermut- 
lich schiffte er sich ein in dem von 
Plin. 3, 95 bezeichneten Hafen: in 
ea (paeninsulä) poriusy qui voca- 
tur Castra Hannibalis, nusquam 
augustiore Italia; südlich von Kro* 
ton gelegen. 

7. raro quemquam] s. 2U 59, 7. 
— accusantem] s. 5 , 43 , 7 : dis 
hominibusque accusandis. — in se] 
s. 10, 28, 18; 39, 51, 12. — caput\ 
der bedeutendste Teil neben dem 
Ganzen ; s. 3, 48, 5 : te tuumque Ca- 
put . . consecro; 26, 48, 12; Sali. 
Gat. 66, 40; Gic. de domo 145; vgl. 
Sali. G. 52, 8 : mihi atque animo 
meo, — ipsius] s. 28, 19, 10. — exe- 
cratum] näml. esse; s. 8, 12, 1. 
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Victoria militem Romain duxisset. Scipionem ire ad CarthagiDem 
ausum, qui consul hostem Poenum in Italia non vidisset; se cen- 9 
tum milibus armatoiiim ad Trasumennum, ad Cannas caesis 
circa Casilinum Cumasque et Nolam consenuisse. haec accusans 
querensque ex diutina possessione Italiae est detractus. 

Romam per eosdem dies et Magonem et Hannibalem pro- 21 
fectos allatum est. cuius duplicis gratulationis minuit laetitiam, 
et quod parum duces in retinendis iis, cum id mandatum ab se- 
natu esset, aut animi aut virium habuisse videbantur, et quod 
soUiciti erant omni belli mole in unum exercitum ducemque in- 2 
clinata, quo evasura esset res. 

Per eosdem dies legati Saguntini venerunt conprensos cum 3 
pecunia adducentes Carthaginiensis, qui ad conducenda auxilia 
in Hispaniam traiecissent. ducenta et quinquaginta auri, octin- 4 
genta pondo argenti in vestibulo curiae posuerunt. hominibus 5 
acceptis et in carcerem conditis, auro argentoque reddito, gratiae 
legatis actae atque insuper munera data ac naves, quibus in Hi- 
spaniam reverterentur. 

Mentio deinde ab senioribus facta est segnius homines bona 6 
quam mala sentire: transitu in Italiam Hannibalis quantum ter- 
roris pavorisque tnt^a^tsse omnisl quas deinde clades, quos luctus 
incidissel visa castra hostium e muris urbis: quae vota singulo- 7 
rum universorumque fuissel quotiens in conciliis Toces manus 
ad caelum porgentium auditas, en umquam ille dies futurus esset, 8 
quo vacuam hoslibus Italiam bona pace florentem visuri essent 1 



8. quod non . .] der schon 22, 
51, 4 erwähnte Vorwurf; vgl. 26, 
7, 3. — Romam] 'nach Rom', als 
ob die Stadt ihm offen gestanden 
hätte; dagegen ad Carthaginem 
ire «a *vor K. zu rücken *. — con- 
sul] d. h. als er an der Spitze des 
Staates stand; im Jahre 205. 

9. centum milibus] v<^l. 23, 1 1 , 8. 

— ad Cannas]* — circa Casi- 
linum . .] es sind die 23, 14, 5 ff. er- 
wähnten Unternehmungen gemeint. 

— ex possessione . .] nachdrück- 
licher als ex Italia, quam diu pos- 
sederat; vgl. 28, 1 ; 22, 14, 6. 44, 6. 

21, 1 — 10. Verhältnisse in 
Rom. App. Hann. 61 ; Lib. 31 ; Zon. 
9, 14. 

1. gratulationis . . laetitiam] die 
Freude über dieses . . Glück, zu 



dem sie sich gratulierten. — pa- 
rum . . animi] die weite Entfer- 
nung des Genetivs von parum wie 
5, 12, 12. — duces] s. 1 , 3; hier 
ist aber der an u. St. erwähnte Be- 
fehl nicht bestimmt ausgesprochen. 

2. inclinata] s. 7, 32, 3; zur 
Sache vgl. App. Lib. 31. — quo 
evasura] s. 24, 275. 

3. traiecissent] der Konjunktiv 
aus dem Sinne der Saguntiner. 

4. ducenta]* 

5. conditis] s. 31 , 23, 9 ; 45, 42, 5. 

6. mentio . . facta] s. 29, 15, 1. 
— senioribus] s. 28, 40, 2. — i7i- 
vasisse]* — incidisse] s. 23, 2 ; zu 
1, 46, 5. 

7. Visa castra] s. 26, 10, 3 ff. — 
porgentium] s. 29, 16, 6. 

8. en vmquam] s. zu 24, 14, 4. 
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9 dedisse tandem id deos sexto decimo demum anno; nee esse, 
qui deis grates agendas censeat: adeo ne advenientem quidem 
gratiam homines benigne accipere, nedum ut praeteritae satis 

10 memores sint. conclamatum deinde ex omni parte curiae est, 
uti referret P. Aelius praetor; decretumque, ut quinque dies circa 
omnia pulvinaria supplicaretur victumaeque maiores immolaren- 
tur centum viginti. 

11 lam dimisso Laelio legatisque Masinissae cum Carthaginien- 
sium legatos de pace ad senatum venientis Puteolis visos, inde 
terra venturos adlatum esset, revocari C. Laelium placuit, ut co- 

12 ram eo de pace ageretur. Q. Fulvius Gillo, legatus Scipionis, 
Carthaginienses Romam adduxit. quibus vetitis ingredi urbem 
hospitium in villa publica, senatus ad aedem BeUonae datus 

22 est. orationem eandem ferme, quam apud Scipionem, habuerunt 
culpam omnem belli a publico consilio in Hannibalemvertentes: 



9. sexto decimo . . anno] vgl. zu 
19, 7. — adeo . .] Epiphonem, wie 
Praef. 11; 2,43,10; 27,9,1 u.a.; 
die seiiiores sehen den Grund der 
vorher erwähnten Erscheinung in 
der Undankbarkeit der Menschen 
überhaupt; =» das ist nicht zu ver- 
wundern, da die Menschen so un- 
dankbar sind, da£s sie usw. — 
advenientem gratiam] eine Gunst- 
bezeugung bei ihrem Eintritt, wo 
sie am lebendigsten empfunden 
werden mufste. — benigne] mit 
freundlicher, d. i. dankbarer Ge- 
sinnung gegen den Geber. — ne- 
du7n ut , .] s. 3, 14, 6. 

10. conclamatum] wie 29, 15, 5. 
— uti referret . .] näml. ad sena- 
tum; d. h. er solle die Sache zum 
Gegenstande der Beratung und Be- 
schlufsfassung machen. — circa 
omnia . .] vgl. 24, 10, 12; 27, 4, 
15; Livius hat übergangen, was 
von Plinius 22, 10 berichtet wird : 
data est (corona graminea) et a 
senatu populoque Romano, qua 
claritate nihil equidem in rebus 
humanis sublimius duco, Fabio 
Uli . . Hannibale Italia pulso ; quae 
Corona adhuc sola ipsius imperi 
manibus inposita est et, quod pe- 
culiare ei est, sola a tota Jlalia 
data; vgl. Gell. 5, 6, 10. 



21, 11—23. Friedensver- 
handlungen in Rom. App. Lib. 
31. 35; Dio Cass. fr. 57, 74; Zon. 
9, 13. 

11. dimisso Laelio] stimmt nicht 
zu 17, 2; dort werden die Ge- 
sandten schon erwartet, und Lälius 
wird deshalb zurückgehalten; wahr- 
scheinlich folgt Livios an u. St. 
einer anderen Quelle als früher. — 
de pace] an erster Steile =» wegen 
des Friedens ; an zweiter Stelle «» 
über den Frieden. 

12. Fulvius] ist 16, 15 nicht er- 
wähnt. — vetitis ingredi urbem] 
Gesandte von Völkern, mit denen 
man im Kriege stand, durften die 
Stadt nicht betreten ; vgl. 33, 24, 5. 

— hospitium) d. h. Wohnung und 
Unterhai ty wie 17, 14. — villa pu- 
blica] s. 4, 22, 7. — aedem BeUo- 
nae] s. zu 26, 21, 1. 

22. 1. eandem] die Rede war 
zwar dieselbe, aber die Gesandten 
waren andere; vgl. § 5 mit 16, 3. 
14. Auch dies spricht dafür, dafs 
Livius hier aus einer anderen Quelle 
schöpft; s. zu 21, 11. — senatus] 
§ 3 wird auch das Volk genannt. 

2. sed , . quoque] s. zu 2, 11, 3. 

— privato consilio] ursprünglich 
richtig; dann aber hat sich der 
karthagische Senat ganz auf die 
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eum iniussu senatus non Alpis modo, sed Iliberum quoque traDS- 2 
gressum nee Romanis solum, sed ante etiam Saguntinis privato 
consilio bellum intulisse; senatui ac populo Carthaginiensi, si 3 
quis vere aestimet, foedus ad eam diem inviolatum esse cum 
Romanis, itaque nihil aliud sibi mandatum esse uti peterent, 4 
quam ut in ea pace, quae postremo cum C. Lutatio facta esset, 
manere liceret. cum more tradilo a patribus potestatem inter- 5 
rogandi, si quis quid vellet, legatos praetor fecisset senioresque, 
qui foederibus interfuerant, alia alii interrogarent nee meminisse 
per aetalem — etenim omnes ferme iuvenes erant — dicerent 
legati, eonelamatum ex omni parte euriae est Punica fraude 6 
electos, qui veterem pacem repeterent, euius ipsi non meminis- 
sent. emotis deinde curia legalis sententiae interrogari coeptae. 23 
M. Livius C.Servilium eonsulem, qui propior esset, arcessendum, 
ut coram eo de pace ageretur, censebat: cum de re maiore, 2 
quam quanta ea esset, consultatio incidere non posset, non vi- 
deri sibi absente consulum altero ambobusve eam rem agi satis 
ex dignitate populi Romani esse; Q. Metellus, qui triennio ante 3 
consul dietatorque fuerat: cum P. Seipio eaedendo exercitus, 
agros populando in eam neeessitatem hostis eompulisset, ut 



Seite Hannibals gestellt und seine 
Unternehmungen gebilligt; s. 21, 
18, 14. 

3. ^' . . aestimet] s. 3, 19, 6. — 
foedus . . inviolatum esse] insofern 
der Staat selbst es nicht aufgeho- 
ben hat. 

4. postremo . . facta esset] Be- 
zeichnung des 'letzten Friedens', 
durch den der erste punische Krieg 
beendigt wurde. — * cum C, Lutatio] 
er hatte nach dem Siege bei den 
Ägatischen Inseln (241) den Frie- 
den eingeleitet; da aber sein Amts- 
jahr bald darauf zu Ende ging, 
wurde der Friede erst unter Q. 
Gatulus und A. Manlius definitiv 
abgeschlossen; s. Periocha 19: 
summam victoriae C. Lutatius con- 
sul victa ad Aegates insulas classe 
Poenorum imposuit, petentibus 
Carthaginiensibus pax data est; 
Pol. 1, 62; Zon 8, 17; ebenso sagt 
Livius 21, 19, 2: cum Lutati pri- 
ore foedere, 

5. a patribus*] «» a maioribus ; 
vgl. 27, 11, 9. — foederibus] bei 



den Verhandlungen über den Frie- 
densvertrag (vom Jahre 241) selbst 
und seine angebliche Verletzung (im 
Jahre 219), die beide weit zurück- 
lagen. — nee . . dicerent] s. 27, 4, 5. 

6. cuius] vgl. 30, 28: parum 
dfgnitatis in legatione erat; die 
Jugend rechtfertigte die Unkennt- 
nis nicht. 

23. 1. emotis] s. 6,28,8; Tgl. 
29, 19, 3. — Livius] mit dem Bei- 
namen Salinator; er stellt zuerst 
einen Antrag (wahrscheinlich war 
Fabius, der princeps senatus, krank 
oder schon tot); s. 26, 7. 

2. quam quanta] s. 1, 35, 7. 38, 
5 ; 29, 28, 4. — ambobusve] näml. 
consulibus absentibus. — satis 
ex . .] vgl. Tac. Ann. 2, 35 : nihil 
satis inlustre aut ex dignitate po- 
puli Romani nisi coram et sub 
oculis Caesaris, 

3. Q. Metellus] s. 27, 2; 29, 20, 
1. — consul] im J. 206; s. 28, 
10, 8. — dictator] im J. 205; s. 
29, 10, 2; triennio bezieht sich 
also nur auf consuL 
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4 supplices pacem peterent, et nemo omnium verius existumare 
posset, qua mente ea pax peteretur, quam qui ante portas Car- 
thaginis bellum gereret, nullius alterius consilio quam Scipionis 

5 accipiendam abnüendamve pacem esse. H. Yalerius Laevinus, 
qui bis codsuI fuerat, speculatores, non legatos venisse arguebat 
iubendosque Italia excedere et custodes cum iis usque ad naves 

6 mitteudos Scipionique scribendum^ ne bellum remitteret. Lae- 
lius Fulviusque adiecerunt: et Scipionem in eo positam habubse 
spem pacis, si Hannibal et Hago ex Italia non revocarentur; 

7 ceterum omnia simulaturos Carthaginienses duces eos exercitus- 
que expectantis; deinde quamvis recentium foederum et deorum 

8 omnium oblitos bellum gesturos. eo magis in Laevini sententiam 
discessum. legati pace infecta ac prope sine response dimissi. 

24 Per eos dies Cn. Servilius consul haud dubius, quin paca- 

tae Ilaliae penes se gloria esset, velut pulsum ab se Hannibalem 
persequens in Siciliam, inde in Africam transiturus, traiecit. 

2 quod ubi Romae vulgatum est, primo censuerant patres, ut prae- 
tor scriberet consuli senatum aequum censere in Italiam reverti 

3 eum; dein cum praetor spreturum eum litteras suas diceret, 



4. verius] 8. 22, 3. — alterius] 
stehender Genetiv statt atius; s. 
36, 11; zu 43, 18, 9. Nach Appian 
32 schickt wirklich der Senat jetzt 
Gesandte an Scipio, der nun erst 
die von Livius Kap. 16 erwähnten 
Bedingungen mit den Abgesandten 
der Punier feststellt; nach Bio 
Gassius und Zonaras hat der Senat 
die Friedensbedingungen bereits an- 
genommen, nach Polybius 15, 8, 8 
auch schon das Volk. 

5. bis consul] s. 29, 11, 3. — 
iubendos] hierzu ist censebat zu 
denken. 

6. in eo .. st] s. 29, 17, 1; Gurt. 
3, 14, 3; zwar ist 16, 10 die Ab- 
berufung Hannibals und Magos eine 
der Friedensbedingungen, aber es 
wird dort vorausgesetzt, dafs dies 
erst nach dem Abschiufs des Frie- 
dens geschehen soll. 

7. expectantis] vgl. Pol. 15, 1, 
10 : rovT elvai SrjXoVy <bs Idwißq 
nenoid'dres , . ravra rol^ßai noi- 
stv xaxße ^oovovvree, — omnia,,] 
worin der Fall eingeschlossen ist, 
dafs sie zum Schein selbst einen 



Friedensvertrag schliefsen worden ; 
vgl. App. 33: (Awißae) Amarcöv 
in tAg anovdäs iaea&ai xai, ei 
yivoivro, e€ eidtbs o^n ie 7toXi> ße- 
ßaiovs iaofiivae, — quamvis re- 
centium , , obUtos] höhnische An- 
spielung auf 22, 6. 

8. in . . sententiam discessum] 
s. zu 5, 9, 2. 

24. 1--4. Vorgänge in Ita- 
lien. 

1. per eos dies] vgl. 19, 12. 38, 
5; 37, 4, 4; den gewöhnlichen Aus- 
druck 8. 21, 1. — haud dubius 
quin . . esset] ist ironisch gesagt, 
wie velut andeutet; es war ihm 
(in seiner Selbsttäuschung) nicht 
zweifelhaft, dafs . ., und so ver- 
folgte er Hannibal, gleich als wenn 
er ihn vertrieben hätte. — penes 
se] s. 21, 46, 8. — pulsum] da 
Hannibal aus Bruttium, der Pro- 
vinz des Servilius, abgezogen war. 
— in africam]* 

2. praetor] er ist zur Zeit Vor- 
sitzender im Senat 

3. spreturum] der Prätor hat 
eine geringere Macht als die Kon- 
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dictator ad id ipsüm creatus P. Sulpicius pro iure maioris im- 
perii consulem in Italiam revocavit. ,'reliquum anni cum M. Ser- 4 
vilio, magistro equitum, circumeuDdis Italiae urbibus, quae bello 
alienatae fuerant, noscendisque singularum causis consumpsit. 

Per indutiarum tempus ex Sardinia a P. Lentulo praetore 5 
centum onerariae naves cum commeatu viginti rostratarum prae- 
sidio et ab hoste et ab tempestatibus mari tuto in Africam trans- 
miserunt. Cn. Octavio ducentis onerariis, triginta loogis navibus 6 
ex Sicilia traicienti non eadem fortuna fuit. in conspectum ferme 7 
Africae prospero cursu evectum primo destituit ventus, deinde 
versus in Africum turbavit ac passim naves disiecit. ipse cum ro- 8 
stratis per adversos fluctus ingenti remigum labore enisus ApoUi- 



saln ; dem Diktator aber sind alle an- 
deren Magistrate, ausgenommen die 
Yolkstribunen, untergeordnet, er hat 
ein maius imperium und ist in der 
hier erwähnten Weise in den Hän- 
den des Senates ein Mittel, unge- 
horsame Konsuln zu nötigen, seine 
Beschlüsse zu vollziehen; vgl. 5, 

9, 6; Mms. StR. 2, 147. 149 f. ~ 
creatus] von dem anderen Konsul, 
der gleichfalls abwesend ist; s. 26, 
12. — Sulpicius] s. 28, 5, 1. 

4. reliquum anni] die Zeit kann 
nach den verschiedenen Ereignissen 
und Verhandlungen nur kurz ge- 
wesen sein. — Servilio] s. 29, 38, 
8. — noscendisque . •] die Unter- 
suchungen sind durch einen beson- 
deren Beschlurs des Senats dem 
Diktator übertragen worden ; s. 26, 
12; 28, 10, 4; 29, 36, 11; zu 9, 
26, 6. Über die Bestrafung der 
Völker s. Appian Hann. 61; Gell. 

10, 3, 19: postquam Hannibal Ita- 
Ha decessit . . Bruttios ignominiae 
causa non milites scribehant (Ro^ 
mani) nee pro sociis habebaniy 
sed magistratibus in provincias 
euntibus parere et praeministrare 
servorum vicem iusserunt; vgl. 
Mms. RG. 1, 660. 

24} 5 — 2b. Ereignisse zur 
See; Bruch des Waffenstill- 
standes; Landung Hannibals 
in Afrika. Pol. 15,1; Diod. 27, 
14; App. Lib. 34; Dio Gass. fr. 
57,74. 75; Zon. 9,13; Gros. 4,19. 

T. Uv. VI. 2. 4. Aufl. 



5. a P. Lentuiö] vgl. 22, 37, 1 : 
ab Hierone classis Ostia cum ma- 
gno commeatu accessit Wenn Len- 
tulus auch die Lastschiffe in den 
Häfen Sardiniens aufbringen konnte, 
so sieht man doch nicht, woher 
er die Kriegsschiffe bekommen hat; 
s. 29, 13, 5; 30, 2, 4. — et ab ho- 
ste . .] gehört zu tuto; ab ■« \on 
selten'; s. 28,' 44, 7; vgl. 23, 49, 
2. — ex Sicilia] nach 2, 4 sollte 
Octavius Sardinien decken; wahr- 
scheinlich war ihm wie dem Leu- 
tulus (§ 5) durch einen Senatsbe- 
schlufs aufgetragen worden, nach 
Afrika Proviant hinüberzuführen, 
seitdem durch die Abberufung Han- 
nibals und Magos die Gefahr zur 
See geringer geworden war. Viel- 
leicht sind demLentulus zum Schutz 
seiner Transportflotte 20 Schiffe 
von der Flotte fiberwiesen worden, 
die ursprünglich zum Schutze der 
italischen Küste bestimmt war (s. 
2, 5), und Gctavius liefs 10 Schiffe 
bei Sardinien zurück (s. 2, 4). 

6. onerariis] näml. cum comme- 
atu; s. Pol. 15, 1, 1. 

7. destituit] Miefs im Stiche', 
d. h. es trat Windstille ein, so dafs 
die Lastschiffe nicht von der Stelle 
konnten ; s. 27, 15, 5. — Africum] 
Südwestwind; also dem Kurs der 
Flotte gerade entgegen; daher im 
Folgenden adversos fluctus, 

8. per . . fluctus] vgl. 28, 30, 11. 
— Apollinis promunturium] s. 29, 

9 
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9 nis promunturium tenuit; onerariae pars maxima ad Aegimurum 
— insula ea sinum ab alto claudit, in quo sita Carthago est, tri- 
ginta ferme milia ab urbe — , aliae adversus urbem ipsam ad Ca- 

10 lidas Aquas delatae sunt, omnia in conspectu Carthaginis erant. 
itaque ex tota urbe in forum concursum est; magistratus senatum 
vocare; populus in cunae vestibulo fremere, ne tanta ex oculis 

11 manibusque amitteretur praeda. cum quidam spem pacis petitae, 
alii indutiarum — necdum enim dies exierat — fidem oppone- 
rent, permixto paene senatus populique concilio consensum est, 
ut classem quinquaginta navium Hasdrubal Aegimurum traiceret, 
inde per litora portusque dispersas Romanas naves coUigeret. 

12 desertae fuga nautarum primum ab Aegimuro, deinde ab Aquis 
onerariae Carthaginem puppibus tractae sunt. 

25 Nondum ab Roma reverterant legati neque sciebatur, quae 

senatus Romani de bello aut pace sententia esset [necdum indu- 

2 tiarum dies exierat]; eo indigniorem iniuriam ratus Scipio ab 

iis, qui petissent pacem et indutias, et spem pacis et fidem in- 



27, 12. — tenuit] ^erreichte ' ; s. zu 
1, 1, 4. 

9. Aefftmurum] s. 29, 27, 14; 
PÜD. 5, 42: at contra Carthaginis 
sinum (bei Livius: ab alto) duae 
Aegimoerae arae, scopuli verius 
quam insulae\ Verg. Aen. 1, 109. 

— adversus urbem] gegeoüber der 
Stadt (Karthago) selbst. — ad Ca- 
lidas Aquas] wahrscheinlich ein 
Platz im Innern an der Südseite 
des Golfes Garpis, j. Gurbes oder 
Maxula; s. Strabo 17, 3, 16 S.834: 
£v air^ Sä r^ xöXntpy iv c^eq 
xai i} KaQ%rj8cbvy TCvis iarl nö- 
Xtg xai &e^/ud; Barth S. 128. 131. 

10. in conspectu . . eran(\ d. h. 
alles konnte von K. aus gesehen 
werden; anders § 7; vgl.| 29, 27, 
6. — magistratus . .] alles wie in 
Rom bei wichtigen Angelegen- 
heiten; s. 22, 7, 6. 60, 2; 27, 50, 9. 

— in curiae vestibulo] s. 24, 24. 9. 

11. quidam . .] s. App. 34: nciXä 
rrfs ßovXrjs äneiXcCarje xai naQai- 
voT^arje fiij hieiv ovvS^xaG d^ri 
yeyevTjfiivas, ol 8k (das Volk ; vgl. 
Diodor) xai raZs awd^xais ine- 
fiifi^ovto (&s dSlxcos yevofiivaie 
xai rdv Xi/udy iyaaav hto%XeXv 



^nhq räji nagaß&aeis, — necdum 
enim] sa nondum enim, wie ne- 
que enim zu Anfang eines Satzes 
statt non enim, — concilio] ist 
Ausdruck für Versammlungen un- 
bestimmten Charakters; daher ge- 
wöhnlich bei auswärtigen Völkern 
gebraucht; durch permixto wird 
angedeutet, dafs der Senat, durch 
das Volk gedrängt, seine Zustim- 
mung giebt; vgl. 21, 14, 1; 27, 51, 
5. — classem traiceret] s. 27, 5; 
27, 6, 13. — per litora] an dem gan- 
zen Ufer hin. 

\% puppibus tractae sunt] s. zu 
10, 20. 

25. 1. neque sciebatur . •] da- 
gegen Pol. 15, 1, 4: äQTi ydq ^xe 
rq IIon2,l(p yQdßiftara $taaa- 
ffovvra nsql rßv ngoeiQrjftivcov 
(nämi. öri xex^gtaxe rds aw^xas 
6 Srjfios röäv Piofial(ov)\ ebenso 
Zonaras; nach beiden und auch 
nach Appian ist Hannibal bereits 
in Afrika gelandet. 

2. eo indigniorem. . .] ganz an- 
ders Plutarch Apophth. Scip. 5: 
6 8k Sxi'Tilcov icptj jLirjSk ßovXo- 
fiivo^s a^roZs {Kaoj^ijoov^oi£) ^rt 
rds awd^xas ^vXd^eiv, Av /ur} rd- 
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dutiarum violatam esse legatos Carthaginem L. Baebium, L. Ser- 
gium, L. Fabium extemplo misit. qui cum multitudinis concursu 3 
prope violati essent nee reditum tutiorem futurum ceroerent, 
petierunt a magistratibus, quorum auxilio Tis prohibita erat, ut 
Daves mitterent, quae se prosequerentur. datae triremes duae 4 
com ad Bagradam flumeu pervenissent, unde castra Romana con- 
spiciebantur, Carthaginem rediere. classis Puniea ad Vticam 5 
stationem habebat; ex ea tres quadriremes — seu clam misso a 
Carthagine nuntio, ut id fieret, seu Hasdrubale, qui classi praeerat, 
sine publica fraude auso facinus — quinqueremem Romanam 6 
superantem promunturium ex alto repente adgressae sunt, sed 
neque rostro ferire celeritate sua praelabentem poterant neque 
transilire armati ex humilioribus in altiorem navem, et defende- 7 
batur egregie, quoad tela suppeditarunt. quis deficientibus iam 
nuUa alia res eam quam propinquitas terrae multitudoque a ca- 
stris in litus effusa tueri potuit. concitatam enim remis, quanto s 

Xavra nevraMia%lXia TtQoasariaco' 
aiv, Sri /uereTti/ufpavro rdv *Äv- 
vißav. — violatam] pafst nur zu 



Hdem; zu spem ist der Begriff 
vereiteln* (turbare) zu denken; s. 
31, 1. — legatos] Polybius giebt 
die Rede derselben, in der sie die 
Punier scharf tadeln und so das Volk 
erbittern. — L, Fabium] der Vor- 
name Lucius kommt bei den Fabiern 
nur selten vor ; s. Mms. MW. 600. 

3. concursu . .] nach Appian 
werden die römischen Gesandten, 
die man bis zur Ruckkehr der kar- 
thagischen von Rom festhalten will, 
durch Hanno und Hasdrubal Hä- 
dus gerettet. 

4. Bagradam] j. Medscherda, der 
grofste Flufs in dem Gebiete Kar- 
thagos; bei Strabo, Caesar u. a. 
ebenso genannt; während Polybius 
rdv Max&Qav (1, 75,86: Maxdoa) 
norafidv schreibt. — castra iio- 
mana] s. zu 9, 10; der Bagrada 
mündete in der Nähe des Lagers; 
s. Plin. 5, 24. 

5. seu . . seu . .] Pol. 15, 2, 4: 
rote fikv TtoXXols i$oSe roi>£ nqi- 
aßei£ dvanoHQlrove i^anoariXletv' 
rßv 8h TioXirsvo/uircov (die Ma- 
gistrate und die Einflufsreichsten), 
ole ifv ngonelfievov ix navrös 



rQÖTtov avy%iai ndXiv rdv nöXe- 
fiov^ o^roi awedQeiaavres f^tj^a' 
vßvral n ro&oürov; sie haben also 
die Geleitschiffe nur zum Scheine 
gegeben; vgl. die Stelle aus Ap- 
pian zu 24, 10. — Hasdrubale . . 
aiuo] s. zu 4, 53, 1; vgl. Tac. 
Ann. 12, 32: non ausis aciem ho» 
stibus. — publica fraude] s. 21, 
10, 6. 

6. promunturium] wohl das 29, 
35, 13 erwähnte. — celeritate sua 
praelabentem*YA9S^Ti vorbeischlüp- 
fend'; Pol. 15,2, 12: 'ÖTtoxco^OTSatjs 
rrje ve<&£j vgl. zu 1, 45, 6. sua tea 
der ihm nach Ruderzahl und Bau- 
art eigentümlichen; vgl. 38, 12; 
28, 30, 5. 11. — humilioribus] d. h. 
mit niedrigerem Bord; s. 10, 12. 

7. suppeditarunt] s. 22, 39, 14. 
— quis] s. zu 21, 62, 2. ■— po- 
tuit] es blieb keine andere Mög- 
lichkeit der Rettung, als indem 
man das Schiff auflaufen liefs, und 
so entschlofs man sich hierzu. 

8. concitatam enim . .] enthält 
die Erklärung des Vorhergehenden, 
speziell des Gedankens 'und die 
Rettung gelang* ; vgl. Pol. 15, 2, 15 : 
rßv fihv cöv iTtißar&v ol n),eZ- 
aroi 8i€(p-d'dgriaav, ol 8k TtQeaßev- 
ral 7taQa86\cos iieac&d^aav, Ap- 
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maximo impetu poterant, in terram cum inmisissent, navis tan- 

9 tum iactura facta, iocolumes ipsi evaserunt. ita alio super aliud 
scelere cum haud dubie iodutiae ruptae essent, Laelius Fulvius- 

10 que ab Roma cuip legatis Carthaginiensibus supervenerunt. qui- 
bus Scipio, etsi non indutiarum modo fides a Carthaginiensibus, 
sed ius etiam gentium in legatis violatum esset, tamen se nihil 
nee institutis popuii Romani nee suis moribus indignum in iis 
facturum esse cum dixisset, dimissis legatis bellum parabat. 

11 Hannibali iam terrae adpropinquanti iussus e nauticis unus 
escendere in malum, ut specularetur, quam tenerent regionem, 

12 cum dixisset sepulcrum dirutum proram spectare, abominatus 
praetervehi iusso gubernatore ad Leptim adpulit classem atque 
ibi copias exposuit. 

26 Haec eo anno in Africa gesta; insequentia excedunt in eum 

annum, quo M. Servilius Geminus, qui tum magister equitum erat, 

2 et Ti. Claudius Nero consules facti sunt, ceterum exitu superioris 



pian und Diodor erzählen den Her- 
gang in Einzelheiten abweichend; 
bei Dio Gass. fr. 57, 72 und Val. 
Max. 6, 6^ 4 ist ein anderes Er- 
eignis gemeint. — quanio maximo] 
8. zu 13, 2. — iactura facta] d. h. 
es wurde von den Karthagern er- 
beutet, während die Bemannung 
(fpsi) entkam; vgl. 22, 19, 12; 26, 
39, 18; zu ipsi vgl. zu 44, 2, 10. 

9. Laelius Fulviusque . .] s. § 1. 
— quibus] näml. legatis ; dazu ge- 
hört dixisset; vgl. § 11. — insti- 
tutis] nach diesen wurden selbst 
die Gesandten bundesbrüchiger Völ- 
ker für unverletzlich gehalten. — 
in iis] s. zu 12, 12. — dimissis . .] 
bei Pol. 15, 4, 9 entläfst sie Bä- 
bius auf Befehl des abwesenden 
Scipio ; ähnlich bei Appian, der Lib. 
35. 38 zugleich von einer Partei- 
ung spricht, die in Karthago zwi- 
schen Senat und Volk entstanden 
sei. — bellum parabaf] nachdrück- 
licher Pol. 15, 3, 1 : ö nöXe/Ltos äX- 

TiQÖa-d'ev xal Sva/uei^ixcari^av, 

11. Hannibali . .] schliefst sich 
an Kap. 20 an, steht aber ganz 
abgerissen da und scheint hier nur 
erwähnt zu sein, weil es noch im 



J. 203^ wahrscheinlich im Herbste, 
geschehen ist. Zu Hannibali ge- 
hört dixisset; vgl. § 10. — nauti- 
cis] s. 37, 28, 5. — in malum] der 
Mastbaum, an dem der Mastkorb 
war. — tenerent] s. zu 1, 1, 4; 
vgl. 24, 8. 

12. sepulcrum dirutum] mög- 
licherweise ein Ortsname ; so führte 
Hippo Diarrhytus nach Plin. 5, 23 
auch den Namen Hippo Dirutus. 
— abominatus] s. 30, 9; 6, 18. 9; 
31, 12, 8; aus Furcht vor dem 
bösen Omen verschmäht er diese 
Landungsstelle; vgl. das Gegenteil 
29, 27, 12. — Leptim (minorem)] 
eine phönicische Kolonie, nördlich 
an der kleinen Syrte, in der Nähe 
von Hadrumetum; vgl. 29, 1. 

26. Ereignisse in Rom; 
Wahlen. Plut.Fab. 27; Val. Max. 
5, 2, 4; 8, 13, 3. Dio Gass. fr. 57, 76. 

1. insequefitia] die späteren Er- 
eignisse in Afrika fallen schon in 
das nächste Konsulatsjahr, das am 
15. März begann; s. 39, 5. Der 
Gedanke bildet nur den Obergang 
zu der folgenden Erzählung. — 
Servilio] s. 24, 4. — Claudius] 
s. 29, 36, 1. 

2. ceterum] s. 28, 38, 7 ; indes fällt, 
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anni cum legati sociarum urbium ex Graecia questi esseot vasta- 
tos agros ab regiis praesidiis profectosque in Macedoniam lega- 
tos ad res repetendas non admissos ad Philippum regem, simul 3 
DuntiasseDt quattuor milia militum cum Sopatro duce traiecta in 
Africam dici, ut essent CarthaginieDsibus praesidio, et pecuniae 
aliquantum una missum, legatos ad regem, qui haec adversus foe- 4 
dus facta videri patribus nuntiareut, mittendos censuit senatus. 
missi C. Terentius Varro, C. Mamilius, M. Aurelius. iis tres quin- 
queremes datae. 

Annus insignis incendio ingenti, quo clivus Publicius ad 5 
solum exustus, et aquarum magnitudine et annonae vilitate fuit, 
praeterquam quod pace omnis Italia erat aperta, etiam quod 6 
magnam vim frumenti ex Hispania missam M. Valerius Falte et 
M. Fabius Buteo aediles curules quaternis aeris vicatim populo 
discripserunt. 

Eodem anno Q. Fabius Maximus moritur exactae aetatis, si 7 
quidem verum est augurem duos et sexaginta annos fuisse, quod 

was in dem Kapitel berichtet ist, Jahren der Fall war. — etiam 



noch in das Jahr 203. — sociarum] 
ApoUonia, Epidamnus u. a. ; Philipp 
scheint wieder Eroberungen in Uly* 
rien gemacht zu haben; s. 32^ 33, 3; 
Pol. 17, 1, 14. — regiis praesidiis] 
die in den Grenzplätzen standen. 

3. dici] es war aber Thatsache; 
s. 33,5. 42,6; 31,11,9. 

4. adversus foedus] s. 29, 12, 
11. — Terentius] ein Konsular; 

8. 22, 35, 2. — Mamilius] gewe- 
sener Prator; s. 27, 35, 1. — j4u- 
relius'\ 29, 38, 7. — quinqueremem] 
vgl. 29, 11, 4. 

5. insignis] vgl. 40, 29, 2 : sie- 
citate et inopia frvgum insignis 
annus fuit, — clivus Pubticius] 
s. 26, 10, 6; an beiden Seiten des 
Aufstiegs standen Hauser. — eam- 
stus] näml. est; s. zu 10, 1, 5 und 
27, 5,9. — aquarum . .] vgl. 24, 

9, 6 : aquae magnae, — fuil] von 
insignis weit getrennt ; Tgl. 3, 43, 
7; 10, 39, 7; 36, 19, 7; 39, 1, 2. 

6. pace] 'infolge des Friedens', 
der nach dem Abzüge Hannibals 
und Magos in Italien herrschte. 
— aperta] näml. für die Zufuhr, 
was jedoch, mit Ausnahme des 
Bruttierlandes, schon seit mehreren 



quod] gewöhnlich folgt das Bedeu- 
tendere nur mit etiam; s. 40, 8; 
— quaternis aeris] näml. assibus 
in modios; die Asse waren damals 
bereits Uncialasse ,4^1 Sesterz 
(13 PO; s.HultschMetr. 211; Mms. 
RG. 1, 837. — vicatim] für jedes 
Quartier (s. 25, 2, 8) wurde eine 
bestimmte Quantität geliefert. — 
populo] d. h. der Plebs. — di- 
scripserunt] diese Form des Ver- 
bums in der Bedeutung Verteilen* 
findet sich mehrfach, s. 1, 19, 6. 
42, 5. 44, 2; 4, 4, 2; 31, 14, 2. 
34, 8. 33, 42, 8; 34, 56, 6; 45, 
15, 1 ; vgl. 31, 50, 1 : frumenti 
vim magnam . . aediles curules . . 
binis aeris in modios popvlo di- 
viserunt; so auch auf Inschriften; 
s. Mms. CIL. I n. 198, 18; 200, 70; 
Inscr. Neap. 4601; vgl. Yahlen zu 
Gic. de leg. 3, 12. 

7. exactae aetatis]* \n sehr hohem 
Alter', ein Gen. quäl., statt dessen 
man in Beziehung auf das Prädikat 
exacta aetate erwartete, wie es 
auch häufiger heifst; vgl. 37, 9; 5, 
18, 1; über das Fehlen des Be- 
ziehungswortes bei dem Genetiv 
8. 4, 1 ; 6, 22, 7 ; 22, 60, 5. — duos 
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8 quidam auctorcs sunt, vir certe fuit digDUs tanto cognomine, 
vel si noTum ab eo inciperet. superavit paternos honores, avitos 
aequavit. pluribus victoriis et maioribus proeliis avus insignis 

9 Rullus; sed omnia aequare unus bostis Hanoibal polest, cautior 
tarnen quam promptior bic babitus; et sicut dubites, utrum ioge- 
nio cuDCtator fuerit, an quia ita bello proprie, quod tum gereba- 
tur, aptum erat, sie nibil certius est quam unum hominem nobis 

10 cunctaudo rem restituisse, sicut Ennius ait. augur in locum eins 
inauguratus Q. Fabius Maximus filius; in eiusdem locum pontifex 
— nam duo sacerdotia babuit — Ser. Sulpicius Galba. 

11 Ludi Romani diem unum, plebei ter toti instaurati ab aedi- 
libus M. Sextio Sabino et Cn. Tremillio Flacco. bi ambo prae- 
tores facti et cum iis C. Livius Salinator et C. Aurelius Cotta. 

12 comitia eius anni utrum C. Servilius consul babuerit an, quia 



et sexagintä\ nach Plinius 7, 156 
waren es sogar 63 Jahre. — quod 
. . auctores sunt] s. zu 3, 6; quidam 
deutet au, dafs andere eine ge- 
ringere Zahl angegeben oder Ober- 
haupt die Dauer seines Augurats 
nicht erwähnt haben. 

8. cognomine] näml. Maximus; 
s. 10, 3, 7 : cognomen suum aequa- 
vit (Fabius) , . bellicis laudibus, 
— novum . . inciperet] pleona- 
stisch; den Zunamen Maximus hatte 
schon Q. Fabius Rullus ; s. 9^ 46, 
15; anders Pol. 3, 87 ; der jetzt ge- 
storbene hatte auch den weiteren 
Beinamen Verrucosus. — paternos] 
Q. Fabius Gurges war nur dreimal 
Konsul. — avitos] Q. Fabius Rul- 
lus war fünfmal Konsul; s. 10, 24, 
1. — Rullus] s. 8, 29, 9; nach 
Plut. Fab. 1. 24 war dies der Ur- 
grofsvater. 

9. cautior . . promptior] s. 28, 
22, 13. — cunctator] das bezeich- 
nende Wort, bei späteren Schrift- 
stellern Beiname des Fabius; vgl. 
22, 12, 12. 39. 20. — proprie] 
'ganz besonders ; zur Sache vgl. 
22, 39, 9 ff. — unum . ,] vgl. En- 
nius bei Gic. de sen. 10; de off. 
1, 84; Macr. 6, 1, 23: unus homo 
nobis cunctando restituit rem. 
Wahrscheinlich hatte schon Fabius 
Plctor, nach ihm Ennius, den Li- 



vius nur an u. St. citiert, und diesem 
folgend auch Goelius die Verdienste 
des Fabius bei seinem Tode ge- 
priesen. 

10. augur] bildet den Anknüp- 
fungspunkt für die religiösen An- 
gelegenheiten; 8. 29, 38, 6. — in- 
auguratus] 8. 27 , 36, 5. — filius] 
der einzige Sohn des Fabius Gunc- 
tator, Quintus mit Vornamen, war 
im Jahre 213 Konsul (s. 24, 43, 5); 
da er nach Gic. de sen. 12 vor dem 
Vater gestorben ist, so liegt ein 
Irrtum des Livius vor; der hier er- 
wähnte Quintus war ein Sohn des 
Gestorbenen, also Enkel des Gunc- 
tator. — pontifex] 23, 21, 7; elog. 
GIL. S. 288. Da es nicht gewifs 
ist, dafs die Priester, wie die Augarn, 
inauguriert wurden (s. 27, 8, 4; 
Mms. StR. 2 , 33) , so mufs hierzu 
aus inauguratus der allgemeine 
Begriff 'wurde gewählt' gedacht 
^^erden 

11. ioti] s. 23,30,17, — Tre- 
mellio] s. 29, 11, 3. — praetoret 
facti] wie 24, 43, 6; 28, 38, 11 ; 29, 
38, 5. — Livius . . Aurelius] s. 
29, 38, 8 ; jener ist der Sohn des 
Gensors 29, 37, 1. 

12. comitia] die Wahl der Kon- 
suln ist schon § 1 in ungewöhn- 
licher Weise getrennt von der der 
Prätoren erwähnt, und dort ist 
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eum res in Etruria tenuerint quaestiones ex senatus consulto de 
coniuralionibus principum habentem, dictator ab eo dictus P. 
Sulpicius, incertum ut sit, diversi auctores faciunt. 

Principio insequentis anni H. Servilius et Ti. Claudius con- 27 
sules senatu in Capitolium vocato de proviuciis rettulerunt. Ita- 2 
liam atque Africam in sortem conici, Africam ambo cupientes, 
volebant. ceterum Q.Metello maxime adnitente neque negata ne- 
que data est Africa; consules iussi cum tribunis plebis agere, ut, 3 
si iis videretur, populum rogarent, quem vellent in Africa bellum 
gerere. omnes tribus F. Scipionem iusserunt. nibilo minus con- 4 
sules provinciam Africam — ita enim senatus decreverat — in 
sortem coniecerunt Ti. Claudio Africa evenit, ut quinquaginta 5 
navium classem, omnes quinqueremes, in Africam traiceret pari- 
que imperio cum P. Scipione imperatore esset; M. Servilius Etru- 



nichts von der Ungewifsheit über 
den die Wahl leitenden Magistrat 
bemerkt ; auch ist nach 24, 4 der 
Diktator zu einem anderen Zwecke 
gewählt, aber gleichfalls mit Un- 
tersuchungen beauftragt worden. 

27. Verteilung der Provin- 
zen. Zon. 9, 4. 

1. rettulerunt] beide gemein- 
schaftlich; s. zu 26 9 27, 17; der 
Diktator ist am Ende des vorigen 
Jahres abgegangen; s. 24,4: reli- 
quum anni. 

2. in sortem conici] s. zu § 4. 
— cupientes] wie 32, 28, 3: pa- 
rantibus, — Metello] s. 23, 3; 
29, 20, 1. — adnitente] es ist also 
eine Partei im Senate, welche Scipio 
abzuberufen oder ihm wenigstens 
die Oberleitung des Krieges nicht 
allein zu überlassen beabsichtigt. — 
neque , . data est] s. 37, 1, 5: neque 
dari neque negari pacem placuit, 

3. cum tribunis, .] wenn die Magi- 
strate sich mit dem Senate oder un- 
ter einander über die Provinzen nicht 
einigen können, so wird das Volk 
angerufen, um in Tributkomi tien den 
Streit zu entscheiden; s. 40, 10; 
28, 45, 1 ; Lange RA. 2, 655. 

4. omnes tribus] s. 29, 13, 7. — 
nihilo minus . .] nach dem Antrage 
quem vellent . . gerere und dem fol- 
genden Beschlufs {iusserunt) sollte 



man erwarten, dafs den Konsuln 
Afrika als Provinz versagt gewesen 
sei. In der That mufs nach 40, 
9 ff. angenommen werden, dafs Li- 
vius an n. St. den Senatsbeschlufs 
ungenau wiedergegeben hat. Nicht 
Afrika, sondern das mare Africa- 
num mit einer Flotte von 50 Schiffen 
war (decreverat) schon vor dem 
ßeschlufs der Tribus Tom Senate 
als provincia des einen Konsuls be- 
stimmt worden, wenn der Volks- 
beschlufs für Scipio entschied (die- 
selben Vorgänge im folgenden 
Jahre ; s. 40 , 9. 41 , 6). In dieser 
Aufgabe, bei der allerdings wenig 
Ruhm und Ehre zu gewinnen war, 
sah Claudius eine Zurücksetzung. 
Hieraus erklärt sich sein Beneh- 
men 38, 7. Nach Afrika kam er 
nicht; s. 39, 4. 

5. traiceret] s. 24, 11. — pari 
imperio cum . . imperatore esse(\ 
ein ähnlich breiter Ausdruck kommt 
auch sonst in Beschlüssen und offizi- 
ellen Aktenstücken vor; s. zu § 11. 
DieBestimmung, dafs Scipio bis zum 
Ende des Krieges das Imperium ha- 
ben soll (s. 1, 10), schlofs die Sen- 
dung eines zweiten Feldherrn nicht 
aus. Übrigens ist zu beachten, dafs 
das Imperium des Prokonsuls, wel- 
ches sonst dem des Konsuls unterge- 
ordnet gewesen zu sein scheint (vgl. 
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6 riam sortitus. in eadem provincia et C. Servilio prorogatum im- 

7 perium, si consulem manere ad urbem senatui placuisset. prae- 
tores M. Sextius Galliam est sortitus, ut duas legiones provinciam- 
que traderet ei P. Quintilius Yarus, C. Livius Brutlios cum duabus 

8 legionibus, quibus P. Sempronius proconsul priore aoDo prae- 
fuerat, Co. Tremellius Siciliam, ut a P. Villio Tappulo, praetore 
prioris anni , proviDciam et duas legiones acciperet, Yillius pro 

9 praetore viginti navibus longis, militibus mille oram Siciliae tu- 
taretur, H. Pomponius viginti navibus reliquis mille et quingen- 
tos miUtes Romam deportaret; C. Aurelio Cottae urbana evenit. 
ceteris ita, uti quisque obtinebant provincias exercitusque, prp- 

10 rogata imperia. sedecim non amplius eo anno legionibus defen- 

11 sum imperium est. et ut placatis dis omnia inciperent agerentque 
quos ludos H. Claudio Marcello, T. Quinctio consulibus T. Han- 
Uus dictator quasque hostias maiores voverat, si per quinquen- 
nium res publica eodem statu fuisset, ut eos ludos consules, 

12 priusquam ad bellum proficiscerentur, facerent. ludi in circo per 
quadriduum facti hostiaeque quibus votae erant dis caesae. 

28 Inter haec simul spes, simul cura in dies crescebat, nee sa- 



26, 9, 10), hier dem des Konsuls 
gleichgestellt wird; s. Mms. StR. 
1, 26, 3. — pari cum . .] vgl. 12, 
15; 26, 9, 10. 

6. C, Servilio] s. 19, 6; nach 
dieser Stelle mufs angenommen 
werden, dafs M. Gornelins (s. 1, 7) 
seine Legionen entlassen hatte. — 
manere ad urbem] näml. für Fälle 
wie den 23,2 erwähnten. 

7. praetores . . est sortitui] vgl. 
9, 44, 6. — Quintilius] s. 18, 1. — 
priore anno]* 

8. quibus P, Sempronius . .] s. 
1, 3; 29, 36, 4; hiernach hatte Gn. 
Servilius (s. 1, 3) seine Legionen 
entlassen. — viginti] s. 2, 2. 

9. mille et quingentos] wohl von 
den 2, 1 ansgehobenen. — urbana] 
s. zu 27, 36, 11. — ceteris] s. 28, 
45, 10 ; es sind Lucretius in Genua 
(s. 1, 10), Lentulus in Sardinien (s. 
1,9), die beiden Prokonsuln in 
Spanien. — prorogata imperia] s. 
zu 32, 1, 6. 

10. sedecim • . legionibus . .] 
aufser den erwähnten 6 Legio- 
nen eine in Sardinien, eine in 



Genua, je 2 in Afrika und Etrurien, 
4 in Spanien; 2, 7 sind 20 Legionen 
angegeben. — non amplius] vgl. 
40,31,8; sonst sagt Livius gewöhn- 
lich haud amplius \ s. 28, 2, 11. 3, 
16; 29, 29, 4. 32,4; 40,31,8 u. 
a.; über die Wortstellung s. zu 28, 
1,5. 

11. placatis dis] da keine Pro- 
digien zu sühnen sind, werden die 
Spiele nur zur Begütigung der 
Götter gefeiert; s. zu 2,8; vgl. 5, 
31, 2. — quos ludos . .] s. zu 21, 
17, 4. — ut eos ludos . .] die Wie- 
derholung des Substantivs findet 
sich nicht selten in solchen offiziel- 
len Formeln; s. zu 43, 11, 3. — 
ut eos ludos . . facerent]* 

12. in Circo] keine scenischen; 
vgl. 24^ 43, 7. — quadriduum] s. 
6,42,12.; vgl. zu 24, 43, 7. 

28. Stimmung in Rom und 
Karthago. 

1. inter haec] dient nur zur Ver- 
bindung mit dem Vorhergehenden; 
es wird überhaupt die ängstliche 
Stimmung während des Frühjahrs 
und Sommers bis zu der enlschei- 
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tis certum constare apud animos poterat, utrum gaudio dignius 
esset Hannibalem post sextum decimum annum ex Italia dece- 
deDtem vacuam possessionem eius reliquisse populo Romano, 
an magis metuendum, quod incolumi exercitu in Africam Irans- 
isset: locum nimirum, non periculum mutatum; cuius tantae 2 
dimicationis vatem, qui nuper decessisset, Q. Fabium band fru- 
stra canere solitum graviorem in sua terra futurum hostem Han- 
nibalem, quam in aliena fuisset. nee Scipioni aut cum Syphace, 3 
inconditae barbariae rege, cui Statorius semilixa docere exercitus 
solitus sit, aut cum socero eius Hasdrubale, fugacissimo duce, rem 
futuram aut cum tumultuariis exercitibus ex agrestium semermi 
turba subito conlectis, sed cum Hannibale, prope nato in prae- 4 
torio patris, fortissimi ducis, alito atque educato inter arma, 
pueroquondammilite,vixdumiuveneimperatore, qui senex vin- 5 
cendo factus Hispanias, Gallias, Italiam ab Alpibus ad Iretum mo- 
numentis ingentium rerum complesset. ducere exercitum aequa- 
lem stipendiis suis, duratum omnium rerum patientia, quas vix 
fides fiat homines passos, perfusum miliens cruore Romano, 
exuvias non militum tantum, sed etiam imperatorum portantem. 



denden Schlacht geschildert; vgl. 
27 , 44 , 1. — stmul . . simul] 8. 
32, 5. 34, 7; 1, 9, 5. ~ apud ani- 
fnos*] vgl. zu 27, 44, 1. — dignius]* 

— vacuam] 'frei', so dafs der Be- 
sitzergreifung {ponessio von pos- 
sido) nichts im Wege steht; vgl. 
22, 44, 6. 

2. cuius tantae dimicationis] ■« 
cuius tanti pericuH, indem für 
periculi das bestimmtere dimica- 
tionis eingetreten ist; vgl. 3, 10, 6. 

— vates] ist ungewöhnlich in der 
Bedeutung 'Seher, Verkundiger' 
mit dem Gen. obi. verbunden; vgl. 
36, 15, 2: vatem omnium, quae tum 
evenirent, — haud frustra] nicht 
ohne Grund. — canere] s. 1, 7, 10. 
45, 5.55,6. Zur Sache s. 28, 42,1 6. 

3. barbariae] 'Barbarenland' ; 
vgL 25, 33, 2: barbaricaeperfidiae, 

— semilixa] s. 28, 28, 4; an bei- 
den Stellen steht es im verächt- 
lichen Sinne, -« 'ein halber Mar- 
ketender'; Statorius warGenturio; 
8. 11, 4. — docere] s. 11, 4. — 
fugacissimo] s. 29, 28, 8. — 
agrestium] vgl. 7, 11. 8, 7. 



4. prope nato] s. 21, 43, 15. — 
quondam] gehört zu dem Verbal- 
begriff, der bei milite zu denken 
ist, 3B der einst als Knabe . . ge- 
wesen sei ; dagegen gehört vixdum 
attributiv zu iuvenil ^^ als er 
kaum . . war; s. 21, 3, 2: vixdum 
puberem; vgl. Gic. de imp. Pomp. 
28: ineunte adulescentia . . im- 
perator, 

5. senex] ebenso 30, 10; ist nicht 
genau zu nehmen, da er erst 45 
Jahr alt ist (s. 37, 9); es soll nur 
das hohe Alter im Gegensatze zu 
den vorher genannten Altersstufen 
bezeichnet werden. — vincendo] 
vgl. 21, 43, 13: vincentes huc per- 
venistis, — ducere] näml. Hanni- 
bal. — aequalem stipendiis suis] 
der Zahl seiner Diens^ahre gleich, 
statt: ihm an Zahl . . gleich; d. h. 
ein Heer von Veteranen. — dura- 
tum] s. 23, 18, 10; 38, 17, 17. — 
fides fiat] glaublich gemacht wer- 
den könne, man glauben könne, 
wie fidem facere im Aktiv 21, 47, 
5; vgl. 2, 10, 11: rem plus famae 
habituram ad posteros quam fidei. 
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6 multos occursuros Scipioni in acie, qui praetores, qui imperato- 
res, qui consules Romanos sua manu occidissent, muralibus val- 
laribusque iosignes coronis, pervagatos capta castra, captas ur- 

7 bes Romaoas. non esse hodie tot fasces magistratibus populi 
Romani, quot captos ex caede imperatorum praeferre posset Han- 

8 nibal. has formidines agitando animis ipsi curas et metus äuge- 
baut, etiam quod, cum adsuessent per aliquot annos bellum ante 
oculos aliis atque aliis in Italiae parlibus lenta spe in nullum pro- 
pinquum debeliandi finem gerere, erexerant omnium animos Sei- 
pio et Hannibal, velut ad supremum certamen comparati duces. 

9 eis quoque , quibus erat ingens in Scipione fiducia et victoriae 
spes, quo magis in propinquam eam imminebant animis, eo cu- 

10 rae intentiores erant. haud dispar habitus animorum Carthagi- 
niensibus erat, quos modo petisse pacem, intuentis Hannibalem 

11 ac rerum gestarum eins magnitudinem, paenitebat, modo, cum 



6. praetores] hierunter sind, da 
eonsules folgt, wirkliche Präioren 
zu verstehen; doch ist der Aus- 
druck nur rhetorisch hinzugesetzt, 
da in den Schlachten keine Prä- 
toren gefallen sind. — imperatores] 
allgemeiner Ausdruck, der Tielleicht 
Prokonsuln, Diktatoren, Reiterober- 
ste u. a. umfassen soll; vgl. 23, 
11, 8 f. — sua manu] wie Flami- 
nius, Marcellus, Gn. Fulvius. — 
muralibus vallaribusque . . coro- 
nis] s. 6, 20, 7 ; 10, 46, 3. 

7. non esse, ,] vgl.Goelius bei Non. 
10 S. 508 f.: duos et septuaginta 
lictores domum deportavisse fascis, 
qui ductoribus hostium ante solu- 
erint ferri. — hodie] ist der Deut- 
lichkeit wegen in der oratio obliqna 
beibehalten. — praeferre^ hier — 
prae se /err«, wie häufig beiTacitus. 

8. formidinei agitando animis] 
indem sie sich die Schreckbilder im 
Geiste vorstellen (indem sich ihre 
Gedanken mit den Schreckbildern 
beschäftigten); vgl. 1,48, 9; 8, 25, 
2; 40, 5, 9 u. a. — in nullum . . fi- 
nem] *ohne Aussicht auf ein bal- 
diges . . Ende ' ; wie dies eine Er- 
klärung zu lenta spe (der Hoffnung, 
deren Erfüllung noch weit entfernt 
ist) ist, so tritt debeliandi y worin 
selbst schon das Ende des Kampfes 



ausgedrückt ist, als nähere Bestim- 
mung zu ftnis hinzu; vgl. Gic. de 
fin. 3, 45: Crescendi accessionem 
nullam habet, — erexerant . .] 
klarer wäre der Gedanke so fort- 
geführt: ^auch weil sie in grofser 
Spannung waren, da der Entschei- 
dungskampf bevorstand'; statt 
dessen sind die beiden Feldherren, 
im Gegensatz zu dem vorhergehen- 
den ipsiy als Subjekte des Satzes 
in den Vordergrund gestellt, und 
hierdurch hat der Gedanke eine 
inkonzinne Ausdrucksform erhalten. 
— velut , , comparati] velut kenn- 
zeichnet den ganzen, der Fechter- 
sprache entlehnten Ausdruck als 
bildlich; «SB 'die gleichsam zum 
letzten (entscheidenden) Gange an- 
getreten waren'; über comparati 
s. zu 24, 8, 7 ; zu supremum cer- 
tamen vgl. '22, 32, 2. 

9. in propinquam eam immine- 
bant] sie lauerten auf, d. h. sie 
sehnten sich sehr nach dem bal- 
digen Eintritt desselben (des Sieges; 
eam ^ victoriam); zur Konstruk- 
tion vgl. zu 23, 16, 3. 

10. habitus animorum] Stim- 
mung; s. 27,50,3. — intuentis] 
ist nicht in eigentlicher Bedeutung 
zu nehmen, da Hannibal nicht in 
Karthago war. 
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respicerent bis sese acie victos, Syphacem captum, pulsos se 
Hispania, pulsos Italia, atque ea omnia unius virtute et con- 
silio Scipionis facta, velut fatalem eum ducem in exitium suum 
Datum horrebant. 

lam Hadrumetum venerat Hannibal, unde, ad reficiendum 29 
ex iactatione maritima militem paucis diebus sumptis, excitus 
pavidis nuntiis omnia circa Carthaginem obtinen armis adferen- 



11. modo, . . horrebant] dieses 
zweite Glied der Periode hat eine 
selbständige Form erhalten (gegen- 
über dem Relativsätze quos modo 
. . paenitebat), — bis . . victos] 
gemeint ist wohl das Reitertreffen 
29, 34, 16 und die Schlacht auf den 
Magni campi 30, 8, 3; zu dem 
Überfall des Lagers (6, 8) würde 
acie nicht passen. — in exitium 
. . natum] s. zu 5, 37, 8. — fata- 
lem] s. 22, 53, 6: Scipio . . fataUs 
dux kuiusce belli; vgl. 5, 19, 2. 

29 — 81. Hannibals erste Un- 
ternehmungen in Afrika; 
seine Unterredung mit Sci- 
pio. Pol. 15, 5 ff. App. Lib. 33. 39; 
Zon. 9, 14; Frontin Strat. 1, 8, 10; 
3, 6, 1. 

1. Basdrumetum] j. Snsa, eine 
tyrische Kolonie, bedeutende Han- 
delsstadt, nördlich von Leptis minor 
gelegen. Da Hannibal nach 25, 12 
bei Leptis gelandet ist, so ist an 
n. St. die Angabe ungenau und viel- 
leicht einer anderen Quelle ent- 
nommen. Wollte man annehmen, 
H. sei bei Leptis gelandet, in- 
zwischen aber von dort nach Ha- 
drumetum weitergesegelt, so sieht 
man nicht, warum H., statt den 
kurzen Weg zu Lande zu machen, 
sein ganzes Heer einschifft, um es 
nach wenigen Stunden wieder aus- 
zuschiffen ; auch deuten die Worte 
ad reficiendum . . militem anf 
eine längere Fahrt, d. h. auf die 
Überfahrt von Italien aus. Die 
übrigen Historiker berichten nicht, 
wo H. gelandet ist. Bei Pol. 15, 
5, 3 und App. 33 erscheint er bei 
Hadrumetum (bei Appian von Kar- 
thago aus). — Die folgenden Ereig- 



nisse sind bei Livius nur lücken- 
haft erzahlt; er läfst H. bald nach 
seiner Landung mit Scipio zur Un- 
terhandlung und zur Entscheidungs- 
schlacht zusammentreffen, obgleich 
jene im Herbste 203, diese im 
Herbste 202 erfolgte. Die Rüs- 
tungen Hannibals (Pol. 15, 3, 5; 
App. 33), die Anknüpfung von Ver- 
bindungen mit numidischen Fürsten, 
einen Zug desselben in das Reich 
des Masinissa und einen Sieg über 
diesen (Zon. 9, 14), überhaupt die 
Geschichte beinahe eines ganzen 
Jahres hat er übergangen. .Wie 
vieles von dem bei Livius Über- 
gangenen Polybius berichtet hatte, 
ist nicht zu bestimmen, da bei ihm 
vor Kap. 4 wahrscheinlich eine 
Lücke ist. -— ex iactatione . .] zu 
ex vgl. 21, 26, 5; Polybius sagt 
nur : ^srd $i rivas ^/uioae dva- 
getJloff. -— excitus] nach Polybius 
von den Karthagern gebeten ; wahr- 
scheinlich im Frühjahr 202; vgl. 
Zon. 9, 14: ö yäo SxiTticov^ Seiaas, 
nil inetx^eie 6 Ni^eov rßv at^Toi 
növcov Ttjy eüxleiav a^ereglariraiy 
ro€ Ma^os imXA/uyjavroe ini 
rdv AwlßoLv i^db^rjae, fiad'dtv, 3ri 
rdv Maowlooav ivlxrjae. Auch 
Polvbius berichtet, Masinissa sei 
nach der Verletzung des Waffen- 
stillstandes mit seinen Truppen und 
einem Teil der römischen zum 
zweiten Male abgegangen, um das 
Reich des Syphax zu unterwerfen; 
s. Pol. 15, 4, 4; vgl. 14, 9, 2. — 
circa Carthaginem . .] zu obUneri 
armis vgl. 42, 18; 21, 26, 7. Nach 
Appian läfst Scipio mit der Flotte 
den Hafen von Karthago blockieren ; 
er selbst scheint in dem Thale des 
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2 tium, magnis itineribus Zamam contendit. Zama quinque dierum 
iter a Carthagine abest; inde praemissi speculatores cum ex- 
cepti a custodibus Romanis deducti ad Scipionem essent, traditos 
eos tribuDO militum iussosque omisso metu visere omnia per ca- 

3 stra, qua vellent, circumduci iussit percunctatusque, salin per 
commodum omnia explorassent, datis, qui prosequerentur, retro 

4 ad Hannibalem dimisit. Hannibal nihil quidem eorum, quae nun- 
tiabantur — nam et Masinissam cum sex milibus peditum, quat- 
tuor equitum venisse eo ipso forte die adferebant — , laeto animo 
audiit, maxime spe hoslis fiduciaque, non de nihilo profecto con- 

5 cepta, perculsus est. itaque quamquam et ipse causa belli erat et 
adventu suo turbaverat et pactas indutiasetspemfoederum, tarnen, 



Bagradas hinaufgezogen und dort 
mit H. zusammengestofsen zu sein. 
Nach Zonaras stehen beide Feld- 
herren längere Zeit einander gegen- 
über, bis Scipio durch einen ver- 
stellten Röckzug Hannibal verleitet, 
ihn mit der Reiterei zu verfolgen. 
Diese wird bei Zama geschlagen. 
In derselben Zeit erobert Masinissa 
seine Städte wieder; vgl. Frontin: 
Scipio . . simulato metu fugiebat, 
Hannibal ratus veram esse eius 
trepidationem deductis undique 
praesidiis . . insequi coepit, ita 
Scipio . . nudatas propugnatori- 
bus urbis per Masinissam et Nu- 
midas cepit. Hierauf nimmt er 
Hannibals Zufuhren weg; s. Front. 
1, 8, 10: Scipio . . ad excipienda 
auxilia cum commeatibus Hanni- 
bali venientia Minucium Tkermum 
dimisit, ipse subventurus. Dadurch 
bringt er H. in die gröfste Not, so 
dafs dieser durch Masinissa um 
Frieden bitten lafst, der aber nicht 
gewährt wird. Nun erst folgt die 
Kap. 30 erzählte Verhandlung; s. 
App. 37 ff.; Zon. 14. 

2. Zama] wahrscheinlich Zama 
Regia am Muthul, südwestlich von 
Karthago, j. Jama; vgl. Sali. lug. 
57. — quinque dierum iter] s. 35, 
10; ebenso Polybius. In gerader 
Richtung war die Entfernung nicht 
so grofs ; wahrscheinlich ist ein be- 
deutender Umweg in Rechnung ge- 



bracht. Darauf könnte auch das 
vorhergehende magnis itineribus 
fähren, da es, um den etwa 12 Mei- 
len betragenden Weg von Hadru- 
metum nach Zama in 5 Tagen zu- 
rückzulegen, keiner grofsen Märsche 
bedurfte; Polybius hat den Zusatz 
nicht. — per castra] gehört zu cir- 
cumduci, 

3. per commodum] modal, = 
commode^ bequem' ; vgl. 42, 18, 3. 

4. nuntiabantur] durch die spe- 
culatoresy wie adferebant zeigt. — 
nam et] vgl. 28 , 7 , 2. — eo ipso 
. . die] näml. als sie im Lager waren ; 
nach Polybius hat Scipio den Ma- 
sinissa nach dem Bruche des Waffen- 
stillstandes zurückgerufen, dieser 
kommt aber erst, als man sich über 
die Zusammenkunft geeinigt hat 
— maxime spe . .] die Adversativ- 
partikel fehlt, obgleich quidem vor- 
angeht; s. 42, 49,2; vgl. 34, 39, 
8; 42,60,2. 66, 1; 45,28,5. Zu 
spe fiduciaque s. 10,25,4; Gurt. 
9, 4, 25; vgl. 28, 9. Nach Pol. 15, 
5, 8: d'avfidaas . . r^v /ueycdoipv 
%lav xai röXfiav rävS^öe wird H. 
durch diese Seelengröfse Scipios 
bestimmt, eine persönliche Ver- 
handlung mit ihm zu versuchen. 

5. causa belli] vgl. 21, 21, 2. — 
turbaverat] d. h. er war die Ver- 
anlassung gewesen, dafs die Kriegs« 
partei, im Vertrauen auf seine bal- 
dige Ankunft, sich wieder erhoben. 
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si integer quam si victus peteret pacem, aequiora inpetrari posse 
ratus, nuntium ad Scipionem misit, ut conloquendi secum pote- 
statem faceret. id utrum sua sponte fecerit an publico consilio, 6 
neutrumcuradfirmemhabeo. YaleriusAntiasprimoproeliovictum 7 
eum a Scipione, quo duodecim milia armatorum in acie sint caesa, 
mille et septingenti capti, legatum cum aliis decem legatis tradit in 
castra ad Scipionem venisse. ceterum Scipio cum conloquium haud 8 
abnuisset, ambo ex composito duces castra protulerunt, ut coire 
ex propinquo possent. Scipio haud procul Naraggara urbe cum 9 
ad cetera loco opportuno, tum quod aquatio intra teli coniectum 
erat, consedit; Hannibal tumulum a quattuor milibus inde, tutum lo 
conmiodumque alioqui, nisi quod longinquae aquationis erat, ce- 
pit. ibi in medio locus conspectus undique, ne quid insidiarum 
esset, delectus. 

Summotis pari spatio armatis cum singnlis interpretibus 80 
congressi sunt, non suae modo aetatis maximi duces, sed omnis 
ante se memoriae^ omnium gentium cuilibet regum imperato- 
die Beschlösse der Gegenpartei (s. dann in einem für diesen ungün- 



25, 3 ; App. 33. 38) nmgestofsen und 
den Waffenstillstand gebrochen 
hatte. 

6. neutrum . . habeo] 'für keines 
von beiden habe ich Gründe'; 
lockere Satzverbindung , insofern 
man nach der abhängigen Frage 
ein regierendes Yerbum und eine 
folgende Begründung erwartet, ■« 
utrum » , an . ,^ dicere non au- 
deo; neutrum enim adfirmare pos- 
sum, 

7. primo proelio] vielleicht ist 
die zu § 1 erwähnte Beiterschlacht 
bei Zama gemeint; vgl. Eutrop 3, 
22 : Hannibal quoque frequentibus 
proeliis victtis a Scipione petit 
etiam ipse pacem. — decem lega- 
tis] die in Bom gewöhnliche Zahl. 

8. ceterum] geht auf § 5 zurück ; 
S. ^1, o«5, 9. 

9. Naraggara] vermutlich das 
jetzige Ruinenfeld Ksiba Mraü. Die 
Stadt lag weiter, als man nach 
Livius' Darstellung glauben sollte, 
von Zama entfernt, nämlich volle 
drei Tagemärsche westlich, am Ba- 
gradas, in dem Reiche desMasinissa. 
Nach Zonaras hat Scipio durch 
Verhandlungen H. sicher gemacht. 



stigen Gelände, auf das auch Po- 
lybius 15, 6 hindeutet, so umstellt, 
dafs er einer Schlacht nicht aus- 
weichen kann. Nach App. 40 ist 
dies bei Gilla geschehen, das süd- 
lich von Assuras lag. — intra teli 
com'tfc^um 0ra(] Magin Schufsweite', 
d. h. konnte von den Römern be- 
schossen werden; vgl. 34,28,6; 
Gurt. 5, 10, 7; Petron 90, 2; zu 
26, 40, 10; anderes s. zu 27, 18, 
11. 

10. a quattuor milibus] näml. 
passuum; s. zu 24, 46, 1. — alio' 
qui] s. 27, 27, 11. — nisi quod] 
nach oommodum alioqui, welches 
dem Sinne nach »» non incommo- 
dum alioqui ist ; vgl. 7,1,5; 9, 
41, 8; longinquae aquationis vgl. 
Pol. 15, 6, 2: nolXrjv TaXatnoDQlav 
'önifievov ol orqan&rai neqi toü- 
ro rd /ui^os (das Wasserholen); 
Zonaras: tp^ecaqv^ßv iraXamt&Qri' 
ae (HanniDal) oiä ndarjs rfjs vva- 
rös, 

30. 1. pari spatio] Abi. des 
Mafses: um einen gleichen Raum, 
d. h. gleich weit; s. 25« 40, 9. 39, 
1; 29, 25, 1; 38, 58, 9. ~ ante se 
s. 1, 25, 11; 37, 25, 4. — regum 
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2 rumve pares. paulisper alter alterius conspectu, admiratione 

3 mutua prope attoniti, conticuere. tum Hannibal prior: ^si hoc 
ita fato datum erat, ut, qui primus bellum intuli populo Romano 
quique totiens prope in manibus victoriam habui, is ultro ad pa- 
cem petendam venirem, laetor te mihi sorte potissimum datum, 

4 a quo peterem. tibi quoque inter multa egregia non in ultimis 
laudum hoc fuerit, Hannibalem, cui de tot Romanis ducibus vic- 
toriam di dedissent, tibi cessisse teque huic hello, vestris potius 

5 quam nostris cladibus insigni^ finem imposuisse. hoc quoque 
ludibrium casus ediderit forluna, ut cmn patre tuo consule cepe- 
rim arma, cum eodem primum Romano imperatore signa con- 

6 tulerim, ad filium eins inermis ad pacem petendam veniam. Opti- 
mum quidem fuerat eam patribus nostris mentem datam ab dis 



Livius denkt wohl besonders an 
Alexander den Grofsen und an 
Pyrrhus. — imperatorumve] s. 28, 
41, 16; Sali. G. 2, 3. 

2. conticuere] hiera= 'schwiegen '; 
gewöhnlich heifst das Verbum ver- 
stommen', nachdem man gespro- 
chen hat. 

3 — 5. Eingang, eine captatio 
benevolentiae, die Polybius 15, 6 
nicht hat. 

3. tum . . prior] vgl, 18, 3. — 
fato datum erat] 'es war vom 
Schicksal (von Anfang an) bestimmt' 
und ist daher eingetreten. — qui 
primus . .] der Sinn dieser Worte 
kann nur sein : er (H.) habe zuerst 
die Römer mit Krieg überzogen. 
Dies ist aber eine auffallende Über- 
treibung, da die Kämpfe mit den 
Etruskern, Galliern und Epiroten 
jedem Römer bekannt waren. Wahr- 
scheinlich soll mit diesen Worten 
nichts anderes ausgedrückt werden 
als § 30 mit a me bellum coep- 
tum est, — quique] vgl. Gic. de 
fin. 5, 36 : animi pars, quae prin- 
ceps est quaeque mens nomina- 
tur; vgl. Praef. 4; Gic. in Verr. 
1, 134. — prope] gehört zu in ma- 
nibus kabui; unter victoriam ist 
hier der letzte entscheidende Sieg 
zu verstehen; vgl. 16, 9. — po- 
tissimum] ungewöhnlich gestellt; 
es gehört zu te. 



4. multa egregia] vieles, was 
dich auszeichnet; s. 27, 20, 3. — 
ultimis laudum] vgl. 7, 29, 2; 28, 
39, 14. — fuerit] Goni. potent.; 
8. zu 27, 27, 12; vgl. § 5. — po- 
tius]* 

5. ludibrium casus] das Spiel 
des Zufalls, den neckischen Zufall; 
vgl. 45,41, 9: velutad ludibrium 
casuum humanorum, — ediderit 
fortuna] s. 9, 22, 5: sie fortuna 
exercuit opes, ut . . ederet; vgl. 
31, 6; Ein!. S. 20; ediderit ist 
Goni. potent., aber mit der Bedeu- 
tung der Vergangenheit («> edi- 
disse crediderim), — cum patre 
tuo . .] der Ausdruck ist etwas 
sorglos gestaltet; cum vor patre 
ist Konjunktion, während cum vor 
eodem Präposition ist; ad filium 
eius ist ein leichtes Anakoluth 
(statt: ad te, filium eius). 

6 — 9. Wie in dem früheren 
Kriege, so steht auch in diesem der 
Preis des Sieges mit den Verlusten 
und Gefahren in keinem Verhält- 
nis ; der Fried« ist also wünschens- 
wert. Mit diesem Gedanken be- 
ginnt H. bei Polybius. 

6. Optimum fuerat] 'es wäre . . 
gewesen', näml. für die Römer, ehe 
der erste Krieg begonnen wurde, 
dessen notwendige Folge der zweite 
war; zum Ausdruck vgl. 4,51,5; 
5, 33, 1 ; anders 38, 22, 2. — da- 
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esse, ut et vos Italiae et dos Africae imperio contenti essemus; 
neque enim ne vobis quidem Sicilia ac Sardinia satis digna pre- 7 
tia sunt pro tot classibus, tot exercitibus, tot tarn egregiis amissis 
ducibus ; sed praeterita magis reprehendi possunt quam corrigi. 
ita aliena adpetiimus, ut de nostris dimicaremus nee in Italia so- 8 
lum nobis bellum^ vobis in Africa esset, sed et vos in portis ve- 
stris prope ac moenibus signa armaque hostium vidistis , et nos 
ab Carthagine fremitum castrorum Romanorum exaudimus. quod 9 
igitur nos maxime abominaremur, vos autem ante omnia optaretis, 
in meliore vestra fortuna de pace agitur. agimus ei, quorum et 
maxime interest pacem esse, et qui quodcumque egerimus, ratum 
civitates nostrae habiturae suot. animo tantum nobis opus est 
non abhorrente a quietis consiliis. quod ad me attinet, iam aetas 10 
senem in patriam revertentem, unde puer profectus sum, iam se- 



tam esse] 'gegeben gewesen wäre', 
d. b. sie gehabt hätten. 

7. neque enim ne . . quidem] 
'denn auch . . nicht ', so wenig als 
sie es für ans waren; vgl. 29, 12, 
10. Es ist dabei an die früheren 
Yerlaste der Römer in und um 
Sicilien zu denken. Poiybius giebt 
als Grund die natürlichen Grenzen 
und die Gröfse der Besitzungen 
Roms und Karthagos an. — ita] d.h. 
so unglücklich; vgl. Pol. 15,6,6: 
rd Sä riXos . . vovd'eroiifievot /n^x^c 
roürov Tt^oßeßijxafievy Sare xal 
neQl roi) rfjs nar^idos iSdcpove . . 
xivSwei$eiv, 

8. aliena] Sicilien, Sardinien, 
Spanien. — adpetiimus] beide Par- 
teien. — in Italia . . in Africa] 
adversatives Asyndeton; vgl. 34, 
2, 7. — sed . . exaudimus . .] beide 
Sätze sind der Abhängigkeit von 
Mt entzogen, um die Gedanken 
schärfer hinzustellen; s. § 29; 28, 
18, 7 ; 29, 6, 3. 

9. quod igitur . .] statt einfach den 
Gedanken anzuschliefsen 'also wol- 
len wir Frieden schliefsen ' (s. Po- 
iybius : Xoi7t6v BariVf et nme 8wd- 
fied'a 8i a'örßv . . diaXöaaad'ai 
rijv ivBor&aav ^tXoriftlav), fügt 
Livius das Motiv ein, dals die event. 
Friedensverhandlungen unter gün- 
stigen Voraussetzungen für die Rö- 



mer beginnen; igitur knüpft also 
den Gedanken in meliore . . agi- 
tur an nos . . exaudimus; zu letz- 
terem ist quod . . optaretis eine 
nähere Bestimmung. In dem Re- 
lativsatze sind die Konjunktive 
irreal zu fassen: wir würden es 
wegwünschen, wenn es sich än- 
dern liefse; ihr würdet es wün- 
schen, wenn ihr es noch zu wün- 
schen brauchtet. — quorum . . 
interesf] insofern auf dem obersten 
Feldherrn die gröfste Verantwor- 
tung ruht; quorum et., et qui 
entsprechen einander ungenau, wie 
29, 30, 12. — et qui, quodcumque 
egerimus . .] ein starkes Anakoluth, 
statt: et qui, quodcumque egeri- 
mus, ratum civitates nostras ha- 
bituras esse pro certo scimus, oder 
statt: et quorum civitates, quod- 
cumque egerimuSy ratum habiturae 
sunt, — quietis consiliis] mit Ruhe, 
d. h. leidenschaftslos und besonnen 
zu treffende Mafsregeln (Gegensatz 
calida consilia 35, 32, 13); ebenso 

§ 11. 

10 — 15. Ich bin zum Frieden be- 
reit; dich kann dein Glück ver- 
blenden. 

10. iam . . iam] ssz et . , et; so 
mehr bei Dichtern und Späteren, 
auch bei Livius wohl nur hier. — 
senem] übertreibend; s. zu 28, 5; 
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cundae, iam adversae res ita erudiverunt, ut rationem sequi quam 

11 fortunam malim ; tuam et adulesceDtiam et perpetuam felicitatem, 
ferociora utraque quam quietis opus est consiliis, metuo. non te- 
mere incerta casuum reputat, quem fortuna numquam decepit. 

12 quod ego fui ad Trasumennum, ad Cannas, id tu hodie es. vix- 
dum militari aetate imperio accepto omnia audacissime incipien- 

13 tem Dusquam fefellit fortuna. patris et patrui persecutus mortem 
ex calamitate vestrae domus decus insigne virtutis pietatisque 
eximiae cepisti ; amissas Hispanias reciperasti quattuor inde Pu- 

14 nicis exercitibus pulsis; consul creatus, cum ceteris ad tutandam 
Italiam parum animi esset, transgressus in Africam, duobus hie 
exercitibus caesis^ binis eadem hora captis simul incensisque ca- 
stris, Syphace potentissimo rege capto, tot urbibus regni eius, 
tot nostri imperii ereptis, me sextum decimum lam annum hae- 

15 rentem in possessione Italiae detraxisti. potest victoriam malle 
quam pacem animus. novi hos spiritus magnos magis quam uti- 
le les; et mihi talis aliquando fortuna affulsit. quodsi in secundis 

vgl. 35, 19, 4. — erudiverunt^ — audacissime] besonders die Er- 



vgl. 37, 9. — rationem] s. 22, 
39, 10. 

11. ferociora utraque] der Plu- 
ral wie 8, 7 : utraque comua ; das 
Neatrum wie 3, 39, 5; 23, 43, lO;; 
37, 32, 13; 44, 1, 11. — quietis] 
im Gegensätze zu ferociora; vgl. 
§ 10. — non temere] 'nicht leicht ; 
s. 2, 61, 4. — incerta casuum] 'die 
unsicheren Zufalle', d. h. die nicht 
zu berechnenden Ereignisse, die 
der Zufall bringen kann; s. 2, 6; 
vgl. 15, 4. — decepit*] wie § 12: 
fefellit, 

12. quod ego . .] auch ich glaubte 
damals, vom Glück begünstigt, 
alles erlangt zu haben; das Neu- 
trum quod^ das Prädikat enthal- 
tend, bezeichnet die ganze Stellung 
und Bedeutung ; s. Ov. Her. 9, 106 : 
quod tu non esses iure ; vgl. Liv. 8, 
8, 3. — id tu hodie es] von Poly- 
bius nur kurz angedeutet; wird im 
Folgenden weiter ausgeführt; vgl. 
28, 42, 3 fF. — vixdum militari 
aetate] «s cum vixdum militari 
aetate esses, in einem Alter, wo 
du kaum die Waffen tragen konn- 
test; vgl. Gic. de imp. Pomp. 28. 
— imperio accepto] s. 26, 19, 9. 



stürmung von Karthago. 

13. persecutus] dadurch daCis du . . 
gerächt hast; vgl. 40, 11, 10: mor- 
tem meam . .persequi non poteris. 

— ex calamitate . .] das Unglück 
seines Hauses (d. i. patris et pcttrui 
mors) war die Veranlassung, dafs 
Scipio das Imperium in Spanien em- 
pfing und zu grofsen Thaten Gele- 
genheit fand. — ainissas] übertrei- 
bend, wie 28, 18, 9, da das Land nörd- 
lich vom Hiberus in der Gewalt der 
Römer geblieben war; s. 26, 20, 2; 
daher 28, 1, 3 der Zusatz ferme. 

— quattuor . .] s. 28, 43, 14. 

14. transgressus] damals war er 
Prokonsul (Konsul war er im Jahre 
vorher). — duobus . .] s. 17, 4. — 
binis . .] s. 6, 6. — kaerentem] 
festhängend in, zähe festhaltend an. 

15. Schlufs aus dem Vorher- 
gehenden, auf § 11 und Anfang 12 
zurückgehend. 

15. potest] durch Voranstellung 
gehoben; allerdings kann (unter 
solchen Verhältnissen). — novi.,] 
'ich kenne aus Erfahrung'; daher 
im Folgenden et mihi . . affulsit-, 
zum Gedanken vgl. 44, 36, 12. — 
affulsit] s. zu 10, 20. 
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rebus boDam quoque mentem darent dei, non ea solum, quae eve- 
nissent, sed etiam ea, quae evenire possent, reputaremus. ut om- 
nium obliviscaris aliorum,satis ego documenti in omnis casus sum, 
quem , modo caslris inter Anienem atque urbem vestram positis 17 
Signa inferentem ac iam prope scandentem moenia Romana, hie 
cernas duobus fratribus,fortissimis Tiris,clarissimisimperatoribus, 
orbatum ante moenia prope obsessae patriae, quibus terrui ve- 
stram urbem, ea pro mea deprecantem. maximae cuique for- 18 
tunae minime credendum est. in bonis tuis rebus, nostris du- 
biis, tibi ampla ac speciosa danti est pax, nobis petentibus magis 
necessaria quam honesta, melior tutiorque est certa pax quam 19 
sperata victoria; haec in tua, illa in deorum manu est. ne tot 
annorum felicitatem in unius horae dederis discrimen; cum tuas 20 
vires, tum vim fortunae Martemque belli communem propone 
animol utrimqne ferrum, utrimque corpora humana erunt; nus- 
quam minus quam in hello ad spem eventus respondent. non 21 



16—17. Dafs dem Glück nicht 
zu trauen ist, kann vor allem mein 
Beispiel lehren. 

16. satis documenti] vgl. 8, 35, 
7: hie tibi dies satis documenti 
dederitf ut , ,; ge wohnlich ist do- 
eumento oder documentum esse; 
wie hiernach bisweilen der Zweck 
angegeben wird (s. 6, 25, 3 ; 8, 35, 7 ; 
24, 8, 20), so folgt an u. St. in 
omnis casus: 'genügend für alle 
Glücksfalle', d. h. für die Unbe- 
ständigkeit des Glücks. 

17. modo] vor 9 Jahren. — 
Anienem . .] da die grofsen Siege 
bereits § 12 erwähnt sind, so bleibt 
nur noch der Zug gegen Rom übrig; 
Polybius 7, 3 hat beides verbun- 
den. Zur Sache vgl. 26, 10, 3. — 
Signa inferentem . .] übertreibend, 
da es zu keinem Kampfe kam, der 
Zug überhaupt ganz wirkungslos 
verlief. — scandentem moenia] 
gewöhnlich wird scandere in ge- 
sagt; s. zu 45, 39, 2. — cernas] 
in quem liegt eine Begründung, «= 
cum me , , cernas, — duobus fra- 
tribus] Hasdrubal und Mago; nur 
auf diese passen die angegebenen 
Eigenschaften. — prope] gehört 
zu obsessae; Livius denkt also 
das Heer der Römer nahe bei Kar- 

T. liv. VI. 2. 4. Aufl. 



thago. — quibus . . ea] vgl. 29, 

27, 4. 

18—22. Der Friede, obgleich für 
uns notwendig, ist doch auch für 
dich ehrenvoll und sicherer als eine 
Schlacht. 

18. in bonis . .] in wie § 9; 
wenn du trotz deiner glücklichen 
Lage den Frieden gewährst, so wird 
dies ein Beweis deiner Mäfsigung 
sein. — ampla . .] 'ehrenvoll ; s. 
17, 11; 5, 30, 2; vgl. 39, 54, 7: 
certaWf etsi non speciosam pacem. 
Der Nachdruck liegt auf danti aa 
'wenn du ihn gewährst'. Bei Pol. 15, 
7, 9 schliefst H. mit den Worten: 
ratJras ySt^ Tiineiouai ras avv&t}- 
xae 9cai TtQÖs rd fiilXov dLOffaXe- 
atdrae fihv elvai KoLQ^ridovioiSy 
ivSo^ordras 8h aoi xai näa&'Pca- 
fialoie. — magis necessaria . .] 
vgl. 21, 13, 4. ^ 

19. sperata] 'einer, der nur ge- 
hofft wird'; s. 1, 9, 7; 28, 27, 9, 
wir: der gehofft wird. — haec . . 
illa] 8. zu 29, 33, 10. — ne . . 
dederis] s. 21, 44, 6; vgl. 27, 27, U. 

20. cum tuas . .] wenn auch 
deine Mittel grofs sind, so erwäge 
doch nicht nur diese, sondern mehr 
noch . . — ad spem] vgl. 9, 15,3; 

28, 6, 8. 

10 
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taDtum ad id, quod data pace iam habere potes, si proelio vincas, 
gloriae adieceris, quantum dempseris, si quid adversi eveniat. 
simul parta ac sperata decora UDius horae fortuna evertere potest. 

22 omnia in pace iungenda tuae potestatis sunt , P. Corneli; tunc 

23 ea habenda fortuna erit, quam dii dederint inter pauca felicitatis 
virtutisque exempla M. Atilius quondam in hac eadem terra fuisset, 
si Victor pacem petentibus dedisset patribus nostris; sed non 
statuendo felicitati modum nee cohibendo efferentem se fortunam, 

24 quanto altius elatus erat, eo foedius corruit. est quidem eius, qui 
dat, non qui petit, condiciones dicere pacis; sed forsitan nonin- 

25 digni simus, qui nobismet ipsi multam irrogemus. non recusamus, 
quin omnia, propter quae ad bellum itum est, vestra sint, Sicilia, 
Sardinia, Hispania, quidquid insularum toto inter Africam Italiam- 

26 que continetur mari, Carthaginienses inclusi Africae litoribus vos, 
quando ita dis placuit, externa etiam terra marique videamus re- 

27 gentis imperio. haud negaverim propter non nimis sincere pe- 
titam aut expectatam nuper pacem suspectam esse vobis Punicam 

21. gloriae] gehört zu tanium überhebendes Glück; mit einem 



und zu id, — adiecerit . . demp- 
seris] Fut. II statt des Fut. I; zu 
den beiden Verben vgl. 3, 33, 11; 
34, 54, 5; Polybius sagt 15, 7, 6: 
iv Cjf (xiS^vip) vix^aae /uiv oüre 
rfj aavrov SöSiJ f^iya ri n^oa&ij- 
aeis oüre rfj rfjs nar^idos, tjtttj- 
&£is di n&vra rd nqö rov aefivä. 
xai xaXd $i ai^rdv ä^Sijv Avai- 
^Tjaets. — Corneli] vgl. § 27. 

22. tunc] 'im entgegengesetzten 
Falle' ; der Satz omnia . . dederint 
geht auf § 19 zurück und wiederholt 
den Gedanken: haec in . . manu est 

23. Das Beispiel des Regulus 
mufs dich zur Mafsigung mahnen; 
Polybius hat dies nicht. 

23. inter pauca]sBs inter rara mit 
der Nebenbedeutung inter tingula- 
ria ; s. 22, 7, 1 ; 23, 44, 4 ; vgl. Tac. 
Ann. 11, 24. — Atilius] s. 28, 42, 1. 
— in hac eadem terra] ist eine 
nähere Bestimmung zu Atilius, >» 
cum in hac . . terra versaretur (rem 
gereret), — sed] s. zu 21, 13, 2; 
nach einem irrealen Bedingssalze 
ist nunc oder nunc vero gewöhn- 
licher als sed. — efferentem se 
fortunam] das wie ein unbändiges 
Pferd sich bäumte, d. h. sein sich 



anderen Bilde heifst es 45, 8, 7: 
is demum vir erit, euius animum 
neque prospera (fortuna) flatu suo 
efferet nee adversa infringet; vgl. 
Pol. 1,31, 5 f. 

24 — 26. Friedens vorschlage; Pol. 
15, 7, 7: t/ oihf iariv, ö n^ori&e' 
fiai riXoe r&v vwl Xöycav; 

24. non indigni simus . .] vgl. 
Herodot 9, 77 : Mavnvies . . df|u>/ 
re M^aaav elvai acpias ^ijfti&aoi, 
— multam] für den Bruch des Frie- 
dens und den im Kriege veranlafsten 
Schaden. 

25. ad bellum . .] unter bellum ist 
auch der erste panische Krieg mit- 
zuverstehen, da dieser um Sicilien 
geführt wurde ; vgl. Polybius : ndtf 
ra, ncQl cSv nqdreqov i/jfi^Ufßrin^' 
aaiuev, — Sicilia y Sardinia] s. 21, 
1, 5. — Hispania] s. § 13. — 
quidquid insularum . .] alle Inseln, 
welche . . ; s. 16, 10; zu 29, 24, 10. 

26. externa] auswärtige Länder 
und Völker. — regentis imperio] 
8. 1, 7, 8 ; 3, 15, 7. 

27—30. Der Friede wird sjcher 
sein ; § 27 und 28 bilden den Ober- 
gang. 

27. expectatam] hierzu ist nur 
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fidem. multum, per quos petita sit^ ad fidem tuendae pacis per- 
tinet, Scipio. vestri quoque, ut audio, patres non nihil etiam ob 28 
hoc, quia parum dignitatis in legatione erat, negaveruntpacem: — 
Hannibal peto pacem , qui neque peterem , nisi utilem crederem, 29 
et propter eandem utilitatem tuebor eam , propter quam petii. 
et quem ad modum, quia a me bellum coeptum est, ne quem 30 
eius paeniteret, quoad ipsi invidere dei, praestiti, ita adnitar, ne 
quem pacis per me partae paeniteat\ adversus haec imperator 81 
Romanus in hanc fere sententiam respondit: 'non me fallebat, 
Hannibal, adventus tui spe Carthaginienses et praesentem indu- 
tiarum fidem et spem pacis turbasse ; neque tu id sane dissimulas, 2 
qui de condicionibus superioribus pacis omnia subtrahas praeter 
ea , quae iam pridem in nostra potestate sunt, ceterum ut tibi 3 
curae est sentire cives tuos, quanto per te onere leventur, sie 
non hinzazadenken; gemeint ist war und mit ihm ein Ende machen 



das Abwarten der Bestätigung des 
Vertrages, ffir den Scipio die Be- 
dingungen festgestellt hatte. — 
Pimieam] dieser Ausdruck wird 
hier nicht passend Hannibal in den 
Mund gelegt; vgl. 23, 13, 3: A^ 
nieo bello, — ad fidem . . mul- 
tum perünet] für die gewissen- 
hafte (redliche) Einhaltung des 
Friedens kommt viel darauf an ; zu 
dem adverbialen multum s. 39, 28, 
2; vgl. 3, 11, 5; 39, 13, 4 u. a. — 
Seipio] der Vokativ am Ende, wie 
§ 22. 

28. quoque] Gedanke: auch eure 
Senatoren sind dieser Ansicht; aber 
sie haben . . — ut audio] s. zu 45, 
22, 3. — non nihil] s. 28, 24, 6; 
non nihil etiam ob hoc es ein we- 
nig mit aus dem Grunde {etiam ge- 
hört zu ob hoc), 

29— 30. Ich bürge dafür, dafs der 
Frieden gehalten wird. 

29. ffanmbal] nicht ego, weil die 
Autorität, die sein Charakter und 
seine Stellung ihm den übrigen 
Paniem gegenüber geben, bezeich- 
net werden soll; s. 1, 20, 2; 6, 6, 
16; 32,21,15; Pol. 15,7,3: el/ui 
Toiya^aöv Idwlßaß ixeZvoe, Se . . 

30. et quem ad modum, quia . .] 
wie ich, da ich einmal Urheber des 
Krieges war, . . — ne ,, paeniteret] 
dafs niemand mit ihm unzufrieden 



wollte. — invidere dei] vgl. Hero- 
dot: q>d'opeQdv rd &elov, — partae] 
s. 5, 1, 1. — Der gesamte Inhalt 
der Rede findet sich auch bei Po- 
lybius; Livius aber hat die Gedan- 
ken teils anders geordnet, teils 
weiter ausgeführt und einiges hin- 
zugefügt. 

81* 1. adversus haec] s. 4, 10, 
2; 8, 2, 12. 32, 9. — in hanc sen- 
tentiam] 8. 7, 30, 1. — fallebat] 
s. 5y 2, 3. — adventus tui sp&* • . 
turbasse] vgl. 29, 5. — praesen- 
tem] ist auf fidem statt auf indu- 
tiarum bezogen, weil indutiarum 
fidem als ein Begriff gedacht ist 
(sas der gewissenhaft zu haltende 
Wafienstillstand); s. zu 28, 43, 1. 

— turbasse] vgl. 32, 36, 4; zn 
25, 2. 

2. omnia subtrahas] die Aus- 
lieferung der Schifi'e, die Kontri- 
bution u. a.; s. 16, 10; Pol. 15, 8. 

3. curae est] hier mit Acc. c. 
inf. verbunden, sonst steht ein sub- 
stantivisches Subjekt dabei, oder 
es folgt ut, (ne); s. 2, 24, 4. 30, 4; 
4,7,6. 21,5; 34,32,5; 39,33,8, 

— sentire] dies ist der Hauptbegriff 
und deshalb vorangestellt, dem fol- 
genden praemia habeant ent- 
sprechend; 8. App. 39: noli5, M<prjy 
xipSoe ^Avvlßq rfjs ^vyrje Marai 
rrjs ii ^IraXlaSj ei ravra n^oalA- 
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mihi laborandum est, ne, quae tum pepigerunt, hodie subtracta ex 

4 condicionibus pacis praemia perfidiae habeant. indigni, quibus 
eadem pateat condicio, etiam, ut prosit vobis fraus, petitis. neque 
patres nostri priores de Sicilia, neque nos deHispania fecimus bel- 
lum; et tum Mamertinorum sociorum periculum, et nunc Sagunti 

5 excidium nobispia ac iusta indueruDt arma: vos lacessisse et tu 
ipse fateris et dei testes suut, qui et illius belli exitum secundum 

6 ius fasque dederunt et huius dant et dabunt. quod ad me attinet, 
et humanae infirmitatis memini et vim fortunae reputo et omnia, 

7 quaecumque agimus, subiecta esse mille casibusscio; ceterum 
quem ad modum süperbe et violenter me faterer facere, si, prius- 
quam in Africam traiecissem, te tua voluntäte cedentem Italia et 
imposito in naves excercitu ipsum venientem ad pacem petendam 

8 aspernarer; sie nunc, cum prope manu conserta restitantem ac 
tergiversantem in Africam attraxerim, nulla sum tibi verecundia 

9 obstrictus. proinde si quid ad ea, in quae tum pax conventura 
videbatur, quasi multa navium cum commeatu per indutias ex- 

ßoi Tiaqä Syitnlcuvos, — quae tum terer facere . . aspernarer] ■« fa 



pepigerunt] das, wozu sie sich da- 
mals (in den früheren Friedensbe- 
dingungen) verpflichtet haben. 

4. condicio] dies ist, condicioni- 
bus gegenüber, der die einzelnen 
Bedingungen umfassende Vertrag. 
— neque nos (priores) ..Id. h. wir 
haben nicht zuerst die Waffen er- 
hoben, wir haben den Krieg nicht 
begonnen; fecimus bellum wie 31, 
11, 6. — pia ac iusta] s. 9, 1, 10. 

5. lacessisse] ihr seid die An- 
greifenden gewesen; mitunter tritt 
zu diesem Verbum bello iiinzu, wie 
28,28,6. — secundum . .] vgl. 
3, 44, 5; 21, 10, 9: eventus belliy 
velut aecus iudex ^ unde ius sta- 
bat^ ei victoriam dedit, 

6. agimus] 'wir' nicht von flan- 
nibal und Scipio zu verstehen, son- 
dern im allgemeinen Sinne es wir 
Menschen. 

7. ceterum . .] 'indes', obwohl ich 
alles dessen eingedenk bin, glaube 
ich unter den vorliegenden Verhält- 
nissen doch nicht übermütig zu 
handeln, wenn ich auf den früheren 
Forderungen bestehe (d. h. es lieber 
auf einen Kampf ankommen lasse, 
als von denselben abstehe). — fa- 



cerem, id quod fateor, . . asper- 
narer; wegen priusquam traiecis- 
sem würde man Konjunktive des 
Plusqpf. erwartet haben; Scipio 
erfafst den Gedanken so lebhaft, als 
wenn sich die Handlung in der 
Gegenwart zutrüge. — imposito 
. .] Erläuterung des Vorhergehen- 
den: nachdem du Italien freiwillig 
und gänzlich geräumt hättest. — 
ipsum] wie tua voluntäte «=s aus 
eigenem Antriebe,^ganz von selbst'. 

8. manu co?iserta] 'so zu sagen 
im Handgemenge'; der Singular 
wie 8,30,2; 21,41,4; häufiger 
ist manus conserere, wie z. B. 1, 
25, 5; vgl. aber Plaut. Mil. 3; Flor. 
1, 33 (2, 18), 14. — restitantejn] s. 
7, 39, 14; 10, 19, 5; Gegensatz zu 
ipsum, — verecundia obstrictus] 
ich bin dir nicht durch . . ver- 
pflichtet; wir sagen: ich bin nicht 
zu . . gegen dich verpflichtet; vgl. 
Pol. 15, 8, 5. 

9. in quae . . conventura] vgl. 
29, 12, 14. — tum] bei den frühe- 
ren Verhandlungen; s. § 3. — qua- 
si] da adicitur (näml. a Cartha- 
giniensibus) besagt, dafs sich die 
Karthager aufser dem früher Ge- 



a. Chr. n. 202. 



LIBER XXX. GAP. 31. 32. 



149 



pugDatarum legatorumque violatorum, adicitur, est, quod referam 
ad coDsilium; sin illa quoque gravia videntur, bellum parate, 
quoniam pacem pati noD potuistisl^ ita iufecta pace ex conloquio 10 
ad suos cum se recepissent, frusta verba iaetata renuntiant: ar- 
mis decernendum esse habendamque eam fortunam, quam dei 
dedissent. 

In castra ut est ventum, pronuntiant ambo, arma expedirent 32 
milites animosque ad supremum certamen, non in unum diem 
sed in perpetuum, si felicitas adesset, victores. Roma an Carthago 2 
iura gentibus daret, ante crastinam noctem scituros; neque 
enim Africam aut Italiam, sed orbem terrarum victoriae prae- 
mium fore, par periculum praemio, quibus adversa pugnae For- 
tuna fuisset. nam neque Romanis effugium ullum patebat in 3 



forderten freiwillig zu einer Mehr- 
leistung verstehen sollen, so ist im 
Hinblick auf sie der mildere Aus- 
druck quasi multa gewählt. — 
multa navium . .] "für die Schiffe'; 
gewöhnlich giebt ein bei mulia 
stehender Genetiv an, worin die 
multa besteht, wie 25, 3, 13. — 
est quod, referam . .] zu est quod 
vgl. 1,28,4; zu referam ad con- 
silium vgl. 4,9; es stand dem 
Oberfeldherrn frei, Anträge vor den 
Krifgsrat zu bringen oder nicht; 
Polybius sagt 15, 7, 13: ßa^vri^ov 
ftiv rtvos TiQoaeniraxd'ivros 8v- 
vardv dvevsyxetv r^ S^ /u ^ nepi 
8taXiöaea)Sy 'öfpalQBOiv Sä noiovfii- 
voiS roiv •önoxEiuivcav cöSä äva- 
(fOQäv M%ei rd Siaft(yöXtoy; dann 
wird die von Livius nicht erwähnte 
Forderung gestellt : rrjv iniTQoniiv 
ifjjuäs 8toövai ncQl acpßv avrßv 
xai rrjs nargiSos fj /uaxo/uivovs 
vixäv (also förmliche deditio), — 
pacem . .] d. h. den zur Einleitung 
des Friedens geschlossenen Waffen- 
stillstand. 

10. iaetata] 'hin und her ge- 
worfen', ungewöhnlicher Ausdruck 
statt facta oder habita; vgl. 27, 
9 13. 

'32—35. Schlacht bei Zama 
(Naraggara). Pol. 15, Off.; App. 
Lib. 40 ff.; Zon. 9, 14; Frontin 
Strat. 2, 3, 16; Sil. It. 17,292. 



1. animos] hierzu ist aus dem 
nur zu arma passenden expedire 
der Begriff confirmare zu denken ; 
vgl. 38, 25, 12. — victores] »= 
vicluri {victores futuri); vgl. 29, 
6, 15: victoribus. 

2. iura gentibus daret] ■» da- 
iura esset; Zeichen der Herrschaft 
(Souveränität), die sich darin zeigt, 
dafs das gebietende Volk bei den 
unterworfenen Völkern alle Ver- 
hältnisse des Staatslebens durch 
seine Bestimmungen (iura) ordnet ; 
1 > 8» 1 ; vgl. (eges dare 9 , 20 , 5 ; 
45, 31, 1. Das Gegenteil ist iura 
petere; s. 23, 5, 13. 10, 2. — or- 
bem terrarum] starke Übertreibung, 
da es sich höchstens um die Län- 
der am Mittelmeer, und auch nur 
in dessen westlicher Hälfte, handeln 
konnte; vgl. Pol. 15,9,5. 10,2. 
par periculum] auch dazu gehört 
fore; zu praemio ist wieder vic- 
toriae zu denken , = praemio vic- 
toriae par periculum fore eorum, 
quibus . . oatt quantumpraemium 
victoriae, tantum periculum fore 
eorum^ quibus , . — adversa . .] 
s. 9, 18, 12: quibus numquam ad- 
versa fortuna pugnae fuit\ vgl. 
25, 40, 13. 

3. patebat] Livius hat diesen 
Satz als eigenes Urteil zur Bestä- 
tigung des Vorhergehenden hinzu- 
gefügt; bei Polybius 15, 10, 4 und 
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aliena ignotaque terra, etCarthagini supremo auxilio effuso adesse 
videbatur praesens excidium. 

4 Ad hoc discrimen procedunt postero die duorum opulen- 
tissimorum populorum duo loDge clarissimi duces, duo fortis- 
simi exercitus, multa ante parta decora aut cumulaturi eo die aut 

5 eversuri. anceps igitur spes et metus miscebant animos; contem- 
plantibusque modo suam, modo hostium aciem, cum iton oculis 
magis quam ratione pensarent vires, simul laeta, simul tristia ob- 
versabantur. quae ipsis sua sponte non succurrebant, ea duces 

6 admonendo atque hortando subiciebant. Poenus sedecim anno- 
rum in terra Italia res gestas, tot duces Romanos, tot exercitus 
occidione occisos, et sua cuique decora, ubi ad insignem alicuius 

7 pugnae memoria militem venerat, referebat; Scipio Hispanias 
et recentia in Africa proelia et confessionem hostium, quod ne- 
que non petere pacem propter metum neque manere in ea prae 

8 insita animis perfidia potuissent. ad hoc conloquium Hannibalis, 

9 in secreto habitum ac liberum fingenti, qua vult, flectit; ominatur, 

Appian 42 ist er ein Teil der Rede . .] vgl. 6, 13, 1 : oculis utramque 



Scipios. — effuso] 'erschöpft, ver- 
braucht'; 8. 11,8; 10,28,6: De- 
cius, quantumcumque virium ha- 
buit, certamine primo effudiL 

4. postero die . .] Zonaras: ol 
Kapx^Sövioi dnpöd^/uoi . . xai 
8i* irepa (s. za 29, 10) xai Sri xai 
6 ijXios OTifiTcas i^iXmev (s. 38, 
^). Darnach hat man als den Tag 
^er Schlacht den 19. Oktober 202 
(nach dem jetzigen Kalender) be- 
rechnet; nach dem damaligen rö- 
mischen Kalender «: Ende Novem- 
ber oder Anfang Dezember; s. 21, 
53, 6; 36, 3, 13. Wenn dies auch 
nicht ganz sicher ist, so zeigt doch 
der Umstand, dafs der Konsul Clau- 
dius nur deshalb nicht nach Afrika 
gelangt, weil er lange in Rom blieb 
und sich dann lange auf der Fahrt 
aufhielt (s. 39, 1; vgl. 38,6 und 
40, 1), dafs die Schlacht nicht im 
Frühling geliefert sein kann. 

5. a7iceps] ist von spes und me- 
tus gesagt, während es eigentlich 
von animos gesagt sein sollte; eben- 
so 26, 37, 1; vgl. 26, 5, 11; zu 
spes et metus vgl. 28, 8 : curas et 
metus. — miscebant] verwirrten, 
beunruhigten. — non oculis magis 



metiens aciem; 42, 14, 2: praeoc^ 
cupatis non auribus mag^ quam 
animis. — simul . . simul] 8. zu 
28, 1. — subiciebanC] ^riefen ins 
Gedächtnis*; s. zu 44, 24, 1. 

6. terra Italia] 8. zu 29, 5, 6. 
— occidione occisos] 8. zu 9, 38, 
3. — decora] ausgezeichnete Wafifen- 
thaten; vgl. 21, 43, 17. — puffnae] 
d. h. dessen, was er in der Schiacht 
Ausgezeichnetes gethan hatte. 

7. Hispanicu . .] näml. subide^ 
bat, 

8. ad hoc] 'ferner*, — ■ praete- 
rea, — confessionem] näml. ihrer 
Schwäche; erläutert durch quod,, 
(insofern sie . .). — liberum fin- 
gentt] die dem, der etwas erdichten 
wolle, freien Spielraum liefs; vgl. 
6, 12,3; 26,38, 10.— qua vult, 
flectit] er giebt ihr eine für seine 
ZwecKe passende Deutung; za qua 
vgl. 1, 27, 6. 

9. ominatur] er spricht die Ahnung 
aus, dafs die Anspielen den Kar- 
thagern jetzt so wenig günstig ge- 
wesen sind, wie im ersten pu- 
nischen Kriege (eorum und Ulis 
bezieht sich also auf die Panier); 
Livius setzt den römischen Brauch 
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quibus quoDdam auspiciis patres eorum ad Aegatis pugnavennt 
iosulas, ea illis exeuntibus in aciem portendisse deos; adesse 10 
finem belli ac laboris; in manibus esse praedam Carthaginis, re- 
ditum domum in patriam ad parentes, liberos, coniuges penates- 
que deos. celsus haec corpore vultuque ita laeto, ut vicisse lam 11 
crederes, dicebat. instruit deinde primos hastatos, post eos prin- 
cipes, triariis postremam aciem clausit. non confertas autem co- 33 
hortes ante sua quamque signa instruebat, sed manipulos ali- 
quantum inter se distantis, ut esset spatium, qua elephanti hostium 
acti nihil ordines turbarent. Laelium, cuius ante legati, eo anno 2 



auch in Karthago Toraus. — qui- 
bus . . deos] kurz statt (direkt): 
ea dei exeuntibus illis portende- 
runt, quae iis auspiciis quondam 
p ortender ant^ quibus pvg7iaverunt 
. . Da die Auspicien nur zulassen 
oder verbieten (s. 27, 16, 15), so 
kann von einem Erfolge, der vor- 
ausverkündigt wird, eigentlich nur 
gesagt werden: dii ea auspiciis 
portendunt; s. 1 , 8 , 3 ; 29, 10 , 8; 
auspicia wird aber auch von Vor- 
bedeutungen überhaupt gebraucht, 
die günstig und ungünstig sein 
können (Gic. de sen. 11; vgl. Paul. 
Dlac. S. 244); solche Vorzeichen 
geben (portendunt) die Götter. 

10. in manibus . .] s. 16, 9. — 
reditum domum] 'die Heimkehr', 
wie 25, 33, 4; vgl. 22, 61, 13; die- 
ser Begriff wird durch in patriam 
ad . . weiter bestimmt; vgl. 33, 
11; 22,8,7; 28,18,2; Gurt. 5,5, 
20 : se rediturum ad penates et in 
patriam, 

1 1. celsus] bezeichnet das Selbst- 
bewufstsein; vgl. 7, 16,5: celsi et 
spe haud dubia feroces, — postre- 
mam aciem clausit] pleonastisch ; 
dadurch, dafs er . . zuletzt auf- 
stellte, schlofs er . .; vgl. 37, 39, 
8 : triarii postremos claudebant, 

33. 1. non confertas . .] ebenso 
Frontin : nee continuas eonstruxit 
cohorteSf sed manipulis (die 3 Ma- 
nipel, welche später in einer Ko- 
horte vereinigt waren) inter se di- 
stantibus spatium dedit; das Unge- 
wöhnliche der Aufstellung bestand 



darin, dafs die Zwischenräume 
zwischen den Manipeln durch beide 
Schlachtreihen, die hastati und prin- 
cipes, fortliefen (§ 3 : derectos ordi- 
nes) und nicht, wie gewöhnlich, 
die principes hinter den Interval- 
len der hastati standen. Der Aus- 
druck cohortes (s. 41, 5; 28, 14, 
17; 31, 2, 6) ist ungenau oder nur 
der Abwechslung wegen gebraucht; 
denn dafs nicht Kohorten im spä- 
teren Sinne gemeint sind, zeigt die 
Unterscheidung der drei acies, die 
bei derKohortenstellnng nicht statt- 
finden konnte, und das sogleich 
folgende manipulos; vgl. Pol. 15, 
9, 6: nönXios M&rjae ras rd^ete 
. . rdv TQÖTCov Tovrov n^ßrov 
fikv roifS dardrove . . ini $1 rotS- 
rois roifS nQiyxmas, rt&eie rä£ 
aneigas (Manipel) o^ xarä rd rc5v 
nQc&rcov (der hastati) arifia^mv 
didarrifia, na&dneg i&oe iari roZs 
'PcajualoiSi dlXd xaraXXfjlov£ hf 
dnoardaei Sid rd nXrjd'os rßv . . 
iXevpdvrcjv, — sua . . signa] ob 
die römischen Kohorten eigene Si- 
gna hatten, ist nicht sicher; s. zu 
27, 13, 7. — aliquantum . . distan- 
tis] s, 8, 8, 12. — qua] *wo'; vgl. 
§3; 7,33,10; 8,36,9; 10,5,6. 

2. Laelium . .] wahrscheinlich 
ist er bei seiner Anwesenheit in 
Rom (s. 17, 1. 21, 11) als Kandidat 
aufgetreten und zum Quästor ge- 
ge wählt worden. Warum er so 
spät die politische Laufbahn be- 
ginnt, ist nicht sicher zu ermitteln ; 
s. 26, 48, 9. — legati] er ist wohl 
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quaestoris extra sortem ex senatus consulto opera utebatur, cum 
Italico equitatu ab sinistro cornu, Hasioissam Numidasque ab 

3 dextro opposuit. vias patentes inter manipulos antesignanoruD) 
velitibus — ea tunc levis armatura erat — complevit dato prae- 
cepto, ut ad impetum elephantorum aut post derectos refugerent 
ordines aut in dextram laevamque discursu applicantes se ante- 
signanis yiam, qua irruerent in ancipitia tela, beluis darent. 

4 Hannibal ad terrorem primos elephantos — octoginta autem 

5 erant, quot nuUa umquam ante in acie habuerat — instruxit, 
deinde auxilia Ligurum Gallorumque Baliaribus Haurisque admix- 
tis; in secunda acie Carthaginienses Afrosque et Macedonum le- 



nicht standiger Legat gewesen, son- 
dern als Kriegstribun in dieser 
Weise verwendet worden. — extra 
sortem] sbs extra ordinem; s. 3, 2, 
2; vgl. 8, 16, 5. Der Amtskreis 
wird hier dem Lälius einfach durch 
ein Senatskonsult angewiesen ; 
wahrscheinlich hatte Scipio, der 
mit seinem früheren Quästor Gato 
nicht in gutem Einvernehmen ge- 
standen hatte (s. 29, 19, 13), gerade 
ihn gewünscht und der Senat dies 
durch einen Beschlufs genehmigt; 
sonst sind zur Zeit der Republik 
die Amtskreise der Quastoren fast 
regelmäfsig durch das Los bestimmt 
worden; s. Mms. StR. 2,521. — 
ab sinistro cornu . .] ganz anders 
ist bei Appian 41 und 43 die Stell- 
ung, Verteilung und der Kampf der 
Reiter. 

3. vias patentes] die § 1 er- 
wähnten. — antesignanorum] hier 
wohl die hastati, die ihre Fahnen 
hinter sich haben; s. 34, 10 f.; 9, 
32, 9; sonst versteht man im ge- 
ordneten Kampfe darunter die ha- 
stati und principes, die als Vorder- 
treffen vor den signa stehen, wie 
die triarii als Hintertreffen hinter 
den Signa ; vgl. 8 , 11,7. — veli- 
tibus] als besonderes Korps, etwa 
den rorarii (s. 8, 9, 14) entspre- 
chend, hat Livius sie schon mehr- 
fach erwähnt; s. 21, 55, 11; 26, 4,4; 
hier scheint er sie, nach ea . . erat 
zu schlietsen, als etwas bis dahin 
Unbekanntes zu erwähnen, wie er 



auch erst 38, 21, 13 ihre Bewaff- 
nung genauer beschreibt. Über die 
Verwendung der Leichtbewaffneten 
in früherer Zeit s. 8, 8, 5. — com- 
plevit] Frontin : implevit^ ne inter- 
luceret acies; vgl. Pol. 15, 9,9. 

— derectos] vgl. 21, 47, 8; zu 1, 
11, 9. — refugerent] s. § 14; Po- 
lybius: naQayyelXas roi5roiß [yQo- 
a^Ofid%ois) n Q 071 IV 8 weis IV ^ 
idv 8ä ixßi&^mvrat xarä rijv rd>v 
&riQl(ov iq)o8ov^ä7to%a)QsZv» — post 
. . ordines] deutlicher Polybius: 
eis roinloü} r^e dXrjs Svvd- 
/uecas. — applicantes se , ,] Poly- 
bius: eis rä nXdyia na^iaraad'ai 
Siaartfiuara xard rde arjft alas\ 
Frontin : in latera concederent, — 
viam . . darent] s. 11, 9; vgl. §15. 

— ancipitia tela] vgl. § 15. 

4. quot nulla . .] vgl. App. Lib. 
9 : KaQ')(,r}86viot . . jiaÖQoißav fihv 
rdv rtaacovos ini &t}pav ileydv- 
rojv i^incfinov (schon als man die 
Landung Scipios fürchtete). 

5. Ligurum Gallorumque] die 
auxilia, welche aus L. und G. be- 
stehen (die Macedonier und Italiker 
sind ebenfalls auxilia); Polybius 
11 giebt die Zahl an (ne^i /uvpiove 
dvres xai 6ia%iXtove rdv d^i'd'juöv), 
nach Appian ist es der dritte Teil 
des Heeres; Scipio hat nach die- 
sem (s. 41) nur 23000 Mann zu 
Fufs und 1500 Reiter aufser den 
Numidern; vgl. 35, 3. — Cartha- 
ginienses Afrosque] s. 29, 4, 2. — 
Macedonum legionem] sie wird 
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gionem; modico deinde intervallo relicto subsidiariam aciem Ita- 6 
licoruni militum — Bruttii plerique erant, vi ac necessitate plures 
quam sua voluntate decedentem ex Italia secuti — iostruxit. 
equitatum et ipse circumdedit cornibus : dextrum Carthaginien- 7 
ses, sinistrum Numidae tenuerunt. varia adliortatio erat in exer- 8 
citu inter tot homines, quibus non liogua, non mos, non lex, 
non arma, non vestitus habitusque, non causa militandi eadem 
esset, auxiliaribus et praesens et multiplicata ex praeda merces 9 
ostentatur; Galli proprio atque insito in Romanos odio accen- 
duntur; Liguribus campi uberes Italiae deductis ex asperrumis 
montibus in spem victoriae ostentantur; Mauros Numidasque 10 
Masinissae impotenti futuro dominatu terret; aliis aliae spes ac 
metus iactantur ; Carthaginiensibus moenia patriae, dii penates. 
sepulcra maiorum, liberi cum parentibus coniugesque payidae, 11 
aut excidium servitiumque aut Imperium orbis terrarum , nihil 
aut in metum aut in spem medium ostentatur. 

Cum maxime haec Imperator apud Carthaginienses, duces 12 
suarum gentium inter populäres, pleraque per interpretes inter 

auch von Frontin und Silius 17, 419 halt und Sprache. — habitus] s. 



erwähnt, aber nicht von Polybius 
und Appian ; auch 34, 5 bnd 35, 7 
ist von ihr nicht die Rede; Tgl. 
26,3. 

6. modico . .] in angemessenem 
Abstände, der hier aber ziemlich 
bedeutend war nach Polybius 15, 
11, 2: nleXov ij ardSiov dnoanj- 
aas T(öv n^oreray/aivcov (15, 16, 
4: Toi)S 8h fia%tf4coTdrove . , iv 
änoardaei naQevißals xdQiv rov 
TiQOOQCDftivovs iyi noX)^ov rd avft^ 
ßaZvov xal 8iafi6vovras dxepalovs 
. ., atfv xat^ip x^i^aaad'ai rate 
aysri^ais dperaZe); vgl. 34, 12. — 
Bruttii] nach Polybius überhaupt 
Italiker; s. 20, 6. — vi ac neces- 
sitate] teils hatte Hannibal sie da- 
zu gezwungen (vgl. 20, 6), teils 
waren sie aus Furcht vor der Rache 
der Römer gefolgt (s. 24, 4); darum 
traute ihnen Hannibal nicht recht 
(s. 35, 9); nach Polybius und Appian 
40: oh 8'fj xal fidXtara . . i&dQ- 
qei sind sie Kerntruppen, welche 
die Entscheidung herbeifuhren sol- 
len; vgl. 34, 13. 

7. Numidae] vgl. Pol. 15, 3, 7. 

8. varia] in Rücksicht auf In- 



22,46,5; 28, 12,3. 

9. pi*aese?is] der sogleich bar aus- 
gezahlt werden soll. — campi 
uberes] vgl. dagegen 40, 38, 4. — 
in spem . . ostentantur] sie wei- 
den ihnen für den Fall des zu er- 
hoffenden Sieges in Aussicht ge- 
stellt, d. h. als das, was sie im 
Falle des Sieges zu erwarten ha- 
ben; s. 6, 5, 2; 10,6, 11. 

10. impotenti] ^machtlos, tyran- 
nisch'; zur Konstruktion s. 27, 34,3. 

11. in metum] d. h. um sie zu 
erregen, wie § 4: ac? terrorem. — 
medium] s. 2, 49, 5. — ostentatur] 
steht hier zum dritten Male, und 
zwar in etwas anderer Bedeutung 
als § 9; § 10 ist nur zur Abwechs- 
lung iactantur gesagt; vgl. § 4 
und 6 imtruxit. Über den Sin- 
gular ostentatur s. zu 33, 18, 17. 

12. cum maxime] s. 10, 1. — 
duces] untergeordnete Anführer; s. 
4, 20, 6. — suarum gentium] ihrer 
eigenen Nationen, d.h. der Nationen, 
denen sie selbst angehörten (Brut- 
tier, Gallier u. s. w.); s. § 9. — 
inter populäres] statt inter has, 
um diesen Begriff dem folgenden 



154 



ÜBER XXX. GAP. 33. 34. 



a. a. c. 652. 



immixtos alienigenis agerent, tubae cornuaque ab Romanis ceci- 

13 nerunt tantusque clamor ortus, ut elephanti in suos, sinistrum 
maxime cornu, verterentur, Mauros ac Numidas. addidit facile 
Masinissa perculsis terrorem nudavitque ab ea parte aciem eque- 

14 stri auxilio. paucae tarnen bestiarum intrepidae in hostem actae 
inter velitum ordines cum multis suis vulneribus ingentem stra- 

15 gem edebant. resilientes enim ad manipulos velites, cum viam 
elephantis, ne obtererentur, fecissent, in ancipites ad ictum utrim- 

16 que coniciebant bastas, nee pila ab antesignanis cessabant, donec 
undique incidentibus telis exacti ex Romana acie hi quoque in 
suos dextrum cornu, ipsos Carthaginienses equites, in fugam 
verterunt. Laelius, ut turbatos vidit hostis, addidit perculsis ter- 
rorem. 

34 Utrimque nudata equite erat Punica acies, cum pedes con- 
currit, nee spe nee viribus iam par. ad hoc dictu parva, sed 
magna eadem in re gerenda momenta, congruens clamor a Ro- 



inter immixtos alienigenis schärfer 
gegenüberzustellen (== duces apud 
suos quitque populäres); s. 21, 29, 
5; vgl. Pol. 15, 11, 4: Tta^ijyysde 
CAwtßas) roi>s iSiovs arpaTi€&Ta£ 
ixaarov TtapaxaXelv, — immixtos 
alienigenis] s. zu 29, 28, 3. — 
tubae cornuaque] s. 1, 43, 7 ; nach 
Polybius geschieht dies erst, als 
Hannibal den Elefanten fährern den 
Befehl gegeben hat vorzurücken; 
vgl. Veget. 2, 22: comicines quo- 
tiens canunt, non milites, sed 
Signa ad eorum obtemperant nu- 
tum; ergo quotiens ad aliquod 
opus exituri sunt soll militeSy tu- 
bicines canunt; quotiens autem 
pugnaturf et tubicines et comi- 
cines pariter canunt, 

13. elephanti] wird durch paucae 
§ 14 beschränkt; Polybius sagt nur: 
TiT^d fjihv . . r&v d^qlmv &qfirias 
na)Jaavra, 

14. paucae] s. § 16; Polybius: 
rä XoiTzd; App. 43: ol (^ iv fiiat} 
rf] (p&Xayyi räbs Pojfialcov Tze^oifS 
xarendrow* — ordines] solange die 
velites vor der prima acies stehen; 
auch Polybius 9 sagt: yQoa(pofid%coy 
onelQats (s. § 3), nimmt also be- 
sondere Abteilungen der velites an. 
Nach ihm erfolgt der Kampf hv rq 



/uera^ lonQlfp rc5v naQard^ecDV, 
da die velites vorgeruckt sind, was 
Livius mit resilientes refugerent 
nar andeutet; vgl. § 3. 

15. enim] der Satz soll das vor- 
hergehende cum multis suis vul- 
neribus erklären. — ancipites ad 
ictum] nach beiden Seiten hin (von 
beiden Seiten) dem Schusse aus- 
gesetzt. — coniciebant hastas] 
näml. die velites, s. 26,4, 4; zur 
Sache vgl. 27, 14, 8. 

16. antesignanis] hier die hasta- 
ti und principes; s. zu § 3. — 
exacti] Polybius unterscheidet: rä 
fikv Sid rcav Staarrjfidrojv i^ineae 
(kamen hinter die römische Schlacht- 
iinie; Frontin: transmitti), ., rd 8h 
ini rd de^iöv fiiqoi naqafpvydvta^ 
8id rcüv Innicov awoMovri^ö/ueva, 
riloe eis rdv Mim TÖTtov xav 
arQaroniSaiv i^ineaev. — hie 
quoque] wie die andern; s. § 13. 

34. 1. pedes] die römischen ve- 
lites hatten nur gegen die Elefan- 
ten gefochten; vgl. App. 44: 6 dydtv 
iyiyvero ftövmv dvbQcöv re xoU 
Inncov, — ad hoc] s. 32, 7 ; ohne 
Yerbum (^ dazu kamen noch); 
vgl. 6, 11, 6; 21, 40, 9. — parva] 
vgl. 25, 18,3; 26, 11,5; 27,15,9. 
— momenta] vgl. 27, 45, 5; 28, 
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maDis eoque maior et terribilior, dissonae illis, ut gentium mul- 
larum discrepantibus unguis, voces; pugna Romana stabilis et 2 
suo et armorum pondere incumbentium in hostem, concursatio 
et velocitas illinc maior quam vis. igitur primo impetu extemplo 3 
movere loco hostium aciem Romani ; ala deinde et umbonibus 
pulsantes, in summotos gradu inlato, aliquantum spatii velut nullo 
resistente incessere, urgentibus et novissimis primos, ut semel 4 
motam aciem sensere, quod ipsum vim magnam ad pellendum 
hostem addebat. apud hostes auxiliares cedentes secunda acies, 5 
Afri et Carthaginienses, adeo non sustinebant, ut contra etiam, 
ne resistentes pertinaciter primos caedendo ad se perveniret ho- 
stis, pedem referrent. igitur auxiliares terga dant repente et in 6 
suos versi partim refugere in secundam aciem , partim non re- 
cipientes caedere, ut et paulo ante non adiuti et tunc exclusi. 
et prope duo iam permixta proelia erant, cum Carthaginienses 7 
simul cum hostibus, simul cum suis cogerentur manus conserere. 



17, 10; 29, 23, 2; — dissonae . .] 
y^i. Pol. 15, 12, 9; dieser sagt, 
die Verse Hom. II. 2, 804 und 
4, 438 Terbindend : äXln 6' äUtav 
ykßoaa, no^üxXijroi o ioav äv 

2. stabilis] s. 9, 19, 8. — suo und 
incumbentium] sind per synesin 
ufa Romana (»> Romanorum) be- 
zogen; vgl. 5, 40, 3: muliebris fle- 
tus . . sequentium; 42, 47, 7. — in- 
cumbentium] auf den Feind ein- 
drangen. — concursatio] s. 27, 

18, 14. 

3. primo impetu . .] Pol. 15, 13, 
1 : rff fthv e(>%eqlq xai röX/urj nQo- 
eZxov ol fiia&otpÖQoi ras ä^%äs 
xai nolXoi)S xarerg av/udri^ov 
rßv ^PcofiiUcov, rtp Si rfjs awrd- 
Secas dxQißet Xiä np xa&onXia/n^ 
mare^ovres ol ^Ptoftalot /uäXlov 
ini ßaivov eis rd nQÖa&sv. 
— ala deinde . .] vgl. zu 9, 41, 
19: umbonibus incussaque ala 
stemuntur hostes; wahrscheinlich 
will Livius dasselbe sagen wie Po- 
lybius: Tidane S* oüarje ix vei^de 
xai xar ävOQa v^s ftd%ris oid rd 
fiil dÖQaai /arjSk ^Ifeat i^^a&at 
roi/s dycovt^o/uivovs, — gradu in- 
lato] ^ heranschreiten, eindringen'; 



s. 2, 65, 5 ; 35, 1, 9 ; vgl. den Gegen- 
satz 18, 12. 

4. urgentibus novissimis] s. § 10; 
Polybius: ä/ua Sä roTs /ukv 'Pto- 
f^alois iTtOfiivmv xai Ttapoxalcör- 
rcov rmv xaröniv, — ut semel] s, 
6, 32, 8; 8, 38, 10; 9, 39, 10. 

5. adieo non] 'so wenig', findet 
sich zuerst bei Livius ; s. 3, 2, 6; 
8, 5, 7 ; Gurt 3, 32, 22 u. a. (ge- 
wöhnlich ohne contra in dem fol- 
genden Satze mit ut); sustinebant: 

hielten zurück' oder 'stützten' ; vgl. 
Polybius : cd aweyyi^övrwv ov8k 
Tta^aßorj&oijvriov, — pej'tinaciter] 
gehört zu resistentes &» si resi- 
sterent. 

6. igitur] infolge des Rück- 
zuges der secunda acies, die sie 
hätte unterstützen sollen (ut non . . 
adiuti), — in secundam aciem] s. 
21, 46, 6; sie flohen auf diese zu 
und zum Teil in sie hinein. — ut 
et . .] *wie es natürlich war, da sie 
sich . . ausgeschlossen sahen' ; be- 
zieht sich nur auf die mit dem 
zweiten partim Bezeichneten. 

7. simul,, simul] s. zu 28, 1. — 
cum hostibus . .] d. h. mit den 
hastati, die an die secunda acies 
herangekommen sind. Dieser Kampf 
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8 non tarnen ila perculsos iratosque in aciem accepere, sed densa- 
tis ordinibus in cornua vacuumque circa campum extra proelium 
eiecere, ne pavido fuga et vulneribus milite sinceram et integrani 

9 aciem miscerent. ceterum tanta strages hominum armorumqiie 
locum, in quo steterant paulo ante auxiliares, compleverat, ut 
prope difficilior transitus esset, quam per confertos hostes Tue- 

10 rat. itaque, qui primi erant, hastati per cumulos corporum ar- 
morumque et tabem sanguinis, qua quisque poterat, sequentes 
hostem et signa et ordines confuderunt. principum quoque signa 

11 fluctuari coeperant vagam ante se cernendo aciem. quod Scipio 
ubi vidit, receptui propere canere hastatis iussit et sauciis in 
postremam aciem subductis principes triariosque in cornua in- 

12 ducit^ quo tutior firmiorque media hastatorum acies esset, ita 
novum de integro proelium ortum est; quippe ad veros hostes 



war heftig; s. zu § 11. — non 
tarnen, .] geht auf §6 zurück; § 7 
ist eine ausführende Zwischenbe- 
merkung des Schriftstellers, die 
man als Parenthese zu nehmen hat. 

8. densatis ordinibus] sie schlös- 
sen die Glieder eng zusammen ; vgl. 
8, 12; 33, 8, 14; vorher haben sie 
laxatis ordinibus gestanden, so 
dafs die Fliehenden zum Teil in 
die acies eindringen konnten. — 
eiecere . .] Polybius berichtet dies 
von der dritten acies (der subsi- 
diaria acies 33, 6) ; s. zu § 1 1. — 
sinceram] bezieht sich darauf, dafs 
die zweite Linie noch 'unverdorben', 
von der Flucht noch nicht ange- 
steckt ist; daher der Zusatz inte- 
grum 'in voller Kraft' und der 
Gegensatz : /w^a et vulneribus \ vgl. 
Ov. Met. 1, 191 : inmedicabile cura 
ense recidendum est^ ne pars sin- 
cera trahatur, 

9. strages hominum , .] s. 2, 
59, 8. 

10. hostem] die auxiliares der 
Karthager. — signa . . confuderunt] 
anders Pol. 15, 13, 5: (povevöfievoi 
vnd rßv fiiad^ofpÖQMV ifid^ovro 
(oi KaQy^ridövioi) . . dua tcqös re 
reis tStovs xai ngds rcöe Pcjual- 
ovs. TZüwö^evot oä rdv xtvSvvov 
ixararixßG . . o'öx dliyovs SUtpd'ei- 
Qav xai r&v iSicav xal rc5y löne- 



vavrlcov, xai $7J rcp roioÜTip tqö- 
nc^ avvi%sav intTtsaövree ras 
rcov oLordrcov arj/ialas, — 
principum . .] ist hinzugefügt, um 
das Folgende zu motivieren; da- 
gegen Pol. 15, 13, 7 : olfihv yd^ rßv 
TtQiyxlnaw ijyeftövei avv^eaadfte- 
voi rd ysyovös (die Verwirrung der 
Hastaten) iniarrjaav rds a-örßv 
rdieis (sie stellten sie in Schlacht- 
ordnung). — ßuctuari] s. 3, 60, 10. 

11. receptui . . canere iussit] 
naml. comicines; mit einem Dativ 
(hastatis) auch 42, 59, 11. — tutior] 
nämi. gesichert gegen Flankenan- 
griffe. 

12. novum de integro] s. 22, 5, 
7. Dafs Livius hier an den Kampf 
mit den Karthagern und Afrern 
denkt, geht aus veros hostes und 
§ 13: prima ,, secundam hervor. 
Er hat also die Niederlage des 
zweiten Treffens (Pol. 15, 3, 8: rc5v 
$ä uiad'OfpÖQmv xai tc5v KaQ- 
%rio ovliov rd nXetarov /ud^os rd 
jukv v(p a-örcöv, rd Sk inö rßv da- 
rdroiv a'örov xarexönrj) und selbst 
den Kampf mit dem dritten Treffen 
Hannibals, den Italikern (Pol. 15, 
14, 6), der die Entscheidung her- 
beiführte, ganz übergangen. Poly- 
bius fahrt nach den angeführten 
Worten fort: roi>s Bhdiaaw^ofiivovs 
xai f&iyovras (des 1. und 2. Tref- 
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perventum erat, et armorum genere et usu militiae et fama re- 
rum gestarum et roagnitudine vel spei vel periculi pares. sed et 13 
numero superior Romanus erat et animo, quod iam equites, iam 
elephantos fuderat, iam prima acie pulsa in secundam pugnabat. 
in tempore Laelius ac Masinissa, pulsos per aliquantum spatii se- 35 
cuti equites, revertentes in aversam hostium aciem incurrere. is 
demum equitum impetus perculit hostem. multi circumventi in 2 
acie caesi ; multi per patentem circa campum fuga sparsi tenente 
omnia equitatu passim interierunt. Carthaginiensium sociorum- 3 
que caesa eo die supra milia viginti, par ferme numerus captus 
cum signis militaribus centum triginta duobus, elephantis unde- 
cim; victores ad mille et quingenti cecidere. 

Hannibal cum paucis equitibus inter tumultum ^elapsus Ha- 4 
drumetum perfugit, omnia et ante proelium et in acie, priusquam 



fens) 01ÖX etaae xara/uiy^vai raZe 
Swdfisatv^AvvlßoLS, wo m\i 8vvd- 
fisatv die Italiker gemeint sind. 
Livius bat also, was Polybius von 
dem Kampf mit dem dritten Tref- 
fen berichtet, auf den Kampf mit 
dem zweiten übertragen. Dieser 
Irrtum lag für ihn (oder für seine 
Quelle) nahe, weil er nach 33, 6; 
35, 9 (vgl. 20, 3) die Italiker für 
unzuverlasig, die Karthager für die 
Kerntruppen Hannibals hielt (s. 35, 
9), während nach Pol. 15,16,3 
die letzteren von untergeordneter 
Bedeutung, die Italiker dagegen, 
die Veteranen Hannibals, die zu- 
verlässigsten Truppen waren. — 
verot hosies] die Karthager; was 
Livius im Folgenden von diesen 
sagt, rühmt Pol. 15, 14, 6 an den 
Italikern: dvrtov Sä xai r^ Ttlij- 
&ßi xai ToZe ^qovrifiaai, xai raZs 
d^eraZs xai roZe xa&o7tlta/uoZs 
Tta^anXfjalcDv duforiQojv (sie und 
die Römer). Ihnen stellt Scipio 
seine ganze Macht gegenüber, so 
dafs das Gentrum der schwächere 
Teilist; vgl. 28, 14, 14 ff.; 23, 29,9. 

13. in secundam pugnabat] vgl. 
7, 40, 10; Sali. G. 9, 4: in hostem 
ptignaverant. 

85« 2. multi\ Polybius: ol fihv 
n?*eZaroi xarexönrjaav iv r^ rd^ei, 
rmv Bk TCQÖs yvytjv ÖQ/uriadvtcov 



öllyoi navreXßs 8ii(pvyov, 

3. supra miUa viginti] ebenso 
viele giebt Polybius an; nach App. 
48 fallen 25000, und 8500 werden 
gefangen genommen; die Fahnen 
und Elefanten erwähnt keiner von 
beiden (Livius folgt hier wohl dem 
Valerius Antias). Die Stärke des 
karthagischen Heeres läfst sich 
darnach bestimmen (s. 33, 4), und 
das römische wird nicht viel ge- 
ringer gewesen sein. 

4. Hadrumetum] weil er dort 
wahrscheinlich seine Flotte und 
seine Vorräte hatte ; vgL Nep. Hann. 
6: biduo et duabus noctibus Ha- 
drumetum pervenit, quod abest ab 
Zama circiter milia passuum tre- 
centa. Nach App. 47 betrug die Ent- 
fernung gegen 3000 Stadien (75 Mei- 
len), was nicht auf das nahe Zama 
Regia (s. 29, 2), wohl aber auf 
das entferntere Naraggara passen 
würde. — et ante proelium . .] vgl. 
Oros. 4, 19; Polybius sagt: ndvta 
rä Svvard noitjaae xard rdv xlv- 
Svvop, Saa rdv dyad'öv Mdei atga- 
rrjyöv xai noXXßv ij8r} nqayfidroav 
neXqav eiXrjq>6ra und legt in der 
weiteren Ausführung dieses Gedan- 
kens ein besonderes Gewicht auf 
die Unterredung Hannibals mit Sci- 
pio. Ob auch Livius dies hat an- 
deuten wollen, läfst sich nicht 
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5 excederet pugna, expertus et confessione etiam Scipionis omni- 
umque peritorum militiae illam laudem adeptus, singulari arte 

6 aciem eo die instruxisse: elephaatos in prima fronte, quorum 
fortuitus impetus atque intolerabilis vis signa sequi et servare 
ordines, in quo plurimum spei ponerent, Romanos prohiberent; 

7 deinde auxiliares ante Carthaginiensium aciem, ne homines mixti 
exconluvioneomnium gentium, quos nonfidesteneret,sedmerces, 

8 liberum receptum fugae haberent, simul primum ardorem atque 
impetum hostium excipientes fatigarent ac, si nihil aliud, vul- 

9 neribus suis Ferrum hostium hebetarent; tum, ubi omnis spes 
esset, milites Carthaginienses Afrosque, ut omnibus aliis rebus 
pares, eo, quod integri cum fessis ac sauciis pugnarent^ superi- 
ores essent; Italicos, intervallo quoque diremptos, incertos, socii 

10 an hostes essent, in postremam aciem summotos. hoc edito velut 



sicher erkennen; aber die Worte 
ante proelium werden am einfach- 
sten darauf bezogen. — priusquam 
excederet pugnä] d. h. als die 
Schlacht verloren war. Die an sich 
verschiedenen Begriffe proelium^ 
acies, pugna sind an u. St. syno- 
nym gebraucht; vgl. 3, 70, 6; 9, 
39, 2—6; 27, 1, 10; 28, 19, 11; 31, 
43, 2; zu 7, 11, 8. 

5. instruxisse] ohne eum; s, 42, 
17; 4,17, 7; 27,19,10. 

6. elephantos] auch dazu wie 
zu auxiliares und § 9 : milites 
Carthaginienses und Italicos ist 
instruxisse zu denken. — signa 
(milites) sequi] dies findet jedoch 
mehr beim Vorrucken statt, da 
dann die Feldzeichen vorangetragen 
werden; Polybius sagt nur: aw 
ra^d^ai xai Biaandaai r&s rdieie 
rc5v 'ÖTtevavricov, — ponerent] Ge- 
danke Hannibals. 

7. conluvione . . gentium] s. 28, 
12, 3. 

8. liberum . .] d. h. sich nicht 
nach Belieben zurückziehen und 
fliehen könnten, receptum fugae 
gehört zusammen, wie 36, 8 : exitu 
fugae * Ausweg zur Flucht'. Aus 
ne ist zu dem folgenden simul ein 
ut hinzuzunehmen. — si nihil ali- 
ud] 8. 2, 43, 8 ; 22, 29, 1 1 ; zur 
Sache s. 8, 10, 3; Pol. 15, 16, 3. 



Die Wiederholung von hostium 
wie 33, 11; 29, 6,2. — vulneri- 
bus] Pol. 15, 16, 3: Std t6 nltj- 
&OS rßv yovevo/uhfcap, 

9. tum] in Bezug auf deinde; 
nachdem die erste Schlachtreihe ge- 
bildet war (d. h. hinter dieser). — 
ubi . . esset] «■ in quibus . . esset, 
Gedanke Hannibals; zur Sache s. 
Pol. 15, 16, 3: dvayxdaa^ Sä rois 
Ka^X^Boviove fiiaove övras ftiveiv 
xai /udxeo&aif xard rdv not'tjvifp' 
Ö^Qa xai ovx i&iXmv ris dvay 
xa^U noXefii^oi. — incertos . .] 
s. zu 29, 6, 13. — sodi an hostet 
essent] vgl. Frontin und Sali. Ing. 
49, 5; wenn dies richtig wäre, so 
hätte Hannibal keinen Grund ge- 
habt, die Italiker von den Söldnern 
zu trennen (s. zu 34, 12); auch 
hatten sie, da sie nach 20,6 Han- 
nibal freiwillig gefolgt waren, kei- 
nen Pardon zu erwarten. — ijiter- 
vallo quoque diremptos] quoque 
=«^aufserdem noch, überdies*, näml. 
aufser dafs sie ganz hinten aufge- 
stellt wurden (summotos); vgl. Pol. 
15, 16, 4: roi>e ^a^i^tordrovs . . 
rc5v dvSgßv iv dnoordasi 
na^evißaXe. 

10. velut] bezieht sich auf den 
ganzen Begriff t^/^tmo virtutis opere 
(die letzte Probe seiner Tüchtig- 
keit), in dem alles Vothergehende 
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ultimo virtutis opere Hannibal cum Hadrumetum refugisset acci- 
tusque inde Carthaginem sexto ac tricesimo post anno, quam puer 
inde profectus erat, redisset, fassus in curia est non proelio modo 11 
se, sed hello victum nee spem salutis alibi quam in pace impe- 
tranda esse. 

Scipio confestim a proelio expugnatis hostium castris di- 86 
reptisque cum ingenti praeda ad mare ac naves rediit, nuntio ad- 2 
lato P. Lentulum cum quinquaginta rostratis, centum onerariis 
cum omni geoere commeatus ad Vticam accessisse. admoven- 3 
dum igitur undique terrorem perculsae Carthagini ratus, misso 
Laelio Romam cum yictoriae nuntio Cn. Octavium terrestri itinere 
ducere legiones Carthaginem iubet; ipse ad suam veterem noya 
Lentuli classe adiuncta profectus ab Vtica portum Carthaginis 
petit. haud procul aberat, cum yelata infulis ramisque oleae Car- 4 
thaginiensium occurrit navis. decem legati erant, principes civi- 
tatis, auctore Hannibale missi ad petendam pacem. qui cum ad 5 
puppim praetoriae navis accessissent velamenta supplicum por- 
rigentes, orantes implorantesque fidem ac misericordiam Sci- 
pionis, nullum iis aliud responsum datum, quam ut Tynetem 6 



zusammengefafst wird. — accitus- 
que . .j nach Appian 55 geschieht 
dies erst, al» in Karthago nach Be- 
kanntwerden der Fried ensbedin gan- 
gen eine Empörung ausgebrochen 
ist (vgl. 37, 7) und nachdem Han- 
nibal schon wieder ein Heer von 
20000 M. gesammelt hatte; vgl. 
Nep. Hann. 6, 4. — sexto ac tri- 
cesimo . .] s. 21, 3, 2. 

11. in curia] in dem Senate oder 
in derGerusia. — bello] 'in dem gan- 
zen Kriege' ; s. 2, 7, 2. — alibi] »■ 
in alia (ulla) re; s. zu 9, 23, 8. 

86 — 88,5. Friedensverhand- 
lungen. Diofr.57,82ff. unddiezu 
Kap. 32 angeführten Schriftsteller. 

1. confestim a] vgl. Suet. Gaes. 
85: statim a funere. -7 direptiS' 
que] 8. 23, 1, 1. — ad mare ac 
naves] s. 22,19,7; es sind wohl 
die castra Cornelia gemeint (s. 29, 
35,13). 

2. Lentulum] s. 24, 5 ; das Im- 
perium ist ihm verlängert worden 
(s. 27, 9. 41, 2), aber die Verstär- 
kung der Flotte ist nicht erwähnt; 
vgl. 29, 38, 4. 



3. igitur] da seine Flotte so be- 
deutend verstärkt war, dafs er eine 
Blockade unternehmen konnte; s. 
zu 29, 1. — cum victoriae nuntio] 
wie 34, 30, 4: cum mandatis\ ge- 
wöhnlicher ist nuntius Apposition 
zu der gesandten Person ; zur Sache 
vgl. App. 48: yovalov $* eis !Pc4- 
/ufjv rdXavra o4xa xai dgyvQiov 
9ia%iXia xai Ttevrotxöoia . . iTieju- 
ne xai AalXiov i^ayyeXovvra neQi 
rrje vixrje, — Octatrium"] er be- 
fehligt jetzt die Flotte (s. 24, 6. 
27, 9. 41, 7), hat aber nacn Appian 
44 in der Schlacht den linken 
Flügel der Römer kommandiert. — 
veterem] s. 29, 25, 10. 

4. aberat] näml. a portu Car- 
thaginis, — velata infulis . .] 
auch das Schiff trägt die Abzeichen 
der supplices (s. § 5 ; 24, 30, 14). — 
decem legati] s. 29, 7; 28, 39, 13. 
— principes] s. 12, 8; vgl. § 9; 
16, 3. 42, 11 ; App. 49: Sv iljyovvro 
"Avvcov re 6 tiiyae Xeyöjuevoe (s. 
21, 3, 3) xal^ ^AaSgoiißae 6 Mqi- 
(poi. 

6. Tynetem] s. 9, 10. — ad con- 
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venirent: eo se moturum castra. ipse ad contemplandum Cartha- 
ginis situm, noo tarn noscendi in praesentia quam terrendi hoslis 

7 causa provectus, Vticam, eodem et Octavio revocato, rediit. inde 
procedentibus ad Tynetem nuntius allatus Verminam , Syphacis 
filium, cum equitibus pluribus quam peditibus yenire Cartha- 

8 giniensibus auxilio. pars exercitus cum omni equitatu Satur- 
nalibus primis agmen adgressa Numidarum levi certamine fudit. 
exitu quoquefugaeintercluso ab omni parte circumdatis equitibus, 
quindecim milia hominum caesa, mille et ducenti vivi capti sunt, 
et equi Numidici mille et quingenti, signa militaria duo et septua- 

9 ginta. regulus ipse inter tumultum cum paucis effugit. tum ad 
Tynetem eodem quo ante loco castra posita, legatique triginta ab 
Cartbagine ad Scipionem venerunt. et illi quidem multo misera- 
bilius quam ante, quo magis cogebat fortuna, egerunt, sed ali- 
quanto minore cum misericordia ab recenti memoria perfidiae 

10 auditi sunt, in consilio quamquam iusta ira omnis ad delendam 
stimulabat Carthaginem, tamen, cum et quanta res esset et quam 
longi temporis obsidio tam munitae et tam validae urbis repu- 
ll tarent et ipsum Scipionem expectatio successoris venturi ad pa- 
ratam alterius labore ac periculo finiti belli famam sollicitaret, ad 



templandum . .] obleich er Kar- 
thago schon ziemlich nahe gekom- 
men ist (s. § 4: haudprocul), segelt 
er doch noch weiter vor, wahr- 
scheinlich bis an den Hafen; ad 
contemplandum: um sich an dem 
Anblick zu weiden; noscendi: näml. 
eum, um sie für seinen Zweck 
(einen AngrifT) kennen zu lernen. 

7. Verminam] s. 29, 33, 1 ; Ap- 
pian 33 berichtet, dafs er nach 
dem Unglück seines Vaters sich der 
Herrschaft bemächtigt und sich mit 
Hannibal verbunden habe. — pluri- 
bus] kurz statt: mit einem Heere, 
und zwar mit mehr . •; durch die 
29, 7 erwähnten Verhältnisse ist 
Hannibal genötigt worden, vor An- 
kunft der Verstärkung (s. 35, 1) 
sich auf die Schlacht einzulassen. 

8. Satumalibus primis] die Sa- 
turnalien dauerten schon vor Livius' 
Zeit länger als einen Tag; s. 22, 
1, 20; Gic. Att. 13, 52, 1 : secundis 
Satumalibus; Macr. Sat. 1,10,3: 
olim exspectata veniunt Septem 
Satumalia; GIL. I S. 40S; Livins 



konnte daher die Notiz bei einem 
früheren Annalisten finden. Die ge- 
naue Zeitangabe bei minder wich- 
tigen Ereignissen findet sich auch 
sonst bei den Annalisten; vgl. 41, 
22, 1 ; 45, 2, 3. Da die Saturnalien 
den 17. Dezember, d. h. bei der 
Störung des Kalenders damals etwa 
Ende Oktober fielen, so würde durch 
die Angabe bestätigt werden, dafs 
die Schlacht im Herbste stattge- 
funden hat; s. 32, 4. 39, 4. 40, 5. 

— agmen Numidarum] gehört auch 
zu fudit ; s. 39, 1 ; 8, 24, 3. — exi- 
tu fugae] s. zu 35, 7. 

9. quo ante] s. 16, 1. — legati- 
que triginta] vgl. 16, 3. — et Uli 
quidem] s. 27 , 34 , 2. — quo ma- 
gis . .] kurz statt: und zwar um 
so mehr, je mehr. — cogebat] s. 
zu 1, 28, 8: Albana pubes . . metu 
cogente silentium ienet, 

10. consilio] s. 31, 9. 

1 1 . successoris] s. 40, 7 ; zu 44, 3. 

— paratam] s. 5,1,1; 28, 41, 6. 

— alterius] s. zu 23, 4; die Rede 
Scipios bei Pol. 15, 17 ist 37, 1 
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pacem omnium animi versi sunt postero die revocatis legatis et 87 
cum multa castigatione perfidiae moaitis, ut tot cladibus edocti 
tandem deos et ius iurandum esse crederent, condiciones pacis 
dictae, ut liberi legibus suis vivereDt; quas urbis quosque agros 2 
quibuscum finibus ante bellum tenuissent, tenerent populandi- 
que flnem eo die Romanus faceret; perfugas fugitivosque et cap- 3 
tivos omnis redderent Romanis et naves rostratas praeter decem 
triremes traderent elephantosque, quos haberent domitos, neque 
domarent alios; bellum neve in Africa, neve extra Africam in- 4 
iussu populi Romani gererent; Masinissae res redderent foedus- 



nnd die Hasdrabals bei Appian mit 
muUo miserabilius kurz berührt; 
8. 42, 12 f. 

S7. 1. revocatis] sie waren vor 
der BerafoDg des consilium ent- 
lassen worden. — castigatione] &• 
Pol. 16, 17. — edocti] s. 22, 12, 
5; 29, 18, 6. — deos et ius iuran- 
dttm esse] dafs es Götter gebe und 
dafs ein Eid etwas bedeute; s. 3, 
56,7; 8,6,5; 29,18,6. 

2. liberi • .] Karthago soll ein 
souveräner, freier (freilich durch 
die Bestimmungen in § 4 bedeutend 
beschränkter) Staat bleiben; s. 29, 
21, 7; Pol. 15, 18, 2: i&sai Mai rö- 
fiOiS %Qfjad'ai ToZs i8lo*s^ dyt^oyotj' 
Tovs dvras, Appian 54 sagt: 'Pca- 
fAoltov re elvai ^iXovs aal avuftd" 
Xovs xard yrjv xal xard ■d'dXoujaav 
(vgl. 36, 4, 10); von dieser Ver- 
pflichtung weifs auch Polybius 
nichts. — quas . . tenerent] ist 
ungenau; vgl. Pol. 15, 18, 1: nö- 
Xei£ M'j^siv xard' Äißir^v [die 
von den Libyphöniciern bewohnten 
Städte; s. zu 21, 22, 3; dagegen 
App. 54: rde ^gov^de ^fiäs i^a- 
yayetv ix rßv nöXecav^ Saai rwv 
0oivtxl$cov rdfpQonv ixrös eiai; s. 
zu 16, 10], äs xal Tt^öreQov el%ov fj 
rdv reXevraXov nöXe/iiov iievey- 
xeXv ^PcoftcUoiS xai %(hqav^ ^v 
xoU rd ntikaidv el%ov [das von den 
afrikanischen Unterthanen bebaute 
Land; App. 54: tijv ^db^av^ dorjv 
ivrds rßv 0oivixwcov rd^Qtov et" 
%ere; s. zu 16, 10], xn^vr) xal adi- 
ftaxa xai älXrjv ^na^iw, eine 

T. Liv. VI. 2. 4. Aufl. 



weitere Beschränkung des Gebietes 
folgt § 4 : Masinissae res redderent. 

— populandique . .] s. 28, 34, 7 ; 
Pol. 15, 18, 2: dnd r^s ^/ti^as 
ixsivriQ daivets Ka^xr^Sovlovs in^ 
dQ%eiv, 

3. perfugas . . Romanis] s. 16, 10 ; 
Appian fugt hinzu: xai daovs ^Av- 
vißae iS IraXlas ^yaye (s. 43, 13). 

— naves rostratas] Polybius: zd 
juax^d TiXoZa, also alle gröfseren 
Schiffe und die Dreiruderer bis auf 
10; doch scheinen die Karthager 
den Römern naves tectae (gröfsere 
Schiffe) gestellt zu haben; s. 36, 
42, 2. 7. — haberent domitos] s. 
38, 38, 8. — neque] tmm et ne; vgl. 
Dio Gassius; Polybius hat den Zu- 
satz nicht. 

4. bellum neve . . neve . .] selten 
wird von Uvius neve . . neve in 
dieser Weise disjunktiv gebraucht; 
vgl. 8, 32, 15; Gaes. BG. 1 , 35, 3; 
Gic. de leg. 2, 23. Das Verbot, 
Krieg zu fähren, ist in dieser All- 
gemeinheit nicht richtig; vgl. Po- 
lybius: nöXefiov firj8evi rßv M^co 
rijs Ätßiitjs im^iQsiv xa&öXov /utJ' 
Si rßv iv rfj ^^ß^V %^Ql^ t^s 
'^Patfialmv yv(&uT7S; Appian: ^ifre 
Maaaavdaajj /urjoä äXXip *P(Ofjiala>v 
fplX<f noXs/ueXv, — Masinissae res 
redderent] vgl. Polybius: olxlas 
xai %cbQav xai nöXetS xai et ri 
iregöv San Maaaavdaaov . . 1j 
rßv nQoyövfov ivrde rßv dno- 
8ei%d^aouiv(ov öocav a'öroZSy ndv- 
ra dnooovvat maaaavdaarj; vgl. 
Appian ; durch diesen Artikel mufste 

11 
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5 que cum eo facerent; frumentum stipendiumque auxiliis, donec 
ab Roma legati redisseot, praestarent; decem milia talentum ar- 
genti, discripta pensionibus aequisia annos quinquaginta, sol- 

6 verent; obsides centum arbitratu Scipionis darent, ne miDores 
quattuordecim annis, neu triginta maiores. indutias ita se da- 
turum, si per priores indutias Daves onerariae captae, quaeque 
fuisseat in navibus, restituerentur: aliter nee indutias nee spem 

7 pacis ullam esse, has condiciones legati cum domum referre iussi 
in contione ederent et Gisgo ad dissuadendam pacem processisset 

S audireturque a multitudine inquieta eadem et inbelli, indignatus 
Hannibal dici ea in tali tempore audirique arreptum Gisgonem 
manu sua ex superiore loco detraxit. quae insueta liberae civitati 
species cum fremitum populi movisset, perturbatus militaris vir 

9 urbana libertate, *noyem' inquit'annorum a vobis profectus post 

bei der Unsicherheit der Grenzen 6. centum] ebenso Polybius; 32, 

Numidiens in früherer^ Zeit (s. 34, 2, 3; 40, 34, 14 folgt Liyius einem 



62, 13 ff.) ein grofser Teil des Be- 
sitzes der Karthager unsicher wer- 
den; daher die steten Übergriffe 
Masinissas und seine Streitigkeiten 
mit den Karthagern in der folgen- 
den Zeit. — foedtuque . . face- 
renfj Polybius hat den Zusatz nicht, 
und dem König Antiochus wird es 
später ausdrücklich untersagt, mit 
römischen Bundesgenossen Verträge 
zu schliefsen ; s. Pol. 21, 45, 25. 

5. auxiliis] dies sind sonst die 
aufseritaiischen Hfilfstruppen der 
Römer; bei Polybius fordert Sci- 
pio Getreide und Sold fär das ganze 
Heer; Appian: St&aere Sä ig Sa- 
ndvr}v r^ ar^artq , . rdXavra %l- 
Xia xal AyoQdv, — discripta] s. 
26, 6. — pensionibus aequis] s. 
29, 16, 3; Polybius: tpiqovxas xa&^ 
ixaarov iviavrdv E^ßotxä rdXav 
ra Sicuiöaia; auch Appian nennt 
euböische Talente (1 Talent » 
4715 M); vgl. 37, 45, 4; 38, 9, 9; 
Plin. 33,51: equidem miror po- 
pulum nomanum victis gentibus 
in tributo semper argentum im- 
perasse, non aurum^ sicut Cor- 
thagini cum Hannibale victae oc- 
Ungenta milia, sedecim milia pondo 
annua in quinquaginta annos, 
nihil auri; s. Mms. MW. 25; 
Hultsch Metr. 143. 187. 



Annalisten, welcher das Eintreten 
neuer Geiseln an die Stelle der 
früher gegebenen mit der Rückgabe 
derselben yerwechselt. — ne mi- 
nores . .] vgl. 28y 39, 19; 38, 11, 
6. 38, 15; zu 21, 49, 8. — indu- 
tias] s. 38, 2. — per priores indu- 
tias] ist mit Nachdruck Torange- 
stellt, im Gegensatz zu indutias \ 
8. 22, 26, l.~ aliter] 'anderenfalls*. 

7. contione] nach dem Folgen- 
den eine Versammlung des Volkes, 
welches den Frieden genehmigen 
mufs; Tgl. App. 55: awtövros roü 
TfXij&ovs ie iycxXrjaiav inlnoXXäe 
^fii^as. — Gisgo] Pol. 15,19,2: 
fiiXXovrös rtpos r&v ix rifs yeQov- 
oias dffTiXiyetv; Livius hat also 
den Namen einer anderen Quelle 
entnommen. — inquieta] die Er- 
bitterung des Volkes über den 
Frieden wird von Appian ausführ- 
lich geschildert; s. zu 35, 10. 

8. in taU tempore] trotz der so 
mifslichen Lage; s. 1, 17, 3. — ex 
superiore loco] Polybius : dnd rov 
fiij/uaroe, — manu sua] obgleich 
nachgestellt^ hat sua doch den Nach- 
druck: 'mit eigener Hand*; s. 38, 
12: sedes sua, — species] 'Auftritt'. 
— militaris vir] s. 24, 23, 10. 

9. novem annorum] s. 26, 7; 
21, 1, 4. — post sextum et tri- 
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sextum et tricesimum annum redii; militaris artes, quas me a 
puero fortuna nunc privata , nunc publica docuit, prdbe videor 
scire; urbis ac fori iura, leges, mores tos me oportet doceatis*. 10 
excusata inprudentia de pace multis verbis disseruit, quam nee 
iniqua et necessaria esset, id omnium maxime difficile erat, quod it 
ex navibus per indutias captis nihil praeter ipsas comparebat na- 
yes; nee inquisitio erat facilis, adversantibus paci, qui argueren- 
tur. placuit naves reddi et homines utique inquiri ; cetera, quae 12 
abessent, aestimanda Scipioni permitti, atque ita pecunia luere 
Carthaginienses. sunt, qui Hannibalem ex acie ad mare pervenisse, 13 
inde praeparata nave ad regem Antiochum extemplo profectum 
tradant postulantique ante omnia Scipioni, ut Hannibal sibi tra- 
deretur, responsum esse Hannibalem in Africa non esse. 

Postquam redierunt ad Scipionem legati , quae publica in 38 
navibus fuerant, ex publicis descripta rationibus quaestores, quae 



eesimum • .] Polybins: TtXeia? da 
x&v Ttivre xai rerra^dxovra irßv 
ixa?v . . inapijxet; er war im Jahre 
ä6 mit Hamilkar nach Spanien ge- 
gangen; 8. 21, 2, 1. — fortuna . . 
publica] d. h. seine persönlichen 
Verhältnisse (die Kriegsdienste un- 
ter dem Oberbefehl seines Vaters 
und seines Schwagers) und die 
Lage des Staates (die einen neuen 
Krieg notwendig machte); nunc . . 
nunc ist nicht mmaet,, et, sondern 
unterscheidet die Zeitmomente; s. 
23, 15, 7; vgl. 30, 10: iam,— vi- 
deor] s. 1, 23, 7. 

10« iura, leges^ mores] sind hier 
nicht genau zu scheiden ; vgl. 1, 8, 
1; 24,3,12; 26,3,8; Polybius: 
ei ri na^ä rcbs i&ia/ioiis nQdrret, 
— de pace multis verbis disseruit] 
8. Sali. G. 5, 4; Jug. 30, 4; Livius 
sagt multa disseruit de 10, 21, 13. 
39, 11; 41, 6, 4; über die Konstruk- 
tion de • . quam . . s. 38, 7; 29, 21, 
8. — quam nee . .] s. zu 5, 9, 5 ; 
zu. nee . . et vgl. 4, 37, 6. 

11. comparebat] vgl. 33, 48, 10; 
Plaut Men. 240. — adversantibus , .] 
d. h. da die, welche beschuldigt 
wurden, geraubte Gegenstände zu 
besitzen, als Gegner des Friedens 
auftraten; daher mufste man, um 
diesen zu stände zu bringen, von 



der Untersuchung absehen. — ar- 
guerentur] iterativer Konjunktiv, 
wie 4, 1; vgl. 10, 7. 18, 7. 

12. placuit] näml. igitur, — uti- 
que] 'jedenfalls', d. h. wenn man 
auch in Rücksicht auf die übrigen 
Gegenstände nicht auf der Abliefe- 
rung bestehen wolle. — aestiman» 
da . . permitti] s. 29, 10, 3. — 
luere] absolut, ■» 'büfsen'; vgl. 
38, 37, 5: ad luendam pecunia 
noxam; Polybius 15, 18 erwähnt 
das hier Berichtete nicht bei den 
Friedensbedingungen . 

13. sunt . •] wird in Bezug auf 
postulanti nachträglich als eine 
der Friedensbedingungen angeführt. 
Wer dies berichtet hat, ist nicht 
bekannt ; vielleicht ist es nur eine 
Verwechslung mit dem späteren 
Ereignis 33, 48, 1. 

88* 1. ex publicis . . rationibus] 
'aus den Rechnungen des Staates' 
wurde das 'Staatseigentum' ermit- 
telt'. — miaestores] da in Afrika 
nur ein Quästor war (Lälius, der 
sich aufserdem auf der Reise nach 
Rom befand (s. 36, 3), so ist wohl 
der Quästor von Sicilien gemeint, 
woher die Flotte gekommen war 
(s. 24, 6), und vielleicht hat Livius 
den auffallenden Pluralis quaesto- 
res gesetzt, weil er an diesen und 

11* 
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2 priyata, profiteri domini iussi; pro ea summa pecuniae viginti 
quinque milia pondo argenti praesentia exacta; indutiaeque Car- 

s thaginiensibus datae in tresmenses; additum, ne per indutiarum 
tempus alio usquam quam Romam milterent legatos et, quicum- 
que legati Carthaginem venissent, ne ante dimitterent eos, quam 
Romanum imperatorem, qui et quae petentes venissent, certiorem 

4 facerent. cum legatis Carthaginiensibus Romam missi L. Veturius 

5 Philo et M. Marcius Ralla et L. Scipio, imperatoris frater. per eos 
dies conmieatus ex Sicilia Sardiniaque tantam vilitatem annonae 
effecerunt, ut pro vectura frumentum nautis mercator relinqueret. 

6 Romae ad nuntium primum rebellionis Carthagiensium tre- 
pidatum fuerat iussusque erat Ti. Claudius mature classem in 
Siciliam ducere atque inde in Africam traicere et alter consul H. 
Servilius ad urbem morari, donec, quo statu res in Africa essent, 

7 sciretur. segniter omnia in comparanda deducendaque classe ab 

4. FetuHus . . RaUa] s. 29, 11, 
11. — frater\ wie 28, 4, 4. 

5. per eos dies] s. za 24, 1. — ex 
Sicilia Sardiniaque] der Ackerbaa 
war also auf beiden Inseln wieder in 
Blüte; 8. 24, 5. 6. — pro veelura] 
als Zahlung für die Fracht. — mer- 
cator] dieser Kaufmann hatte das 
Getreide auf Spekulation gekauft 
und nach Afrika gebracht. 

88, 6—39. Verhältnisse in 
Rom und Italien. Zon. 9, 14. 

6. rebellionis] der Bruch des 
Waffenstillstandes und dessen Fol- 
gen; s. 24, 10 ff. — fuerat . . erat] 
ohne Unterschied, wie 23, 33, 3; 
33, 26, 7 ; doch kann auch (wie 41, 
19, 3) durch fuerat ein früherer 
Zeitpunkt bezeichnet sein. — trai- 
cere] wie es schon 27,5 bestimmt 
war. Die Nachricht scheint erst 
geraume Zeit nach dem Amtsan- 
tritte der Konsuln (15. März) in 
Rom eingetroffen zu sein. — quo 
statu . .] s. 26, 28, 1. 

7. segniter] Gegensatz zu ma- 
ture; Claudius ist säumig trotz des 
besonderen Senatsbeschlusses {ius- 
sus); Tgl. Zonaras: t&v rd iv r^ 
Aißi'u avyxQorovvra aördv Mfia- 
d'ov (die Römer), o^ fieroltas ai- 
d'is ioeSleaav^ otd Hoi KXaiStov 
fihv NiQfova . . an aördv Mnefiypav 



an Lälius dachte. Auch unter den 
domini werden Kaufleute aus Si- 
cilien zu verstehen sein (vgl. § 5)* 
Dafs diese Ermittelungen erst jetzt 
vorgenommen seien, ist nicht glaub- 
lich, da die Verhandlungen und die 
Abreise der Gesandten dadurch sehr 
verzögert worden wären; wahr- 
scheinlich fand nur die Umrech- 
nung in Silberpfunde statt. — 
profiteri] der eigentliche Ausdruck 
für die Angaben von Privatperso- 
nen vor Magistraten (*sich zu etwas 
bekennen*); hier zu quaestores in 
der allgemeinen Bedeutung 'an- 
geben ' zu nehmen. — pro ea sum- 
ma] statt der so (durch Zusammen- 
rechnen der einzelnen Posten) sich 
ergebenden Summe wurden im gan- 
zen, so dafs kleine Differenzen nicht 
in Betracht kamen, 25000 Pfund 
Silber angesetzt und diese auch 
sogleich eingetrieben (oder: beige- 
bracht). — viginti milia pondo 
auri] s. zu 16, 12; » 1382500 M; 
die Zahl der Lastschiffe war 200 
gewesen. — praesentia] sogleich, 
d. h. ehe weitere Schritte wegen des 
Friedens gethan wurden. 

3. alio usquam] vgl. 38, 30, 7 : 
Romam aliove quo mitterent 
legatos. — quae petentes] s. 1, 22, 
6 : quid petentes venerint. 
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Ti. Claudio consule facta eraot, quod patres de pace P. Scipionis 
potius arbitrium esse, quibus legibus daretur, quam consulis cen- 
suerant. prodigia quoque nuntiata sub ipsam famam rebellionis S 
terrorem attulerant: Cumis solis orbis minui visus et pluit lapi- 
deo imbri, et io Veliterno agro terra ingentibus caverois consedit, 
arboresque in profuDdum haustae; Ariciae forum et circa taber- 9 
nae, Frusinone murus aliquot locis et porta de caelo tacta. et in 
Palatio lapidibus pluit ; id prodigium more patrio novemdiali sa- 
cro, cetera hostiis maioribus expiata. inter quae etiam aquarum 10 
insolita magnitudo in religionem versa; nam ita abundayit Tibe- 
ris, ut ludi ApoUiaares circo inuadato extra portam CoUinam ad 
aedem Erucinae Veneris parati sint. ceterum ludorum ipso die 11 
subita serenitate orta pompa duci coepta ad portam Collinam re- 
vocata deductaque in circum est, cum decessisse inde aquam nun- 
tiatum esset; laetitiamque populo et ludis celebritatem addidit 12 
sedes sua soUemni spectaculo reddita. 

Claudium consulem, profectum tandem ab urbe, inter por- 89 
tus Cosanum Loretanumque atrox vis tempestatis adorta in me- 
tum ingentem adduxit. Populonium inde cum pervenisset stetis- 2 



. . dXX*o^x i^Swtj&rj 6 Nigcov eis r^v 
Aißihjv ii&eZVf ind ^eiftßvoe iv 
^IraXiq %Qovloas xai iv Zag Bot, — 
quod patres . . censuerant] dies ist 
vorher nur als Antrag des Metellus 
erwähnt (s. 23, 3); vgl. zu 27, 4. 

8. solis orbis minu{\ vgl. 22, 1, 
9; yielleicht die zu 32, 4 erwähnte 
Sonnenfinsternis. — pluit lapideo 
imbri] wie auctibus crescere 4, 2, 
2 ; odisse odio 2, 58, 5 ; vgl. 29, 

10, 4; der gewöhnliche Ausdruck 
folgt § 9. Zur Sache vgl. 22, 1, 9. 
— consedit] vgl. 2, 12. — in pro- 
fundum haustae] 'wurde in die 
Tiefe verschlungen' ; bezeichnet die 
Gröfse des Erdsturzes. 

9. tabemae] wie in Rom ; s. 27, 

11, 16. — more patrio] s. 1, 31, 4. 

10. in religionem versa] s. 26, 
11, 3 ; 28, 11, 1. — Circo] dafs die 
ludi ApoUinares circensische waren, 
ist 25, 12, 14 bemerkt; vgl. 27, 23, 
7 ; 37, 4, 4. — ad aedem Erucinae 
Veneris] es ist nicht der 22, 9, 10 
erwähnte Tempel; der vor dem 
Gollinischen Thore gelegene wurde 
erst später erbaut, s. 40,34, 4; da- 



her ist u. St. von dem Orte zu ver- 
stehen, wo dieser Tempel zu Li- 
vius' Zeit stand ; s. Strabo 6, 2, 5 
S. 272: rd ngd Tfjs möXrjs rije 
KoXXlvris Uqöv *ÄfQo8iTr}sEQvx£- 
tnje Xeyö/uevov, M%ov xal ved>v xai 
OToäv negtxeifiivriv di&öXoyov; 
Prelier RM. 392. 

11. subita] vgl. repenS' 22, 7, 7; 
zu Praef. 11. — pompa] die feier- 
liche Prozession der Götterbilder, 
mit der die Spiele begonnen wur- 
den; vgl. 2,36, i; anders 27, 37, 
14. — coepta] s. zu 24, 7, 10.^ — 
sua] auf spectaculo bezogen, Mer 
ihm gehörende (zukommende/ ; vgl. 
27, 36, 7. 

39. 1. Consanum] vgl. 22, 11, 6; 
der Hafen wurde auch portusHercu- 
lis genannt; aus welchen Gründen 
der Konsul zunächst nach Norden se- 
gelt, ist nicht ersichtlich ; s. 38, 6. — 
Loretanum] sonst wird zwischen 
Cosa und Populonium nur eine Bai 
erwähnt (Telamon; s. Plin. 3, 51), 
nirgends ein portus Loretanus, 

2, Populonium] vgl. Plin. 3, 50; 
Strabo 5, 2 S. 223: nonld>viov\ 
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setque ibi, dum reliquum tempestatis exsaeviret, Ilvam insulam 
et ab Ilva Corsicam, a Corsica in Sardiniam traiecit. ibi superantem 
Insanos montis multo et saevior et infestioribus locis tempestas 
8 adorta disiecit classem. multae quassatae armamentisque spoliatae 
naves, quaedam fractae. ita yexata ac lacerata classis Caralis te- 
nuit. ubi dum subductae reficiuntur naves, hiems oppressit cir- 
cumactumque anni tempus, et nuUo prorogante Imperium pri- 

4 vatus Ti. Claudius classem Romam reduxit. M. Servilius, ne 
comitiorum causa ad urbem revocaretur, dictatore dicto C. Ser- 
vilio Gemino in provinciam est profectus. dictator magistrum 

5 equitum P. Aelium Paetum dixit. saepe comitia indicta perfici 
tempestates prohiberunt itaque cum pridie idus Martias yeteres 
magistratus abissent, novi suffecti non essent, res publica sine 
curulibus magistratibus erat. 

6 T. Manlius Torquatus pontifex eo anno mortuus; in locum 
eins suffectus C. Sulpicius Galba. ab L. Licinio LucuUo et Q. Ful- 

7 vio aedilibus curulibus ludi Romani ter toti instaurati. pecuniam 
ex aerario scribae viatoresque aedilicii clam egessisse per indicem 



sonst Popalonia geheifsen. — ifo- 
ttssef] 'vor Anker gelegen hatte^; 
s. 21, 51, 3; Popnlonium hatte 
einen guten Hafen. — extaeviret] 
das Kompositum scheint sich nur 
hier zu finden (sonst detaevire), — 
Insanos montis] Ptolemaeus: rA 
/uaivöjueva d^tj, eine Bergkette auf 
der Westseite der Insel. 

3. quassatae] Wurden leck'; 
vgl. 26, 51, 9. ~ Caralis] s. 27, 
6, 14. — drcumactumque . .] mit 
dem 14. März (s. 21, 53, 6), der 
aber damals in die Zeit des Januar 
fiel. — nullo • .] 'da niemand . . 
wollte'; sein Verbalten wird all- 
gemein, im Senate gemifsbilligt ; 
zur Sache vgl. Mms. StR. 3, 1089, 2. 

4. revocaretur] 'zurückgerufen 
werden müfste'. Servilius ist lange 
in Rom geblieben ; s. 27,{6. Der Dik- 
tator, den er wählt, ist der letzte, 
welcher in der alten Weise (anderer 
Art sind die Diktaturen Sullas und 
Gäsars) gewählt wird; vgl. 22, 57, 
9. — Servilio . . Aelium] s. 29, 
38, 2. 4. 

5. comitia . • perfiel . . tempe- 



states prohibuerunt] zur Konstruk- 
tion vgl. 3, 28, 7; 29, 18, 14. Bei 
Blitz und Donner wurden die Gen- 
turiatkomitien immer aufgelöst; es 
war dies schon deshalb oft not- 
wendig, weil sie unter freiem Him- 
mel (auf dem campus Martins) ge- 
halten wurden. — sine curulibus 
magistratibus erat] da der Dikta- 
tor, auch wenn er nicht rei gerun- 
dae causa gewählt ist, und der 
m^gister equitum zu den kura« 
iischen Magistraten gehörten, so 
ist anzunehmen, dafs Livius mit 
dem Ausdrucke nur die gewöhn- 
lichen kurulischen Magistrate (Kon- 
suln, Prätoren, aediles curules) hat 
bezeichnen wollen; es waren aber 
auch die nichtkurulischen Magi- 
strate (aediles plebis und Qaästoren) 
abgegangen; s. Lange RA. 1,758; 
Mms. StR. 2, 152, 4. 

6. Manlius] s. 27, 33, 6; zu 25, 
5, 3. — suffectus] s. 27, 6, 16. — 
toti instaurati] s. 26, 11. 

7. viatpres] die Boten der kuru- 
lischen Ädilen werden selten er- 
wähnt; s. Mms. StR. 1, 345,4: 2, 
475; Lange RA. 1, 865.927; die ku- 
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tomperti damnati sunt, non sine infamia Luculli aediUs. P. Aelius 8 
Tttbero et L. Laetorius aediles plebis vitio creati magistratu se 
abdicaverunt, cum ludos ludorumque causa epulum lovi fecissent 
et Signa tria ex multaticio argento facta in Capitolio posuissent. 
Cerialia ludos dictatoi* et magister equitum ex senatus consulto 
fecerunt. 

Legati ex Africa Romani simul Carthaginiensesque cum ve- 40 



ralischen Ädilen scheinen ihr Amts- 
lokal in oder an dem aerarium ge- 
habt und an der Aufsicht über das 
in demselben aufbewahrte Archiv 
teilgenommen zu haben; s. Mms. 
StR. 1, 337; 2, 480, 4. — egesnsse 
. . compertt] vgl. Gic. p. Mil. 67 : 
omnia . • insidiote ficta comperta 
sunt; das Verbrechen ist pecula- 
tus (s. 38, 54,3); die Verurteilung er- 
folgt in einem Volksgerichte. — 
non sine infamia , .] weil er nicht 
achtsam gewesen war oder gar im 
Verdachte stand, von dem Dieb- 
stahl zu wissen. 

8. vitio creati] s. 22, 33, 12; die 
Stelle zeigt, dafs die aediles plebis 
damals auspicato gewählt wurden; 
s. 10, 47, 1; Mms. StR. 1, 113; 2, 
274; Lange RA. 1, 863. 829; vgl. 26, 
11. — cum . .] ** nachdem sie bereits 
. /; der bei der Wahl begangene 
Fehler ist also erst spät bemerkt 
worden; ihre Amtshandlungen wer- 
den trotz des yitium als gültig an- 
gesehen (daher werden die Spiele 
nicht wiederholt). — multaticio 
arffento] s. 27,6, 19. — epulum 
lovii] 8. 29, 38, 8. — Cerialia lur 
dos] ■« ludos Ceriales; zum Aus- 
druck vgl. Quillt. 1, 5, 52: ludi 
Floralia ac Megalensia; Liv. 34, 
54, 3: Megalesia ludos scaenicos. 
Die Notiz scheint sich, da von dem 
J. 553 hier noch nicht die Rede 
ist, auf die Gerealien des J. 552 zu 
bezicihen und sich an den Abgang 
der Adilen zu knüpfen ; dann aber 
sieht man nicht, wie die Ädilen die 
ludi (sicher die plebei) vom 4. bis 
17. November haben halten, da- 
gegen die schon am 12. April be- 
ginnenden Gerealien nicht haben 



leiten können; auch ist der Dikta- 
tor wohl nicht im April, sondern 
erst gegen das Ende des Jahres 
gewählt worden. Sollte das Geres- 
fest von 553 gemeint sein, so wäre 
die Erwähnung desselben an u. St. 
sehr auffallend; es müfste ange- 
nommen werden, dafs der Diktator 
noch 2 Monate nach dem Anfang 
des J. 553 im Amte gewesen sei 
und der Senat im voraus ohne 
Grund den neuen Ädilen die Lei- 
tung der Feier entzogen habe; denn 
der Zusammenhang mit dem Vor- 
hergehenden scheint anzudeuten, 
dafs das Geresfest damals bereits 
ein jährliches gewesen sei, die Feier 
an bestimmten Tagen stattgefun- 
den und die Leitung derselben den 
aediles plebis obgelegen habe. Der 
Senat müfste also beschlossen ha- 
ben, nicht dafs die Gerealien ge- 
feiert, sondern dafs sie dieses Mal 
von dem Diktator (nicht, wie sonst, 
von den Ädilen) veranstaltet wer- 
den sollten; s. Mms. MW. 642; 
StR. 1, 586. 

40—41. Wahlen in Rom. 
Verteilung der Provinzen. 

1. Romani] von der Ankunft des 
Lälius (s. 36, 3), die früher als 
die der Gesandten hätte erfolgen 
müssen, ist nichts berichtet; nach 
§ 4 erhält man durch die Gesandten 
in Rom die erste Kunde von dem 
Siege. Livius scheint hier eine 
andere Quelle als Kap. 36 zu be- 
nutzen. Wenn jedoch die Gesandten 
erst nach dem Abgang der Magi- 
strate am 14. März (nach dem be- 
richtigten Kalender gegen Ende 
Januar) ankommen, die Schlacht 
aber Ende Oktober geliefert wurde. 
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2 Dissent Romam, senatus ad aedem Bellonae habitus est. ubi cum 
L. Venturius Philo pugnatum cum Hannibale esse suprema Car- 
thaginiensibus pugna finemque tandem lugubri bello impositum 

3 ingenti laetitia patrum exposuisset, adiecit VermiDam etiam, Sy- 
phacis filium, quae parva bene gestae rei accessio erat, devictum. 
in contionem inde prodire iussus gaudiumque id populo ioper- 

4 tire. tum patefacta gratulationi omnia in urbe templa suppli- 
cationesque in triduum decretae. legatis Carthaginiensium et 
Philippi regis — nam ii quoque venerant — petentibus, ut se- 
natus sibi daretur, responsum iussu patrum ab dictatore est con- 

5 sules novos iis senatum daturos esse, comitia inde habita. creati 
consules Cn. Cornelius Lentulus, P. Aelius Paetus; praetores M. 
lunius Pennus, cui sors urbana evenit, M. Valerius Falto Brut- 
tios, M. Fabius Buteo Sardiniam, P. Aelius Tubero Siciliam est 

6 sortitus. de provinciis consulum nihil ante placebat agi , quam 
legati Philippi regis et Carthaginiensium auditi essent: belli finem 

7 alterius, principium alterius prospiciebant animis. Cn. Lentulus 
consul cupiditate flagrabat provinciae Africae: seu bellum foret, 
facilem victoriam, seu iam finiretur, finiti tanti belli a se consule 



so müfsten die Verhandlungen mit 
den Puniern und die Fahrt ziem- 
lich lange gedauert haben. — ad 
aedem] «b in aede; s. 21, 12; 1, 
20,5; 26,21,1; Tgl. Senatcons. 
de Bacch. : apud aedem Duelonau 

2. Carthaginieruibtu] die letzte 
'für die Karthager'; vgl. Tac. H. 
1, 11: incohavere annum sibi ul- 
timum, rei publicae prope supre- 
mum, — quae , . era€\ s. 2, 15, 3. 

3. parva accessio] der Sieg war 
an sich zwar nicht unbedeutend, 
aber im Vergleich mit der grofsen 
Entscheidungsschlacht doch nur eine 
parva accessio; zu diesem Aus- 
druck Ygl. 12, 22 ; zu 45, 7, 2. 

4. gratulationi] *fär die Dank- 
sagung'; vgl. 27, 51, 7: discursum 
circa templa deum, ut grates age- 
rent, — omnia templa] s. 17, 6. 
— supplicationes] der Plural wegen 
der Wiederholung an mehreren 
Tagen; s. 8, 33, 20: civitatem in 
supplicationibus ac gratulationi- 
bus esse, — in triduum] s. 27, 51, 
8. — et Philippi . .] vgl. 26, 4. 



5. comitia . .] Tgl. 39, 4; der 
Diktator leitete die Wahlen und 
legte dann sein Amt nieder. — 
Cornelius] s. 29, 11, 12. — j^elius] 
s. 39, 4. — praetores] auch hierzu 
gehört das vorhergehende creati 
sunt; der Satz ist aber nicht rich- 
tig fortgeführt, indem der Schrift- 
steller ein neues Prädikat {sortitus 
est) eintreten läfst. Die Verlosung 
der prätorischen Provinzen ist hier 
sogleich mit der Wahl der Prätoren 
verbunden worden, was sonst nicht 
geschieht und an u. St. durch den 
Aufschub der Bestimmung der kon- 
sularischen Provinzen veranlafst 
ist, die sonst vor den prätorischen 
verlost werden; vgl. 32 , 28, 2; 
Mms. StR. 2, 199. — lunius] s. 
29, 11, 13. — sors urbana] s. 22, 
35, 5; mit der peregrina verbnn- 
bunden; s. zu 1, 9. — Falerius,. 
Fabius] s. 26, 6; vgl. 29, 11, 3. 
— Tubero] s. 39,8. 

7. cupiditate . . provindae] s. 4, 
46, 2; 40, 23, S. ^ seu . . seu] s. 
7, 20, 7. 
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gloriam petens. negare itaque prius quicquam agi passuruin,quam 8 

sibi proYincia Africa decreta esset, concedente conlega, moderato 

viro et prudenti, qui gloriae eius certamen cum Scipione, prae- 

terquam quod iDiquum esset, etiam impar futurum cernebat. 

Q. Minucius Thermus et M\ Acilius Glabrio tribuni plebis rem 9 

priore anno nequiquam temptatam ab Ti. Claudio consule Cn. Cor- 

nelium temptare aiebant; ex auctoritate patrum latum ad popu- 10 

lum esse, cuius vellent Imperium in Africa esse; omnes quinque 

et triginta tribus P. Scipioni id imperium decrevisse. multis coo- 11 

tentionibus et in senatu et ad populum acta res postremo eo de- 

ducta est, ut senatui permitterent. patres igitur iurati — ita enim 12 

conyenerat — censuerunt , uti consules provincias inter se com- 

pararent sortirenturve, uter Italiam, uter classem navium quin- 

quaginta haberet; cui classis obvenisset, in Siciliam naviga- 13 

ret; si pax cum Cartbaginiensibus componi nequisset, in Afri- 

cam traiceret; consul mari, Scipio eodem, quo adhuc, iiire im- 

perii terra rem gereret; si condiciones convenirent pacis, tribuni 14 

plebis populum rogarent, utrum consulem, an P. Scipionem iu- 

8. negare . .] d. h. er sagte, er 10. id imperium] d. h. den Ober- 

werde jeder anderen Yerhandlang befehl in diesem Kriege; s. 26, 



intercedieren und die Beschlüsse, 
die etwa gefafst werden würden, 
nicht ausführen lassen ; s. 43 , 1 ; 
Mms. StR. 1, 269, 8. — quam . . 
esset] er fordert sogar, dafs ihm 
Afrika extra ordinem überlassen 
werde; s. 28, 40, 1. 45, 1. — con- 
cedente] 8. 27, 11, 12. — gloriae 
. . certamen] s. 10, 23, 7: certamen 
virtutis, — impar] wie im Deut- 
schen, 'ein ungleicher Kampf', von 
den Streitenden auf den Streit selbst 
fibertragen; vgl. 28, 20, 8: dissi- 
pata fuga, 

9. Q, Minucius^, .] beide treten, 
da der Konsul Älius sein Recht 
nicht geltend macht, im Senate der 
Forderung des Lentulus entgegen 
(aiebant , .). Ob sie dann einen 
förmlichen Antrag an das Volk ge- 
stellt haben (s. § 11: ad populum; 
28, 40, 3), ist nicht ersichtlich. Die 
ganze Darstellung macht den Ein- 
druck, als wenn an u. St. Ver- 
handlungen erzählt würden, die 
schon im Jahre vorher (s. zu 27, 
4) stattgefunden hatten. — priore 
anno] s. 27, 3. 



18,9. 

11. permitterent] üzm\, rem; die 
Tribunen bestehen nicht auf der 
Forderung, dafs das Volk entschei- 
den solle; Lentulus scheint sich 
nicht gefügt zu haben; s. 43, 1. 

12. iuratil s. 26, 33,14; 42,21, 5; 
Lange RA. 2, 382 ; die Vereidigung 
des Senates erfolgte nur in beson- 
deren Fällen, und zwar auf Grund 
eines Volksbeschlusses (convene- 
rat). — provincias . . sortiren- 
turve] s. 33 , 43 , 2 : placere con- 
sules Hispaniam citeriorem Italiam- 
que provincias aut comparare in- 
ter se aut sortiri; 43, 12, 1. Auf 
die Forderung des Lentulus § 7 
wird nicht eingegangen. 

13. mari] diese Beschränkung 
war 27, 5 nicht hinzugefügt. — 
adhuc] näml. rem gessisset, — iure 
imperit] s. 2, 4; 4, 26, 10. 

14. rogarent . .] der Senat hat 
nur die Anordnungen über die Pro- 
vinzen getroffen, wie es ihm zu- 
kam; die Bestimmung über den 
Abschlnfs des Friedens überläfst er 
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berent pacem dare et quem, si deportandus exercitus victor ex 

15 Africa esset, deportare; si pacem per P. Scipionem dari atque ab 
eodem exercitum deportari iussissent, ne consul ex Sicilia in Afri- 

16 cam traiceret; alter consul, cui Italia evenisset, duas legiones a 
41 M. Sextio praetore acciperet. P. Scipioni cum exercitibus, quos 

baberet,in provincia Africa prorogatum Imperium. praetoriBL Va- 

lerio Faltoni duae legioues in Brutiis, quibus CLivius priore anno 
2 praefuerat, decretae ; P. Aelius praetor duas legiones in Sicilia ab 

Cn. Tremellio acciperet; legio una M. Fabio in Sardiniam, quam 
8 P. Lentulus pro praetore habuisset, decernitur. M. Servilio, pri- 

oris anni consuli, cum suis duabus item legionibus in Etruria pro- 

4 rogatum imperium est. quod ad Hispanias attineret, aliquot an- 
nos iam ibi L. Cornelium Lentulum et L. Manlium Acidinum esse; 
uti consules cum tribunis agerent, ut, si iis videretur, plebem ro- 

5 garent, cui iuberent in Hispania imperium esse: is ex duobus 
exercitibus in unam legionem conscriberet Romanos milites et in 
quindecim cohortes socios Latini nominis, quibus provinciam ob- 
tineret; veteres milites L. Cornelius et L. Manlius in Italiam de- 

6 portarent. consuli quinquaginta navium classis ex duabus classi- 



dem Volke; s. 43, 2. — et quem 
. . deportare] näml. iuberent. 

15. per P, Scipionem] weil er 
nur der Vermittler ist; den Frie- 
den schliefsen Senat und Volk. 

16. Sextio] s. 27, 7. 

41« 1. exercitibus] ungenauer 
Ausdruck statt cum legionibus , 
quas haberet; sonst mäfste der 
Plural exercitus (etwa «> 'Heeres- 
massen') als sehr auffallend be- 
zeichnet werden; vgl. 23, 32, 1; 
Gaes. BG. 3, 81, 2; Tac. Ann. 1, 52. 

2. in Sardiniam] für Sardinien; 
s. 26, 18, 4. 6; die dort stehende 
Legion (s. 28, 10, 14) ist nach 2, 4 
sehr geschwächt, und eine neue ist 
nach 27, 9 noch nicht dorthin ge- 
schickt worden. — Lentulus] s. 1, 
9; wahrscheinlich ist ihm 27, 9 
das imperium verlängert worden; 
s. 36,2. 

3. suis] s. 1,7. 27, 7. — item] 
bezieht sich nur darauf, dafs auch 
er die dort stehenden Legionen be- 
hält. 

4. Cornelium . . Manlium] s. 2, 
7. — cum tribunis agerent] s. 27, 



3. — plebem, . .] es sind Tribnt- 
komitien (s. 2, 56, 3; 3, 55, 3), in 
denen unter dem Vorsitz der Tri- 
bunen die Prokonsuln für Spanien 
gewählt werden; s. 26, 2, 5; 31, 
50, 11. In gleicher Bedeutung heifst 
es 40, 10 und 29, 43, 7 popukim; 
vgl. zu 43, 4, 5. 

6. M . .] vgl. 31, 49, 7. — ex 
duobus exercitibus] vielleicht waren 
die 2 Heere (4 Legionen) schon 
früher verringert worden ; s. 27, 36, 
12; 29, 2, 9; zu 30, 2, 7. — con- 
scriberet] d. h. so viele, als zu 
einer Legion nötig wären, (in das 
Verzeichnis der Legionssoldaten) 
einschriebe. — quindecim . .] ge- 
wöhnlich gehören zu einem Heere 
von zwei Legionen 20 Kohorten, 
jede zu 420 Mann; vielleicht war 
die neu zu bildende Legion stärker 
als gewöhnlich; s. 22, 36, 3; 29, 
24, 14. — deportarent] Lentulos 
kehrte im Jahr 200 (s. 31,20, 1) 
mit einem Teile des Heeres nach 
Italien zurück, Manlius erst im 
Jahre 199; s. 32, 7,4. 

6. consuli] welcher Konsul Afrika 
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bus, Cn. Octavi, quae in Africa esset, et P. Villi, quae Siciliae 
oram tuebatur, decreta, ut, quas vellet, naves deligeret; P. Sei- 7 
pio quadraginta naves longas, quas habuisset, baberet; quibus si 
Cn. Octavium, sicut praefuisset, praeesse vellet, Octavio pro prae- 
tore in eum annum imperium esset; si Laelium praeficeret, Oc- S 
tavius Romam decederet reduceretque naves, quibus consuli usus 
non esset, et M. Fabio in Sardiniam decem longae naves de- 
cretae. et consules duas urbanas legiones scribere iussi, ut quat- 9 
tuordecim legionibus eo anno, centum navibus longis res publica 
administraretur. 

Tum de legatis Philippi et Carthaginiensium actum, priores 42 
Macedonas introduci placuit; quorum varia oratio fuit, partim 2 
purgantium, quäe questi erant missi ad regem ab Roma legati 
de populatione sociorum, partim ultro accusantium quidem et 



erhalten hat (s. 40, 12), ist noch 
nicht angegeben; erst 43, 1 sieht 
man, dafs es Lentulus ist. — quae 
. . esset] Octavius ist 24, 6 mit 
30 Kriegsschiffen (2, 4 erhält er 
deren 40) nach Afrika gekommen; 
nach 27, 9 scheint ihm das Kom- 
mando über dieselben verlängert 
zu sein ; s. 36, 3. — Siciliae oram 
. . ] dies waren 20 Schiffe nach 
27, 8 ; der Konsul hätte also eigent- 
lich keine Auswahl gehabt. Viel- 
leicht haben die 50 Schiffe, welche 
36,2 Lentulus nach Afrika fuhrt, mit 
zur Flotte des Octavius gehört. — 
tuebatur] der Indikativ wie 40, 3 
als Notiz des Schriftstellers; hier 
auffallend nach dem kurz vorher 
gebrauchten Koi^'unktiv esset, 

7. quadraginta . .] es sind die 
Schiffe, welche Scipio selbst aus- 
gerastet hat; s. 36, 3; 2S, 45, 21. 

— praefuisset] näml. Octavius; 
dafs Octavius diese Flotte komman- 
diert hat, ist vorher nicht berichtet. 

— pro praetore] Octavius ist wohl 
schon im Jahre vorher Legat Sci- 
pios gewesen; s.36.3; vgl. 33, 2. 

S. decederet] vgl. 44, 13; 31, 3, 
3. — quibus . . usus non esset] 
IM quibus consul non uteretur; 
vgl. 26, 9, 9; 29, 10,3. 

9. quattuordecim . .] zu den § 1 ff. 



und 40, 16 erwähnten kamen 2 
Stadtlegionen und eine in Spanien. 
— res publica administraretur] wie 
rem pubUcam gerere\ s. 28, 9, 4; 
vgl. jedoch 3, 42, 1 : nihilo miUtiae 
quam domi melius res publica ad- 
ministrata est; 28, 9, 7; 45, 41, 1. 

42» Verhandlungen im Se- 
nate. App. Lib. 57 ff.; Zon. 9, 14; 
Dio Gass. fr. 57, 83. 85. 

t. de legatis actum] d. h. über 
deren Zulassung^ ob und in wel- 
cher Ordnung sie vorgelassen wer- 
den sollen. — Macedonas] s. 26, 
24, 5 f. 

2. variä] wie § 14. — partim] 
s. 29, 26, 5. — purgantium] sich 
rechtfertigen gegen erhobene An- 
schuldigungen; s. 27, 20, 12. — po- 
pulatione] s. 26, 2; vgl. 32, 33, 3. 
— ultro] d. h. die Angeklagten 
treten ihrerseits als Kläger auf; 
vgl. 21 , 1, 3. — quidem] welches 
man des Gegensatzes wegen hinter 
socios erwartete, ist auffallender- 
weise an accusantium ange- 
schlossen: 'zwar auch . . aber'; 
vgl. 33,32,1: semper quidem et 
alias frequens . . tum vero ; Gurt. 
9, 3^ 20. Gewöhnlich wird quidem 
dann mit einem Pronomen verbun- 
den; s. Gic. de off. 3, 121; Quint. 
5, 12, 17. 
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3 socios populi Romaoi, sed multo infestius M. Aurelium, quem ex 
tribus ad se missis legatis dilectu habito substitisse et se bello 
lacessisse contra foedus et saepe cum praefectis suis signis conlatis 

4 puguasse, partim postulaatium, ut Macedones duxque eorum So- 
pater, qui apudHaoaibalem mercede militassent, tum capti in vin- 

5 culis essent, sibi restituerentur. adversus ea M.Furius, missusad 
id ipsum ab Aurelio ex Macedonia, disseruit Aurelium relictum, ne 
socii populi Romani fessi populationibus atque iniuria ad regem 

6 deficerent; finibus sociorum non excessisse^ dedisse operam, ne 
impune in agros eorum populatores transcenderent. Sopatrum ex 
purpuratis et propinquis regis esse : eum cum quatutor milibus 
Macedonum et pecunia missum nuper in Africam esse Hannibali 

7 et Carthaginiensibus auxilio. de bis rebus interrogati Macedones 
cum perplexe responderent, nequaquam ipsi simile responsum tu- 
lerunt, bellum quaerere regem et, si pergat, propediem inventurum. 

8 dupliciter ab eo foedus violatum, et quod sociis populi Romani in- 
iurias fecerit ac bello armisque lacessiverit, et quod hostes auxi- 

9 liis et pecunia iuverit. et P. Scipionem recte atque ordine fecisse 
videri et facere, quod eos, qui arma contra populum Romanum 

10 ferentes capti sint, hostium numero in vinclis habeat, et H. Au- 



3. quem , . subsHttsse] d. h. er 
sei eigenmächtig zurückgeblieben; 
s. 34, 27, 7. — ex , , legatis] da 
er römische Bundesgenossen auf 
ihrem eigenen Gebiete verteidigt 
hat, so wird sein Verfahren gelobt 
(§ 10), obgleich er als Gesandter, 
ehe noch der Krieg erklärt war und 
obgleich er kein Imperium besafs^ 
sich an die Spitze von Truppen 
gestellt hat; vgl. 5,36,9; Mms. 
StR. 2, 670, 4; 658, 1. — suis] die 
Gesandten sprechen im Namen des 
Königs. 

4. captt] dies ist früher nicht 
besonders erwähnt; ein Grund für 
diese Forderung soll wohl in dem 
Umstände liegen, dafs sie als Söld- 
ner gedient haben. — tum] sehr 
hartes Asyndeton. 

5. ad id ipsum] 'gerade zu die- 
sem Zweck', d. h. um das Ver- 
fahren zu rechtfertigen und die 
folgende Erklärung abzugeben. — 
relictum] nämlich von den beiden 
anderen Gesandten; im Gegensatze 
zu § 3: substitisse. 



6. in agros] s. 26, 2. — tran- 
scenderent] es ist wohl an die Uly- 
rien von Macedonien trennenden 
Gebirge zu denken. — ex purpu- 
ratis] 8. 29, 32, 1 ; purpurati 
heifsen in den östlichen Reichen 
die Vornehmen, welche die Umge- 
bung der Könige bilden; sie tra- 
gen Purpurgewänder als Zeichen 
ihrer höheren Stellung; vgl. 31, 
35, 1 ; 37, 59, 5 u. a. 

7. nequaquam . . simile] d. h. 
apertum oder haud perplexum; 
vgl. 20, 2. — inventurum] 'et 
werde ihn bekommen'; auf diesen 
Begriff kommt es hier an, nicht 
auf das dem quaerere entsprechen- 
de Finden (reperire) ; s. 35, 19, 4; 
Tac. Ann. 1, 74: pemiciem aliis 
ac postremum sibi invenere, — 
lacessiverit] näml. eos (socios), 

8. foedus violatum] vgl. 26, 2. 

9. recte atque ordine] s. 2S, 39, 
18. — videri] 8. 17, 12. — ho- 
stium numero] ^als Feinde'; ohne 
in; s. zu 7, 30, 19. 
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relium e re publica facere gratumque id senatui esse, quod socios 
populi Romani, quando iure foederis non possil, armis tueatur. 
cum hoc tarn tristi response dimissis Macedonibus legati Car- 11 
thaginienses Tocati; quorum aetatibus dignitatibusque conspectis 

— nam longe primi civitatis erant — tum pro se quisque dicere 
vere de pace agi. insignis tamen inter ceteros Hasdrubal erat 12 

— Haedum populäres cognomine appellabant — , pacis semper 
auctor adversusque factioni Barcinae ; eo tum plus illi auctori- 18 
tatis fuit belli culpam in paucorum cupiditatem ab re publica 
transferenti. qui cum varia oratione usus esset nunc purgando 14 
crimina, nunc quaedam fatendo, ne impudenter certa negantibus 
difficilior venia esset, nunc monendo etiam patres conscriptos, 

ut rebus secundis modeste ac moderate uterentur: si se atque 15 
flannonem audissent Carthaginienses et tempore uti voluissent, 
daturos fuisse pacis condiciones, quas tunc peterent; raro simul 
hominibus bonam fortunam bonamque meutern dari; populum 16 
Roman um eo invictum esse, quod in secundis rebus sapere et 
consulere meminerit; et hercule mirandum fuisse, si aliter face- 



10. 6 re publica] 8. 23, 24, 1 und 
oft bei Livius; vgl. Gic. er. 158: 
^ex um dieunt et 'e re publica'. 

11. legati . .] Livius stellt die 
wichtige Verhandlung und den Ge- 

Sensatz der Parteien ebenso kurz 
ar wie die Kriegsereignisse (s. 29, 
1); doch hat er die stärksten Mo- 
tive schon Kap. 30 f. berührt ; vgl. 
Appian und Zonaras: oi uivrot 
xal f} yegovaia r^v nQBoßalav 
iroificos ioiiaroj dXX' ini noXb 
^fi^ioßi^Ttioav dXXijXois ivavrioi5- 
fievoi. Wahrscheinlich war die Par- 
tei des Konsuls Lentulus dem Frie- 
den nicht geneigt; eine Andeutung 
des Zwiespaltes enthält § 20. — 
aetatibus dignitatibusque] der Plu- 
ral in Rücksicht auf die Einzelnen ; 
8. 1, 13, 7; 5, 25, 3; anders 22, 
40, 4. Zur Sache vgl. 22, 6. 30, 
28. Wahrscheinlich waren die 
meisten Gesandten den Römern als 
ihrer Partei angehörig schon aus 
früherer Zeit bekannt; s. 21, 2,4; 
vgl. 33, 45, 6. 

12. tamen] geht auf aetatibus 
dignitatibusque zurück. — Hae- 
dum] ein Beiname wie Barcas; 



▼gl. App. 49: *ÄaS^o^fiae 6 Mqi- 
a)os\ Appian lätst ihn die Rede vor 
Scipio nalten; 8. 36, 9. — popu- 
läres] 8. 27, 19, 9. — factioni] s. 
21, 3, 3. 

13. päueorum] s. 16, 5. 

14. purgando crimina] wie § 2; 
es ist eben die Entschuldigung, 
dats Hannibal für sich den Krieg 
begonnen habe. — nunc . . etiam] 
s. zu 2, 9, 1 ; vgl. zu 32, 5, 3. — 
patres conscriptos] s. 27, 43, 8. 

15. Hannonem] s. 21, 3, 3; zu 
36, 4. — daturos fuisse] damit 
stimmt 23, 13, 4 wenig überein, 
und doch ist wohl nur dieser Zeit- 
punkt (nach der Schlacht bei Gan- 
nae) gemeint. — tunc] von dem 
Standpunkte des Schriftstellers aus ; 
ist in oratio obliqua häufiger als das 
dem Deutschen entsprechende, vom 
Standpunkte des Redenden aus ge- 
sagte nunc; s. 3, 40, 10. — simul] 
steht mit Flachdruck vor homini- 
bus, — bonam] s. 30, 15. 

16. consulere meminerit] der 
blofse Infinitiv bei memini ist sel- 
ten; memini deutet dann mehr die 
Neigung zu etwas an (ss> 'nicht 
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17 ret; ex insolentia, quibus nova bona fortuna sit, inpotentis laeti- 
tiae insanire; populo Romano usitata ac prope iam obsoleta ex 
Tictoria gaudia esse, ac plus paene parcendo yictis quam vin- 

18 cendo Imperium auxisse , — ceterorum miserabilior oratio fuit 
commemorantium, ex quantis opibus quo recidissent Cartha- 
giniensium res: nihil iis, qui modo orbem prope terrarum obti- 

19 nuerint armis, superesse praeter Carthaginis moenia; bis inclusos 
non terra, non man quicquam sui iuris cernere; urbem quo- 
que ipsam ac penates ita habituros , si non in ea quoque, quo 

20 nihil ulterius sit, saevire populus Romanus velit. cum flecti mise- 
ricordia patres appareret, senatorum unum infestum perfidiae 

21 Carthaginiensium succlamasse ferunt, per quos deos foedus icturi 
essent, cum eos, per quos ante ictum esset, fefellissent. "^per 
eosdem' inquit Hasdrubal, 'quoniam tam infesti sunt foedera 
Tiolantibus'. 



vergesse'). — faceret] das Imperf., 
um die Handlungsweise als eine 
bleibende, charakteristische zu be- 
zeichnen (es wurde auch jetzt nicht 
anders handeln); daher nicht fecis- 
set, was man nach mirandum fu- 
üse (in oratio recta : mirandum fuit) 
eigentlich erwartete. 

17. ex insolentia] gehört zu in- 
potentis laetitiae, — insanire] Ge- 
gensatz zu sapere et eonsulere; 
Ton der Leidenschaft sich fortreifsen 
lassen und die Besinnung verlieren. 
— obsoleta] zu gaudia gehörig, 
'alltäglich'; vgl. Thuk. 4, 17, 4: 
i^/uZv yd^ eörv^ioLv rijv na^oüoav 
M^eoTi xaXße d'iad'ai . . xal fiij 
nad'eZv dnsQ ol dij&cDS ri dyad'dv 
XafißdvovreS rßv dv^odtiKov* del 
ydq roü n^iovoe iXnloi ÖQiyovxai 
Sid rd xal rd na^övra dSowjrcos 
e6rv%rjaai, — aiucisse] näml. eum 
{populum Romanum); vgl. § 8; 
35, 5. 

18. ceterorum, .] kann als Nach- 
satz zu § 14 : qui cum . . betrach- 
tet werden; es liegt aber wohl nur 
ein Anakoluth vor. — miserabilior] 
kläglicher, mehr geeignet Mitleid 
zu erregen; die Bede Hasdrubals 
war würdig gewesen. — ex quan- 
tis opibus quo . .] s. zu 26, 13, 6 ; 
zur Sache vgl. App. 51 : j} Ka^xv 



8ovicov nölis ij rfjs Aiß^s fteyi- 
anj xai Bwarcordnj . • inraKoatois 
irsaiv dv&ijaaaa xai Äifii^e änd- 
OTjS xal äXXeov i&v&v xai vijamv 
xal &aXdaaijs roo^aSe dpSaaa . . 
yvv &ÖX iv rff &aXdaarj xai raZs 
vavaiv . . tiiv iXniSa Tfjs acarrj^las^ 
dXX* iv a'öroZs ^fitv Mxet rots n^o- 
Tienov&öai xaxdSs (vgl. Kap. 57). 
— recidissent] s. 4, 2, 8 : imperium 
eo recidere, — obünuerint armis] 
▼gl. 29, 1. 

19. non terra] s. zu 37, 2. 4. — 
ea] ist Neutr. plur. («> urbem ac 
penates ; s. 22, 8, 7). 

20. flecH misericordia] wahr- 
scheinlich ein sehr untergeordnetes 
Motiv für den Senat; für diesen 
waren allein die politischen Gründe 
mafsgebend. — senatorum unum] 
s. zu 24, 28, 1; nach App. 62 
spricht ein Verwandter des Kon- 
suls Lentulus in diesem Sinne. — 
succlamasse] s. 28, 26, 12; 44, 45, 
ll;vgl. 20, 7. 

21. per quos deos] 'bei welchen 
Göttern*, d. h. welche Götter sie 
zu Zeugen nehmen wollten (bei wel- 
chen Göttern sie schwören wollten); 
vgl. App. 64. — quoniam . .] der 
Gegner der Barciner weist darauf 
hin, dafs die Götter an diesen 
Rache genommen haben. 
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Inclinatis omnium ad pacem animis Cd. Lentulus consul, 43 
cui classis provincia erat, senatus consulto intercessit. tum 2 
M'. Acilius et Q. Minucius tribuni plebis ad populum tulerunt, 
vellent iuberentne senatum decernere, ut cum Carthaginiensibus 
pax fieret; quem eam pacem dare quemque ex Africa exercitum 
deportare iuberent. de pace 'uti rogas' omnes tribus iusserunt; 3 
pacem dare P. Scipionem, eundem exercitum deportare. ex hac 4 
rogatione senatus decrevit, ut F. Scipio ex decem legatorum sen- 
tentia pacem cum populo Carthaginiensi, quibus legibus ei vide- 
retur, faceret. gratias deinde patribus egere Carthaginienses et 5 
petierunt, ut sibi in urbem introire et conloqui cum civibus suis 



48—44. 3. Friedensschluffl. 
App. Lib. 65; Zon. 9, 15; DioGass. 
fr. 67, 83flf.; Val. Max. 2,7,12; 
Nep. Hann. 7. 

1. inetinaUt] s. 22, 22, 5; 29, 
33, 10. — omniutn\ aller übrigen; 
Tgl. Appian 65: ^ ßovlij %an^ Av- 
d^a naq^ ixdarov yr^yor Srety xal 

ove awidQafiov. — classis provin- 
cia erat] s. 41, 6; Tgl. zu 43, 11,8. 
— senatus consulto intercessit] es 
konnte also kein Senatsbeschlufs 
gefaCst werden, der dem Volke hätte 
Torgelegt werden können. Der 
Friede wäre so nicht zustande ge- 
kommen, wenn nicht die der Par- 
tei Sdpios angehörenden Volkstri- 
bunen ohne Senatsbeschlnfs (s. 41^ 
4; Lange RA. 2, 591) die Sache 
Tor das Volk in Tributkomitien 
(s. 27, 3) gebracht hätten. Ein 
ähnlicher Konflikt des Senates mit 
dem Konsul wird 24, 3 durch die 
Wahl eines Diktators geschlichtet ; 
bei einem anderen Konflikt giebt 
der Konsul nach (s. 38, 42, 9). 
Sonst ist die Intercession eines 
Konsuls gegen ein Ton seinem Kol- 
legen beantragtes Senatskonsuit 
selteb. 

2. Jf. Acilius] Glabrio; s. 35, 
24, 5. — vellent iuberentne] Tgl. 
41, 4. — senatum decernere] es ist 
zunächst der Beschiurs, dafs über- 
haupt Frieden geschlossen werden 
solle ; die Bestätigung desselben er- 



folgt später (s. 44, 13). Seinem 
ihm gleichgestellten Kollegen hat 
Lentulus intercedieren können; den 
Tribunen gegenüber ist dies den 
Konsuln wahrscheinlich nicht ge- 
stattet gewesen; s. Mms. StB. 1, 
269. — pacem dare] Ton dem Feld- 
herrn, welcher den Frieden ab- 
schliefst im Auftrage des Senats 
(decernere) und mit Genehmigung 
des Volkes (iuberent^, — quem . . 
iuberent] ist ein zweiter Antrag, 
über den, wie schon die Art der 
Frage zeigt, besonders abgestimmt 
werden mufste. 

3. uU rogas] s. zu 33, 25, 7. 

4. ex , , legatorum sententia] 
dies fügt der Senat zu dem Volks- 
beschlusse hinzu, wie auch später 
solche Kommissare dem Feldherrn 
Tom Senate beigeordnet werden (s. 
33, 24, 7; 37, 55, 7), während noch 
am Ende des ersten punischen 
Krieges das Volk sie wählte; s. 
Pol. 1, 63. Nach Appian Lib. 32 
hat der Senat schon nach den Ver- 
handlungen über den ersten Frie- 
densTertrag (s. 22, 1 ff.) ai5f*ßovXoi 
an Scipio geschickt; s. Mms. StR. 
2, 672, 7, — Carthaginiensi]* 

5. gratias . .] weil sie ihren 
Wunsch erfüllt sahen; die Art, wie 
sie behandelt sind, ermutigt sie zu 
der folgenden Bitte. — introire] 
dies wird sonst den Feinden nicht 
gestattet, die deshalb auch im Tem- 
pel der Bellona Audienz erhalten. 
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6 liceret, qui capti in publica custodia essent: esse in iis partim pro- 
pinquos amicosque suos, nobiles homines, partim ad quos man- 

7 data a propinquis haberent. quibus conveotis cum rursus pete- 
rent, ut sibi, quos vellent, redimendi ex iis potestas fieret, iussi 
Domina edere et cum ducenta ferme ederent, senatus consultum 

8 factum est, ut legati Romani ducentos ex captivis, quos Cartha- 
ginienses vellent, ad P. Cornelium in Africam deportarent nun- 
tiarentque ei, ut^ si pax convenisset, sine pretio eos Carthagi- 

9 niensibus redderet. fetiales cum in Africam ad foedus feriendum 
ire iuberentur, ipsis postulantibus senatus consultum factum est 
in haec verba, ut privos lapides silices privasque verbenas secum 
ferrent : ut, ubi praetor Romanus iis imperaret, ut foedus ferirent, 
illi praetorem sagmina poscerent herbae id genus ex arce sump- 
tum dari fetiailbus solet. 



— publica custodia] Tgl. 25, 7, 
12. 

6. partim ad quos . .] teils solche, 
an die . • 

7. quibus convenüs] nachdem 
sie diese getroffen (gesprochen) hat- 
ten ; vgl. 7, 5, 3. Über ihre wei- 
tere Bitte wird in einer zweiten Se- 
natssitzung beraten und beschlos- 
sen. 

8. legati Romani] s. 40, 1; an 
u. St. sind die zehn gemeint — 
ducentos ex captivis] Valerius Ma- 
ximus 5, 1, 1 giebt 2743 an. — 
sine pretio] s. 22, 7, 5. 

9. fetiales] der Senatsbeschlufs 
wird durch das ganze Kollegium 
der Fetialen veranlafst, und von 
diesem geht auch der folgende An- 
trag {ipsis postulantibus) aus. Der 
Umstand, dafs dies und überhaupt 
die Teilnahme der Fetialen an dem 
Friedensschlüsse erwähnt wird, deu- 
tet an, dafs das Ritual derselben 
dem Yorliegenden Falle angepafst, 
vielleicht für den Abschlufs des 
Friedens im fremden Lande erst ein- 
gerichtet wurde. Doch stimmt die 
Formel im ganzen mit 1, 24, 4. 32, 
b überein; vgl. Rubino 1, 171 f., 
Marq. 4, 393. — ut , , ferrent] eine 
Deputation von zwei oder vier Fe- 
tialen. — iuberentur] näml. vom 



Senat. — privos lapides] eine Er- 
innerung an die Steinzeit; über 
privos — singulos 8. 7, 37, 2 ; vgl. 1, 
24, 9. Den Zweck giebt Paul. Diac. 
S. 115 so an: lapidem silicem tene- 
bant iuraturi per lovem, haee ver^ 
ba dicentes: si seiens fallOy tum 
me Dispiter salva urbe areeque 
bonis eiciat, uti ego hunc lapi- 
dem; anders 21, 45, 8. In der alten 
Formel 1, 24, 4 wird nur ein Kie- 
sel erwähnt (Preller RM. 221); jeUt 
nimmt jeder der Fetialen einen mit, 
ebenso mehrere Kräuterstaaden. — 
verbenas] s. 1, 24, 4: sagmina; 
Fest. S. 321: sagmina vocantur 
verbenae, id est herbae purae, quia 
ex loco sancto arcebantur a con- 
sule praetoreve, legatis profidscen- 
tibus ad foedus faeiendum^ beU 
htm indicendum. — praetor Ro» 
manus] wie 1,24,4; praetor ist 
hier nur altertümliche Bezeichnung 
für den an der Spitze stehenden 
Feldherrn, ohne Rücksicht darauf, 
ob er Konsul oder nur Prokonsul 
ist, wie wahrscheinlich schon 8, 
26, 6 f. ein Prokonsul ein Bündnis 
geschlossen hat; vgl. Schwegler 2, 
115; Marq. 4, 391. — sagmina] nur 
hier bei Livius; vgl. zu Liv. 10, 
29, 5. — dari fetialibus] vgL 1, 
24, 4: rex ait: puram ioUito (der 
fetialis). 
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Ita dimissi ab Roma Carthaginienses cum in Africam venis- 10 
sent ad Scipionem, quibus ante dictum est legibus pacem fece- 
runt Daves longas, elephantos, perfugas, fugitivos, captivorum 11 
quattuor milia tradiderunt, inter quos Q. Terentius CuUeo Senator 
fuit. naves provectas in altum incendi iussit; quingentas fuisse 12 
omnis generis, quae remis agerentur, quidam tradunt; quarum 
conspectum repente incendium tam lugubre fuisse Poenis, quam 
si ipsa Carthago arderet. de perfugis gravius quam de fugitivis 13 
consultum : nominis Latini qui erant securi percussi, Romani in 
crucem sublati. 

Annis ante quadraginta pax cum Carthaginiensibus postremo 44 
facta erat Q. Lutatio, A. Manlio consulibus. bellum initum annis 2 



10. ita] geht auf § 8 zurück. — 
quibus] an den Bedingungen ist also 
Ton den 10 Kommissaren nichts ge- 
ändert worden, was in anderen 
Fällen geschah; s. 38, 38, 1.— \/0- 
cerunf] unter feierlichen Formen, 
die Polybius 3, 25 schildert; die 
Fetialen waren nur abgeschickt, um 
die entsprechenden Geremonieen zu 
vollziehen, auf den Abschlofs des 
Friedens selbst hatten sie keinen 
Einflnfs; vgl. 38, 39, 1. 

11. Terentius] s. 45, 5. Nach 
Plutarch Apophthegm. Scip. 6, 7 
hat Scipio die Freilassung dessel- 
ben als Bedingung fflr das Eintreten 
in die Friedensverhandlungen ge- 
fordert. 

12. iussit] näml. Scipio. — om- 
nis . . agerentur] Livius hat in sei- 
ner Haoptquelle nur gefunden, dafs 
die Punier naves longas (s. 37, 3; 
App. 54: ras vave ras ffox^ds; 
Zonaras: r^aj^eis) ausgeliefert ha- 
ben, ohne Angabe der Zahl; Anna- 
listen berichteten, dafs Kriegsschiffe 
{quae remis agerentur 27, 15, 6) 
jeder Art, also nicht blofs gröfsere 
(Trieren und Deckschiife, Quadri- 
remen, Quinqueremen n. s. w.), son- 
dern auch kleinere Schilfe {celoces^ 
eereuri u. a.) ausgeliefert seien und 
dafs es 500 an der Zahl waren. In 
ähnlichen Fällen (s. 26, 49, 3 f.) ta- 
delt Livius die Übertreibung; hier 
hat er sie sich unachtsamerweise 

T. lAv, VI. 2. 4. Anfl. 



selbst zu schulden kommen lassen. 
— tam . . quam st] die Vergleichung 
der Gröfse oder des Grades, ver- 
schieden von tamquam si, der Ver- 
gleichung der Art und Weise, findet 
sich bei Livius selten; um so öfte- 
rer die letztere; vgl. Gic de off. 
1, 23; ad Att. 8, 16, 2. — conspec- 
tum . . incendium] der Anblick des 
Brandes. 

\Z, de perfugis gravius . .] die 
entlaufenen Sklaven (fugitivi) wur- 
den immer hart bestraft (Brand- 
markung, Halsring u. a.), meist so- 
gar ans Kreuz geschlagen (s. 33, 
36, 3) ; in dem vorliegenden Falle 
wurde aber gegen die perfugae 
härter verfahren : diese wurden alle 
getötet, während von den Sklaven 
manche das Leben behielten. — 
nomtnis Latini . .] nach Appian 
sind alle Italiker, die mit Hannibal 
nach Afrika gekommen sind, aus- 
geliefert worden; s. 37, 3. — se- 
curi percussi] wie 28, 29, 10; vgl. 
App. Lib. 15. — in crucem sublati] 
diese Strafe war schimpflicher und 
schmerzvoller als die Hinrichtung; 
s. Gic. p. Hab. 10 ff. 16; Gic. in Yerr. 
5,170; Val. Max.2,7,12; vgl. Di- 
gest. 49, 16, 3, 10: is, qui ad ho- 
stem confugit et rediit . ., ad be- 
stias vel in furcam damnabitur, 
quamvis milites nihil eorum pati- 
antur. 

44« 1. annis ante quadraginta 

12 
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post tribus et viginti P.Cornelio, Ti.Sempronio consulibus, fini- 
tum est septimo decimo anno Cn.Cornelio, P. Aelio Paeto consu- 

3 libus. saepe postea Scipionem ferunt dixisse Ti. Claudi primum 
cupiditatem, deinde Cn.Corneli fuisse in mora, quo minus id bel- 
lum exitio Carthaginis finiret. 

4 Carthagini cum prima conlatio pecuniae diutino belle ex- 
haustis difficilis videretur maestitiaque et fletus in curia esset, 

5 ridentem Hannibalem ferunt conspectum. cuius cum Hasdrubal 
Haedus risum increparet in publice fletu, cum ipse lacrimarum 

6 causa esset, 'si, quem ad modum oris habitus cernitur oculis' in- 
quit, ^sic et animus intus cerni posset, facile vobis appareret 
non laeti, sed prope amentis malis cordis hunc^ quem increpatis, 
risum esse; qui tamen nequaquam adeo est intempestivus, quam 



. . annis post tribus et viginti] s. 
27, 34, 3. 

2. septimo decimo anno] näml. 
nach dem Konsulatsjahre der bei- 
den Vorhergenannten. 

3. Claudi] 8. 27, 5. 39, 3. — cu- 
piditatem] Ruhmsucht (Eifersucht 
auf den Ruhm Scipios). — fuisse in 
mora] s. 26, 3, 8 ; häufiger ist non 
morari quominus, s. 3,54,4; 9, 
11, 10. 13; 33, 13, 7. Zur Sache s. 
App. 65: 6 Sxmicov is avräs {avv- 
d^Tcas) idöxei ft&Xiara Toi>e *P(o- 
fialovs ivayayia&aiy etre rcov 
EiQrjfiivcov o-ßvexa koyiojußr, etre 
cbs dgxovv ^Pcofia£ois is eörv^iav 
rd juövi^v d.^eXiad'ai KaQ%i^8ovlovs 
Tijv 'fiyefiovlav etal yaQ ol xai röSe 
vofil^ovoiVt a'ördv is Pcojualeov aco- 
^qoviofiöv i'd'eXfjaai yslrova xai 
ävrlTiaXov avrols (pößov is dei xa- 
ralinslv, tva firj nore i^vßglosiav 
iv ueyid'Ei ttö^ijs xai djue^iuv/q; 
Mnis. RG. 1, 657. — exitio] 'mit 
dem Untergänge'; vgl. 5, 18, 12. 
40,2. 

44. 4 — 11. Verhältnisse in 
Karthago. 

4. Carthagini] s. 9, 3; zu 28, 26, 
1 ; vgl. 45 , 4. — prima conlatio] 
ebenso müssen die Ätoier bei dem 
Friedensschlüsse die erste Rate der 
Kontribution sofort zahlen; un- 
richtig ist daher die Angabe des 



Annalisten, dem Livias 32, 2, 1 
folgt, dafs im Jahre 199 die erste 
Zahlung geleistet worden sei ; dies 
ist vielmehr die zweite Rate ge- 
wesen. 

5. Hasdrubal Haedus] dieser 
steht nach Livius und Appian jetzt 
an der Spitze der Gegenpartei der 
Barciner ; vgl. 20 , 4. — risum , . 
in publico fletu] »» quod, cum 
omnes flsrent^ rideret, — causa] 
s. 29, 5. 

6. quem ad modum . . sie] s. 
3, 11, 3; 4,43,3.5; 21, 13,5.— 
oculis] *mit leiblichem Auge'; der 
entsprechende ßegriff ist in dem 
Satz mit sie zu ergänzen. — in- 
tus] BS qui intus est 'im Inneren ', 
wohin das Auge nicht reicht; At- 
tribut zu animus; vgl. Gic. de fin. 
1, 44: intus . . in afiimo inehisae 
(cupiditates). — cordis] vgl. Gic. 
Tu sc. 1, 18: aliis cor ipsum ani- 
mus videtur, ex quo exeordes, 
vaeeordes coneordesque dicuntur; 
im Sinne von vaeeordis steht an 
u. St. amentis cordis: eines Sinn- 
losen, dem die ernstesten Dinge 
lächerlich erscheinen; sonst ge- 
braucht Livius cor in physischem 
Sinne oder in der Verbindung eor- 
di esse, — malis] infolge der Un- 
glücksfälle. Gleiche Endungen hat 
Livius auch sonst nicht gemieden; 
s. 1,7, 10; 23,48,8; 44,41,6. — 
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vestrae istae absurdae atque abhorrentes lacrimae sunt, tuuc 7 
filesse decuit, cum adempta sunt nobis arma, incensae naves, in- 
terdictum externis bellis; illo enim Tulnere concidimus. nee 
est, cur vos otio vestro consultum ab Romanis credatis. nulla 
magna civitas diu quiescere potest: si foris hostem non habet, 8 
domi invenit, ut praevalida corpora ab externis causis tuta Tiden- 
tur, sed suis ipsa viribus onerantur. tantum nimirum ex publi- 9 
eis malis sentimus, quantum ad privatas res pertinet : nee in iis 
quiequam acrius quam pecuniae damnum stimulat. itaque cum 10 
spolia victae Carthagini detrahebantur, cum inermem iam ac nu- 
dam destitui inter tot armatas gentes Africae cerneretis, nemo 
ingemuit; nunc, quia tributum exprivato conferendum est^ tarn- 11 
quam in publico funere comploratis. quam vereor, ne prope 
diem sentiatis levissimo in malo vos hodie lacrimasse 1' haec apud 12 
Carthaginienses Hannibal. 

Seipio contione advocata Masinissam ad regnum paternum 



abhorrentes] 'unpassend'; vgl. 27, 
37, 13. 

7. tunc flösse . .] statt des ge- 
wöhnlichen flere decuit; ist gesagt 
wie das auch bei Livins häufige 
factum oportuit (statt fieri opor- 
tuil); vgl. Verg. Aen. 10, 94. — 
7iec est, cur] s. 21, 43, 12. 

8. praevalida corpora . .] Has- 
drubai scheint vorauszusetzen, dafs 
Karthago sich bald von den Schlägen 
erholen und dann, auf sich be- 
schränkt, durch Parteiungen im 
Innern seine Kraft verzehren werde. 
— causis] Krankheitsursachen. 

9. nimirum] Erklärung des Ge- 
dankens, dafs sie zur rechten Zeit 
nicht geklagt haben und jetzt zur 
Unzeit jammern; a« zu verwundern 
ist das freilich nicht, denn . .; in 
nimirum und schon in otio vestro 
liegt bittere Ironie. — quantum ad 
privatas . .] Gedanke: das Unglück 
des Staates empfinden die Menschen 
nur insoweit, als sie selbst und 
ihre Interessen dadurch berührt 
werden. 

10. detrahebantur . . cerneretis] 
das erste giebt nur die Zeit an, 
das zweite aber ein konzessives 
Verhältnis: damals als . .obgleich 



ihr sähet; vgl. den Moduswechsel 
23, 23, 6; 28, 33, 9; 29, 18, 18. 37, 
7; 44, 39, 7; Cic. p. Plane. 89; p. 
Sulla 49; de fin. 2, 61 (vgl. Tusc. 
2, 59); de off. 2, 84; de leg. agr. 
2, 64; ad fam. 9, 16, 7; Quint. 5, 
6,4. 

11. tributum ex privato . .] 
nach römischer Auffassung; s. 4, 60, 
4; 23, 48, 8; 26, 35, 3. — in pu- 
blico funere] bei einem feierlichen 
Leichenbegängnis (wie 45, 4), hier 
SB wie wenn der Staat zu Grabe 
getragen würde; s. 24,22,17; 28, 
28, 12; in comploratis ist der Tro- 
pus beibehalten; s. 12, 9; 1, 41, 6. 
— quam vereor] vgl. 22, 49,4: 
quam mallem. — in malo . J bei 
einem Übel, d. h. über ein Übel; 
vgl. Cic. ad Q. frat. 3, 1, 17 : quan- 
tum ego dolui in Caesaris sua- 
vissimis litteris; de leg. 2, 17: in 
hoc admodum delector, 

12. haec . . Hannibal] wie 21, 
41, 17. 

44, 12—45. Scipios Anord- 
nungen in Afrika und Heim- 
kehr. Pol. 16, 23; App. Lib. 65 f.; 
Dio Gass. fr. 57, 86; Zon. 9, 14. 

12, ad regnum paternum] dieses 
ist ihm zurückgegeben, weil er es 
mit Hülfe römischer Truppen wie- 

12* 
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Cirta oppido et ceteris urbibus agrisque, quae ex regno Syphacis 
13 in populi Romani potestatem venissent, adieclis donavil. Cn. 
Octavium classem in Siciliam ductam Cd. Cornelio consuli tra- 
dere iussit, legatos Carthaginiensiuin Romam proficisci, ut, quae 
ab se ex decem legatorum sententia acta essent, ea patrum aucto- 
ritate populique iussu confirmareDtur. 
45 Pace terra marique parta, exercitu in naves imposito in 
2 Siciliam Lilybaeum traiecit. inde magna parte militum navibus 
missa ipse per laetam pace non minus quam victoria Italiam, 
effusis non urbibus modo ad habendos honores, sed agrestium 
etiam turba obsidente vias, Romam pervenit triumphoque om- 
8 nium clarissimo urbem est invectus. argenti tulit in aerarium 
pondo centum triginta triamilia. militibus expraedaquadringe- 
4 nos aeris divisit. morte subtractus spectaculo magis hominum 
quam triumphantis gloriae Syphax est, Tiburi haud ita multo 



dererobert hat; 8. 17, 8; 45, 14^ 1. 
— Cirta] 8. 12, 3; oppidum ge- 
nannt, obgleich sie die Hauptstadt 
ist ; vgl. 42, 36, 1. — urbibus agris- 
que] 8. 14, 9. — quae . . venissen(] 
der Konjunktiv aus dem Sinne Sci- 
pios; Masinissa bekommt also das 
ganze Reich; s. Pol. 15, 4, 4; vgl. 
Yal. Max. 5,2, ext. 4; Livius 37, 
54, 12; 38, 39, US. Scipio voll- 
zieht auch dies (s. § 13) im Ein- 
verständnis mit den 10 Kommis- 
saren; der Senat mufs aber zu 
diesen Anordnungen {acta ; s. 26, 
31, 10) seine Genehmigung erteilen. 

13. Cornelio] s. 41, 6; vgl. 31, 
3, 2. — confirmarentur] 43, 2 ist 
der Senat nur beauftragt, den Frie- 
den abschliefsen zu lassen, die Be- 
stätigung desselben durch das Volk 
mufs noch besonders erfolgen ; vgl. 
29, 12, 16; 37,55,3. 

45. 1. in Siciliam Lilybaeum] 
s. 21, 49, 3. 

2. magna parte militum . .] 
die übrigen begleiteten Scipio; 
denn 31, 4, 1 f., und 31, 14, 1 wird 
vorausgesetzt, dafs sie in Italien 
gewesen sind ; vgl. zu 32, 3, 3. — 
ipse] ob er etwa auch in Sicilien 
zu Lande bis Messana (vgl. zu 21, 
51 , 7) oder unmittelbar von Liiy- 
bäum aus zu Schiff nach Rhegium 



gereist ist, läfst sich nicht erken- 
nen. — effusis . • obsidente] um 
abzuwechseln; die Landleute er- 
scheinen aus Neugierde, nur um 
zu sehen (vgl. 27, 45, 7); aus den 
Städten kommen die Magistrate, 
um Scipio feierlich zu begrüfsen; 
vgl. Tac. Ann. 3, 2. — Romam] in 
die Nähe der Stadt; diese selbst be- 
tritt er erst im Triumphe. — ^2- 
umpho . • invectus] den Triumph 
hat Livius, zum Schlüsse eilend, 
nur kurz berührt^ während er andere 
Trinmphzüge ausfuhrlich schildert; 
s. 34, 52, 10; 45, 40, 1. Polybius 
setzt den Triumph Scipios in den 
Anfang des Jahres 200, was wohl 
das Richtige ist, da die Friedens- 
verhandlungen erst nach den spät 
erfolgten Wahlen für das Jahr 201 
(s. 39, 5) begannen und die An- 
ordnungen in Afrika wie die Rück- 
kehr und die Vorbereitungen zum 
Triumphe längere Zeit in Anspruch 
nehmen mufsten; vgl. 31, 4, 1. 

3. argefiti] kein Kupfer mehr, 
wie 28,9, 16 und sonst bei den 
Triumphen in dieser Zeit; doch be- 
kommen die Soldaten noch wie 
vorher Kupfer; s. Mms. MW. 381. 
382. — quadringenos aeris] näml. 
asses; 8. zu 26,6. 

4. Tiburi] s. zu 44, 4. — mar- 
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ante mortuus, quo ab Alba traductus fuerat, conspecta tamen 
mors eius fuit, quia publico funere est elatus. hunc regem in 5 
triumpho ductum Polybius, haudquaquam spernendus auctor, 
tradit. secutus Scipionem triumphantem est pilleo capiti inpo- 
sito Q. Terentius CuUeo omnique deinde Tita , ut dignum erat, 
libertatis auctorem coluit. Africani cognomen militaris prius fa- 6 
yor, an popularis aura celebraverit an, sicuti Felicis SullaeMagni- 
que Pompei patrum memoria, coeptum ab adsentatione familiari 
sit, parum compertum habeo. primus certe hie imperator no- 7 
mine victae ab se gentis est nobilitatus; exemplo deinde huius 



tuus] vgl. App. Lib. 28. — ab Alba] 
8. 17, 2. — conspecta . . fuü] 'zog 
die Aufmerksamkeit auf sich'; s. 
27, 31, 6; VaJ. Max. 5, 1, 16: 
Syphacem . • Tibturi mortuum 
publico funere censuit efferendum 
(senatut). — publico funere] s. 2, 
16,7. 

5. haudquaquam spernendus 
auctor] enthält in der Form der 
Litotes (vgl. 4, 20, 11; 10, 30, 
10) eine Anerkennung der hohen 
Bedeutung des Polybius, den Li- 
Yius hier zum ersten Male nennt, 
obgleich er ihn schon vorher be- 
nutzt hat; s. Eiol. S. 33 f.; vgl. das 
Urteil über ihn 33,10,10: Poly- 
bium secuti sumus, non incertum 
auctorem cum omnium Romana- 
rum rerumy tum praecipue in 
Graecia gestarum; Gic. de rep. 2, 
14: sequamur Polybium nostrum, 
quo nemo fuit in exquirendis tem- 
poribus diligentior; de off. 3, 113; 
Tgl. Nissen, Quellen 36. Mit der 
Angabe des Polybius stimmen uber- 
ein Tac. Ann. 12, 38: Syphacem 
P, Scipio , Fersen L. Paulus et si 
qui alii vinctos reges populo Ro- 
mano ostendere; Val. Max. 6, 2, 3; 
Sil. It. 17, 629. — pilleo] s. Val. 
Max. 5, 2, 5; vgl. 24, 16, 18; der 
Hut soll zeigen, dafs er durch Sci- 
pio aus der Sklaverei (Gefangen- 
schaft) befreit und wieder voller 
Borger geworden ist; s. 38, 55, 1. 

6. Africani] s. 24, 46, 8; einen 
anderen Beinamen erwähnt Polybius 



18, 18: IlonXlov rov Meydlov xlij- 
&ipros; vgl. Pol. 32, 12, 13; Diö 
Gassius; aber Zonaras: 6 Sxmleav 
XeXd/uTt^voTo xai jäyoixayds ins- 
niaXrjro. — militaris favor^ an po- 
pularis . . aura] Soldaten- oder 
Volksgunst; darnach ist adsenia- 
Hone familiari gebildet; vgl. 1, 12, 
10; 3,33,7; 22, 26,4; 42,30,4. 
— celebraverit] durch häufigen Ge- 
brauch in Umlauf gebracht, d. h. 
verbreitet hat; s. 7, 10, 13. — Ff- 
licis . . Magni] vorangestellt, weil 
der Nachdruck darauf liegt; vgl. 
9, 17, 6; zu 1, 46, 6. — adsenta- 
tione familiari] «s adsentatione 
familiarum, 

7. primus certe . .] 'so viel ist 
gewifs, dafs er zuerst • .*; was 
von M'. Valerius aus dem Jahre 
263 erzählt wird (s. Seneca de 
brev. Vit. 13, 6: Falerius Cor- 
vinus primus Metsanam vicit et 
primus ex familia Faleriorum 
urbis captae in se translato 
nomine Messana appellatus est 
paulatimque volgo permutante 
litteras Messala dicius est; vgl. 
Macr. 1, 6, 28), scheint Livius ent- 
gangen zu sein, oder er hat im 
Gegensatze zu der Stadt Messana 
den Nachdruck auf gentis legen 
wollen, welches hier ungenau statt 
terrae steht; s. Sil. It. 17, 627: de- 
vtctae referens primus cognomina 
terrae. Ähnliche Zunamen aus 
früherer Zeit, wie Ca7nerinus, Fi- 
denas, Maluginensis u. a. haben 
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Dequaquam yictoria pares insignis imaginum titulos claraque co- 
gnomina familiarum ceperunt. 

andere Gründe; s. Hermes 13, 133; die tituli gerade durch die glän- 

Sch wegler 2, 200. 365. — titulos] zenden Namen sich auszeichnen, 

s. 8, 40, 4; 28, 41, 3. — claraque] — ceperunt] z. B. Scipio Asiaticus, 

Erklärung des Vorhergehenden, da Metellus Macedonicus u. a. 



T. LIVI 

AB VRBE CONDITA LIBRI XXX PERIOCHA. 

Scipio in Africa Garthaginienses et eundem Syphacem, Namidiae 
regem, Hasdnibalemque pluribas proeliis vicit adiavante Masioissa; bina 
hostium castra expagDavit, in quibus c[uadraginta milia hominum ferro 
igniqne consumpta sunt. Syphacem per G. Laelium et Masinissam cepit. 
Masinissa Sophotilbam, uxorem Syphacis, filiam Hasdrubalis, captam sta- 5 
tim adamavit.et nuptiis factis nxorem habuit. castigatus a Scipione vene- 
num ei misit,: quo illa hausto decessit. effectumcjue multis Scipionis vic- 
toriis, ut Garthaginienses in desperationem acti in auxilium publicae 
salutis Hannibalem revocarent. isque anno sexto decimo Italia decedens 
in Africam traiecit temptavit^ue per conloquium pacem cum Scipione lo 
componere, et cum de condicionibus pacis non convenisset, acie victus 
est. pax Garthaginiensibus petentibus data est. Hannibal Gisgonem pacem 
dissuadentem manu sua detraxit; excusata deinde temeritate facti ipse 
pacem suasit. Masinissae regnum restitutum est. reversus in urbem Scipio 
amplissimum nobilissimnmque egit triumphum, quem Q. Terentius GuUeo 15 
Senator pilleatus secutus est. Scipio Africanus — incertum militari prius 
favore, an populari aura ita cognominatus sit — primus certe hie impe- 
rator nomine victäe a se gentis nobilitatus est. Mago hello, quo in agro 
Jnsubrum cum.Rbmanis conflixerat, vulneratus, dum in Africam per le- 
gatos revocatus revertitur, ex Yulnere mortuus est. 

Abweichungen vom Text der Jahnschen Ausgabe (Lipsiae MDGGGUII), 

4. Sophonibam] sofonibam N nomine a «e NP. — 18. bello quo] 

sofonibam P; Tgl. zu LIt. 30, 12, bello qui NP qui bello 5', [bello] 

11 Anhang. — 9. isque] S'; idque qui Mg. — . 19. Insubrum] nach 

NP, itaque Jahn. — 18. nomine KP. — 19. dum . . revertitur] nach 

vietae a se] Liv. 30, 45, 7; uictae NP; cum . . reverteretur Jahn. 



VERZEICHNIS DER STELLEN, 

AN WELCHEN VON DEB HANOSCHBIFTLICHEN ÜBEBLIEFEBUNG ABGE- 
WICHEN IST, UND DEB WICHTIGSTEN KONJEKTUBEN.WELCHE J.N. Madvio 
IN DIE 2. AUFLAGE SEINEB TEXTAÜSGABE (HAUNLAJ: MDCCGLXXH) 

AUFGENOMMEN HAT. 

Aid. ■« Aldus; Alsch. «= AUchefski; ed. t, b» editiooes yeteres vor 
Aldus; Grev. -« Gravier; Drak. ^ Drakenborch; Buk. -« Duker; Fr. 1 -■ 
editio Frobeniana 1531; Fr. 2 »- editio Frobeniana 1535; Gr. » J. 
F. GroDOT; J. Gr. mm Jakob Gronov; Hwg. ■« Heerwagen; Ml. »» EJ. 
Malier; Mg. ■« Madvig; Mms. ob Th. Mommsen; Rhen. -» Rhenanus; 
Sig. a> Sigonius; Wfsb. »> Weirsenborn; Wsbg. -» Wesenberg. 

P »PnteaneusSin Paris, Bibl. Na 1 5730 ; 5. Jahrb. nach Ghatelain. 

B — Bambergensis, in Bamberg, M. lY, 9; 11. Jahrhundert 

G <=sGolbertinu8, in Paris« Bibl. Nat. 571; 11. Jahrhundert. 

2 r^Spirensis', nicht mehr vorhanden. 

S' -s jüngere Handschriften oder alte Ausgaben (vor Aldus). 

1) P fehlt und wird ersetzt durch BG: 30, 30, 14 eeteris — 30, 
37, 3 domitos, 30, 38, 2 tibui in — 30, 41, 21 per quos; allein durch 
G: 30, 41, 21 ante bis zum Schlufs. 

2) 2* ist verloren gegangen; seine Lesarten werden gewonnen 
teils aus Fr. 2, teils aus jüngeren Handschriften, die mit i? verwandt 
sind, 2* ist daher fast immer Bezeichnung für mehrere Handschriften, 
deren Lesarten also auch von einander abweichen können und that- 
sächlich nicht selten verschieden sind. Den näheren und entfernteren 
Grad der Verwandtschaft jener Handschriften mit 2* hat Luchs in seiner 
kleinen Ausgabe (Berlin 1889) zusammenfassend durch £\ 2*, 2^, 2* 
kenntlich gemacht (in der gröfseren Ausgabe (Berlin 1879) giebt er den 
vollständigen kritischen Apparat); ich habe von diesen Unterscheidungen 
abgesehen. 

ßUGH XXVIIII. 

1, 2 inermis] P; inngnis (oder insignes) 2 (Mg). 

1, 5 dicta] P; edieta 2 (Mg., wahrscheinlich richtig). 

1, 7 uellel] 2; uelU P. Vgl. Kühn. 221. 

1, 8 amtUque'\ P; armU eui oder armUque cui 2. 

1, 13 excidiurnl Wsbg.; excidia P2 (Mg.). 

1, 20 rebatur] S' (Gr.); rebantur P2. 

1, 20 in Hitpaniä] P; in hispaniam 2 (Mg.). 

1, 21 habeant] Wfsb.; habebant P, haberent 2. 

1, 22 et inconditam iurbam] 2; ut inconditam turbam P (Mg.), ut 
(apuäy inconditam turbam Koch; vgl. Mg. Em. 416. 
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1, 24 imperio extemo] P; extemo imperio S (Mg.). 

1, 25 taliaque] £; aliaquae P. 

2, 2 pervenere et] Wfsb.; peruenerei P, peruenere 2, 
2, 5 fecerani] Gr.; feeerunt PH^ 

2, 6 ttnurittent] ?Z\ instruxüsent J? (Mg.). 
2, 7 intervalUs] 2*; interuaüi P, streicht Karsten. 
2, 11 Cornelium Servium] F£; Ser. Comelium S' (Luchs, wohl 
richtig), Comelium Mg. 

2, 13 orant streicht Karsten, yielleicht mit Recht. 

3, 3 ducturos] P; inducturos 2, 

4, 2 haberi\ habere 51 

4, 6 Septem] 2*; e< Septem P (Mg.). 
4, 7 CartA^'m] £; earthagine P (Mg.). 
4, 8 est hinzugefugt nach Mg. 
4, 8 habere] P; haberet 2*. 

4, 9 tutum eue] P; tutum esset 2. 

5, 3 iü] P; At> 2, vielleicht richtig. 
5, 3 camparari] Ml.; comparare Hss. 
5, 6 ab sese] P; a^ «e esse 2*. 

5, 7 £fti7it«m] die im Kommentar gegebene Erklärong (ebenso Mg. 
Em. 416) kann nicht genügen, da der Zweck nicht unausgedräckt bleiben 
kann ; aufserdem ist die Ruckbeziehung des eorum auf milites Gallos, 
wie auch der letztere Ausdruck selbst merkwürdig. Bei Gallis dimissis 
(5), näml. e coneilio, ist das übrige in Ordnung (vgl. 27, 5, 11), es pafst 
aber selbst nicht zu interim, Yi^leicht ist milites zu streichen oder 
Gallos (wenn Gallos getilgt wird, würde eorum zu ändern sein); W. 
Nitsche vermutet: Gallos miUUbus (ad^id missis dam, . 

5, 8 Gallicis] 2; gallis P. 

6, 2 gerebatur] 2; gerebantur P. 

6, 2 iam] P; milites 2, milites iam 5'. 
6, 4 urbe] 2; urbem P. 

6, 4 forte fuere, adsueit\^\,; fuere adsuetiP, fuere adsueti forte 
2, forte {fabri quidam) fuere adsueti Karsten. 

6, 13 incertus] Gr.; incertum Hss. 

7, 2 naves] Wfsb. vermutet, dafs di^ Zahl der Schiffe ausgefallen sei. 
7, 2 mtsit] transmisit Sig., demisit Otto. 

7, 3 ef Hannibat] 2; hannibal P. 

7, 4 scanderet . . attulerat] P; scanderent . . attulerant 2. 

7, 5 ostendisset] P; ostendissent 2. 

7, 5 ctrct/me^tt/toQ P^; circumequitib, | a^ P^ circumequitabat 2, 

lyla Messana] P (vgl. § 2); a£ mestana S. 

7, 7 aliquot horis die] aliquod horis dici (diei P^) P, mt</to £fte 2. 

8, 6 ef cru<ife/i<9r] P; erudeUterque 2» 
8, 8 potenHoris] 2; potentiores P2. 

8, 9 tarn] 2; nam P. 

8, 9 flwo] 2; ae P*, aetefe P». 

8, 10 asportabant] 2; asportabat P, asportauerant 2. 

8, 10 ej;/i^/eran/] 2; extulerat P, extulerunt 2. 

9, 1 adduxerat] S'; abduxerat P2. 
9, 4 ifomo] e ^omo Wsbg. 

9, 7 ft/m] 5*; <wnc P2. 

9, 8 hexere] 5'; hexerce P, hexeri 2. 
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10, 1 a P, Licinio consule] 2\ p, Ucinio contule P, p, lidnii con- 
sulis S'. 

10, 1 adflictarq 2*; adfectari P. 

10, 3 tanta . .] tantam incessüse . . vim Gelenias. 

10, 3 coTuuli a] 5'; cos, a P, eonsilia 2. 

10, 3 duceret] 2; deret V\ dar et P*. 

10, 4 repent] 2"; gens P, recens 51 

10, 4 de caelo] S'; e caelo P£, 

10, 5 a Pessinunte] S' (Rhen.); pUsinunte P^, aspissinunte P', apet 

10, 6 'jpollini] $\ apoUoni ?£; vgl. 4, 25, 3 (M); 35, 51, 1 (B). 

10, 6 omnia laeta] M. MfiUer; laeta P, omnia leta exta S, 

10, 6 oraculo editum] S'; oraculo edietum P, oraculum editum 2. 

10, 8 ominibus] Rhen.; omnibus S, 

10, 8 portendentis] S'; portendenti (denti auf Rasur in P) PS, 

10, 8 cogitare atque agüare] 2\ eogitare P. 

11, 2 rati hinzugefugt nach Luchs; {sperantes) facturttm vermu- 
tet Leo. 

11, 3 quaestorios] 2*; quaestores P. 

11, 3 Faltonem] Sig.; falconem P, falcionem 2. 

11, 6 aecipere(\ 2; exciperet P. 

11, 8 Falto] Sig.; /a/co P, falcto oder /a/cio 2. 

11, 11 Tu] S (Sig.); «t7M* 2, fehlt in P. 

11, 11 Ralla] r; re//a P, rfl/a 2. 

11, 11 perfectis] 2; peractis P. 

11, 13 TV.] Sig.; .^ P, L 2. 

11, 13 Asellus] 5"; a«27fM P, aselliiis 2. 

11, 13 Pcnniw] 2; penu« P, pennius 2. 

12, 1 Romano] P; romanis 2. 

12, 3 oppugnart] 2; oppvgnare P. 
12, 5 quindecitn] P; X^^ 2. 
12, 7 n minus] P; «tn minus 2. 
12, 12 pc«it7] 5'; pefe7 P2. 

12, 13 a6 senatu inpetrasset] 5'; a6 senatum \ petrasset P\ ab se- 
natum I patrasset P\ ab senatu impetrasse 2 (bei vorhergehendem ad 
intanias statt Atintania si\ 

12, 13 ut vor Macedoniae streicht Gr. 

12, 13 Macedoniae accederef] Alsch.; macedoniaecederet P, maee- 
donia cederet 2, macedoni accederet (2?) Gr. 

12, 14 eas] P; has 2. 

13, 1 ilf. Comelio P. Sempronio] 2; ^. sempronio m corneUo P. 
13, 1 t«< nova«] (eO ^^ novas Düker. 

13, 6 decretae; T. QuincHus] S'; decreta \ et quintius P\ decre- 
tae I et quintius P^, decrete t, quintius 2. 
13, 6 cum] 2; tum P. 
13, 7 Acidinum] 2; acidium P. 

13, 8 instituerunt] institerunt Cobet; vgl. Anh. zu 4, 22, 4. 

14, 1 praesciscerent] 2; praescriberent r. 

14, 2 superstitionum] P; superstitionem 2, superstitione Novak. 
14, 2 e^ a£? credenda] 5"; atf crescenda P, fehlt in 2, 
14, 3 Äeftße] 2; steliae P, Ä^e/Zae 5' (vgl. Verg. Aen. 2, 693). 
14, 3 porrigi] P; porg-t 2 (vgl. zu 16, 6). 



14, 8 Optimum] £; bonü Optimum P, bonorum optimum Gr. 
14, tO obviam ire deae itunu] S; ire iussiu obuiam deae P. 
14, 10 ferendam] S (T); fere \ daoum P, refgrendnm £, 
14, 13 deincBp,] S (Wsbg.): deinde P, fehlt in J. 
14, 13 pr»caniet\ Ussing; pre^prae F)cantibtu PS. 
14, 13 idui] nonai P. Mmatins, Pichtaa. 
14, 14 in Palativm tu/ft] £; luiit P. 

14, 14 Megalmtia] £; megaUiiia P. 

15, 5 Sora] S coro ?. tehlt in P; Tgl. 27, 9. 7. 

16, 5 Cerceü] Si cern P, etrcii oder Hrclt 2". 
15, 11 cum -militei] I: htm miUle P. 

15, 14 damuni] P damoi S. 

16, 2 inopi aerario] Z', inapiaaerariae P, inopia aerarii f, 
IT, 2 qitippe ri et] £; gitippeU P', gyippt ti P*. 

17, 2 flHant o^ ef] Pj n^e etiam ac S, etiam ope ae f. 

17, 4 st omnium] Aisch.i omnium PS, omtifumque oitt giägue 

17, 6 orbit ierraram] S; terrarum P. 
17, n Hngvlal S; linguK ?£. 

17, 19 eivaati] Forchlisminer: eiuUalit PS. 

18, 2 mdimut] P^; vidmut Mg. 

IS, 3 fonp/t' hält Hl. rOr ela Glosseni. 
IB, 6 protpsrQ P; protpere S. 

18, 7 ^c^ hiniugeluKl nach Cobel, (mfenfa) PlDygers. 
18, 7 raepB conprrin] S; saeeonßrta P, »aepe conperlo a Koch. 
18, 9 fidernque) ?S; fidem Gr. 

18, 10 in diicibut aul] f; andaeilmt auf P, fehlt in S. 
18, 14 erueiatot] f; trucidatot eruciando P, crueiando oder cra- 
ciandoi S. 

18, 15 peeunia in Iheniaurit] S; inpecumatiUtaurii P. 

18, 16 Crnnpfa tilgt Mg. 

18, 18 nunc et tune\ S; nunc P. 

18, 19 uCrumJ Pj ;<. c uCrum S. 
IS, 19 ut indieta\ S; uindicia P. 

19, 1 ette e(] i?; tuH P>, tXM P>. 
19, 3 (Mnflo] P; 9 f<m;>Io S. 

19, 6 j>opuhim Romanum] S; poputum PS. 

19, 7 ihentaurit] f; thentmrot PS; vgl. 18, 15. 31,4; 26, 15, 9i 
aacb 31, 13, 1 wird eo zu lesen setn. 
19, 7 mo*fl P; rnoü apar« S. 
19, 12 inamiu/ffre] inaailmlnntem Gr. 

19, 12 ffiaZfi'fer^ue] S"; moÜiter PS. 

20, 2 admodum unum] S; admodum P, 

20, 2 detraclunim] P retraehtrum S; in P stehen die Worte Jfri- 
cam lubacUtntm Tor Hannibaiem, in P feliit aufgeiden) mm (vor 
repertte). 

20, 4 euffnuj«t] £; uenittet P. 

20, 6 aeditii cwm\ S; aedilem cum P, ediiei cum S (im Folgenden 
hat S atque edilt*). 

20, 9 eoUegium] S; concilium P. 
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20, 10 est] S' (Alsch.); et P, fehlt in 2*. 

20, 10 ac violata elataque] 2; uiolataque P. 

21, 1 attinet] S; atHneat P. 

21, 4 primam] S\ pp, pritnam P, primum S, 

21, 5 locai] locare Wegehanpt 

21, 5 su%\ P; iuum £. 

21, 5 eompararety repeteret] £; eomparararet unde P. 

21, 7 aliumve quem] 2\ aUumque aliumue P. 

21, 9 et $enatui\ £; senatui P. 

21, 10 maiint] £; mallent P. 

21, 10 sibi\ Forchhammer; aul tibi VS. 

22, 2 aecepti] Z\ acceptis P. 

22, 3 horrea bellique . .] horrea (ad • .^ bellique . . Wfsb. 
22, 5 faeere] S' (Gr.); faceret P, faeerent 2. 
22, 10 Lieimu] A. Aagustinas, J. Perizonius; Ucinius P (2* fehlt). 
22, 10 refringendt] Luchs (vgl. 34, 44, 7); fringendi PS frangendi 
P> (S fehlt), effHngendi Wfsb., und so liest auch Mg. 
22, 10 deiegatum] P (S fehlt); deiectum Mg. 
22, 11 c/aMem] 2*; classem meam P^ elauem eatn P^. 
22, 11 feeerunt] P; effecerunt S. 

22, 11 permitleretur] P; permitteret 2*. 

23, 3 crediderant] 2; erediderunt P. 

23, 4 conmmmandJam] P; eonfirtnandam 2*. 

23, 4 barbaros Numidae] 2*; numidae barbaros P. 

23, 4 arcem/] S'; aceestit P, accertit 2. 

23, 5 Carthaginiensem] 2* (vgl. 23, 8. 27, 4; 30, 43, 4); earthagi- 
niensium P (vgl. 45, 23, 15). 

24, 1 AM] 5'; «* P2'. 

24, 2 pro;>ere] 2; prope P. 
24, 4 quod] 5^; ^t/o Pi^. 

24, 4 27t exercitum incideret] ^; in exercitu incederet P\ in ex- 
erciiu incideret P^, exercitum incideret 2, in exercitu insideret Mg. 

24, 5 prius ipsum] 2*; ipsum prius P. 

24, 7 instruetis paratisque] Wfsb.; instructisque P, instruetis ap' 
paraiisque 2*. 

24, 9 oram omnem] 2*; oram P. 

24, 14 «rccenoi] 5'; tricenos F\ trecentos ?\ CCC 2. 

25, 2 invenio hinzugesetzt nach Mag. 

25, 4 a2( tantamque] 2; aitque tantam P, at7 a^^tte tantam Alsch. 

25, 7 Omnibus nambus] 2*; nauibus P. 

25, 10 a6 /aevo] 2*; aeuum P^ laeuum P^. 

25, 11 onerariae haberent] 2; oneratae habent P. 

25, 12 omnium] 2; omnia P, omnt 51 

25, 12 a6 Cart hagine] 2; carlhagine P. 

26, 2 äestimares et] 2; ettimaret sed ti P. 

26, 5 ingenti ad] ?2; ingentis ad S', indulgenti ad Hwg., in tn- 
gentia Mg., ingens iam ad Wfsb., ingenita ad Giers, ingenti ad {in- 
crementa gloriae ^re)) Harant, ingenti ad (incrementa gloriae (^mo- 
mento)) M. Müller. 

26, 7 ^t/ae «f ad] 2; quae ad P. 

26, 8 sed terra] sed tarnen terra {tarnen getilgt) P, fehlt in 2, 
sed ora Mg. 
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27, 2 Uli, quae] ^; ulique P, quae S, 

27, 2 amnibutque] ?S\ (montibut) amnibusque Landgraf; Held 
schreibt terra mari(^que) und stellt amnibusque^ zu omnibusque ver- 
&ndert, vor ^ut populi (ebenso Riemann, nur dafs er das que bei om- 
nibusque fortläfst); vgl. Mg. Em. 422. 

27, 5 exta caesa vietima] ^; extram nicHmam P', extamuictimam 
P^, exta cesam vicUmam 2*, exta eaesae victimae Luterbacher. 

27, 5 porricii] Ascens. 1513; proieeit 1^2, 

27, 6 satis vehemenU profecti\ MI.; uehemenU satis profecU P£, 
vehementi satis provecti Wfsb. 

27, 6 exeepif] 5* (Alsch.); oecepit (aus eccepit P^) PI, accepit 2*, 
exsütit mit Auslassung des ita Gr. 

27, 9 videref] £; uiderit P. 

27, 12 omnia] ygl. Mg. Em. 422. 

27, 12 Pulchri] Pulckrum Keller. 

27, 12 kuc] 5'; hoc P^; vgl. 21, 43, 13; 22, 14, 4. 5 (P). 

28, 3 pecora quoque] pecora quoque (quae) Wfsb. 
28, 3 immixta] immixUs Karsten. 

28, 4 Carthagini] 2; carthaginis P. 

28, 4 captae] capta Düker. 

28, 5 agros maritimos] 2*; agros P. 

28, 6 rapHsque quae] 5*; raptis quaeq, P, aptrisque que JS. 

28, 8 Hupania] S; in hispania Pi^. 

28, 8 duct] £; fehlt in P, duci {credebant) Mg. Em. 422. 

29, 2 Afrorum] Afrorum (Salaecam) Alanus. 
29, 4 Romanis'] S; omnis P, omnibus S' (Gr.). 

29, 8 auetoritate] 2; auctoritatis P. 

30, 4 convenerat] Alsch.; conuenera PS eonuenere P^ fehlt in 2*. 
30, 5 agendum] P; augendum 2*, audendum Karsten. 

30, 5 Thapsum P; thasum 2, vielleicht Thapsam oder Tipasam 
Wfsb., der fOr ersteres auf Movers 2, 2, 517 und Forbiger 3, 857 verweist. 
30, 6 et urbem] S; urbem P. 
30, 6 et ex] U; ex P. 
30, 6 intenderant] £; intenderat P. 
30, 7 incitabant] 2; inuitabant P. 
30, 9 equitumve] P; equitumque 2, vielleicht richtig. 

30, 12 0/ qui] et Gr. 

31, 5 haud dubie] 2; Aat/ <fM6tt P. 

31, 5 quod] 2; ui quod P, 2(/ ^tio^/ 5* (Gr^v.). 

32, 1 ci] 2; e< P. 

32, 1 ingentium] 2; ingenti P. 

32, 2 incuriose] 5*; incuriosesi P, incurioseque 2^ und so schreibt Mg. 
32, 3 «^ prope tai»] Ml.; pro|?e ta»i «< P, prope ut iam 2, pro/>e 
iavi Luterbacher. 

32, 3 copiis etiam] 2; copiis P. 

32, 6 interficeret] P; interfecerit 2, und so schreibt Mg. 

32, 7 /ato] 2; <o P, <ofo r. 

32, 10 repleta; ea] Luterbacher; repleta P2, perlata Alanus, repens 
allata M. Müller; Mg. streicht das Wort nach Gr^v.; G. Schenkl schreibt: 
repleta; varie (ea res) animos adfeeit, 0. Riemann: repleta varie 
animi adfecti, 

33, 1 iam rem] 5'; iam rex P, eam rem S. 
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33, 1 Fermina erat] ^; uerminerat P, uermena erat 2", uermlnae 
erat S', und so schreibt Mg. 

33, 7 altera hinzugefügt von Ml. 

34, 3 mille ferme] E; ferme mille P. 

34, 5 equites hinzugefügt von Ml.; {auxilia} Luterbacher. 
34, 8 obventurum] P; uenturum 2, subventurum Boot. 
34, 12 primo] primos J. Perizonius. 
34, 13 excipiebat] 2; accipiebat ¥S. 

34, 15 fere] P; ferme S, 

35, 2 eodem] 2*; enim P. 

35, 2 captum etiam] P; captum 2*. 

35, 7 adluitur et] Mg. ; adluitur simul et Pi?. 

35, 7 ab imminente . . tumulö] 2; ad imminentem . . tumulum P. 

35, 10 confecittet] P; effecistet 2. 

35, 11 consederufit] Luchs; contedlt 9S, 

35, 13 navalia] S\ naualium P, naualia 5'(Gr.), und so schreibt Mg. 

36, 1 cui\ Karsten; cuiu* P^*. 
36, 1 advexit] 2\ auexit P. 
36, 2 quae] S'; q. P, eaque 2. 

36, 7 duplicatae] ^; dupUcate 2, et dupUcatae P. 

36, 10 continuit] 2*; continet P. 

37, 2 afif ^eTteWi] Mg.; et ad ueneris P, ad ueneris et 2 {?) 
37, 4 era^, cre(/e6an^] era^ Mg. 

37, 4 Salinatori] 2; saUnator P. 

37, 7 aw«e] P; an^ea 2, 

37, 7 ventum est] ventum esset Siesbye, und so schreibt Mg. 

37, 11 aeque] Gr.; neque P, neque ibi 2. 

37, 12 dedit] edidit Mg. Em. 423. 

37, 13 venit et] 2; uenit P. 

37, 15 inter] r; in 2, fehlt in P. 

37, 17 utriqtui] 2; utrisque P; vgl. 27, 22, 2; 30, 8, 7. 

38, 4 Paetus] i\ papius P, petulus oder peculius 2. 
38, 8 tte77^] 5'; tc/em P, Herum 2. 

BUCH XXX. 

1, 3 procoJisuli] P; proconsule 2. 
1, 5 cff a/;t^if] 2; adf P, e< a</ 5', aut ad Wfsb. 
1, 5 ac dissuadendC] P; at^^ dissuadendi S', fehlt in 2. 
7 obtinere] P; optinerel 2. 

7 L.] Alsch.; ji. P2, praetor /. Mog., und so schreibt Mg. 

8 ServiUo streicht Mg. nach 5'(Wsbg.); vielleicht ist (Servilio) 
Caepioni zu schreiben (MI.). 

9 Paetus Aelius] vielleicht P. Aelius Ml.; vgl. 30, 39, 4 Anh. 
9 Sp, Lucretiö] 2(?) ; lucretio spurio P, lucretio sempronio 2. 
1 scripta et] P2; scripta Gr., und so schreibt Mg. (scripta^ 
. fuerat; et quia . . oraniy tredecim . . duxit), 

7 res Romana] P2; respublica Romana oder respublica Gr. 

8 imperatum] P; imperatum ut 2. 
3, 2 portabantur] P; portabatur 2. 
3. 3 Hasdrubalis in conspectu] Ml. ; m conspectu hasdrubaUs P2. 

4 miserat] P; diniiserat 2, amiserat J. Perizonius, omiserat 
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Wsbg. 



3, 4 la^zV»] Mog.; «afti P2. 
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3, 4 eum cepisset] 2\ cepisset P. 

3, 7 iuU] Rhen.; *ui P, uüa 2*. 

4, 2 qua Poeni, qua] P^; quam poeni quam oder quas poeni 
quas ^. 

4, 2 lenderent] Gr.; haberent ?S^ habitarent Ernesti, (Jiibemacula 
oder tenloria"^ haberent Ml. 

4, 3 insidiantibus] £; insidianti P. 

4, 4 expromeret hinzugefügt nach Riemann, (pronuntiaret) Stöcker, 
{promeret) oder (eam promeret) Mg., (eam a/^erer«^) Luterbacher, (ex- 
promeret, quid tentiret) Weidner. 

4, 7 et ex\ S; et P, ex Ml. 

5, 4 conicere] Z\ collegere P*, coüigere P^, 
5, 7 proximU] primis Gr. 

5, 8 quantam] Gr.; quanta V2, 

5, 10 mt//^'] S' (Alsch.); //it«/^' m P2'. 

5, 10 a/zof a/üj g*; alti alios PS, 

6, 2 estef] {ortum} esset Luterbacher. 

6, 2 confusus] confusis Rhen., und so schreibt Mg. 
6, 4 refugeret] 2"; efugeret P, e/jpugeret 51 
6, 5 sparsa] £; sparso P; vgl. Mg. Em. 425. 
6, 6 obstruebant] Mg.; obruebant P, obruerant S. 
6, 6 clade] S, de ?\ die P». 

6, 8 ad quadraginta] E\ quadraginta P. 

7, 1 deinde ne] P*; dein P*, ne 2". 
7, 3 munilo] 2; communito P. 

7, 6 certatum sejitentiis, e quibus hinzugefugt nach W. Heraeus; 
(^sententiis certatum} Mg., (sententiis certatum est) M. Müller, (eer^a- 
tum sententiis) Riemann, {dictis sententiis) S' und Gr^v. , der zugleich 
die folgenden Worte una . . censebai (§ 7) als Parenthese fafst. 

7, 7 vidf] ^; uincit P, wic^t 2". 

7, 10 nomine tilgt Duk. 

7, 13 mi722£m] 2*; millia P. 

8, 1 avertit] 2; aduertit P, 

8y 4 Arne a^92«6 t7/tnc gestrichen nach Karsten. 
8, 5 principes post] Yictorius und Sig. ; post principes P2. 
8, 6 adversus sigjia] Ruperti; in aduersa signa PS, 
8, 7 utraque comua] 2; utraque cornu P*, utroque eomu P% 
vielleicht utrumque cornu Ml. 

8, 8 oppugnatum in Africam] 2*; in africam oppugnatum P, und 
so schreibt Mg. 

9, 2 quae omnes] P2; omnes quae 5*. 
9, 3 quidem erat] S'; erat quidem P2. 

9, 4 obsidionis] P; obsidioni 2. 

9, 4 conuehif] P; convehebat 2, und so schreibt Mg. 

9, 7 ^erfl^wr] 2"; gerantur P. 

9, 12 prospectum] 2; conspectum P. 

10, 4 Scipio postquam eo ventum est contra quam] 2; sdpio P. 
10, 4 now poterani] Wfsb.; poterant P2, potuerant Mg. 

10, 5 inligatis nach Luchs vor ve/w« «no gestellt; in P2 steht das 
Wort hinter vinculo. 

10, 7 telorum maxime] 2; telorum P. 

10, 7 certamine] P2; certamini s; und so schreibt Mg. 
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10, 9 ne] Z (Alsch.); in P, ne in S, 

10, 9 Rtuuemona] P2\ rusuomona £, Ruspinam oder Ruspinona 
Stiehle. 

10, 13 utpote . . iactu\S\ sieutpote . . aciu P. 

10, 14 akä] £; ipta P; die Worte ae levia aUa navigia hält 
Wfsb. für unecht. 

10, 15 deindel Mg^.; deinde et P^*, deinde ex 2\ Rieraann will 
et beibehalten und das folgende quoque tilgen. 

10, 16 vocatmiUs ex] Gr.; uocat milex P, uocant miles ex £, uo- 
cant ex S'. 

10, 18 aliü] i;; alia aUis P. 

10, 18 eHam] Ussing; aliatn P, aHum S, alias Riemann. 

10, 19 omnei quidmL\ Ml. ; quidem omnes Pi?, omne$ tandem Mg., 
{vrimiy quidem ordinis M. MQller, {primt^ quidem (ordinis) omnes 
Hachtmann, (jprimiy quidem omnes Riemann, f^ibiy quidem omnes 
Zingerle, (frontisy quidem omnes NovÄk, quassique omnes Weidner. 

10, 20 sexagintä] 2"; ex P*, sex P^. 

10, 20 maior] ^ubi fuit} maior Riemann. 

10, 20 sed] fuit et Mg. 

11, 1 Maesulii] Wfsb. (massyUi Sig.); masaesuli P, mesuli S. 
11, 3 stimulabat] P; stimulabant iT. 

11, 9 suis] ^; suam P, suas S, 

11, 10 perturbari] Wfsb.; propere turbati Pi^, propere turbari oder 
prope turbari S*, lorpere turbati oder prope perturbari Wfsb., trepi- 
dare turbati Koch, prospicere turbati oder stupere turbati R. Köpke, 
propere torpere NovÄk, prope stupere M. Möller, prope retro ire tur- 
bati Mg., pugnare turbati Luterbacher. 

12, 3 ingens hominum eontuHt vis] P; ingens uis hominum ex 
fuga contulerat 2*; vgl. Mg. Em. 428; Luchs Prol. 141. 

12, 7 vinctoque] Gr.; uictoque P, dictoque oder ductoque S, 

12, 8 evoeari] 2\ eouocari P. 

12, 8 datus est] £; datus esset P. 

12, 10 ne cui\ ne qui Wsbg. 

12, 11 Sophoniba] P^; sophonibusa P^, sophonisba oder sophonisua 

2. Vgl. 12, 22 sophoniba P, sophonisba oder sophonisia £; 15, 4. 6 

si 
sophoniba P, sophonisba 2"; Per. 30 sofoniba N sophoniba P; bei 

Appian Lib. 27. 28 und Diodor 27, 7 Sotpovlßa* 

12, 12 m nobis] P; inquit in nos 2*. 

12, 14 captiva tua] 2; captiua P. 

12, 17 genua, modo hinzugefügt nach Gr. 

12, 17 iam oratio] 2; oratio P. 

12, 21 improbare se] Gr.; improearese P*, improue a rege P^, im- 
probare 2. 

12, 21 lecio genialt] Mg. (geniali lecto Otto); geniali P2, toro ge- 
niali oder geniali toro S', 

13, 2 magnitudint] S'; magnitudine P, magnitudinis 2. 
13, 2 addebant] 2; addebat P. 

13, 10 ewm fuisse] 2; /uij^e P. 

13, 11 <t^m «e tn^aniffe] S'; (z^nc «e inuasisse P, ^nc «e ima- 
ntMe 2. 

13, 12 nee conquiesse] 5*; Tiec conquiescere P, fehlt in 2. 
13, 12 t7i£/t/ert7] 2; induceret P, induxerit 2. 
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13, 14 iuventa] P; ab iuuenta 2. 

14, 2 captum hottem] P; captam reginam 2*« 
14, 3 et flo] 2; eo P. 

14, 5 Visus tim\ visus sunt Siesbye. 

14, 6 non est] 2; non est non P; vgl. Gic. de har. resp. 37. 

14, 6 periculi] 2; periculum P. 

14, 11 gratiam] 2; gratia P2. 

15, 4 fidum] vielleicht fidissimum Wfsb. 

15, 9 anitni] P; animo 2. Vgl. Stacey im Arch. f. Ist. Lex. X S. 68. 

15, 11 eburneo] P^2; ebumo P>; vgl. 5,41,2. 

15, 12 omatum] 2; omatu P; vgl. Lnchs Prol. S. 142. 

15, 12 unutn] S'; uno P2. 

15, 14 moUitus , . ereettuque] 2; molHtur . • ereplusque P. 

16, 2 reposuerant] 2; reposuerunt P. 

16, 6 iam eversae] 2; tarn teuenae P, tarn anto euertae 51 

16, 11 wig-m«] Ä^ P2, XXX Sig. (vgl. App. Lib. 32; Eutr. 3, 21). 

16, 12 quinque milia pondo] quingenta milia pondo Wfsb. (vgl. 
Eutr. 3, 21). 

17, 3 C. LaeUo] 2; ,L caelio P. 
17, 6 sacras omnes] 2; sacrat P. 
17, 11 et nitt] 2; et ad ntsi P. 

17, 12 id] S' (Alsch.); eis P, ea 2, streicht Mg. Vgl. Drak. zu 
33, 24, 6. 

17, 13 tunicis] tunieas Wfsb., und so schreibt Mg. 

18, 3 induralur] 5*; induratiis FS {Gr,, der das folgende de streicht). 
18, 5 cui Marco praenomen erat hält Dak. für ein Glossem. 

18, 7 permixtus kottibus] NovÄk; rem permixtus P, permix' 
ius 2, intermixtus J. Gr., turbae permixtus M. Müller, turmae permix- 
tus Mg. 

18, 7 procul paventibus] Ml.; pauentibus procul P2. 

18, 8 excepisset] 2; expetisset P. 

18, 8 Mago quoque] 2; magoque P.. 

18, 10 iam etiam] 2; iam P. 

18, 12 primum] ^ (Duk.); prima P2. 

18, 12 peditibus] equitibus Alsch., und so schreibt Mg. 

18, 14 amissi\ P'*; misti P* amissa 2, 

18, 15 duo\ ducenti Christ. 

19, 6 quae] 2; qua P. 

19, 7 Galliaque nam] 2; et galUaque iamP, et Gallia, quom- 
am Gr. 

19, 10 defecere] 2; deficere P, 

19, 12 revocaJites] P*2; uocantes P*. 

19, 12 iis] P2; iisdem Karsten; vgl. Wfsb. zu 30, 24, 1. 

20, 2 retrahebanf] 2; trahebant P. 

20, 3 obtrectatione] obirectatio Mg. Em. 431. 

20, 6 qui] Mg.; quia P2. 

. 20, 9 ad Cannas] 2; aut cannas P. 

21, 4 ducenta] Mog.; ducentum P2. 

21,6 invasisse omnis] Ml. ; e««e meminisse P, «e^e meminisse 2, e^fe^ 
meminisse ^ (Mg.), omnes (oder menies) invasisse Wfsb., «exe invasisse 
Wegehaupt. 

21, 9 nee esse] 5*; necesse fuit P, necesse 2, 

T. Liv. VI. 2. 4. Aufl. 13 
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21, 9 ffrates] 5'; erates aas acrates korr. P, gratias JS. 

21, 9 eenseal] 2"; eenseant P. 

22, 5 a patribut] P2; patribtu Freinsheim, und so schreibt M^. 

22, 5 alia alii] P; alii alia £, vielleicht richtig. 

23, 4 quam qui] Alsch.; quam eum qui VS. 

23, 7 eeterum omnfa] 2\ omnia P. 

24, l in Africam] 2; et africä P, et in afrieam 5*. 
24, 2 censuerant] censuerunt Mg. 

24, 5 ex Sardinia] Mg.; et ex sardinia P2. 

24, 5 a P.] 2; nb P. 

24, 6 Sicilia häit Duk. f&r unrichtig. 

24, 7 ei)ectum\ 2\ uectum P. 

24, 11 ipem hinzagefögt nach Wegehaupt; vgl. 25, 2. 31, 1. 

25, 1 necdum indutiarum dies exierat getilgt nach Naber; vgl. 
24, 11. 

25, 5 ut id] 2; uU P. 

25, 6 sua praelabentem] Wfsb.; superlabentem P, tubterlabentem 
2f sua praeterlabentem M. Müller, summa praelabentem Novak, sua ela- 
bentem Luterbacher, sua (oder summa) perlabentem Fügner, {celeriter 
se) subtrahentem Karsten. 

25, 7 potuii] Drak.; potuisset P^, potetat Gr^v. 

25, 11 e nautids unus] Gr^v.; enuticusunus P^, enuticosinus P^, e 
nautis unus 2, e nauticis Gr. 

25, 11 malum^ ut] 2; maluuis P. 

26, 1 Servilius Geminus] 2; seruilius P. 

26, 5 magnitudinem et] 2; magnitudinem si P, magnitudine sed 
(oder sed et) 5^, nnd so schreibt Mg. 

26, 6 Falto] Sig.; falso P, falcio oder faleo 2, 
26, 11 hi] 2; ti P, ii 2. 

26, HC Aurelius] 2; m. ualerius P, m. aurelius 2, 
26, 12 eum res in] 2; eums in P, eum in S' (Gr.). 
26, 12 senatus consuUo] (Sig.) se P, sc, 2. 

26, 12 habentem] habendae Gr. 

27, 1 consules hinzugefügt nach Luchs; vgl. 32^ 8, 1; 42, 1, 1. 
27, 2 confci] 2; coici P. 

27, 5 P. Scipione] 2\ scipione P. 

27, 5 imperatore] 2; imperator PJS*, streicht Mg. nach Gr^v. 

27, 6 si consulem] 2; sicui P. 

27, 6 senatut] 2; senatum P, senatu Alsch. 

27, 7 priore anno] 2; prioris anni P. 

27, 11 quos ludos] Forchhammer; ludos quos F2, 

28, 1 animos] 2; animum P. 
28, 1 dignius] 2; dignü P. 

28, 3 docere] Putsche; ducere F2j und so schreibt Mg. 

28, 3 cum hinzugefügt nach Riemann. 

28, 5 ducere] P2; duceret Gr., ducente Alanus. 

28, 6 qui imperatores] P; fehlt in 2\ Luterbacher lafst die Worte aus. 

28, 7 praeferre] P; prae se ferre 2\ vgl. Nipp, zu Tac. Ann. 2, 53. 

28, 9 ei»] S'; ei VS (Wfsb.), Ms oder hi oder ii 2, 

28, 9 curae intentiores erant] 2; curas intentioris, P curae inten- 
tioris erant S', curas intentiores volvebant (oder agebant oder habe- 
bant) Wfsb. 
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•29, 2 tribvno] 2 (vgl. Pol. 15, 5, 5); trihünis P. 

29, 3 iatiri] r; statt P, tatin H 2, 

29, 4 audiit] S'; audit P, avdiuit 2. 

29, 4 maxime spe hostis fidudaque] Novik; maxime H kostis fidu- 
ciaque P, mattime hostis fiducia quae JS (Gr.), maxime hostis fiducia 
^audacia^que Wfsb., (cetervmy maxime hostis fiducia (ßudaciaque^ 
Mg., maxime securitate hostis fidudaque Leo, maxime spiritu hostis 
fidudaque Zingerle, maxime ^tarnen animo/ hostis fidudaque Fügner, 
sed maxime (^audada^ hostis fidudaque Luterbacher. 

29y 4 perculsus est] percussus est P, est pereulsus 2, esset pereulr 
SU9 Gr. Die ganze Stelle lautet bei Alsch.: set maxime hostis fiduda, 
quae non de nihilo profedo concepta, percussus est; bei Gr. (ganz wie 
2, nur dafs er esset statt des an dieser Stelle in ^überlieferten est oder 
erat schreibt): maxime hostis fiduda, quae non de nihilo profecto 
concepta esset, perculsus; Mayerhöfer vermutet: maxime (tamen^ sui 
hostis fiduda, quae non dt nihilo concepta esset, percussus est, 

29, 7 sint caesa] JS; sunt caesa P. 

29, 9 Naraggara] P; narcara oder naggara 2, Mäqyaqov Poly- 
bius; vgl. Schmidt im Rhein. Mos. 1889 S. 403. 

30, 3 intuU\ (in ItaUa^ intuli Duk. 
30, 4 de tot] 2; tot de P. 

30, 4 potius] Ml. ; plus P, prius 2. 

30, 8 adpetiimus] i; adpetimus P, appetiuimus 2. 

30, 8 nobis bellum, uobis] Elsperger; uobisV, uobis bellum nohis 2. 

30, 9 abominaremur] 2; auominamur P. 

30, 9 et maxime] 2; maxime P. 

30, 9 esse, et qut] 2; esset qui P. 

30, 9 hahiturae sunt] 2; habiturae sint P. 

30, 10 attinet iam] 2-, attinebat P. 

30, 10 erudierunt] 2; fraudaerunt P\ fraudauerunt P^. 

30, 11 reputat] 2; repugnat P. 

30, 11 deeepit] 2\ decipit P. 

30, 12 nusquam] P; numquam 2, 

30, 13 ex] 2; ad P, ab S' (Gr.). 

30, 14 nostri imperii *ereptis] 2; nostrum imperium (imperii B) 
ereptus BG. 

30, 15 novi hos] Harant; noui B(^ nobis 2, 

30, 16 utilis ei] 2; utile B, utiles G. 

30, 17 hie] C2; hi B, uideras hie tf. 

30, 18 in bonis] 2; omnibus BG. 

30, 18 tibi ampla] 2; iam apta BG. 

30, 18 honesta] 2; hostia B, hosti G. 

. 30, 19 pax] 2; re BG. 

30, 19 ne] 2; nee BG. 

30, 20 cum tuas] BG; tum Utas 2. 

30, 20 ferrum utrimque] G; ferrum 2, fehlt in B. 

30, 20 ad spem hinzugefügt nach Alanos, der es hinter minm ein- 
setzt; Boot wollte spd vor respondent einfügen. 

30, 21 vincai] ^; uincens BG, uincis 2, 

30, 21 dempseris hinzugefügt nach Wölfflin, (ademeris/ ^, (ßetra- 
xerisy Wsbg. 

30, 23 tnter pauca] 2; intenla B, intanta G. 
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30, 23 sed non] 2; non BG (vgl. 28, 16, 2). 

30, 25 propter quae ad bellum itum e$C\ ^; propter quae ea bel- 
lum initum est BG, propter quae bellum initum est 5*, propter quae id 
bellum initum est Harant. 

30, 26 imperio] Mg.; imperia BG^. 

30, 27 mullum] 2; mullos BG. 

30, 30 quia] quod Karsten. 

30, 30 quoad] 2; quod ad id B, quoad id G. 

31, 1 adventus iui spe] 2; auere (habere G) aduentus tui spem 
BG, ab adventus tui spe Alsch., alacres adoentus tui spe Weidoer, 
aura adventus tui Mg., ab aura adventus tui spei Riemann, aura adven- 
tus tui spei Zingerle. 

31, 2 superioribus] BG; superioris 2, 

31, 3 quae\ S\ si quae BGi^. 

31, 5 laeessisse] 2; laeessere BG. 

31, 8 manu eonserta] 5'(Gr^y.); manu conserlum BGi?. Die über- 
lieferte La. manu consertum sacht Wfsb.^ zo halten, indem er conser- 
tum als Supinam erklärt. Er sagt dazu : *der Aasdruck ist wie § 5 : 
secundum der gerichtlichen Sprache in den Legisaktionen entlehnt, in 
denen die streitenden Parteien um den Gegenstand der Klage einen 
Scheinkampf begannen; s. Gell. 20, 10, 9; Yarro de 1. 1. 6, 64. Der zum 
Kampf Auffordernde bediente sich der Formel: inde ibi ego te ex iure 
manu consertum voco. Der Streit daröber, ob Hannibal das Recht habe, 
Italien als sein Eigentum zu betrachten (s. 22, 44, 6) soll in Afrika, das 
als Gerichtsstätte gedacht wird, gleichsam Yor dem Tribunal des Richters 
entschieden werden, prope bezieht sich auf den in manu consertum 
liegenden Begriff eines Rechtsstreites: fast ein förmlicher Streit yor Ge- 
richt war nötig, um zu entscheiden, ob Italien dem Hannibal gehöre; 
so weit war dieser entfernt, es von selbst aufzugeben, attraxerim (vgl. 
28, 44, 9) statt des gewöhnlichen vocare (manu consertum) ist wohl 
durch restilantem veranlafst und nicht ohne Bezug auf die manus in-- 
iectio in dem ältesten Prozefsverfahren gesagt. Andere erklären eonser- 
^timals Particip, »■ arreptum, was aber sonst nicht so ausgedrückt wird*. 

31, 9 in quae] 2; quae BG. 

31, 9 quasi] ^ (Gr.); quaesi BG, que sunt oder que 2, quae sil 
Alsch. 

31, 10 iactata] Gr.; praecataB, precata C^ pacata 2", temptata oder 
peracta S', facta "Wfsb. 

32, 2 daret] 2; darent BC2. 

32, 2 adversa] S' (5. Perizonius); aduersae BC2. 
32, 5 spes et] 2; spes B, fehlt in G. 

32, 5 non hinzugefugt nach Wfsb. 

33, 3 ea tunc] 5^ ea tu no B, eat uno G, et ad hec 2. 
33, 3 derectos] Alsch. (directos); in recios BGi?. 

33, 3 appUcantes se antesignanis] 2; ad{ap Cjplicante signis BG. 

33, 4 ante in acie] 2; in acie ante BG. 

33, 8 inter tot] B ; inter 2, fehlt in G. 

33. 12 suarum] variarum Freinsheim, aliarum Harant. 

33, 12 pleraque] plerique Freinsheim. 

33, 12 allenigenis] alienigenas Freinsheim. 

33, 12 agerent] $ (Freinsheim); ageret BG2'. 

33, 13 sinistrum] Luchs; sinistris BG, sinistro 2. 
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33, 16 iuos^ dexirum comü\ S; suo dextro (dextero B) comu BG. 

33, 16 Carthaginiensei] GiT (?); carthaginiensium 62* (?). 

34, 1 in re gerendä] ^; in rege reddam BG, in regenda 2*. 
34, 3 umbonibus] S; umboni BG, umbone 5. 

34, 5 auxiliares] ^; auxiliariis BG, auxiliaris 2* (B hat auch ho- 
stis . . eedentis . . resistentis). 

34, 8 aceepere] Gir(?); accipere Bi7(?). 

34, 8 eiecere\ Z; eicere BG. 

34, 8 fuga et\ Z; fuga BG. 

34, 9 strages . . compleverat] 2*; strage compleuerat {-ant G) BG. 

34, 10 tabem] ^; tabet B, tabe G, labern 2. 

34, 11 iustit et]Z; itusissetB, iussit Q, 

35, 1 aversam] B; aduersatn G2. 
35, 1 percuUt] 2; fudit BG. 

35, 4 et ante proelium et in acte] Weidner; et in proelio et (dieses 
et fehlt in B) ante aciem BG^, et ante aciem et in proelio Brak. (vgl. 
Düker), et in proelio nutante ade Seyffert, et in proelio et stante acie 
et labante (oder nutante) Mg. , et integro proelio et incUnante acie 
M. Müller. 

35, 5 illarn[ JS; omnem illam BG, hominum illam Koch. 

35, 8 hostium] BG; hottile JS. 

35, 9 aliis rebus] 2\ rebus aliis BG. 

35, 9 die Worte intervallo quoque diremptos stellt Riemann hinter 
an hostes essent; Gundermann will sie streichen. 

36, 3 cum streicht J. Gr. 

36, 6 terrendi] ^; depraemendi B, deprimendi G* 

36, 6 provectus hinzugesetzt nach Alsch. 

36, 8 equitatu] BG; equitatu missa 2*. 

36, 8 Saturnalibus primis] BG2'; iter continuantibus primis oder 
maturantibus primis Mg., sauciis et invalidis praemissis Alanus, viel- 
leicht armatura levi praemissa Luchs. 

36, 8 agmen] BG; in agmine 2, 

36, 8 ab omni parte] Luchs; parte omni BG, a parte omni ^, und 
so schreibt Mg. 

36, 9 ab Carthagine] 2; carthagine BG, a carthagine 2, 

36, 9 quo] 2\ quam B, fehlt in G, quoniam Wfsb. 

36, 10 e^ tarn] S'; et iam B, eUam G, et 2, 

37, 4 bellum neve in . .] bellum ne extra Africam neve in Africa 
Weidner (vgl. Pol. 15, 18, 4). 

37, 6 discripta] ßficheler; describta P, descripta 2 

37, 7 legati cum . .] legati domum referre iussi cum Mg. 

37, 10 ^0 pace multis uerbis disseruii] 2; disseruit P. 

37, 12 atque ita] ac publica Gr. 

38, 1 quaestores] quaestor Forchhammer. 

38, 3 alio usquam] 2\ aHos usquam BG, aliorsus usquam Wfsb., 
usquam alio Noväk. 

38, 3 qui et quae] 2; qui ita BG. 

38, 5 effecerunt] 2; fecerunt BG. 

38, 6 Ti,] 5-; t, BC2'; vgl. § 7 ti. BG, t. 2; 39, 3 ti. G, t. B2, 

38, 7 P. Scipionis] 2; scipionis BG. 

38, 8 Cumis] 5*; cü his BG2(?). 

38, 10 Erycinae] B2'; erucine G; vgL 22, 9, 10 robicinae V\ ery- 
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cinae P«; 22, 10, 10, erueinae P; 23, 30, 13 eryeiru P; 23, 31, 9 ««m- 
einae P ; 40, 34, 4 eryeinae Hss. 

38, 11 deductaque] S\ ductale BC 

38, 11 äeeessüse] JS\ eeeetsiue B, eessiise G. 

39, 2 Pupulonium inde\ Alsch.; populonio inde B, pajmiani onde 
G, populonio* inde 2, 

39, 2 // vam timi/am] ^; siluam intulam (insuam G) BG, {aif oder 
tii> //vom innäam MI. (vgl. 28, 37, 3; 33, 48, 3). 

39, 4 /^ AeUum Paetum] S'; paelium paeium B, pactum paeUum G, 
p. emiiium petum 2, 

39, 7 comperti hinzugesetzt nach Ascens. 1513. 

39, 8 Signa Iria] S'; signaria B, Hgna aerea G, $ignataria 2, 

40, 3 adieeit] adieeissetque H. Tiedge (vgl. 26, 24, 3). 
40, 3 inde prodire] 2; prodire BG. 

40, 4 gratulationi] Gr., Alsch.; gratulalione BG^. 
40, 5 FaUo] BG; faUo 2. 

40, 6 principium alierius] 2; alteritu prineipum alieriusBjprin- 
cipum alteriu* G, aUerius principium Alsch. 
40, 7 vietoriam] 2; uictoriam fore BG. 
40, 7 a hinzDgefügt nach J. Perizonias. 
40, 9 M! AdHui] Sig.; m. aciUus BC^. 

40, 10 7Y.] 5'; t. BGJS-. 

40, 12 iuraU iid\ 2; iurauU B, iura uita G. 

40, 13 terra rem] 2; terram BG. 

41, 1 praeiori] 2; praetoribus h2, pretorio G. 

41, 1 Faltoni] B ; phaltoni G, falcloni oder falconi 2. 

41, 2 pro praetore] Sig.; /ro pr. BG, propretor 2, 

41, 4 t^e] G; tt^ At oder t/< ii oder u/ Aü JS*, in B freier Raum. 

41, 7 pro praetore] %\^.\ pro pr, BG-2'(?), propretori 2, 

41, 8 eonsuli] S'; cös. B, eons G, coTuultlfUs 2. 

42, 2 ^tfne quesU erant] 2; quaeque (quaequae G) petierant BG. 
42, 4 partim hinzugesetzt nach Fr. 1. 

42, 4 tum] BG; fehlt in 2, vielleicht et tum Ml. 

42, 5 alque] 2; ui atque BG. 

42, 7 neffun^uam ipsi simile] Novak; neq, ipti mite G (in B leerer 
Raum för 12 Buchstaben), ipti ante 2^ ipti non aneeps Mg., ipsi aper- 
tum Wfsb. (vgL 33, 34, 2), ipsi nequaquam mite Zingerle, ipsi non mite 
Leo, ipsi haud perplexum (vgl. 36, 12, 8; oder ambiguum oder ancept) 
Luchs. 

42, 9 tint] B; sunt G^. 

42, 12 factioni ßardnae] S'; brachine B, barchinae G, factionih, 
archine 2, 

42, 18 obtinuerint]Q\ obUnuerunt B, optinuissent 2, 

42, 19 velit] 2; uellet BG. 

42, 20 senatorum] BG, tenatorem 2. 

43, 1 Cn] 2; c, G. 

43, 1 tenatut cojuulio] sc G, senatui consulto 2. 

43, 2 if.' Acilius] Sig.; m. a^Z/m« G^. 

43, 2 exercitum] G; exercitus 2; ebenso § 3. 

43, 3 rog'a«] G; rogatae erant 2. 

43, 4 «o; Aac] 2; in hoc G. 

43, 4 Carthaginiensi] C2; carthaginiemium 2; vgl. 29, 23, 5. 
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43, 6 conventU] JS; conieetis G. 

43, 7 ducenfa] Hertz; .cc, CJS, dueenios S', und so schreibt Mg. 

43, 9 feriendum[ G; feriundum 2, 

43, 9 priüoi silices] 2; priiu iiliquos G. 

43, 9 privasque] S'; prtmasque C2, 

43, 9 ut ubf\ MfT.; et uti G, uti 2, ut uti S', ei ubi Riemann. 

43; 9 praetor] 2; popf/lus G. 

43, 13 gravius] gravius** Wfsb,; vgl. Ml. Zeitschr. f.d. GW. 1891 
Jß. S. 184. 

44, 2 finitum est] 2; finitum G. 

44, 2 j4eUo Paetö] S'; aelio G, emilio paeto 2, 
44, 3 TV.] G; et 2. 
44, 4 Carthagini] 2; carthagine G. 
44, 6 increpatU] G; increpitas 2, 

44, 7 nee est cur] Mg.; necesse est ne C2, nee causa est cur 
Wfsb., concidamus necesse est ne Putsche, concidimus ne Riemann. 
44, 7 diu quiescere] 2; quiescere P. 
44, 10 cerneretis] 2; cematis G, cemebaiis G. Schenkl. 

44, 13 ab se] S'; ab G, ose 2; vgl. 45, 7 ab se G, ase 2. 

45, 7 ceperunl] Mg. ; fecerunt G, liquerunt 2 (?), fehlt in 2, asci' 
verunt Leo, delegerunt Siess. 



Draok tod J. B. Hirschf eld in Leipzig. 
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